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I Die laufenden wirtschaftsrechnungen gehen bis auf das Jahr 1949 zurück. lnfolge einer grundlegenden Reform iles Erhebungsver-
t-a!|e^ns 

1m Jahr I964 liegen voll vergleichbare Ergebnisse lür die drei xaustratti-typen tüi oie t[re I9G4 bis I9g5 vor. lm Jahr1986 erfolgte erneut eine Neuabgrenzung der Haushalte und-die Anpassung an oie neue 'systematik der Einnahmen und Ausgabender privaten l-laushalte', Ausgabe 1983. Seit 1991 wird die Statistii der hüfenden Wirtschättsrecnnungen auch in den neuen Län-dern und Berlin{st durchgeführt.
Die Ergebnisse werden getrennt für das frühere Bundesgebiet sowie lür die neuen Länder und Berlinost nachgewiesen.

ln die Erhebung sind drei ausgewätlte Haushaltstypen einbezogen, deren Auswahlrnerkmale genau festgelegt sind. Aufgrund dergroßen Unterschiede in der wirtschaftlichen Lage, dem Enr'rerblverhalten u.ä. sozialen Differänzierunge-n zwlscnen alten und neuen
Bundesländern war es notwendig, die Definitionen der llaushaltstypen, wie sie für das frühere Bundefieuiet getten, partiell an die
besonderen Verhältnisse in den neuen Bundesländern anzupassen. Die Abweichungen beziehen sich vor allem auf die Einkommens-grenzen und die Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt.

2.1 Auswahlkriterien für das frühere Bundesgebiet

Haushaltstyo l: 2Personen-Haushalte von Renten und Sozialhilfeemplängern mit geringem Einkommen. Erfaßt werden übenrvie-gend ältere Ehepaare, deren Haupteinkommensquellen Übertragungen von Staat lR.nt* ,. pensionen) und Arbeitgeber sind. Diese
Einkommen sollten im Jahre l99l zwischen I 550 und 2 2OO DM im Monat bekagen. Bei der erstmaligen feittegung Oer fin.kommensgrenze im Jahr 1964 wurde in etwa von den damaligen Sätzen der Sozialhille ausgegangen. öiese Sätze werden seitdementsprechend der steigerung der Renten und der sozialhillesätze fortgeschrieben.

Haushaltstyo 2: +Personen*laushalte von Angestellten und Arbeitern mit mittlerem Einkommen. Erfaßt werden Ehepaare mit zwei
Kindern, davon mindestens ein Kind unter l5 Jahren. Ein Ehepartner sollte als Angestellte(r) oder Arbeiter(in) tätig und alleiniger
Einkommensbezieher sein. Das Bruttoeinkomrnen aus hauptberuflicher, nichtselbiändiger Arbeit dieses Ehepartners sollte l99l
zwischen 3 350 DM und 4 900 DM im Monat liegen. Bei der Festlegung der Einkommensgrenzen wurde 1964 von einem Mittelwert
ausgegangen, der etwa dem Mittel zwischen dem durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndu-shie bzw. eines männlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der Lohn- und Ge-
haltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyo 3: 4Personen*laushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen. Erfaßt werden Ehepaare mit 2 Kin-dern, davon mindestens ein Kind unter l5 Jahren. Ein Ehepartner.soll als Beamter oder Angestellter tätig und Hauptverdiener der
Familie sein. Das Bruttoeinkomrnen aus hauptberuflicher, nichtselbständiger Arbeit dieses Ehepartn.rr rä;ft. l99l zwischen 5 750
und 7 800 DM im Monat liegen. Das Einkomnpn hatte bei der Festlegung im Jahre 1964 einen nominalen Abstand von etwa I 000
DM zum Einkommen des Typs 2. Die ersten Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung
fodgeschrieben.

2.2 Auswahlkriterien für die neuen Länder und Berlin0st

l-'laushaltstvo l: 2'Personentlaushalte von Rentenempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt werden übenviegend ältere Ehe-paare, deren Flaupteinkommensquelle Renten der gesetzlichen Rentenversicherung sind. ln der ehemaligen DDR waren mehr als
90 % der Frauen berutstätig und haben somit einen eigenen Rentenanspruch, so daß übenrviegend zwei-Renten bezogen werden.
Beide Renten zusamlnen sollten I99l nronatlich nicht nrehr als 1800 DM beüagen, jedoch aich nicht unter l35O DM im Monat
liegen. lm Jahre l99l mußten die meisten Rentner noch keine eigenen BeiträgJzur gesetzlichen Krankenversicherung entrichten,
so daß sich Brufto- und Nettorenten kaum unterscheiden.

llaushaltstyo 2: 4Personen-Haushalte von Arbeitern und Airgestellten mit mittlerem Einkomnren. Erfaßt werden Ehepaare mit avei
Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15 Jahre. Eine Ehepartner sollte als..Angestellte(r) oder Arbeite(inltätig sein. Der andere
Ehepartner kann ebenfalls ein Einkommen aus Berulstätigkeit oder laulenden Übeiragungen vom Staat erzielen. Die Einkommens
grenzen beziehen sich auf das Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit beider Eh'epärtner. Es sol1e l99l zusammen zwF
schen 2300 DM und 3800 DM betragen.

l-laushaltstyo 3: +Personen*laushalte von Angestellten, Arbeitern und Beamten mit höherem Einkomrnen. Erfaßt werden Ehepaare
mit zwei Kindern, davon mindestens ein Kind unter l5 Jahre. Da es I99l in den neuen Ländern und Berlinost noch keine Bearnten
gab und sich außerdem das Enkommen von Arbeitern nur wenig von dem von Angestellten unterschied, wurden in diesem Jahr für
diesen Haushalts§p ausschließlich Angestellte und Arbeiter als Hauptverdiener zurgrunde gelegt. Der Ehepartner durfte ebenfalls
über ein regelmäßiges Einkommen verfügen. Das Bruftoeinkomrnen aus unselbständiger Ärueit oeiOer pärtner zusammen sollte im
Jahre l99I zwischen 4200 und 5600 DM liegen.

Erläuterungen

2
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3. Sonstige methodische Hinweise

3,I Für alle 3 l-laushaltstypen gemeinsam gilt ab 1986, daß das H a u s h a I t s b r u t t o e i n k o m m e n um höchstens

40 % höher sein darf als die als Haupteinkomrnensquelle genannten Einkommen.

3.2 lm lrüheren Bundesgebiet war,en l99l in die Erhebung im Durchschnitt 933 Haushafte einbezogen, von denen L72 aul den Typ

L, 377 aul den Typ 2 und 384 auf den Typ 3 entfalleil alle drei Typen zusammn repräsentieren etwa 7 % der privaten Haus-

hatte im lrüheren Bundesgebiet. ln den näuen Ländern und Berlin{st haben l99I im Durchschnitt 535 l-hushalte an der Statistik

der laufenden Widschaftsiechnungen teilgenommen. Auf den l'laushalts§p I entlielen 122 l-hushalte, auf den Haushalts§p 2

251 l-hushalte und auf den Hausträttstyp a 162 Haushalte. Es wird ange§trebt, auch hier maximal 1000 Haushalte in die Erhe'

bung einzubeziehen.

3.3 Erhoben werden alle Einnahrnen und Ausgaben der l-laushalte einschl. der Einnahrnen aus der Auflösung von Vermögen und der

Aulnahnre von Krediten sowie der Ausga[en für die Bildung von Vermögen sowie für die Rückzahlung von Schufden' Auf der

Grundlage dieser Angaben können die2usammensetzung des l-laushaltseinkommens, die Struktur und l-kihe der Aufwendungen

für den Frivaten Verbrauch und der sonstigen Ausgaben sowie die Ersparnisbildung im Detail nachgewiesen werden. Ferner wer'

den Angaben über die Ausstattung der l-hüshalte mit langlebigen Gebrauchsgütern und über ihre Wohnverhältnisse erhoben und

nachgewiesen.

3.4 Die erforderlichen Daten werden durch Anschreiben in Haushattungsbüchern und Taschengeldheften ermittelt. lnterviews linden

nicht statt. Versand und Rücklauf der Bücher, Rückfragen u.ä. erlolgen auf dem Postweg'

3.5 Erhebungsperiode ist das Kalenderjahr, Anschreibungsperiode der Kalendernpnat. Die l'laushalte verbleiben in der Erhebung, so'

lange siJ-den Auswahlrichflinien enisprechen. lo bis 20 % der l-laushalte scheiden jedoch ertahrungsgemäß bereits während des

ersten Erhebungsiahres aus. Sie werden durch Sleichartige Haushalte ersetzt.

3.6 Die Teilnahme der Haushalte ist freiwillig. Die Werbung der Haushalte erfolgt durch Gewerkschaften, Unternehmen und andere

iesellschaftliche lnstitutionen sowie über Aufrufe in den Massennredien. Die Haushalte erhalten für feden Monat, den sie an der

Erhebung teilnehrnen, eine Mitwirkungsprämie von etwa 50 DM, im Jahr also 6m DM.

3.7 Haupta,rreck der Erhebung war zunächst die Ermittlung von Crewichten für die Preisindizes tür die Lebenshaltung. ln zunehmen'

dem MaBe werden die Eräebnisse auch dazu herangezogen festzustellen, wie sich bei Haushalten mit gleicher Struktur Verände-

rungen des Einkommens äut die Struktur der Verbrauchsausgaben und auf die Ersparnisbildung auswirken.

3.g Die als privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme der beobachteten Haus-

halte. Sachgeschenke von Dritten sowie Sachzugänge aus Eigenbewirtschaftung sind darin nicht enthalten. Diese Angaben sind

in den zusammenfassenden Übersichten Nr, 6 dargestellt.
Der private Verbrauch umfaßt Käufe von Waren unä Dienstleistungen für den Eigenverbrauch und für Geschenke an Dritte sowie

unterstellte Käufe, d.h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den Mietwert der Eigentümerwohnung.

3.9 Die Einnahnn- und Ausgabearten, die in den Tabellen dieses Bandes nur in Sammelpositionen nachgewiesen werden, können

beim statistischen Bundesarnt, Zweigstelle Berlin, Gruppe lX C, angefordert werden.

4. Hin'aeise zur lnterpretation der Ergebnisse

4.1 Die Ergebnisse der laufenden Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen für diese ausgewählten Haushaltstypen können n i c h t
o h n ä w e i t e r e s v e r a I li e m e i n e r t werden, sondern besitzen grundsätzlich nur für den jeweiligen ausge-

wählten Haushaltstyp Gültigkeit. Es darf mithin bei keinem der erfaßten l'laushalts§pen, wie es manchmal geschieht, von 'dem'

deutschen Normalhaushait, 'der'deutschen Normalfamilie, 'dem'deutschen Rentnerhaushalt o. dgl. gesprochen werden, ganz

abgesehen, daß es einen'Normalhaushalf, 'den'deutschen Normalhaushalt usw. überhaupt nicht gibt.

4.2 Bei demnachgewiesenenDurchschnittseinkommenderHaushaltehandeltessichimwesentlichenumeine v o r g e g e -

b e n e und nicht um eine statistisch ermittelte Größe. Die Werte geben deshalb keine Auskunft über die allgemeine Entwick-

lung der Einkommen, sondern ermöglichen im Bereich der vorgegebenen Einkommensgrenzen Aussagen über die Zusammen

setiung, die Quöllen und die Art der Venrvendung der l'laushaltseinkomrnen der erfaßten Haushaltstypen.

4.3 Schlüsse aul die Entwicklung der Verbrauchsausgaben in a I I e n privaten I'laushalten sind aus den Ergebnissen dieser lau-

fend,en Erhebung n i c h t zu ziehen. Dazu müssen die Ergebnisse der in nrehrjährigen Abständen z.u. wiederholenden Ein

kommens. und Verbrauchsstichproben herangezogen werden, die Haushalte aller GröBen, sozialen Schichten und Einkommens'

gruppen erlassen.

Rechtsgrundlagen:
Gesetz üb-er{ie Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 7086,

veröffenüichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 26. März I99l (BGBI I S. 846), in Verbin

dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundesarecke (Bundesstatistikgesetz ' BStatG) uom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,

SOS], geanOert durch Mikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember l99O (BGBI. I S. 2837). Erhoben werden die Tatbestände zu § 2 des

Gesetäs über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater l-laushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses Gesetzes in

Verbindung mit § 15 Abs. I Satz I BStaG freiwillig.
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Übersicht: Auswahlkriterien für die an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Das Bruttoetnkommen aus Übertragungen bzw. hauptberuflicher unselbständiger Arbeit der
Bezugsperson wurde rn den Jahreh 1986 - l99l wie folgt abgegrena:

Auwahl-
merkmale

Fnlheres Budesgebiet Ncue Ländcr und Bqlin-Ost

I 2 3 I a 3
Flauhals-

sölle
2 P6onen 4 Pcrsoncn 4 Pereonm 2 Pcmonen 4 Pcnoncn 4 Psrsonen

Personelle
Zusameßetzung

Alleimtc-
hendes Ehepaar

Ehcpwmit
2 Kindem, dr.

mindesteN I Kind
untcr I 5 Jaluen

Ehcpumit
2 Kindern, du.

mindestens'l Kind
uter 15 Jaken

Allcirote-
hendes Ehepa

Ehepaa mit 2
Kmdern, dr.mindc-
steß I I«nd unter 15

Jalrcn

Ehcpu mit 2
Kinderq dar.

mindestens I Kind
urcr 15 Jahren

Sozale Stellung de
Hauptver-

dieners

Rcnten- oder
Solalhrlfe-
emoßneer

fubeiter oder
Angestel ltcr

Angestclltcr oder
Beamter

Renten- oder
Soziolhrtfe-
empßnger

Arbeiler oder
Angctelltcr

AöcilerlAn-
g€§tcllter (oder

Bcamter)
Einkomem-

niveau
geringes Einkomeh mittleres

Einkomen
höheres Einkommen geringes Einkomen mittleres

Einkomrnen
höhercs Einkomen

Einkomm-
beaehcr

eine oder bcide
Penon(m)

I Alleinverdicner,
gcnngc, uuegel-
mäIliges Einkom.
men des andcren
Ehepartacs st

zulÄssic

I Haupwer-
diencr, Ehcpart-
ner darf miwer-

dienen

eine oder bcidc
Peson(en)

Bca:gspenon bcächt Einkomen aus
Ben:ßtltigkeit. Ds Ehcpafmer kann

rcgelrnEßigs Einkommen aus
Benrfstätigteit oder laufenden

Übcrracunra a-ziclcn

Einkomcnsg'cnzcn
Itir

die laufenden
Bruttocinkommem-
übert agungm von
Staat md fubeitgc-
b« l99l: I 550 brs

2 200 DM

ds Bruttoeinkom-
men aus hauptbcn:f-
licher nichtselbstän-

dgcr tubeit dtr
Beangspeson l99l:
3 350 bis 4 90O DM

das Bruttocinkom-
men au hauptberuf-
hcher nichsclbstän-

diger tub€it der
Bczugspeson l99l:
5 750 bis 7 800 DM

dic laufendcn
Brutteinkom-

menstlbertragungen
von Staat und

Arbcitgebcr l99l:
I 350 bis I 800 DM

die Bruttoeinkom-
mcn au sclbständi-

ger Aöcit beider
Eheparhcr l99l:

2 300 bis 3 800 DM

dic Bnrttocinkom-
men aus sclbständi-

gcr tuöcit beider
Eheparhcr l99l:

4 200 bis 5 600 DM

kommcn
dsf individucll höchstcß m 40 o4 über dem vorBenannten

llauptcinkomcn licgcn
darfmdividuell höchstcm um 4O % übcr dcm vorgcnannten

Hauptcinkommen lictm

Jahr
Haushaltstyp

I 2 3
DM

Früheres Bundesgebiet
t986 l200-I800 2700-4100 4900-6500

1987 I250-I850 2800 -4250 5050-6700

1988 I300-I900 2900-4400 5 200 -7 000

1989 I350-I950 3000-4500 5 350 -7 200

t990 1500-2100 3200-4700 5500-7500

199 I I 550-2200 3350-4900 5750-7800

Neue länder und Berlin0st
l99l r350-I800 2300-3800 4200-5600
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Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte im früheren
Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern und Berlin-Ost l99l

Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Vorbemerkung

Die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte wird im ftüheren Bundesgebiet seit 1949

durchgeführt. In den ersten Nachkriegsjahren kam es

den politisch und wirtschaftlich Verantwortlichen darauf
an, sich mit einem möglichst geringen finanziellen und
personellen Aufuand einen Einblick in die

Versorgungslage- privater Haushalte mit
Nahrungsmineln, Getränken und Tabakwaren sowie
anderen Gütern des täglichen Bedarfs zu verschaffen.
Unter den gegebenen Voraussetzungen war von
vornherein klar, daß in die Erhebung nur eine geringe

Anzahl von llaushalten einbezogen werden konnte, mit
deren Hilfe keine repräsentativen Ergebnisse für
bestimmte Bevölkerungsgruppen wie etwa alle
Arbeitnehmerhaushalte oder gar für die Gesamtheit der
privaten tlaushalte bereitgestellt werden konnten und
sollten. 1949 wurden zunächst nur rund 250
Vierpersonen-Aöeitnehmerhaushalte mit mittleren
Einkommen und Verbrauchsausgaben in die Erhebung
einbezogen, die monatlich Buch über ihre Einnahmen
und. Auigaben führten. 1952 kamen etwa 150 Haushalte
von Renten- und Sozialhilfeempfüngern mit einem
geringen Einkommensniveau dazu. Ähnliche
llaushaltstypen waren schon an den Erhebungen des

Statistischen Reichsamtes in den lahren 1907, 1927 und
1937 beteiligt gewesen. Im Jahr 1961 wurde durch das

Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnung
privater Haushalte die Grundlage für die Anhebung der
an den laufenden Wirtschaftsrechnungen maximal zu

beteiligenden Haushalte auf 1 000 geschaffen, so daß im
Jahr 1964 ein neuer Haushaltungs§p, nämlich der
Vierpersonen-Arbeitnehmerhaushalt mit höherem
Einkommen, in die Erhebung einbezogen werden
konntel)).

Mit der Vereinigung Deutschlands ist die
Rechtsordnung der alten Bundesrepublik und damit
auch das Bundesstatistikgesetz aufdie neuen Länder und
Berlin-Ost ausgedehnt worden. Aufgrund der
Regelungen des Einigungwertrages und der Anpassung
verschiedener einzelstatistischer Rechtsgrundlagen

l) Siehe Reddies, H.: Ds Verfalucn der laufmden Wirtschaftsrechnungm von

I 950 bis I 964 und ab I 965' in Wista 8/l 965, S. 496 ff

werden mittlerweile eine Reihe von Bundesstatistiken in
den neuen Ländern und Berlin-Ost durchgeführt. Dies
gilt auch fiir die Statistik .der laufenden
Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte. Mit der im
Jahr 1991 in Kraft getretenen Verordnung rrr
Anpassung des statistischen Berichtswesens (StatAV,
Abschnitt I, Artikel 2, BGBI. I S. 846 ff) war die
Grundlage für die Statistik der laufenden
Wirtschaftsrechnungen auch in den neuen Läniern und
BerlinOst gegeben. Seit Januar 1991 wird dort die
Erhebung durchgeflihrt. Ziel ist es auch hier, maximal
I 000 Haushalte in das laufende Berichtssystem einzube-
ziehen.

1 Methodische Erläuterungen

Die Hauptaufgabe der laufenden Wirtschaft srechnungen
besteht darin, für homogene Haushaltsgruppen die
Ennvicklung des Konsum- und Sparverhaltens zu

beobachten2). Die Homogenitlit wird nicht nur dadurch
gewährleistet, daß Haushalte der gleichen Größe und
Struktur der Haushaltsmitglieder befragt werden,
sondern auch dadurch, daß bestimmte Unter- und
Obergrenzen ihres Einkommens festgelegl werden, die
jährlich aufgrund der zu envartenden Veränderungen
der Renten bzw. der Löhne und Gehäilter fgrtgeschrieben
werden. Dadurch verbleiben die Haushalte immer am
gleichen Ort der Einkommenspyramide. Diese enge
Abgrenzung der Haushalts§?en ist Voraussetzung da-
für, daß die relativ geringe Zaltl der Erhebungseinheiten
ausreicht, für die erfaßten Haushalte gesicherte

Ergebnisse zu gewährleisten. Je geringer die
Unterschiede in der wirtschaftlichen und sozialen Lage
einer Bevölkerungsgruppe sind, desto weniger Haushalte
müssen in die Untersuchung einbezogen werden.

Die Beschränkung auf homogene Haushaltsschichten hat
den Nachteil, daß der Kreis der Haushalte, für die die
Ergebnisse als repräsentativ angesehen werden kÖnnen,
sehr klein ist. Haushalte von Selbständigen zum Beispiel
bleiben ganz außer Betracht. Aber auch der Anteil der
an den laufenden Wirtschaftsrechnungen beteiligten
Haushalte an alien Arbeitnehmerhaushalten bzw. allen
Rentnerhaushalten dürfte nicht höher als maximal 10 %
liegen.

2) Siehe hieran auch Kunz D./Euler, M.: 'MÖglichkeiten und Grenzen der laufenden

Wirtschalisrechnungen' in WiSta 6/1972, S 32l ff
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Das haben zumindest Berechnungen für das frühere
Bundesgebiet ergeben. Wenn also in den Medien häufig
von den Haushalten des Typs 2 als von "der deutschen
Durchschnittsfamilie" gesprochen wird, so ist diese
Bezeichnung sicherlich plakativ, aber leider nicht
korrekt. Sie führt dazu, daß Haushalte gänzlich anderer
Zusammensetzung und Einkommenslage die Ergebnisse
für diesen Haushaltstyp mit ihren eigenen Werten
vergleichen und zu dem Schluß kommen, die Statistik
sei nicht zutreffend.

Die an den laufenden Wirtschaftsrechnungen beteiligten
Haushalte, die sich freiwillig zur Mitarbeit bereit
erklären, führen monatlich Buch über ihre Einnahmen
und Ausgaben. Zusätzlich werden Angaben über ihre
Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern sowie
über ihre Wohnsituation und über das vorhandene
Geldvermögen erhoben. Wenig bekannt ist, d^ß die
Erhebung der Daten im früheren Bundesgebiet
ausschließlich auf dem Postweg erfolg. also ohne
Einsatz von Interviewern.

Rückfragen werden von den statistischen Amtern der
Länder telefonisch geklärt. Die Erhebungsunterlagen
werden von den statistischen Amtern der Länder
aufbereitet, die Ergebnisse auf Datenträgern dem
Statistischen Bundesamt übermittelt und dort für das
Bundesgebiet zusammengestellt.

Während des Erhebungsjahres (1991) schieden im
früheren Bundesgebiet je nach Haushaltstyp zwischen
12,5 und 14,7 yo der anfangs beteiligten Haushalte aus

Zudem wird häufig verkannt, daß jeder
Durchschnittswert erhebliche Streuungen überdecken
kann; das gilt auch in abgeschwächter Form für
strukturell homogene Haushalstypen.
Eine genaue Beschreibung der einzelnen Haushaltstypen
in den alten und neuen Bundeslilndern ist der übersicht
zu entnehmen3).

der Erhebung aus. Daflir sind zum Teil persönliche
Gründe maßgebend, zum Teil muß der Haushalt deshalb
ausscheiden, weil er den Auswahlkriterien nicht mehr
entspricht, also zum Beispiel ein Kind aus dem llaushalt
ausscheidet oder neu hinzukommt. Es kann aber auch
vorkommen, daß der Haushalt die untere, in der Regel
aber die obere Einkommensgrerve unter- bnt.
überschreitet. Die Fortschreibung der Einkommens-
grenzen erfol5 aufgrund der allgemeinEn Entwicklung
der Renten bzw. der Einkommen aus unselbständiger
Tätigkeit. Verbessert zum Beispiel ein Arbeitnehmer
seine finanzielle Situation durch Übernahme einer hö-
her bezahlten Stelle oder durch Wechsel des Arbeitsplat-

3) Wcr an Aussagen über die Gemthcit der privaten Hauhaltc oda cirelner
Cruppcn aq Bwolkcnrng intrrcsicrt is! wüd auf die Dat n der Einkommens-

ud Vcörawhstichprobcn zuuckgrcifcq dic auf Aeiwilligct Grundlage allc fikrf
Jake duchgefrhrt werden rmd Hauhalte aller . Bwölkcrungsschichtm

einbeaehen. Die cste Erhcbung die*r Art unter Embeziehung der neum Länder

und Berlin-Ost wird derzeit firr da Jahr 1993 voöereitet. (Siehe Euler, M.:

'Einkomem- ud Veörauchsstichprcbe 1993' in WiSraZl992, S. 463 f )

Übersicht: Auswahlkriterien für die an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Auwahl-
merkmale

Fniheres Bundesgebiet Neue Lander und Berlin-Ost

HsBhaltssD
I 2 3 I ,,

3
Hauhalts-

göße
2 Pesonen 4 Personen 4 Pereonm 2 Pesonen 4 Pmonen .4 Peßonen

Pmonclle
Zumemetzung

Alleimte-
hmdes Ehepa

Ehepar mit
2 Kinden; da.

mindestem I Kind
unter I 5 Jaluen

Ehepumit
2 Kinderq dar.

mindestem I Kind
mter 15 Jalum

Alleinste-
hende Ehepw

Ehepemit 2
Kindenr, dr.mnde-
steß I Kinduter 15

Jalten

Eheparmit 2
Kinden\ dar.

mindestem I Kind
uter 15 Jaken

Sozale Stellug des
Haupwer-
dienes

Renten- oder
Sozalhilfe-
empfänger

Arbeiter oder
Argestel I ter

Angestellter oder
Bemter

Renten- oder
Sozialhilfe-
mpfiingu

Arbciter oder
Angeste I lter

Aöeiter/An-
gmtellter (oder

Beamter)
Einkomm-

niveau
gringsEinkomm rnittleres

Einkommen
hohses Einkomrnen gringes Einkomen mift[ac

Einkomen
höhersEinkomen

Einkomrnem-
bezieher

eine oder beide
Pcrson(m)

I §lgilverdiena,
geringes, uru'egel-
mäßiges Einkom-
mqt des mdcren
Ehepartrers ist

ailassig

I Haupwer-
diener, Ehepart-
ncr darf mitver-

dienen

ene oder beide
Pcson(cn)

Bezugspmon bedeht Einkomen aus
Berufstätigkeit. Der Ehepartner kann

regelmäßiges Ernkommen ar§
Berufstjitigkeit oder laufendm

Ljbertrasuren eeielen

Einkomrnensgrenzm
Iiir

die laufenden
Brutt@inkommens-
übcrtragungm von
Staat und Aöeitge-
ber l99l: I 550 bis

2200DM

das Bruttoeinkom-
men au hauptbcruf-
licher ruchlselbstän-

diger Arbeit der
Bezugsperon l99l:
3 350 bis 4 90t) DM

das Bruttoeinkom-
men au hauptbcruf-
licher ruchtselbstän-

diger Arbeit der
Bezugspeson l99l:
5 750 bis 7 800 DM

die laufenden
Bruttoeinkom-

meßübertragungen
von Staat urd

tubeitgeber l99l:
I 350bis I E00DM

die Bruttoernkom-
men au selbständi-

ger Aöeit beider
Eheparlner l99l:

2 300 bis 3 800 DM

die Bruttoeinkom-
men aus selbst.ändi-

ger Arbeit beider
Ehepartner l99l:

4 200 bis 5 600 DM

Ha[shalLsbruttoein-
komen

darfindividuell höchstens um 40 % über dem vorg€nannten
Hauptcinkommen liecen

darfindivrduell höchstens um zl0 o/o über dem voryenmnten
Haupteinkomrnm liecen
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Teilnahme

von ... bis unter... Jahren

unter I ....................,....

1 - 3.........................

3 - 5.........................

5 - 10........................

10 und mehr

Typ t Typ2 Typ3

zes, so ist diese außerplanmäßige Einkommenssteige-
rung durch die vorgegebenen Einkommensgrenzen nicht
abgedeckt; er muß zwangsläufig aus dem Berichtskreis
der laufenden Wirtschaftsrechnungen ausscheiden.

Wie die nachfolgende Übersicht zeigt, beträgl die Teil'
nahme an der Erhebung im frtiheren Bundesgebiet beim
weit übenryiegenden Teil der Haushalte mehrere Jahre.

Dauer der Teilnahme der Haushalte an den laufenden Wirt-
schaftsrechnungen

§tand: Ende 1991

hozent

Typen so vorzunehmen, daß sie einerseits flir die
Beurteilung der wirtschaftlichen und sozialen
Verhältnisse im Beitrittsgebiet einen möglichst großen
analltischen Wert hatten. Andererseits sollten die
Definitionen der jeweiligen Haushaltsfypen in alten und
neuen Ländern sich soweit wie möglich entsprechen, um
differenzierte Vergleiche zwischen beiden
Erhebungsbereichen zt ermöglichen. Aufgrund der
deutlichen Unterschiede in der wirtschaftlichen Lage
zwischen alten und neuen Bundesländern, aber auch
aufgrund von Unterschieden in der Sozialstnrktur, dem
Enrerbwerhalten und ähnlichen sozialen
Differenzierungen wauen diese letztgenannten
Zielselz:ungen der Statistik nur schwer miteinander in
Einklang zt bringen. Bei einer Abgrenzung der
Haushaltstypen nach den gleichen Einkommensgrenzen
wie im früheren Bundesgebiet hätten zum Beispiel in
den neuen Bundesländern nur wenige Haushalte in die
Erhebung einbezogen werden können. Um dennoch
Vergleiche zu ermöglichen und um den Informa-
tionsgehalt der Statistik zugleich auf die besonderen
wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse in den neuen
Ländern und Berlin-Ost auszurichten, mußte für die
Abgrenzung der Haushaltstypen eine Kompromißlösung
gefunden werden. Ausgehend von den Definitionen der
Haushaltsffin, wie sie für die Statistik im früheren
Bundesgebiet gelten, wurden diese partiell an die
besonderen Verhältnisse in den neuen Bundesländern
angepaßt.

Die größten Unterschiede bei der Abgrenzung der Haus-
halts§pen zwischen alten und neuen Bundesländern be-
standen bei den Einkommensgrenzen, die für die Einbe-
ziehung von Haushalten in den jeweiligen T1p zugrunde
zu legen \ryaren. Eine weitere Unterscheidung betraf die
Beteiligung der einzelnen Haushaltsmitglieder am
Arbeitsleben in der ehemaligen DDR im Gegensatz zur
Beteiligung am Erwerbsleben im früheren Bundesgebiet.

In der ehemaligen DDR waren fast 84 %o aller Frauen
(auch Mütter) im arbeitsfähigen Alter auch erwerbstätig.
Um diesem Umstand Rechnung zu tragen, wurde in den
definitorischen Abgrenzungen der Haushalts§pen für
die neuen Bundesländer die Möglichkeit eröffnet, daß
beide Partner Einkommen aus Berufstätigkeit oder aus
Iaufenden Übertragungen vom Staat erzielen konnten.

Im früheren Bundesgebiet ist die Bezugsperson beim
Haushaltstyp 3 entweder Angestellte(r) oder Beamter
@eamtin). In den neuen Ländern und Berlin-Ost war
aber im Jahr 1991 die Zali der Beamtenhaushalte noch
verschwindend gering. Hier wurden daher Angestellte
und Arbeiter als bestimmend für diesen Haushaltsqp
zugelassen. Die Einbeziehung von Arbeiterhaushalten
mit höherem Einkommen in diesen Haushaltstyp
erfolgte insbesondere im Hinblick auf die relativ
geringen Einkommensunterschiede zwischen Arbeitern
und Angestellten in den neuen Bundesländern.

10,0

32,3

14,1

21,2

22,4

13,9

39,7

19,5

18,0

8,9

12,9

35,3

20,8

15,0

15,0

Dennoch darf nicht übersehen werden, daß es nicht
immer möglich ist, ausscheidende Haushalte durch
gleichartige zu ersetzen. Dies ist zum Beispiel der Fall,
w€nn ein Vierpersonen-Arbeitnehmerhaushalt mit
mittlerem Einkommen, der Hauptmieterhaushalt ist,
C;"rsh einen Eigenttimerhaushalt gleichen T)?s ersetzt
wird. Die hierdurch hervorgerufenen Struktureffekte
können die Vergleichbarkeit der Ergebnisse im
Zeitablauf je nach Analyseziel mehr oder weniger stark
einschränken.

Seit 1964 werden diese Haushaltstypen im früheren
Bundesgebiet in der oben skizzierten Form befragt.

Um möglichst umfassende Vergleiche zwischen alten
und neuen Bundesländern durchführen zu können,
wurden die Erhebungsinhalte, wie sie der Statistik der
laufenden Wirtschaftsrechnungen im früheren
Bundesgebiet ägrunde liegen, in den neuen Ländern
und Berlin-Ost weitgehend übernommen, so daß
inhaltlich und formal die gleichen Erhebungsunterlagen
venvendet werden konnten.

Wie sich schon ber der methodischen Konzeption der
laufenden Wirtschaftsrechnungen im früheren
Bundesgebiet gezeig! hatte, konnte die Erhebung
angesichts der relativ geringen Zahl von
Erhebungseinheiten ihrer Aufgabenstellung nur gerecht
werden, wenn man sich von vornherein auf die
Betrachtung bestimmter genau definierter Haus-
haltstypen beschränkte. In den neuen Ländern und
Berlin-Ost galt es dabei, die Abgrenzung der einzelnen
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Auch hinsichtlich der Abgrenzung der Rentnerhaushalte
mit geringerem Einkommen waren einige
Besonderheiten z\ berücksichtigen. Einbezogen in
diesen Haushaltstyp werden in den neuen Ländern und
Berlin-Ost übenriegend ältere Ehepaare, deren
Haupteinkommensquelle Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung sind. In der ehemaligen DDR war
der übenviegende Teil der Frauen berufstätig und hatte
somit einen eigenen Rentenanspruch, so daß
Rentnerehepaare überwiegend zwei Renten bezogen. Da
im Jahr l99l die meisten Rentner noch keine eigenen
Beiträge z\r gesetzlichen Krankenvericherung
entrichteten, unterschieden sich Brutto- und Nettorenten
kaum voneinander. Die Übersicht zeig! die
methodischen Abgrenzungskriterien der Haushaltsspen
in den neuen Ländern und Berlin-Ost im Überblick.

Unterschiede zwischen den Haushaltstypen der alten und
neuen Bundesländer bestehen auch in der Altersstruktur
der Haushaltsmitglieder (siehe Tabelle l). So sind die

Männer des Haushaltstns I in den neuen Ländern und
Berlin0st durchschnittlich um etwa vier Jahre, die
Frauen um rund drei Jahre jtinger als im frtiheren
Bundesgebiet. Ahnliche Altersunterschiede sind beim
Haushaltstyp 2 zu beobachten, wobei die Männer dieses
Ilaushaltstyps in den neuen Bundesländern um
durchschnittlich drei Jahre, die Frauen um zwei Jahre
jünger sind als in den alten Bundesllindern. Am
deutlichsten ausgeprägt sind die Altersunterschiede beim
Haushaltstyp 3. Die Enrachsenen beiderlei Geschlechts
sind hier in den neuen Ländern und Berlin-Ost im
Durchschnitt um fi.inf Jahre jtinger als die ver-
gleichbaren Personen im früheren Bundesgebiet. Bei der
vergleichenden Untersuchung, insbesondere der Ver-
brauchsstrukhren von Haushalten in den alten und
neuen Bundesllindern, müssen deshalb neben den
unterschiedlichen wirtschaftlichen und sozialen
Ausgangslagen auch diese demogtaphischen Faktoren
berücksichtigt werden.

Tabelle l: Zusammensetanng der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

(iegcnstand der Nachweisung

Durchschnittlich erfaßte
Haushalte

Soziale Stellung der Bezugs-
person

Rentner, Pensionär .............
SozialhilfeempEnr., ...........
Arheiter
Angestellte
Beamter

Durchschnittsalter
Ehemann
Ehefrau .................
l. Kind .................

2. Kind ...................

Neue Länder

und Berlin-Ost

l99l

377 393 428 414 384 t22 251 t62154 163 170 t72

Anzahl

342 38I 401

DM

125 156 169 l7l x
297llx
xxxx205
x x x x 137
xxxxx

39
36
10

69 73 7t 73 37
67 69 69 69 35
xxxxl
xxxx-f*

x
x

l8l
200

x

x
x

l9l
2t0

x

x
x

163
2t4

x

x
x
x

224
169

x
x
x

274
154

x
x
x

279
135

x 122
xx
xx

258 x
121 x

x
x

24
72
x

200
600

38
35
t2

69
66
x

x
x

r62i
x

VorgegebeneEinkommeos- I
grenzenl) 

I
Unteryrenze ....................... 

I
Obergrenze ...........................1

xxx
600 1550 2100

950 2200
l 450 3 300

x
2200

3 200 3 350 I 950 4 200
4 700 4 900 2 600 5 700

5 500
7 500

5 750
7 800

r350 2300 4
1800 3800 5

..ahre

40
37

-l

ll0

39
36
ll

42
t9
t2

42 42
38 39

i'' l'
4t
40
t2

t6
t4
ll

J 78 99x78

l) Bis 1985: Bei Typ I und 3: Haushallsbruttoeinkommen; ab 1986: frr Typ 3 und wie schon zuvor bei Typ 2: Bruttoeinkommen aus unselbständiger

Arbeit der Bezugsperson. Typ l: taufende Übertragungen von Staat und Arbeitgeber.

Früheres Bundesgebiet

Haushaltstyp I Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

I ,'

1970 1980 1990 199 r 1970 1980 1990 1991 1970 1980 1990 l99r
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Wie bereits erwähnt, liegt das Erhebungssoll der
laufenden Wirtschaftsrechnungen in den neuen

Bundesländern bei insgesamt 1000 Haushalten. Diese

Zahl von Erhebungseinheiten erscheint notwendig, um
aussagefühige Ergebnisse in ausreichender
Untergliederung flir die einbezogenen Haushaltstlpen
sicherzustellen. Andererseits hat der Aufbau einer neuen
Verwaltungsstruktur in den neuen Bundesländern ' die
statistischen Amter der Länder mußten sich 1990

überhaupt erst konstinrieren - bei gleichzeitiger
Einführung neuer Statistiken auch im Jahr 1991 noch zu
einer Reihe erhebungstechnischer Probleme geführt, so

daß die Erfülung des Erhebungssolls im ersten
Berichtsjah 1991 noch nicht vollständig realisiert
rverden konnten. In Berlinost konnte erst Mitte 1991

mit der Erhebung begonnen werden. Insgesamt waren
im Dezember 1991 knapp 700 Haushalte b€teiligt'
Insbesondere bei den Haushaltstypen 2 und 3 wird man -
vergleicht man die hier 1991 durchschnittlich erfaßten
Haushalte mit den entsprechenden Zahlen im frtiheren
Bundesgebiet - im laufenden Berichtsjahr verstärkt
Anstrengungen unternehmen müssen, um zu
vergleichbaren Erhebungszahlen wie in den alten
Bundesländern zu gelangen.

Die Fluktuation der Haushalte war im Jahr 1991 in den

neuen Ländern infolge der Umbruchsituation hÖher als
im früheren Bundesgebiet. Da der Ersatz ausgefallener
Haushalte durch einen in allen Parametern
gleichwertigen Haushalt meist nicht möglich ist, kann es

dadurch zv Struktureffekten kommen. Bei der
Interpretation der Ergebnisse sollte das berücksichtigt
rverden.

Bei den Unterschieden zwischen den erfaßten
Haushaltstypen in den alten und den neuen
Bundesländern ist vorerst ein getrennter Nachweis
erforderlich.

Grundsätzlich wird es nicht sinnvoll sein, die laufenden
Wirtschaftsrechnungen in der hier skizzierten Form
langfristig weiter durchzuführen. Mit der Angleichung
der Lebenwerhältnisse in beiden Teilen Deutschlands
wird die Definition der Haushaltsqrpen in den neuen
Bundesländern anzupassen sein. Schließlich wird
Gesamtdeutschland wieder ein einheitlicher
Erhebungsbereich sein. Inwieweit es hierbei zu einer
grundsätzlich neuen Konzeption der Erhebungen
kommen wird, bleibt zunächst noch offen.

2 Wohnsituation und Ausstattung privater
Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütem

Neben den Einnahmen und ihrer Venrendung, den
sogenannten Leistungsgrößen im Rahmen des

Haushaltsbudgets, bilden die Wohnverhältnisse und die

Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern weitere
wichtige Indikatoren zur Beurteilung.der matericllen
Lebenwerhältnisse privater Haushalte, über die die
Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen
regelmäßig Ergebnisse bereitstellt. Wie aus Tabelle 2
deutlich ersichtlich wird, lassen sich die sozialen
Unterschiede zwischen den Haushalten bereits an der
Größe der Wohnungen, die den Haushalten des jewei-
ligen Tlps zur Verftigung stehen, ablesen. So bewohnte
ein Vierpersonen-Arbeitnehmerhaushalt mit mittlerem
Einkommen (Typ 2) im Jahr 1991 in den alten
Bgndesliindern im Durchschnitt eine Wohnung mit 102

m2 und 5,1 Räumen. Einem vergleichbaren Haushalt
des Typs 3, Haushalte von Angestellten und Beamten
mit höherem Einkommen, standen rund 20 m2 mehr
(123 m2) bei etwa gleicher Anzahl von Räumen zur
Verfügung. Der Grund hierfür ist zum einen darin zu
suchen, daß Haushalte des Typs 3 in weit höherem Maße
in eigenen Gebäuden und Wohnungen wohnen, die vom
Zuschnitt im allgemeinen großzügiger ausgelegt sind.
Mit 75 7o haben sie den mit Abstand höchsten
Eigentümeranteil. Allerdings zeigt sich die größere

finanzielle Leistungskraft dieses Haushalts§ps auch
darin, daß sowohl Eigenttimer- als auch Mietwohnungen
dieser Haushalte im Durchschnitt grundsätzlich größer
sind als vergleichbare Wohnungen beim Haushalts§p 2.

Haushalte von Rentnern (TyP l) verfügten über deutlich
kleinere Wohnungen (15 mz bzw. 3,9 Räume). Hierbei
ist allerdings zu berücksichtigen, daß es sich um
Zweipersonenhaushalte handelt, während sich in
Haushalten der Typen 2 und 3 vier Personen eine
Wohnung teilen. Wie Tabelle 2 weiter zeigt, hat sich die
Wohnlläche der Wohnungen in den letzten Jahrzehnten
kontinuierlich vergrößert. Den größten prozentualen
Flächenzuwachs hatten dabei Haushalte des Tlps I
aufzuweisen.

Während im früheren Bundesgebiet bereits die
Wohnsituation die wirtschaftlichen und sozialen
Unterschiede zwischen den Haushalts§pen deutlich
erkennen läßt, sind die Unterschiede der Wohnsituation
in den Haushalten der neuen Bundesländer nicht so

ausgeprägl. Arbeitnehmerhaushalte der Tlpen 2 und 3

unterscheiden sich hinsichtlich der z\t Verfügung
stehenden Anzahl der Räume überhaupt nicht. In bezug
auf die Wohnlläche sind Arbeitnehmerhaushalte mit
mittlerem Einkommen sogar etwas besser gestellt
(7S.3 m2) als der entsprechende Haushaltstyp mit
höherem Einkommen (75,6 mt). Hier dürfte die in der
ehernaligen DDR angestrebte und praktizierte
Nivellierung der sozialen Unterschiede, die sich vor
allem auf das Einkommen und die Vergabe von
Wohnungen erstreckte, weitenvirken.

Ein Vergleich mit den Haushalten des frü'heren
Bundesgebietes macht die wesentlich schlechtere
Wohnsituation in den neuen Bundesländern deutlich.
Sowohl in bezug auf die Anzahl der R'äume als auch auf
die durchschnittliche Wohnfläche sind die Wohnungen
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kleiner. So vefügen 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte
mit mittlerem Einkommen (Typ 2) vergleichsweise über
einen Raum bz-vt. 24 mz Wohnlläche weniger als der
vergleichbare Haushaltstyp im früheren Bundesgebiet,

die 4-Personen-Aöeitnehmerhaushalte mit höherem
Einkommen (Typ 3) über 1,5 Räume und 47 m2
Wohnfläche weniger.

Tabelle 2: Besitz- und Wohnverhältnisse der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Neue Länder
Gegenstand der

Nachweisung

199

Irsgesamt
Durchschnittliche
Zahl der Räume
über6 m'l)
Durchschnittliche
Wohnfläche .............

Anteil der Haushalte
mit eigene(m)
Wohnung (Haus) .....
Durchschnittliche
Zahl der Räume
über 6 m'l)
Durchschnittliche
Wohnfl äche .............

Anteil der Hauptmie-
terhaushalte
Durchschniftliche
Zahl der Räume
über6 m'l) .............
Durchschnittliche
Wohnfl äche .............

Anzahl

Anzahl

Anzahl

m2

2,9

50,8

3,0 3,5 3,8 3,9 4,r 4,8 5,1 5,1

52,5 63,9 71,4 75,2 7r,4 88,0 101,6 102,3

Wohnungseigantämer

3,7 4,4

69,4 77,5

4,5 4,7

89,3 92,6

5,0 5,7 5,6 5.6

92,5 tt2,t 123,5 t22,7

4,8 5,5 5,6 5,7 5,6 6,1 5,8 5,8

82.1 .t05,2 113,9 115,4 106,9 123.8 128,4 I28,1

Hauptmieter

84 73 51 51. 73 51 24 25

t,4 4,1 4,1

63,8 78,1 75,6m2

o/o

m']

o/o

9 9 24 25 16 27 49 49 27 49 76 75 25 2t 15

1,9 5,4 5,2

75,0 rr0,3 96,7

91 91 76 75 15 19 85

3,4 3,5 3,6 4,0 4,5 4,5 4,5 4,8 5,3 5,1 5,1 3,2 3,8 
',9

89,6 87,2 100,8 108,0 106,6 59,9 70,t 72,062,6 68,3 69,4 69,4 81,7 90,1

l) Einschl. Ktiche.

Auch in den neuen Bundesländern sind die Wohnungen
der Eigentümer großzügiger angelegt als die der Mieter-
haushalte; sie reichen aber, was Wohnlläche und Zahl
der Wohnräume betrif,ft, an das Niveau der Haushalte im

früheren Bundesgebiet nicht heran. Die Gesamtsituation
der Wohnverhäiltnisse der untersuchten Haushalts§?en
in den neuen Bundesländern wird aber durch die
goßzügigeren Eigentümerwohnungen nur unwesentlich
beeinflußt, da der Anteil der Haushalte mit
Wohneigentum vor allem bei den erfaßten
Arbeitnehmerhaushalten deutlich geringer ist. Die
Wohnungen der Haushalte von Rentnern (Typ 1) sind
auch in den neuen Bundesländern kleiner als die der

anderen Haushaltstypen. Sie umfassen im Durchschnitt
3,4 Räume und 64 m2 Wohnfläche.

AIs weiterer Indikator für die Lebensverhältnisse der Be-
völkerung kann der Ausstattungs$ad mit bestimmten
langlebigen Gebrauchsgütern herangezogen werden
(siehe Tabelle 3). Bei einigen langlebigen
Gebrauchsgütern ist im frtiheren Bundesgebiet bereits
seit Jahren ein nahezu absoluter Sättigungsgrad erreicht
(2. B. Telefon, Fernsehgerät, Waschmaschine). Bei
anderen langlebigen Gebrauchsgütern gibt es deutliche
Unterschiede im Ausstattungsgrad zwischen den
Haushaltstypen; diese sind aber nicht ausschließlich auf
Unterschiede in den Einkommens- und

Fräheres Bundesgebiet

Haushaltstyp I Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

I ,

Ein-

heit

1970 1980 1990 l99l 1970 1980 1990 l99l r970 1980 1990 l99t
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Vermögenwerhältnissen, also auf materielle Grilrde,
zurückzuführen, vielmehr lassen sie sich wesentlich
auch aus der Zusammensetzung der Haushalte @xistenz
von Kindern), der Altersstnrktur der Haushalte, durch
Bildungsniveauunterschiede u. ä. Stnrkturmerkmale
erklären. Die Enrwicklung irn Ausstattungsgrad
erscheint vor allem bei den "modernen"
Gebrauchsgütern (Videorecorder und -kamera,
Heimcomputer, CD-Player, Mikrowellenherd) von

Gegenstand der Nachweisung

Interesse. Eine von der Entwicklungsdynamik herausra-
gende Stellung nimmt hier der CD-Player bei den Haus-
haltstypen 2 und 3 ein. Mit einem Anteil von 33 7o

verfügten l99l rund siebenmal mehr Haushalte des Typs
3 über einen CD-Player als noch drei Jahre zuvor.
Ahnliche Entwicklungen waren beim Haushaltstlp 2 zu
beobachten. Mit knapp 24 %" aller Haushalte dieses Typs
besaßen.1991 rund sechsmal soviel Haushalte einen CD-
Player als 1988.

Neue Länder

und Berlin-Ost

Tabelle 3 : Ausstattung mit ausgewählten langlebigen Gebrauchsgütern
in Prozent des jeweiligen Haushalts§ps

Personenkraftwagen ....,......'....

Faöfernsehgeräte ................'...

Videorccorder
Videokamera

Stereoanlage l) ..'............'........

CD-Player

Heimcomputer

Geschirrspülmaschine .............

Waschvollautomat

Wäschetrockner

Mikmwellenherd

82,2 91,2

73,8 94,1

- 44,0

- 2,8

37,2 62,8

- 1R

- 24,7

2s,1 53,2

78,8 99,0

- 30,3

- t0,2
86,4 91,5

40,1

92,5

9,4

15,7

2,9

t,2

73,012,3

12,3

19,6

51,5

52,4

96,5

14,1

1,8

'rl <

0,6

1,2

9,4

89,4

8,2

10,6

94,7

5 r,0
15

2,1

37,5

19,9

96,5

95,9

58,5

11,9

70,4

23,8
7.1 1

6l,8
98,0

15,4

49,1

97,7

56,5

94,4

5,0

93,8

94,9

39,9

3,3

13,3
)',

t4,7
l,l

71,1

I,l
4,8

t7,6

93, l
94,6

40,2

6,9

40,6

4,6

29,9

3,1

8 1,6

3,1

I1,9
36,8

83,0

4,1

96,3

61,1

98,6 98,5

93,8 95,9

29,9 54,8

4,8 t4,2
57,0 63,5

4,5 33,0

33,3 53,3

84,6 85,3

97.4 99,0

3 5,9 49,5

t2,8 47,7

99,5 99,5

52,3 9,9

0,6

- 1,2

tl,1 60,1

1,5

86,2

3,1

1,9

95,0

9,7

49,6

62,4

7l,0
0,6

58,4

1,9

48,676,6 97,9

l) Einschl. Kompal(anlage oder Turm.

Ein Vergleich der Ausstattung der Haushalte in Ost und
West mit ausgewählten langlebigen Gebrauchsgütern
zeig!, wie sich die materiellen Lebenwerhältnisse der
untersuchten Haushalts§pen in beiden
Erhebungsgebieten unterscheiden. Die Haushalte in den
neuen Ländern und BerlinOst weisen ein weitaus
niedrigeres Ausstattungsniveau bei fast allen erfaßten
Gebrauchsgütern aus. Lediglich bei Faöfernsehgeräten
und Pkw ist die Ausstattung in den neuen
Bundesländern - rein quantitativ - nur unwesentlich
geringer.

Bei Plc,v ist in den neuen Bundesländern allerdings der
jetzige Bestand in seiner altersmäßigen
Zusammensetzung wesentlich jünger als im früheren
Bundesgebiet. So wurden im Haushaltstyp I ungeftihr
die Hälfte, im Haushalsp 2 mtei Drittel und im
Haushaltstyp 3 drei Viertel der Pkw erst 1990 und 1991

angeschafft. Selbstverständlich handelte es sich bei
diesen Käufen übenviegend um Ersatzausstattung, denn
der Ausstattungsgrad der Haushalte mit Pkw in der

ehemaligen DDR, bezogen auf alle Haushalte, lag im
Jahr 1989 auch schon bei 54,3 Yo.

Während bei der Ausstattung mit Waschvollautomaten
und Telefonen in allen drei Haushaltst)?en im früheren
Bundesgebiet der Sänigungsgrad weitgehend erreicht
ist, gibt es in den Haushalten der neuen Bundesländer
noch erheblichen Nachholbedarf. Besonders augenfällig
ist die Minderausstattung bei Telefonen. Nur 18 % der
Haushalte des Tlps 2 wd 37 oÄ der Haushalte des Typs
3 verfügten l99l über ein Telefon.

Noch gravierender sind die Unterschiede bei neueren
Gebrauchsgütern, die auch im früheren Bundesgebiet
erst in den letzten Jahren eine rasante Entwicklung ge-
nommen haben. So stehen die 4-Personen-Arbeitneh-
merhaushalte mit mittlerem und höherem Einkommen
erst am Beginn der Ausstattung mit Mikrowellenherden
(4,8 bzw. ll,9 yo), Wäschetrocknern (1,1 bz-:lt.3,l %o),

Geschinspülmaschinen (1,1 bzw. 3,1 o/o), CD-Player
(2,2 bmr. 4,6 yr) und Videokameras (3,3 bm. 6,9 %Q.

Früheres Bundesgebiet

Haushaltstyp 3Haushaltstyp I Haushaltstyp 2

I )
1980 1988 l99lr970 1980 1988 l99l t970t970 1980 1988 t99l
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Übenviegend sind diese Geräte erst in den Jahren 1990
und l99l angeschafft worden, weil sie vorher nicht
angeboten worden sind.

Rentnerhaushalte sind, mit Ausnahme der Farbfernseh-
geräte, schlechter ausgestattet als die übrigen Haus-
haltstypen in den neuen Bundesländern. Das resultiert
einerseits aus der anderen Bedürfnisstruktur dieser
Haushalte, die durch die geringere Haushaltsgröße, das
höhere Lebensalter, durch das Ausscheiden aus dem
Berufsleben u. a. bestimmt ist, und andererseits durch
das geringere Einkommen.

Von den untersuchten langlebigen Gebrauchsgütern
besitzen die 2-Personen-Rentnerhaushalte in den neuen
Ländern und Berlin{st vor allem Farbfernsehgeräte
(94,4 yo), Waschvollautomaten (58,4 yA, Pkw (56,5 7o)
und Telefon (46,6 yo). Bei allen anderen Gebrauchsgü-
tern ist die Ausstattung sehr gering oder gar nicht vor-
handen. Die Ausstattung mit Pkw lieg envas über der
des vergleichbaren Haushaltstyps im früheren Bundes-
gebiet. Ein Grund dafür mag sein, daß der Besitz eines
Pkw in der Rangfolge der Bedürfrrisse der ehemaligen
DDR-Bürger weit oben stand und durch Wartezeiten von
l0 bis 15 Jahren lange aufgestaut war. Zum anderen ist
das Durchschnittsalter der befragten Rentnerhaushalte
mit 69 Jahren um vier Jahre geringer als das der Haus-
halte des Typs I im frü,heren Bundesgebiet, so daß
möglicherweise weniger altersbedingle Einschräinkun-
gen für die Nutzung eines Pkw bestehen.

Für einen qualitativen Vergleich der jeweiligen Ge-
brauchsgüter in Ost und West fehlen alle erforderlichen
Angaben. Man wird aber generell davon ausgehen kön-
nen, daß die vor der deutschen Vereinigung in denjetzi-
gen neue Bundesländern gekauften Geräte nicht dem
Standard in den alten Bundesländern entsprechen.

3 Einnahmen und ihre Venruendung

Im Mittelpunkt der Statistik der laufenden Wirtschafts-
rechnungen steht die Einkommenserzielung und. -ver-
wendung privater Haushalte. Der Schwerpunkt liegt
dabei traditionell auf der Darstellung der Venven-
dungsseite, insbesondere der Ausgaben für den Privaten
Verbrauch. Gleichwohl sind jedoch auch die den Haus-
halten zulließenden Einkommen und Einnahmen we-
sentliche Bestandteile des Nachweises statistischer Er-
gebnisse. Dabei muß beachtet werden, daß durch Vor-
gabe von Einkommensgrerzen die Einkommensent-
wicklung gesteuert wird. Die jährliche Veränderung der
Einkommensgrenzen orientiert sich an den erwarteten
Anhebungen der Löhne und Renten. Steigt das Ein-
kommen des Haupteinkommensbeziehers eines Haus-
haltes über das "normale" Maß hinaus, zum Beispiel
durch Befrrdenmg, Übenvechseln in ein anderes Unter-
nehmen oder in eine höhere Dienstaltersshrfe, so muß,
wie bereits anfangs skizziert, der Haushalt unter Um-

stiinden aus der Erhebung ausscheiden. Insbesondere bei
den erfaßten Arbeitnehmerhaushalten kann sich die
Entwicklung der Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit von der Entwicklung des Gesamteinkoflrmens aus
unselbständiger Arbeit unterscheiden.

Die Darstellung der Leistungsströme erfolgt grundsätz-
lich auf der Ebene des Haushalts, der auch Erhebungs-
einheit ist. tm Rahmen von Sonderaufbereitungen der
Statistik können aber auch - soweit diese methodisch
sinnvoll erscheint - Leistungsströme einzelnen Haus-
haltsmitgliedern zugeordnet werden, die diese empfan-
gen bzw. venrenden.

Das Einkommenskonzept der Statistik der laufenden
Wirtschaftsrechnungen orientiert sich weitgehend an
den Definitionenen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen. Als wichtigste Einkommenskategorien
werden hierbei unterschieden; drs llaushaltsbruttoein-
kommen, das Haushaltsnettoeinkommen und die soge-
nannten ausgabefühigen Einkommen und Einnahmen.

Das Haushaltsbruttoeinkommen setzt sich ansanrmen
aus dem Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit,
den Einnahmen aus Vermögen, Renten und Pensionen
und den sonstigen Einnahmen aus Übertragungen.

Bei der Betrachtung dieser Einkommensgrößen ist zu
beachten, daß das Bruffoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit neben den laufenden Löhnen und Gehältern auch
einmalige unregelmäßige Zahlungen wie Weih-
nachtsgeld, Urlaubsgeld, 13. und 14. Monatsgehälter u.
ä. enthält.

Immer wieder zu Mißverstlindnissen führt der Begritr
"unterstellter Mietwert für eigengenutzte Wohnungen".
Diese Größe ist sowotrl Bestandteil der Einnahme- ats
auch der Ausgabeseite des }laushaltsbudgets. Sie dient
dazu, die Einnahme- und Ausgabestrukturen von Mie-
ter- und Eigenttimerhaushalten vergleichbar zu machen.
Beim unterstellten Metwert der eigengenutzten
Wohnungen oder kurz dem Metwert der Eigenttimer-
wohnung handelt es sich um eine fiktive Größe, der kein
realer Leistungsstrom zugnrnde liegt. Der Mienvert wird
berechnet, indem die Wohnfläche einer Eigentti-
merwohnung mit der Quadratmetermiete einer nach
Baualter und Ausstattung vergleichbaren Mietwohnung
multipliziert wird. Auf der Einnahmeseite wird der
Mietwert, vermindert um die Betriebskosten, dem Ein-
kommen aus Vermögen zugeschlagen; er flihrt also zu
einer rechnerischen Erhöhung des Haushaltsbrutto- und
-nettoeinkommens sowie der ausgabeftihigen Einkom-
men und Einnahmen. Dieses methodische Verfahren ist
ein wesentlicher Grund dafür, daß in der Öffentlichkeit
immer wieder die Meinung vertreten wird, die Einkom-
men der in den laufenden Wirtschaftsrechnungen erfaß-
ten Haushalte seien überhöht.
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Frliheres Bundesgebiet

3 HaushaltslHaushahstlp 2Haushatts§p I
I

l99ll99l 1980 1985l99l 1980 19851980 1985

Um die Struktur des llaushaltsbudgets zu verdeutlichen,
sind in Tabelle 4 sowohl die einmaligen und umegel-
mäßigen Zahlungen als Bestandteil deq Einkommens

Art der Einnalmen
und Ausgaben

aus unselbständiger Arbeit als auch der Miewert der
Eigenttimenvohnungen als Bestandteil der Einnahmen
aus Vermögen gesondert ausgewiesen.

Neue

4869 5220 6257 7 694 0 3 338 4940

t46

Tabelle 4: Budgets der an den laufenden Wirtschafrsrechmrngen beteiligten Haushalte
Durchschnitt Haushalt und Monat

Bruüoeinkommen aus unselb'
sttuidiger Arbeit

dar.. : Einmalige Zahlungen
(Jrlaubs-, Weihnachtsgeld

DM

0 3 172 3773

u.ä) .................... 310

107
136

l19
5

340

359 523

192
447

349
0

455
5962

5s2

830

4905

3 773
501

t00

87

23
22

95
272

558 644 193

ll5
602

24
l4

+

+

+

+

+

selb-
28
28

54
85

53
38

65
198

66
| 445

128
| 947

ll8 152
t704 2

362

6
4

3797 5 351

3 249
255

2,7

0,5
0,5

390 N7
7 389

I L7l

443
4768

399

4 499

400 494

455 619
2906 3 386

166 214

1072 3 599

2440 2865
250 277

+382 + 457
Prozent

135
210

217

184
749

578
3

484
9 tt7

I 299

562

7 828

5 434
I 240

-4
I 696

50

+ Einnahmen aus
dar. Mietwert f,r*"-

+ Rentenund
+ Sonstige

- Einkommen- und Vermögen-
steu€f,

- Pflichtbeitrlge zur Sozial-

28
I 073

I 348

I 170

t92
5 5

3
4

558
8

aus
376

0

tt7

931 I 213 516

I 330
l8

I 650
l8

54

I 668

| 499
t23

46

2291

I 892
184

547

6 321

4 525
858

1.6

7,6
0,1

| 597
ll8

t.3
0,8

95,0

5 166

3 795
605

7,

9,i 15,6

4 577 828
I 780

5l
3 007

r02
40t

I 831 3 110

2 659

4 199

5

und Einnahmen
Ausgaben ftr den Privaten
Verbrauch ......

der
und

Bruttoeinkommen aus unselb-
ständigrr Arbeit

dar. : Einmali ge Zahlunge'n
(urlaubs-, Weihnachts'
geld u.ä")

+ l0l + 46 +214 +631 +767 +938 I 153 +ll7 +344 +694

c,0 84,4 83,8 81,7 87,3 84,7 84,4 0'0 87,9 92,1

8,2 8,0 88 9,3 8,7 8.7

0,1
0,1

2,3

0,6
0,6

0.1
O,I

0,2

4,0
2,9

3,2
4,9

2,7
8,4

2,8
3,6

3,0
4,7

3,2
7,5

1,6
4,5 8,2

2,0
8,2

Ä?
0,0

+ Sonstige aus

- Einkommen- und Vermögen-
steuer,...............

- Pflichtbeiträge zur Sozial'

Einkommen
und Einnahmen
Ausgaben fllr den hivaten
Verbrauch

= Veränderung
und

2,1
80,7

100 100 100

3,6
0.1

5,8
0

4,2
0,1

3,9
84,8

5,4
82,4

1)
0,1

4

01

100

I 1,0

100

7t

13,9
75,3 76,8

79,6

100

76,9

6 J
100 100

I 5.8 14,2 0,0 5,6 e,6

t00 100

100

1U)

0,0 0,0 10,6

100 |u)

73,4 71,6
ll

2 2 15,
78,2 79,6 99, 2

100 )00 100

69,4 87,2 82,6

74,
4
9

+
100 9,50

100 100 100 100

86,8 89,9 82,6 79,4 77,4

4 )7 7

+7,5 +2,8 +9,3 +12,4 +12,7 +12,9 +14,8 +14,8 +14,7 +6,4 +11,1 +16'5

l)ZB Frlsdte fr die Had'aldardfihng, Gdtti*eiNeitrnF - 2) Findrrr ars vcmittrgund v€ryadtlrg, Ivl*nltlt der tieErerEurchry (venirgEt um db

Ä"gab*üd", t11.,t"ür,ur Crrurdsnckäggc5ardenl srr,ie Einialnn as cddrantgEn (nM<uen, zirsr ac.) - 3) vermird€rtwn Arryaben fu l-Lrerfial vqt

Gnnrdslcken und Gebardar - 4) EirEd[ zsar,ttggrrE im ffirflidsr Derx. - 5) strdodersmngrq 1"9& @"ry ars Kral«er r-ud sda&nusfoirug
,rdruraierenfirdenu"*"i.a-rstpütatmglrrgE,rqrrri€r2moDMjeErzdfilt-QEinatrrnras&nVe*artrimlfaduterzatgltrodergfuaudncwrat
(rB phrt ü,,i[Furdr11Egp#ß;pIIEftgrEEr'r12000DMrdnd;je Etuzdfill, nrsmnemgEsdufüdEzud<e Rldcwrgftngadwaenn*etfr (zB

ilasdsftO nnA<r,tq*ne .,-, Ä,i.f b.rlrf"l ErErgidden, i4qr kei; ry4rr.ur -airs 
Verrlö8n:nnüItderyE und l(rediarfahrr" ' ?OtrE ANgaben ffr

y.,,,#§iÄrg,6fftafurfo,zahlune - e) Auscabentrr-vcrmedfiklryud r.ßdihüMtu€, dzi$idr r,inntnvr as vunfgEtsnindflrgurd lfpditatüuhr,
jododr drE Wettvertudeugrutrrderqr Sad> und Gddvamop§
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Durch Verminderung des llaushaltsbruttoeinkommens
um die Einkommen- und Vermögensteuer sowie die
Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung erhält man das
Haushaltsnettöeinkommen. Dies ist der Betrag, der dem
Haushalt durch laufende Leistungsströme regelmäßig
zur Verfügung steht. Um jedoch die jahresdurchschnitt-
lich wirklichen ausgabefähigen Einkommen und Ein-
nahmen zu erhalten, sind dem Haushaltsnettoeinkom-
men noch weitere, in erster Linie einmalige unregelmä-
ßige Einnahmen zuzuschlagen, die in der
Sammelposition "Sonstige Einnahmen" zusammenge-
faßt sind @innahmen aus dem Verkauf gebrauchter Wa-

ren - zum Beispiel Pkw-Verkäufe - oder von Erzeugnis-
sen, die der Haushalt selbst erzeugt hat, unregelmäßige
Übertragungen von 2 000 DM und mehr, Rückvergü-
tungen auf Warenkäufe bzw. flir zuviel bezahlte Energie
u. ä.). Die so ermittelten ausgabefähigen Einkommen
und Einnahmen stehen dem Haushalt zur Verfügung für
den Privaten Verbrauch sowie für die Zahlung von son-
stigen Steuern und Versicherungsbeiträgen, Gebühren,
Spenden u. ä. Ausgaben und für die Ersparnis, das heißt
den Saldo aus den Veränderungen der Vermögens- und
Finanzkonten der Haushalte.

Gegenstand der Nachweisung

+ Bildung von Sachvermögen
- Auflösunc von Sachvermöeen

Tab. 5: Ersparnisbildung 1991
DM je Haushalt und Monat

t4

Neue länder und Berlin-Ost

Haushalts-

12

3

2t8
54

608

192

ll 47
) 5

Früheres Bundesgebiet

Haushalts-

tlp I
Haushalls-

t\D2
Haushalts-

tvD 3

Haushalts-

tvD I
Haushalts-

we2

Saldo ...
+ Bildung von Geldvermögen .............................

danrnter:

Einzehlungq6 auf Spaöücher
Einzahlungen auf laufende Konten ..............

Einzahlungen auf Bausparverträge ...............

Prämien fir [.ebensversicherungen u.ä. ......
- Auflösung von Geldvermögen

darunter:

Abhebungeo von Sparbüchern

Abhebungen von laufendenKotrten .............

Auszahlung von Bausparkassen ...................

Einnahmen aus [rbensversicherunsen

+12
2 657

92

2 t42
l0
l9

2 467

+ 185

5 826

288

4705
110

t20
5 4r2

+ 416
9 362

420

7 791

145

r98

8 813

+9
2251

+42
3 744

34

1 170

74

75

3 374

+72
5 000

60

4269
98

79

4 307

l8
l 839

t5
17

2 138

u.a.

120

I 949

4

t4

3

241

539

66

32

4

322

7 510

t4l
35

l9
I 758

56

2899
2

253

82

728

6

24

Saldo... + 190 + 414

281

68

lll

7l
60

+ 549

706

222

333

4t

ll3

l4

370 693

18

4t

+ KreditrückzahluDg ....

danrnter Tilgung von:

Baudarleben von Kreditinstituten .................

Baudarlehen von Bausparkassen ....,.............

anderen Krediten von sonstigen

Kreditgebem
Kreditaufnahme

darunter Aufnahme von:

Baudarlehen von Kreditinstituten .................

Baudarlehen von Bausparkassen ...............,..

anderen Krediten voo sonsligen

{.rqdilgq!ern

9

0

0

l6

I
4

6

5

5

3

I

281

128

40

14

ll 7

5

2t
148

42

251

65

518

3

26

r42

4

2l
5l

2t
l9

l8
Saldo + ll +32 + 188 5 68 -71

= Ersparnisbildung ... + 214

Die Ersparnis kann auch interpretiert werden als der
Teil der ausgabefiihigen Einkommen und Einnahmen,
den die Haushalte weder für die Konsumtion von Gütern
und Dienstleistungen @rivater Verbrauch) noch fiir die

+1153 + ll7 + 344 + 694

Zahlung von Steuern und Beiträgen (soweit es sich nicht
um die Zahlung von Einkommen- und Vermögensteuern
sowie Pflichtbeiträgen zur Sozialversicherung handelt)
sowie Spenden, Geschenke u. ä. Ausgaben (übrige

+ 631
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Ausgaben) verwenden. Ifu Anteil an den ausgabefühigen
Einkommen und Einnahmen wird, ausgedrückt als

Quotient, auch als Sparquote bezeichnet. Beim
Vergleich der drei HaushaltstJpen zeigt sich deuflich,
daß sich mit steigendem Einkommen die Sparquote
erhöht sowie umgekehrt der Anteil des Privaten
Verbrauchs sinkt (siehe Tabelle 4). So betrug die
Sparquote der 2-Personen-Rentnerhaushalte mit gerin-
gem Einkommen in den neuen Bundesländern 6,4 %o

(117 DM), im 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalt mit
mittlerem Einkommen ll,l oÄ (344 DM) und im 4-Per-
sonen-Arbeitnehmerhaushalt mit höherem Einkommen
16,5 oÄ (694 DM). Die vergleichbaren westdeutschen
Haushalte konnten, absolut gesehen, wesenflich mehr
sparen. So betnrg die Differenz in der Sparleistung bei
Haushaltstyp | + 97 DM, beim Haushaltstyp 2 + 287
DM und beim Haushaltstyp 3 + 459 DM. Die Sparquote
war aber lediglich beim Typ I deutlich höher (9,3 7o),

beimTyp 3 §ogar niedriger (14,7 oö alsbei den entspre-
chenden Haushalten in den neuen Ländern und Berlin-
Ost.

Sowohl in den Haushalten der neuen als auch in denen
der alten Bundesländer spielt die Anlage von Geldver-
mögen bei der Ersparnisbildung die wesentliche Rolle
(siehe Tabelle 5). Während aber in den Haushalten im
früheren Bundesgebiet in den 4-Personen-Aöeitneh-
merhaushalten mit mittlerem und höherem Einkommen
auch für die Bildung von Sachvermögen (im wesentli-
chen durch Käufe von Häusern oder Wohnungen bzw.
Aufuendungen für größere Instandsetzungsarbeiten) im
Durchschnitt monatlich 185 DM bzut. 416 DM angelegt
wurden. sind die dafür verausgabten Beträge in den
neuen Bundesllindern noch sehr gering (42 bm. 72
DM).

Im übrigen ist die Höhe der verfügbaren Einkommen
und Einnahmen nur ein - allerdings sehr wichtiger -
Faktor, der die Höhe der Sparquote beeinflußt. So diffie
in den neuen Bundesländern die Furcht vor dem Verlust
des Arbeitsplatzes und dadurch bedingten Einkom-
mensminderungen die Sparneigung wesentlich stärker
beeinflussen als im früheren Bundesgebiet.

Die Haushalte mit mittlerem und höherem Einkommen
in den neuen Bundesländern haben sich bereits leicht
verschuldet. Die Kreditaufnahme beläuft sich im
Durchschnitt auf rund 70 DM. Es ist zu vermuten, daß

dieser Prozeß erst am Anfang steht, da auch in den
neuen Bundesländern die Bildung von Sachvermögen
größere Bedeutung erlangen wird und damit Krcditauf-
nahmen in größerem Umfang unvermeidbar werden.

Die Struktur der den Haushalten des jeweiligen Tlps zu-
fließenden Einkommen und Einnahmen ist weitgehend
dwch die definitorische Abgrenzung der einzelnen
Haushalstypen vorbestimmt. So bilden die Hauptein-
kommensquellen des Haushaltstyps l, Zweipersonen'

haushalte von Rentnern mit geringem Einkommen, Ren-
ten der gesetzlichen Renten- und Unfallversicherungen.

Haupeinkommensquellen von Haushalten des Typs 2,

Vierpersonenhaushalte von Aöeitern und Angestellten
mit mittlerem Einkommen sowie von Haushalten des

Typs 3, Vierpersonenhaushalte von Beamten und Ange-
stellten (in den neuen Ländern Aöeiter und Angestellte)
mit höherem Einkommen, bilden die Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit. Mit 7 698 DM lag dabei der
durchschnittliche Bruttomonatwerdiengt von Haushalten
des Typs 3 im früheren Bundesgebiet im Jahr 1991 um
rund 58 % höher als die entsprechenden Einkommen
des Typs 2 (4 869 DM). Auch innerhalb der Haushalts-

§?en zeigen sich Unterschiede zwischen den Brutto-
einkommen aus unselbständiger Arbeit je nach der so-

zialen Stellung der Bezugsperson. So liegt das durch-
schnittliche Bruttoarbeitseinkommen der Arbeiterhaus-
halte 1991 beim Haushaltstyp 2 mit 4 634 DM deutlich
unter dem der Angestelltenhaushalte (5 048 DM).
Ahnliche Unterschiede zeigen sich zwischen Angestell-
ten- und Beamtenhaushalten des Typs 3. Das durch-
schnittliche Bruttomonatsgehalt eines Beamtenhaushal-
tes im früheren Bundesgebiet lag 1991 mit 7 325 DM
um 7,6 % niedriger als das entsprechende Einkommen
eines Angestelltenhaushaltes dieses Haushaltstyps
(7 880 DM). Bei der Betrachtung dieser Einkommens-
unterschiede - und dies gilt noch mehr bei Vergleichen
von Nettoeinkommen - sind allerdings eine Reihe Fakto-
ren zu berücksichtigen, die das Durchschnittseinkom-
men beeinflussen, wie zum Beispiel Unterschiede in der
Qualifikation sowie Unterschiede im Einbezug von An-
gestellten und Beamten in das Umverteilungssystem

@esteuerung, Sozial-, Arbeitslosenversicherung u. ä.).

Die hier ausgewiesenen Zahlen können daher nur sehr
bedingt als Indikatoren für die sozialen Niveauunter-
schiede dieser Bevölkerungsgruppen insgesamt heran-
gezogen werden.

Höhe und Struktur der Einkommen und Einnahmen der
privaten Haushalte in den neuen Bundesländern unter-
scheiden sich aufgrund der unterschiedlichen Gegeben-
heiten deutlich von den jeweiligen Größen im früheren
Bundesgebiet. So sind die Haupteinkommensquellen in
beiden Erhebungsbereichen zwar gleich - bedingt durch
die definitorischen Abgrenzungen der Haushalts§pen -
aber ihr Anteil am Haushaltsbruffoeinkommen ist in den
neuen Bundesländern bedeutend höher. Anders als in
den alten Bundesländern speist sich das Haushaltsein'
kommen nicht in dem gleichen Umfang aus anderen zu'
sätzlichen Einkommensquellen (einschl. Einkommen
aus Vermögen).

Das Haushaltsbruttoeinkommen der an den laufenden
Winschaftsrechnungeir teilnehmenden Haushalte in den
neuen Bundesländern betrug l99l bei 2-Personen-Rent-
nerhaushalten mit gqringem EinkommenT6%o des Brut-
toeinkommens des entsprechenden Haushaltstyps im
frtiheren Bundesgebiet, bei 4-Personen-Arbeitnehmer-
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haushalten mit einem mittleren Einkommen 64Yowrd
bei einem 4-Personen-Haushalt mit höherem Einkom-
men 59 % (siehe Tabelle 4). Neben diesen Unterschie-
den bei der Höhe des Haushaltsbruttoeinkommens in Ost
und West besteht darüber hinaus eine deutlich andere
Struktur in der Betrachtung nach dessen Quellen. So
ergibt sich das Haushaltsbruttoeinkommen in den 4-
Personen-Haushalten mit mittlerem und höherem Ein-
kommen in den neuen Ländern und BerlinOst zu 88
bmt. 92 eÄ aus dem Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeiq während für die entsprechenden Haushalte
im früheren Bundesgebiet die jeweiligen Anteile 82 und
84 % betragen.

Bei näherer Betrachtung der Einkommen aus unselb-
ständiger tubeit (d. h. der Löhne und Gehälter) fallen
weitere Unterschiede ins Auge. Gemäß dem Auswahl-

Einkommen und

Art der Äbzoge

Einkommen der Bezu g»petsonen

dar. : Unregelmäßige Zahlungen I )
+ Einkommen der Obrigen Haushaltsmit-

Bruttoeinkommen aus unselbständiger

modus wird dieses Einkommen in den Arteitnehmer-
haushalten des früheren Bundesgebietes meist von
einem Einkommensbezieher erzielt, in den neuen Bun-
desländern in der Regel von zwei Beziehern. Daraus
folgt, daß rlas Bruttoeinkommen des llaushalts aus
unselbstlindiger Aöeit in den westdeutschen Haushalten
zu 98 bzw. 96 %o aus dem Einkommen der Bezugsperson
besteht, während dessen Anteil in den vergleichbaren
Haushaltstypen in den neuen Ländern und BerlinOst
nur 6l bzw. 58 % &Eäg!. Der "Rest" von rund 40 o/o

resultiert aus dem Einkommen des Ehepartners. Diese
Relation zwischen den beiden Arbeitseinkommensbe-
ziehern in einem 4-Personen-Haushalt bestand schon in
der ehemaligen DDR und setzt sich nun unter den neuen
Bedingungen zumindest im Jahr 1991 offensichtlich fort
(siehe Tabelle 6).

Neue Länderund Berlin&

Tabelle 6: Durchschninliche Löhne und Gehillter sowie Abzüge 1991
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

3
o/o

4792
523

249

t47
3 510

98,4

10,7

100

I0,2
0,7

7 4t3
793

284

7 698

I 172

76

60,5

2,6

100

6,1

0,t

2848
t46

58,8

3,0

9,9

0,t

96,3

t0,3
2 018

87

7 1320

3 338

204
3

2092 43,

4940
49t

§

77

100869

498

32

433

4

5,56,020

8,9

5,1

100

15,2

1,0Kirchen§euer

Lohnsteuer

Pfl ichtbeiträge zur geselzlichen Rentan-

versichenrng ..........

Pfl ichtbeitrege zur gesetzlichan

Krankenversicherung ......,..............

Nettolohn/-gehalt .........................

Freiwillige Beiträge zur Sozialver-

sichenrng

Prämien frr private Krankenver-

406 5,3 280 8,4 ,t08 I,j

0,3

1,8

199

97

273

147 0
5 889 76,5 2555 76,5 3 616 73,2

zrtt
71 t

0,526 186 2,4 I 0,0 7 0,1

ß 0139

Verbleibcndes Nettoeinkommen aus un-

selbstilndiger Aöeit ........................

l) Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, Prlimien, 13. Monatsgehalt u.ä.

Einnahmen aus Vermögen trugen im Jahr 1991 in den
drei ausgewählten Haushaltstypen im früheren Bundes-
gebiet 8 %, zum llaushaltsbnrttoeinkommen bei. 1970
betrug der Anteil des Einkommens aus Vermögen am
Haushaltsbruttoeinkommen noch 1,4 o/o beim Haus-
haltssry l, l,sVo beim Haushaltstyp 2 und 2,1% beim

3 476 71,4 5 564 72,3 2 554 76,5 3 606 73,0

Haushaltstyp 3. Damit sind die Einnahmen aus Vermö-
gen at einem der wichtigsten Bestandteile des Haus-
haltsbruUoeinkommens nach der jeweiligen Hauptein-
kommensquelle geworden. In den neuen Bundesländern
hat diese Einnahmeart noch so gut wie keine Bedeutung.
Ihr Anteil am Haushaltsbruttoeinkommen liegt unter lolo

Frtiheres Bundesgebiet

HaushaltsWp

2 3 2

DM o/o DM o/o DM o/o DM
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(siehe Tabelle 7). Die Einnahmen aus Vermögen be-

stehen aus zwei Bestandteilen, und zwal aus den Ein-
nahmen aus Vermietung und Verpachtung von Grund-
stlicken, Gebäuden und Eigentumswohnungen und dem

Mietwert der Eigentumswohnung, vermindert um die
Aufivendungen zur Erhaltung von Grundstücken und
Gebäuden, sowie den Einnahmen aus Geldvermögen.

Erstere bilden im früheren Bundesgebiet den Hauptbe-
standteil des Gesamteinkommens aus Vermögen. 1991

machten z. B. beim Haushaltstyp 2 die Einnahmen aus

Sachvermögen 91,7 oÄ der Einnahmen aus Vermögen
insgesamt aus. Fast neun Zehntel der Einnahmen aus

Sachvermögen entfallen auf den Mietwert der Eigen-
tumswohnung.

Einnahmen

aus Vermögen

Einnafunen aus Vermietung und

Verpachurng Mietwert der Eigenhms'

wohnung

dar. : Mietwert der Eigentumswohnung'........

- Ausgaben ftr die Unterhaltung von

Grundsülckerg Gebäuden und Eigen'

Tabelle 7: Einnahmen aus Vermögen t99l
Drchschnitt je Haushalt rurd Monat

Ergebnis der laufenden Wirtschafurechnungen

482

421

,< 72 t77
6,9 687 7,5 4

l0
0,2 t4

8

Neue und Berlin-Ost

3

o/o

186

153

864
755

0,30,46,8

34
,1

t7

32

21

28

3'l
28

23

+

Einnahmen aus Sachvermögenl ) .......... l6l
37t)........

4I0
37 ,7

t7
10

aus

Einnahmen aus

1) Alle Prozentanteite beziehen sich auf das jeweilige Haushaltsbruttoeinkommen.

Das bedeutet, daß sotche Faktoren wie Wohneigentum
und Größe der Wohnung über den Mietwert auf die hier

ausgewiesene Höhe der Einnahmen aus Vörmögen ein-
wirken. Wie bereits weiter vorn festgestellt, ist sowohl
der Anteil der llaushalte mit Wohneigentum als auch

die Wohnfläche pro Wohnung in den neuen Ländern
und Beilin-Ost geringer als im früheren Bundesgebiet.

Zu diesen beiden Faktoren, die den niedrigeren Miewert
und den geringen Anteil am Gesamteinkommen bedin-
gen, kommt noch ein weiterer Umstand hinzu, nämlich
der von vornherein niedrig angesetzte unterstellte
Mietwert des selbstgenutzten Wohneigentums in den

neuen Bundesländern. Da sich die Berechnung des

Mietwertes an den durch die Mieter gezahlten Beträgen

orientiert, galt äls Maßstab bis zum 30. September 1991

das sehr niedrige Mietniveau aus der ehemaligen DDR.
Erst durch die generelle Mieterhöhung ab dem

1. Oktober 1991 wurden die Beträge entscheidend an-
gehoben. Der Mietwert der Eigenttimenvohnung stieg,

bezogen auf die beteiligten Eigenttimerhaushalte, vom
dritten zum vierten Quartal l99l im Haushaltstyp I von
82 auf 143 DM, im Haushaltstyp 2 von 133 auf 214 DM
und im Haushalstyp 3 von I41 auf 193 DM'

198 8,4 441 7,5 149 8,2 14 0,8 21 0,6 28 0'5

Einnahmen aus Übertragungen sind die Hauptquelle des

Lebensunterhaltes des Haushaltstyps l, also der 2-Perso-

nen-Rentnerhaushalte. Was die neuen Bundesländer be-

trift, so kann man sogar behaupten, daß es praktisch die

einzige Quelle ist, denn der Anteil am Haushaltsbrutto-
einkommen betdgt 9S%. In dem entsprechenden

Haushalsqp des frü,heren Bundesgebietes wurden 89 oÄ

aus Übertragungen. 8 oÄ a:us Vermögen und 3 o% aus

selbständiger Arbeit beigetragen (siehe Tabelle 4). Bei
den laufenden Übertragungen an den Haushaltstp I
handelt es sich im wesentlichen um Renten der gesetzten

Renten- und Unfallversicherung, bei den Einkommen
aus selbständiger Arbeit um die Prämien für die Mitwir-
kung an den laufenden Wirtschaftsrechnungen, die nach

der Systematik der Einnahmen und Ausgaben privater
Haushalte dem Einkommen aus selbständiger Arbeit
zuzurechnen sind.

Die Höhe der laufenden Übertragungen je Haushalt dif-
ferie( zwischen Ost und West um rund 350 DM. Man
muß bei der Betrachtung dieser Differenz in Betracht
ziehen, daß in den Haushalten in den neuen Ländern
und Berlin-Ost in der Regel auch die Frauen einen eige-

Frtiheres Bundesgebiet

Haushallstyp
I 132I

DM o/o DMo/o DM o/oDM o/o DMDM o/o
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nen Rentenanspruch durch Enveöstätigkeit erworben
haben und somit hinter diesen Einnahmen meist zwei
Rentenbezieher stehen.

In den 4-Personen-Haushalten mit Kindern
(Haushaltstyp 2 und 3) werden die Einnahmen aus über-
tragungen durch das Kindergeld bestimmt (siehe Tabelle
8). Es betrug in den neuen Bundesländern I89 bzw. 183

Art der Einnahmen

Einnahmen aus Übertragungen und Untervermie-
tungen

laufende Übertragungen vom Staatl )
danrnter:

Krankangeld der gesetzlichen lkanken-
versicherung ..
laufende tjbertragungen der Arbeits-
ßrderung
Kindergeld

In sehr unterschiedlicher Höhe kamen im Jahr l99l den
Haushalten in Ost und West einmalige und unregelmä-
ßige Übertragungen von anderen privaten Haushalten,
Unternehmen, dem Staat u. ä. zugute. Während im
Haushaltstyp 2 im früheren Bundesgebiet 201 DM und
im Haushaltsp 3 342 DM anfielen, beliefen sich diese
Beträge in den neuen Bundesländern auf 6l bzw. 63
DM. Übertragungen von privaten Haushalten in Höhe
von I 16 bzw. 122 DM in den Haushaltstypen 2 und 3 im
fräheren Bundesgebiet stehen Beträge von 2l bzw. 23
DM in den neuen Bundesländern gegenüber.

DM je Haushalt und im frtiheren Bundesgebiet 175 bmt.
123 DM. Die etwas niedrigeren Beträge in den west-
deutschen Haushalten resultieren daraus, daß im frühe-
ren Bundesgebiet weniger Haushalte mit niedrigen Ein-
kommen beteiligt sind, denen neben dem Sockelbetrag
ein zusätzliches Kindergeld gezahlt wird.

Neue länder und B€rlinOst

3

o/o

Tabelle 8: Einnahmen aus Übertragungen und Untervermietung 1991
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

455
219

t00
48,1

100 415
34227, I

)7
70,2

487
t32

100
82,4

100
77.9

t,6

18,3
50,0,)\

4,6
t 7,2

366
285

2,2
6,3

aa
5,t

3 0,7

0,9
J8,J

2,9

7,7
44,2

14,3 l3l 26,9 9
25,5 122 25,t 2l

l3
51

3,1
I4,7

67
183

9

l7
63

8
23

6

113
189

9

0

)
t23

a

l3
342

27,2
45,5
)')

0,0

0,4
25,j

0,4

7 t,7

vom Staat 6S
u6von privaten Haushalten ....

l; Übertragungen der Sozialversichenrng und der Gebietskörperschaften, öffentliche Peosionen. - 2) Werkspensionen/-renten, Streikunterstiltzungeq tau-
fende Übertragungen aus privater lftanken- und Schaderxkasse und von anderen privaten Haushalten. - 3) Einmaligc lJbertragungen von unter 2 OOO DM
je Eiruelfall.

Mutterschafrsgeld ................
s""si j" r"riirä üb#;ü;2);

4
t75
l3

Untermiete
Einmalige und urrregelmrßige'äi.ffd;;;ii :::::
danrnter:

3J
201

In den neuen Bundesländern spielen auch laufende
Überuagungen der Arbeitsfürderung (Arbeitslosengeld,
Arbeitslosenhilfe, Kurzarbeitergeld) eine Rolle. Sie be-
tmgen in Haushalten mit mittlerem Einkommen ll3
DM und in Haushalten mit höherem Einkommen 67
DM. Angesichts der hohen Arbeitslosenquote in den
neuen Bundeslilndern erscheinen die hier nachgewiese-
nen Beträge gering. Aber aufgrund der dehnitorischen
Abgrenzung muß die Bezugsperson in den Haushaltsty-
pen 2 und 3 Arbeitnehmer sein. Nur der Ehepartner
kann eventuell Arbeitslosengeld u. ä. beziehen.

Nach Abzug der Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung
und der Einkommens- und Vermögenssteuer vom llaus-
haltsbruttoeinkommen ergibt sich das Haushaltsnetto-
einkommen.

Beim Haushaltstp I in den neuen Bundesl2indern sind
llaushaltsbrutto- und Haushaltsnettoeinkommen im
Prinzip gleich, da Rentner hier im Jah 1991 in der Re-
gel noch keine Beiträge zur gesetdichen Krankenversi-
cherung zu zahlen hatten, In [Iaushalten mit mittlerem
Einkommen belaufen sich die Abzüge aüf etwa 20 yo

und in Haushalten mit höherem Einkommen auf rund
25 oÄ des Haushaltsbruttoeinkommens.

Bei den 4-Personen-Haushalten mit mittlerem und höhe-
rem Einkommen erreicht die Lohnsteuer rund 40 o/o der
im früheren Bundesgebiet gezahlten Beiträge. Aufgmnd
der Steuerprogression haben auch die relativen Anteile
am Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit in den
neuen Bundesländern ein niedrigeres Niveau, und zwar
beim Haushaltstyp 2 um 4,1 Prozenpunkte und beim
Haushaltstyp 3 um 5,3 Prozentpunkte weniger als in den
alten Bundesländern.

Fr{iheres Bundesgebiet

Haushattstw
a 3 2

DM o/o DM o/o DM o/o DM
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Das unterschiedliche Einkommensniveau wirkt sich
auch auf die Höhe der Pflichtbeiträge zur gesetzlichen
Renten- und Krankenversicherung aus. Die differenzier-
ten Beitragsbemessungsgrenzen in Ost und West führen
dazu, daß 

-bei 
der gesetzlichen Krankenversicherung der

Haushalte in den neuen Ländern und Berlin0st diese
Abführungen anteilmäßig höher sind als in den Haus-
halten im frtiheren Bundesgebiet. Beim Haushalts§p 3

des früheren Bundesgebietes sind die Pflichtbeiträge zlur
gesetzlichen Krankenversicherung anteilmäßig beson-
ders gering, da dort nur noch l5%o der Haushalte der
gesetzlichen Versicherungspflicht unterliegen. Diese
niedrigeren Pflichtbeitrage rifi Sozialversicherung wer-
den aber durch freiwillige Beiträge zur gesetzlichen
Renten- und Krankenversicherung sowie die private
Vorsorge für Krankheit und Alter mehr als ausgeglichen
(siehe Tabelle 6).

Entscheidend für den Verbrauch der privaten Haushalte
sind die ausgabefühigen Einkommen und Einnahmen.
Sie ergeben sich aus dem Haushaltsnettoeinkommen, das

durch sonstige Einnahmen (aus dem Verkauf selbster-
zeugler oder gebrauchter Waren, z. B. Pkw u. ä.) ergänZ
wird (siehe Tabelle 4).

Im Verhältnis zur Höhe der ausgabefähigen Einkommen
und Einnahmen der Haushalte im früheren Bundesgebiet
liegen diese in den Haushalten in den neuen Ländern
und Berlin-Ost beim Haushalts§p I bei 80 %o, für den
Ilaushalsqvp 2bei63 % undbeim Haushaltstyp 3 bei 54
7o. Diese Diskrepanz zwischen Ost und West ist damit,
den Haushaltstyp I ausgenommen, größer als beim
Haushal tsbruttoeinkommen.

4 Ausgaben für Privaten Verbrauch

Anderungen der Verbrauchsstrukturen in der Bevölke-
rung unterliegen einem komplizierten' Zusammenspiel
von materiellen und sozialpsychologischen Einflußfak-
toren, die - sieht man einmal von außergewöhnlichen
gesellschaftlichen oder weltwirtschaftlichen Umbrüchen
ab - eher längerfristigen Entwicklungstendenzen folgen,
kurdristig im allgemeinen jedoch eine recht große
Stabilitit aufueisen. Die Ereignisse im Zusammenhang
mit der Vereinigung Deutschlands haben Anderung im
Verbrauchwerhalten fast ausschließlich in den neuen
Ländern und BerlinOst hervorgentfen; die Strukturen
und Enrwicklungstendenzen im Verbrauchwerhalten der
Ilaushalte im frtiheren Bundesgebiet haben sich
hierdurch nicht grundsätzlich verändert.

Den größten Ausgabenp,osten bei allen Haushaltstypen
im früheren Bundesgebiet stellen heute die Wohnungs-

mieten. Dabei gilt, daß mit sinkendem Einkommensni-
veau der Anteil der Verbrauchsausgaben, der für die
Zahtungvon Miete venrendet werden muß, größer wird.
Dieses bereits 1868 von dem Berliner Städtestatistiker
Schwabe entdeckte Phänomen gilt also offensichtlich
noch heute. Bezogen auf den gesamten Privaten Ver-
brauch entfielen l99l bei Vierpersonenhaushalten von
Angestellten und Beamten mit höherem Einkommen
(Typ 3) 19,5 yo auf Aufuendungen für Wohnungsmieten
(einschließlich Nebenkosten und den Mietwerten der
Eigentümerwohnungen). Darüber hinaps fielen Ausga-
ben für die Zahlung von Heizung und Strom

@nergiekosten) in Höhe von 4,5 oÄ an, so daß die Haus'
halte fast ein Viertel ihrer Gesamtausgaben flir den Pri-
vaten Veörauch für die Befriedigung ihrer Wohnbe-
dürfnisse aufivenden mußten. Bei Vierpersonen-Arbeit-
nehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen (Typ 2)
lag der Anteil der Wohnungsmieten am Privaten Ver-
brauch bei 21,0 %o, zlzüglich 5,4 o/o wohnungsbedingter
Energiekosten. Zweipersonen-Rentnerhaushalte mit
geringeren Einkommen (Typ l) verausgabten 27,3yo
ihres Privaten Verbrauchs für Wohnungsmieten und
8,1 % für die Zahlung von Energiekosten. Für ihren
unmittelbaren Wohnkonsum mußten diese Haushalte
also mehr als ein Drittel (35,4%) ihrer Ausgaben für
den gesamten Privaten Veörauch aufivenden.

Die hier ausgewiesenen Aufivendungen für Woh-
nungsmieten (siehe Tabelle 9) können nicht als Ver-
gleichsmaßstab für die heute am Wohnungsmarkt ge-
zahlten Mieten herangezogen werden. Zunächst muß
noch einmal darauf hingewiesen werden, daß die nach-
gewiesenen Wohnungsmieten auch den Mietwert der
Eigentümenrohnungen enthalten. Für eine realistische
Beurteilung der Marktmieten können aber nur die von
Mieterhaushalten gezahlten Mieten zugrundegelegX
werden. In Tabelle l l sind daher die von Hauptmieter'
haushalten im früheren Bundesgebiet entrichteten
durchschnittlichen Monatsmieten für einzelne Jahre
nachgewiesen. Daß die Mietwerte der Eigentümenvoh-
nungen im Niveau insgesamt höher sind als die Mieten
für Mietwohnungen, dürfte hauptsäctrlich darauf zu-
rückzuführen sein, daß Wohnungen von Eigentümern in
der Regel einen großzügigeren Zuschnitt haben und
besser ausgestattet sind als Mietwohnungen. Aber auch
bei der Betrachtung der Mieten für Mietwohnungen muß
darauf hingewiesen werden, daß es sich hierbei um
ungewichtete Durchschnittswerte handelt. Darin sind u.

a. relativ niedrige Bestandsmieten sowie ebenfalls
niedrige für Wohnungen in ländlichen Gebieten und für
verhältnismäßig kleine, schlecht ausgestattete und des-
halb billige Sozialwohnungen enthalten, aber auch ver-
gleichsweise hohe Mieten von Wohnungen in Ballungs-
gebieten.
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Haushaltstyp 2Haushaltstyp I

1980 19851980 1985 1991 1970 19151970 t975 r980 1985 l99l t970 t975

Tabelle 9: Ausgaben für den Privaten Verbrauch der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haus-

halte im frtlheren Bundesgebiet
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Verwendunqszweck I )
199 I

DM

Ausgaben für den Privaten

Veörauch
Nahrungsmittel ..... ...

Getränke

Tabakwaren
Verzehr von Speisen und

Cetränken in Kantinen,

Gaststätten u.ä. ..................

Bekleidung und Schuhe ....

Wohnungsmieten u.ä.2) ....

Energie .............

Möbel, Haushaltsgeräte

u.ä. fir die Haushalts-

Ehrung
Güter f r die Gesundheits-

und Körperpfl ege .............
Güter ftr Verkehr und

Nachrichtenübermittlung
Güteg ftr Bildung, Unter-

haltung und Freizeit .........

Gütewr frr persönliche

Ausstattung und sonstiger

Art, Reisen

5t8
l7l
a)

It

I 498

323

69

l7

l 892

374

7t
l4

7

37

106

40

l8
57

182

62

33

118

168

5l

r85
397

853 I
27t

818

236
47

u

4t 756

I 170

288

6l
l3

1089 l80l 2440 2862 3771
28r 371 464 489 584

53 80 107 ll4 r32
r7 t9 22 31 27

1867 2849 3795
334 432 514

73 99 126

t7 15 19

4 519 5

603

140

2l

414

692
t62
t1

229

462

060

246

432

346

887

637

264

29

79

262

103

90

56

84

67

37

48

80

366

149

56

103

516

t53

65

178

280

9l

93

227

401

159

137

302
't92

201

62

199

262

7t

108

281

421

ll8

156

351

587

204

364

230

579

420

225

t02
214
563

208

95 104 98 178 202 20t 285 192 302 308

278

7t9

483

261

20 40

t9 33

23 36

921

t4l zo5 108 248 341 424 653 283 469

88 129 79 160 236 286 388 157 271

74 98 19 54 7l 90 142 122 177

48 69 32 76 t 18 120 129 94 152

l) Der Begriff"Güter" in aufgeftihat Bezeichnungan faßt "Waren und Dienstleistungen" zusanunen. - 2) Einschl. Mietwert der Eigenttimerwohnung'

In den neuen Bundesl?indern und Berlin0st hatten die
Ausgaben für Wohnungsmieten, Energie l99l im Jah-
resdurchschnitt einen Anteil von knapp 9 7o bei den
Haushaltsqpen 2 und 3 und gut 13 % beim Haushalts§p
l. In der Rangfolge der Ausgaben nimmt diese Position
damit die sechste Stelle bei den Haushaltstypen 2 und 3

und die dritte Stelle beim Haushaltst)? I ein (siehe
Tabelle l0).

Westdeutsche Haushalte der untersuchten Haushalts§-
pen gahn im Jahr l99l monatlich im Durchschnitt
drei- bis viermal so viel für Wohnungsmieten und

Energie aus wie Haushalte in den neuen L,indern und
Berlin-Ost. Man muß aber bei dem ausgewiesenen Jah-
resdurchschnitt für die neuen Bundesländer berücksich-
tigen, daß innerhalb des Jahres 1991, nämlich am
l. Oktober 1991, die Mieten drastisch erhöht wutden,
was im Jahresdurchschnitt nur anteilig zum Ausdruck
kommt. In Tabelle 12 ist daher die Entwicklung der
Ausgaben für Wohnungsmieten und Energie im Jahr
l99l für das erste llalbjahr sowie das dritte und vierte

Quartal dargestellt. Danach beträgl die Miete nach der
Mieterhöhung im vierten auartal im Vergleich zum
dritten Quartal rund das 2,5fache.
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Fnlhqes Budescebict

Hauhaltswo

I 1 3 I )
DM Yo DM % DM'l o/o DM Yo DM o/o DM

Tabelle 10: Ausgaben für denPrivaten Verbrauch 1991
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Neue Länder ud Berlin-Ost

Art dc Arsgabot

Ausgaben fur den Privaten Veörauch .............
Natrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
danrnter:

Nahnrngsmittel ...
Getränke
Tabakwaren ........

Bekleidung Schuhe
danrnter:

Obertekleidung ..
Schuhe .................

3

1892 100
515 27.2

5 434 t00
I 100 20,2

692
162

17
462

230
89

I 306
I 060

246

432

158

56

56

33

346

2,9

1,0

t,0

0,6

6,4

r66
64

887

393
160

r33

637

264

47

133
5t

t 597 100
486 30,5

584
tf2
27

302

l4l
65

994
792
203

285

92

40

42

23

t42

374
7t
l4

103

280

145
42

27

t42

4,9

0,9

2,4
0,9

8,3
3,4

2t
t9

0,9
1,4

205

57
34

36

r2g

20

9
35

24

69

30
l6

6I

7E
55

65

t29

25

66
20

19,8
3,8
0,7
5,4

3 773
881

t00
23,3

15,5
?5
0,7
8,0

1,7
26,4
21,0

5,4

2 569
724

443
134
34

255

100

?',,
17,2
s)
1,3
9,9

3 249
799

477
l4l
29

33t

361

85

37

60

85

100
24,6

I2,7
3,0
0,3
8,5

340
87
t4

ll3

tL2
100

198

33

38

27

38

86

2 t,3
5,4
0,9
7,1

4,0
tt

13,3
7,0
6,3

12,4

2,t

2,4

1,7

2,4

5,4

0,9
I,t

17,6

9,1
2,7

1.7

8.9

I4,7
4,4
0,9

10,2

5,4
2,1
8,5
4,7
3,8

Wohnung$nieterL Energip
Wohnungsrpieten u.a- r )

54
l7

670
5r6
153

2,8
0,9

35,4

t26
55

aaa
r25
103

t74
67

277
r52
125

4,2
1,6

24,0
19,5
4,5

7,9

4,9
2,2
8,9
4,9
4.0

64
l8

212

Energie ............
Möbel, Haushaltsgeräte u.a. G{lter frr
die Haushaltsfthnrng
darunter:

Möbel ...............
Bodenbeläge, Heimtextilierl Haus-
haltswäsche
Heiz- und Kochgeräte, andere elck-
trische Haushaltsgeräte
T"p"t"rr, Anstrichfarbeq Baustoffe,
frernde Reparafuren an der Wohnung......

Güter fur die Gesundheits- und Körper-
pfl ege .................
danrnter:

Dienstleistungen von Aräen und
anderen medizinischen Fachkräften .........
Verürauchsgilter ftr die Körperpflege.......

Gilter frr Verkehr und Nachrichten-
tlbermittlung .....
ddrufiterl

Ift afl fahrzeu ge und Falrräder
Kraftstofe
Frernde Reparaturen an lftaflfahr-
zeugan und Fahrrädern

Gtiter frr Bildung Unterfiattung
Frei2eit .............
danrnter:

Femsehenrpfangs-, Rundfi rnkemp-
fangs-, Foto- und Kinogeräte
Andere Geb,rauchsguter fr r
Unterhathng Freizeit .......

Bildung

Bücher, Zeitunge,n, Zeitschriften
Dienstleisurngen für Bildung Unter-
haltung Freizeit ...............

G0ter ftr die penönliche Ausstattung
Dienstleishrngen des Beherbergungs-
gewerües sowie Gllter sonstiger Art

danrnter.
GäGr ftr die persönliche Ausstanung
Diensleistungen des Beherbergungs-
gewerbes
Pauschalreisen

3,4

0,7

1,7
0,5

78

t3

23
32

tt7

35

50
2t

3,6

1,1

1,6
0,7

104

ll

t7

t9

7

98

77 1

8,1

5,5

0,6

0,9

1,0

0,3

s)

33
51

653

314
127

87

388

7,5

)s

t,t

1,1

0,6

j,8

1,6

2,1
1,5

1,7

l4
t8

ll
44

E6l

543
l4l

85

406

279

64

35

4l

64

80

633

381
ll9
70

308

10,8

,§

1,4

1,6

,§

3,1

0,5
1,4

24,6

14.8
4,6

2.7

12,0

I t,1

2,6

t,8

2,6

3,098

1,1
1,0

10,8

3,0
1,8

1,9

6,8

3,1
1,2

t6,j

7,2
2,9

7\

I t,7

0,3
1,3

26,5

16,7
t1

2,6

12.5

t2
35

17,3

2,3

10,3

I,l
0,5
1,8

1,3

89

l5l
102

94

1,6

2,8
1,9

1,7

3l

17
34

l8

2,0

1,1
2,1

t,1

2,8

2.9
2,0

1,6

58

70
46

44

64

22

)?

1a

1,8

1,7

90

92
66

53

3,6

0,5

1,6
0,8

4,9

0,8 0.9

t,4
2,0

25
l0

1,0
0,4

1<

9

1) Efuschl. Mietwert der Eigentilmerwohnung.

In den ausgewiesenen BeEägen ist sowohl die Miete der
Ilauptmieter als auch die unterstellte Miete der Woh-
nungseigentitner enthalten. Die in Tabelle 12

dargestellten Anteile an den ausgabefühigen Einkom-
men und Einnahmen sowie am Privaten Vetbrauch un-
terstreichen den mitflenveile erreichten Stand der

Wohnungsmieten. Dabei muß aber noch berücksichtigt
werden, daß beide vorstehend genannten Größen im
vierten auartal einerseits durch einmalige Zahlungen
wie Weihnachtsgeld u. a. auf der Einnahmeseite, ande-
rerseits durch höhere Aufirendungen wegen des Weih-
rulchtsfestes auf der
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Miete je Mieterhaushalt

1988
1989
1990
t99l

Tabelle I 1: Monatliche Mietau§gab6n s1d Mietwerte
eigengenutzter Wohnungen einschließlich Nebenkosten,

ohnäHeizungl)
Frltheres Bundesgebiet

DM

Jalr Mietwert je Ei gentämer-

haushalt

Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen teilgenommen haben.

Ausgabenseite verzerrt sind. Welchen Einfluß die höhe-
ren Mieten auf die Ausgaben, insbesondere auf den

Privaten Verbrauch und das Spanerhalten, haben, wird
sich erst in den Ergebnissen des Jahres 1992 zeigen.

Den zweitgrößten Ausgabeposten bei allen hier betrach-
teten Haushaltstypen im früheren Bundesgebiet bilden
die Ausgaben für Nahnrngsmittel, Getränke und Tabak-
waren. Bei dieser Ausgabengruppe zeigen sich die aus

der empirischen Sozialforschung bekannten und auch in
frtiheren Kommentaren der Ergebnisse der Statistik der
laufenden Wirtschaftsrechnungen bereits dargestellten
Gesetzmtißigkeiten: Mit steigendem Einkommensniveau
nimmt der Anteil der Ausgaben flir Nahrungsmittel am
Privaten Verbrauch ab. Dies grlt sowohl beim
Strukmrvergleich zwischen den Haushaltstypen als auch
in der langfristigen Entwicklung beim jeweiligen
Haushalt§yp (siehe Tabelle 9). In den 70er Jahren stellte
diese Ausgabengruppe noch bei allen Haushaltsffin
den mit Abstand größten Ausgabeposten innerhalb des

Privaten Verbrauchs. Eine der erwähnten Entwicklung
gegenläufige Tendenz in diesem Konsumbereich zeigen
die Ausgaben flir den Verzehr von Speisen und

t970 ....
1980 ....

Haushaltstyp I
103
258
388
391
411
433

Haushaltstyp 2
r62
351
512
511
571
501

Haushallstyp 3
242
504
7t9
146
753
1E2

1970 ...........
1980 ...........
1988
1989
1990
l99l

1970 .................
1980 .................
1988 .................
1989 .................
1990 .................
1991 ......,..........

Gegensrand der

N.

Ausgabefiihige Einkomen und
Einnahmen,..

Wohnuhgsmieten u.ä. I ), Energie ...

Wohnungsmieten u.ä. l) .............
Energie.............

Privater Verbrauch ...

Wohnungsmieten u.ä. l), Enetgie
Wohungsmieten u.ä.1)
Energie

Wohnungsmiete u.ä.l), Energre.. ........l 142
Wohnungsmieten u.ä. I ) ..................1 69
Energie................... . | 73

t34
300
499
591
621
684

308
666
999

I 026
972

I 028

Ausgab«r je Haushalt und Monat in DM
190 320 162 198
81 194 87 89

109 127 75 109
DM

.Anteil an den ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen in %
8,1 10,1 I 6,3 5,7 6,3 10,7
1,1 1,3 9,9 3,1 2,8 6'5
4,3 5,8 6,5 2.7 3,5 4,2

392
237
155

213
100
l13

438
255
182

9,2
5,4
3,8

5,8
3,2
2,7

I 1,7
6,8
4,9

t94
538
781
837
857
942

l) Nur Haushalte, die äber das.gesamte Berichsjahr (12 Monate) an der

Statistik der laufenden Wirtschafurechnungan teilgenommen haben.

Tabelle 12: Durchschnittliche monatliche Ausgaben für Wohnungsmieten und Energie in den neuen Ländern und
Berlin-Ost l99l

Ergebrus der laufenden Wrtschaftsrechnungen

3

4.

1 586 I 887 1962 2821 3 137 3 653 3735 4054 4776

5,3
2.5
2,8

169
92
71

4,5
7<
2,1

DM
. I t47i 1544 l1g2 2504 2435 2835 2894 3080 3743

9.6
4,7
4,9

Anteil am Privaten Veörauch in 7o

I 2,3 I7,9 6,5 8,1
5,2 10,8 3,s 3,7
7,1 7.I 3,0 4,5

I3,8
8,4
§§

6,9
2)
t, /

1) Einschl. Mietwert der Eigentämerwohnung.

Getrtinken in Kantinen, Gaststätten u. ä. Einrichtungen.
Legt man auch hier die letzten 20 Jahre als Betrach-
tungszeitraum zugrunde, so wendeten alle
Haushaltsffin für diese Ausgaben in den 80er Jahren
einen höheren Anteil ihres Privaten Verbrauchs auf als
noch in den 70er Jahren (siehe Tabelle 9).

Die Ausgaben für Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwa-
ren liegen in den neuen Ländern und BerlinOst mit
ihrer absoluten Höhe zwar niedriger, mit ihrem relativen
Anteil am Privaten Verbrauch jedoch höher als bei den
jeweils vergleichbaren Haushaltstypen im früheren
Bundesgebiet. Am augenftilligsten ist der Unterschied

Haushaltstyp 2Haushalts§p I
4. vi l.Hi 3. vjl. Hi 3. vj3. vi 4. vjr . r-rj
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beim Haushaltstyp 3. Hier gaben die westdeutschen
Haushalte im Jahr l99t monatlich rund 300 DM mehr
aus, aber der Anteil am Privaten Verbrauch lag um 4,4
Prozentpunkte niedriger als bei den entsprechenden
Haushalten in den neuen Ländern und Berlin{st (siehe
Tabelle l0). Am geringsten sind die Unterschiede zwi

Gegenstand der

Nachweisung

schen Ost und West bei 2-Personen-Rentnerhaushalten
mit geringem Einkommen.
Die Ausgabenstrukturen bei Nahrungsmitteln der 4-Per-
sonen-Haushalte mit mittlerem und höherem Einkom-
men in den neuen Bundesländern unterscheiden sich
kaum voneinander (siehe Tabelle I 3).

Tabelle 13: Ausgaben für ausgewählte Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren l99l
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Ergebrus der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Neue länder und Berlin-Ost

3

Nahrungsmittel, Getr&rke,
Tabakwar€n \

insgesamt
Nahrungsmittel
darunter:

Fleisch und Fleischwaren ....
Fisch und Fischwaren
Milch,.....
Käse........
Frischobst
Frischgenrilse
Brotund Bac*waren
Zucker, Stißwaren,
Marmelade .....

Getrei&e,rzeugnisse

Getränke
darunter:

Fruchtsäffe u.ä. .............
Tafelwasser
KaEee
Spiriuosen
Bier.................

Tahkwaren .............
&r.: Zigatüer. .........

Verrehr von Speisen und
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Zu den westdeutschen Haushalten bestehen Abweichun-
gen soworu in der Höhe der Ausgaben fiir Nahrungsmit-
tel als auch in der Struktur. Die Unterschiede im Ver-
brauchwerhalten treten aber weniger beim Vergleich der
Ausgabenhöhe und -struktur als vielmehr bei den
gekauften Mengen und den gezahlten Durchschnittswer-
ten je Mengeneinheit zrfiage.

4-Personen-Haushalte mit mittlerem Einkommen in den
neuen Bundesländern gaben für Fleisch und Fleischwa-
ren im Durchschnitt monatlich 130 DM aus, das sind 28
DM weniger als der vergleichbare westdeutsche Haus-
haltstyp. Für den tlaushaltstyp 3 lauten die entsprechen-
denZahlen 136 DMbzw. 30 DM.

Betrachtet man den mengenmäßigen Verbrauch in die-
ser Warengruppe, stellt man fest, daß im Jahr l99l in
den beiden Haushaltstypen im früheren Bundesgebiet
fast doppelt soviel Rindfleisch gekauft wurde wie in den
neuen Bundeslälndern, von deren Haushalten relativ
mehr Schweinefleisch und Geflügel gekauft wurde. Der
Verbrauch von Schweinefleisch betrug im Vergleich
zum Rindlleisch mehr als das Dreifache, bei Geflügel
ungeftihr das Doppelte. Trotzdem lagen die verbrauchten
Mengen unter denen der beiden Haushaltstypen im frü-
heren Bundesgebiet (siehe Tabelle l4).

Erhebliche Preisdifferenzen traten im 4-Personen-Haus-
halt mit höherem Einkommen zwischen beiden Erhe-
bungsgebieten auf. So zahlten westdeutsche Haushalte
bei Geflügel pro Kilogramm 2,53 DM mehr als ver

Fr{iheres Bundesgebiet

Haushalts§rp

I 3 I .,

DM o/o DM o/o DM Vo DM o/o DM o/o DM
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gleichbare Haushalte in den neuen Ländern und Berlin'
Ost, bei Rindlleisch waren es l,l9 DM und bei Schwei-
nefleisch 0,90 DM mehr. Auch bei Fisch war der Wert je
Mengeneinheit in den neuen Bundesländern geringer.

Unterschiedliche Verbrauchsgewohnheiten zwischen Ost
und West bestehen auch hinsichtlich der Käufe von
Obst. So wurden von den 4-Personen-Haushalten mit
mittlerem und höherem Einkommen in den neuen Bun'

Gegensland der

Nachweisung

desländern wesentlich weniger Apfel gekauft als von
den entsprechenden Haushaltstypen im frtiheren Bun-
desgebiet. Beim Haushalts§T 2 betrugen die gekauften
Mengen im Osten etwas mefu als die Hälfte der Mengen
im Westen, beim Haushaltstyp 3 weniger als die HäIfte.
Bananen erfreuen sich in den neuen Bundesländern
nach wie vor großer Beliebtheit. Die mengenmäßigen
Käufe liegen um2,2bztw. 1,7 kg über denen im frtiheren
Bundesgebiet.

Tabelle 14: Kauf von ausgewählten Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren je Haushalt und Monat sowie ge-
zahlte Kaufbeträge je Mengeneinheit l99l
Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Neue llinder und Berlin-Ost

3

Rindfleisch
Schweinefleisch
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Fisch .................
Hart-, Schnitt-, Weich-,
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Eiet, frisch
Butter ............................i....

kg
kg
kg
kg

kg
st.
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
I

st.

I,140
1,749
I,150
0.502

t2.66
9,1 I
1,2r

I 1,63 ,-

1,046
2,710
1,396
0,335

0,734
1,632
r,139
0,4t9

DM je

Mengm-

13,52
10,64
6,75

10,07

I3,03
10,03
6,48
9,74

I1,91
o,2l

2,94
2,48
2,t0
r,77
3,33
2,49
2,48
6,l5
1,95
0,t7

12,86
9,88
8,03

12,29

I,t75
2,232
1,3 59
0.445

14,7t
I 1,54
9,28

14,59

0,597
2,204
1,199

t2,95
10,09
6,67

0,602
1,987
t,279
0,2830,228 10,09

I,093
3l
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I,280
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I,134
2,422
0.899
0,545
6,281
0,296
8,2

45

t2,30
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3,26
3,04
2,04
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3,48
2,12
3,49
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1,16
0,20

2,191
40
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I,724
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I,ll8
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0,972
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0,213
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124

12,44
0,24
7,46
2,75
3,06
1,96
2,06
3,62
2,80
3,65
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r,85
0,20
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t,529
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d {§5
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0,13 I
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11,42
0,2r
7,43
2,88
2,72
1,95
t,69
3,28
2,59
2,35
5,91
1,94
0,l8

7,51

Zigaretten

Rund 18 %o der Gesamtausgaben für Nahrungsmittel,
Getränke, Tabakwaren entfielen in den neuen Ländern
und Berlin-Ost auf die Ausgaben für Getränke, der ent-
sprechende Wert im früheren Bundesgebiet beträgl rund
15 %. In den Haushalten der neuen Länder ist Bier das
betiebteste Getränk. Die Ausgaben dafür liegen weit
über denen westdeutscher Haushalte. Monatlich wurden
in den 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittle-
rem Einkommen 2l Liter Bier zu Hause verbraucht, in
den Haushalten mit höherem Einkommen 17,7 Liter, das

sind 5,4 bzw. 2,4 Liter mehr als in den vergleichbaren
Haushalten im früheren Bundesgebiet. Auch für Spiri-
tuosen wird bei allen drei Haushaltstypen in den neuen
Bundesländern mehr Geld ausgegeben als in den alten.
Die Beträge liegen zwischen 18 und 2l DM pro Haus'
halt und Monat (neue Länder und Berlin-Ost) bzw. zwi-
schen 7 und lt DM (früheres Bundesgebiet). Bedeutend
höher liegen in den neuen Bundesländern auch die
Ausgaben für Zigaretten. 4-Personen-Haushalte mit
mittlerem Einkommen verbrauchen monatlich 188 Zi-
garetten zum Stückpreis von 0,18 DM, der Verbrauch
des entsprechenden Haushaltstyps im früheren Bundes-
gebiet liegt bei 124 Zigaretten zu 0,20 DM.

Allerdings ist bei dem Vergleich zu beachten, daß es

sich dabei ausschließlich um Ausgaben und Mengenan-
gaben für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
handelt, die zu Hause konsumiert werden

Für den Verzehr von Speisen und Getränken in Kanti-
nen, Gaststlitten u. ä. geben 4-Personen-Arbeitnehmer-
haushalte mit mittlerem Einkommen in den neuen Bun-
deständern l5,6yo der Gesamtausgaben für Nahrungs-
mittel, Getränke, Tabakwaren aus, 4-Personen-Arbeit-
nehmerhaushalte mit höherem Einkommen 18,9 % und
2-Personen-Rentnerhaushalte mit geringerem Einkom-
men 9,3 %. Im früheren Bundesgebiet lagen die entspre-
chenden Anteile bei den Typen I und 3 deutlich höher
als in den neuen Lllndern und Berlin0st.

Ausgaben für Güter und Dienstleistungen in den Berei-
chen Verkehr und Nachrichtenübermittlung bilden heute
bei den Haushaltstypen 2 und 3 im früheren Bundesge-
biet den drittgrößten Ausgabenbereich. Die weitaus
wichtigsten Ausgaben innerhalb dieses Bereichs sind die
Ausgaben für die Anschaffirng und den Unterhalt von
Personenkraftwagen.

Früheres tsundesgebiet

Haushaltstyp

1
aI a 3

MengeMenge

DM je

Mf,8m-

einheit

Mäge
DM je

Mm8m-
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DM je
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einheit

Menge

DM je

MmBm-

einhert

Menge

DMJe

Mmgm-
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Ein-
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Menge
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Auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost nehmen die
Ausgaben für den Bereich Verkehr und Nachrichten-
übermittlung einen vorderen Platz ein. Bei 2-Personen-
Rentnerhaushalten und 4-Personen-Arbeitnehmerhaus-
halten mit mittlerem Einkommen bilden diese Ausgaben
nach denen für Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
den zweitgrößten Ausgabeposten. Bei 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten mit höherem Einkommen stehen
sie sogar an l. Stelle. Ursache sind auch hier die Pkw-
Käufe, die in ihrer absoluten Höhe in allen 3 Haushalts-
typen die verausgabten Beträge in den jeweils ver-
gleichbaren Haushaltstypen des früheren Bundesgebietes
übertreffen.

Der große Nachholbedarf der Haushalte in den neuen
Ländern, der hier zum Ausdruck kommt, erstrecl( sich
auch auf weitere Gebrauchsgüter. So wurden l99l für
Möbel, Haushaltsgeräte und andere Güter für die Haus-
haltsführun§, gemessen am Privaten Verbrauch, relativ
höhere Ausgaben getätigt als im frtiheren Bundesgebiet.
Bei 2-Personen-Rentnerhaushalten lag dieser Ausgaben-
betrag auch absolut höher.

Generell ist bei einem Vergleich der Ausgaben für den
Privaten Veörauch in Ost und West festzustellen, daß
die Ausgabenhöhe insgesamt im früheren Bundesgebiet
als Folge des höheren Einkommens wesentlich über der
der neuen Länder und BerlinOst liegt, der Anteil an
den ausgabefilhigen Einkommen und Einnahmen dage-
gen niedriger ist. Die stark voneinander abrveichenden
Stnrkturen innerhalb des Privaten Verbrauchs in beiden
Eihebungsgebieten (siehe Schaubild) wird bedingt durch
das unterschiedliche Einkommensniveau und den
großen Nachholbedarfder Haushalte in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost an bestimmten Gebrauchsgütern.

Schaubild
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Zusanmenfassende Überslchten
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Irseo l,rr, l,rr, l,rr, lrrrn lrrru l,rr. l,rr, l,rr, l,rr, lrrro lrr,

HAUSHALTSTYP 2

GEBRAUCHSGUETER FUER:

VERKEHRSZI,{ECKE UND NACHR ICHTENUEBERMITTLUNG

77,7 79,A 8t,9 8?,2 83,8 85,4 87,9 30,2 92,7PERSO{ENKRAFTI^IAGEN ZUS.. .,. .,
FABRIKNEU GEKAUFT,
GEBRAUCHT GEKAUFT.

hOHMAGEN, hOHNMOBIL.

KRAFTRAD ZUSAMMEN,

MOTORRAD, MOIORROLLER.,
KLE INKRAFTRAO.

4,2

8,3 9,0

5,1

912

4,5
q2

a1

10,6

2r8

10r6

4,7

10,8

94,8

ßr2
48,7
äo

96,4

51 ,3
49,2

4r8
8'4
2,6
6r1

95,7

98,7

4r9

814

3r7
5,4

95,8

98, 0

93, 1

52,5
42 16

q,7

11 ,5

1,6
70 12

97,2

48,9
52r4

4,3

8,1

95,6 95,5

52,2 53,9
47,8 qg,6

4r7

8,9

3r8
5'3

37 r7

97 r7

99,0
95,8

23,7

53,7
78,L

47 rB

40,q

98 ,5

95,9
2617

58r5

82,8

52,4

40,8

4r0

9,6

2,4

10, 1

92,3 95,? 95,3 95,8 95,5 95,2

59,3 81,2 86,4 89,6 90,2 30,4

BILDUNGS- UND UNTERHALTUNGSZ,,IECKE

36 ,7 97 ,7 35 ,9 96,5 98, 4 98 ,2

60,9 69,2 73,A 78,7 81,5 83,1

64,2 5Aß 57,7 52,4 51,6 48,4

6, 1 10,5

94,1 87,3 83,5 73,5 80,4 77,6

, 26,5 33,5.39,1 40,5 45,3

65,5 66,9 66,2 63,3 58,7 58,4

62,g 75,6 80,6 82,4 71,8 40,4

30,7 35,4 37,2 q3,S 46,5 48,9

?3,5

?3,8

s4,8

63,9
1q,t

25,2 73,0 2?,6 23,5

23,9 21,2 Zt,5 22,0
q?,0 42,9 41,5 45,0

66,9 70,2 69,1 58,8

t2,5 14,1 t5,? 15f 6

HAU SHALTSFUEHRUNG

98,0 84,0 8?,7 81,'l

66,7 63,4 65,2 56,1

14,2 \7,0 20,7 20,4

zt,6 25,7 ?8,2 30,4

44,3 43,5 55,5 Sq,S

7t,2 75,9 77,8 75,3

18,3 18,3 17,8 13,0

75,6 78,8 79,8 76,2

2q,4

45,9

70,5

15, 1

s5, s

68,3

82 rl
69 ,5

zr,7
33,?

46,9

74,6

18 ,6
76, 1

15,6

s4,2

70 r3

77,4

65,0

97,5 95,9 96,6 95,4

s3,7 94,8 96,9 97,5

2,6 2,07,2 6,6

FAHRRAD. , ,

TELEFON.. .

92,5

61,8

50, 1

7q,8

oEo

59,4

61 ,0

27,0

97,7

91 ,7

FERNSEHGERAETE ZUSAI'4IIEN. .. . .

FARBFERNSE|IGERAET,..,,..

SCHI^IARZI,.IE I SS-FEFNSEHGER.

V IDEORECOROER.

RUNDFUNKGERAEI, MONO.,. ..,
STEREO - RUNOFUNKGERAET...

PLAITENSP IELER

TONEANDGERAET, KASSETTEIII-,
RADI ORECORDER.

SIEREO - ANLAGE 1 ). .. . . ,. .

HE IPICOMPUTER.

FOiCAPPARAT.

POCKET - KAMERA. ,...
SP I EGELREFLEXKAHEEA.
UEBRIGE FOTOAPPARATE

viDEo - l(Ai4ERA...,.,,.
SCHI4ALFILMKÄMERA.. . .. .

SCHMALF ILHPROJEKTOR, . .

DIAPRO..JEKTOR.

SCHREIBMASCIIlNE, , . . . , .

CAMPING _ 2E1T.......,

KUEHLSCHRANK.

T IEFKUEHLTRUHE, -SCHRANK.

KUEHL- UND GEFRIERKOMEIN, . , ,.. ..
GE SCH I RRSPUELI4ASCH INE.

ELEKTRI SCHES GRI LLOERAET.

ELEKTRI SCHE NAEHMASCHINE,

BUEOELMASCHINE

I,.IASCHVOLLAUTOMAT 2 ).. .

,.IAESCHETROCKNER. ,. . ..,
I.IAESCHESCHLEUDER. .... .

SIAUBSAUGER.

ELEKTR. HEIIT,.IERKERGERAEI.

MIKRONELLENHERD....,. .

CD . PLAYER.

34,5 32,5 32,1 31,9 30,1 26,7 Zq,9 Z7,g 2?,8

98,7 99,2 99,2 99,O 98,7 98,4 98,2 97,S 97,9

39,0 38,4 38,7 41,1 ql,5 43,.7 q2,3 42'6 q3,6

o,o 0,0 o,o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

o,o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0'0

97,4
87 ,5

41,9

14,7

79,6

45 ,5

56, 1

99, 0

87,1

s0,7

20,?

84r5

45,1
EtrI

s6 ;7

90, 1

39,8

22,3

84,9
q7,3

97,2

9t,z
34,8

32,0

80,7

44,1

47 rq

97,?

94,1

3q,s

44,0

78r4

s7,3

44,0

98,5
oca

30,5

49,0

76,3

4812

40,7

36,5 36,4 36,2 96,3 95,7 97,1 34,7 35,9 95'3

8L,7
c1 a

78,0

54, L

73 ,9

bb, J

14,0
6?(

1,1

?2,3

?3 tg
q7,3

lta

23,7

50,3

18,0

1r5

22,2

22,9
q5,4

74,5

19,6

7215

62,8

24,7

s9,7

74,5

67 rl
25,8

9817

s?,3
51 ,3
59, 7

4r5

27,S

20,9

4517

70 17

27,7

71,2

65,8

31,5

98,8

40,6
52,2
64,3

7rl
19 ,0

t7,0
45,3

77,2

2l rg

74r7

70,4

37 r7

s8,0

43,s
54,4
65,8

11 rg

78rz

17,?

45,6

73,5

?0,3

70tr

73,7

?7,3

51,8

40,0

75,2

11,6

98,0

35,4

15,2
99,5

55,1

49, 1

23)8

41,5 45,4 44,5
44,8 48,5 50,6
57,7 55,4 61,3

ao

22,4

22,I
45,3

74ra

18 ,8

22?

23,5

41 ,0

63,9

I4,5

2q,3
,qa

qq,7

70,8

lb,u

24,4

25,5

s4,7

7l r4
18,9

96,6

61 ,8

a2,2

56, 4

?2,5

34, 1

50r1

73,7

17,7

74,7

82,4
70,7

?2,8

s0,7

50, 4

75, S

i5,5
72,7

81 ,3

7r,7
22,5

42,9

49,2

15,8
gT rB
10 tr

20,t
99,s

55,3
0r0

0,0

81 ,4
75, 0

2qrz

47 rz

46, 1

76r0
Itr l

98,2

2q,0

77,8

98,7
troc

0,0

0r0

81 ,7

77,t
?q,z

53,2

46 rB

77 rg

15r3

9S,0

30r3

17r8

99,5
58,0

70rz

3,8

80r5

74,7

25,3
52,6
qq,9

77,3

13r5

96,9

33,4

15,6

s8,5
62,0

27 r0
7,9

7816

73,4
,1 e

58rq

42,9
76rB

13,1

97,5

34,5

15rE
gg,8

62,6
Q'7
15,3

14,8

42,9

68, 1

t7,7
62,t

1) EINSCHL. KOMPAKTANLAGE ODER TURI'I. - 2) AUCH MIT TROCKNER.

-31



1

FRUEHERES BUNDESGEBIET
AUSSTATTUNG AUSOEI.IAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGET"IAEHLTEN LANGLEBIGEN

GEBRAUCHSGUETERN

PROZENT

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUI{G
1,r,, l,rr, l,rr, l,rro l"', l''', 1,", l,"n l,*u 1,"' l,'., l,*' l,rr, l,rro l,r,

HAUSHALTSTYP 3

GEBRAUCHSGUETER FUER:

VERKEHRSZ,.IECKE UND NACHRICHTENUEBERI.,!ITTtUtlG

94,1 95,0 95,9 96,3 96,0 95,g 97,t 97,qPERSIMNKRAFT}IAGEN ZUS.
)

FABRIKNEU GEKAUFT.
GEBRAUCHT GEKAUFT.

LI0HrÜIAGEN, l,loHtwoBIL.

KRAFTRAD ZUSAIfiEN.. ,.

FAHRRAD.

TELEFOT\.

FERNSEHGERAETE ZUSAI'T.4EN.

FARBFERNSEHGERAET. ., . .

SCIII,IARZ.IE I SS-FERNSEHGE R,

VIDEORECORDER.

RUNDFUNKGERAEII MONO"

SIEREO - RUNDFI.F{KGERAET

PLATTENSPIELER

TONBTf{OGERAET,
RADIORECORDER.

I(ASSETTEN-,

SIEREO - A^ILAGE 1).

HE II'ICIIfUTER.

FOTOAPPARAT,

POCKET - KAI.,IERA..
SPIE6ELREFLEXKAI.IERA. . . .. .
UEBRIGE FOTOAPPARATE.

VIDEO - KAI,IERA...

SCHMALFILI{KAI,IERA. . . . . ..
SCHMALF ILI'IPROJEKTOR. . . .

DIAPROJEKTOR,

SCHREIBI.{ASCHINE.....

cAt'1Pir{6 - ZELT

KUEHLSCHRANK.

TIEFKUEHLTRUHE, -SCHRANK,

KUEHL- UNO 6EFRIERKS',IBIN.

GESCH I RRSPUELT{ASCHINE.

ELEKTRISCHES 6RILLGERAET,

ELEKTRISCHE MEHMASCHINE.

BUEGELMASCHINE

,.IASCHVOLLAUTI},IAT 2\,.,,
I.IAESCHETROCKNER. . . . . . .

'{AESCHESCHLEUDER. 
.....

STAUBSAUGER.

ELEKTR. IIE II,T^IERKER6ERAET.

MIKRO,.IELLENHERD...,...

CD - PLAYER.

4r0
7r7

3'6
6r4

4,4

9,1

4,9

8,7

96,3

6r8

7,5

97,q

57 ,9
48,6

6,7

98 ,6

55,6
54,2

6,7

4,5

3,1

6r9

3'7
7,7

4,8

8r6

tro

9,5

98, 1

55rB
51,4

5r9

4,5

99,3

57 ,3
52,8

70

3,8

67,2
53,8

9,8

3,1

98,6 98,1 97,9
97,9 99,5 99,5

97,6 98,3 98,5

99,5 99,3 99,0

99,5 98,5

62rz
52,5

t0,2
2,8

99,0

99,5

2,6
7,7

1,9
5rl

7,? 1,S4,5 3,1 7
?,3
0,8

84,3

64,4

34,9

87,?

60,2

ootr

79,5

58r3

37,4

39,398,1 97,6 97,6 98,6 38,6 gg,0 98,6 99,1 98,5

96,0

95,5

98,6
415,8

7817

95,6

28,8
26rs

61,4

81 ,5
16r6

81,9

57,0

33,3

99,3

82,2
f00

24,7

84,6

45,4

79,6

2l,s
97,q

35,9
20,7

99,3
72,7

v,a
4,5

77 )9

60,5

45,8

99,3

8?,9
78,6

30,5
86, {
q2,6

80,2

19,5

97,9
q8,8

15,0

99,5

73,8

42,4

?3,1

82,7
63 ,5

53,3
oa,

51,8q7

63

82 ,6

77 rg
25,5

78,1

a??

?5,?

97, 1

24,7

2l r0
1oo, o

59,8

0,0

0r0

97,9 96,9 97,9 97,7 98,8 98,4

96,9 96,9 97,9 98,8 98,8 gg,1

BILDUNGS- UND UNTERHALTUIIGSA4ECKE

98,1 98,3 97,0 95,3 95,7 95,9
52,0 60,8 67,1 69,8 77,5 83,3
74,2 69,9 64,3 61,8 61,5 51,9

. 4,5 3,5

95,5 89,5 87,1 88,3 86,1 86,7
. 36,4 40,6 44,0 47,6 53,0

81,4 75,8 72t6 72,8 74,9 73,8

67,8 7q,5 84,6 86,4 85,8 89,2

38,7 SS,5 52,3 5q,3 52,5 5S,4

29,6

27 r7

59,7

84, 0

t7,2

33,0 35,5 35,8 36,8

30,6 32,3 33,7 34,0

62,4 63,4 63,0 63,2

84,7 85,5 87,1 90,7

16,0 18,2 tg,4 27,4

HAUSHALTSFUEIlRUN6

87,3 87,6 85,0 86,6

68,? 7?,6 73,3 76,6

16,3 16,8 20,4 20,1

s9,6 62,4 65,8 68,9

47,9 4t,7 42,9 53,3

77,0 79,0 82,0 81,6

22,2 22,7 24,7 23,4

68,9 71,0 74,7 73,9

97, 1

75,7

84,0

25,2
72r5

44,5

82 rq
24,?
70 r7

55,1

43,0

74,5

19rE

64,9

22r4

99,8

57,4

0r0

0,0

97,4

89,5

49,3

19,0

86,2

58,.6

64,8

97,6

s3,8

39,7

29,9

88 ,8
61,5

61 ,5

98,5

95rg

33,5
54,8

90, g

64,7

58,1

99, 1

100, 0

95,3

85 rz

57,2
72,0

85,6
54r8

73rz

30 ,6
trol

95,5

85,9

52,2

74,8

84,0

53,9
7l r8

90,5

58,8

98,1

s2,0

46,7

22,4

86 ,3

56, 4

51,8

aa1

58,3

24,3
ooE

81,8
7813

27,1

81, {
s7,4

82,8

?1,9
98, 1

34,7

19,8

100,0

7?,9

0,0

0ro

oo2

93,8

36's
35,7

86'e
87,?

59,2

98,e

95 ,0
32,6

s6,7

87,6
60,7

55,5

5
o
0

38 ,5

35,3

60,7

89,6
?2,6

41 ,9
38, 1

67,2

87 ra
19,5

6r5
35,5

33,6

6qr0

8S, 7

22,8

82,0
79,9
30,5

88,5

43,S

81,5

20,6

98, 1

416,3

78,7

99,8
75,3

34,8

16,3

72,6
6512

14,2

31,0

25,4

61rg

86r0

28,7

q7
63
6Z

I
7

49,9
57's
61,8

s9,4
5S,5
50, 4

51 ,9
71r0
61,4

39r7

36, 1

6?,3

90, 1

22,6

t,z
37,6

35,7

58,8

89,5
21,2

i,9
36 ,3

34,0

61 ,8
88,9

20,3

4r8

38,2

34,9

61 ,8
89, 1

20, g

10,7

31,?

29,0

61 ,9
88, 1

2q,g

s8,6
77 12

48rg

37,9

76,1

18,7

62,7

85,4
aaa
26 rl
73,6

50, 1

82rI
?6,A

75 ,8

84,5
80,2

28,9
85r3

4q,7

80,5

20,6
99,0

4S,5

13,5

99,7
74,t
47,7

33,0

8S, 0

76,7

?6,1

45 ,6

81 ,9

23,8

72,2

27 rq

99,8

57 rl
0r0

0r0

25,3

99,3
59,4

0r0

0r0

23,9

93,5

57,7

0,0
0'0
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22,7

99,8

59,5

0r0
0,0

23,0

98,1

62,4

0'0
0,0

24,8

99,3

63,0
0'0
0,0

cea

99,8

66,4
0,0

0r0

?q,7
gTrg

64,0
0r0

0r0



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 aussrarruue AUSGEnAEHLIER pRIVATER HAUSHALTE HIT AUSGETIAEHLTEN LAMLEBIGEN

GEBRAUCHSGUETERN ENDE 1391

HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3

GEGENSTAND

DER

NACHI.IEISUNG

GEBRAUCHSGUETER

HAUSHALTE INS-

SA!IT

ANSCHAFFUNGSJAHR-üi-r---l-:--
19eol 19901 1es1

GE-

ANZ l0/ ANZ. 0/0

GEBRAUCHSGUETER GEBRAUCHSGUETER

HAUSHALTE INS-

SAMT

ANSCHAFFUNlGSJAHR

1990 1990 1991

0/0

HAUSHALTE

ANZ. I o/o

ANSCHAFFUT165JAHR

VORI I

19901 1s901 1991

GE.

lNr:ANZ

VOR

INS-
GE-

SAHT

lo/ ANZ 0/0

ERFASSTE HAUSHALTE

PERSü{ENKRAFTI.IAGEN ZUS,

FABRIKNEU OEKÄUFT. .. ., .
6EBRAUCHT OEKAUFT...,..

hOHNhAGEN, hIOHNMOBIL.

KRAFTRAD ZUSAI'TIEN.

FAHREAD

TELEFINI

FERNSEHGERAETE ZUSA}T'IEN. . .

FARBFERNSEHGERAET. . . . . ..
SCHHARZI,,IE I SS-FERNSEHGER.

V IOEORECORDER.

RUNDFUNKGERAET, 1.10N0......

STEREO _ RUNDFUNKGERAET.,.

PLAITENSP IELER

ICNSANDGERAEI, (ASSETTEN-,
RAD I ORECORDER,

SIEREO - ANTAGE 1),...,...
HE Ii'1COI,4PUTE R

FOTCAPPARAT.

POCKET _ KÄIIERA. .. . .
SP I EGELREF LEX KAMERA.
UEBRIGE Fr]IOAPPARATE

VIDEO - KAI'IERA

SCHMALFILI.IKAMERA. . .. . .

SCHMALF ITI{PROJEKTOR. . .

DIAPROJEKTOR.

SCHREIBMASCHINE, . ,. . , .

CAIIPING - ZELf .,..,...

KUEHLSCHRANK.

TIEFKUEHLTRUHE, -SCHRANK, .

KUEHL- UND GEFRIERKOPIBIN.

GESCHIRRSPITELI4ASCHINE' .. . .

ELEKTRISCHES GRILLOERAET. .

ELEKTRI SCHE NAEHI'IASCHINE. .

BUEGE LI'IASCH INE

MSCHVOLLAUTOMAI 2).,,...,
I,.IAESCHETROCKNER... ,. ... ..,
I,IAESCHESCHLEUDER.........,

STAUBSAUGER.

ELEKTR. i]E II'II,,IERKERGERAET. .

MIKR&IELLENHERD. ,. .... ... .

CD - PLAYER
1 ) EINSCHL

89 86,5 7,9 5,5 381 96,5

52 88,5 s,6 1,9 213 53,9
37 83,8 5,4 10,8 196 49,6

3 100,0 15 4,t
3 100,0 35 8,9

15 3,8
3 100,0 27 5,3

147 34,6 2,0 3,4 385 97,7

t62 37,5 L,2 7,2 3A6 97,7

GEBRAUCHSGUETER FUER BILDUN6S. UND

207 87,q 7,7 4,8 389 98,5

185 85,9 8,6 5,4 379 95,9

22 700,0 103 26,1

28 18,6 \qß 7,1 231 58,5

204 92,2 4,9 2,9 327 82,8

59 91,5 1,7 5,8 207 52,4

50 96,0 Z,O 2,0 161 40,8

3,1

255 62
z0'7 52

89

tu

3

3

170 1oO 395 100 394 100

oEBRAUCHSGUETER FUER VERKEHRSZhIECKE UND NACHRICHTENUEBERI"IITTTUNG

ADC 1rO ltrO 11 ?

226 74,3 13,7 11,9
zQ1 77,3 18,2 10,5

16 93,8 6,3

37 81,1 13,5 5,4
15 68,8 18,8 12,521 90,5 S,5

1S09 60,3 21,9 77,9

406 94,3 3 ,9 7 ,7

UNTERHALTUNGSZI.IEC KE

637 82,1 11,6 5,3

527 79,5 13,1 7,4

110 94,5 q,5 0,9

?58 76,0 15,5 8,5

682 82,7 70,7 6,5

255 89,8 6,7 3,5

174 äs,4 2,3 2,3

5?,5

30,6

1,8

1,8

1,8

54,7
gqrT

97 ,6
s6,5

12rg

14, 1

80,0

33 ,5

?9,S

35,9

23,5

1,2

67,1

17,6
11 ,8
48,2

79,5

60, 0

26,5

9,4

35,3

50 ,5

l7,l
89, 4

8,2

47,2

s8,8

31 ,8

10,6

388 38,5

40 !0,2
11 2,8

390 99,0

392 99,5

64,3

33,3
coo

88rz

z
5

11
2

2,3
0r8

q
3

520 7L,3 20,8 7 ,9

283 70,7 18,7 10,6
237 72,2 23,2 4,6

41 90,2 7 ,3

I'r0T0RRAD, pI0T0RR0LLER... -
KLEINKRAFTRAD....,.,.,.. 3

14

1560

473

27,4

9r1
66,7
1aE

8'9

2r4
14r3

L8,2

16,6

3r0
93

161

tbb

164

22

?4

136

57

50

388

378

732

tL6

358

255

229

326

250

?i0
393

98 ,5
otro

aa<

54,8

54,7

58, 1

82,7

53,5
q??

99 ,7

84,s
80,z

28 ,9

85r3

s4,7

80,s

20,6

99,0
49,5

13,5

99,7

74,7
q7,7

33,0

7ZO 80,3

571 75,7

149 S8,0

240 77,7

860 84,9

349 86,8

270 93,3

10,6

13,0

1,3

18r8

9.,2

10 ,3
c,

9,?

Ll,4
0'7
9r5

5,9

2r9

1,5

51

40

z

114

64 93,8

40 95,0

z 50,o

151 95,7

138

110

47

16

61

86

29

15?

14

70

187

712

18

74,7 561 62,2

7A,q 350 78,0

37,7 165 81,2

98,0 813 84,1

43,5 ?77 86,254,4 238 95,865,8 358 75,1

11,9 47 57,q

18,2 75 100,0

17,? 69 100,0

45,6 183 97,3

73,q 32S 90,i
20,3 9i 79,1

HAU SHALTSFUEHRUIIG

79,5 345 9?,2

73,7 317 91 ,8

27,3 110 94,5

61,8 ZS4 47,3

40,0 t66 9Z,Z

75,2 302 97,7

11,6 47 95,7

98, 0 388 91 ,5

35,4 140 90,0

75,2 60 1oo,o

99,5 464 85,7

66,1 599 85,6

49, 1 195 79, 0

23,A 103 43,7

18,5 13,3

7?,3 9,7

26,1 72,7

9,6 6,3

31,9 10,6

69 ,0

72,4

5q,7

85,2

89,7
92,1
76,5

70,2
ooä

100,0

99,6

s1 ,5

83,0

389 90,7
352 94,3

119 91,6

337 91,4

189 93,7

325 97,?

81 96,3

398 89,9

195 89,2

53 96,2

514 82,S

839 79,4

189 81,0

146 54,8

3,1
RA

50, 0

3,0q,2

295

278

149

387

i7z
2t5
260

72

68

180

290

80

FUER

314

291

108

2q4

158

297

46

387

140

80

393

26L

194

94

712

3Sq

252

1039

263
355
427

57

134

120

258

413

1S1

lqrg
77,2

z0,6
o7

15,4

10,5

75,7

5r12,0

3,2
224

z0
a2

33 9724 9594 36

0
8I

8
?

ts
b
L

E
s
5

5, 1 204 511,3 ?A6 72
10,3 257 65

,0 2,3
,4 2,5
,5 g,o

8
5

TS

3 i,8

19 11,2

36 21,2

91 53,5

3 1,8

2T

27

36

94

3

1oo, o

1oo, o

100,0

98,9 1,1

100,0

GEB RAUCH 56UEIER

95,2 2,2 3,6

93,5 3,5 2,7

91,5 q,3 4,3

100,0

100 ,0

95,3 3,5 7 ,7

100, 0

3 65,7

95,4 2,6

a5,7 7,7

94,3 5 ,7

90,4 5,3

81,3 6,3

61,1 33,3

8,0

14r3

0,5

6,6

014

2,2
ctr

(c

122

l -t-b

244

339

113

333

316

114

336

175

317

81

390

195

53

s93

292

188

130

14rz

?9,S

51,9

86,0

28,7

15,8 14,0

0r7

c?

13,5

8,9

2r8

6r7

5ro
3,2

1,8

215

6'3
7r7

3,8

12,6

15, 1

73rz

27,5

135

702

45

l5
50

86

z3

aa

,1

6,5
q,?

1,7

4,3

4,6
5,7

)d

5,1

J,b
0,7

2,3

2,8

3r6

312

0r9

t,2
3,8
3,1

?,0
1,7

413

12,5

5,6

3,9

4,3

9,7 5,5

11,6 2,9
t4, s 6,7

34,0 2?,30,6 1 - -100,0
IURI'{, - 2) AUCH MIT TROCKNER,
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DURCHSCHNI TTSPRE I SE JE GEKAUFTER I'IENGENE INHE I T

DM/KG T)

I,iARENART
HAUSHALTSTYPl I dAUShALTSTYPz I HAUSHALTSTYP3-iffi-l-iffi-l-i,il- 

| 

-Lri- 
| lsää-l-i,8,-l-ffi-l-i6i- | 

-ßil-l-iil-l-Gil- 
I 

-iöil-

RINDFLE I SCH.

KALBFLEI SCH.

SCHHEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)........
SCHAF- UND ZIECENFLEISC|I.

i,.II LDFLE I SCH.

SOIST. FLEISCH, FRISCH, GEFR. ODER TIEFGEFR.

OEFLUEGELFLEISCH, FRISCH,

CEFLUEGELFLEISCH, GEFROREN ODER IIEFGEFROREN...,

HACKFLEISCH.

IIWEREIEN U.A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE.

HIJRST. . .

I.IURSTK${SERVEN

SCHINKEN,GERAEUCHERT,GETR, , GEKOCHT ( OH. KOIS. ).
SPECK,GERAEUCHERT, GETR, ( OH. SCHINKENSPECK, KONS. ) .

RAUCH-,TGISERFLEISCH,GETR,FLEISCH (0H, K(x!S. )..,
FISCHE UiD FISCHFILETS.

iR-NKHILCH, FRISCH (Li,TER)

TRINKHILCH, STERIL. ODER ULTRAHOCHERH. (tIIER)..
KüIOENSMILCH.

SAHNE (AUCH SCHLAGRAHI{) (LIIER).

.JMHURT 
(AUCH DiCXilILCH)....,.

3UTIERHILCH (LITER).

HILCHT.iI SCHGETRAEI.IXE ( LITER ) .

KAESE ( HART-' SCHNITT-, l,,lEICH-' SCIf'TELZKAESE )., .

iqISCI.IKAE§E LT.-ABE9EIT.G. ( O. QUARKSUESSSPEISEN). ,

SAUERI{ILETIKAESE. . . .. . .

EIER, FRISCH (STUECK)..

EUTIER (AJCH I'ILCHHALBFETT U. BUTTERSCHMALZ)....

MARGARINE.

SPEISEOELE PFLANZLICHEN URSPRUTIGS (LITER)...,..,
ÄlroeRr spErserETTE pFLArlzLIcHEN uRSpRUlrGS. . . . . .,
ANDERE SPEISEFETTE TIERISCHEN URSPRUISS.

AEPFEL.,

PFIRSICHE (BRUGNOLEN, NEKTARINEN, APRIKOSEN)....

KIRSCHEN,.

PFLAUI.EN ( RENEKLODEN, MIRABELLEN, ZI^IETSCHEN), . . .

ERDBEEREN.

I,{EINTRAUBEN.

APFELSINEN ( ORAIIGEN).

MANDARINEN, CLEMENTINEN.

PAMPELHUSEN UND GRAPEFRUITS.,.....

ZITR$IEN UNO SOISTIGE FRISCHE ZITRUSFRUECHTE....

BANANEN.

AMNAS...

MELIX{EN..

hIAL- UND HASELNUESSE HIT ODER OHNE SCHALE.......

IqRTOFFELN, FRISCH,,.

BLUHENKOHL..

I,.IEISSKOHL.

11 ,41

12,54

7 r57

17,70

!7,52

10,08

7,71

5,35
9,05

4,58

11,56

7,44

17r08

8,25

r4,75

I,A7
1 ,04

0r96

3,05

4,67

3'2?

1,{0
1r 49

11,41

3,34
7,01

0 r22

7,92

3, 05

3, 15

412?

4,89
2,LS

2,63
3,79

?r03

4176

2,81
7,47

2,27

2,22

2r99

1,94
3,80

1 rg0

6, 41

0 16?

2,35

1,15

11 ,58

75,?6

8,44

11,41

10,55

10,30

7,At
5,51
g r?0

4r61

11,89

a,2l
17,89

8,83

14,99

70,t2

1 ,09

0,90

3,04

4r78

3, 14

1,30

1,56

11,58
2to

7 176

0,23

8, 10

3,24

3,39

4,48

5r27

2rl5
2,63
4,67

2,34

4,65

3, 08

1 ,85
z,3z

2,73

3,20
1 ,76
4,40
2r0l
6,44

9,71
2,27

1 ,08

12,30

15,55
g r07

11,09

11,27

10 ,80

7 r78

5'84
I ,56

5,00

12,46

8r49

18,98
ortr

15,81

10,83

1, 13

0,97

3, 10

4,69

3,00

1,36

1 ,49

72,02

3,72

8, 04

0 r23

7,56

3,24
3,51

3,98
5,53

2 r39

2,81

4,16

2r$
5, 11

3,56
7 r8?

2rq7

2t52

3,21

2,70
3,77

1 ,98
6, 03

0,75

2,57

t,72

72,66

16,96

72,31

14,42

11 ,40
8,71

5 ,78

9,69

5,24

72,90

8,75

19,59

s,86

16,59

11,63

1,14

0,94
3, 08

4,56

3,04

1,41

1,85

72,30

3,62
8,99

0,24.

7,52

3,26

3,43

4,27

6,59
3,04

3,51

5,26

3, 03

5,78

3r73
?,04
2,74

3,00

3,51

2ro?
4, 10

1,98

6,43
0,96

2,85

1,34

11 ,64

74,75

8,03

11 ,53

10,78

10 ,05
8, 14

5 ,33

8,25
4,97

11,77

7,59

77,74

9,55

16, 34

10,85

1 ,06

0,92
2,96

4,53

3 r?5

t,47
1 ,50

11 ,52

3,88

8 ,9S

0,27

7,80

?,s7

3r05

3,18
s,7?

?'13

3,96

2r72

4162

2,89

! r?7

z'zo
2,50

3,01

1 ,98

3,92
1,88

7,?0

0,5s

2,32
1, 18

12,65

15, 14

9,24

11 ,38

12,3q

10,32

8,48
5,86

8r96

5, 46

12,27

7 ,69

7A,57

r0,28

16 ,62
11,04

1, 13

0 ,97
3,00

4,80
a a1

1,48

1,55
1t 02

4,30

9,54

0 r22

8, 10

3,31

3,38
4,84

2,20
2,5?

4, 16

2 r47

4,67

3, 06

1ao

2r33

2,67

3,25

lr82
3,83

1 ,94

6,83

0, 70

0,94

13,01

16,55

9,72
12,91

rr,29
11 ,09
9, 06

6,26

9,23
trEO

13,05

1S,44

11,08

17,18

11 ,53

7,20

1 ,03
3,03

4,85

3,qo
I <t

:14

12,20
q,5s

10,34

0,23

7 ,55

2,68

3,27

3,24
s,84

?,56

Zr82

4,22

2,q8

4,80

3 ,50

7,79

2,37

3,35

2,78
3,70
1 ,94

6,49
0 174

2,45

1, 13

72,86

18, 15

9,88

13,02

13 ,37

11,41

9 ,81

6, 44

9 r?5

5, 54

13,33

I,52
19,30

11,13

17,60
1a ao

t,27
AOO

3,07

4,89

3,45

1 ,56

l, la

12,50

4,59

10 ,80
c,2q
7,46

3 ,31

3,31
5,34

3,06
3,116

6, 00

3,38

5,42
3,72

1 ,96
2,7q
3, 18

3,69
2,06
41,31

2,09

6,58
0r83

1r43

73,75

15,58

I /64

14,58

12,45

11,16

9, 41

6,23

s, 10

5 ,83

13 ,31

8,49

!9,7 4

10,02

19,2q

t?,73

1, 11

0,9'5

3,09

4,63

3,29

1 ,46

1,61

12,15

4,07

8,90

0,22

7,86

2,92

3, 34

3r72

5 ,07

2,27
2,75

4,27

2r77

s,79

3,22

1,92

?,39
2,63

3r05

2,08
3,50

2,t6
7,q7

0,77

2,q2
1,16

14,58

17,01

10 ,88
12,46

12,97

12,22

9,86
6,68

9,57

6,20

13 ,73

8,98

20,40

10,67

18,94

1?,ß
1, 18

0r99

3,2t
4,85

3,38

7,52

1,62
1a a)

4,27

9,97

0,?3

8,11

3,11

4,04

4,01

5,63

2,34
?,77

4,89

?168

4,94

3,45
10E

2,36

2,84

3, 14

1,91

4,74

?r25
7,3S

0,83

2,37

1 ,01

14,69

t8,s?
77,52

13, 49

14,34

11 ,91

10,49

7,?2

10,00

6,58

14,52

9, 11

21,61

1 1,65

20,07

73,42

1 ,06

3 ,31

5 ,04

3, 41

1,57

1 ,54

13,38

4,59

10,40

0,?4

7,64

3,04

4,03

4,03

5,86
2,65

3 ,01
q,20

2,60
5,12

3,84
1,94

2,50

3r04

3,39

2,27
{,35
2,17

6,80

0,89

2,54

7,?7

74,77

79,28

11,54

73,76

15, 49

72,86

10,76

7,36

9,93

6,86

14,79
oro

21,49

12,t5

?0,0?

14,59

7,?A

1 ,04
3'43

5,02

3,46
1 ,55

1 ,68

13 ,58

4,72

77,52

0 r25

7,55

3r05

4,35

4, 15

5,96
3,20

3,59
5,89

3,55

5r77

3r92

2,06
2,84
3, 19

3,57
2,14
q,37

?,34

5r93

0,98

2,82

I ,58

r) Sü.IEIT IN DER VORSPALTE KEINE ANDERE MENGENEINHEIT ANICEGEBEN
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. 
DURCHSCHNITTSPREISE JE GEKAUFTER MENGENEINHEIT

DM/K6 r)

HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3
I,IAREMRT 1e88l1e89l1e9ol1es1 1e8811s8e1199011991 138811e8911S9011991

ROTKOHL.

KOPFSALAT.

SPARGEL.

CH ICOREE.

TS.1ATEN.

PAPRIKA.

GURKEN..

ZI,.IIEBELOEHUE SE

PILZE...

HUETSENFRUECHTE. . . . . . .

SPEISEMOEHRE\ UND KÄROT]EN'

RADIESCHEN, RETIICH.

SPINAT, TIEFGEFROREN. .

TROCKENE AUSGELOESTE HUELSENFRUECHTE.... ' ". " ' '
hIEISSBROT (AUCH TOASTBROI).....'

ROGGEN- U. MISCHBROT (OH. SCHROT-U.VOLLKORNBROT).

KNAECKEBROI.

KLEIIIGEBAECK AUS BROTTEIG.

ZHIEBACK.

ZUCKER..

iGKAOPULVER (AUCH GEZUCKERI) ' . ' .. .

TAFELSCH0KOLADEN (AUCH I.lEISSE SC|I0KCLADEN). . . '. '
PRALiNEN.

BIENENH0'lIG.

MAP.MELADE, KOf\iFITUERE, 6ELEE, OBSIKRAUI..... " '.
lAEIZEI'WEHL.

HAFERFLOCKEN U.AE. HAEERERZEUGNISSE.

REIS....
SPEISESALZ.

ESSIG (LITER).

SAEUGLII\6S- UND KLEINKINDERNAHRUNG'

ROE STKAFFEE,

KAFFEE-EXTRAKT

TEE (OHNE TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE).

BRANNTI^IEIN (LITER).

KoRNBRAft'lThlEIN ( LITER ).

LIKOERE (LITER)...,...
SOIISIIGE SPIRITUOSEN ( LITER).

EIER (LITER).

hiEINE ( LITER ).

TRAUBENSCHAUI+IEINE ( LITER ).

ANDERE VERARBEITETE TRAUBEMEINE (LITER)... ' ' '..
KERNOBSl- U. A. FRUCHT[,.IEINE ( LITER).

ZIGAREITEN ( SIUECK).

ZIGARREN (STUECK).

ZIGARILLOS UND STUMPEN (STUECK).

VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)

7,t2
3 ,59
8,97
qr72

?,a8

3,44

?,49

1 ,30

7r36

3,46

1 ,49

3,95

3,12

?,53

3 ,79

2,9?

5 ,48

5,50

1 ,38

5,7A

10,34

4,35

i ,05
,aa

j,ZL

1,13

1,67

I ,54

15 ,78
q3,32

35 ,25

16 ,75

13,06

15, 13

15,25

1 ,53

^2C

7 r77

5 ,30

1,40

0, 19

0,43

0 ,35

7,00

7,02

3,62

9, 15

q,57

2,48

3,99
r trtr

1r37

7,24

3,36

1 ,45

3, 79

2,8r

3,67

2,35

6,55

5, 19

100

tr ol

L0,7S
ar tl

7,39

4,54

1,C6

? 21

1,t7
i,70
9 ,96

1E OO

4?,9q

32 ,89

16 ,57

t3,24
15 ,26

16, 46

1 ,60

4,68
11U

6r32

0, 19

0,s4

0,35
tr ä1

7,22

4,32

9 ,60

4,04

3,09

4,56

2,59

1 ,40

7,45

4,30

r,67
4,30

2,95

2,34

3,0?

5,49
7,t5
5,64

1,S8

6,08

10,04

22,42

7,36

s,62

1 ,01

2,44

3,09

1 ,58
s,7q

14,18
q?,54

3?,t0
18 ,69

13 ,68

14,97

17, 36

1 ,63

5, 15

8, 19

5 ,96

1,26

0, 19

0,40
n?a

4,76

l r57

4,38

9,54

4,50

3,q8
q,77

1 ,64

7 r75

4,29

1 ,88
q,q3

3r04

2r40

3,92

3,2q

5,92
7,43

5,76

1,96

6,2t

22,99

8, 04

s,a7

1 ,00
2q1

3, 15

1,21

1 ,59

70,17

13 ,78

38, C6

31,87

17,88

t3,9?
15 ,96

17,57

1,76

4r80

a,47

5,48
1,65

o,20

0 r4z

0 ,34

9 ,90

1,02

3r69

8,61

4,24

3,04

3 r77

2,44

7,37

7,37

3,32

1 ,50

4, 16

3,t7
)c1

3,42

3,08

5,74
7,A6

5,83

1 ,98
<aa

1c, i6
?0,29

4,58

0 ,34

3,AZ

3,25
12tr

1 ,58

11,54
1tr Aq

40,04

31 ,84

15,17

1s,37

15, 11

15, b1

1 ,50

4,52

7, 30

s,26

1,Ub

0, 18

0r58

0,27
at1

t,z7
3 ,80

8 r77

3 ,96
3,12

4,19

2,55

1 ,51
7,43

3,47

1 ,45

4,03
3,25

2,35

3,46

3, 19

:'89
7 ,38

5,79

1 ,95
5,23

10,09

?t,ts
'1 ,77

4,65

2,85

3,27
rrtr

1 ,65

11,14

15 ,64

43,86

31,59

17 ,85

14,52

t4,87
15, 96

7 r70

4,74
.7,35

4,rq

0, 19

0 ,58

0,29
.3,67

1, 10

4r32

8, 13

s,26

3,24
4,91

2,65

1 ,53

7 r42

s,?8

1,63
qrSl
2e2

2,51

3,63

3,27

6,05

7 ,95

5, 36

1otr

5,21

10,08

22,91

7,A4

4 t75
0 ,99

?,86

3,31

1 ,36

10,73

14,00

41 ,49

32,79

18, 40

14,50

16,37

17, 13

7,74

s,77
7,83

s,44

2,08
0, 19

0, 40

0,25

3,92

Ir29
4,50

I,A2
4r25

3,62
5,77

2,80

7,72

7 16l
s,52

1 ,91

4,68

3, 40

2,55
3,68

3 r47

6,30

I ,66

6,28

1 ,95

5,37

9,94
aa 10

8,28

5,01

I ,00

2,58

3,31

1,41

1,78

lt,52
13 ,68
40,4t

34, 19

18 ,54

14,43

15,7q

77,85

1 ,85

s,73

8r02

4,54

2,05
0,?0

0,s2

0r30

4ro?

1 ,18
3,86

9r06

4,53

3 r24

4,03

2,63

1,59

8,33

3,69

1 ,55

4,02

3,55

2,65
3,85

3,35

5,03
7,70

6,39

2,02

5,84

10,67

24,77

8,56

4,36

7,42.

3r54

1 ,45

?,!?
10, 41

16, 17

39, 44

34,10

19 ,82

14,88

15,96

17,51

7,72
trtro

8,51

5,66

1 ,89

0, 18

0,9?

0 ,30

2rg3

1 ,35
4,03

9,55
4,68

3,31
qr43

2,73

7,10

8, 14

3 r85

1 ,58

3,38
3,54
,t<

3,97

3,47
5, 10

8,04

6,57

2,06

5 ,04

10 ,34

25,07

8,51

5,08

3,02

3 ,51

t,32
2,17

10, 11

16,21

37,95

35,20

!9,52

15r?8

15,39

18, 46

7,78

5,71

9, 13

6,22

2106

0, 19

0,87

0,28

3,57

1,54 1,70

s,52 4,72

9,54 10,64
q,7g 4,87

3,55 3,80

5,18 5,27

z,as ?,9\
1,79 1,98

8,39 8,13

4,18 4,51

1,84 ?,17

4,04 4,87

3,47 3,57

2,62 2,78

4,03 4,10

3,57 3,73

6,47 6,67

8,59 9,38

6,?3 6,34

2,01 2,07

5,81 5,94

10,34 10,11

25,85 25,95

8,89 8,81

5,24 5,40

1 ,07 1 ,04

3,08 3,0S

3 ,51 3,6?

1,42 1,38

2,2q 2,?0

10,95 12,59

lq,q4 7q,19

35,46 34,67

33,75 33,72

20, 18 19 ,70

16,11 15,74

L7,71 17,33

18,48 18,8S

7187 1193

5/63 5,15

9,38 10;02

5,35 6,37

1,95 2,78

otzo o,2o

0,80 0,97

0,37 0,37

3,78 3,99

I) SO,.IEIT IN DER VORSPALTE KEINE ANDERE MEIIGENEINHEIT ANGEGEBEN'

-35-



FRUEHERES BUNDESGEBIET)J 
'INNAHMEN 

UND AUSOABEN AIJSCIhAEHLTER PRIVATER HAUSHALIE JE HAUSHALT UND MONIAI NACH DER SOZIALEN STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

HAUSHALTSTYP 2

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

ARBE I TER ANGE STELLTER

1990 I 1991 I 1990 I 1Sg1
ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN

ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

191 I 163 I 210 214

DM l0l01 DM I0l01 Dr,l l0/01 0M lo/o
BRUITOE INKI]I'?{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .

EINKOWEN DER BEZUGSPERSON.....,
DARUNTER:

UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1)...,,.
VERI'IOEGENSI,II RKSAME LEI STUT\6 DES ARBE I TGEBERS, . . ., .

EINKOTIEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER .,
BRUTIOEINKOIVfiEN AUS SELBSTAENDIOER TAETIGKEII 2)...
BRUTTOEINKOI'?IEN AUS VERMOEGEN 3)....
EII\NAHMEN AUS UEBERTRAGUMEN UND UNTERVERT,4IETUIIG

LAUFENDE UEBERTRAGUI\ßEN VOM STAAT 4)... ,..
DARUNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUM.....
UEBERTRAGUMEN DER GEBIEISKOERPERSCHAFTEN.....,:.,

SOISTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNIERHIETE

E II\8.IALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAOUNGEN 5 ) .
DARUNTER:

VO.I STMT.
V$I PRIVATEN HAUSHALTEN.

HAU SHALTSBRUTTOE INKOI+IEN.

ABZUEGLICH:
EINKO,flEN- UND VERMOEGENSTEUERN. .
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG

HAUSHALTSNETTOEINKI]I'ftIEN., . ., . . .

ZUZUEGLiCH:
SONSTIoE EITU{AHMEN 7l,,,,.....
0ARLNTER!

YEPMOECEIUSUEEERIRAGUNGEN 8 )
DARUNTER 3

vtl,, STAAT 4).....,.......
VII! PRIVAIEN HAUSHALTEN. .

AUSGABEFAEHIGE EINKO.4MEN UND EIMIAHMEN.

AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH

ZINSEN,.
SiEüERN i önr,ri 

- 
iir'r«ömiN-' üNö' üiRMöiöENiiäüäRNl : : : : . . . . . . . . . . . .

DAR. KRAFTFAHR2EUGSTEUER.
FREII.IILLIGE BEITRAECE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG....

PRAEI'IIEN FUER SONSTIGE SCHADENF UND UNFALL RUNG
BE ITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERI./ERBSZhIECK.
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUIIGEN AN ANDERE PRIVAT

SONSTIGE AUSGABEN 72,) ;,,..

VERAENDERUNG (+/-) OER VERI.IOEOENS- UND FIMNZKONTEN 13)..
BILDUNG (+) BZI..I. VERI,IINDERUNIG (-) VM SACHVERMOEGEN.,..

BILDUIIG (+) Bz,.I. VERT,4INDERUM (-) VONI GELDVERHOEGEN,..,

KREDITRUECKZAHLUNO ( + ) BZ,{, KREDITAUFNAHME (- ).

5 310,51 too 5 668,43 100 5 737,91 100 6 187,09 100

q 378,5?

4 327,A0

s27,79
37,90

162,58

360,84

408 ,57
10E On

2a?
185 ,90

2?,80

18s;s8

82,5 4 63q,47

81,5 4 564,63

7,9 577,720,7 38,q7

1,0 69,84

3,1 167,02

6,8 427,48

7,7 439,46

3,7 226,9?

0,0
3,5 ?11,75

20,74

191,75

64,59
707,57

4 662,95 81,3

4 613,51 80,4
493,q7 8,633,87 0,5
49,46 0,9

202,59 - 3,5
s2?,57 7,q
q49,74 7,8

?07,17 3,5

199, 47

45,24

203,37

72,07
105, 12

480,33 8,4
771,3A 13,4

254, C6

1 i0,29
?6,21
71,2!

s 750,21 100

3 544,20 74,6

497,55 10,5

5 047,52

4 965,14

561 ,37
34,90

8?,38

210,88

461,45

467,23

273,0?

21 1 ,80

115,83

208,38

65,07
722,77

81 ,8

80,5
81 ,6

40,2

9,1
0,5
1,3

3,4
7,5

7,6

3,4

7
I
0

0,0
3,7

I
3

0

7,2

2,9
7,5

7,8
q,0

3rÄ.E

0r4

3,6
0,7

3,4

0,q

3,q

1,1
t6

0,8

3,5

1,3
10

4
8

72,59
93,75

I,
.4,

0
1
2

422,33
7ß,53

265,83

t74,34

48,58
48 ,84

4 404,48 loo

3 351,35 75,1

155,89
27 r2?
20,30

4,85
5,22
6 ,25

53, 45
55,25
32, rl

115, S 1

+603,99 +13,7

+7q?,77 +3,2

+387,01 +8,8

+74,20 +1,7

4S9,55 8,8
807,11 14,2

28s ,84

11C,41

40, 10
54, 18

4 647,61 100

3 551,48 75,4

490,03 10,5

3

+506,10 +13,0

+727,48 +2,6

+399,23 i8,6
+85,38 +1,8

+708,52 +14,9

+616,88 +13,0

+403,52 +8,5

-311,89 -6,6

353, 14

145, 19

2q 21
116f58

5 101,06 100

3 9q2,53 77,3

509,33 10,0

+649,20 +12,7

+23?,73 +q,6

+qzq,83 +8,3

-8,37 -0,2

592,23
846,93

6
7

4 139,65 78,0 4 36i.,77 76,9 4 q86,?7 78,2 4 747,92 76,7

UEBRIGE AUSGABEN 9)...... 449,T5 ß,2
167,61
za,23
10 20
8,31
4,88
5,45

58, 15
54 ,65
33,54

3'5
0,5
0,5
0,1
0,1
0,11a
7,?
0,7

184,
26'
aa
a1

E
o

58,
49,
29,

90
aa
13
35
77
53
97
95
70

4,0Aq
0'4
0,7
0,1
0,2
7,2
1,0
0,5

3
0
0
0
0
0
1
1
0

4
4
2
I
1
3
Z
7

0
0
0
0
C
1
1
0

189,
22,
2o
31,
5,
a

54,
46,
?8,

91
49
13
00
49
45
91
30
02

,5(
tr

,7
,1
,2
,2
,0
,6

2,6 136,20 2,9 110,97 2,3 106,83 2,7

1) URLAUBS-, }{EIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEHEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B, ENTGELTE FIJER HAUSHALISBUCHFUEHRUhIG,
GEFAELLIGKEITSLEISTUNIGEN U. AE. - 3) EIIU{AHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHIUT'IG, MIET|IERT DER EIGENTUEMERI,,I0HNUNIG (vERRINIGERT UM 0IE
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SÜIIE EIIV\AHMEN AUS GEIDVERI'IOEGEN (DIVIDENDEN; ZINSEN ETC.). _
4) UEBERIRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUIIG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) hERKSPENSIONEN / -RENTEN,
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEEERTRAGUMEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.6) EIMALIGE UEBERTRAGUMEN VON UNIER 2OOO DM JE EINZELFALL. _ 7) EINNAHi"IEN AUS DEPI VERKAUF III HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHIER
[,.IAREN (2.8, PKI,.I), EIIÜIALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO DI'I UND I4EHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
äECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF I,.IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEOOCH KEINE
EII$IAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUIIG UND KREDIIAUFNAHME. - 8) EINMALIGE UNO UNREoELI,IAESSIGE UEBERIRAOUNGEN VON 2OOO Dt1 UND MEHR JE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUM, - 1O) AUCH FREII,IILLIGE EEITRAEGE FUER PENSIONS_,
ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT_, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. _ 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
GESCHAEFILICHE ZIiECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, AEZUEGLICH EINf{AHMEN
AUS VERI'IOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE I.,IERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH_ UND GELDVERMOEGENS.
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, FRUEHERES BUNDESGEEIET

3 TTwnTIuTru UND AUSGABEN AUSGEnAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE JE HAUSHALT UND MOMT MCH DER SOZIATEN STELLUTIG DER BEZUGSPERSü!

HAUSHALTSTYP 3

SOZIALE STELLUIIG D€R BEZUGSPERSO\.I

BEAMTER AMESTELLTER

leeo | lee1 I 1990 I 1S91
ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN

ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

135 I tz1 I 27s | 2s8

ü'4 lol0 1 DM lolol DM l0/0 I Dr'{ l0/0

BRUTTOE INKOT'IHEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT.'
EINKO{MEN DER BEZUGSPERSOTI.,....
DARUNTER:

UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1)......
VERMOEGENSHIRKSAI,IE LEISTUNG DES ARBEITGEBERS. " . . '

EINKOT'1IYEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLiEDER . '
BRUTTOE INKI]I'4I'1EN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKETT 2) .,
BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3).,..
EIIWAHMEN AUS UEEERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG.......

LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)..".'
DARTJNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG.....
UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN'

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAOUN]GEN 5), UNTERMIETE.

EIN&1ALI6E UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUMEN 5).
DARUNTER:

VOI'I SIAAT.
VON PRIVATEN HAUSHALJEN. .. .

79,8

77,0

5,S
0,1

2r9
?,8
oc

al

1,6

1,6

0,2
5,3

2,8
r,4

3,2

2,8

8'6
8r0

7,4

7,4

0,2
6,4

85,7

83,4

9,7
0,5

2,3

1'8

8'1
4,4

1,6

0,0
1,5

0,1

216

017
1,4

6 S14,66

6 655,70

512,86
t?,48

2q8,95

240,15

805 , 92

707,23

136,65

7 325,08

7 035,90

562,51
l?,38

289, 18

252,35

780, 13

726,38

128, 05

125, 16

15, 16

5A2,r7

261,54
131 156

80rG

77,5

2,91L

8
s

7 392,36

7 190,90

207,49

151,77

702,50

375,30

135, 17

3 i53
129, 05

11, 10

?28,03

62tgq
1 18,54

7 880,41

7 598,55

905,58
41,79

281,87

149,73

733, 08

369,52

133,32

3,90
126,81

7t,92

?24,28

1 320,05
820,97

86,3

83,2

9'9
0,5

3,1

1,6

8r0

4,0
1C

0'0
7r4
0,1

?,5

017
1,3

14,5
9r0

o
0

,?
,1

833, 14
4t,22

136,57

14 ,56

550 , 01

23A,At
t17,25

1 085,80 12,531,62 0,4
1 255,39 i3,35,51 C,

,16 1313
,0c 8,6

67,46
tl7,a2

HAU Si]ALTSBRUTTOE INKOI4YEN,

ABZUEGLICH 3

EINK&T.4EN- UND VERMOEGENSTEUERN. .
PFL ICHTBE I IRAEGE ZUR SOZ IALVERS ICHERLJNE' ARBE i TSFOERDERUI\]G' . .

8 661,95 100 I 083,94 100 8 621,83 100 S L32'74 100

tss
7q4

HAUSHALTSNETIOE INKOT'S4EN.

ZUZUEGLICH l
SC{\ISTIGE EINNAHMEN 7)....'...'.
DARUNTER:

VERMOEGENSUEBEPTRAGUNGEN 8 ) . .
DARUNTER:

VOH STAAT
VON PRiVA

4),.......,...
TEN HAUSHALTEN.

7 545,53 87,1 7 792,33 8a,a

797 ,63

579,q8

324,37
79?,3?

I 342,16 100

5 806,53 69,6

I ?80,28 15,3

8 500,53 i00

78,1 5 391,73 76,6

505,36

2\?,A9
39,52

104,53

7 497,08 100

115,36
1C3 ,90

108,26

s13,28

?06,57
i60 ,33

s83,07 6,728,21 0,422,94 o ,3249,55 3,416,53 0,267,33 0,973,68 1,052,87 o,746,?3 0,6

6 733,66

510,18

245,2C

7 243,A4 100

4 880,03 67,4

1 1S5,C7 16,5

AUSGABEiAEHIGE EINKOI'TIEN UND EINNAHT4EN.'

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

UEERIGE AUSGABEN S)...
ZINSEN.,
STEUERN (OI.1NE EINKOI,IMEN_ iJND VERMOEGENSTEUERN).

DAR, KRAFTFAHRZEI]GSiEUER.
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG.' . .

FR.i,.IILLIGE BEITRAEOE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10)'
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG...
FRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN6 11)..
PRAEMIEN FUER SONSIIGE SCHADEN. UNO UNFALLVERSICHERUNG. . " . . . '
BE ITRAEGE AN ORGANI SATI ONEN OHNE ERhERB SZI,.IECK'
GELDSPENDEN, UEBERIRAGUA]GEN AN ANDERE PFiVAT

SONSTIGE AUSGABEN 12).,...

6 185,83 72,8 5 05s,35 57,6

7 ?52,9A LS,7

495,13 5,8

1 233,59 16,5

24,10
?2r37
26,L7

4, 06
314,01
65,34
46 ,60
60,111

2q5,84 2,5 216,22 ?,5 179,78 2,5 182,99 2,4

6'2
0,3
0,3
0,3
0,1
3,5
0,8
0,5
0,7

04
04
90
34
5Z
51
33
48
3S

520,
24,
a2

4,
aou
63,

56,

0
0
0
0
5
0
0
0

I
2
c

,0
,.1a

,7

512,0s
30, 15
26,L0

259, 94
18,83
53,14

6,8
0,4
0,3
3,5
0,3
0,7
1,0
0,7
017

74,67
52,79
49,02

VERAENDERUNG (+/-) DER VERMoEGENS- UND FINANZKoNTEN 13),......, +1 255,25 +75,0 +1 051,78 +12,5 +1 168,73 +15'1 +1 198'14 +16'0

BILDUNG (+) BZH. VERMINDERUNG (-) VoN SACHVERMoEGEN. +q77,07 +5,7 +5,71 +0,1 +557,76 +7'7 +671'22 +8'?

BILDUNIG (+) Ba.l, VERHINDERUNG (-) voN GELDVERMoEGEN. . +453,58 +5,4 1424,81 +5'0 +752,87 +10,q +610'04 +8,1

KREDITRUECKZAHLUNG (+) BzH. KREDITAUFNAHME (-). +324,60 +3,9 +631,25 +7,q -1q1,30 -2t0 -?9,12 -0,q

1) URLAUBS-, hEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEI'4EN,.JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENIGELT. - 2) Z,B. ENTGELTE FUER HAUSHAII§qUqIIUEHRUTq!
oärÄELr_iöreirslErsruruorru ü.'ne. - äj irrrrrrarrueru rüs üEnMlrrÜNe UND vERpacHTUNcr {IEIHFRJ_qqE-E.IGENTUEMERI4oHNUTJS 

(vERRITIGERT ur'l DIE
ÄüsoÄaEN-iüEn oErrr ur,rrrnnnIi vor,t onÜNosiÜrCkerrr uruo GEBAEÜDEN) soHIE EIilr{AHMEN Aus GELDVERMoEGEN (DIVIDENQF!._ZlN§5N.ETC'L.:_..
äj-ü'EäErir'nÄöürueEri öen-§o2iar_üErisiciEnÜruG-Ü.-oen oearqlqroEBeER§cHAlrEN,.0EFFENTLrCHE PENSroriEN. - s) I{ERKSPENSI[T!EN / -RENTEN'-_.
§inEiiüi,lrrH5iüEi2urrroeru, 

-tÄiiFir,toE-ÜiaeninneurrroErrr nÜs-FnivÄien rRnnrrru- Üru0 scuoeuveasrcHERUNG UND voN aNDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.

äj EiriünuroE üEAERrnÄoüNGeN Vor.r-urrtiEn 2Ooö DM JE ETNZEaFALL. - 7) EUWAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER 0DER GEBRAUCHTER

NÄnEr.r'i2lä.-p«Nj, eirwÄrise ür.ro ür.inEoEü,rlrsSroe ureERiRnGÜNGEN voN ?ooq_QIlqND MEHR JE EINZELFALL,_ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE

är.jeöie,-ÄüicrveäöuEiür.reEr.r-ÄuF'hARENKAEüFE-aZ.a. FtÄ§cneupFANq), RUECKVEEG!]EIUI'6 vs! zuvIEL BEZAHLTEN ENERGTE(0§IEN.' :lEQ09!. [EIIE
EIr,]|\ilnireru-Äüs üenr,rotoetsuri'jdenÜr.ro-Ljr,i-o-rnEoiirÜrr'ranur. - B) EIMALIoE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUT\EEN vuN 2000 Dl'l uNo i'1EHR JE

EiI],'rLiÄLL._: ÖJ OirIrr AUSöIäEi'i-FÜCN üENHOEOTNSATLOUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 1O) AUCH FREII''IILLI6E qEITRAECE FIER PIIIS-IQNS-!_-
ÄtiERS- ür,ro srEnaeKAssEN.'--ii)'KF2-HÄFiFFaidHi-; KAaK0-!_rN§a§§El'JyEE§IqlFRUt\6: -,12)_GE!9§IE4IENr.-§IIF!EIN§AEiZE,-4!.ls94P-qry..ruER
GEiöriÄErilicrre-2IrEciE,_pÄcnrEr'r,rtieä öaenrEI.I._- IäI Iusoa6elrl FUER VERfiOEGENSqILDUNIG UND KREDITRUECKZAHLUIIG'-ABZUEGLICH EIIV{AHMEN

Äü§-venMOiöEN§Nir.rOenuNe ur,ro rrieoiiÄufl'rÄnuE, ueOoCH oHNE HERTVERAENDERUNJG V0RHANDENEN sAcH- UND GELDVERT'4oEGENS'
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 .quseaarN FUER DEN pRIVATEN vERBRAucH JE HAUSHALT uND IioNAT NAcH vERt,rENDUNcszr,rEcK, NACH DAUERHAFTIGKEIT uND nERT

DER OUETER SOI,IIE NACH DER SOZIALEN STELLUIIG DER BEZUGSPERSON

HAUSHALTSIYP 2

ART DER AUSGABEN 1)
_tlti1!i_l]r!!r§_9tI_953!9:T§t________

ARBEITER I ANGESTELTTER

1990l1es1l1s9ol1ss1
DM l0l01 DM lo/01 ü{ I0l01 DM l0/0

NAHRUilIGSI,4ITTEL, 6ETRAENKE, TABAKhIAREN.
MHRUTSS}IITTEL ?),..,,,
DAV0! i

TIERISCHEN URSPRUI\$S 3).....,,..,.
PFLANZLICHEN URSPRUNIGS 2).,.....,.

GEIRAENKE.

BEKLEIDUIIG, SCHUHE..
OEEREEKLEIDUI\G
SIhISTIGE BEKLE iDUT.$.
SCHUHE..

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

GUETER FUER BILDUT{G, UNTERHALTUNG, FREIZEIT
DARI.INTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND
FOTIF UND KINOGERAETE 10
SPORT- UND CAMPII\§ARTIKE

§UETER F. PERSOENL. AUSSTATTUIIG UND Sü{ST. ART, REISEN,
DARUNTERS

UHREN, SCHMUCK 11
TASCHEN, KOFFER U
DIENSTLE I STUIIGEN DES
PAUSCHALREISEN

3 351,35 100

NACH VERI,.JENDUNGSZhECK

825,63 ?4
552,25 16

26?,q4 7,11S,29 3,4q,64 2,58,51 1,

497,24 26,8
718,08
179, 15

3 551,48 100 3 544,20 100 3 912,53 100

27, q
5,3

6r5

1,8

874,41
578, 09

27t,92
306, 17
134, I 1
31, 41

130,00

t3q, q7
za,8l
37,32

253,15

51,00
25,53
60, 17

354,88

712,25

t?,ß

1 395,17

520,33
435,63
80 1 ,21

49,53
350,50

24,6
16,3

39 ,3

14,7
12ra
22,6l,soo

26,9
27,7

ca

a1

7,A
ao

316,08
148,00
101 ,21
66,87

0ß,57
813, 00
201,57

147,?8
23,45
35 ,78

I 423,43

584, 10

?75,62

1 02,96

1 336,91

535 ,08
415, 18
802, 13

58 ,80
395, 09

6
5

834,97 23,5
55q,27 15,5

256,62
297,59
).22,57
?2,70

135,48

885 ,32
588,09

?2,5
111,9

5,8

TABAKITAREN. ,. 32,07
vERzEHR v. spEISEN u.oErRAENiEtir' iN'äüiiNiN;öÄiiiiÄiirgr,r u.aE. iai2z

62
47
86
5b
01

264,84
247,42

7,9
8,6

1,0
3,5

a
,q
,r

o
,0
,0
,0
,5

3,6
0,6
0,9t,s
0,7

77 r0
8,0
3,4
0,1
7,7
7,4
0,6
1,8

10,5

r,7
0,1
0r3
1,5
7,7
1,0
0,3

0,4
0,2lr4
0,5

8,6
3,8
0,9
a1

8a
2
1

2,3
1,0
1,1
1ro
1,0
0,5

3,5
c,8
0,7
1,3

,0

,5
,1
,7
t4
,?
,7

1,6
0,1
0,s
1,5
0,5
0,9
0r3

28
29

967,83 27
763,39 Z1204,44 5

49
86
99
4t

05

16

3
0
1
1
0
1

8,12?
0,6
3,6

0
8
6
7

6
5
s

3,9
0r7
1r0
1,5
0,7

777,56 t8,?368,69 9,{L27,35 3,23,25 0,1
7t ,72 I ,848,19 1,233,36 0,855,01 1,5

405 ,81

51,77
9 ,56

10,01
59, 11
21 ,51
34,62
1 1,32

3
?
3
5
5I
3

?67,
320,

24,
ts3,

153,50
27,88
39 ,75
59,35
25,9?

2
4
5

I

7
8
3
0
J

8

2
1

1,0
c,g
1,0

c,6

3,8
na
1,6
0,7

0
7
6
7

e
5

1

285
131
91
51

80
35
38
Jb
?q
16

0'7
00
27
80

131,52
20,63
32,67

35,25
ät oo
35 ,55
34, 11
22,66

133, t 7
24,34
?a,30
56,29
23,65

298
737
97
63

4I
7
8

8
J
2
1

l,l0HNUr\iGSl,4IETEN, ENEROIE ( OHNE KRAFTSTOFFE ), . . .
I,IOHNUT\ßST.lIETEN ( AUCH MIETHERT C. EIGENTUEMERI,.IOHNUNG U. AE. ) 4 ) .
ENERGIE,
DARUNTER 3

ELEKTRiZITAET UND GAS.

a
5I

95{,35
768,3?
186, C3

?q
20,

E

a

0,

7
o
1

HE IZOEL.
2EruiaÄr-nE r zurua, r^nm*rÄ §sen' üüö' iE Rrrr,riä

I,IOEBEL,
DARUNTE

HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI\iG
R:

I'40EBEL 5 ) .
söDETEELAiöE, HEiMiEiiitiaü;' iÄüiiÄiisr.tAisctä : : : : : : : . . .. ., . . .
HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAEIE.,.,.....
GESCHIRR U.A, GEBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUI\ß.....
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUM 6)......
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BATJSTOFFE, REP, AN DER HOHNUNG.,....

GUETER FUER DIE GESLJMHEITS- UND KOERPERPFLEoE..
GUETER FUER DIE GESUNDHE]TSPFLEGE.
DIENSTL. V, AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE. F. D.GESUNDHEITSPFLE6E.
.IY-i!? I:=R DIE KOERPERPFLEGE. . ., .
DIENSILEISIUTIGEN FUER OIE KOERPERPFLEGE 7)..

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERI.4ITTLUf\G.......
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE

126,92
14,86

2t8,28

L2,23
7,72

q7,17
t7,74

NACH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT

., 1 305,79
q77,09
440,98
753,62

43, 14
329,73

I
1

0,t,

7,

?
0
1

125,.o1
29,28
7-6,17
q-| ,65
22,47

r20,68
27,0L
29,82
47,27
22,57

6
o

0
0

EO 1a
2A aa
32,67
34,24
34,02
20 ti3

1
1
1I
7

1
1

0
0

0
1
1
1
0

10,3 37A,07 70,7

7,4

2,6

10,3

140,98 3,6
73,62 0,3

30a,72

101 ,57
s2,87
ss,07
41,93
35,37
28,67

571,02
269,08
114,56

2,63
56, 08
47,67
20,82
60, 13

353,56

55,82
4,22

71,72
49,t?
s8,53
34,95
10,93

102,50

1
0
0
1
0
0
0

1
0
0
1
1
1
0

,3
,1

,6
,8
2

531,63 15,0?06,L7 5,6t17,41 3,33,47 0,155,43 I ,846,15 1,33?,84 0,9
50, 15 I ,7

568,78
z4l,s9
126,80

2,62
1661

q7,07
5, 15

10, t8
57, 18
63, 04
33,99
10,67

55, s5
4,52

12,60
50,50
L8,02
31, 19
9,26

3,1

39r 0

75,2

3,2
0,4

138,33

11,00
8,97

63 ,49
32,56

3,9
0,3

9,0?
55,74
7t,72

0,3
1,5

0
1
0

,3
,9tr

10,88
73,54
27,37

rc
,8a

,7
,2

0
1
0

VERBRAUCHSGUETER..........
GEBRAUCHs6UETER Vs{ MIrTLEftii. i.iäiüiöÄüää.üNö

REPARATUREN. . . . . .
Sü{STIGE DIENSTLE

37,7

15, 1

35, 1

74,4
13
?2

1I

2
5
3I

t7 ,7 594, 15 15, 122,6 8ß.75 21,5
65,88

s26,8?
1,7

10,8

1) DFR BEGRIFF i'GIJETER'' IN DEN IEXTBEZEICHNUI\IGEN FASST.IMREN UND OIENSTLEISTUNGENII ZUSAMMEN. .2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
3) OHNE FERTIOGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN. - 5) Z.B. HASCH- UND PUTZI'I]TTEL. - 7) Z.B, FRISEUR.
8) EINSCHL. ANHAEIIGERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) FAHRSCIIUTE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETE, PARKGEBUEHREN, I,IAGEi$,IAESCHE. -
10) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD_ UND SILBERSCHI'IIEDEI,IAREN; OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERiIACH-
TUIIG IN HOTELS, PENSIO{EN, FERIEMOHNUNGEN, CAMPII{GPLATZGEBUEHREN.
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BUECHER, ZEITUIIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
BESUCT.I V$I THEATER-, KIN(F, SPORTVERANSTALTUN]GEN U.4E........
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE..,..,
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUIIG.

BEGRENZTEM I{ERT....
LÄ'IGLEBIGE, HOCHI,.IERTI6E GEBRAUCHSGUETER, . . . . . .
NOIINUI{GS- UNO GARAGEMIETEN....,



FRUEHERES BUNDESGEBIET

4 Iusonaeru FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH VERI,.IENDUNßSZI,.IECK, MCH DAUERHAFTIGKEIT UNO I,,IERT

DER GUETER SOI,.IIE NACH DER SOZIALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON

HAUSHALTSTYP 3

ART DER AUSGABEN 1 )

SOZIALE STELLUNG OER BEZUGSPERSü{

BEAHTER I AI\GESTELTTER

leeol19s1l19sol1931
DM lo/ol DM lo/ol DM l0/ol Dr'l l0/o

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH'

NACH VERINENDUNGSZI,IECK

NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, IABAKHAREN.
NAHRUNGSI,IITTEL ?),..,..
DAVON:

TIERISCHEN URSPRUNGS 3)... '..
PFLANZLICHEN URSPRUIIGS 2), . , ,,.

GETRAENKE.
TABAKi,{AREN.
venzerin ü.sprtsrru U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN u'AE

EEKLEIDUNG, SCHUHE...
OBERBEKLEIDUNG,..,.
SONSTIGE BEKLEIDUNG

5 806,53 1CO I 185,83 100 4 880,03 100 5 065,35 100

7 078,?5
699,65

317,15

q53,25

149 ,60
74,35
51,78
56,82
43,79
40, 10

714,65

69,82

5
6
1
2
6

I
0.
s
tr

3,2

0,4

2,6
1,3
AO
1,0
0r8
0,7

11 ,9
atr
L,Z
a,7

18
t2

5
6
2
0

b
0

724,83
721,84

319,5 1
q02,33
156,21

18,2
17,7

E'

5,52a
..l,2
3,7

5r11'
3,2
0,4
4'5

I 017,32
543, 43

21'i3,4

7,4

2r8

20,8
13,2

6r1
7r0
3r1
0,4
4r7

804,49 15
350,54 1
151,80 33,21 0
101 ,14 250,22 155,25 182,24 1

299,
343,
752,
19,

20?,

747 ,7q 3,051,63 1,158,37 7,?53,96 1 , 142,07 0,925,87 0,5

085,38
677,46

307,65
369,81
160, 08

to oE
227,83

448,93 8,922t,69 5,4
140,14 2,8
87, 11 7 ,7

382,50
158, 40
12,47

?07,34

305
061
243

186,91
z7,80
25 89

5b
86
öz
1?
16

461,20

1 42, 06
84,24

77
50
11,tr
22
77

s
s
7
7

I
4
2
1

7 217,22 zq,A
9A3,61 Z0,Z227,61 q,7

0t ?2,5 1 394,6174 18,3 1 137,4927 q,2 25t,12
,5
,6
,5

7
s
2
1

7,9
4r0
2r4
1,5

64
53
78
1a

9,84
230,94

488
247
ts7

93

192,17
35 ,76
25,3?

435, 10
215 ,36
133 ,978q,ü

171 ,65
27,qt
27,44

hOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OI-iNE KRAFTSIOFFE). ]1' 1.,': 1"' -uitinnÜuoSr,tiEiät tÄucti MIEThERT D.EIGENTUEI4ERIIoHNUNG u.AE. ) 4)
ENERG IE.
DARiJNTER:

EI-iKIRIZIIAET UND GAS.
HE IZOEL,
ZENTRALHE IZUI']G, uiARi''üIASSER UND FERNhAERME

KRAFIFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
(RAFTSiOFFE.
\,,ERBRAUCHSGUE'I-ER FUE R KF.AF TFAH RZEUGE UND FAI'iRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEITE UND ZUBEHOER 8 ). . . . . .

Är'roere oreNr§TUEISTUN6EN FUER KRAFIFAHRzEUGE U.FAHRRAEDER s)
FREI'IDE VERKEHRSLEISTUNGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN).
FERNSPRECH. UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN.

GUETER FUER BILDUNG, UNTERiIALTUNG, FREIZEIT.
OARUNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK.. UND PHONOGERAEIE 1O ) " . "
FOTO_ UND KINOGERAETE 10 ). , . . .
SPORT- UND CAMP]NGARTIKEL
Bi]ECIiER. ZEITUNGEN' ZEITSCHRIFTEN.
seiuCH üONI THEATER-, KINC-, SPORTVERANSIALTUNGEN U.AE
PFLANZEN, GLJETER FUER DIE 6ARIENPFtEGE, "."
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUIIG'

GUEIER F. PERSOENL. AUSSTATIUNG UND SONST' ART, REISEN'
DABUNTER:

UHREN, SCHMUCK 11 ).., ..
TASCHEN. KOFFER U.AE. i.... '. '
DIENSTLEISIUNGEN DES 6EHEREERGUNGSOEI.IERBES 72)....,.,
PAU SCHALRE I SEN

2?,5
18, 4
4,2

3,1
0,6
0,4

0
0

26?,72
0?2,31
240,47

780,22
37,7?
26,5q

209,83
34,50

24,9
20,?

4r7

3'5
0,6
0,5

3r1
0r1
2r0
1,3
1,3
1,5

7,q
0,2
014
7,7
0,6
1,1
0,3

0r3
2r4
1,0

34,4

16,0
13,6
2t,0

1r8
13,?

I,IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE, FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG."'.
DARI-,JNTER:

f.l0EBEL 5).
B0DENBELAEGE, HEiMTExTiLIEN, HAUSHALTShIAESC!E::::-'.
HEIZ- I-,]ND KOCHGERAETE, AND, ELEKTR. HAUSHALTSGEEAETE.........
sEicrtnn u.a. GEBRAUCHSGUEiER FUER DIE HAUSI'IALTSFUEHRUNG..'..
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE iiAUSHALTSFUE!-iRUNG 6 ). " . . '
IÄPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSIOFFE, REP; AN DER I.IOHNUNß.'....

GIJETER FUER DIE GESUND EITS_ I.]ND KOERPERPFLEGE..
GUEIER FUEP DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
oiEnit. v.nrnzrEN, KRANKENHAEUSERN u. AE' F. D' GESUNDHEITSPFT-EGE
GUETER iUER DiE KOERPERPFLEGE... "
OiENSTI-EISTUNGEN FUER DIE KCERPERPFLEGE 7)' '

GUETER FUER \,.ERKEHR UND NACHRICHTENUEAERMITTLU|VS

t,8 504,41 8,2 406,86 8,3 396, 14

143,63
ß,T?c1 1l
54, 16
4t,77
27,75

187,50 3,07r,04 1,154,77 0, g53,95 0,9
40 ,65 0 ,7q3,3? A,7

70, 10
9, E6

18,98
85,88
32,57
5qr2?
15,80

249,45

810 ,34
5go,29
054,76
89,91

666,50

271,17 4,335,95 0,867,66 I,q59,01 7,437,49 0,8

623,53 10,136,07 1,64!7,20 6,768,32 1,1q|,44 0,7

683,61
89, 13

435 ,55
66 ,87
38,02

0I
1
0
0

4
0
1
1
0

,9
,1
,7
,8

,1
,7

,4
,8

34
l7

L52

0,5
0,3

0,8

asr,46 7q,5
337,17 5,8
155,85 2,73,5q 0,1
115,44 ?,458,60 i,0
95,05 1,6

979,82 15,8
45?,97 7 ,3164,45 2,73,52 o, 1
1 18,54 1,966,04 1, 176,'tt L,?

36, Go 1,6

,6
,1
,6
2

,6
,0
,2

36,77
133,36
35,73
63,08
10,07

6
a
5I

944,42 15
930,33 15

1 181,07 19
133,67 2

1 113,34 18

t
2
1
1
1
2
1
7

6A,32
68,53
38 ,39

841, 16
363,72
157,90

3,27
100,94
66,72
65t2702 ,t

571,75

16,6
7r2

11 ,3

4,9

-, 8,si,
101,
60,

a

12,3

t,2
0,2
c,7
2,1
1,8i,0
0,2

4,5

771,01 12,5

s8 ,86oo,

s,7
24,93
15,43

t23,oq
48,77

33,9 1 743,56

1
0
0
1
1
1
0

1
0
0
2
0
1
0

16
7S
z7

1
13

EO

62
81
t,

27,34
13, 75

118,15
40,03

05
85
49
65

562,82

58,59
11 

'C23,54
a4,28
88, 17
57,63
12,83

231,11

,q
'?c
,7o

u
a

0,4
UrJ
2,4
0,8

263,20

28,5?
15 ,61

294,85 4,8

50
65

NACH DAUERHAFTIGKEIT UND hERT

1 801,15 31,0 1 883'01 30'4

882,6A 75,?

135

VERBRAUCHSGUETER,.......
GEBRAUCHSGUETER VM IlITT

BEGRENZTEI'1 I^IERT...,...
LANGLEB IGE, HOCHhERTIGE
hIOHNUNGS- UND GARAGENMIE
REPARATUREN.
S$ISTIOE OIENSTLEI STUNGEN.'

LERER LEBENSDAUER UND

1 655,4s

791 ,04a
0
1
2
0

582
023

91
b5c

725,79
102,35
131 ,55
163,00

1
t?,5
19,0

aa
20,0

2
0
0
U
0

il oen aeonrrr ,,GUETER,, IN oEN TEXTBEzEIcHNUMEN FASST r'r{AREN uND DIEN§IIEISTUNGEN, zusAl'IYEN. - 2l EINSCHL. FERTIGGERICHTE'

3) ,HNE FERTTGGERT.HTE. - 4) ETNSSHL. NEBENKS5TEN.-:-sl 
'elr,t5Cnt. yÄlnqJ7er.r. _-ej z.s, tlrscH- uNo PUTavIITTEL. - 7l z,B, FRISEUR.

8) ETNSCHL. aNHAENGERN, neiiEil,'MöioäEr,j.-: si-rÄHnscHüLel-iüEV:oeslEHREll,-9AIAGENMIETE, PARKGEBUEHREN, t,laGEtüIAEScHE' -
10) ETNS.HL. Z,BEH,ER ur.ro ähiiiziEil|il'.' ri! r!ry§liu.-ÄüoenEä öoto- üNo'silarnScnNrEoENARENi oHNE REPARATUREN. - 12) UEBERMCH-

iür'ra- ii'i-noiäLi, -FettSiotrgtt, 
FERIENtttoHNUIJGEN, cAMPINGPLATzGEBUEHREN.
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5
FRUEHERES BUNDESGEE IET

KAEUFE VON NAHRUNOSMITTELN, OETRAENKEN UND TABAKHAREN NACH DER SOZIALEN STELLUNG

, DER BEZUGSPERSON JE HAUSHATT UND IYONAT 1991

HAUSHALTSTYP 2

Si:lIALE :IELLUNG DER BEZUGSPERSON

VE Rt^IENDUNG SZI,.IEC K ARBE]TER ANGESIE LLTE R

GRAMI,I 1) Dt4 DI4 JE
KG 1)

GRAr4r4 1) DM DM JE
KG 1)

FLEISCH (OHNE GEFLUEoEL-, HACKFLEISCH)
DAR, : RINDFTEISCH. .. . .

KALBFLE I SCH.

OEFLUEOELFLEI SCH. .
SCH (AUCH FRISCHER SPECK)

HACKFLEISCH, INNEREIEN

I.IURSTI,IAREN, SCH INKEN
DAR.: ROH-, BRUEH-,

HURSTKONSERVEN

FISCHE UND -FILEIS, FRISCH, T]EFGEFROREN (AUCH LEBEND)

TRINKXILCH (LITER).

SONSTI6E I'1ILCI-IERZEUGNISSE.. .., .
DAR. 3 BUTTERI,{ILCH (LITER).

TlII-CHI'IISCHGETRAENKE ( LITER ) .
KONDENSMILCH.
SAHNE ( LIIER)
JOCHURT.,

KäESE

FRISCHE EIER (SIUECK).,
orlatEo

ANDERE SPEISEFETIE, -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNG
DAR. : MARGARINE..,,...

SPEISEOELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS ( LITER)
SPEISEFEITE PFLANZLICHEN UND TIERISCHEN U RSPRUNGS.

FRiSCii0BST. . , .
DAR. : AEPFEL,.

S'iE iNOB ST
E?DSEEiEN,
,TEINTRAUBEN.
aFFeLsir.rEl,' üÄNöÄiiNiN;' öäÄiiiäü iii:
ZiTRof\,lEN,
BANANEN, .

,*AL-, HASELNUESSE.,...

KÄRTOFFELN FRISCH ( KG),

SPARGEL.... ,.

3 493

982

o,24
7,43

3 690

1 166

4,81
1 01
0 ,85

2,70
3,32
3,39

4 i.34I 275
535
519

2 i\7
188

3 345

0,77

7,?7

2
1
1

5
1

3
1
1

019
256

36
386
600
415

465
755
517
684
198

51,57 70,2A15,58 t?,40

13,39
13 ,55

8 ,50
19 ,87
11,03

t,5)
1 ,80
3,02
4,95
3,q7

84, 08
61 ,88

3, 45
17,47

1 ,56

25,93
0 ,66
0, 93
1 ,91
6, 17

10,84

'746
934

{1
459
303
291

0,q
0,5
634
7,2

3 :ZI

11,33
13 ,33
20,02
10,36
8,48
8,99

s2,43
12,q4
0,8?

25,47
11,05
11,61

5
q

0,59
31,40
12,07
lt,92
85,85
62,08
4,4?

72,19
2,26

16, 13

Itrtr
8r42

13,43
13, 05
a,57

18 ,7111 20
SCHINKEN.
SPECK. . , .

343

10 ,

78q
c,6
250

cai
..169

544
454
130
\62

105

cq

?oa

21 )A

i 0,54

7,36

7,54

11 trO

1,11

6,81

c, E1

0,20

s,02

6 009
4 568

406
598
151

3S?

10 e

tJl

))
7 ,-7
445
i36
230
c57
861
zAg
c56

4,37

22,00

36, 44

3,80

8 ,58
a"a

0,44

z7,61

59, 04
6,01

18 ,51
26,87

3,72
11,58

2rq3

1 ,43
7,A7
5, 38
0,32
1,74

15,?q
7,73
8,45

26,80
19,52
11,1S
6, 05

1?,76

9,87

0,24
?,45

6 ,34
0,82

1 ,98

s'22
1,01
3,32
3, 88
I ,38

11,30

14,51
36 ,59
17,71

0,20

4,02

1
1
3
s

2

"l0,5
6551,i
981

834
405

s37
257
184
zAA
858

t65

24,04
4,70
1,01
z,o8

t0,2i

28, q7
j roo
7,2q
0,98
4,95

z,04

1 ,60
0 ,9c

57,92
5 ,86

19,49
24,60

3, C0

141

55
7o
13
81
43

2
?
?

1 4,70
t,62
0,91

39 ,3011 0'
4,32

2,30

a,71eotr

681
0,5
243

3A,2?
i1,89
3,81

?,44
5, 08
0 ,58
5,8C

95
55
09
bU
32
56
c4

3

3
?
3
?

,oÄ
4,?9
9,?3
3,54
z,65

3,SS
7,87

3, 41

2trO
J,91
I,37
r,92

11 Ca

4,75

0,98
3,29
3 ,59
7,qq

11 ,95

7q,27
29,23

372

433
439
335
253

97

,80
,387<

oä

1a
20

,76na

2 rza
s,sq
9,38
2E'
z,6a
1,68,qtr
1 ,90

3, 40

3,7ä
3,52
aao

I .75

1 ,35
4,33
2,46
L, SS
0 ,61
2,02
0,82

q 2
5
5
3
2
3
23

TOI.IATEN.
GURKEN, .
ZHIEBELGEPIUE SE
HUELSENFRUECHIE, .
SPEISE14OEHREN UND KAROTTEN

SPINAT (TIEFGEFROREN).,...

BROI UND ANDERE BACKI,,IAREN AUS BROTTEIG
DAR. : I^IEISSBR0T,.......,..

ROGGEN- UND MISCHBROi: : : :. :
KLEINGEBAECK AUS BROTTE16.,

ZUCKER (RUEBE}.I- UND ROHRZUCKER),.
SCHOKOLADEN UND PRALINEN.

I4ARMELADE, KO[!FIiUERE, GELEE, OBSTKRAUT

',IEIZEIWEHL,
REIS. . . .
TEIG[,,IAREN.
SPE I SESALZ.
SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERNAHRUM

I«FFEE
TEE 3)
SPIRITUOSEN (I,ITER).
BIER (LITER),
TRAUEEMEINE UND -SCHAUMHE
DAR, : TRAUBEI\I,IEINE (LIIER)

TRAUBENSCHAUI.IIIEINE (

INE (LITER)

LiTER)

TAEAKHAREN.
DAR, : ZIoARETTEN (STUECK),

VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)

0,6
77,5
3r3
213

16 ,85
7,82
5,30
4,69
7,82

1 638
5 777
2 9q0

1 560
896

t zag
33

0r5

14t

2

1,51
lr44
4,93
0,37
7,17

18,38
0,gB

31,88
77 r40
10,75
4,95

i
5
3

zqt

6UZ
263
021.

578
35/

465

477
563
389
232
154

051
q7

0,5
14,3
3,7ua
0,7

11ä

88
23
91
57

1
5
s
8

3?,43
28,47

6,95

1) SOI"IEII IN DER VORSPALIE NICHT ANDERS AIIGEGEBEN, - 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUMEN, APRIKOSEN, !IIRABELLEN, NEKTARINEN.3) OHNE KRAEUTER- UND PFEFFERMINZIEE U. AE.

3

?qr7!
22,82

13, 41

-40-
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FRUEHERES EUNDESGEB IET

5 TnEuTE VON NAHRUN]G5MITTELN, GETRAENKEN UND TABAKI,IAREN NACH DER SOZIALEN STELLUNG

DER BEZUOSPERSON JE HAUSHALT UND MONAT 1991

HAUSHALTSTYP 3

VE RI,IENDUNG SZI.IEC K

SOZIALE STETLUNG DER BEZUGSPERSOT!

BEAMTER I ANGESTELLTER

GRArfrl 1) DM DM JE
KG 1)

GRAI'["! 1 ) DM 0r"r JE
KC 1)

FLEISCH (OHNE GEFLUEGEL-, HACKFLEISCH)" ".
DAR. : RINDFLEISCH'....

KALBFLE ISCH.
SCHhEINEFLEISCH (AUCII FRISCHER SPECK)

GEFLUEGELFLEISCH,......... ".
HACKFLEISCH, INNEREIEN.......

hURSThAREN, SCHINKEN, SPECK..
DAR,: ROH-, BRiJEH-, KOCHhIURST

HURSTKONSERVEN
SCH INKEN.
SPECK. . .

FISCHE UNO _FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)... .. '
TRINKHILCH (LIIER).

S0NSTIGE tIILC|iERZEUoNISSE. . . . . .
OAR. 3 BUITERMILCH (LITER),

I"lILCHMISCHGETRAENKE ( LITER ).
KONOENSMILCH.
SAHNE (LITER),
JOGHURT.

KAESE...

FRISCI.lE EIER ( STUECK).

BUTTER. ,

ANDERE SPEISEFETTE, -OEIE PFLANZLICHEN URSPRUNIGS.
DAR. : I4ARGARINE.......-' '' 

spEisEoeLE PFLANZLICHEN URSPRUNGS (LITER)....'
§pEi§EieiiE PFLANZLIcHEN UND iIERISCTIEN URSPRUNGS.'..'

ERDBEEREN.
ItE iNTRAUBEN,
APFELSiNEN, !''!ANDARINEN, GRAPEFRUITS'
ZITRONEN.
EANANEN.

hAL-, HASELNUESSE....,

(ÄRTOFFELN FRISCH (K6 ).

FRISCHCEMUESE.
DAR.: BLUI{E,(F, hEJSS-, R0TKoHL. '.....

KGPF SALAT.
SPARGEL.
TOMATEN.
OURKEN. ,
ZI,IIEBELOEMUESE
HUELSENFRUECHTE..' ....
SPE ISEI.IOEHREN UND i(AROTTEN.

SPINAT ( TIEFGEFRCREN).

BROT UNO ANDERE BACKI,IAREN AUS BROTTEIG. .. .. . . ' .
DAR, : LlEISSBR0T....'..

RO6GEN- UND lIISCHBROT.
KLEINGEEAECK AUS EROTTEIG.

ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER)... "..
SCHOKOLADEN UND PRALINEN.

I1ARMELADE, (ONFITUERE, GEI-EE, OBSTKRAUT.. ' . .. ..
iIE IZENT4EHL.
REIS....
TEIOI^IAREN.
SPEISESALZ.
SAEUGIIN6S- IJND KLEINKINDERNAHRUNG.

KAFFEE. .
ItL J),.
SPIRITUOSEN (LITER).
BIER (LITER),
IRAUBENHEINE UND .SCHAUI-T.IEINE ( LITER )' .' .
DAR, 3 TRAUBEMEINE (LIIER).

TRAUBENSCHAUI*IEINE ( LITER ).

TABAKHAREN.
OAR, : ZIGARETTEN (STUECK).

VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).......

3
1

2
1
1

q
s

3
1

2
1
1

i ,6ä
I ,bb
3r43
5,09
3 ,35

13,37
15,06
19 ,87
12,04
9,68
9,46

15,53
7q,77
70,?7
21,49
12,78

50,62
79,24

786
278

7q
153
307
2qn

2,26
4,56

10,09
316?
2176

0?
62
s7

85

1 177
80

,6
,1
,2
,4,l

4ä

5

7,47
25,92
12,66
72,21

88,05
61,08
3,17

15,92

7,zt
25,6t
31 ,88

1, 13
1,07
2,00
a,72

13,7 S

52,24

10,72

13, 03

8r69

t,l4
],58

12,56
74,44
i8,93
11 ,31
9, 10
9,65

15,52
14,83
9r60

27,51
11 ,86

47,82
16,66

7 t34
26,03
72,9q
72,7q

88,03
62,26
3,22

74,47
1,91

792
151

7L
30?
q22
?20

670
199
336
573
rbt

1
1
a

30,72
0 r87
7,7q
1 ,67
8, 19

3,?l
13,04

3,05

1) SghlEIT IN DER V6RSpALTE NICHT  NDERS AMEGEBEN. - 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUMEN, APRIKOSEN' i{IRABELLEN' NEKTARINEN' -
3) OHNE KRAEU':R_ UND PFEFFERMINZTEE U. AE.

0,7
0,6
582
1,6
106 34

5 668q 152
308
757
777

4AZ

27,r

5 2q1

43

7 720

14,94

t,22

9,98
0,25

7 t58

438

27,2

4 7r0

43

1 439

6,27

25,59

72r78

47,66

10,47

10,66

7,q2
4,16
2t20
1 ,06

1 ,06
7,30

36,77

0,90

55,52
7,60

20 ,30
28,32

15,70
?,6?

72,40

22,77
9,02

20 tlz
17,49

25,55

7q,32

7,20

10,12

0,?5

7 r54

6,86

0,95

3,52

4,14
3r80
9,34

2r01
12 ,66
träo

0r6
0,7
485
1,5
öiJ

52
6S
44

4rgg
3,53

2
4
s

1
7 ,99
4,02,otr
1,02

E1 11

16 ,59
5, S8
s,7 4
4,29
7 ,63
7,27

2S9
0,6
2?6

37ö
443
82t
080
086
351
131

46,64
14,55
4,13
3,49
3,09
5r87
1 ,01

4

?

3

3
3
t
3
z
ö
z

5
1

1
3

oä
11
49

ü
79
51
89
q7
70
tb

2ßä
4,59

10,78
3,72
2t89
1,99
4r55
?.,72

1 ,97roE
2,52
5,37
3r43
1,95
0 ,91
2,83

42,0q
i ,89
?,26
2,49
5,97
3,53

s3ä
496
?46
3?7
318
19S
237
580

263

3, 09
q,78
4'5?

4
a
I
2,01

12,93

5,50

0,7
16 r35'3
3,8
0r9

0
14
6
4
1

3,09
3,78
5,78
3, 37

369
0,5
?36

56i
090
534
793
436
272
böö

155

7,6

835
q25
233I q47

1 190
982
200.I 337

255

1ffiä
5 348
3 031

1 030

566

1 520
500

1 305
23sol

1 062
77

4

2,47
3,61,
2,L0

1
1
1

160

r. 901
6 158
3 116

1 608
1 031

671

1 651
627

1 301
229

20

0 ,36
68 ,89
7,64

29 ,51

15 , J.t

3,69

7,70
?,37
5,84
0 ,34
0,35

ü,q3
2,65

11,93
25 ,93
43 ,69
29,70
10,84

ooc
8, 40

l?,19

7,14

0, gS

2r00

3,66

1 ,03
3,78
4r 49
1r 48

t7,55

1S,81
33,09

18 ,75
1 ,91
6,93
5,60

10 ,31

0,20
qrqT

2,20
0 ,86
3, 15

1 ,84
3,62

1,61
1 ,75
5rq7
0 ,31
1 ,09

31,55
34,75

1,06
3,51
4,19
1 ,33

72,06

14t78
33,98

18,68
1,94
6r55
6,04

10,2q

7

0,2\
3,89

ö

-41-
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FRUEHERES BUNDESGE.BIET

AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE AN DRITTE, SACHGESCHENKE VON DRITTEN SOI.IIE SACHZU-

GAEI\6E AUS EIGENBEI,.IIRISCHAFTUN]G NACH E INZELHANDELSPRE ISEN

JE HAUSHALT UND PIONAT IN DM

VERI,,iENDUNG SZI"IECK
AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE

AN DRITTE
I SACHGESCHENKE VON DRITTEN I SACHzUGAET{GE AUS EiGEN-
I I BEtlIRrscHAFrut{G

1988 | 1989 I 1990 I 1991 | 1988 | 1s8S I 1990 I 1s91 I 1988 I 1989 | 1S9O I 1991

MHRUI{GSMITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN,

DAR, s NAHRUMSI.IITTEL...
FRISCHOEST,
FRI SCHGEMUESE.
SUESSHAREN, Hü{IG, MAR|'IELADE. . . . . . . . . . . . .

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.

BEKLEIDUIS, SCHUHE. ,

DAR. OBERBEKLEIDUM..,

GUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG.

DAR. : iIEIHTEXTILIEN, HAUSHALTSMESCHE,
ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE.
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE... ,

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERI'IITTLG.

DAR. AUFI,IENDUTIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE, ,,
GUEIER FUER aILDUl.lG, UNTERHALTUI\G, FREIzEiT., ..,.

DAR. SCHNITTBLUI.IEN UNO TOPFPFLANZEN.

GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUI\,IG U, SONS., ART..

MI"IRIJISSI.,II TIEL, GETRAENKE, TABAKI,{AREN.

DAf .: MHRUMSI'IIITEL.... .
FRISCHOEST.. .. .. .
FRISCHGEI{UE
suESg.lAREN,

SE

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.,.,..

BEKLEIDUNG, SCHUIIE..

DAR. OBERSEKLEIDI.JI$.. .

Gi.JETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNIG.

DAR. 3 HEII.,ITEXTiLIEN, HAUSHALISHAESCHE
ELEKIR: HAUSHALTSGERAETE.....,.
NICHTELEKTR, HAUSHALTSGERAETE......

GUETER FUER DiE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE,..,

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERHITILO.

oAR. AUFI,IENDUI\ßEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE. ..
GUETER FUER BILDUIIG, UNTERHALIUNG, FREIZEIT.,....
DAR. SCHNIITBLUMEN UND TOPFPFLANZEN,

GUEIER FUER PERSOENL, AUSSTATTUIXG U. SONSI. ART..

FRISCHOBSI. . .
FRI SCHGEMUESE
SUESSMREN, H$IIG, MARHELAOE..

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.

EEKLEIDUI\.IG, SCHUHE..

DAR. ] OBERBEKLEIDUIS.. .

GUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG.

DAR. I HEII.ITEXTILIEN, HAUSHALTSNAESCHE.
ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE.
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. . , . . ,

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE....

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEEERMITTLG.

OAR. AUFHENDUI{GEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE. ..
GUETER FUER BILDUM, UNTERHALTUTS, FREIZEIT..,....
DAR. SCHNITTBLUMEN UNO TOPFPFLANZEN.

GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUIVG U. SO'JST, ART,.

5,55

3,02
0, 13
0,00
1,83

0r88
0r34
1, i3
0,77

0r76

5,44

2,57

2,70

0r55

0 ,61

6,23

?126

L,25

0r88

5,64

2,25

3 ,93

1,C8

5,91

2,79
trEä

0,68
6,78

3r02

4,06

1,27

6,30

2,78

4,80

6,88

3,47

2,39

28,37

17,0q

1C,83

6 ,91

4,39
1 ,04
0 ,36
0,71

3 r25

1, 45

2,93
0,73
0,5?
0,61

1 ,06

0,77

0, 05

4,39

1 ,80

1,54

8,22

5, 14
1, 16
0 ,55
0,88

z,t7
3,43

1,75

6, 41

7,41
2,02
1 ,05

t,12
0, i8
0, c5

6,23

1,61

I ,39
5,51
1 ,09
0,59
0,95

z,q6

4,57

3,72

0 ,79
1,02
1 ,04
r tr?

0,11

1 ,75

0, g1

5 ,80
1 ,54
2,30
0,04

-

0, 04

o, 03

HAUSHALTSTYP 1

6,84 6,54 6,59

2,63 2,60
5,85 7,22 6,59 7,52

2,69
0, 10
0r00
1 ,58

1
0
1

0
0
0

0,16 0,110,02 0,011,54 7,43

79
73
01

t7
35
s2

0,66 0,58 0,72

0,33 0,46 10,65

0,04 0,19 10,46

6,47 7,81 8,72
2,34 2,28 Z,3A

1,65 1,93 1,35

HAUSHALISTYP 2

7,23

3,12

4,26

7 r27
0 r77
1 ,03

1'89

4,03
uae

3,q7

1,51

r,07
0,02

5,87

2,51

1,00

1Ca
2,42
?,73

0, 15

0,72

0,01

0,01

0,04

0,0q

6S
23
58

95
43
55

7
2
3
0

6

2

2?.
49
00
01

-
1,
0,
7,

84
57

0
1
0

09
30
82
01

t4
qq
38
07

4,t,,
0,

15
90
81
04

4
1
I
0

q,4t
2,t4
1 ,59
0,?2

4,31

2,25

1, i3
5r77

2,68

5,80

1,40
0,59
2,54

1,50

0 r32

0, 16

16,116

4,58

1 ,69

1 ,93
0 ,04

1rt
0,58
1 ,79

5,89
2,80
7,55
4,02

7,07

b ,3u
2,63
2,47
0, 14

0 r17

0, 03

0,02
q,00

7, 06
?,7q
?,68
0,27

6,tz

0,20

0,20

0,03

0,03

0,72

0, 08

5 5,34 5,04 16,30 15,38 17,35 19,09 5,9349

o6
09
03
L7

2
0
0
1

0
0
1

2
0
c
1

7,77
0,53
2,76

11
02
37

12,0s 11,97 ß,04 L22,t9 1,4i 1,42 10,63 0,80 0,92 02,49 3,27 3,40 3

30
06
02
18

4g
12
93
?6

6
2
2
0

0, 01
I,27
1,33

5 
"88

2,56

4,87

2,73
26,24

16,67

7t ,47

?,36

29,26

18, 17

10,56

, trt

27,94

17, 08

i0, 11

?2?
1CA
aa)

2,IL
?,14

2,OS

30 ,94
a)a

8,99

0r01

0, 04

0, 00

0, 00

0, 18

0, 18

u1
,t7
,24

a1u
2,381<e

33
51
811

3
1
2

1,
0,I,

3
2
5

tb
85
38

1,35 I,62 1,79

0,39 0,34 0,38

0,19 0,26 0,31

16, 08 16, 43 17, 12

4,18 4,27 4,37

2,55 ?,76 2,47

HAUSHALTSTYP 3

6,27 6,75 7,7t
3,14 3,27 2,43
0, 10 0, 10 0, 080,04 0,03 0,06l,9z 1,85 1,55

1 ,64 t,73 1 ,50
6,80 7,40 7,34

3,18 3,36 3,69
6,59 7,77 6,11

1,55 7,57 1,600,91 0,67 0,812,73 3,27 ?,35
2,05 2,28 ?,19
0,41 0,53 0,41

0,23 0t29 0,29

25,25 26,98 26,87

6,84 6,50 6,10
3,3? 3,8{ 4,00

2,07

2,03

24,89

2,00
tr trt

1 ,81

3,30

2,98

28,25

2,71

6,61

1,70

1 ,88

7 r74

29, 18

2rq5
6, C6

3,55

72,40

14,00

4,09 3,77
1,77 1,74

3,33 4,88

2,93 5,73

32,15 33,03

2,?7 ?,63
6,30 7,!2

00

3 r28
0,09

6CE

1,26
0,64
3, 01

3,51

20,6?.

72,43

17,62

a)2

0, 15

0, 08

0,05

U, TZ

0, 15

0,L?

0, 16

0, 09

0, c0

MHRUNGSHITTEL, GETRAENKE, TABAKI,.IAREN. 6,11

DAR.: MHRUISST'IITTEL

15,77 13,63 74,84 77,03 5,92 4,62 4,16 4,15

10, 46
2,75
0,85
2,97

8,78 1O,q21,49 7,620,66 0,75
? ,6A 3, 00

tr
3
1
0

50 0,01
34
80

31

8g
48
97
15

0, 01

0,05
2,01

1,51

6r95

3,35

6,90

2,03
0, 40

0, 19

25,43

7,02

3,45

3,31 2,93

t6,q7 ?0,82

70,?2 72,61

r2,25 t7,04

0, 19 0, 01

- 0,00

72
73
85

1
0
2

2,75 2,842,27 1,86
19
02
47

3
1
3

3
1
?

2rlq
2,47

2,27

30,89

? r82

6,56

5,86

5 ,54

32,74

2,32
5 ,34

2

-42-



Früheres Bundesgebiet

Haushalbstyp 1

2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeenpfängern nit

geringen Einkonnen
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FRUEHERES BUNDESGEB IET
1 BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER EIIÜ{AHHEN UND AUSGABEN

1986 I tsez | 1988 I 198s I

ERFASSTE HAUS

163 I lsg | 1s4 | 15s I

DM l0l01 Dr,t I0l01 DM lolol 0M lo/ol
1 BRUTTOEINKO'-IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT

2 EINK$I,,IEN DER BEZUGSPERSN.
DARUNTER 33 . UNREGELI"IAESSIOE ZAHLUIIGEN 1 ). . .4 VERI.4OEGENSI..IIRKSAME LEISTUAIG DES ARBEITGEBERS, .. .. .. ..,

5 EINKOIIEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ,.
8 BRUTTOEINKIIT.4EN AUS SELESIAENDIGER IAEIIGKEIT 2I..,.,..,.,
7 BRUTTOEINKOTI'4EN AUS VERI'IOEGEN 3)...
8 EIIV{AHMEN AUS UEBERIRAGUNGEN UND UNTERVERIIIETUT\S

9 LÄUFENDE UEBERTRAGUIIGEN VI}.I STAAT 4), . . . . .
DARUNTER:10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUM11 UEEERTRAGUTIGEN DER 6EBIEISKOERPERSCHAFTEN.

L2 SO{SIIGE LAUFENDE UEBERTRAGUI{GEN 5), UNTERT.IIETE

13 EIMALIGE UND UNREGELIIAESSIGE UEBERTRAGUIIGEN 6)
14

DARUNTER:
VO.I STAAT.,V$I PRIVAIEN I.'IAUSHAL15

15 HAUSHALTSBRUTTCEINKOGTEN.. . 1 835,02 100 1 936,09 100 2 003,78 100 2 098,70 1OO

0 ,9? 0,72,06 3,
0

a7
,4S 0,0
, 19 4,5

o'?g o,95,52 4,

0,29

0, 10

-
0, 18

53,31

95 ,21

1 686,21

7 602,47

1 497,01
91 ,38

47,24

s2'56
i2,08
20,3s

85,75

+772,57

+3 ,29
+1 03,37

15 ,91

0,0

0,0

:
0,0

2r9

5,2
91,9
87 13

8i,6
5r0

212

2,3

0,7
1,1

56,51

100,19

1 779.,39

1 687,18

1 573,01
95 ,51

45,95

46,26

t2

91,9

81,7

3,1

5,9
91, 1

85,9

81,8
4r5

2,2

1,9

0,3
1'1

0, 16

65, 03

154,95

I 878,55

1 791,18

1 700,20
84,86

48,28

41,09

5,85
20,84

0,0

3r1

7,q

89,5
85,3

81 ,0
4ro
2,2

2,0

0,3
1,0

0, 16 0,0

70,47
20,91

1 848,q1 35,5

57,64

36,11

1 906,05 1C0

1 525,08 85,3

.158,57 8,3
t,27 0,1

7q,?7
5, 14

106, 02

+12?. r40

+9, 13

+110,31

+2r96

51 ,33

1 17,98

I 824,48

1 740,53

1 640,09
90 ,26
44,93

39,06

5 ,57
21,37

1 307,88

33,63

14,06

1 S41,50

1 558,46

lsq,3z
1 ,55

+718 t72

-qr07
+130,44

-7,64

41,2
4,9

214

2r4

1

77
18

ABZUEGLICH:
E INKA'["IEN- UND VERMOEGENSTEUERN. .
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG, AREEIISFOERDERU[\E.

19 HAU SHALTSNETTOE iNKII{"IEN. .

ZiJZiJE6LICH:?O SONSTIGE EINNAHI€N 7).,,..,,......
DARUNTER!

VE RI'IOEGENSUEBERIRAGUIIGEN 8 )
DARUNTER:

v0.4 STAAT 4).,..,..,.,.
Vü! PRIVATEN HAUSHALTEN

i 762,04 96,0

53,53

37,66

.... 1 815,57 100

.... 1 571,12 86,5

131,89 7,3

0r90
7 r?0

0,0

0, 09
1 ,64
6, 00

l?,94
13, 18
5, 18

0
8

1I 16 0,054 5,0
0

04

95,2 1 394,00 95,0

ZL

22
23

95
cs

1
10

3,7 47,33 - S,q3

a, a=

1,0i
7,09

24 AUSGABEFAEHIGE E INKO{.IEN UND EIINAHI.IEN. . .,

25 AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......

25 UEBRIGE AUSGABEN 9),.....

100 2 026,85 100

85,9 1 573,05 82,5

7,9 134,s4 9,6

737,75 6,8

+\59,27

+9,55

+139,18

+ 10, {5

q,7

,536

27
28
29
30
31
32
33
34
35

35

ZINSEN..
STEUERN (OIINE EINKMf{EN- UND VERMOEGENSTEUERN).

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREII{ILLIGE BEITRAECE ZUR GESETZLICHEN'KRANKENVERSICHERUNG. . ..
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG 10 ),
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUIIG...
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI]G 11 ). .
PRAEI.IIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG....,...
BEITRAEGE AN ORGANISATIOf{EN OHNE ERT.IERBSZ,IECK. .
GELDSPENDEN, UEBERIRAGUIIGEN AN ANOERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SIIISTIGE AUSGABEN L2)..,,.

37 VERAENDERUNIG (+/-) DER VERI'IOEGENS- UNO FINANZKONTEN 13),......,
38 BILDUIIG (+) BA,{. VERMINDERUI{G (-) VS! SACHVERMOEGEN.

39 BILOUNG (t) BZ.I. VERfiINDERUIS (-) VO! GELDVERI'4OEGEN.

40 KREDITRUECKZAHLUNG (+) 8zt,.I, KREDITAUFNAHME (-).

1
5

?
0

I
8
2

I
6
5
0
2
6

16
tr

7,27
5 ,59

1,92
6,00

15, 79

0,4
0,s
0,0
0,1
0,3
0,7
0,7
0,3

,38
,75

,44
,75
,q7

,8?
20

0
0
0
0
0

5
4

0
5

t7
15

4

103

0,4
0,3

0,1
0,3
0,9
0,7
0,3

76 0,164 0,313 0,355 0,086 0,150 0,369 0,851 0,818 0,3
5 ,5

+6,2

+0,2

+5,7

+0,3

+6, 4

+0,5

+5 ,8
+Q rz

+6, 1

-0 12

+6 r7

-0,4

+7,9

+0rs

rG,g

+0r5

1) URLAUBS-, HEIHMCHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN' JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B, ENTGiI-TE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG.
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VII{ GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOI4IE EIMIAHI.IEN AUS GELDVERI',IOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN EIC.). -
STREIKUNTERSTUETZUIIGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN NAUSTiILTET.
!4E.EN (Z:B! ?K].I]I EII)!A!I9E UND UNREGELJ"IAESSIGE UEBERTRAGUTIGEN VOI] 2OOO DPl UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTAITUNG FUER GESCHAEETLICHE
EITI\IAHMEN AUS VERI,IOEGENSI'IINDERUNG UND KREDITAUFMHME. _ 8) EII\T,4ALIGE UND UNREGELN1AESSIGE UEEERTRAGUNGEN VON 2OOO DM UND üEHR JE
ALTERS- UND sTERBElGSseru. : l1l_[|? !4flELIclJ-r lqsKq-, IrySA§SENVERSICHERUNIG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FÜER
AUS VERI"IOEGENSHINDERUI\ß UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE hERTVERAENOERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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HALT UND MUIAT

TYP 1

1S90 I 19s1 I 1.HJ.1991 I 2.HJ.1991 I 1.VJ.1S91 | 2.VJ.1391 | 3.VJ.1931 | 4.VJ.199r
HALTE (ANZAHL)

LFD.170lt7zl174l170l173l17Elrzsl168
DM l0/0 1 Dü l0l0 1 Dr.t l0l0 1 DM l0l0 1 DM l0/0 1 Dr'4 l0/0 1 Dr'1 l0l0 1 Dr.l l0/0

NR.

0,55

0,55

0ro

0,0

_

0,s7

0,s7

_

64,91

198,11

2 098,51

1 394,89

1 908,06
75,51

58,65

44,97

11 ,51t
77,87

0 ,79

0,79

-

50,28

200,77

z 042,2L

1 944,51

1 859,41
75,54

56,?7
q,q3
l0,77
15,74

0, 15

7S,85

195, 46

2 155,97

2 046,30

I s,57,72
76,ß
61,09

48,58

12,34
20, 05

0,49 0,0

0,49 0,0

--

1,08

1,08

-

50 ,86

168, 08

2 056,14

7 gq1,?q

1 866,78
69,99

55,82

53,08

13, 13
23,67

2 158,51

87, 16

z0 t54

75,27

0 ,30

0 ,30

-

56,90

194,11

153,92

044,45

957, 03
74,59

59,90

49,57

12,69
'19 r 93

94,A 2 2A7,43

- 34,02

- 75,44

--

0,0

0,0

:

0,0

0r0

-

0,0

0,0

-

0,0

0r0

-

0r0

0r0

-

2

3
s

5

61,q2

180,So

1993,52

1843,2?

17S9, 17
75, 00

55,80

53 ,50

8,30
26,??

2t?1,30 3q,3

58,82

32,?5
2aa
3, 00

2r80,72 100

i7E5, 70 3i , i

175,51 8,0

0,0 0
15

49,65

233,65

2 028,14

1 941,75

1 851,96
1A 

')

56,73

29,67

8,38
7,80

2 195,04

34,11

3r85

3,85

0,32 0,0116,57 5,0

)1

-8, 
1

89, 1

as,?

80 ,5
3,5

?,5

z,s
0,4
1,2

8r4
88,8

84,5
80r8
3,?

10

0,5
0r3

2,2

8r7

89, O

84r 8

81, 1
3,3

?,5

1,8

0,5
0,7

8,0

88,7

44,2

80 ,5

,l

?,0
0,5
0,8

2,1

10, 1

87 t7
84,0

80, i
3,4

2,5

1,3

0,4
0,3

2,?
7,4

90,3
85r5

82r0
3,1

2,5

2,3

0,6
1'0

? zsq,q7 95,0

46,11

13,55 -

z 290,5? lc}

i 8rZ,4ii E2,b

183,S6 8,0

2,99
a 10
?,s9
0,76
2,99
5, 40

20,94
18,56
6,60

117,54

+27q,08

+12,43

+190,47

+11,18

2 176,69 34,9

60,75

t?,2s

z 237,45 100

L 656r2-l 6trt

7t2,25 7 ,7

3,07 0,19,69 0,58,91 0, 40,75 0, 02,85 o,I5,32 0,2?4,50 1,120,55 0,97,95 0,4

+226,99 +10,1

11,82 +0,1

+207,47 +9,3

+17,71 +0,8

? 313,52 35,

a, lE

15, 10

,31
,96

?,90
6,64
6,03

+200,90

+?g rzs
+173,13

+q,52

95,1 2 340,33 95,2 19

103,116

196,85

2 158,07

z 0q8,19

1 958,42
78,37

62,31

47,57

11,98
20, 16

o ,3s
7L7,67

28,21

7q,74

70,77
3r97

2 368,54 100

1 952,00 82,8

228,99 9,7

3,50 0, 1

214

8r1

89,6
85,0

81 ,4
3,1

2'5
2,7

0,5
0r8

412

8r0

87 rg
83,3
79r7
3,2

215

1,9

0,5
0,8

5

7

I
I

10
11

72

13

14
15

2236,38 100 2.352,01 100 2 233,95 100 2 431,45 100 2 311,93 100 2 276,77.100 2 405j23 t00 2 458,39 100 16

0,23 0,01L4,25 5,1
0

t77
s4
83

0,22 0,0
7L7,70 4,8

33
?6

I
?
5

53
81

0,0
5,15ro

sö

0
7t7

,57 0,0
,09 5,1

0,06 0,0
717 t74 4,9

0,0 174,8 18

E

94,9

-

1

?0

?7

22
aa

2S

25

27
2A
29
30
31
32
33
34
35

36

37

38

3S

40

2 344,67 100 2 ?29,t5 700

i i,i;,8ü öi,i , iir,i7 ia,r

195,91 8,4 185,76 8,3

2 255,67 i00

1 962,08 87,4

158,8E 7,7

2 321,55 Loo

1 S34,11 83,3

163,73 7,7

7,77
6,30
5,84
0,75
3,76
3,89

20,77
17,?7
5,39

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
1
0
0

,1?
a

,02

'?,0
,8)

6r52
5,36
0,76
2,77
4,98

36,2s
26,95
10,03

11
?L

,48
,47
,51
,27

0,1
0,3
0,3
0,0
0,1
0,2
0,7
0,7

2,60 0

+330,22 174,8

- +0r57 +0r0

+323,99 +14,5

+5,55 +0,3

6,95
6, 19
0,78
2,66

22,00
15,35
4,97

102, 18

3,54 o ,212,8q 0,6t?,42 0,50,75 0,0?,5? 0,15,66 0,37?,6? 0,6ts,23 0,65,91 0,3

100,74 4,5

2,37 o

I
3
3
0
1
2
s
7
z

0
0
0
0
0
0
0
0

3
2
0I
2
6
2
E

0
0
0
0
0
1I
0

0,3
0,2
0r0
0'2
012
NE
0,7
0,?

6,32
5,87
0 r78
4,04
5, 41

12,69
15,68
5,45

0
3

77
16
5

,0
,1
,?
,9
,8a

115,67 5,3

+219,51 +10,1

+11,81 t0,5
+199,65 +9,2

+8,04 +0,4

5,1 97,A2 4,4 137,66 5,9 94,88 4,3 4,5 L7S;73 7,S

+9r3

+0,5

+8r3

+0 ,5

+8,6

+1 r0
+7 14

+0 rz

+124,75

+3, 05

+92,06

+?9,6q

+5,8

+0, 1

+4rl
+1,3

+223,67

+15 r32
+204,08

+4,20

+9r5

+0,7

+8,8

+0,2

+177,56

+31,40

+141 ,31
+4,85

+7 15

+1 r3
+6,0

+0 rz

GEFAELLIGKEITSLEISTUIIGEN U. AE. - 3) EINflAHl.lEN AUS VERtIIETUIIG UND VERPACHTUNG, MIETI{ERT DER EIGENTUEMER|I0HNUIIG (VERRiI{CERT Ul'{ DIE
4) UEBER;RAGUIIGEN OER SOZIALVERSICHERUIIG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIüIEN. . 5) I,.IERKSPENSIINEN / -RENTEN,
6) EIIS'IALIGE UEBERTRAGUNGEN VOI! UNTER 2OOO OM JE EINZELFALL, _ 7) EII\AIAHMEN AUS DEI,I VERKAUF It'1 HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZI,IECKE, RUECKVERGUETUIIGEN AUF I,.IARENKÄEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUI\E VO{ ZUVIEL BEZAHLTEN ENERoIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUIS UND KREDITRUECKZAHLUI.IG, - 1O) AUCH FREII^IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIENS-,
GESCHAEFTLICHE ZI,IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN, - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUI\G, ABZUEGLICH EII$IAHI'4EN
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FRUEHERES BUNDESGEBIEl

1 BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFO.
NR.

ART DER EIIWAHMEN UND AUSGABEN

ERFASSTE HAUS

158 l17sl176ltttl
Di'( lolol DM lolol Dt'4 lolol Dt't l0/0 I

1 BRUTTOEINKSf.4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. '

2 EINK$I'IEN DER BEZUGSPERSü{"....
DARUNTER:

3 , UNREGELI'IAESSIGE ZAHLUT\ßEN 1).. '.'..':rrr:rr1.7' vEnuöEotttsHtnrsArE LEISTUTIG DES ARBEIToEBERS'.'...

5 EINKOi,TEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER . '
6 BRUTTOEINKOM{EN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEII 2\,,,,..
7 BRUTTOEINKOI.I.IEN AUS VERMOEGEN 3).,..
8 EIIIIIAHMEN AUS UEEERTRAGUNGEN UND UNIERVERI'IIETUM

S LAUFENDE UEBERTRAGUIIGEN VI}1 STAAT 4)......
DARIJNTER:10 -"riEr,irEru oen GESETZLICHEN RENTEIY UND UNFA.LLVERSICHERUi'1G.."'

ii UEBERTRAGUNIoEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

12 SÜ{STIGE LAUFEME UEBERTRAGUIIGEN 5)' UNTERHIäTE

13 EIMALIGE UND UNREGELHAESSIOE UEBERTRAGUIIGEN 5)
DARUNTER:

74
15 TEN HAUSHALTEN.

16 HAUSHALISBRUTTOEINKOI.'IEN. . .

19 HAUSHALTSI{ETTOE INKOIWIEN'

ZUZUEGLICH:20 SüISTIGE EII\NAHI.IEN 7]-,.,..,
DARUNTER:27 - 

V.RMOEGENSUEBERTRAGUI{GEN 8)..'".
DARUNTER:22 V$l sTMr 4).. .........23 Vg\l PRIVATEN HAUSHALTEN

.,. 2 qg2,88 IOO 2 ?43,60 LOO 2 264,43 100, 2 272,65 100

0 r24
t17,28

82,5
3'3
2,6

1r6

0,3
0,2

115,23 5,,
0 ,a2 0,0

116,40 5,1

95,2 2 LZ7 ßL gq,8 2 147 '21 94,8

- 8,28 - 29,00

0,68

0,58

-

0r0

0ro

-

0 ,34

0,34

-

0r0

0'0

-

33,q4

180,40

2 029,U
1 933,78

7 ASA,22
75,t2
59,04

36,50

14,80
7 r33

o,44

0,4c

-

55, 49

181,71

? 025,79

1 951,92

I 852,29
89,24

52,57

21,30

3, 19
11,61

2 776,2!

1 838,65

172,91

+164,65

+1,69

+159,95

+3r00

0 ,79

0,79

-

57 ,98

150,00

z 053,87

| 947,77

1 856,67
70, 18

58,59

48, 10

11,73
?2,42

0,0

0r0

-

0,0

0,0

-

STAAT
PRIVA

v$r
vtl'r

59,39

343,53

2 029,28

1 939,40

1 8s5,52
72,99

58,67

31,21

7,LL
4,29

2r4

14r 1

83r4

79,7

76,3
3ro

2,q

1r3

1,5

8,0

90 ,5

86,2

ac

8,0

89,5

86,2

81r8
3'9
213

0,9

3,0

5,6
90,4

85,7

a2,r
3r1

216

?,7

1r0

0,0
5,2

7
3

0
0

0rl
0r5

77
18

ABZUEGLIC,l:*EiüofiEN- 
uND vERIIoEGENSTEUERN, ' ! r:r1:r:. q,\2

Fi[iön]E'eIrärEoi-2ün-§öiiltüEn§rctiERullo, ARBEITSFoERDERUT\G... 117,04
0
8

0

2 3t5,71

66,35

11,90

11,90

,,. 2 382.07 700

,,, L 772,91 77,5

235,18 9,9

2,97 07,22 05,87 00,78 03,15 03,77 083,56 338,20 117,16 0

78,44 3,3

+433,98 +18,2

+420,23 +77,6

+13r74 +0r5

2 135,58 100

7 587,27 74,3

151,24 7,1

2,75

78,73 3,7

+397,13 +18,6

125,64 5,8

? 75s,12 94,8

1 14,30

15 ,61

2 269,52 to0

1 S72,48 86,S

t79,?8 7,9

8,63 0,4

107,10 4,7

?7
?a
29
30
31
32
33
34
35

35

24 AUSGABEFAEHIGE EINKI}'I'IEN UND EII$IAHMEN. . . . .. . .

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

2E UEBRIGE AUSGABEN S)......

37 VERAEI\DERUIIo (+/-) DER VERfiOEGENS- UND FIMMKüITEN 13)...."..
38 BILDUI{G (+) BAN. VERI"IINDERUTIG (-) VON SACHVERMOECEN.

39 BILDUTIG (+) BZI. VERMINDERUT{G (-) Vü! GELDVERI''IOEGEN.

40 KREDITRUECKZAHLUIIG (+) BZ^I. KREDITAUFMHME (-).

,1
,3
,2
,0,l
,2

,6
,7

oc3
1
0
3
6

?r
27

7

83
75
23
15
70
,c
JO

1
8
8
0
1
?I
7

0
0
0
0
0
0
0
0

1
2
1
0
2
3
0
3
3

0
0
0
0
0
0
1
1
0

?,34
17,70
17,12
0,74
2,56
5,23

19,96
t5,02

2,67
8,51
8 r39
0,74
1,97
5,02
5r57

15,32
5,89

100

84r5

7,9

0'1
0,s
0,4
0,0
0,1
012
0r3
0r7
0,3

+396,57 +18,6

+0,57 +0,0

+7,6

i0r1
+7,4

+0, 1

+117,65

+6,20

+93 r 59

+17,85

+5)?

+0,3

.+4r 1

+0,8

1) URLAUBS-, HEIHMCHTSGELD, PRAEUIENT_IAryTIEj'IEN, JEDoCH EIN UEqER§I9IIDENENTGELT' - 2\ Z'5. ENTGELTE FUER HAIJSHALTSBUCHFUEHRUIIG'

ausGABEN FUER DEN SNTERHALT'vü! GRUNDsTuEcKEN um qEäÄEÜoeili"soriE ErmrnuEN ÄÜ5 GELDVERM0EGEN (oIVIoENDEN. ZINSEN ETC.). -

'TRETKUNTERSTUET2ST6EN, 
LÄüFtüiE-üEB'EEinÄö rrqqü Aq§. FHrüÄiER rarr'xer,r- üru0 s+raöEruüEn5icHERÜtlG UND vthl-ATIDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.

ErNIAHMEN AUS vEm,{0EGENSMTNDERUT\ß uND KREoTTAUIMHME.':"ät'Eiiü,!ÄuioE Üttq-qtlREGeuais§ieE UEBERTRAGUTSEN vtN 2000 DH UND MEHR JE

ALTERS- uND gTERBEKASSEN. - 11) KFz-HAFTplLIcHr-, rliro-l'rlr§r§sEr.rüEn5rÖneRuls: - i2i oEt-osrnlreN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER

aus vERMoEGENST,IINDERUT{G uNo KREDITAUFMHME, JEDocH oili'jE irEaiü'enÄEtiÖERÜNG VonHauoeueru sAcl-i- UND GELDVERMoEGENS.

-.16-

UND VERHOEGENSTEUERN)

).

OR6ANISA
ANDERE PRIVA HAUSHALTE UND



HALT IJND I.1II{AT 1991

TYP 1

MAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDEZEI'IBER
HALTE (ANZAHL)

LFD.77s117317?2l173lrzsl17il168l16s
Dtl lo/ol D,4 .l o/ol DM l0/ol DM lol0 1 of',| l0lol DN.1 l0l0 1 Df4 l0/0 I Drl'10/0

NR.

0,66

0,65

-

0r0

0'0

:

40,03

173,60

2067,95

7944,qq

1862,09
71 ,83

55,58

67,94

?3,73
27,32

0,26 0,0117,16 5,1

2164,83 94,9

89,79

+8,85

+0r01

-1 ,65
+10,50

I,80
1,80

-

qs,?4

781,02

2 0116,60

1 950,13

I 871,61
67,95

53,23

43,2q

3'92
20,49

104,87

215,ß
2 163,56

2 047,32

1 S61,04
69,89

62,90

53,34

12,86
13'4s

0,91

0,91

-

115,75

777,52

2 737,88

2 041,59

1 954,29
76,24

67,52

34,86

4,50
14,98

19,35

189, 416

2 160,39

2 044,48

1 955,79
77,63

55,39

60,52

53,43

171,96

2 7q4r22

2 052,88

1 365,6S
74,99

58,51

32,83

10,58
11 ,97

90, 14

171 ,00

2 7ß,26
2 047,29

1 956,37
79,52

62,qL

38,56

11,76
72,57

2 291,L3

19,12

11,90

11,S10

6,5 5

9,6 7

83,9 8

78,6 I

0,1

0'1

-

0r0

0r0

-

2

1,8
7r8

90,6

85,2

Sl rG
3,1
2,5

q,2

4,7

87, 1

82,4
78rg
2,8

215

2rl
0,5
0,5

2,0
715

90,5

86,4

82,7
3r2
216

1,5

0r2
0'6

2,3
7,3

g0r5

86,5

83,0
312

2,5

7r4
0,4
0'5

317

7,7

89,2

85,0

8L,2
3'3
216

1'5
0,5
0'5

to

8,0
90,0

85,8

82,3
3'0
213

1,s
012
0,9

0,8

8'0
97,?
86,3

82,6
3r3

2,3

216

0,9
1,3

158,89

2ß,97
2 L82,43

2 044,26

1 951,94 75,1 1080,71 3,1 1l

3
4

5

0'5lr4

66, 14

72,03

2,5 72

2,8 733,0

1ro
712

20,60
31,29

0,05,0 777,67

95,C 2 257,52

- 7127

0,09 o,118,05 5,

13,54
36,38

95,1 2 ß2,52 gS,5

- 12,L8

z q94,71 L00

1 916,28 76,8

370,14 14,8

t4
15

tb

77
18

19

20

27

22
?3

24

25

%

2282.24L00 2?73,A7:,r,0 2OSa,SrtOO 2363,05100 235S,20100 2359,60100 2409,40700 2800,28100

178,26 4,9
1 ,0§|

1 15,67
0r0
4r5

1 0,03 0,0 0,15L 1t7,76 4,7 717,79
0
0

2 155,64 9q,8 2 366,11 95,3 2 2q5,L1

55,75-41,15-53,72

- 
ß,24 - t7,44 - 28,90

5'0

95,0 2 251,47 95,0

52,60

31,75

37,75

t,zt 0,
116,82 5,

+2ß,58 +11,2

+2,91 +0,1

+184173 +8r4

+60r94 +2,8

:-ul,zi---

2254,62 100 2 272,39 100 2 S0?,28 L00

2088,?0 92,5 1 824,59 82,5 1944,118 80,8

157,56 7,0 139,23 6,3 207,90 8,6

2,L7
74,22
13,80
0,75
2r73
6,48
I,62

-13,53
3,54

104,42 123,91 5,1 93,56

2 298,83 1oo

1 933,14 84,1

150,33 6,5

1 ,94
6,46

16,65
19,24
3,49

+275,37

4,7

+9r4

+208,43 +9,1

+6r94 +0r3

2 258,73 100

7 924,76 85,2

133,23 5

2,L8
5,67

2,13
5,11
4176
0,76

0'1
012
0'1

2 304,07 100 2 310,26 100

1 955,84 84,9 2 013,18 87,1

176,51 7,7 L43)77 6,2

3,9 118,47 5,1 110,21

+153r30 +6r6

0r0
0r1
012
0r1
0,?
0r1

4r8

0'3
0,3
0,3
0'0
0,3
0,3
1r0

o,1 6,13 0,30,6 6,47 0,30,6 6t23 0,3o,o 0,75 o,o0,1 ?,27 o,10,3 5,28 0,20,4 a,27 0,40,6 14,13 0,60,2 5,40 0,2

4,8 90,52 4,1

0,1
0,4
0r4
0r0
012
0'2
1'5
0'8
0r3

2,67
9,07
8,45
0,76
s,32
5rq7

35,07
1A,A2
7,A8

,1
,3
,2
0
1
3
7I
2

0
0
0
0
0
0
0
0
0

5,38
0,76
7,75
4,74

14,36
11,01
3r57

89, 19

,9
,1
,3
,2
,0
,1
,2
,6
,5
,2

0
0
0
0
0
0
0
0
0

1,55
3,62
3,01
0,78
2,09
4,88
1,53

L6rzl
zr9l

?4 0,127 0,467 0,37? 0,073 0,104 0,205 0,586 0,759 0,4

?
8
7
0
?
5

L2
16I

27
2A
29
30
31
32
33
34
35

6,29
7,05
8,92
0,79
7 t37
8,32

2q,72
16,97
3,74

296,89

0r7
0r1

11,9 36

+0r4

+0r0

-0, 1

+0rs

+8rg

+3rl
+5, g

-0, 1

+254,89 +10,6

-24,32 -l,o
+270,90 +11,3

+8,30 +0,3

+200,7q

+70 r 04

+133,31

'2,61

+L77,73

+86,27

+81,91

+3r54

+7 15

+3 )7
+3r6

+0 12

+208rß
+6r50

+202,64

-0,85

+8,3 37

+0,3 38

+8,1 39

+0,0 40

f141,511 +5,1

+11,77 +0,5

GEFAELLTGKEITSLEISTUTIGEN U. AE. - 3) EITWAHMEN AUS vERr'lrETUfiG UNO VERPACHTUNG, HIETIEEI qqB EIGENTUEMERI,I0HNUIIG (VERRINCEBT t'4 DIE
äi uEaERinAcur,EEN-oeR §oziÄLvEäslcxiaüuo ü. oEn oeaIEIsK0ERPERSCHAITEN, 0EFFENTLICHE PENSIüIEN. - 5) I.IERKSPENSIOIEN I_-EENIENT __
6i EiNI.{ÄLiiJE-ÜES.ENiRAOÜMEi,i-üM-ÜII1EN-2ÖOO DI.t JE EINZE.FÄII-. - Z) EIIü{ÄHHEN AUS DEM VERIqUF IM HAUSHALT ERZETJGTER ODER GEBRAUqHJER
alecG, nüecrvEnourruruaEr,r-rui rLaerurreÜri r2.a. rusftrEryqarryqlr_lq_rqryqRc!.lEluNlc vtm zuvIEL BEZAHLTEN ENE!9IE(SIFNT JEDrcH. rEINE
EiN2eIFrL[.-- 5l-önuE ÄüsoräEu]üEn'VEnröeöEruiarlour'ro UND KREDiTRUECKZAHLUNG. - t0) aucH FREIHILLIGE BEITRAEGE EqEE PEN§Iü{s:l
ör§önÄEriticne-ä,{ECkE, FÄa'iliEr,i FüEn oaeniEN. :-isJ NsorsEr,,t FUER VERM0EGENSBTLDUTIG UND KREDITRUECKZAHLIJM, ABZUEGLICH EIrü!AH]'iEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
2 EIIV{AHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

1e86 | 1e87 I 1988 | 1s8e I

LFD.
NR.

ART DER MCHI,IEISUIIG Dr',r | 0/0 | Dr,4 | O/O I Dr'4 | O/o I Dt'1 I o/0 |

01

02
03
04
05
06

53,59
105 ,41.,..,.. 1 643,65
80,22

!,IAREN.. 10,54

.. 1 571,12 100 1 625,08 lOO 1 668'115 100 1 673'05 100

456,86 29,7 473,85 29,2 q78,20 28,7 475,0q 28'4

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

DAVII!:

MHRUTSSTIITTEL, GETRAENKE' TABAKI,,IAREN.

BEKLEIDUT\$, SCHUHE

HERRENOBERBEKLEIDUI{G, .
DAHENOSERSEKLEIDUNE. .,
KMBENOBERBEKLE IDU[!G. .
I'IAEOCHENOBE RBEKLE I OUNG

,.IOHM,I!GSt'IIETEN, ENERO IE.

33 I,IOHNIJIIG§I"IIETEN.
34 ENERGIE..,,....

EIIIIAHMEN

PARUNTER:

EINKI}T.IEN AUS
EII\TIAHI€N AUS
EIIT{AHMEN AUS
EINIAHMEN AUS
EINI{AHMEN AUS

ERHERBSTAETIGKEII. ., . .
VERMOEGEN.
LAUFENDEN UEBERTRAoUIICEN
EIMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIGEN
UNTERVERMIEIUNG UNO AUS DEM VERKAUF V.

x
x
X
x
x

56,51
110,11
737,82
a2,37
17, 19

X
X
x
x
X

X
x
x
x
x

61,3;
129,85
785, 15
53,L?
14.59

19
72
46
83
08

65
170
837
60

5

s2
bf
32
56
72
34
43
?a

11
bb
2A
32
47
27
26
83

111,52
64,41
?9,37
32,3q
48, 79
27,t6aa ca
84,65

L4
33

0
0
2

14

X
x
x
x
x

L2

13
14
15
Ib
t7
18
19
20

27

22

23
24
25
26
27
28

n
30

31

32

10s,44
64,18
28,89
30, 04
ß,23
25,01
22,53
87,97

1 13, 13
65,96
30,59
32,?9
47 t57
26,55
23,72
87,08

0,8 16,00
1 ,g 31,820,1 0,770,0 0 ,940,1 ?,0q0,9 L4,52

0,8 72,010,9 13,73

o,2 4,27

13,35
2S,35

1 ,30
0,78
2r13

74,12

11,91
14,75

3,25

530,13

,0
,1
,8
,9o
,6
,4
6

7
s
1
1
2
1
1
5

0
1I
0
s
6
5
s

7

1
2
2
1
1q

6r7
3r9
1,8
1r9
2.9
1,6
1,5
5,1

0,8
1,9
0,0
0,0
0,1
0r8

13,94
31, 11
0,55
0 ,63
2,39

13,79

11,58
i8,20

3 ,83

6,7
4r0
7,7
1,9
2r9
1r6
1,6

0r8
2r0
0,0
0,0
0,2
0,8

10
93
35qa
61
01

52,57

90,s4

3,3

5r8

116,95

96, 11

ad

5r9

54,72

96,03

q05,a7
135, 10

3,3

5'8

50,79

95,09

3,0

E'

0
0
0
1
1
o

2
0
0
0
0SPORTBEKLE IDUI{G

HERREN-. Dl'lrEN- UND KINDER!'IAESCHE, SAEUCLIIßSBEKLE IDUIIG''''
§inimrmnEn, KopFBEDECKUIIGEN, BEKLE IDUNGSzUBEHoER UND

-STOFFE, KURZ.IAREN.
SCHUHE. ..
iiEl,oe arruoenuNoEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUIIG UND

SCHUHEN, IIIEIEN FUER BEKLEIDUN6 UND SCHUHE.

0,7
0r8

0,3

0,7
1,1

0rz

3214

10,58 0,5
15,75 0,9

3,19 0,2

585,56 35,033,7 534,93 32,9 s40,97

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-
HALISFUEHRUIIG, 112,10 7 ,7 725,02 7,7

373
156

0,8
1,1
1,3

L2,04
16,78
20,28

,7t 23,8
,42 t0,o

390,88
144,05

?4,7
8,9

26,40
20,0s
77,76

12,67 0,815,70 1,0
13 ,79
15,97

?q,3 450,328,1 735,?S

20,97

13,56

27,57

8,43

72,92
7A,29

19,67

17,32

l12

0r7

17,88

s,49

26rg
8'1

1r1

0'5

124,4L

22,3?
25,56
14,33

7,5 118,45 7,7
35

36
37
38

39
40

111

42

MOEBEL. .
BODENBELAE6E. HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSI,.IAESCHE. . .' . . . .' .' .
r"rEiZ- Ü. rocttÖTRAETE, ANDERE ELEKTRI scHE HAUSHALTSqERAETE. .
aE§önTNA UNO ANDERE.oEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUIIG,
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG.
oiEr,r§iisi§rur,rGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJNG, FREMDE REPA-- nliÜnEru-Ütw ilrtsulurrweru v0.{ oEBRAUcHSGUETERN FUER DIE

HAUSHALTSFUEHRUIIG. . , . .
TAiaiaN; aNSrRtcHrlRseN, BAUSToFFE, FREI'IDE REPARATUREN All

DER I.IOHMJIS.

1,5
l12
1,1

0r8
1,0

1,0
t,2
1,3

0,9
1,1

1
1
0

3
5
5

0r8
1r1

15,95
20,36
2l,75
15 ,06
18,56

1r3

0,9

1,3

0,5

AIÜ€RKUIS: DIE ZUORDNIJIS EINZELNER EITÜ{AHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEI4 ANHAIIG I'SYSTEMATIK DER EII\T{AHI'1EN UND AUS'GABEN

-48-

1

FLEISCH

UND GEMUESEERZEUGNISSE.....

GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

ISCHE, FISCHERZEUGNISSE......
SPEISEFETTE UND -OELE. ......



JE HAUSHALI UND I{ü{AT

TYP I

1990 | 1991 | 1.HJ.1391 | 2.HJ.1991 | 1.vJ.19S1 | 2.VJ.1991 | 3.VJ.1s91 | 4.vJ.19gr
LFD.

Dr,r lo/ol DM l0/ol Dr,{ lolol Dr.l lolol Dl.t l0/0 1 Dl'l l0l0 1 Dr.l l0/0 1 0r,l l0/0 NR

61,96 X200,25 X
1940,02 X

85074 X18,70 X

2_ 000,78
53,67
38,50

x
x
x
x
x.

6
3
1
1
2
1
1

115
65
31
34
50
27
27
81

X
x
x
x
}1

2

05
31

51
227

65,:18
223,24

2 053,54
58,62
22,60

14
41
q8
52
6S

50
262
998

33
18

X
x
I
X
x

01
08
39
68
38

80
zts
707
63

6

Y
X
x
x
x

0r7
1'6
0r0
0,0
012
0,6

0
0
1

0r7
1'0
\,2

X
x
x
x
x

x
x

x

911
55
06
62
11

51
792
003

73
58

2

57,20
215,83
104,36
65,01
9.43

2 2

103.116 x 02222"63 x 03110;50 x O{62,32 x 063,ßXG

1785,70100 1892,48100 1838,22100 1947,86100 1713,17100 1952,08100 1934,11100 1962,00100 11

26,3 5q2062 28'l 544'7L 2?,?491,03 27,5 5L5,08 27,2 ß7 t37

98
5?
28
7A
91
2A
,4§l

27

127
69
36
36
52
29
27
85

45
88
OE

10
51
00
83
s0

6r5
3r7
1,8
1,9
218
1r5
1r6
416

516
153

o
,8

0r9
0,9
019

0,7
0,9

26
7

16, ll8
16,25
75,27

12,95
16,86

18,25
68, 17
31,95
3? r79
49,63
25,89
27,33
77,57

15,311
33,80

1,69
0, 92
4,30

!8,72

18,03
34,47

0,50
3,55

0,9 16,702,7 34,150,1 1, 15
0 ,0 0,710,1 3,920,9 15,86

28,5

6,4
3r7
717
2,L
?,7
1'4
1'5
4,2

543,36 27,9

5,5
2r!
1r8

515,88

115,43
67,60
33,37
45,55
50,68
25,76

138,56
77 r34
39,59
34,28
59,53
34,97
27,22
94,42

113,36 5,970,ß 3,54t,70 2,237,04 1,953,07 2,730,55 l,q

26rB

7,1
4,0
1r8
lr7
2,4
1,5
1r5
4r4

1r8

458,5o

727,10
68,73
30,5?
29,95

,63
125,78
70,89
40,56
35,68
56,26
3?,73
?7,65
93, 13

2,9
717
lr4
4r8

3,1

tro
3'4lr7
2r3
216
1,3
1'4
4,L

3'6

48,58
25,01
?7 168
7 i,59
30,44

26',97
79,54

?0 r97

28,08
91,88

76,118

518,67
158,70

t2

13
14
15
16
17
18
19
20

27

22

0,8 291,1 30

0,1 31

44,20

123,03

15,66
20,81

2,60

7,!
3r6
2,O
Lr7
3'0
1'8lr4
4r8

213

6r3

1,5
4r8

54,42 3,0

101,91 5,7

15,6s
37, 10

1, 11
0,75
2,67

15,21

77 t23
15,37

2,83

55,63

102,66

415

2r9

0,6
0,8

50,80

98,9ll

2,4

5,45r4

0r1

35,4

27,3
8,1

60,55

105, 45

12,47
17,38

2rQ

0,4 13,570,9 18,850,8 22,92

8,78 0,515,81 or910,53 0,6

15,29 0,917,61 1,0

17,05

?,57

5,5 1C9,65 6,4 88,33 4,5

4r0

4r7

0r9
1r8
0r1
0'0
0,2
0'8

1,0
1r9
0r0
0r0
0,2
0,7

0,6
0r8

0'6
1r6
0r0
0r0
0,2
0r9

0,5
0,7

10, 97
74,32

2,83 O,2

662,36 36,0 677,ß 3q,8

49
36

513,04 27,9
149,32 8,1

520,07 28,7 511,49157,45 8,1 147,95

0,63

13,54

97,03

8,11

19,54

6,62

,62
38,39
0,84
0,75
4,05

t5,23

72,70
13,75

2,32

659,44

0r1

38,5

29,9
8,6

0,6
0,9

0,1

or7
1,0

0,8

0,3

8
7
1
0
2I

U
I
0
d
0
0

2L 1,3
2'2
0r0
0'0
0r2
0,9

14,48
30,58
0,43
0,26
3,05

12,06

7,0 237,9 240,2 250,1 260r2 27I,O 2A

18,83
37,04
3,35
1 ,49
3,84

19,40

90,31

11,94
30,55

0, 07
0,36
4r75

15,89

9,35
14,05

2,25

32

33
34

35

36
37
38

!l§,
40

0,6
0r9
0,2

71,77
15,84

2,63

7I0
0

9,25
14,83

3,34 012

33,966s,25

5L4,57 28,2150,57 7,7

101,39 5,2

22,07

5,67

26,8 521,3§' 25,58,2 155,17 8,0

0'5
0r8

0,1

677,3'l 35,0 577,56 3415

103,15 5,8 1011,07 5,5 5,3 ltt,25 5,7 S2,63 5,4

619,23 34,7 669,83

1180,59
138,55

10,81
77,26
19,00

13,87
18,S

t7,29
8,05

1,0

0r5

0r9

0r3

17,58

6,60

11,73 0,1S,15 1,

4
8
0

b
0

1'0

0r4

1r1

0r3

0r7

0r4

5,2 121,ß 6,2

18,08
18,93
24,29

16,8S1
19,7-1

101,30

9, 19
78,77
2l,58
11,66
19,34

016
0,9
1r0

0r7
1,0

15,71
15,17

13,50 0,18,39 1,

7,116
15,61
19,76

0
1
1

0'9
1'0
7,2

5
0
1

0'6
1'0

7
0

1q,24
19,52

0r9
1r0

1,1

0r4

15,57

5,58

13,95

6,81

17,24

5,34

0,9 41

0,3 42

PRIYATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
2 EII$IAIIMEN UI\D AUSGABEN

HAUSHALTS

1986 | 1s87 | 1988 | 1989 I

LFD. ART DER NACH'{EISUIIG
NR. DM lo/ol DM lo/ol oM lol01 Df'1 10/01

q4 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNOHEITSPELEGE.
4s GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....

öiErusrlrt srurueEN vo! AERZTEN UND ANDEREN I'IEDIZINISCHEN
FÄcHrnaerreN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

116 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE"....
OIEITISTIEISTUIrcEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-

4? HEIHE U. 4E......
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.....
49 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE'

DIENSTLEISTUNIGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-
50 TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE... ". ' ...

43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UNO KOERPERPFLEGE.......

51 GUETER FUER VERKEHR UNO MCHRICHTENUEBERI'IITTLUIIG. "

GUETER FUER BILDIJIIG, UNTERHALTUTS, FREIZEIT.

FERNSEHEMPFANGS-, RUNOFIJNKE},IPFAT.IGS., PHO\I(F, FOTO. IJNO

KINOGERAETE.
A{oEne oEaaaucHSGuETER F. BILDUM, UNTERHALTUT\IG, FREIzEIT. .
BUECHER. ZEITUiIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VensRauöHSouErER FüER BILDUT{G, UNTERHALTUTIo, FREIZEIT. . .' . .
UNIERRiCHISLE I STUI!6EN.
DiENSTLEISTUI{GEN FUER BILDUNG, UNTERHALTUIIG' FREIZEIT. . . . . .
PFLAI{ZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE".."
TIERE. GUETER,FUER DIE TIERHALTUNG.
rnruoE IrustaluTIü{EN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERI!

FUER BILDIJIS, IJNTERHALTIJT\E' FREIZEiI.

7t,22 4,5 69,21 4,3 79 ,52 4,8 76,39 4,6

9,62 0,6

18,11
3,85

18,32

155,43

13,29
8, 15

29,06
5,58
0, 15

18,75
14,94q,92

3,29

8, 13
72,33

33,57

L?r53

1,63
77,78
2rLS

19,80

lr2
012

18,81 7 ,2q,43 0,3
18,99
4,34

68
19
44

1r1
0r3

72,04 0,7

1S,58 7,23,50 0,2

1
0

c
0
1

0
1
0

57
86
89

ä
15

1

0,2
1'0

1
1
2

7,18 0,4

1,32 0,1L6,q4 1,07,67 0,1

19,36 7,2

153,28 10,0

29,3L
6,??

27ßA
1,33

1,8
7,7

105,65

2r9

6,5

17,83
8, 15

30, 48
5,29
0 r24

17,31
15,98

7 r03

3 ,33

0,7

0r1

3
0
1

,3
,3 26,41

0r91

0,8
0,4
1,6
0,1

,8 72 17?
7 136

7,2 712

11,4 157,84 9,4

5,
77,
1,

63,99
5r04

2l t35
0 ,80

73,37
7 ,99

31,38
6,52.0,34

18,54
17,20
7r50

0
1

o
,7
,0

0,1

lr2

9'9

19,84

190, 49

8,07
?.,23

26,61

5,67
95,62

39, 18
t0?,6'7

1S ,30

108,54 6,5

5?
53
54
55

55
57
58

5g

60
61
62
63
64
65
66
67

68

oJ'

70
77
72
73
74
75

30,36
5r74

20,64
7,29

2q,75
27,65
45,00

15,24

s
s

1

6
8

,9

1
0
1
0

I
0
1
0

8
s
?
1

,1
,5
,s
,3
,0
,1
,0
,q

0,s
0,1
7r7
1,0
0,2

32,58
27,77
50, 15

25,96
25,05
48,30

105,85

29,88
28,39
q6,74

59
77
38
78
80
24
5?
24

3,62
27,86
10,2q
3,30
2,29

6,80
105,28

4L,47
137,05
18,02

X
X

0,0

1,6
1'5
2r9

6,3

1
1
3

6,1

0'8
0r5
1,8
0,4
0,0
1r1
1,0
0r3

012

1
0
1
0
0
1
1
0

11 ,00
2,33
2,75

7
1

26
15

2
2

0,? 3,10 0,2

I
5I
s
0
2

s

0
0
1
0
0
1
1
0

0,5
0,2
l17
0r6
0r2
0,1

x
x

x
X
x

X
X
x

x
X

x
x
X

t2
8

32
o
0

20
18

0'8
0,5
1r9
0,4
0,0
1'1
1,0
0r4

0,5
0'1
1r6
0,7
0,1
0,2

OUETER FUER DIE PERSOENLiCHE AUSSTATTUIIG' DIENSTLE
D;3 BEiiERBERGUIIGSGEI,IERBES SO,.IiE GUETER SOIISTIGER

,ISTUNGEN
ART....,.. 3,1 57,03 3,5 53,00 3,2

2,27

56, 15

8,84

0r1

3,448,20

6,01
3,A2

25, 33
6,22
2,64
3,59

80 ,50
15,71

77
7A

79
80
81

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG
BEGRAEANISARTIKEL. . .. .
OIENSTLEISTUTICEN DES BEHERBERGUIIGSGEI,IERBES
PAUSCHALREISEN
DIENSTLE I STUI\6EN DER KREOIIINSTITUTE UND VERSiCHERUNGEN. .' .
öiirusrr-ErsrurueEN uNo FREMDE REPARATUREN sülsrIGER ART......

4
2
7
4
2
2

0
0
1
0
0
0

02
g7
98
97
56
53

76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

OARUNTER:

STEUERN.
BEITRAEoE ZUR SOZIALVERSICHERIJTIG' ARBEITSFOEROERUT\IG.' .'
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN UND

PENSIü{SKASSEN
BEITRAEGE. GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN....
TILGUNG UND VERZINSUI\G Vü{ KREDITEN.

x
_x

x
X
X

7,70
87,49

38,53
104,70
25,73

AII€RK[J!.I6: DIE ZUORDf{UNG EINZELNER EIN{AHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEt'4 ANHAI{G I'SYSTEI{ATIK DER EINIAHI'IEN UI\D AUSGAEEN

-q0-



JE HAUSHALT UND MO{AT

TYP 1

1SS0 | 1ss1 | 1. HJ. 1991 | 2. HJ. 1SS1 | 1. vJ. 1991 | 2. vJ. 1s91 | 3. vJ. 19s1 | 4. vJ. 1s91
Dr,r l0/0 I Di1 l0/0 1 Dr"l lo/ol Dr,4 lolol Dil lolol Dr.,l I o/o I Dil | o/o I Di,t I o/o

LFD.
NR.

5,4 43

1r1
014

7,2 440,5 115

106,50

24,L6
10,9§l

95
08

27
7

88,55 4,6t7q,2t 5,8

23,79 !,2
11,93 .0,6,2

,3

83,56 4r7 98,10 5,2 98,74 5,4 97,45 5,0 83,05 4,8

7,2
0r5

22,08 7,28,32 0,5
?3,04
9,00

20,35
5,88

1
00

,2
,5

56
960

15
41

27
6

20,83

22
16
64

22
8

3
19

1

2
4

0r1
1ro
0,1

014
0,3
1r3
o'8
0,2
0r3

1t6

47
118
49

72,73

s,20
19,13

1 ,80

63,14 3,2 526,64 0,3 5334,95 1,8 5ll1,3t 0,1 55

96 1,8 5627 o,§t 5776 2,7 5A

35
18
52

t
0

3E,q4 1,8
1,81 0,117,89 0,91,68 o, 1

22,73 7,2

8,2 270,ß 73,8

0r7

0,2
712

0r2
1,0
0,1

1r1

10, I

15,51

2,58
77,2O
1,82

18,91

20a,67

31,59
22,53
48,64

1 18,81

6,53
176.22

qq,42
112,61

15,51

0,s

1r1

l7,7

?7,74

204,89

56,59
6,31

33,74
L,22

1r1

10,8

23,95

2,q8
77,9q

1 ,63

?7 r75

205,77

32,72
0,84

37,32
19,63
50, 15

Tl rz

27,73

203, 98

15,95
8, l5
3, 18

1'1

10,5

20,77

140, 46

27,77

195, 08

31,50
28,17
q7 r?3

22,70

3,78
27,70

1 r4ß

21,69

273,13

5r71
120,80

35r18
159,65
13,31

1,3

0r1
1r0
0'1
1,2

77 ,64 0,9

3,99 o,220,q0 1,01,64 0,1

0,8

012
1'1
0'1
712

36

11
s9
58

13

3
77

1

5
5

26
0

32
1b
52

1'1

0,2
1,0
0,1

35,53 1,9?7,q4 1,150,05 2,6

728,84 5,8

0,5
0,2
1,5
0r8
0,?
0'3

x
x_

X
x
x.

X
x

1,1 50

10,9 51

2r0

4
3
5
0

I
o
1

217
0r4
1r8
0,1

7
2
6

1
1
2

1,1
0
1
0
0
1
0
0

,3
,1
,3
,2
,3
,8

2,2
014
1r9
0'1

1'6
1'5
2,4

4
4
7
3
0
5I
4

5
3I
8
2I

0
1
0
0
1
0
0

0
0
2
1
0
0

27,29
6,83

32,97
5,68
0, 10

28,24
14,63
8,23

2,86

3
4
7
J
0
2
5
s

5
2
4
0
2
2

0
0
1
0
0
1
1
0

0
0
2
1
0
0

43,09
7,q7

35,80
1,83

13,01 5,85,35 0,338,16 1,91,11 0,1

0
0
1
0

1
0
3

1,8
0'4
2rl
0r3
0r1
712
7'2
0,s

74
81
02
56

19
EO

52,98
7,06

35,38
7,62

60, 13
5,58

33,70
23,29
43, 36

10,36
4,83

33,93
19,42
4,84
1 r85

40
38
77
27
51
?6

8,87
4, 10

30,31
15,98
q,67
5,0.9

86
93

29
72
86

6
119

47
135

11

3'3
0,3
L,7
0r0

1'0
0'4
1,S
0,3
0,0
1,2lr4
0,4

0'3

0,4
0,2
1'5
0,7
0r2
0,4

5,50
0 ,60

27,82
24,83

7 r75

4,90

7
3

?6
72

4
8

3,0
0,3
1r8
0,t

3r8
0r3
lr7
0,0

68,72
5'84

30,47
0,88

14,54
9,87

33,23

217
1,2
2,5

42,05
23,04
s7,72

2r0
1,1
?,7

1'8
1,3
?,7

6,7

0,8
0r6
1,9
0,5
0,0
1r3
1,1
o'q
o'2

3,3

5,8 133,80 7,8 777,20 6,0 126,98 5,5 137,86 7,0 59

31,52
6,51

35,35
5r 19
1 ,06

20,73
20,27
7,68

0,2 4,54 0,3 0r3 012

60
6l
62
63
64
65
66
67

68

59

70
7t
72
73
74
75

0'8
0'9
1'9
0r5
0'0
1r3
0'9
0,4

d
0
0
0
0
0

6
2
7
2.
3
1

16,35
17,12
38,04
L2,14
0,27

25,03
17,30
8,10

38,34

10, g0
3 '6672.95
3,95
5,27
7,67

9,84
5,97

54,34
35,26

4,47
2,02

89,30

9,02
4,63

47,90
20,20
4,56
3,00

6,22
7r01

32,66
5,81
0,14

22,90
29,40
7,82

5,24

,1
,6
,8
,5
,0
,q
,8
,4

o'5
0,?
lr7
1'o
0,2
0,1

132,?9

27,49
11,93
35,57
8,87
0, 19

26,66

20,34gt32

8,51 x119,04 x

46,87 x114,89 x19,46 x

125,48 6,8

18,81
6,76

34,50

1r1
0,5
1r8
0,4
0,0
1,3
1r1
0'4
0r2

5rb

3,510,1

34,98
7 r77
0, 40

?4,2L
20,43

T rgs

4,05

69,02

8, OS
0,55

22,58
19,83

6 r77

3,36

59,33

7,37
5,58

2?,92
74,79
4,13
4,54

4,6 111,90 5,862,55 3,4 75,62 3,9 35,54 2,L

0
0

0
0
0

5,77
2,72
5,45
4,15
4,47

13,58

6,84
777,94

77
7A

79
80
81

x
x

x
x
x

x
X

7,07
1 19, 07

116, 00
107,52
10,45

x
x
X

x
x

x
X
x

X
x

X
x
x

13, 40
774,42

34,50
93,38
37,06

x
X-

X
X
x

ts
18

34
06
92
82

10
18

52
95
Zb

1

36
75
67

70
96
16

x
x
X
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FRUEHERES BUNDESGEBIST

2 EIMIAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER MCHIIEISUIIG
DM | 0/o I Dr.l I o/o I u{ | o/0 | Dt{ | 0/0 |NR

01 EIIüIAHMEN

DARUNTER:

02
03
04
05
06

07
29
07
t2
35

60
370
998

43
37

INKOT,IEN
IfV{AHMEN
II{IAHHEN
II${AHITEN
Ir\iIIAHMEN

E
E
E
E
E

AUS
AUS
AUS
AUS
AUS

ERI.IERB STAETIGKEIT
VERMOEGEN..,.....
LAUFENDEN UEBERTRAGUI\.IGEN ... ' " 1
EIIWALIGEN U. UNREGELI.I. UEBERTRAGUNIGEN
UNTERVERMIETUM UNO AUS DEM VERKÄUF V. [^IAREN. '

x
x
x
x
X

33,74
270,32
992,82
36,60

0 ,90

1

,5
,9
,7
,0
,1
,6

3
0
7

I
0

5S
84
4t

8
18

14,67
15 ,65

x
x
x
x
x

X
x
X
x
x

77
96
tö
77
33

68
179
005
63
93

1 10, 75
68 ,46
32,57
s0,47

x
x't< ?
X
x

7r2
4rl
1r8
1r9
2r9
1r9
714
4,6

56 ,93
2r7,23

2 00s,s9
2t,30
18,58

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

DAVO{:

MHRUT{OSMITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.

BEKLEIDUIIG, SCHUHE"....

I.IOHMJIIGSHl ETEN, EI{ER6 IE

33 HOHNUIIGSMIETEN.......3q ENERGIE,

1 712,91 100 1 587,21 100 1 838,65 100 1 972,118 100

?8,3 471,27444,90 25,0 Slo,27 25,472

13
L4
15
16
77
18
19
20

27

22

23
24
?s
2E
27
2A

29
30

3l

32

519,72

t32,25
74,91
33, 11
34, 10
53,61
35,58
26,02
85, 15

107,94
53, 18
29,2r
27,75
45,79
27,78
23,76
69, 13

23,9

5,6123,14
68,04
29, 18
2?,84
45, 18
20,40
33,51
72,28

25,30

115,61

27,76
37,27
2,26
7 tl1
4r37

18,91

14,89
12,56

2,55

6q7,81

500,67
ts7,74

4,87
14,14
13,71

16,33
19,43

16,50

4,35

20,72

84,53

11,41
10 ,76

1 ,05

563,21

528, 18
135,03

13,00

1 ,39

45,00 ?,4

728,94 7,0

s9,?7
2s,38
26,36
80,30

38,70

3r5
lr7
?,7
2,5
7,2
1,3
4'1
2ro

4,6

0,9

0,3

31 ,45

9,6s
37,59

50q,19 25,6
1115,99 7 ,5

6,43 020,47 I3q,74 1

15,08 019,52 1

18,04

6,83

6r8
4r0
1,8
7,7
?,9
1r4
1,5
1,q

1,4
1r3
0,0
0,1
0,3
c,8
017
017

22,72
20,8t
0, ls
0,8c
4,39

72,39

7,2
4,0
7,7
1,6
216
7,2
2,0
412

1r5

6r7

1,3
212
0,1

0'3
1,1

0'3
0,8
0,8

1,3

ca

20,40
57,00

0, 11

0,5
0,8

0r9
0,7

1,1
3'1
0r0
0,0
012
0,8

I ,03
0,11
2,77
2,54

34
87

I
14

0
1
0
0
0
0

0,2a
3,45

14,55

1 1,89
77,87

3,37

0,5
1,0

0,2Url

37,8

29,Z
8,6

0,1

4L,8

33,3 505,27 27,58,5 161,58 8,8

3,55 0,2

666,79 35,3 651,18 33,0

HOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-
HALTSFUEHRUT{6. 83,37 5,2 77,54 4,9 110,76 6,0 120,56 5,135

:E
37
38

39
40

s7

E2

0
1

0,5
7,?

0,9
1,0

12,50

74,32
77,83

0'7
0r8
0,7
0r8
1r0

12,69
14,36

21,59 L,2

76,77 0,9
1,0

0,3

0,8
0r1

AIü€RKUI{G: DIE ZUoRDNIüNG EINZELNER EItüAHm- Unp AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAI{6 I'SYSTEMATIK DER EItt{AHl{EN UND AUSGABEN
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r'40E8E1. ..
BODENBELAEOE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE,........ " "'
HE IZ- U. KOCHGERAETE, ANDERE ELEKTRI SCHE HAUSHALTSGERAETE. . . .
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUT\ß..
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI,IG.
DIENSTLEISTUiIGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G I FREMDE REPA-

RATUREN UND INSTALLATIO\.IEN Vü! GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRUT{G.....

TAPETEN, ANSTRICHFAREEN, BAUSTOFFE, FREI.IDE REPARATUREN AN
DER I.IOHNUNIG.
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ilPl

MAI I JUNI I JULI I AUGUST I SEPTEI'tsER I OKTOBERINOVEI'ßERIDEZEMBER
Dr.,r l0l0 1 Dr.1 l0/ol DM lo/ol or,,t lolol DH l0l0 1 DM Io/oI Dil |o/oI ot't.Io/o LFO,
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x
X
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48
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,95
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X
x
X
x

x
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x
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58
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2
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x
x
x
x
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4
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0

x
x
x
X

^

2

35
92
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,7
,q
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,4
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5
3
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2
1
1
4
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19S
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0
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X
X
X
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x
x
x
x
x
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4

2
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3,7
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4r7

012

32,7
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56,23
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l7 t82
22,39

0,05
0,13
5,38

10,30
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8,73

2,69

661,15

11,15
15, 73
9,96

10,04
20,42

13,24

3,18

q,4

316

4,2

33,52
30,45
91,90

62,76

95,56 4rg

412

4'0

0,4
1,3
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59,93
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16,54
48,91
1,14
0,29
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27,47

74,47
27,70
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,0
,0
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0'5
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25,52

107,611

411,90

724,74

18,:t9 7,0 23?gr84 1,6 246,52 0,3 253,lq 0,2 266,22 0,3 2723,37 1,2 2g

18,S 1,0 2916173 0,9 30

l,5g 0,1 31

0r8
2r5
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,0
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6
3
2
2
3
1
1
s

34r5
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14,86
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77,43

34,77
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3, 16
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8,91
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0,7
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0
1
0
0
0
0

0
1

0r5
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0r3
1,0
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0r8
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0r0
0,0
o,2
0r9

0r5
0r6

0,1
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0,7
0,9

0r1

0,0
0r0
0'3

0r1
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o;7

0,5
0,7

5?5,4 24,2 574,29 28,2 508,91 26,2 532,43 27,5158,21 7,6 146,86 8,0 767,20 8,6 755,27 8,0
514,60
154,68

683,63 36,2 676,11 34,8 586,70 35,5 563,28 34,9 666,{12 34,1

99,47 4,8 83,70 4,6 98,118 5,1 94,75 4,9 110,66

572,02
154,40

1,116,68

51
32ä

I
25
20

13,07
17,14

70,32
18,69
27,82

14,81
19,68

41,67
13,02

10,118 0,515,32 0,e23,08 L,2

13,77 0,719,28 1,0

72,42
77,75
22,03

9,37
19,28

24
27
62

11,83
19,47

q,
23
19

2,ß 0,1

26,7
8r0

517

26,2 526,?1 26,2 525,88 27,t! 337,9 155,45 7,7 158,75 9,3 34

7,5 119,92 5,0 96,97

33,9 684142 §,7 32

0r5
0r9
L,4

Qr7
1,0

1r0

0r5

72,27

7 r4l
0,6 gl

0,1 42

012
0r5
0r7

0,5
0,8

0r5
0r9
0,5

0r5
1r1
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0r3

0r6
1,0

017

012

0r6

014

11,'q6

8,57
0'5
0r2

PRIVATER HAUSHALTET' ERSICHTLICH
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
2 EII\NAHMEN UNO AUSGABEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER NACHI.IEISUT{G
NR DM lolol DM lo/ol Dr'! l0l0 1 Dt'',t l0/0 I

43

44
45

116

47
1t8
49

50

51

52
53
54
55

55
57
58

EO

60
61
62
63
64
65
65
67

68

69

70
7t
72
73
74
75

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.

VERBRAUCHSOUETER
6EERAUCHSGUETER
DIENSTLE I STUISEN

1EGE......

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERMITTLUM

KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEOER
oEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERNI'

ANOERE DiENSTLEISTUNoEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER..

FREHDE VERKEHRSLEISTUIIGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN ).
MCHRICHTENUEBERf! ITILUIlG.

GUEIER FUER BILDUTS, UNTERHALTI.JI{G, FREIZEIT..

FERNSEHEMPFAIIGS-, RUNDFUNKEMPFAMS-, PHOTI(F' FOTF UND
KINOGERAEIE.

ANOERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUTIG, UNTERHALTUIIG, FREIzEIT..
BUECHER. ZEITUTIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAIJCI1SGUETER FÜER BILDUI!6, UNTERHALTUIS, FREIZEIT... ".
UNTERRICHTSLE I STUNGEN.
DIENSTLEISIUIIGEN FUER BILDUI!6, UNTERHALIUIIG, FREIZEIT.' . . . .
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE. ". "
TIERE, GUETER FUER DIE IIERHALTUNG.
FREI.,IDE INSTALLATIOIEN UND REPARAIUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER BILDUI.IG, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT..

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUf\E' DIENSTLEI STUT\EEN
DES BEI.IERBER6UN6SGEIIERBES SO,{IE OUETER SIIVSTIGER ART..."..

GUETER FUER DIE PERSOENLiCHE AUSSTATTUT\§
BEGRAEBNISARTIKEL.....
DIENSTLEISTUI{GEN DES BEHERBERGUT\GSGEI,{ERBES
PAUSCHALREISEN
DIENSTLEISIUIIGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEN. . . .
DIENSTLEISTUNGEN UND FREI"IDE REPARATUREN SüISTIGER ART......
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76 AUSGABEN (OHNE PRIVAIER VERBRAUCH)

DARUNTER:
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79
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81

88,50
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9,33
177,7q

27,87
127,52
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x
x
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FUER DIE

TUREN AN

, SANATORIEN, PFLEGE-
HEIME U. AE...,..

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. "..
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA.

TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.....".

ISIUNGEN DER



JE HAUSHALT UND Mü{AT 19S1

TYP 1

MAIIJUNIIJULIIIUOUSTISEPTEI,TBERIOKIOBERINOVEMBERIDEZEMBER
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13,51
8,38

3,60

,1 70
,1 77
,0 72_73
,3 74
,0 75

x
X
X

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
X

20,2s
7 r82

37'58
7,50
0,37

37,40
25,ö t
E,96

6C,S1

4,17
1 ,75

33,56
11,39
9,05
0,99

8,36
119,39

35,1 1
118,83

8, 36

1,0
0,4
1,9
0r4
0,0
10
712
cr5

0'1

)
,1
,7
,6tr
,1

74,26
35,80
10,64

19 ,93
14,1l:l
6,94

4,20 0,2

0
7I
:
0
7
3

1
0
1
0

1
0
0

2,99 0,2 0,2 1,65 0, 1 2,74

94,tq s,5 111,30 6,1 LL5,23 5,9 81,37 4,2 139,11 7,2 3,1 24102 1,2 29,53 1,5 69

0
0
2
1
0
0

3
2
7
7
2

0
0
2
1
c
0

5,18
16,91

27,74
2rq7
016?

4,90
0,50

1
0
0

0
0

7
6
4
0
1
3

0
0
1
0
0
0

7l
77
08
24
70
52

30,32
3,98
1,S0

,38
,51
.85

30,91
79,45
3,65
3,00

X
x

x
x
X

7,68
1 18, 15

9, 10
1 19, 10

x
X

x
x

x
x
x

6,26
1 19, 12

43,71
93, 16
9,07

x
x

X
X
X

3,62
119,63

24,72
103,03
t3,32

x 8,14 x 7'7x 123,46 x 78

49,38
290,74
17.80

29
90
78

x
x
x

7S
80
81

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MO\AT NACH

HAUSHALTS

LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR

1985 | 1987 | 1988 I 1989 I

DM lolol DM l0l0 I Dr,] l0/0 I Df,4 l0/0 1

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 7 571,L2 t00 1 525,08 100

466
326

96,11
51,79
28,65
15,57

1 658,115 100 1 673,05 100

NACH VERIIENDUT\GS

2 MHRUIIGSI,IITTEL, GETRAENKE, TABAKhAREN.3 MHRUTIGSI',IITTEL 2).
OAVIN:

16
17
18

475,04 28
340,97 20

473,85
339,82

7
8

85 2932 20
29,2 474,2020,9 338,83

68,14
15,51
5q,72

?8,7
20,3

7012
10, 1
4r1
1,0
3r3

5,3
0,4
?,1

1,3
1r5
0'9
0,8l'1
0,7

0,7
0,1
0,1
1'9
1'1
1'0
0,4

4
4

4
5
6
7
8

s
10
11n
13
14
15

7
1
q
2
3

5r8
2r3
1,8
1r0

167,64 10
158,68 1o68,90 S19,06 152,57 3

22
z5
14
72
18
11

7g

017
012
4r2
1'1
2,9

5,S
3,2
1r8
1,0

32,9
2S,L
8,9

5,5
0'5?q

59,21 4,323,24 7, q
8 ,50 0,518,10 1,113,35 7,2

10,0
1,8
1,3
0r1
1,3
0,9
717

1,0
0'1
0,0
1,9
1,1
1,0
0,4

3r5

0,2
0r2
7r7
1,0

oo
66
98
97

2
2

26
15

4,5
1,4
0,8
1,1
7,2

9,S
1,9
1,3
0,1
1,0
0,9
1,8
2,3

0,8
0,1
0,1
1,8
1,1
1r0
0,3

2
1
7
4

9r4
5,2

24,5
2r7

11 ,3

170, S9
168,34

173,73
166, 09
68,51
18,57
46,9s

172,69 10,3
158,28 10,168,14 4,115,14 0,950,79 3,0

95,09
50,20
27 13?
17,56

86,87
7 t70

35,34

76,39
?3,08
t4,77
19,33
19 ,80

5r7
3r0
1,6
1,0

5,2
0,s
2r1

1'0

1,3
0r9
1r1
0r6

416
lr4
0r8
1,2
lr2

0,0
0,0
1,9
t,2
1r1
0,s

012
7,7
0,6

9'9
4r7

27 r8lr9
11,5

90,94
46, 13
28,34
76,47

16,78
20,24
L2,67
15 ,70
13 ,56

19

?0
27
22
23
24
25

77,22
27,97
13, 18
i7,75
78,32

VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN STSTAETTEN U.AE.

BEKLEIDUTIG, SCHUHE...
OBERBEKLEIDUNG.....
SIIISTIGE BEKLEIDUNO
SCHUHE.

,.IOHNUI\6SI',!IETEN, ENERGIE ( OHNE KRAFTSTOFFE ) . . . .
I,.IOHNUI\IGST{IETEN ( AUCH I'1lETI.IERT D. E IGENTUEMERI'IOHNUIIG U. AE, )

ENERGIE..
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS.

4).
540,97 32
405,47 24135,10 I

13 337t ?342 70

530
373
156

96,03q8,?3

87
5)c

s8
41
81

32
55
33
s2
29
32

52
33
77

190,49 1163,39 3?r,35 10,80 077,37 173,62 C25,tr5 14ti,30 ?

163,28
29,37
?7,381aa
2Q r?6
15,33
28,39q6,74

105,65

155, 43
30,36
20,5q

t )zJ
16,01
7q,48
27,65
45,00

27,82
19,99

ZJt
77,
18,63
13,8S

105,85 6,3

53,00 3,2

4,60 0,32,22 0,126,51 1,611,00 0,7

745,ß
160,24
724,62
4t7,67

29 ,61
190,92

MCH OAUERHAFTIGKEIT

44,7 750,42 qq,g

II
7
2

E

?
1
1

4
3
1

585,56 35
450,3? ?6735,?S 8

91,36 510,84 0s7,74 3

,7 5341,93
,8 390,88
,0 144,0s

,8 88,78
,7 7,57
,0 39,9s

7,7

0,8
1,1
1,3
0r8
1,0
0r9

,5
,2
,1
,8
,0
,5

0I

7,7 t24,4t 7,5 118,45 7,1MOEBEL, HAUSHALISGERAEIE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.....
OARUNTER:

MOEBEL 5).
BODENBELAEGE, HEII.ITEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCh-. . . . . .
HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTS3ERAETE.........
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.....
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G 5)..,...
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSIOFFE, REP. AN DER I^IOHNUNG.,....

25 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UNO KOERPERPFLEGE.
27 GUEIER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE,2A DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE. F. D. GESUNDHEITSPFLEGE.29 GUETER FUER DiE KOERPERPFLEGE.,.,.30 DIENSTLEISTUMEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7),.

31 GUEIER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUT\.ß32 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
33 KRAFTSTOFFE.?4 VsRBRAUCHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER35 REPARATUREN,ERSAIZTEILE UND ZUBEHOER 8)..,...36 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
37 FREMDE VERKEHRSLEISTUT{GEN (OHNE PAUSCHALREISEN).
38 FERNSPRECH. UND Str{STIGE POSTGEBUEHREN.

39 GUETER FUER BILDUI.IG, IJNTERHALTUNG' FREIZEIT.
DARUNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHOIOGERAE
FOTO- UND KINOGERAETE 10)..,...... TE 10)

772,70

72,04

96,24

72,78
1,11
1,64

29,06
15,75
lq,9qq,92

125,02

26,40
20,0s
77,76
13,79
15,97
8, 43

1
1
1
0
1
0

15,95
20,36
21,75
15,06
18,56
9,49

4
8
6
1
s
0
7
0

s
0
1
0
1
1
1
3

s
8
3
0
0I
I

t57,84
12,72
26,57
0,91

23,t3
15,79
?7 r77
50, 15

0,59
0,32

32,34
z0,2s
t8,52

6 t?q

I
4
1
1

4
1
1
1
1

59
24
35
48
31
98
03

40
41
42
113
44
s5ß

162,q7 7o92,87 54ß,63 21131,08 1
188,54 11

u.AE........

5,1

2,9

6r5 108,54

11,90

55, 15

5,03
2,83

27,86
70,24

6,5

0,7

3r4
0'3

16
1
0

30
77
15

7

L?,05
I,32
1,46

31 ,38
18,54
17,20
7,50

47 GUEIER F. PERSOENL, AUSSTATTUTIG UND SMST. ARI, REISEN
DARUNTER 3

118
49

UHREN, SCHHUCK 11).,.,.
TASCHEN, KOFFER U.AE. ;..,,.,.
DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEhERBES T2),,,,,,,,..
PAUSCHALRE I SEN

50
51

52 VERBRAUCHSGUETER,..
GEBRAUCHSGUETER Vff! MITTLERER LEBENSDAUER53 BEGRENZTEM hIERT....

54 LAIIGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER,,
55 WOHNUNGS- Ut\D GARAGEMIETEN..,..
56 REPARATUREN
57 SIIISTIGE DIENSTLEISTUIIGEN....,.

s8,20 3,1 57,03

47,5 746,50 45,9

3, 00
2,04

25 ,93
6,22

746,73

148,02
81 ,30

385,34
33, 43

175,89

0
0
1
0

0
7
8I
6

s',6 168,107,5 67,8925,0 484,671,8 31,4311,4 192,53

1) DER BEGRIFF 'IGUETERil IN DEN TEXTBEZEICHNUNIGEN FASST ''MREN UND DIENSTLEISTUNIGENII ZUSAI'T'1EN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8) EINSCHL. ANHAEM)ERN, REIFEN, MOTOREN. - S) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-GEBUEHREN, GARAGETWIETEN, PARKGEBUEHREN,IIAGEMAESCHE U. AE
TUI{G IN HOTELS, PENSIIhIEN, FERIEIÜIOHNUNGEN, CAMPII\GPLATZGEBUEHREN,
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HEIZOEL.
ZENTRALHE IZUM, l^IARI't lA SSER UND FE RtU.lAE RME

GUETER
TIERE,

SPORT- UND



VERHENDUIIGSA,.IECK SI}.IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

TYP 1

1e90 | 1SS1 | 1.HJ.1sgl | 2.HJ.lsgl I 1.vJ.1S91 | 2.vJ.1991 | 3.vJ,1991 | 4.vJ.19S1
Dr.1 l0/0 1 w l0/0 1 Dr1 l0/0 1 Dr'r l0/0 I Dt't l0/0 I DM l0/0 1 DM l0l0 1 Dr.t l0lo

1 892,48 100 1 838,22 100 1 947,86 100 1 713,17 100 1 962,08 100 1 934,11 100 1 962,00 100 11785,70 100

a.lEcK

,72,7371 2749 20
542,62 28,7
374,26 Lg,4

102,05 5,6,27 0,39,03 2,

32,87 q,
13,78 0,39,15 2,

544
405

515,88 26,3
365,36 18,6

458,60 26,8
352,54 20,6

ß7,37 26,5 543,36 27,9
359,00 19,5 389,66 20,0

491,03 27,5 575,0A 27,2
354,72 13,9 374,18 19,8

103,15 5,8

38, 10
37,52
25,05
20,79
2r,7q

s
5
6
7
8

I
10
11
72

13
14
15

16
17
18

19

?0
27
22
23
24
25

5,4 26t,8 277,3 28t,2 291,1 30

0r7
0r1
0r0
1r9
012
0'9
014

203,10 10,4
202,38 L0,380,81 4,113,51 0,744,20 2,3

123,03 6,367,92 3,238,90 2,022,20 1,1

5I
0

18
24
16
19
6

178,13 9,2
196, 13 10 , 177,88 4,014,00 0,776,48 4,0

4r7
213
1,6
0,8

0I
?

3
3
0

0
1
6
0
4

1'1
0,3
0r1
L,7
012
0r8
0'4

0r3
0,2
2r8
1,8

90,31
43,80
31,15
15,36

9,0
s,5
3,3
0rl
3,6

s,5
2r4

0r8

777,23
188, 14t
65,37
14, 18
70,97

183,98 10,7168,60 9,862,22 3,613,36 0,8
30, 44 1 ,8

6,4
3r6
1,9
0,9

I
6

I
6
I
0
s

4r8
1,5
1,0
1r1
t,2

!r7
0r2
0r0
2rl
0,2
7,2
0,4

190,45 I
199,21 1079,33 q
13,81 060,56 3

180,59
178,U
53,80
73,77
50,80

8
2
1
7
1

105,45 5,552,74 2,734,97 1,878,74 1,0

102,66
53,76
31,59
17,30

2ß,77 71,2 203,S8 10,560,13 3,3 52,38 2,732,72 L,7 35,38 1,80,84 0,0 1,62 0,120t52 1,1 18,37 0,922,39 t,? 22,39 1,119,53 1,1 23,29 7,2
50, 15 2,7 49,96 2,6

15,58 0,9 77,88 0,9?,23 0,1 4,01 0,20,25 0,0 0,65 0,034,50 1,9 35,47 1,8?,74 0,1 4,22 0,22qt83 t,4 15,95 0,87,75 0,4 8,16 Q,4

9r8
9r7
3r5
0,7
z,a

5,4
3,0
1,5
0,9

6
0I

014
0r9
0r8
0r7
1,0
0,4

5r4
1,7
714
1,1
7r2

98,94
54,77
28,24
15,90

8,11
15,71
15, 17
13,50
18,39
6,62

785,47. I
188,71 1071,ß 313,79 055,63 ?

777,29
777,43
67 '6q74,25
54,42

104,07

10,81
t7,?6
19, 0o
13,87
18 ,95

6 ,50

204,89 10,856,59 3,033,75 1,87,22 0,119,45 1,022,39 t,227,44 1,150,05 2,6

128,84 6,8

L7,23 0,93,11 o,Z0,45 0,034,98 1,83,q7 0,220,43 1,17,S5 0,4

532, 15
32 ,88

208,37

178,44 9,4110,42 5,8
535,75 28,329,q? 1,6
273,07 77,3

8
0
8
7I

5,4
2,8
7r7
0,9

95,06 5,0L4,23 0,837,07 2,0

0,6
0r9
1,0
017
1'0
^a

5,?
717
1,3
1,1
1,1

9,9oo
3,8

91 5,759 3,118 1,814 1,0

o
b
I

0,9
0'9
0,9
017
0r9
0'5

7
5
0
1
1

ll rT
3,8
t,7
0,0
1,0
1,1
1,3
217

88,33
47,?7
2q,q9
16 ,63

t74,
35,
35,
19,
2?,

109 ,65
62,40
32,70
15,15

659,44 38
511,49 29
1117,95 8

78
81
53
?9
b1
57

0
0
0
1
0

I
15
10
15
L7

7

101
55
2S
L7

677,56 3q
527,39 26156,17 8

677,37 35
518,67 26158,70 8

665,25 33,9
575,57 26,2150,67 7,7

677,116 34,8
5?0,07 26,7157,45 8,1

662,36 36,0
573,0q ?7,9149,32 8 , 1

669,83 35,4
516,q9 27t3153,3s 8,1

619,23 3q,7
480,69 26,9
138,55 7,A

q,83,55
27,56
18, 07
19,02
18,91

7
1
0

7
0
8

tr

0

87,82 S,L0,28 o,34,72 1 ,

92,45 5,18,43 1,34,96 1,

97,52 5,9,94 0,39,09 2,

93,59 5,16,25 0,33,80 2,

91,71 4,20,59 1,36,7? 7,

0,7
1'0
t,2
0,7
1'0
0,3

0
5
0

5,0
1r6
1r1
1,1
1,1

57
85
92
z4
5?
58

13
18
?2
LS
1g
o

5r4
0r5

qs,0

10, 1

101,30

9r19

512

0'5
727,ß
18,08

612

0'9
1'0
1'2
0r9
1r0
0r3

101,39 5,25,5 97,03 5,3 111,25 5,7 92,63

s3
29
89
7L
34

50
1,11

118
18
59

105
35
26
23
z7

213,13 10,9 3163,t4 3,2 3234,95 1,8 331,39 0,1 3420,53 1,0 3522,07 .1,1 36L8,27 0,9 3752,76 2,7 38

137,86 7,0 39

14,52
l)82
0,01

38,04
4,50

17,30
8,10

38,34

1
1
0
1
0

t8,77
21,58
11,66
19,34
5,81

88,55
29,03
16,93
20,93
27,77

0
0
1
0
1
0

tr
1
1I
1

0,3
0r1
2r4
1r0

7rß
15,61
19,76
71,73
19, 15
5,67

27
72
25E'
73

83,05
26,24
16,q7
19,57
?0,77

5,24
?166

47,90
20,zo

152,22
533,79
39,98

245,93

16, 118
16,25
1t a1
12,95
16 ,86
8, 05

4r6
1,5
0'9
1r1
1, 1',

10, 1
2,2
1,9
0r1
0,8
l12
1r5
2r4

6'6

97,45
32t05
27,64
22,04
27,73

98,74
31,00
26,41
19,57
21,75

13,8 195,085,8 43,091,9 35,80
0, 1 1,831,2 16,26r,2 22,70t,2 28,772r4 47 r23

5'8

6,0 126,88

or3 271750r1 61140r0 lr297,7 32,970,1 3,951,5 14,630,4 8,23

4,6 111,90

270,46
1 13, 01
38, 16

1,11
24,34

140,115 A,?6,74 0,426,02 1,50,55 0,076,42 1,0?7,74 1,3
16, 19 o ,952,59 3,1

28,30
3,23
0,28

36,35
2,97

20,27
7,88

012
0r1
0r3
012

05
72
45
15

3
2
5
4

0,3
0'2
7r7
1r0

?08,67
68,72
30,q7

0r88
18,44
18,98
22,53
48,64

118,81

13,00
1,54
0r73

33,23
22,58
19,83
6r77

59,33
qrlS
2,76

22,92
74,79

23,03
23,05
47,72

1t7,20
4,98
7,24
0,21

32,66
2,50

29,40
7 r82

83,30

UNO I.{ERT

775,92 43,5 825,37 43,6 794,24

168,65
105,89

133,80 7,8

75,62 3,9 35,54 2,L

6,49
3,11

33,93
19,82

86t,79 44,2

188,43 9,7

n5,q6 5,8 t32,29 5,86r7

0r7
0r1
0,0
1,9
1'3
1r1
0'4

40
41
42
43
44
45
416

s7

€
49
50
51

52

53
54
55
56
57

4
1
7
2

0
0
0
0

855,13 44,2

181,51 8,4
52l
1

13 ;0

2,0

29
86

72
3 ,95

s5

ffi7,42 4q,2

215,09 11,05 124,28 6,38 540,81 27,6

7
2

5,71
3,35

54,34
35,26

05
t1
45
86

NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN. - 5) Z.B. I,.IASCH- UND PUTANITTEL. - 7\ 2.8. FRISEUR.-l. - 11) EINSCHL. ANDERER GoLD- UNo SILBERSCHMIEDETIAREN; oHNE REPARATUREN. - 12) UEBERMCH-

2?

012
0,1

3,6

0r3
0r1
1r6
0r8

3r4
o,2
0,1
1,5
0,7

62,55
q, 15
2t39

28,77
12,27

69,02

5 ,30
2,751,3 30,310r8 15198

30,116 1 ,5182,94 9,3

4212

'8,4
7,8

27,2
2,0

t2,5

106
538
2t

257

753,t2

173,27
59,11

530,49
25,72

171 ,115

827,09

184,07
3

31
1

10

5
0
5
0

s
7
3
2

115,04 s
539,44 2725,89 12D,47 t7

43,0

9r2
5r8

28,9
1r8

11,3

175,07 9,8r77,77 6,5
496,91 27,828,10 1,6
191,93 10,7

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL.
10) EINSCHL. zUBEHOER UNO ERSATZTEILEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MII{AT MCH

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER AUSGABEN 1)
JANUAR I FEBRUAR I- MAERZ I APRIL I

DM lo/ol Dr,r l0l01 Dr't l0l01 Df4 l0l01

1 AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

MHRUI!6SI'IITTEL, 6ETRAENKE
MHRUI!6SI'IITTEL 21...,.,
DAVItr{:

, TABAKI,IAREN

TIERISCHEN URSPRUIIGS 3)......
PFLANZLICHEN URSPRUI{GS 2)-,,.,.,

6EIRAENKE,
TABAKHAREN.
VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE,

:RlU.lAERl.lE.

OIE HAUSHALTSFUEHRUTIG..

1 712,91 100 1 587,21 100 1 838,55 100 1 972,118 100

NACH VERIIENDUNOS

2
3

4
5
6
7
8

s
10
11
72

s44,90 26,0 470,27 25
357,33 20,3 320,42 2o

8
2

5

I
3

5L9,72
389,57

207,72

28,3
2L)2

11 ,0
.012
3r8
0r8
2,q

q71,27 23,9
352,27 77,9

173,05 8,8779,22 9,166,13 3,474,77 0,738,70 2,0

L?
1
0

36
2

29
6

63

8
3

20
10

t84,22 70
153,11 I60,69 311,58 o25,30 1

84,53
44,75
24,24
11 ,50

663,2 1
528,18
135, 03

1 15,61
63,47

15,65
1,39

89,37

s,87
14,18
73,77
16,33
19,43
4r35

19

20
27
22
23
24
25

97 4,4
115 1,581 0,798 7,273 1,1

8
5
5
7
tr

7
7
2
8

8
2
6

5r0
7,4
10

b
3
2
U

81 3767 29148

165,91 10,
154,51 S,55,07 3,14,05 o,20,72 7,

128,94 778,91 S30,77 119,86. 1

666, 79
505,21
161,58

187,86 1
70,79
14,36
45,00

837,91

199,05

t6,22

65r,18
504,19
1116, gst

38,11
14,03

91,45
50,49
24,74

91,89
16,58
37,37

89
30
L2

5r3
2,4
1,8
0r7

41,8
33,3
8,5

5,9

2'2

4r9

0r5
712
0r3
0,9
1ro
0,1

,0
,3
,6
,1

4,6
2,6
1,3
0,8

33,0
25,6
7r5
q,7
0,8
1,9

t,l0HMJI{GSt,l
EIIERGIE..
OARUNTER:

OHNE KRAFTSTOFFE).....
ETI.IERT D.EIGENTUEMER}IOHNUI{G U.AE. ) 4).

ELEKTRIZITAET UND GAS.
HEIZOEL.
ZENTRALHEIZIJT\ß, I.IARI*T.IASSER UM FE

MOEBEL, HAUSHALISGERAETE U. AE. FUER
OARUNTER:

MOEBEL 5).
BoDENBELAEGE, HEIMTEXIILIEü ; 

. 
iÄüiHÄList,{Äi SCii : : : : ;. :

HEIZ- UM KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE..... "..
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG. " "
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIS 6)......
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I,{OHNUI{G......

25 GUETER FUER DIE GESUNOHEITS. Ut\D KOERPERPFLEGE..... 75,
27 GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. ,, 25,
A DIENSTL.V.AERZTEN,KRANKENHAEUSERN U,AE.F.D.GESUNOHEITSPFLEGE. 11,
N GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE,.... 19'
30 DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE KOERPERPFLESE 7).. . 18,

31 GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERI.IIITLUAE
32 KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
33 KRAFTSTOFFE..34 VERBRAUCIISGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEOER
35 REPARAIUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEIIOER 8)......
36 ANOERE DIENSTLEISIUTSEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
37 FREMDE VERKEHRSLEISTUT{GEN (OHNE PAUSCHALREISEN).
:I8 FERNSPRECII-. UND SOI{STIGE POSTGEBUEHREN.

39 GUETER FUER BILDUI\.I§, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT....'
DARUNTER 340 FERI\,ISEH-, RUNDFUNK- UND PH$IOGERAETE 10)

41 FOTO- UI{D KINOGERAETE 1O),....42 SPORT. UND CAI.TPINGARTIKEL
413 BUECHER, ZEITUTIGEN, ZEITSCHRIFTEN.......
44 BESUCH VI]N THEATER-, KIN&, SPORTVERA'{ST
45 PFLANZEN, GUETER FUER OIE GARTENPFLEGE..
116 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUT{G......

47 GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTIJI{G UND SüIST. ART, REiSEN..

lttl
1l§l

DARUNTER !
UHREN, SCHTTJCK 11
TASCHEN, KOFFER U
DIENSTLE I STUI|6EN
PAUSCHALREISEN...

t,74
1, 19
1,80

1'1

0,1
0r1
0,1

0r3
0,1

0'6

65,80

3,00
3,27

14,35
2,5S

3,6

012
0r2
0,8
0r1

847
500
147

85
24
33

36,3
27,5
8'8
5'5
1,3
1r8

92,99

34,34

77,54

101,54
24,71
33,91

1 10,76

12,59
14,36
72,60
74,92
L7,83
16,77

90,99
25,99
19,75
19,07
26,18

5r2
0,3
0,8
0,8

1'1
0,3

6r0

017

b,l

0r38,59
18,84
5, 41

14,67

81,85 5,
27 ,25 1,17,65 1,19,88 1,r7,29 1,

102,13 6,4
10,38
8r75
0,39

33,39
1 ,35

72,84
a,47

21,90 1,4

4,36
,,8r_

9,69

677,90

1418,03
55,77

5ßr9?
13,29

146,30

Qr7
9r3
3r5

34,5
0,8
9,2

8
7
8
0I

0
0
0
1
0

20;47
34,74
15,08
19,62
6,83

177
31
44
19
?3

120,56

6,q3

318,
7'17,
34,

7,
L7,
?1,
18,
45,

0
7
8
0
3

0
6
2
0
2

2
0
8
1III
4

1
1
0
1
0

6
I
2
1
1

16
o
1
c
0
1
0
2

2
7
1
2
1

4r9
Lr4
1'1
1r0
lr4

,,_

,7
,0
,7
,3
,L
,9

98
03
30
18ß

60
72
69
50
96
80
58
g5

4l
97
10
q0
44
28
84

04

45
47
28
63

138,40

'ALTLIIWEN U.

113,94 6

s,96 00,08 00,23 031,33 13,8q 037,86 28,10 0

141 ,70

30,84
0,65

l2,25
24,43
20,95
52,57

145,77
20,00
22,30
0,69

14,31
20,44
ts,62
53,41

133,64 7,8

2E,85 1,50,30 0, 023,80 7,420,28 7,2L2,83 0,751,77 3,0

187,58

70,35
0 r77
0r?3

44,68
3,78
9,35
6rQ

78,02

11,0

4rL
0,0
0,0
216
012
0,5
0r4

1
0
0
1
1
2

IO
2

2A
1

11

1
1
3
8
3

9,2
1,3
1r4
0rc
0,9
1,3
0,9
3,4

7
6
0
1
1I
tr

7r0

0 0
0
0
1
0I
0

2

3
0
0
7
2I
4

0
0
2
0

0

4S856 1218 2604 1z8 77

173
242
523
26

225

172,55 7087,q7 5
519,53 3031,64 1
159,07 I

50
51

52

53
54
55
55
57

DES BEHERBERGUT\iGSGEHERBES 12 )

UND / ODER

3,2
0,4

MCH DAUERHAF,TIGKEIT

45,6 781,84 39,6

0,2
1,0
0r5

74?,65 43t4

36,36
524,67
32,q3

20a,29

8
0
5
8
3

8
3
5
3
4

1) DER BEGRIFF I'GUETERII IN DEN TEXTBEZEICHNUI\GEN FASST I'I,.IAREN UND OIENSTLEISTIJI{GENII ZUSAI'T'IEN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8i EiNScHt..-AA'HAEI'IGERI\I, aEIFET.I, IIoToneN. - 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-oEBUEHREN, GARAGEMIETEN, PARKGEBUEHREN'I,.IAGEMAESCHE U

TUTS IN HOTELS, PENSI(MN, FERIEIU.IOHNUI{GEN, CAMPII{GPLATZGEBUEHREN'
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BEKLEIOUIIG, SCHUHE...
OBERBEKLEIDUNC. . . ..
SOISTIGE BEKLEIDUTIG
SCHUHE. .



VERI,.IENDUNGSZhECK S&,.IIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND I^IERT DER GUETER 1991

TYP 1

LFD
NR.

1 82S,59 100 1 344,48 100 I 933,14 1.00 1 924,76 100 1 955,84 100 2 013,18 10C 1 915,28 100 1

T.,IAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEI4BERIDEZEMEER
Dr.l lo/oj of,l lo/0 I DH l0l0 1 Dr'l l0l0 1 Dpl l0l0 I DM l0l0 1 DM l0/0 1 Dr-4 l0/0

20a8,?.0 100

zt.iECK

2
3

567,31 29,8q77,78 ?1,8
24 ?4,3 517,02 25,435 20,7 393,56 1S,5

554
405

?
0I
4

878,36 42,1 821,81 45,0

97 2974 Z0
72 27,o02 18,0

1 05,39

34,39

4,S 110,66

10, 48
15,32

20,81
23 ,08
3L ,03
45,89

15,46 016,2L 00,09 033,27 Iqt1g 013,6S o6,99 0

817,0? 55,4 826,51 42,9

18
83
67
61
a2

97, 16
53,20
29,11
14,86

23,08
13,77
79,28
8, 75

2S

81
53
d1
68
04
?0

520
357

168
t78
73
13
otr

155,
10,
aa
?,

22,
30,
49,

s
3
a
7

4,0
1,8
1,5
0,7

35r5
27 15
8,0

4,9
0,4
2,5

0r7
0,3
1,1
0,5
1,0
0,2

11,6
tc
zro
0,0
1,1
L,Z
1,6
214

7,5
5,6

?8,6
7,2

10,9

4,0
1,3n(
1,1
1,1

s,2
0'5
0,2
2,7
0r7

3
?

556
389

I
o

10,1
2,9
1,5
c,1
0,8
1,1

2'4

,6
,0
,1
,g
,2
,8
,5

,2
,2
,1
,7

11 34s1 26208

540,
385,

95,56
s3,20
34,77
17 ,59

576
508
167

2
2

2
?
3
6

36,2
28,2
8,0

76 2710 19
552,31 26,S
375,59 18,0

185,60
188,99
63 ,83
14,38

108 ,51

514,8t 28,
358,48 20,

561,15
514,?9
1116,86

84,91
??,64
35,77

4
5
6
7
8

6,5 I3,1 102,5 11o,s 12

35,7 1327,q L48,3 15

11,3
10rs
4,9
0,7
212

277,31
200,47
93,64
14,00
41,90

5,1

140,60

6,88

893,59 416,6 52

FRI SEUR. -
UEEERNACH-

9'6
9r9
3,7
0,6
1'5

6
3
1
1

33,9
26,2

11

5r1
0,3
1'8

6,0

,9
,4
,7
,0
,5

rb
,6
,0
,0
,s

16,4
9,4
1,5
0r1
1,1
1,1
o'6
214

6'3
0r9
0'1
0,0
1r8
012
0r7
0r3

7,2

193 ,94
199,62
73,98
t3,02
30, 46

726,40
59,84
37,76
28,80

0,1
0,6
3'8
017
3,1

6,0
3,4
1,6
1,0

4rZ
0,8
2,0

2,1
0,7
1r3
0r9
1,1
a,4

6,2
1,8
212
1,1
t,z

0,9
0,1

1,9
0r3
1,2
0,5

198,40
205 ,95

75, 15
13,81
59, 93

1 18,06
57,31
30,72
zo,oz

8,7
s,3
3,8
0,7
415

0,5
0,812
0,7
1,0
0,5

5,3
1,5
1,5
1,0
t,2

8,6
0,5
2,0
0,1
0,7
1,2
1r5
Zto

5,3

1,8
0,1
0,1
1,5
012
017
0,4

9,2
s,2

27 17
1r0

14,8

190,43 9
193,30 1082,77 q
14,28 o80,79 4

669,28 34
514,60 26
154,68 I

1a,25
35 ,01
29,58
13,65

586, 70
532,43
754,27

93,96
8 ,50

47,77

9q,75

t02,07
28t6q
29,79
20,05
23,59

26
44
73
60
43

85 ,60
33,03
rt,z2
2L t13

0
8
0
7
2

8r9
9r1
?1
0r7
512

).72,07
196, 41
66, 12
13, 38
55 ,23

4 775,76 9,8 210,34 10,6 77 ,79 q,
8 14,11 o,6 62,76 3,

I
2
a
I

sc
1
0

o
10

3
0
3

4
2i
0

725,74
58, {16
48,54
17,14

684,q2
525,68
158,75

93,63
18,07q?,07

96,97

5
2
1
0

,0
,8
,5
,8

,8

,0

97
73to
07

83,70

il,i5
15 ,73
9,96

10,04
20,42
3, 18

75
40
2S
11

45
3l
56
58

63
42
2t
2A
59
2S

4,7
2,4
t,2
1,1

32,7
25,2
7,6

2
5
7
tr
a
3

5,2
1,9lr4
0,9

i5, 7
716
i,8
9'9
1,1
1,3
2,3

5,4

97
50
2S
2?

683
525
158

38
Z2
36

Jtl
15S

37
0

a2
?3
26
48

t13,77

UND l,lERT

98,46

4,ZS
23,27
13, 62
11 ,83
79,57
I,57

861,89

164,65
109,34
528,13

21,?5
259,?3

5,1

0,2

5,9

5,5
?7,2

1,1
13 ,3

60, g1

2,38
0, s7

33,56
11,39

582, 16
528,77
155,45

102,59
7, 00

36,05

126,5S

78,52

4,20
2,47
4,08
0 r?4

826, 08

204,01

666 , !l2 34, 15t2,02 26,2154,40 7,9
I
2
6

16
L7
18

19

20
2L
22
23
24
?5

26
27
za
?9
30

8,8 31
-32t,7 330,1 341,5 351,1 367,3 373,1 38

7,3 39

sI
2

4
0
2

5,5

1,8

qf

12,82
17,75
?2,03

9 ,37
19 ,28
3, 10

1 19,92

10,32
18,63
27,82
14,81
19,58
9, 14

32,57
16,29
39, 43

127 tqq
34, 40
q2,63
2L,23
?3,78

106,81 5,510,14 0,535,51 1,8

4,7
t,?
1,9

4,6

0r6
0,3
0,5
0,5
1,1
0,2

s,0
0,1
aa

1r3
1,3
1,3
2,6

q,1
1,1
1,7

146,58 7,5
ql,67
13,02
25,73
16,84
22,22
8,35

93, 47 4,8
0r1
1r3
1,1
1,0
0,90,i

5r5
2r0
0r8
t,q
1,2

51
32
25
07
14
41

1
25
20
19
L7

1

1 04,53
37,91
15 ,49
27,40
23,83

158,08

L,92
28,37
21 ,59
25,44
58,51

0
0
1
0
1
0

0
0
0
0
0
0

,2
,0
,6
,0
,q

,s
,6
,1
,0

1
1
0
1
0

I
0
1
1

4,A4
i0,51
14 ,86
i0,00
17,43

5 ,97

82
25
Zta
s3
1S
40
34
38

s3,11 S
33, 18 I
20 t81 12t,02 1i8,03 0

t6
25

a
27
Z7

81,37

9,55
4,12

51,57
13,34

a
1
s
2
z

5,
2,
1,
1,t,

136 ,3S
55,33
30,62

15,0,0
2?,33
23,57
s6 ,60

163,51
0,92

42,63
0,85

23,0E
?3,97
zs,za
47 ,85

tls,l7
37 t48
34,34
2L,37
2r,94

109,52
38,74
29,98
18, 18
?2,77

32,?6

329,95
789,42
32,24

1,87
21,77
22,84
72,46
49,31

7,5

141 ,82

40,26
0, 40

11 ,76)1 11
17,03
50 ,60

146,28

17,97
2,2? 7,79

0,03
35,80
3, 14

14, {3.
6,94

2qr0?

223,62
53,01
38 ,93
4,8?

AQ

2,;
0,0
0,6
1,1
0,3
2,6

7,0 123,27 6,4 rZ7,L7136, 37

12 ,39
0 ,55

c<o
16,29
9,7q

1 15,23

4,7?
q,28

80 ,60
12,85

98,96

1 ,41
0,95
0, 43

31 ,04
2,72

22,01
9,45

0,s5 0,0
0, 80 0,00,04 0,030,48 1,52,94 0, 136,85 1,8
7, 19 0,3

94,14 4,5

6,10 0,31,68 0,156,92 2,71S,89 1,0

0,1
0,0
t,7
0,1
lrZ
0,5

8,0
1,q

23,3
1,8

14,5

5,S

0r1 0,4 400,1 41-422,7 430,2 440,7 450,4 416

38

80
72
bl
38

L,5 47

0,8 1ß0,3 490,0 50-51

2S,53

15,51
5,22
0,6?

53
54
55
56
57

1
35,56
t,52
1,56

28,09
3,47

13,31
7,96

139,11 7,?

2,85 0,11,65 0,130,91 1,67S,45 4,1

U
ö
0
7
?
7
4

0
0
0
1
0
0
0

40
4

13
8

37,58
5,63

23,6'?
8,95

3,1

0'1
1i1,30 6,1

1,08 0, 12,87 0,?67,08 3,730,32 1,7

012
0r1
0'2
0,0

13
2

?a
1
8

25q,99
38,23

545,06
24,63

159,68

?q8,97 t25ß,01 2'7s3,2L 2
144,91 ?

882,67 45,1

190,44 9,784,82 4,353t,59 27,223,57 1,2
242,75 72,4

171,68 8,2ta6,?q 8,9
544,56 26,161,78 3,0
245,58 11,8

0
1
0

0
7
6

0
0
q
0

3
0
4
3
3

s4,i)

8,5

41 ,0

10, 11 46 ,79
25, 119

533,82
32,31

264,37

142,51
t?7,15
552, 09
23,2q

211 ,13

r77,q0
81 ,70

53q,03
19,87

285,25

q
1
1
2

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL, MATRATZEN. - 6) Z.B. MSCH- UND PUTAIITTEL. - 7\ 2.8
iol-EirrrsütL. ZUBEH0ER UND ERSÄTZTEILEN. - 1t) EINSCHL. ANoERER GoLD- UND SILBERSCHMIEDETJARENi 0HNE REPARATUREN. - 12)
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FRUE|IERES BUNDE SGEBIET
4 AUFHENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,

JE HAUSHALT IIND

'iAl,'lilAL T S

LFD
NR.

ART DER AUFhIENDUNG 1 )
| 1e86 I rgez | 1e88 I 1e8e I

lGüit---_cnl---;#No;l-__l,-__rGGi-- -il---t',iNöai -- ;M i
1 NAHRUNGSI4ITTEL, GETRAENKE, TABAKhAREN INSGESAMT.

2 NAHRUNGSMITTEL 2)

NAHRUNGSMITTEL TIERI SCHEN URSPRUIIGS

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN...,....

466,86

326,32

167,64

47,19

4, 18

c?o

3,71

2,58

27,56

8,55
3 ,88
2,78
6, 14
7,2!

15,38

11,31

0 ,64

8, 01

7,35
0, 06

0,32

158,58

troo

28 ,89

2q,34

6,14

4, 55

473,85

339 ,82

173,73

s4,25

418,20

338,83

170, 49

qi,ze

54,33
eq (a

17,23

11,81
4,6E
c,7q
11)

7,68
0,04

3,46

0 r?g

i68,34

5, 45

23,37

?4,42

s75,Oq

340 ,97

172 ,69

ß,21
13,74

5

q

tr
5
7
8I

10
11
!2
13

t4
15
16
77
L8

1S

20

27

22

23

1 186
48

t8s2
36

I 154
531
360
757

3472
813*:

482

34

8,33
s,?7
3,26
6,43
1,97

-q88

34

z4
25
t6
27
28

29

1C

33

74
35

35

37

R INDF LE I SCH.
KALBFLE I SCH.
SCHI,IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..
SCHAF_ UND ZIEGENFLEISCH.
GEF LUEGEL.
HACKFLE ISCH.
IMEREIEN U.A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE.
SONSIIGES FLEISCH......

FLEI SCHI.IAREN.

t,lURST uND tntuRsruiittt,. .
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-
I,JURSTKONSE RVEN

;'äiiÄäiiiiiöi:
FLEISCHKONSERVEN.,, . .,
ANDERE FLE I SCHERZEUGNISSE.

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEEEND). . ...
FISCHHAREN.

F I SCIiKt]NSERVEN
ANDERE FISCHERZEUGIJISSE, KREBS_

UND I,.IEICHTIERE

I4ILCH...

IRINKIIILCH (LIIER)....,,..
<mrda\iurLCH-arir'r§cnt-. vILör+pÜiüiä I .
SAI.iI]E (LITEß).
JCGHIJRT, BUTTEPI'lILCH.
Sü{SIIGE I4ILC ERZEUGNiSSE. . . , , . . . . . ,

(ÄASE

8r8

o,i
8,3

or)
9r1

c,)

d2a

5,61

3,28

2,34

25,28

8,87
s,c?
3, 03
6 t52
1 ,84

L7 ,59

4,06

5,90

S rZB

2,62

24,?6

4,88

6,92

3,82

3 ,0s

?5,54

rtgz
101

20q5
4A

1 163
512
322
131

ts,02
1, 15

16, 79
0,52
7,q5
q,97
1 ,50
7,7q

54,38

89 307330 85656 ?28
44
78

36
t2

1
1
Z

13,63 12341,22 92
16,75 21390,46 4q7,35 11734,83 s387,57 3611,38 176

51 ,79

35,12
17,52
7,74
t,z2

1286

2098

1205
523
346

44
7g

84

6,30
2,36
2,38
2,16
q,07
1 ,56
3,54
0 ,93

30
44

04 70333 20?674 50182 20t5
t2

14,68
0,7s

15,88
0,33
7,44
4r73
1 ,59
1 ,80

63

2A

0,73
15, 55
0, 41
7 t62
4,89
1 ,561Ca

I
4
3
5
1

LZ
4
0

,18
,s7
,3{
,83

40
77
75

3143
851,,:

173

q7z

L07 4
1454

37

1035
1402

105

a1

tz75

6C

165,09

5 ,37

1747 3 52
84

1204

30, 53

25,64

', )e
?.?31

662
1967

4,95

s,1 5,31 8,5
1 ,84

12,37
4,65
0,63

8,25

1071
131 4

96

8,?.7
0,05

,:
1 194

60

)-74-7

57

7Z
1
1
2

53,92

35 ,81
12,02
1,31

8,6

1255

1,52
2,67

17,85

9,30

0,30

168,28

5,A4

4, 06
1r78

28,32

?3,q0

4,93

?,35

32 ,56

5,68
t,74

!3E2
5aui iriir uChi(AESE

FA]SCH ( STUECK)
3EARBEITEI.,...

BUTIER (EINSCHL. 14ILCHHALSFETT UND BUTTERSCHMALZ)

SPEISEFETIE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUNGS,...

38 NAHRUMSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS

39 SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS.

TlARGARINE.
ANDERE sPEISEFETTE UND -OEiI'PiiÄNZLiÖiiN.üÄ§ääÜMi.

. 1130

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GEIRAENKE UND I4ARP]ELADE),

F RI SCHOBST.

KERNOB ST,
STE INOB ST.
:Eatr\l
nE iiriRAUBEN.
APFELS]NEN, N{ANDARINEN, CLEI\4ENTINEN.
SONSTiGE ZITRUSFRUECHTE
BANANEN.
SONSTIGE SUEDFRUECHTE.

i-TART-, SCHNIIT-, I,.IEICH-, SCHI.IELZKAESE,
FRISCI.IKÄESE U.-ZUBEREITUNG (OHNE QUARKSUESSSPEISEN).

7,7't
75
02

7
0

t?

13 15

66

i0, 16

0 ,30

40
41

42

43

44
45
46

48
49
50
51

52
c2
54
55
56

57

58
59

98
01

3
?

68
78

a
1

811
27qA

599
1765

800
2567
608

186 1

6
2
2
2
q
1
?
I

2
?
2
s
1
5
0

c2q
2,88
2,7q
?,0?.
5,00
7,62
3r92
! r12

90
27
0s
61
79

78

2,06
2,37
0 r07
0, 10

SCHALT-N-, TROCKEI\F, TIEF(IEIILOB ST UNO OBSTKONSERVEN

SCHALEN_ UND TROCKENOBST
OBSTK$ISERVEN.,
IIEFGEFRORENES OBST. . ,.
ANDERES VERARBEITETES OBST,. , .

KÄRTOFFELN, GEI,IIJESE, KARIOFFEL- UND GEP1UESEERZEUGNISSE..,,.

KARTOFFELN, FRISCH (KG).
KARTOFFELERZEUGNI SSE. .

2,45
0, 03
0,10

32,?9

4,94
zr78
aqQ

0, 10
0, 0s

32,3q

43
05
09

2
0
0

30,04

i)SOI,JEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANCEOEBEN IN GRAI'4M. _ 2) EINSCHL. FERIIGGERICHTE

5 40
65

5,31 9,4
r,72

-60-

464

277

2959
777

9,0



GETRAENKE UND TABAKHAREN

MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 1

1990 | 1991 | 1.HJ.lgs1 | 2.HJ.1991 | 1.VJ.1991 | 2.VJ.1931 I 3.VJ.lss1 | 4.VJ.1991

l4El,lGE I DM IHENICEI DM IMENGEI Dr'1 IMEMEI DM lr,4ErlcEl fr.l lr,4ENGEl Dr'l IMEIßE| Dr'l |MENGE| Dt{

40t?0

491,03

354,72

777,29

47,18

13,78 11

515,08

374,74

185, 47

49,03

lq,qq

ß7,37

359,00

180 ,59

47,09

543 ,36

389,66

1go, 45

51 ,00

14,54
0,5s

458,60

352,58

183,98

48,44

515,88

5b5, Jb

777,23

45,74

5U,62

3t4,26

178, 13

44,27

72,49 7278

544,1 1 1

405,11§t 2

203,10 3

57,98 4

16,64 50,85 616,39 70,82 872,22 I5,82 102,L7 lL3,08 12

64,41 13

o;s3 so
14,91 1801o,s7 666,74 16205,93 5941,55 U01,49 247

58,49

13,93
0r67

15,59
0, 41
7,7t
5,05
7,75
r,25

58,28

14,76
0, 70

16,83
0 r777,20
5, 16
1,88
7,2t

58,45

981
34

1568
41

940
609
315
729

3049
784
276

9,4
orä

9r7

orä

40
41

42

43

114
45
{6
47
48
49
50
51

0,86
0, 10
5,59
6,05
2,74
4,20
7 126

76
06
38
35
73
93
82
39

7,80
10,14
5,83
3,98
0 r93
1,37
s,77
1 ,90

4r46

1 ,45
2r73
0,23
0,05

1 153
3g

18 13
44

7027
531
337
105

3025
866

577

9r1

o,i.
9,?

ori

35
7775

43
1 143
5t2

40
7749

48
I 150
556
352
145

oa
0r7

0r56
15, 10
0,s7
7,75

02
t2
79

0,6s

0r60
I ,29
5, S8
1 ,86
1,75

t6,?t
4r3q
0,68

7728
42

1683
54

lz75
602
368
t87

3138
854

486

LZZ3 1083
3g

1665
31

1003
507
a1a
106

2970
866
,E1

:

457

15 ,54
0,54

39
1953

560
7 ;44 1o5o

,87 555
,91 363
,?7 103

I,56
,16

388
150

3092
835

q84

s,95
1 ,94
1,63

5, 10
1,81
1,23

58 ,37

5
1
z

?
1
z

57,51

38,51
13 ,07

5,2q
6,52
3,81

2,90

25,61

9,7q
4,116
3,31
6r48
7,62

8,68

0 ,31

177,43

6,03
s,?3
1,81

ct oE

26,79

7rß

5, 16

z,q0

34,10

59,87

39,75
14,00
2,30
7,07
2r75

5,84
1,24

3,90

3,34

26, 96

9,76
4,45
3,38
7 t34
2,03

19,50

13,44
5 

'2?0,83
7,65

7,57
0,08

9,09

0,29

39,44
12,882rß
0r98
?,72

4,71

5,95
3r53

2rQ
2A,s7
g,91
4,50
3r78
8r54
2,2q

19,68

13, 19
5,53
0,96
7 r25

7 r24
0, 01

I,66
0,ZL

I,38
4,47

4,91

25,81

9,74

s2,44
15,38
2,41
t,L2
3r05

5r 78

3230
925,,:,

555

38, 18
t4,34
2,22
0, g0
2,63

t2 858qs 252
05
88

73 578

3081
860
,":.

502

60a
37
68

5,95
6,85

3,42
3,03

26,5t

1S, 18

ioTs 13;14 11115,26 !475
0,78
7,74

7,60
0, 14

8,62

0,27

97

t7a,u

61,41

40,92 3081

7 '64
3,99

3,6s

27,51

39,02
t3,42
?,71
7,28
2,62

6 ,54
7 167

4,25

3,42
?6,47

9,92

1089
1367

91
5,14
0r80

1 061
1458

as

8,32

8r07
0,25

8,44

0 ,37

158,60

5,36 420

5r04
3,39

2,65

26,55

19,09

12,95
5,37
0,77

7 rl7
7,7q
0,03
8,81

0, 18

188, 14

38 ,60
13,88
z,L7
1 ,09
2,63

q
s
3
7
2

74
2
1
2

5

9,83
4,55
3,60
1,47
1 r96

79,82

L4
15
16
77
18

19

20

2L

22

23

4
3
6I

I
4
3
7
?

ß
15
33
40

1136
1415

90

087
533
105

t472
88

18,71

13,05 10S34,94 14430,70 92

7,54

4,55
2,99
7 r03
7 rg7

19,28

13,34

,69
,36
,16
,?2
,09

9,5

o,ä

912

o,i
9,0

o,)

13,75
5,?0
0,88
,ec

19,96 29

24
25
26
27
28

30
31
32

1086
1330

88

7q,32
4,85
0 r79

1133

56

48
05

7
0

,l
1209

s4

1280

791
1749
611

2422

,1

1157

39

,1

1263

50

7,54
0,01

,:
1 119

54

a:

1 194

24

,1

1186

32

1318

6S

5,80

4,05
1176

33,37

28,q2

4,95

! r75
2,97
0, 18
0,04

45 ,5s

8r58
1,82

196, 13

5,58

3,97
7 r7l

4t,70

31,24

37,0q

8,35
1 ,63

7,86 33

7,85 340,01 35

10,49 36

0,42 37

202,38 38

5,80 39

4,69
2,1!

39,59

30,47

70,27

9,57

0,31

7?A7

188,71

6, 03

4,t7
1 ,86

36,26

30,51

t252

5,83

4,01l r82

31 ,95

27,18

9, 19
0,57

1308

199,21

6,23

4,33
1 ,91

{0,56

33 ,90

1250

5,86
3,98
1,88

30 ,52
?5r92

L254 1194

1 131

ts24

9,10
3,04
2,952,95 191s,o2 21u2,00 637
4,8S 2314
1,55

5,76

2,70
2,71
2,36
s, 18
1,46
4,50
1 ,43

56q
2060

495
zt38

57
11
08

73
79

,90,15 1403
,58 1380
,94 585
,3? 2532
,52

4,78

1 r69
2,46
0,77
0, 05

37,79

6, 16
1 ,84

2,49
2,97
0,77
0,t2
t6,745b

2
1
4
1
5
1

159
3543

667
?273

9,01
5,56
3,00
qr77
3r45
2t06
4,45
1 ,58

5,76

3 ,31
3r08
0, 18
0 r20

1
5
1
1
1
5
1

8
0
0
0
7
7
4
1

62
05
4095 22345 68796 607,81 2354
,66

4,50

1,62
2,75
0, 16
0,06

29 ,95

332
554

2586

1683
?466
617

247?

oa

9,13 52

?
0
0

5,22 53
3,4Ki 540,13 550,35 55

34,28 57

6 7,?2 5,5
1,81

35,68

8,30 5,7
I,77

3
1

73
87

9,0 8,4 77 14

-61-

6r3 L317 8,26 58
1,92 59

1..0.
I run.



FRUEHERES BUNDESGEB IET
,{. AUFI,.IENDUMEN FUER MHRUIIGSI.1ITTEL,

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

LFD,
NR,

ART DER AUFI,,IENDUNG 1) I 1s86 | 1s87 | 1s88 | 1s8s I

t-------_------
I |,4ENCE I DM I |4ENCE I Dty I |4ENGE I Df,t lHEr,lGE I D{-.t I

60

81
62
b5
64
65
bb
67
58
5S
70
7l
72

73

74
75

76

77

78

79
80
81

82

83

84

85
86
87
88
8S
90
s1
92

s3

s4
95
36
97
38
99

100
101
L02

103

104
105

FRI SCHGEMUESE.

BLUI.IENKOHL..,
,,IEISSKOHL. . . .
SONST. KOHL.,
KOPFSALAT.
soNsr. BLArr- ur,ro srer,roEr-oil,rüi§i
TI}',IATEN.
GURKEN..
SONST. FRUCHTGEMUESE.,
äIIEBELGEMUESE.
HUELSENFRUECHTE
SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN
S${ST. GEMUESE

TIEFGEFRORENES GEMI.JESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE.

TIEFGEFRORENES GEMUESE
6EHUESEKüISERVEN...,..

ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE ( OHNE CET.,IUESESAEFTE ) . .

BROT- UND ANDERE BACKXAREN.....

BROT. UND BACKI.IAREN AUS BROTTEIG

BROI (EINSCHL. KMECKEBROI).
KLEIIIGEBAECK AUS BROTTEIG.
SNSI. BACKMREN AUS BRoTTEIG............

FEINE BACKMREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)

DAUERBACKI"IAREN

ZUCKER, SUESSI,.IAREN, MARIIELADE

ZUCKER
KAKÄOEI

77,37

6,37
?5 r07

3,44 7777

1ac

1 ,30
6,05

0,zt
ß,23.
28,49

7,22
0,85
0,84
7,76
0,48
1, 13
0 r29
0,52
4,02
7,42

0,00
T rql

68,90

37,67

3,81
7,62
0r55
2,?A
7,8?

20,65
0,95

37,24

7,58
12,50
8,86
2,21

19,05

75,70
1ro
2r08

t7,s5

7,50

1 ,58
5,82

0,20
q7,57

29,50

6305
7577

11 ,75
6,32

26,55

3,61 7704

29i
496

16, 19

7,24

1698

276
s44

0, 01
8,50

68, 14

35,91

2

37,?3

8,49 1;92,56 0,4
15,51

15,44

7,02 3690,20 226
1 ,001,33 q7?
2,992,53 9961,54 617

1,04 9070,45 7280,89 83S
1,56

468
224

36i
87ä
674

867
149
655

0
0
1
1

3
1
0
1
0
0
1

93 54924 205
1166 404
5100 106462 602
9426 S0S49 10895 555
7S

1
0
1I
3
a
1
0
1
0
0
1

t7,53

7 r58

1 ,58
6,00

0,20

118,79

,o@

19,70
9,99
0,30

12,23

5,58

27,L6

3,37
0,48

10,85
4,66
?r9o
?,08
2,46
0,37

16, 45

0,77

47,72

29,47

18,95
10,27
0,26

t2,01
6,24

27,34

3,37
0,46

?9 5?223 204
1345 361
9007 98150 547
901S 87937 72084 542
65

5,02
8,06
0,56
2,38
2,q\

17,28 10527,21 34

55
2

7 r?l
?,97

64
0s
79

I
1
3

19
2?
88
31
70
az
3g
88
20
40
7g
67

51

1
0
0
1
5
2
1
0
1
0
0
1

7

1,51
6,00

6515
71129

?0,72
9r 11
0,27

652
151

19,94
8,30
0,25

6104
L5S2

RUEBEN- UND ROHRZUCKER
(OHNE SCH

SPEI
BI

GEIRE IDEERZEUGNISSE, NAEHRI.II TTEL, GEI{UERZE,

I,{E IZEIII"IEHL.
REIS......,

IDEERZEUGNISSE...

SfllST, MHRUIIGSMITTEL

SAEUGLINGS- UND
FERTI6GERICHIE.

KLE INKINDERMHRUIIG.

0,52
9r78
4,7L
2,44

453
2t37 3252,13 450
0,28

15, 11

1163
257

11,06q,q2
3,63
2,0s
2,06
0,30

0,4€i
10,64
4,16
2,63
?r42
2,28
0,34

16,80

1 ,34
0, gg
t,02
1 ,79
0,70
t,32
0,30
0,62
I,78

t6,72
l,?5 72700,91 290
0,811,93 452
0,70
1,400,30 2550,63 0,4
8,80

8,51

?66
0,4

0,38
0, 93
1 ,80
0 r78
1 ,33
0,30
0,5?
8,27
1e1

244
0,3

4ß

883
29

7047
31

1 198
286

464

258
0,3

t 108
282

0,03
7 r50

68,51

37,24

1189

7027

e?
3

106 GETRAENKE 2).,,,,.
LO7 ALKOHOLFREIE GETRAENKE,.

108
10s
110
111
712
113
114

115

116
777118 TRAUBEN- UND FRUCHTI,.IEINE (
119 TRAUBENSCHAUM/,IEINE (LITER)

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRATE, GE-
MUESESAEFTE U,AE

TAFELMESSER, ,.. ,
KOFFEINHALTIGE LIMOTIADEN.
ANDERE LIMOI\]ADEN UND ERFRISCHUIIGSGETRAENKE
I«FFEEHITTEL iJND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE
KAFFEE,.
TEE 3)..

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.

SPIRITUOSEN (LITER)
BIER (LITER)....,..

, TABAK.

18,57

14,37
7,52
2,69

9,68
0 r02
9,65

6E, 14

37,69

c rc
8,53
0,59
2,25
2'19

77,74
1, 13

30, 115

7,03
13,35
7,29
?,74

15,14

10, 43
t,02
3r70

50,79

0 r0?
33, 10
17,66

3S

s,3a
7,66
0,73
2,23
2,1.8

18,95
1, 15

a1 ,a

LIIER)..
0,5
8,3
2r5
0r3

0,5
8,0
?,3
0r3

77

:

0

52,57

32,01
20,56

7,38
72,7 4
8,73
2r38

n<
8,5
2,2
0,4

0,5
8,4

727 ZIGARETTEN ( STUECK)I22 ZIGARREN (STUECK)..
7?3 ZIGARILLOS, STUMPEN

87
3

VERZEHR VO{ SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-724 STAETTEN U. AE..,
725
126
727

VERZEHR VOTI SPEISEN IN KÄNTINEN (ANZAHL)
VERZEHR VO\ SPEISEN IN GASTSTAETTEN...,.
VERZEHR VO! GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE

1) SO,.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRATI.I, - 2) SO,IEIT NICHT IM GASTSTAETTEN. UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN

45,95

0,01
28,72
78,23

54,72

0 r07
35,54
19,72

0 0
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GETRAENKE UND TABAKHAREN

M(MT MCH GUETERARTEN

TYP 1

1930 | 1991 | 1.HJ.19S1 I 2.HJ.19S1 I 1.vJ.1991 | 2.vJ.1SS1 | 3.vJ.1991 I 4.VJ.1S91
LFD.
NR.MET\6EI D{'4 IIIEIIGEI DM IMENGEI DM IMENGEI DM I}IENßEI DM IHEMEI üT IMENIGEI DM IMEIßEI DI'I

77,22 20,35 i7, 11 26,70 t4,24 60

0,95 610,33 621,76 630,88 642,39 652,0q 66
1, 10 57
1,06 68
1, 18 690,24 700,77 77
7,58 72

9,50 73

1,94 7q7,66 75

36S
361

17t

s4t
3S3

19,90

L,28
0,24
0,55
L,22
2,63
417?
1,81
1,35
1,72
7,22
1 ,08
2r03

,58
,73

13 ,95

0,99 3950,26 110
7,37t,L7 420
2,AO1,60 1139
1 ,10 578
7,721,06 8010,06 640,90 45S
1,51

10, 15

?,20
7,95

r2 32730 175
1505 198
5140 37546 337
2t45 79174 2793 485
80

,74 563
,25 197

1
0
0
1

1
0
1
1
2
3
1
1
1
0
0
1

06 46726 ?74
g7
45 263
4187 704251 583
093S 93S19 17q00 548
16

1
0
0
1
b
2I
1
1
0
1
?

1
0
0
1
4
z
1
0
1
0
0
1

18,75

1,09 358o,2a 142
1 ,051,25 310
4rqB3,13 7591,48 508
1, i5t,s2 7960,s6 q2
0,95 s77
1 ,98

8 ,76

1 ,90
6,85

,23

8, 16

72
qs

20
80
6?
35
31
56
33

7,04
13, 03
7,60
2r47

s72
209

14 287
0189 89940 545
9424 865116 10887 512
83

0, 19

50,51

31,68

20,02 6247
11,38 tq77

0 tzg
t2,04
6,79

27 t00

3, 15
0,34

t7,20
4,39
3,52
I ,982 11

0,30
'16,26

1613

295
50s

0r05
11,52

67,64

37,50

o, 92
?,44

54,42

496
202

26ä

93ä
540

9,99
4,72
1 ,91
1,06
l rTZ
0,32
1, CS
2,80

4,32

?,04
6,28

0r 14

50,68

33, 19

21,97
11,11

0 rl7
11 ,08

6, 41

25,76

0, 01
70,u
65,37

38, 01

5r52
10,77

27,36

5,94

14,18

4,qt

70,37

349

152ä
768

1o1i
292,t:

852
53

511

6415
1496

7772
250

0,20

52,9L

33,56

11,62

7 163

29,24

71rß
40, 10

7'11
tq,4s
7,62
2,21

13,79

9,14
0,63
qr02

55,63

0, 00
39,32
16,30

622A
1460

9,23

2,12
T rlL
0, 19

43,63

32,74

?t,39
77,72
0,22

10,91
qca

25,89

?,48
0 ,34

10 ,59
4,49
3,31
2,09
)aQ
0,30

5335
148 1

1947

542

8,28

1 ,68
6,59

o,22

56,26

34,61

22,43

0,?6

72,34

9,31

32,73

3,87

10, 17

0, 01
i0, 15

7S ,33

42,37

61 41
t4a7

t264

0,25

48,58

3?r28

20,a7
11,14

0 r27

70,74

5,55

25,01

2)36
0 ,36

i1,59
4,84
2,24
2,06
2r25
0, 30

16,51

7,22
0,94
L,27
z,7l
0,69
I,44
0 ,31
0,45
8,15

5,77
g, 49
I,O7

6314
1434

1308

275
490

1176
257

46S

208
0,3

625'7
t487

6,99

1,43
5,55

0, 18

53,07

34,03

21,30
11 ,90
0,23

12,3q

6 ,70

30,55

4,44
0, 41
a,a7
4, 16
7 r23
2,58
?,59
0,24

15,98

1,15
0 r78
1,06

888
707
519

101ä
3q

16,53

1,24
o r87
1,15
1do
0 r7l
7 r32
0,28

1445
?44

2797

:

3oö,n:

1129
237

452

256
0r4

1
o

0,26 76

59,53 77

35,21 78

12,34 82

11,99 83

97 7994 8030 81

22
11

0

,l ol

77,52
o,2q

6180
1593

,*:

z6a
455

12s8
267

444.

258
0,4

84

85
86
a7
88
89
90
91
92

33

34,91

3,29
0,116

L6,52
6)29
2,5L
2,78
2,77
0,35

18,01

1,69 940,80 95
1, t5 96
1,89 97c,75 981,89 93
0,34 100
0,58 101
8,92 702

6,59 108
10,87 109
0,64 110
2,78 llt
3,11 112

15,79 113
1,51 114

39,53 115

1691

354
541

4551 ,78
0,64
Lr57
0,30
U, ob
9,03

1058
44

6,81
13, 14

1, 13
4,26
2t75

7E,77
1, 10

0r6
8,3
2r5
0r4

z,5g
0 r32
9,60q,lq
4,35
2,12269*:

3,77
o ,39

11 ,61
4,85
4, 10
2t38
2,48
0,31

42 12?779 310
1083 535
69
7332 2ß6? 0,3
98

0,4s
t2,64
5r21
4,90
2,68
?,68
0 ,31

77,43

3?7

1286

:

27i
s77.

L202
283

5o)

64
14
UI]
72
82
27
32

25,86

6r02
13, 08
5,14
1,61

73,77

5
10

I
2
2

14
1

5I
z
3

0
8
2
0

9,18 450,57 2
4,02

0 r44
4,32

17,00

r,33
0,83
1, 13
1 ,91
a rTc
7,52
c,30

8,74

1C, 49

2,32
0,30

15,54

I,25
0,81
1, 10
1 ,88
0 r74
7,27
0,25
0,44
8,88

10, 43

I
0
1
1
0

0
0I

,28 1323
,82 264

1
0
1

1
0
1
c
0
8

458480

?44
0r4

227
0,3

270
0r4

1025
33

48
I

2

2,50
75,22 10081,10 q7

s0, 15

0,4
8,?
1r8
0,3

0r4
8,0
1,8

ts,25
9,58 450,85 2
3,82

11, 10

11,10

77,88

43,30

76,q8

3,20

0,02g, 18

80'81

41,28

103

104
105

105

707

1

11,17

0,05
i7,72
62,22

37,88

6302
47

0
1U

2,55
3,04L4,47 9801,49 37

24)34

10,80

0,03
10,77

63,80

37,9q

11,57

5,49
9,42

5

s93
35

1,02
2,84
?,60

L4,07
1 ,15

4
q
I
3

0
s
1
0

0r4
7,7
1,2
0,2

47

:

6,70
72,02
o,8s
3,53
2,62

t5,24
1,30

37,02

8tzl
15 ,83
10, 1s
2,43

13,81

ssi
43

6, 17
11 ,07
0,U/
3,t2a1a

14,75
I ,31

31 ,38
9,83 116

14,82 777
11,57 118
3,30 119

12 44 9,07 12157 ? 0,82 L2231 3,73 t23

- t25
29,36 126
74,85 127

34,58

6,64
16,81
8,76
2,37

14, 00

05
62
T

14
tr
1

s
0
6

0
8
1

9,09
0,69
4ro?

60,56

41 ,65
18,91

1003
49

5, 10
72,17
4,66
t,47

13,36

30, 44

0,02

0,2

45
?

b
s
2

0
-7

1
0

0
37
13

01
7S
61

L2013,6
0,3

50
2

s,2a
0,48
3'8?

9,08 450,69 1
I
0
s

46
1

s4,20 72450,80

53, 7;
17,24

001
04
75

00
36
17

0
19
22

20
10

53,52
22,87
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FRUEHERES BUNDESGEB IET
4 AUF!.IENDUNGEN FUER MHRUIIGSMITTEL,

JE HAUSHALT IJND

HAU SHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER AUFI,.IENOUNG 1)
NR MENreEI DM IHENGEI DM IMENGEI DM IMEr\]GEI DM I

1 MHRUMSMITTEL, GETRAENKE, TABAKHAREN INSGESAHT..... " '

2 MHRUNGSI'4ITTEL Z)

3 MHRUTIGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS

4 FLEISCH, FRISCH, GEFR0REN. ,.... ... , ,.

454,90

357,33

7A4,?2

50, 16

5,87
7 ,14

4r37

3,07

26,20

70,24
4r75
2,45
6,78
1, 38

18 ,40

12,70
s,7?
0 ,93
7,70

7,67
4,02

8,37

0,q2

153,11

6,96

4t0,27

320,42

165,91

42,7q

12,98

35, q0
11 ,39
7,57
1,15
2,4t
5,86

7,42

4,20

3,22

25t02

3,43
4,50
2164
6,53
l rgz

L7,80

72,39

'7,76

7,67

0,38

579,72

389 ,57

?.07,72

52,46

53,79

42,74

990
50

1571
20

1036
550
345

7L

2856
853
149

9,3

o,i

471,27

352,27

173, 05

44,89

13,04

36, 13
Lq,2A

1 ,06
0,67
2,16
troo

5,57

3, 06

2,50

26,96

9, 91
qr35
3 ,30i,t0
2,31

18,79

72,53
5 ,54
0,72

7 r52

7,44
0,07

8,85

0, 19

t79,22

6, 15

4,5?.
1,64

32,57

25,95

2,02
3,40
0, 14
0,06

40,47

1116
24

1584
45

1016
535
366

94

1 18{

5
6
7I
s

10
11
12

13

14
15
16
17
18

19

20

2l
22

23

24
25
26
27
28

29

30
3l
?2

33

34
35

35

37

38

39

40
41

42

113

4S
45
q--
s7
118
49
50
51

52

53
54
55
56

57

58tro

RINOFLEISCH.
KALBFLEI SCH.
SCH!'IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK). . ..
SCHAF. UND Z1EGENFLEISCH.
GEFLUEGEL.
HACKFLEISCH.
ITT.IEREIEN U. A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE. . ., .
SGISTIGES FLEISCH.

FLE I SCHI,.IAREN.

I.IURST UND I,{URST1,.IAREN,. .
SCHiNKEN, SPECK, RAIJCH-
I,.IURSTKO!SERVEN

IRINKI'IILCH (L
KOlOENSMILCH r'tI

1 410
53

t73l
80

1104
556
325
130

3327
915

687

0 ,30
13,96
0,47
7,00
4,93
1 ,95
1,15

57 r9?

1
1b

1
7(
1
I

,c
1
0
3

aa 278269 75882 185
88
39

38
13

2
1
2

l713,54
0 ,38

20 ,59
0, 49
7,10
5,25
1,99
0 ,83

59,66

59
39
10
14
50
30
70
64

0,85
15,09
0,26
7,30
s,35
2r07
0,94

54,31

10,1o
0 ,03
3,30
I .79
2,40
2,04
5,62
l r23

5,62

, KAISERFLEISCH

FLEISCHKCT\SERVEN. . . . . . . . .
ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE

FISCIIE UND -FiLETS, FRISCI.I, IIEFGEFROREN (AUCH LEBEND) 510

FISCHMREN.. . ..,..
FISCHKTNSERVEN, ,...
ANDERE FISCHERZEUGNI SSE, KREBS-

MILCH...,,.

3136
924
325

18
98
83
05

L062
7ZA0

107

9,6

0r5

'1
1 102

tro

1186
1610

78

125L

51

7 r87

8, 13

4,L7

3, 35

28,18

10, 10
4,453rS
7,75
?,00

21,50

14,90
6r02
0,58

10 ,06

9,118
0,59

9 ,33

0 ,31

187 ,86

1015
1485

76

53:i535

8r7

0,5

o2

0r9SAHNE (LIIER).
JOGHURT, BUTTERT'{ILCH.
SI]NSTIGE HILCHEFZEUGNISSE,.,.. .

KÄESE.,.

HART-, SCHNITT-, l,lEICH-, SCHMELZKAESE.
F RI SCHIqESE U, -ZUEERE I IUIIG ( OHNE QUARKSUESSSPE I SEN ),
SÄUERHILCHIGESE. .,,., .

1018
1205

90
4,63
0,78

EIER,...,..
FRISCH
BEAREEI

BUTTER (EINSCHL. I4ILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ)...

SPEISEFEITE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUNGS.

NAHRUIIGSI.,IiTTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS, . .

SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUI{€S....,.

MARGARINE.,
ANDERE SPEI

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARHELADE)..

FRI SCHOBST

KERNOBST.
STEINOBST

hE INTRAUBEN,
APFELSINEN, I.IANOARINEN, CLEHENTiNEN. . .
SO{STIGE ZIIRUSFRUECHTE
BANANEN,
SONSTIGE SUEDFRUECHTE.

SCHALT^}-, IROCKEIF, IIEFK]JEIILOEST UND OB

,?

1003

51

,:
1 184

23

2003
13

7
c

öiti'piLAN2IiöHiN'üäiääüNci:::::: 
133? 

ä133

154,51

5,27

3,70
7,52

29 r?l
25,73

1232

5,43

3,35
1r 49

33, 11

28,?0

1456

3iä
1 176
682

2tas

10883

688
2227

23,78

25,37

7,23
0,02
0 ,09
0 ,53o 1(
lr79
s,12
7,4q

4,81

1,75,at
0,10
0,02

27,88

3703
2A?

2652
591

2299

09
01
04
69
98
02
7l
b1

8
0
0
0
7
2
4
1

10, 116
0, 16
7 r07
1,62
5r32
?,06
5,58
1,92

STKINISERVEN. 4, 08 s,g7

34,10

SCHALEN- UND TRrcKENOB
OESIKI]NSERVEN.
TIEFGEFRORENES OBST...

ST

ANOERES VERARBEITETES OBST...,..
KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE.

tqRToFFELN; FRISCH (KC)..,..
KARTOFFELERZEUGNISSE.... .. ..

1,40
2,44
0, 19
0r05

27,75

3,48 5,4
7,74

l r73
?r88
0, 18
0 r72

4,5

- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

412 z,a3
7 r77

6
1

a2
05

s
?

I)SO,IEIT iN OER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRATf'1
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5r3 ,31
,65

137
30, 2596.42

84

1030
574
399



GETRAENKE UND TABAKI.IAREN

MONAT NACH GUETERARTEN 19S1

TYP 1

MAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDEzEIßER
MEI\iCEI DN..I IMETIGEI DI-1 IHEI\GEI DI',I IMEIßEI DH IMET{GEI DI.t IMEI{GEI DH IMENoEI DI,I IM€ISEI DI.I

LFD.
NR.

7zBt
2a

181ß
43

s94
494
311
157

3074
8s0arl

s52

L072

30

11S0

27

7277

562,31

375,59

186,60

50,27

61,68

40, 14
1q,64
3,77
0,93
2,75

5,61

6,40

3,33

3,07

27,03

9,39
4,03
3,53
7 r75
2t33

19,50

13,09
5,65
0 r76

7,02

7 r00
0,02

8,90

0, 1s

188,99

5,58

3,93
I,65

31,73

28,66

8,79

514,81

368,48

I72,07

s2,07

12,80
0,60

r4,37
0,31
6,64qr73
1 ,50
1, 11

58,93

38,31
14,10
?,45
1,11
2,95

4rß
6, 16

3r?8

2,38

25,64

9,08
4,06
3,L7
7 r37I,96

18,99

73,?4
4,91
0r84

5,S|8

6,97
0,01

8r68

0, 16

196, ql

5,86

35,84

31,69

5,{0,76

386, 10

775,76

41,87.

55,70

38,43
12,35
2,30
0,91
2,70
4,75

5,9€)

3,69

2,30

31 ,07

10, 40
4,694'ls
9,61
2,79

19,57

!2,52
6, 18
0,86

7 r34
7,31
0,02

8,36

0, 11

210,34

5,54

ßr?4
42,00

566,97

389,74

190, 43

q7,22

64,18

44,34
t3,?8
?,46
1,18
2,gL

4,36

6,08
3,66

2rQ
30, 18

27q0
790
272

1160

520,12

3q7,02

188, 18

43,54

11,58
0,50

15,60
0,11€l
6,50
5,05
7,62
L,72

5q,57

35,54
13,01
2,62
0,85
2,54

5,02

5r7?

3,23

2,54
25,69

78,27

12,36
4,82
1,09

6,89

6,83

8,20

0,24

7475
53

7717
5b

1263
774
ß2
142

3198
806
,,?,

510

9,7

orä

7t74
1476

98

,:
1413

51

554,24

405,35

1S8,40

56,05

18,49
0,74

15,68
0r37
9rM
7 r0l
2,68
1,67

61,2q

41,65
13,35
1,95
1 ,06
3,23
6,69

6,t4
3,39

3,45
27,70

9,93
5, 183rß
7,25
1,89

20,71

14,95
4,88
0,88

8,05

8, 04
0,01

10,70

0,43

206,95

7 r24

t072
35

1816
101

1607
561
449
195

3720
970,,:,

1189

9,;
,,i.

1179
L424

68

L293

.89

511,02

393,56

193, 94

52,98

13,58
0,69

16, 13
1,34

11 r305rQ
2,12
2,50

62,L0

1,09
2,80
5 

'.91
8,44

4,23

4,20

25,82

9,86
4,73
3,09
6,40
L,74

20,!7
14,51
5,04
0 162

7 r75

7 r74
P'01

10,30

0,47

199,62

7 r00

5,06
1,94

39,51

29,56

10,65
0,08

670

9,0
0r8

1053ßa
702

a:

7327

76

567,3l

417,78

217,3L

65,06

7284 17,84 563 1,14 67A72 17,39 751 0,74 I2002 16,05 I502 4,98 10327 1,69 1l409 5)22 L2

. 70,06 13

L4
15

2

4

932
41

1598
39

851
616
297

95

1 1,71 10980,53 30
14,14 15780,22 555,49 10515,82 6131,58 299t,2a 189

15,95 9800,57 40
17,30 111810,65 327,39 9785,05 4771,67 2Al7,70 g0

3434
840*:

380

2982
895

^l
3Aq

37
01
38
77
02

10
3
7
0
1

915
30

1528
20

918
599
354
103

2972
722
u?.

q20

14,18
0,4?

14,99
0,70
7 r23
5,91
1,65
2,07

45,L7
17,06
3,49
7,23
3,72

40,57 3374
15,80 10041,83 369

ß2486 257tß44 27?aß

16
17
18

8r9

ori
8r7
o,i

10, 1

orÖ

9'9
orä

9ro

or)
70,20
s,t4
3,42
9'40
2162

27,21

14,69
s,60

I
3
3
5
1

'13,67
,34
,63
,93

I
4
3
6
1

7,76 19

12,99 20

5,84 2l
7,15 22

n,82 23

18,98 29

13,118 30
4062 3l0,88 32

7178 33

7,77 340,01 35

10,118 36

0,36 37

200,47 §

6,13 39

39,91 112

28,70 43

1016
13§14
725

7207
1547

103

1038
1558

87
1365

9l
7523

84

10s6

,:
1208

?3

1086

,l
1 159

1b

1299

37

0,92

7,53

7,57
0,02
9,43

0,26

,:
1101

17

199,30

5,88

4,06
I,83

42,47

37,43

a,?9
11,90
2,77
3,80
1,23
2,09
4,93
2rQ
5,38

1 ,45
3,53
0r27
0, 13

35,35

178,83

5,62

3,S8
1 r84

36,08

32,33

7r39
9,27
0 r78
7 t24
0,69
L,74
3,98
L,22

3,75
7,47
2r08
0, ls
0,02

32,22

8,45
1 r50

4,772rß 151t9

39,37

33,06

1 1 ,116

2,92
3,77

q7,37

74,26 72,0
1,85

7204 1454

2896
64i
628

25ß

24,8

3,68
1,gg

3
1

12091167 88
66

1268 23 4090 41
4
1

2ß
517
610

2592

0, 18
5,511,4S 1041,36 3591,9S 5275,98 2386
1 r36

161t
2344

486
2560

2,4!
0,29
9, 14
1 ,94
2,17
4,30
1 r35

6,30

0,10
0,11

2329
250
486

22q0,

7,70
9,25

13,980,87 9580,86 4352,07 5755,27 2777
?,06

4,24
1 ,43
?,59
0,22

43,60

64 {91195 445280 74740 2318
03

5
5
I
4
1

9,95
6, 14
3, 13
0, 16
0,52

8,64
0r o:
1,

10'
2,

86
41
4?
88
39

44
45
116
47
118
49
50
51

52

53
54
55
56

5r07

t,73
3r00
0,?7
0, 06

118,81

100
3i1L,71 6005,85 2747

1,57

4,15

1 ,51
zrSl
0, 14

3
1

71,27

6,67
4,00
o;12
0rM

7207
72

7
1

33,14

7,58 4,0
1 r80

28,ß 57

EO 8,76 7,6
7,87

E7,q7

L0,72 7,9
1,9S

9,54
1 ,67

7,2
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 AUF'.IENDUNGEN FUER NAHRUT\GST.IITTEL,

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER AUFI,{ENDUM 1)
NR. MEN6E I D[,r IMENGE I Dr'r IMENGE I Dr,4 IMEUGE I Dr.l I

60

61'62
63
54
65
bb
67
68
6g
70
71
72

73

74
75

77

78

79
80
81

82

83

84

85
86
87
88
89
90
g1
92

s3

94
95
96
9?
38
99

100
i01
702

103

104
105

313
728

t2,93
0,55

9,35

2,38
5, 97

0 t?0

48,79

30,07

10,99

5,'7q

21,74

14,88

501
153

6517
1571

1058
49

0,5
8,1
t,7
0,3

16, 40

10,60

2,74
7,86

0,23

53,61

34,47

22,38
11,86
0r23

12,66

6,118

35,58

1,36
0,25

18,91

15,85

0

70,75

39, 97

45,00

30,85
14,15

23,50

0,93
0,26
0,7t
2,15
8,42
3,10
7,82
1 ,05
7,42
0, 14
l rLz
2r37

8,90

2,05
6,85
0,L?

49,27

32,35

?7,27
10,90
0,L7

10,54

5,38

?s,3a

2,32
0, 49
9,23
4,52
3,?g
?,08
2,20
0,26

16, 19

1 ,36
0,85
1 ,04
1 ,69
0,83
0,94
0,25
0r 115
8,78

10, 17

FRISCHGEMUESE. . .

BLUMENKOHL.
I.IE ISSKOHL.
SINST. KOHL..
KOPFSALAT
SIIIST. BLATT- UND STEI{GELGEI'4UESE.,.,...,.
TOI,IATEN.
GURKEN. .
SOIIST, FRUCHTGEMUESE

185

235
278

7sö
45

489

45 32326 141
8652 456
L?36 69450 609
97?g 7440? 2905 505
00

276

s3ö
43s

77ä
a

506

t47
245

13ä

2sä
2S6

83Ö
16

459

12,44

0,94
0, 19
7,62
1r 08
2,58
1,26
0,83
1r 09
0 ,910,t?
0, 79
1 ,04

36 1034u
90ac
834S ?8377 q7A
27

30s
466

02 98394 228
IE
01 470
51
10r2A ?C938 0,3
49

0,35
1 ,64
0,92
2,69
1, 14
0,97
7,29
0,98
0, 05
0,85
1,48

0
8
4
1
1
2
0

0
0
1
3
2
1
0
1
0
1
2

0
1
2
0
1
0
0
8

5
10

0
J
3

15
1

30,81

7,71
74,32
7,25
2,75

14,35

ZI^IIEEELGEMUESE
HUELSENFRUECHIE. .
SPEISEMOEHREN UNO KAROTTEN.
SOIST. GEHUESE.

TIEFGEFRORENES OEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE.

TIEFGEFRORENE S .]EIIIJESE.
GEMUESEKO{SERVEN.. ....

ANOERE GEMUESEERZEUGNISSE ( OHNE GEMUESESAEFTE ).,
BROT- UND ANDERE BACKHAREN.,....

BROT- UND BACKMREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL, KMECKEBROT).
KLEIIIGEBAECK AUS BROTTEIG.
Sü!ST. BACKI,.IAREN AUS BROTTEIG,..,...

FEINE BACKI{AREN (FRISCH LIND TIEFGEFROREN).... .

DAUERBACK'IAREN

ZUCKER, SUESSMREN, MARI'IELADE

ZUCKER (RUEBEN. UND ROHRZUCKER).......
KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE ).
SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE.
ZUCKERHAREN ( OHNE KANDiERIE FRUECHTE),
SPE ISEE I S.
BIENENHü{IG.
I4ARI,|ELADE, Kü{FITUERE
Sff,IST' BROTAUFSIRICH.

; 
'öiliä; 'öö§iiäÄüi

GETREIDEERZEUGNISSE, MEHRTIITTEL, GEHUERZE

,.IEIZEIü'IEHL

SSE

SPEISESATZ.
ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (LITER)
S(NST. MEHRI4ITIEL UND SPEISE2UTAIEN.

SüIST, MHRUIIGSI,,IITTEL.. ..
SAEUGLITIGS- UND
FERTI6GERICHTE.

KLE INKINDERMHRUT16

6095
1530

1526

0,31

45, 18

32,37

8,4t,

' 4,39

20,40

2r79
0,47
6,72
3,72
7,71
2,37
2,32
0,35

18 ,90

1,69
7,14
7,?2
2,33
0,80
1 ,97
0,39
0,49
8,86

14,61

0, 10
7q,s2

50,59

40,38

25,30

5806
lJb I

277
450

10,52

1 ,46
9,07

19,53
10,25
0, 19

20,60
i1,31
0,40

6210
7423

12161242 2

17S1
398

855

931
309

ß^

23ä

6
3
z
2
0

'68,85
,83

I
0
3

5
10

1
2

I
0
3

0,3
7,2
2rl
0,2

1 141
263

nr:

2G
0,3

97
75
25
00
75
?8
26
47
14

0,04
10,13

10, 17

111

t734 27q25 q74
2A

05IE
84
27
02
28
43

0,2
299
0,3

0
1
2
0I
0
0
7

13 z 03
85

0
8

106 GETRAENKE 21.,,,.,
LO7 ALKOHOLFREIE GETRAENKE.

FRUCHISAEFTE
MUESESAEFTE

TAFELl.lAESSER

55,07

33,37

4,36
8,88
7,0q
L,7 4
3,30

72,73
1,3?

21,70

6 r32
70 r77
3,55
1 ,05

14,06

20r7?

72,39
8,33

10, 17

66, 13

39,55

37108
109
110
111
172
113
114

KI]FFE INHALTIoE LII'IONADEN. .
ANDERE LIMONADEN UND ERFRI§ÖüüTESCEiRAENKi
KAFFEEMITTEL UND IEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE,
KAFFEE, .
TEE 3), .

115 ALKI]HOLISCHE GETRAENKE.

116 SPIRITUOSEN (LITER).
I77 BIER (LITER).
118 TRAUBEN- UND FRUCHTI,.IEINE (LITER),.
11S TRAUBENSCHAUI,'.IEINE (LITER).......,
120 IABAKhAREN.

I2I ZIGARETTEN (STUECK)
L22 ZIGARREN (STUECK).,
L23 ZIGARILLOS, STUMPEN

6I
1
?
z

15I

qq
45
ca
77
7842 85573 45

10s2
q2

,08
,82

2,87
15,34
L,21

26,57

38,70

?4,95
13,76

101
52

3
7
0
2

0
o
1
0

40
0

20,32

4,83
77,17
3, 10
! r22

11,58

014
6,5
1r0
0r1

5,51
72,70
6,8S
1,48

t4,77
77
55
90

47
1

7
0a

10,11 470,116 2
3,50

52
105

54

06
15
08

VERZEIIR Vil SPEISEN UI24 STAETTEN U. 4E.....

, TABAK.

. GETRAENKEN IN IqNTINEN, GAST-

125 VERZEHR128 VERZEHRI27 VERZEHR

Vü! SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).....
V(N SPEISEN IN
VO! GETRAENKEN

GASTSTAETTEN.
IN KANTINEN, U.

0
7
8

1) SO.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAI"FI. - 2) SO,.IEiI NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKhAREN

MOIAT NACH GUETERARTEN 1991

TYP 1

MAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPIEMBERIOKTOBERINOVEI,IBERIDEZEMBER
LFO.
NR.MEMEI DM IMEMEI DM II'IENGEI DM IMENGEI DM IMENCEI DM IMENCEI DI'1 IMEMEI DI"I IHENGEI DI.l

15,0s 76,72 lq,22
5t7
115

ßö

1,56
0,36

72,e2 60

0,57 610,21 621,69 630,98 642,69 651,34 560,96 670,86 580,92 690,05 700,77 7l7,22 72

10,62 73

85
86
87
88
8S
90
91
s2

93

1,85 940,64 950,93 96
1,69 97
0,60 s82,20 99
0,31 100
0,42 r0l
8,39 102

8,50 103

00 19629 206
1879 149
4597 3237q ?97
0627 62915 1167 527
31

1
0
2
0
2
1
1
1
1
0
0I

s
0

L4
6
1
3
2
0

1
0
1
1
0
1
0
0I

28 351s2 29847:86 138
0378 46619 419
2440 76950 31a7 469
72

1
0
1
0
2
2
1
1
1
0
0
2

0
72

5
3
3
3
0

1
0
1
z
0
1
0
0I

43 55226 573
5897 236
9495 83631 45S
0852 114874 11682 538
47

1
0
0
0
1
?
1
1
1
0
0
1

1S, 45

0,94 6550,31 ?59
0,637,23 ?73
1,555,01 10961,89 599
t,4L1,53 13061,61 178
1, 16 580
2rlg

25, 19

7,47 4?A0,27 270
0,q41,46 339
4,476,27 18362,23 854
r,572,t7 8801,33 4047,27 600
2,44
7 r07

27,20

7,47 6050,31 t20
0,537,2t 435
9,?2s,73 17871,55 850
7,232,18 8560,45 294
1, 19 569
3,01

7,SS

1
0
1
1
0
1
0
0I

8,31
14,00

0, 97
4r89
loz

15,25
1,26

31, 16

, 23,48

3416 L,0?72 0, 16
' o'49s77 7,A2. 12,361314 4,56823 2,25. 0,89

1419
602

32)
96

480

735
66

422 noc
3,03

0,1'7

51 ,62
33,77

22,37
71,32
0, 15

11,41

6rq4

27,99

10 ,52
0, 03

10,49

65, 12

37,50

5 ,36
11 ,30
0,80
3,?t
?,?7

13,71
o r,ta

28,62

5,97
14,96
5,98
I rTL

13 ,98

8,87
0,69
4,42

0,13

50,99

33,73

27,A9
11,61
0,24

11,56

5 ,69
33,52

72,57

72,51

77,73

46,53

14,11

9 r24
,81
,05

6?,76

0,07

56,60

36,77

23,93
t2,64
0,20

t3,22

6,61

30, 43

3,80

11,18

11,18
oa 11

44,89

14,2A

9,43

1765

5,84

0,35

51 ,60
31,57

19,88
17,44
0,25

12,23

7,90

27,73

3,53
0,57oa,
4,04
4,65
ao,
2,57
0,29

1tr OE

1,11
0,7 q
0,a?
t,48
0,55
1,48
0,23
c,58
8,91

9,53

9r63

73,67

38, 40

35t27

7,85
t4,?8
11 ,52

1 ,64
13,61

8,69
0,52
4r40

85,82

58, 17
27,66

8,91

0,23

59,37

36,q2

?3,65
72,49

0 r28

12,58

70,37

31 ,01

17,98

10,51

0, 01
10,60

75, 15

40,s3

6,38
10,12

0 ,88
3, 04
3,43

15 ,58
1 ,33

34,22

7, 09
14,93
I ,64
2,56

13,81

9 ,020,s{
3,86

59,93

40,?6
19,67

9r30

19,02

8,48

8,46

73,98

39,87

30,46

18,80
11,66

1,96 74
8,65 75

0,30 76

60,24 77

34,27 7A

22,27 79
11,70 800,30 81

14,L4 82

11,83 83

40,53 84

2,12
0 r21

17,02

s3,64 106

43,09 107

7,70 1,53 . 1,61 1,14 , 1,77 . 2,095,74 . 5,54 5,43 . 5,70 7,74 , ?,27

8,60

2,36
6,24

0 rLz

51,17

33'qs
?2,r7
11,11
0, 18

tt,32
6,40

2q,95

1 ,88

0 t24
59,00

34,91

22,97
11,51
0,32

1.0,31

1ä 
'O

33, 49

5676
1378

5620
1578

6386
14158

6233
1439

6?74
7475

1014
42

6827
1550

6348
t429

6387
1449

2,54
0,115

23,57
7 r022rß
2,29

09 7272
45
23
ftr
7001 28781 408
45

s8 185883 1S5
4183 425
81oc
34 24654 0,3
27

6 ,70
10,71
0,22
2,39
2,94

15,84 10631,05 52

34,72

J5

?4 275?
47
02
13
a1
04 39835 554
a1

26 ?75391 ?58
1107 455
83
5338 24777 0,4
11

1700E

0
7
4
8
2
2
c

0,4
10,3
2,2
0,3

0,4
10,0
1,3
0,4

,98 1940
,35
,88
,48
,94,74 261
,86 493
,29

,94

,35 1003
,sl 205
,40,93 515
,62
,43 

.

,34 301
,59 o16
?q

5,53
17,51
5r23
2,85

o,
7S

3,59 2888
0,33
9,37
4,24
5,57?,22 3112,33 622
0,41

17,31

1,35 1253c,58 303
1 ,551,97 502
0 ,59t,q40,25 Zsq0,Q 0,4
-q,05

177'7935

J51
558

,31
,51
,97
,10,07 3?7
,s0 512
,26

,04

0,4
8,3
215
0,3

55
56
37
51
00
8S

58s86 11460393tl
98 367 1311240

0
o
3
8
2,
0

77

c,gg I 1330,58 203
0r911,94 33S
0, 75
1,800,35 Ztq0,81 0,3
8,81

6
13

1
4
2

14
1

37,27

6,56
18,66
9, 49
2,57

77

2ß
488

504

300
507

0, 14
10,22
3,53
4,35
2,0q
2,45
0,23

16, 15

5
10

1
2
2

13
1

5,35
s,52
3,96
?,07

8,65
0,80
4rg2

88
11
18
60
64
14
3S

1325
296

5L2

1062 1050

319
0,4

70s?
289

1,04 13470,89 2i8
0,7t
1, g8 4€|9
0,80

197
0,3

t,26
o '24 212

0,2

10,59

10,59

63,83

36,94

0 r14
8,79

04 104
45 105

53 121
82 722
59 123

0
8

?

58 108
79 103
82 110
s1 111
88 112
85 113
15 114

6
11
0
2
2

i5
247

9SS
34

25,90

14,38

45
?

108,5 I 66,23

46,37
19,86

9,25
7?r3g
11,19

I t?8
13,02

50,55 115

13,26 116
77,18 777
13,97 118
6,14 119

14,00 120

0r8
917
?,9
0,6

0,5
7,0
2,7
012

4
0
1
2

0
8
2
0

q4
1

914
25

0,4
8,4
1,5
0,2

47
2

932
45

4
?
?
2

0I
1
0

41
2

s
0
3

s7,90 724

- 125
28,87 726
L3,09 t27

80,79

60,60
20,19

42
20

8,60 470,68 2
3,13

44
2

u
2

46
1 36

49
0
s

0
4

3ä
19

g0
l8
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

5 VERAENDERUNIG DER VERMOEGENS- UND FIMNZKO{TEN JE HAUSHALT UND M(NAT

. ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUIIG

HAUSHALTSTYP 1

Dil

ART DER MCH!.IEISUI{6 1986 1S87 1988 198S 1990 1991

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUI{G UND KREDITRUECKZAHLUI\,IG

AUSGABEN FUER DIE BILDUIIG VII\I SACHVERI'IOEGEN.

PRAA{IEN FUER U. AE
AUSLEIHEN VIN
EILDUIS EIT\ES BARBEST'ü!DES AM H${ATSENDE.....

KREDITAUFt\lAIil€
AUFNAItf, VtN:

BAUDARLEHEN Vil KREDITINSTITUTEN... ; "
EAUDARLEHEN V(N SAUSPARIqSSEN... ;. . .. .
BAUDARLEHEN VIil $N§T. KREDITTiEBERN...
A'ÜEREN KREDTTEH V{III KREDXTINSTITUTEN.
AADEREN KREOI1EN VIN Sfi{ST. KREDITGEBE

ER6IBT:

VERAENOERTJIS OER VER}TOEGENS- UM) FIMNZKII{TEN 1)..

BILilJNß (+) BZ'I. VERI'IINOERIJIIG (-) Vü! SACHVERI,IOEGEN 1)

8I

1) JEDMH OHNE T.IERTAENOERUIIG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERIIOEGENS

2 260,3t 2 353,83 2 378,94 2 1189,16 2 611,01 2 688,38

4,47 9,13 2,16 9,65 11,81 74,45

2 251,08
83,6S
12,35

7 762,93
5r1E
2,90

17,33
15,85

340,55

14,81

4,31
1äO

4,37q,74

+ 103,37
-26,20
-8,83

+103,84
+5, ll8

2 3?0,84
100, 11

0,01
7 8ß,Zo

3r75
0,?6

17,58
14,68

338,25

23,86

4,95
0, g0
1,96

10,30
5,75

20,90

2,25
6 r81

11,00
0r84

+ 110,
+25t
-18,
+85 r+3,
-10,
+16,
+2,
.tr

L7,75

0,05
1r2?
5,56

10,85

25,39

l rlT
ts,76
9,47

2 s85,{6
1 13,71

0,81
2 065,18

8r70
20,39
17, 13
?2,16

337,37

73,74

or?4

, ,o:
lr47
3, 18

16, 118

0,50
3,Sz
5, 11
l r72
5,63

3,35

1,35

2 359
oa

0
1 863

3
7

77
11

2 657,ß
91 ,84
6,91

2 742,L3
10,37
19,91
19,06
L8,32

3118,92

453,25
r32,44

927,38
6,33

29,28
16,95
9,43

340,85

03?
06
0339 1
05
59
90
87
L4

385,81
93, s3

0 r74
867,55

9,29
30,83
13,23
29,04

324,08
111,20

2)39
787.25

0,20
33,63
32,0s
11,54

345,83

5,A2

?,3q
.

3,48

,18
,24ao
,73
,74
,36
,11
,11
'98

45
10
67
55
81
30

+139
+zl
-2

r140
+6
-s

-15
-2
-4

+10
+0
+0
+0
+2
+6

363,

16,26

0, 10
3r01
0,55
2,8t
9,79

38
26
61
25

3
0
1
8

ABZUEGLICH:

EIIü{AH}EN AUS VEm,ßEGEN§.IIIDERuIrß UND KREDITAUFMH|,IE.....,..... 2147,74 ? ?37'43 2 260,22 Z 329,90 2 391'50 Z 474,37

EII{AHTN AUS AIJFLI]ESU\E OES SACHVERHOEGENS, 6,23 2,03

EINMHI.EN AUS AUFLOESUIS DES GELDVER?.IOEGENS. . . .
ABHEBTJISEN VO! SPARBUECHERN......
ABHEBUIßEN Vil TER}III,IGELDKftTEN. ...
AETIEEIX\EEN VIIiI LAUFEI\D€N KII{TEN. ..
AUSZAHLI,A§EN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.....
VERKAUF VIN 9€R]PAPIEREN TNO GESCHAEFTSANTEILEN. .
EIIITIATüGN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE...
FITJECI(ZAHLLNß AUSGELIEHENER GELDER. . .
AUFLIESI.hT DES BARSESTAI{DES A'.I MO{ATSAIVFANG. . . . .

2 52
30

2

78,47
1 760,95

70ri].!l
7,47

34l,Zo

5,70 5,30

t,t2

2 737,72
109,89
21,77

1 659,09

5,05
1, 14
5r7l

334,64

8,90

2,20
6,1,
0,58

270,
74,

2 2n,59
100,28

2,59I 716,7q
6,502,ß

22,87
10,37

356, 13

st
37
{15
09
74
20
:ß
23
19

1ß6,
120,

1,
949,

4,ts,
74,
t4,

349,

s7
53
116
05
24
7t
73
09
2A

+190
-2A

+5
+193

r6
+5
+4
+q
-0

+199,65
+19 r 78
+0r07

+197,63
-0,60

-10,113
+3,90
-6,88
-3,83

+11,18
+0r50
-0,43
+5,11
+L ?72+4,28

+8r04
+0rzq
+2r33
+0r26
+0, 14
+5,07

-7 164
+0,06
+0 r12

-9,20
+1 ,38

22

L2,00
332,89

+712,57 +L22,40 +7L8,72 +159,27 +219,51 +274,08

+3,29 +9,13 -5,07 +9,65 +11,81 +1?'q3

31
80
45
2S
75
77
11
67
37

+ 130, 44
-8,22_?,58

146,65
-3, 45
+5, 13
-q,97
+0 ,90
-3,04

LDUIS
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALOO

-3,f16,
+ 10,

19
14

16

+5r92

+5r91
+4,31
-0,81
-L,74
+4r 16

+2,96
+2 r70
-5, 31
+1,96
-0r70
+4,91
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KREDITRUECKZAHLTJIS. . . . .
TILGITIG VO!:

BAUDARLEHEN V(N KREDITINSTITUTEN. .
BAUOARLEHEN VII{ BAUSPARIGSSEN... ".
BAUDARLEHEN V(N SCTIST. KREDITGEBERN.
AI\DEREN KREDITEN V(N KREDIIINSTTTUTEN..
AI\DEREN KREDITEN V(N SNST, KREDITGEBERN.

1

SALDO
SALOO
SALDO
SALDO
SALDO

AADERE
AIIDERE VO{ SOIIST. KREDI



Frtlheres Bundesgeblet

Haushaltstyp 2

4-Personen-Arbeltnehnerhaushalte ult
nlttleren Einkonnen der Bezugsperaon
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FRUEHERES BUNDESGEBIE

6 BUDGETS JE HAUS

HAUSHAL T S

1986 | 1S87 | rsee | 198s I

LFD. ART OER EIIü{AHMEN UND AUSGABEN
NR.

ERFASSTE HAUS

3s2 | 361 I 38s I 384 I

Dr,,t lo/ol or.r l0l0 1 DM l0l0 1 Dr,! l0l0 1

5 EINKOI+IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER "......
6 BRUTTOEINKOf,IEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)"..
7 BRUTTOEINKI}+IEN AUS VERI'IOEGEN 3)

8 E IIü.IAHI'IEN AUS UEBERTRAGUMEN UND UNTERVERI'IIETUI\G. .

LAUFENDE UEBERTRÄGThEEN VI}I STAAT 4)......
DARUNTER:

RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERIJI\ß.....
UEBERTRAGUI{GEN DER GEBiETSKOERPERSCHAFTEN.

1 BRUTTOEINKOOIEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT

2 EINKI}O,IEN DER BEZUGSPERS$I.,..
DARUNTER:3 UNREGEL}.IAESSIGE ZAHLUMEN 1)

4 VERIIOEGENSHIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS......
362,77

33, 18

72,99

729,27

240,70

390,75

792,07

4,09
t78,78

74,25

784t42

64,57
104,17

7r7
017

1,1
2r7

4 595,89 1OO 4 881,39 100 5 092,92 100 5 244,00 100

1r5

2,8

5r1

8r3

4rl
0r1
3'8
0r3

3'9
Lr4
2r2

82, g

81,5
7r9
0,7

1r3

3r2

5r8

812

4r2

0,1
3,9

0,4
3,6

82,1

81 ,0

8r4
0,7

1r1

3'1
6'8
7r9
äo

0,1
3,7
0,6

3'5
L12
1r9

I

..,. 3 935,77 83,8

..., 3 852,88 82,3

4 045,52

3 980,25

385,57
34,59

65(27

154,10

28L,72

400,65

205,01

7 t32
792,78

19,32

776,32

54,95
101,84

2s2,07

728,02

32,97
80,98

3 385,11 100

3 065,26 76,9

396,95 10,0

+522,89 +13,1

+330,55 +8,3

+313,42 +7,9

-127,77 -3,0

297,E5

255,93

426,97
36,11

41,51

167, 18

377,20

408,L7

194,16

7,75
185,115

27,81

185,20

63, 01
704,72

3? 9,5 502,47q2 13,8 ?27,67

4 181,85
q 725,46

qz7,20
35,43

57,39

159,30

3q7,L2

404,66

196 ,99

2r87
189,07

30, 43

777,2q

61,70
94,45

81 ,9

87,2

8r1
0r7

0r8

3,2

7rL

7,4

3r7

0'0
3r5

0'5
Jrb

712
2r0

10
11

tz
13

DARUNTER:14 VO'I STAAT.15 VIhI PRIVATEN HAUSHALTEN.

15 HAUSHALTSSRUTTOEINKüTlEN. .

ABZÜEGL ICH:77 EINKOTEI+ UND VERI.IOEGENSTEUERN..18 PFLICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG,

SOISTIGE LAUFENOE UEBERTRAGUMEN 5), UNTERHIETE.

EIMALIGE UND UNREGELMESSIGE UEBERTRAGUTIGEN 8).

4ß,29
ARBEITSFOERDERUT\G... 656,02

9,5
14,0

462
676

I
13

14
74 I s82,

704,
9,6

13,9

19 HAUSTÄLTSI{€TTOE INKIITIEN.

ZUZUEGLICH:
SIIISTIGE EII\I\IAIü€N 7). .. ... .
DARUNTER:

VE RTIIE6EN.SI,EBERTRAGIÄßEN 8
OARUNIER:

voii STAAT 4),...........
VfH PRIVATEN HAUSHALTEN.

3 594,58

183, 15

80,76

...,.. 3 777,72 700

76,5 3 7ßt,t7 76,7 3 906,18 7A,7 S 013,92 76,5

z0

2L

236,51

120,64

30,39
70,48

4 142,59 100

3 309,06 79,9

q04t78 9,8

+428,85 +10,4

+275,67 +6,7

+?57,53 +612

-t04,4L -2,5

4 245,66 lo0

+478,04 +11,3

+264,75 +6,2

+152,39 i3,6
+60,90 +1,4

0,5
0,5
0r4
0,2
0r2
l14
1,1
0,7

23L,7q

120,58

16,67
58,8s22n

37
58

,501a

24 AJSGAEEFAEHIGE EINK$"IEN UNO EiI{{AHMEN' . . . .

25 AUSGAAEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH....".

26 UEBRIGE AUSGAEEN S).....

37 VERAENDERUNG (+,,-) DER VERI.TCEGENS- UND FIMNZKONTEN 13)'.......
38 EILDUNC (+) BZ,.I. VERTIINDERUT\G (-) VON SACHVERMOEGEN.

3S BILDUNG (+) BZ.I. VERMINDERUM (-) VON GELDVERMOEGEN'

{O KREDITRUECKZAHLUI,IG (+) Bz!i. KREDITAUFMHME (-)...............

3 031,74 80,3

360,15 9,5

3 324,85 78,3

q42,77 70,q

144,01 3,4
21 ,3810 00

100,81 2,5 104,51 2,5 109,91 2,6

27 ZINSEN.2a Sreuem (oHNE EINK$IIEN- UND vERM0EGENSTEUERI{).
29 DAR,KRAFTFAHRZEUoSTEUER,äo nnetwrllroE BEITRAEGE zuR GESETZLIcHEN KRANKEIwERSIcHERUNo....
äi raEiiiit-tioE aeiraEee zuR GESETzLIcHEN RENTENvERSIcHERUT{o 10).
32 PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKETWERSICHERUIG;..
iä palemleru FUER KRAFTFAHRZEUGVERSIcHERUNG 11)..
ii pnlElflEtrt FUER S0!STI6E SCHADEN- UND UNFALLYERSICHERUM........
35 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERI^IERBSZHECK.-- m[ospEmeN, UEBERTRAGIJNGEN AN ANoERE PRIVATE HAUSHALTE UND
35 SS{STIGE AUSGABEN 12),..,.

18,55
6, 71
6,51

58,30
48,07
29,32

31 3,2 726,74 3,1a2 0,6 20,73 0,559 0,5 19,52 0,579 0,4 15,45 0,456 0,1 5,80 0,1
37 0,2 6,49 0,2
72 1,2 .52t30 1,313 1,1 44,60 1,14q 0,f 28,L6 0,7

726
22
2l
15

5
6

48
44
26

95,77
26,2L
24,29
15 ,41
5,98
6,77

45,98
40, 15
25,66

94,22

zr5
0r7
0'6
0r{
012
012
1,2
1,1
0r7

2,6

+385,83 +10,2

+221,37 +5,9

+195,71 +5,2

-31,25 -0,8

1) URLAUBS-, HEIHMCHTSGELD, PRAEMIEN,_TAryIIEMEIIT JEDOCH KEiN UEBERSTUNDENENTGELI. - 2) Z'B' ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUM'

5TRETKUNTERSTUETZSTIGEN, rÄürEr'rör-üEiiEnrnÄöür,ieeü'ÄU!-F'CIüÄ?ER aRÄNKEN- ür'ro scnmewrnslcHERutlc UND vo{ ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.

MREN (2.8. pKi.l), EIN\{ALTG'E ÜitiO-Ur'rnEoer_ure§§req uearnrnaourueEu V0\r 2ooo oH ND MEHR JE EIN2ELFALL' ERSTaTTUIIG FUER oESCHAEFTLICHE

L-ii,iiinNEIl-Äu.s vänNoEoei.isI{iruoeRurlc uND KREDITAUFMHME..- äJ Eit*IIiiGE UND UryREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VO! 2OOO DM UND MEHR JE

ALTERS- uND sTERBEKASSEru.':-ii)'kZ-[rriFF[rCn1-, u§«q, Iry§i§sEltyElllqnglUru0. - 12) GELDSTR4FETT-s?IElqlNsAErzE' AUSGABEN FUER

rüi-VEnmöeorr,rsir.roEnuruo ur'ro inioiiÄuFi,iAHME;-JED0cH ortruE (eRrueareNDERUt{G V0RHANDENEN sACn- UND GELDVERMoEGENS.
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HALT UND MONAT

fYP 2

1990 I 1s91 I 1.HJ.1ssl I 2.HJ.19s1 I 1.vJ.1ss1 | z.vJ.19s1 | 3.vJ.19s1 | 4.vJ.1991
HATTE (ANZAHL)

4001377138s13691388138213701367
Dr,,f l0/0 1 DM l0l0 1 DM l0l0 1 Dr.{ l0/0 1 DM l0/0 1 DM l0l0 1 DM l0l0 1 Dt! l0/0

LFD.
NR.

4527,55

4477,50

459,35
35,79

50,06

183,54

393, 18

430,77

198,61

1,11
193,01

34,56

197, 00

7?,34
99,71

r73,72
27,89
20,2t
18,55

54,22
50, 08
29,97

81,8

80,9

8r3
0'6
0r9

3r3

7,t
7,8

3r6

0,0
3,5

0,6
3,6

1,3
1,8

4 868,59
q 797,64

522,53
36, 44

75,95

191 ,88

446,7 4

455,20

219, 04

0,50
?17,78

34,98

201,L8

65, 19

166,2?

462,93

453,?q

224,26

37,16

191,82

75, 10
97,61

455,37
755,49

4 330,08

4 277,57

165,97
36,52

58,51

163,98
q95, 10

435,48

231,61

0r84
218,39

38,25

165,63

56,71
91,69

73,99

168, 49

430,26
q77,28

216,80

1,11
206, 19

36, 05

278,q3
02 fo

103,63

81 ,94
201,27

437,58
q70,07

209,78

208,07

33 ,57

166,63

62, 16
88,20

34,47

236,26
q22,03

504,85

277,45

274,33

37,73

?55,67

8t,7 4 547,86

80,4 4 481,67

80,8 5 203,25

79,6 5 115,07

0,'7

3,4

42,5

81, I
7S,8 4 759,05 81,7
78,7 4 695,06 80,4

4 703,51 81,8 5 707,52 83,7

4 621,57 80,3 5 613,05 81,7

I
2

5
4

8,8 280,5q 5,0 775,03 t2,30,5 35,39 0,6 36,50 0,6
3,1 396,91 6,8 290,83 5,1 L 263,62 78,40,7 36,26 0,6 35,48 0,6 36,52 0,5

1,3

3,2
7,5

716

317

l12
3'0
4,2

8,1

4r0

1,4
3,5

6,8

5r9

1r1

3,0

9,1

8r0

4,3

1,3

2,9
7,4

8r1

3,7

7r4

3'5
7,6

7r7

3,8

7,4 5

3,4 6

611 7

7,3 8

3,2 I

88, 18

218,56

4?9,8q

457,24

213,60

211, 19

32,70

?70,94

55,33
135, 48

651,95 10,3
895,61 tS,2

310,61

1 40,60

2q,53
103 t82

5 072,03 100

3 903,24 77,0

,0
,5

0
0

0
4

0
?

0
3

1'6
1a,7

0,97
272,34

,0
,8

a

0ro
3r5 3,;3,; 10

11

t2
1a

55, 43
115,111

0,6

3,4
1,1

3,3

0,5
e?

0r7 0r6

3,7

0,6

2,9
0'5
3r7

0
2

1,0
lr7

1,1 ß,44 0,7 l41,5 183,18 2,7 75

5534,45100 5962,41100 5630,25100 6308,99100 5124,65100 5839,08100 5752,36100 5870,67100 16

s5?,75 A,2
760,46 13,7

4327,23

264,q2

772,2?

4585,66 ro0

3452,39 75,3

474,57 10,3

552,08 S,3
829,68 13,9

323, g9

730,1?

31 ,70
89,55

4 904,53 100

3 773,13 76,9

500,97 70,2

777,47
23,69
?1,57
24,77
5,38
8,20

+630,53 +12,9

+184,54 +3,8

+413,7q +8,4

+32,24 +0,7

407,42 7,5
716,95 13,2

z3?,43

86, 04

33, 13
45,36

+489,37 f10,8

+91,82 +2,0

+412 ,94 i9, 1

-15,39 -0,3

506,08 8,
816,80 74,

4U,82
154,66

16
38

9r1 11 ,4
7412

t7
18

8,1
13 ,5 2

7
0 14

ca1
8t7

783,93
974,56

78,7 4580,65 76,4 4 407,39 78,3 q767,q2 75,5 4300,25 7-Q,3 4515,20 77,3 44L3,83 76,7 5772,77 7S,S 19

36,86
50,56

05
09
85
37
78
95
s6
03
75

771
27
?2
24

4
7

37
50
25

5
4
4
1
1
7
s
5

0
0
0
0
0
0
0
0

ö
5
4
5
1
2
E

1
6

?
0
0
0
0
0
0
1
0

335,80

120,08

38,57
75,87

4 7q4,19 100

3 548,44 76,9

533,90 1 1,3

+561,85 +11,8

+118,43 +2,5

+433 ,28 +9, 1

f10,14 +0,2

455,61 9,2

175,45 3,525,83 0,522,26 0,424,40 0,54,7L 0,18,42 0,243,65 0,946,89 0,9?7,23 0,5

111,04 ?,2

+702,19 +13,8

+253,52 +5,0

+393,37 i7,8
+55,30 +1,1

+635,47 +72,8

+145,45 12,9

+453,93 +9,2

+36,08 +0,7

280,55

t?2,13
'30,54
84,89

+427,57

+428,50

-65,49
+55,39

44,10
LO6,?4

340, 95

759,25

18, 116
122,33

118,39 2,2 36

+979,36 +18,0 37

+75,85 +1,4 38

+857,39 +15,7 39

+45,12 +0,8 40

?0

2L

22
23

24

25

26

27
2A
29
30
31
32
33
34
35

113,32 2,5 119,55 2,4 t27,77 2,7

719,29
2?,60
20,78
?5,r3
6,04
7,99

72,56
56,87
35,33

3,8
0,5
0,4
0,5
0,1
0,?
1,5lr2
0,7

185 ,53
?3,44
?7,58
2q,as
5,72

3;8
0r5
0,5
0,5
0,1
0,2
1r0
0r9
0,6

2,2

4 532,69 100 4 959,02 100 4 694,38 100 5 453,12 100

3 1156,90 76,5 3 832,84 77,3 3 801,03 81,0 4 005,37 73,5

575,43 t?,7 490,71 S,9 465,84 9,9 467,39 8,6

179,81
22,58
27,67
24,43

4,53
8t87

49,28
43,74
24,70

103,75

3'1

121,53 2,7 133,99 2,7

5,36
7 r4L

a
0
0
0
0
0
1
1
0

,8E
,4
,4
,7
,2
,2
,1
,7

3
0
0
0
0
0
2
1
0

5
0
0
0
0
0
1I
0

,5
,5
,4e
,1a
u

,1e

t7?,16
?7,73
20, 00
25,qI
6,34
8, 18

1 18, 78
59,97q2,33

,8
,5
,4.
,6
,1
,2
,5

,g

58,52
51,99
31 ,36

110
26,S?
53,72
28,27

+658,76 +14,4

+391 , 18 +8,5

+395,65 r8,5

-128,09 -2,8

+9, 1

+9, 1

-7,4
+7,4

GEFAELLIOKEITSLEISTUNGEN U, AE, . 3) EIIITIAHMEN AUS VERI.4IETUNG UND VERPACHTUIIG, MIETI.IERT DER EIOENTUEI',IERI"IOHNUNG (VERRII{GERT UM DIE
4) UEBERTRAGUITIGEN DER S0ZIALVERSICHERUI\ß U, DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, 0EFFENTLICHE PENSI0IIEN. - 5) hERKSPENSI0IIEN / -RENTEN,6) EIIV,IALIGE UEEERTRAGUIIGEN VOT] UNTER 2OOO DM JE EINZELFALL, - 7) EII{\AHMEN AUS DEI,I VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZV|ECKE, RUECKVERGUETUITIGEN AUF I.IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG Vü! ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JED0CH KEINE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERI'4OEGENSBILOUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, - 10) AUCH FREII,,IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIü{S-,
GESCHAEFTLICHE ZI,IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUTß, ABZUEGLICH EIIWAHMEN
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FRUEHERES BUNDESGEB IET
6 BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFO.
NR.

ART DER EIIINAHMEN UND AUSoABEN

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

ERFASSTE HAUS

3so I aae | 38s | 382 |

DM lolol DM lol0 1 oM lolol ü{ l0/ol
1 BRUTTOEINKOM.IEN AUS UNSELBSIAENOIoER ARBEIT.. .. 4 38S,32

2 EiNKtlrlEN DER BEZUGSPERS$.1..,... ,.,,, 4 333,86
DARUNTER:3 UNREGELT,IAESSIGE ZAHLUIIGEN 1),.. 240,28

S VERI.IOEGENSI,{IRKSAHE TEISTUIIG DES ARBEITGEBERS..,... . 36,49

5 EINKOI+IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSI.IITGLIEDER .. 49,45

6 BRUTTOEINKTIT,,IEN AUS SELBSIAENDIGER TAETIGKEiT 2\.,.,.. 175,67

7 BRUTTOEINKOII{EN AUS VERT.IOEGEN 3)... 557,13

8 EIIWAHI.IEN AUS UEBERTRAGUT,IGEN UND UNTERVERI.IIETUII6 406197

9 LAUFENoE UEBERTRAGUTIGEN VO.t STAAT 4)...... 232,67
DARUNTER:10 RENTEN DER CESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUil.IG..... 0,83

11 UEBERTRAOUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. . 2L8,24

72 SII{STIGE LAUFENOE UEBERTRAGUMEN 5), UNTERMIETE 40,95

13 EIMALIGE IJND UNREGELHAESSIGE UEBERTRAGUT]GEN 6), 133,35
DARUNTER!

19,4

78,5

4,3
0r7

0,9

10, 1

7r4
412

0,0
3,9

0,7

z,s

81 ,6

80, 4

2'6
0'7
r12

2,7
8,9

617

3,9
0r0
a1

0,7

2,7
0,6

1,1

3,2

8,3
10,0

s,7

0r0
4,4

0,7

416

1r9
?,5

80,4

79,2

4r7
0,6

1'1

Jrl

7,1

9,4
3,7

0,1
3,q

0r7

4r9

212
2,5

4 324,06

4 260,06

138 ,841
35, 04

54,00

143,11

473,22

355,93

208,56

0,84
195,09

36,32

11 1 ,05

38,13 0,7 30,5376,69 L,4 65,42

q 276,r5

4 215,00

118,05
38,02

52, 15

173, 16

454,33

544,53

253,76

0,84
?42,02

37,46

253,32

101,91
133 ,97

78,5

'77 r3

4 523,13

4 459,88

263,30
35,72

63,25

774,70

401,67

s30,31

210,82

3 ,34
193,62

41,66

277,43

724,92
135,85

27,57
25,67

2,?
0,7

16 HAUSHALTSBRUTTOEINKI}T'1EN

ABZUEGLICH:
EINKON'IEN- UND VER!4OEGENSTEUERN, .
PFLiCHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIC, ARBEITSFOERDERUiIG., .

77
18

5 52S,10 100 5 296,32 1oo

4L3,76 7 ,5 412,t3 7 ,8725,77 13,1 714,3A 13,5

5 448,17 100 5 629,22 Loo

3S6
770

25 7,370 13,0
s47,ts 7,9
758,58 13,7

1S HAUSHALTSNETTOEINKS''1EN.

ZUZUEOLICH:ZO SII\SIIGE FIMIAHI.IEN 7)...,..
DARUNTER:2I VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN 8)......

DARUNTER:22 Vttl STAAT 4)23 VO! PRIVATEN

24 AUSGAEEFAEHIOE E INKO'ITIEN IJIIID E IiüIAHMEN'

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

26 UEBRIGE AUSoABEN 9),..
ZINSEN.,
STEUERN (OHNE EINKI}i§IEI!-, UNO VERI.4OEGENSTEUERN).

DAR, KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREihIILLIGE BEITRAEGE zUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. ".
FREIIIILLIGE BEIIRAEGE ZUR oESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIIG 10 ).
PRAEI.IIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG. .,
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG 11 ) . .
PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UNO UNFALLVERSICHERUIIG... "...
BE I TRAEGE AN ORGANI SATI O\IEN OHNE ERI,{ERBSZI,IECK.
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUMEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SßISTIGE AUSGABEN 7?1,.....

37 VERAENDERUIIG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FIMNZKINTEN 13)....'...
38 BILDUT{6 (+) BAN, VERI'4INDERUNG (-) Vü{ SACHVERHOEGEN.

3S BILDUIIG (+} BZI,I. VERMINDERUI{G (-) Vü{ GELDVERI.4OEGEN.

40 KREDITRUECKZAHLI,,JT\6 (+) BZI,.I. KREDITAUFMHME (-).

79,4 4 169,80 78,7 s st3,ß 78,4

391 ,44

1 4q,36

- 81,40
- 62,96

4 343,42 700 4 72A,33 7A0 4 804,93 1oo

3 159,86 73,0 3 881,55 82,1 3 832,77 79,8

s2t,48 9,7 505,11 70,7 567,36 11,8

203,83 5,2

.... 4 389,52

138,25

55,60

773,62

55,35

6, 07
59,28

+752,08 +77,3

+Z!9,37 +5,7

+551,09 +12,7

-18,38 -0,4

4 34L,22 79t7

387, 11

r37,72

zl,L8
25,49
6,?A
6,52

15, 43
44,67
35, 09

+340,66 +7,2

-116,63 -2,5
+q7?,40 +70,0

-15,11 -0,3

126, 18
25,12
23,06
26,07, 1tr

6 r54q2,55
52,13
40,85

20s
!7
15
24

5
11

296
82
50

.29 4,6
,Q2 0,4
,78 0,3
,67 0,5
,61 0, 1
,35 0,3
,65 6,6
,88 1r8
,95 1,1

21,29
13,59

4 527,87 700

3 353,08 74,1

800,00 17,7

+374,90

+770 170

1216r80

- 12,69

180
23

,89 3,8
,07 25,51

72,39
65,34

27
2A
23
30
31
32
33
34
.E

36

2,9
0,5
0r5
0'6
0,2
0,2
1,0lr2
0,9

8,40
8 ,43

35,90
59, 12
30,97

5
4
5
1
?
?
2
b

0
0
0
0
0
0
1
0

0
0
0
0
0
0
0
0

tr
,2

,L
,1e
,91

101,58 2,2 94,80 2,2 168,67 3,6 171,53 3,6

+8r3

+3,9

+4r 8

-0r3

+8,4

+qrl
+4,6

-0 ,3

+404,80

+197,8{
+222,77

-75,82

1) URLAUBS-, TIEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B, ENTGETTE FUER HAUSHALTSBUCHFIJEHRUf\]G,
ÄÜsoÄeEN-iuän oErI urrlrenlrÄ[i.votI onüI'Io§ruEcKEN UNÖ GEBAEUDEN) SI}.IIE EIM{ÄIII'4EN AUS GELDVERI',!OE6EN (DIVIDENDEry, ZIry§EN EIQ.): :.,. _-,
§inEikürurEnSruEi2uNoeN, LAUFENDE UEBERTRAGUTIGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUI'JG UND voN ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN
HrREN i2.s.-pKHll-eiutÄliee ÜruÖ uuReeeuuressrGE UEBERTRAGUTIGEN voN 2000 DM UND MEHR !E EINIELIA!! ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
EIIMTTTIEI'T_Äus VinilOEoeNs},,IINOERUNG UNo KREDITAUFNAHME. - 8) EINMALIOE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAOUNIGEN VON 2OOO DI,I UND MEHR JE
Ä[iEn§-_uIIo §TEnaEKAsSeN, - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKIF, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTR{EryI S?IEIEINSAETZE, AUSGABEN FUER

IÜS VTffiOEOET.ISI.4INDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHIIE 
'.IERTVERAENDERUI{G 

VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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HALT UND I'4ONAT 1991

ItP ?_

I.4AI]JUNI];uI-IIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDEZEMBER
HALTE (ANZAHL)

LFD.
389 37q 371 372 358 370 366 365 NR

Dr',r l0/0 1 DM l0/0 1 DM l0l0 I Dr'l l0/0 1 DM l0l0 1 Dr,1 l0l0 1 DM l0l0 I Dr'l l0/0

4879, 03

4794,9 1

st7,88
37,73

84, 11

174,32

sq7,26

457,90

234,19

230,38

34,38

189,35

71,97
94,77

5134,23

392?,57

s42,46

4 905,85
q 43t,42

51 1 ,58
35 ,90

74, qq

156,71

447,77

q24,go

204,83

193 ,87

32,08

187 ,99

4 849,96
q 776,27

438,67
5b,b1

73 r68

256,75
q4!,48

!r57,52

)rc aa

?2r,6?

35,52

193 ,57

4 510,33

4 512,61

210,t6
35,87

97 't2
136,11

4q0,0q

397,4t

2?6,06

227,62

37,70

139 ,65

59,07
67,50

4 577,73

4 494,68

163,53
2t oo

17,06

1 93,54

361 , 14

q49,q7

203,70

7 183,13

7 082,96

2 685,26
36,26

100, 17

207,16

477,57

43 1 ,30

235,20

87,2 5 379,23

86,0 5 ?72,8?

32,6 353,230,4 37,33

7,2 106,40

2,5 308,75

5,1 SAA,29

5,2 634,79

2,9 213,58

79,0 1

77,4 2

14,0 30,5 s
1A (

4,5 5

712 7

9,3 8

3,1 S

10
11

74
15

81 ,9
80,5
7,0
0,6

t,q
)o

7,5
7,7

82,7

81 ,5
8,6
0,6

1,3

2,6

7,5

7,2

3,5

80 ,8
7S ,6
7,3
0,6

7,2

4,3

7,4
7C

q 649,62

4 575,07

223,20
35 ,96

74,55

270,78

131,?5

381 ,26

181,16

82,0

80,7

3,9
0,6

lro

?1

7,6

6,7
a2

a;

0,6

2,9
0,9
1,6

1,8

?,4

7,9

7,1

s,0

82r0

80 ,6

2r9
0r5

1,4

5,5

8,1

3,7

a
70

82,6

80,8

4,0

0,6

2,5

84,67
79,98

5q2,54 9,2
846,07 14,3

4 540,61 75,5

39ä,s4
120 äO

25,59
106,S5

4 93{,15 100

3 739,57 75,8

+731,38 +14,8

r?08,24 +4,2

+589,92 +12,0

-65,18 -1,3

181,16

33,67

166, 44

53,85
93,45

510,08 9,0att,82 14,3

4 350,40 76,7

329,ru

156, OO

203,70
aa aa

,1' ao

47,26
99,01

sgz,37 8,8
796,36 14,3

232,76

31,11

164,99

32,59
11 1,98

I 159,91 74,2I 207,93 14,7
528,91 8,9
835,00 111,0

4593,59 77,1

540,65

179,45

25,36
148, 07

510,87 9, 1
80?,45 7S,q

4 270,59

209,q3

108 , E8

4 4t]0,01 1.00

3 405,34 75,0

430,15 3,6

+6q3,92 +14,4

+I?3,00 t2,7
1429,92 +9,6

+91,01 +?,Q

3,;
0'6
3,2

2
5

0,5

3,?

0,5
?2

317

0,6

3,8

2r8

014

2ro
cr4
7,q

0'5
5,7

0,4
5r0

7Z

13

3,;a13,4 ?06,64

30, 75

390,46

24'98
339 ,90

2
7

q
a

73 ,56
103,46

48
76

5q2
837

1,1
7,2

5I

5958,50100 5S29,23100 5999,75100 5672,3i100 5583,89100 5575,83100 8239,i0100 6811,06100 15

0
0

9
s

692
3ZL

45 1020 13
,2 77
,5 18

22
?3

24

uq

aö

27
28
29
30
31
32
33
34
35

36

4 519,50 77,0

302 ,33

101 , 49

76,5 q Z87,io 76,9

totr fa

221,69

5 851,25 71,1

332,74

5 133,41 1C0

4 144,31 66,9

419,78 6,8
148 ,33
28, 16
22,49
25,90
5,37

5 197,41 76,3 19

254,24 - Z0

183,05 - 2t
i2,63

74q,32

5 491,65 100

4 729,74 75,2

527,70 9,6
194, i0 3,5

+834,27 +75,2 37

+58r33 +1r1 38

+6t8,72 +11,3 39

+157,15 +Z,g q0

72,36

i 4,3s
36,34

)^ 1q
111 ,85

- 41,55 - 27,64
- 57,t2 - 187,30

100

76,q

8,5

3,0
,5
,5E
,l
,1
,q
,0

ic0

a?o

8,3
2)

26,02at t1

4 921,83 lo0 4 579,54

4 tiz,a0 83,a 3 880,54

580 , 70 i 1 ,8 385 ,60

4 532,83 100

3 14A,?2 80,0

454,39 9,7

170,79 3,6

9,4
s,l
0,4
0,4
0,5
0,1
0,2
0,5
1r1
0r4

95
86
51
55
32
55

07
07

76

155
25
24
?6

5
7

18
49
32

722

,50ß2
?00

18
18
22

5
7

LC
53
27

107

67
94
56
7S
44
29

03
36

35

?25 t81 4z7,10 0
25 ,36 025,00 04,31 09,2t, 0

105,64 ?53,11 1
31 ,38 0

6

1228,33 +4,6

+873,35 +t7,?

-673,77 -t3,7
+28,75 r0,6

6
5
5
1
2
8
?
5

5
5
5
1
2
1

1
b

4,0
0,5
0,5
0,5
0,1
0,2
0,3
1,0
0,6

177,56
22,64
22,25
?q,24
4,63
E, 48

13 ,80
44,08
z7,?5

0,4
0,4

0,1
0,2
0,6
0,7
0,6

136, 16
18,01
t7,q4
24,00

4,35
8 ,89

28,1.7
34,18
27,q5

105,38

29,56 0?2,55 o?s,84 04,55 08,44 038,89 057,54 1?5,74 0

8,77
23,?3
47,05

4

4
4i
1
4
8
s

2
0
0
0
0
0
0
0
0

23
?3
2?

q
6

5L
45
24

52
11
36
42
55
80
31
96

tq
,4

,1
,1

,8c0,6

2,4 2,? 98,49 2,0 2,3 107,43 2,5 94,54 2,0 t06,SZ r,7 154,58 2,8

26,55

+479,62 +70,2 +7 629,32 +26,3

r159,52 +3,6 +1,55 r0,0
+2?5,09 i4,8 *1 734,62 +28,0

r84,91 +1,8 -106,85 -1,7

+763,20 +15,0

+33,66 +0,7

+550,18 +10,7

1185,36 +3,6

+412 ,01

1287 ,36
f48, 04

+75,5 1

f8,8
+6, 1

+1,0

+1,6

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U. AE, - 3) EIilA]AHTIEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, !IIEThERT DER EIOENIUEMERI,IOHNUNG (VERRIIIGERT UI'4 DIE
4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIATVERSICHERUNG U. DER GEBIEISKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) HERKSPENSIONEN / -RENTEN,6) EINMALIGE IEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2OOO DI'4 JE EINZELFALT. _ 7) EINNAHMEN AUS DEI,4 VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZIIECKE, RUECKVERGUETUNIGEN AUF !.]ARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUVlEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 1O) AUCH FREII^iILLIGE BEITRAEGE FIJER PENSII]NS-,
GESCHAEFTLICHE ZhECKE, PACHTEN FUER 6AERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERP1OEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINAIAHMEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
7 EINNAHMEN UND AUSGABEN

iArl -cltAt, T S

LID
NR.

ART DER NACHI.IEISUNG
1986 | 1e87 | 1988 | 1e8s I

Dr'l iclo I DM iolc I Dr,l l0l0 | DM' l0/0 i

01 E IIVIAHI'1EN

DARUNTER:

03
04
05
06

E INK0['?'1EN AUS ER|,IERBSTAET IGKE IT.
EINNAHMEN AUS VERI"IO5GEN.
EIIUIAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN
EIIUIAHMEN AUS EIMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN....,..
EINtr{AIII,IEN AUS UNTERVERMIETUM UND AUS DEM VERKAUF V. MREN.

X
X
x
X
X

s 065, 04
295,24
206,24
265, 18
53, 19

97
95
64
65
3S
81
a]
05

36,90
53,23
18,85
20,42
14,95
33,49

747,92

1b5
94
34
?o
69
115
45

752

108,61

265,118

2,94

784,54

104,83

270,07

4 464,63
s25,77
22t,5r
306,78
62,62

145,8Sl

119,10

267,41

23,8

3,6

8,0

C),4

0,7

s 199,62
344,50
224,0t
304,34

69 ,95

158 ,88
95, 06
37,35
q7,47
72,77
q7,67
51 ,96

r37,52

33,70
56, 15
19,14
20,8A
16,01
36 ,28

x
X
X
X
x

4X
X
x
X
X

15
16
14
88
55

341
392
227
297

72

X
X
x
X
X

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH..,...

DAVü{:

12 MHRUIIGSI'IITTEL, GETRAENKE, TABAKHAREN...

3 031,74 100 3 055,26 100 3 309,06 100 3 324,85 100

2q,7

3,1
1'1
1,3
2,3
1,5

-1,5

3r6

8'8

i,2
1,8
0,6
0r7

1,1

757,5L ?4,5 767,37 23,2

153 ,92
99, 18

417
3,1
1,1
1,3
2,4
1,6
7,7
4,5

732,72

L55,22
102 ,88
36 ,07
44,59
78,51
51 ,78
57,59

4,7
3,0
1,1
1r3
2,3
1,5
t,7
4,2

2t

23
z4
2q
26
27
28

29
i0
3i

32

33
34

35

35
37
38

33
40

41

42

STAETTEN U. AE,,,

5,2
ä1
L'2
1,4
2,4
1,6
1,7q,5

,1a
,6
,7(
,2

36,27
42,92
76,39
50 ,50
56 ,85

i38,35

1
6

tr

2

i
1
0
c
0
1

1
1
0
0
0
1

36,12
34,2?

78,24
16 ,35
3S,56

32,5q
62, 0S
16,83
i9, 18
17, 08
38,51

27,81
54,A?

?,69

0I

3,4

8r8

112,39

2'71,61

853,61

3,4

812

1r0
1r9
0,5
0'6
0r5
i,?
0r8
1,7

22 BEKLEIDUI.IG, SCHUHE.

IiERRENOAERBEKLE IDUilIG, . .

IDUN6. . ..
UND

SCHUHE..
!'?EMoE AE|'r0ERU^ßEN uND REFiäÄiüREil' AN' äirli iÖürc' üNo

SCruHEN, MIETEN FUER BEKLEIDUTIG UNO SCHUHE.

I{OIINUIIGSt'tIETEN, EIIERG IE

i{OHNU16SI,IIETEN
ENERGIE.

HOEBEL, HAUSIIAL
HALISFUEHRUNG.

ISGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-

MOEBEL.

263,55 8,7 244,29 8,0 276,29 8,3 247,67 8,7

30,95
53,76

1,0
1r8

312
1'
1,0

29,31 1,
EE ä1

0,8!'7

20,s
5,4

ta aa
34 1,036 1,2

26,91
56,24

0,1 2,56

25,9 795,64

0,1

26,0

0r1

25,8

2,56 0,1

875,41 26,3

574,71 19,0209,87 6,9
604,65
191 ,98

19,7
6,3

665 ,35
187 ,56

20,1 636,235,7 179,t2

BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALISHAESCHE,.....
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. . . .
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUIS.
VERBRAUCHSGUEIER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG.
OIENSILEISTUIVGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-

RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRUNG. . ., .

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FRE}IDE REPARATUREN AN
DER I,IOHNUAIG.

0,4

0,8

0,4
0,8

0,3

0,9

96, 13
35,48
31 ,56

31 ,81
32,79

13,03

23,35

72,16 2,431,91 1,036,22 7,2

12,S0

24,71

92,77 2,830,88 0,939,4S 7,2

36,45 1,134,48 1,o

17,52

30,77

37,14 1,35,00 1,

106
34
39

0
1

3?,26
34, 13

11 ,82
?3,47

,IA[.4ERKUI.IG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EIIV{AHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG IISYSTEMATIK DER EIMIAHMEN UND AUSGABEN
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13
!q
15

,a
19
2A
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JE HAUSHALT UND Mü{AT

TYP 2

19S0 | 19s1 I 1.HJ.1991 | 2.HJ.19S1 | 1.vJ.1991 | 2.vJ.1931 | 3.VJ.19S1 | 4.VJ.1391
Dr.4 l0l0 1 Dü l0/0 I Dl"r l0/0 1 DM l0/0 1 Dr.r l0l0 I DM l0/0 1 Df-r l0l0 1 DN"r lo/o

LFD.
NR.

4711,10
46?,84
232,36
309,21
104,84

5x
x
x
X
X

X
X
x
X
X

494, 07
550,74
269,3q
251,67
95,53

4

33
18
31
61
s5
50
29

4
2
1
1
2
1
1{

s
3
1
1
2
1
1
4

5 060,47
518,53
253,26
331 ,30
136,80

2,43

st34,32

791,51
202,87

17,52

23,27

4 7!q,08
524,37
260,02

x
x
x
x
x

s27,90
508,?7
246,27
351 ,54
r 13.50

,7
,4E
,5
,6
,3

X
X
x
x
x

X
x
X
x
x

X
x
x
X
x

4937
505
?50
373
223

4

,9
,3
,3
,5
,5
,4

x
x
x
x
x

55
65
55
08
64

s04
500
243
288
105

72
82
26
75
26

94il,79
5L5,77
249,18
414,S1
120.80

5 x
x
X
x
x

02
03
04
05
06

3452,39100 3773,13100 36118,44100 3903,24100 3466,90100 3832,84100 3801,03100 4006,37100 11

23,3 23,2 917,35 23,5 800,76 23,1 935,57 24,6 898,99a30,52 24,1

311,90
159, 14

2l16
5r3

3,7

8'1

0
1

3,6

8,0

3,3

7r7

120,53

282,43

46 0,872 1,7

4,0

8,3

3r8

7r4

744,42 799,27

272,95282,82

35,55
sl,31
13t29
17,47
22t90
53,80

23,91 0,6 22.,06 0,661,93 1,6 57,7q 1,5

164,52
103, 18
39,56
115,98
82,37
54,07
62,66

149,98

r27,26

28l,tL

845,35

767,62
106,26
40,81
55,99
85,76
53 ,30
65, S8

149,59

880,59

170,90
105,73
43,8q
51,68
88, 14
56, 48
66, 38

159, !t6

737,37

302,30

34,72
54,43
15,98
19,99
20,25
1ß,59

26,?6
58,50

8
7

33,33
58, 16
16'+s
20,07
18,38
q4,77

28,55
59,48

70
20
10
19
53
97

35
OJ
19
2?
19
q7

29
62

,8
,0
,1
,4
,4
,6
,8
,3

1r0
!r7
0r5
0'6
0r5
1r3

5
8
2
4
3c
I
2

0r9
7,7
0r5
0,6
0,5l'3

s
2
1
1
2
1
1
s

E
7
2
2
3
5
8
3

0,9
1r9
0,5
0,6
0r5
7r2

0,8
1,7

0,1

774,31
105, 18

47,07
47,r8
90,63
59,80
58,54

163,76

6I
1
5
4
tr
I
1

,0
,5

R

,5
,6
,3
1

,6

767
107

38
50
83
51
64

c
1,t,
z,
1,
1,

1,0
1,7
0,6
0,6
0r5
1r3

0,8
1r6

0,1

33,91
57,51
20,61
?2r53
77,64
43,65

300,s3 8,7

9q,5? 2,7s7,45 L,q44,56 1,3

4, I
1
1
5
q
5I
1

4,2 1902,7 1091,3 1151,2 492,3 931,6 571,8 704,q 771

L58,22
101, 14
47,64
45,22
87,37
61 ,92
66,59

168, Z0

890,63 23,2

167,92 S,q
105,33 2,743,29 1,1
61 ,45 1 ,6g7,60 2,355,13 7,465,70 I ,7158,39 4,7

t2

13
14
15
16
77
18
t9
20

2t

22

23
z4
,l
26
27n
29
30

31

22,4

4'8
217
l12
712
2,3
7,q
1,8

,J

2r8

9r3

512

7,2

55
25
37
16
92
66
51
311

154,95

323,03

32,80
67,03

2,33

990,75

140,93

96,62

2A2,06

2,4

8,1

710,22

373,57

1
1
0
0
0
1

0
1

36,73
72,35
2L,37
25,49
18,78
47 t22

27,15
54,15
17,93
20,qq
23,02
ß,Q

0
1
0
0
0
1

0
1
0
0
0
1

115,39
90,71
24,71
28,58
14,51
18,00

43,63
75,40

2,83

974,4?

786;19
188,53

10,46

20,27

7,2
2r3
0r6
017
014
1'1

1'1
1'9

?,43 0,1

927,76 n,9

0r1 ?r52 0,1 2r72 0r1

999,35 25,1

2,04 0,1

1 005,53 26,5

28,57
55,32

791,59 20207,75 5
s
I

794,09 22202,09 5
790, 1 1
200,64

40
78

145
t82

26,4 997,75 ?7,3 25,4

2r32

996, 18 ?8,7

0r1

24,3 32

10,t7
2t,ß

0,3

0,6

792,85
204,S0

34,89

37 t57
35,71

11,60

27,22

0'3
0r7

41 ,60
36,85

11,43

19,03

39,33
35,04

7L,27

?8,7A

78,02
28,36
25,06

35,78
36,39

11,94

25,63

27,0
5r4

2l r7
5r6 5,1

7
4

99
55

793
2L?

20,9
5,6

6,2

19,6 334,7 3q

9,0 35

3,5 367,2 371,4 38

1,3 390,9 40

0,3 41

0,5 42

2ß,32 7,2 284,64 7,5 277,23 7,4 716

92,44
39,80q7,87

39,54
36,27

86 ,33
37,98

298,57

98,82
47,70
49, 15

82,19 2,32,69 0,32,81 I,
34,93 1,34,06 L)

215
1r1
1'1

1r0
1r0

?,s
1,0
1,0

1ro
1'0

2,5
1,1
1,3

1r1

2r0
0r7
0r7

0r9
0,9

59,65 1,635,20 o,gqz,gg 1,1

31,94 0,836,09 o,g

2q7,78 5,3 236,03 361,68

138,34
44,26
55,4l8

51,35
37,60

4
s
0

0
0

1r1
1'0

0,3
0r5

0'3
0,8

0,3

0,6

0,3

0,7

0,3

0,5

72,40

17,86

PRIVATER HAUSHALTETI ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

7 EIIÜ'IAHI',IEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

LFD. ART DER MCHHEISUIIG
NR.

1s86 | 1987 | 1e88 I 1s8s I

w lolol Dr,l lolol DH lo/ol Dr,t lo/ol

q3

44
45

45

s7
118
49

51

52
E'
54
55

55
57
58

59

50
bf
62
53
64
55
66
67

68

6S

70
71
72
1e
74
75

0,3

0,1
1,3
0,1

0170,7

15,8

0r7

17,4

0,7

15,5

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..

VERBRAUCHSGUEIER FUER DIE GESUNDHE ITSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE...,,
DIENSTLEISTUNGEN Vff{ AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....

DIENSTLEISIUNGEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-
HEIME U. 4E....,.

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.....
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE,
DIENSILEISTUTIGEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA.

TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.....,.,.,

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERI4ITTLUIIG.

KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
GEERAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UIID FAHRRAEDER
FREI,IDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,

ANDERE DIENSTLEISTUISEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER..

FREI.DE VERKEHRSLEISIUNIGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN ),
MCHRiCHTENUEEERI,I I ITLUNG.

88,118 ?,9 93,66 3, 1 ).02,76 3, 1 110,83 3,3

to,u 0,3 116,04 0,2 5
07
q7

72,ß 0,7,06 0,
14,06 0,5,69 o,

7.,qq

1,51
38,37
2,gI

21,79 21,22

49?,20

0,2 s,7s

4
2

0,1
7,q
0,1

6tZ
0,8
3,3
0,1

205,83
25,64

I 10,08
2,88

s
2

0,1
r14
0,1

8'5
0,7
3,0
0,1

0,4
0,?

01
7S
36

1,6
213
1,6
0,7
7,4
7,7
0r9
0r3

0r7
0,0
7,7
017
0,3
0,2

10,15 0,3 15,58 0,5
,na

45,92
3 ,06

21 ,65

0
1
0

,0t
,1

,6
,8
,1
,1

2163
116,36
3,27

z
s0

3

s
8

5
8
8

23,15

575,77

198,93
23,02
93,47

?196

479,77

q77,50 X673,25 x

97,0? X92,75 X338.68 X

6
0
3
0

220,30
22,ß
91 ,04
3, 19

16,2 575,72

287,44
22,ß
98, 08
2,9?

81,99 2,28,31 0,51,03 1 ,

0,3 342,90 10,4 354,11 10,7

7,2
0,7
3,0
0,1

2,5
1,0
1,8

5
0
6
7
3
7
s
4

0,7
0ro
1r5
0r6
0,?
0,1

77 t54
3q,34
55,52

2,4
1,1
1,8

74,88
n,37
55,01

315,25

82,76
26,82
50,62

2
0
1

GUETER FUER BILDUIIG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT. 299,63 9,9

FERiISEHEMPFAIIGS-, RIJNDFUNKET.IPFAI!6S-, PHCNO-, FOTO- UND

FUER BILDUT{G, UNTERHALTUTIG' FREIZEIT'

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUI'IG, DIENSTLEISTUIIGEN
DES BEIJERBERGUI!6S6EI,.IERBES SO,.IIE GUETER SIIISTIGER ART. . ., .

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUTIG
BEGRAEENISARTIKEL...
OIENSTLEISTUMEN DES
PAUSCHALREISEN.. .. . .

BEHERBE RGUI!6SGEhIE RBE S

3,4 t00,70 3,3 113,39 3,6 3,6

503
720

523,85 X747,35 x

108,69
92,96

381, 19

41,05
61,86
q7,27
19,61
q0,72
47,5A
24,26

9r 73

3,54

102,33

18 ,70
1,54

55, 10
16, 09
6,49q,47

1
2I
0
1
1
0
0

,4
,0
,6
,6a
,6
,9
,3

,6
,1
,8
,5
'?,1

43
04
31
03
28
31

48

115
6l
49
27
41
51
2A
11

31
21
39
88
28
b5

x
X

ßs,97
693, 10

103 ,50
89,66

3s1 ,52

1
2
1
0
1
1
0
0

52,51
76,q0
53,?4
23,00
45 ,84
55, 44
31,16
10,92

52,20
15,67
50,33
2?,ß
42,09tre t1
30,80
11,84

3,9?

120,33

23,65
1,52

56,1l8
24,54

8 r85
6,00

20,99
2,84

62, 05
22,26
6,82
4t42

1r6
2r31tr
0,7
1,3
1r6
0,9
0,4

0,6
0,1
1r9
0,7
0'2
0,1

o,l 3,96 0,1 0,7 4,59 0,1

DIENSTLEISTUIIGEN DER
DIENSTLEISTUNGEN UND

KREDITINSTITUTE UNO
FREI'IDE REPARATUREN SIXISTIGER ART

RUNGEN..

0
0
1
0
0
0

22
1

49
77
6
?

76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

77 STEUERN.7A BEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIJI{G, ARBEITSFOERDERUIIG.........
PRAEMIEN UND BEITRAECE FUER PRIVATE VERSICHERUI{GEN UND

79 PENSINSKASSEN.80 BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUI{GEN
81 TILGUM UND VERZINSUiIG Vthl KREDITEN.

X
X

X
x
x

x
x
x

x
x
X

05
37

40
95
74

118
t02
399

AtttERKUllG: DIE ZUORDNUIIG EINZELNER EII$.IAHME- UND AUSOABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHATS TTSYSTEMATIK DER EI[${AHi'4EN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALI UND MOIAI

TYP 2

t9s0 I 1991 | 1.HJ.1s9r | 2.HJ.iS91 | 1.VJ.1991 | 2.VJ.1991 | 3.VJ.19S1 I 4.vJ.1s91
DM l0/ol DM lo/ol D,|4.10/ol Dr.l lolol DM'lo/ol DM l0l0 1 Dlr l0l0 1 Df',t l0/0

LFD.
NR,

l?7,23 3,7 141,55 3,8 734,q7 3,7 148,93 3,8 134,97 3,9 133,96 3,5 145,85 3,8 152,05 3,8 43

16,00
15, 10

15
12

3?

4
2

0
0

15
7

27
49

,7q 0,4 15,49 0,4
,75 0,3 9,53 0,3

0r4
014

16,01 0,58,64 0,2

7,27 049,55 13,55 0

14,96 o,10,44 0,
LS
18

0r4
0r3

17,69
13,88

0r4
0r5

33
31

0r9,8
,3

0
3

456 ,34
32,55

125 ,60
3,38

94,36
28t0?
64,24

4
3

s4
45

45

47
48
49

50

28,27

1,06
48,31
3,08

236,L2
z5tqo

116,05
3r07

EE O1

75,0?
53,34
zs,0g
48,19

0,8

0,0
t,4
0,1

0r7

0,9

0,0
1,4
0,1

0,7

0,0
1,4
0,1

0,7

,62

,22
,23
,39

31,33 0,9 33,97 0,9 32,15 0,9 30,52 0,8 34,65

I,54
49,50
2,57

24,85

21,2 595,70

0,9 33,28 0,8

0,65
56, 15
5,48

24,9223,73

550 ,38

24,90

870,77

0,'l

7517

0,7

16,0

1
51

?

l,2a
49 ,71
2,79

24,32

8,3 357,150,8 30,513,4 117,060,1 2,%

2,3 85,420,8 25,631,7 63,38

1.,3 337,49

243,
22,

747,
z,

292,57
34,23

649,95 16,2 51

7,3

133,41 3,33,13 0,1

1, 14
52,87

4r02

24,49

0r0
7;4
0'1
0r6

0r0
1,3
0r1

0,6

0
3
1

0
s
1

1,36
49,77
2,02

0r0
L,q
0'1
0'624,60 23,76

15,9 553,11 17,3 682,25 78,7 622,70 16,0 555,73

5'a
0,7
3r4
0,1

1,6
2,2
1,5
0r7
7,4
1,8
1,0
0r3

0,1

,6
,0
,6
,7
,3
,2

9,8 268,1q 6,0,8 28,37 o,3,2 i37,60 3,0,1 3,00 o,

313,
29,

5S
51

127,17
2,97

I
7q
1

76,85
25,53
64,83

213
0,9
1,6

2,3
0,7
1,7

249,64
28,80

108,56
2,52

1'
0r8
cl
0r1

72,2 92 6,456 0,875 3,7g8 0,1

1r0
1'8
1,5
017
714
212
0r6
0'3
0'1

0
0
4
0
0
0

,7
,0
,8
,6
,2
,1

ta
E'
54
55

2,4 560,7 571,6 58

12,9 59

87,04
?9,97
52,91

388,08

8?
27
60

25,39
56, 16
64,S4
33, 13
10,77

3,54

575,77
855,26

723,37
7t2,38
460 ,50

x
x

X
X
x

X
X

X
X
X

45 2,412 0,877 1,7

aa,73
34,q4
62,43

32
1

97
15I

3

2
7I

2
0I

94
?6
51

13 2,596 0,791 1,6

212
1,1
1,6

83, 15
40,81
60,63

366,40 10,6

60,89
34,45
10 ,79

3,73

9,3 440,85 11,3 323,56 9,3 351,54 9,2 365,16 9,6 577 24

60, 79
77,A7
55,38

{18,09
52,t4
51 ,09
18,58
57,04
57,85
40,36
9, 15

,b
1
5
7
5
7
o
3

0,7
0r0
r,7
0,5
0,3
0,1

52,98
51,46
5?rqg
13,25
55,80
51 ,81
27,77gr58

z,s4

5
t

5
6
tr
8
3

1
Z
1
0
1
1
0
0

15
74

70
15

s29,
7q3,

792,
726,
433.

x
x

X
x

x
x
x

1'3
7r4t,4
0'5
1,6
1,5
1r1
0r3

74,03
104,68
59,85
32,57
55,24
72,34
25,59
7?,ß

01
48
99
98
87
70

1,9
2,7
1,5
0,8lr4
1,9
0,7
U,J

0,1 3t87 o

1 11,88
140,38
59,q2
38,84
58,75
52,66
27,15
L3,25

4,91

6,4 78,06 1,9 69

43
5Z
s9
77
58
53

8

13
92
67
90
30
98
16
62

,7
,4a
,5
,5
,7
,q
,2

,1

1
1
1
0
1
1
1
0

2,8 603,5 61L,5 621,0 631,5 641,6 550,7 650,3 67

0,1 68

35,53
69,30
60,29
26,23
57,75
81,95
25,05
1 1,69

3, 40

0,9 700,1 710,4 720,2 730,3 740,1 75

0,1 3,15 0,1 4,15 0,1

7?1,27

21,9s
0,a7

55,72
25,51
11 ,08
5, 10

3,5 128,54 3,4 97,41 2,7 161,02 4,1 . 72,60 2,1 1?2,60 3,2

35,30
2,17

14,40
I,85

72,07
3,39

2q3,24

27,75
0,86

r40,82
22,05

7 r74
4,00

25,31
1 ,55

65,83

18
1

2E
22
11
6

16;34 0,5
0 ,62 0,024,37 0,771,73 0,315,11 0,44,50 0, 1

1S,53
10 ,95
5r37

47 4,6q
740,0?

1 15,06
7r0,7?
435,78

5
0
0
5
3
2

0
0
t
0
0
0

0
0
1
0
0
0

x
x

x
x
x

L02
100
473

478
79?

143
t23
448

89
62
01
93
99
g7

97
38

09
65
30

27,49
2,63

45,87
34,37
8,82
s,49

o
I
2
o
2
2

0
0
1
0
0
0

8
0
e
4
3
1

0
0
?
0
0
0

676,78
920,88

543
a4?

529,57 x842,39 x
74
61

x
x

81 1 ,03
999,86

99,81
107,5o
419,66

x77x78
x79x80x81

80
62
2q

x
x
x

105 t77 X93,81 X526,3{ X

92,90
720,56
463,58

X
X
x

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH,

77,



FRUEHERES BUNDES6EBIET

7 EINhIAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

tFD. ART DER MCHI{EISUI!6
NR.

JANUAR I FEBRUAR I HAERZ I APRIL I

Dl,r l0/0 1 Dr.l l0/0 1 DM l0l0 1 Dr.r l0l0 I

02
03
0s
05
06

O1 EINNAHMEN

DARUNiER:

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...,..

DAVO!!

72 NAHRUTIGSI'IiTTEL, GETRAENKE, TABAKXAREN...

E INKOT{EN AUS ERI^IERBSTAETIGKEIT.
EIT\NIAHMEN AUS VERI"IOEGEN.
EITNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN
EINT\AHMEN AUS EIMALIGEN U. UNREGELI'1. UEBERTRAGUI{GEN..,....
EIIUIAHHEN AUS UNTERVFRMIFTUIIG UND AUS DEM VERKAUF V. I,.IAREN,

4 564
810
273
188
34

4x
X
X
X
X

oo
24
62
96
89

ß7
531
24q
176

bU

18
59
88
40
74

X
x
x
X
x

449
509
289
391
73?

32
77
65
04
32

x
x
X
X
x

X
x
X
x
X

697,25
4S3, 18
2q5,57
422,19
taz,22

4

3 353,08 100 3 169,86 100 3 881,55 100 3 832,77 100

23,3 23,6 875,26 ?2,5 A73,99 22,8

13
14
15
16
i7
18
19
z0
21

22

23
z4n
2A
?7
28

n
30

31

3t

2e
34

FLEISCH
VILCH,

175,42 4,1t2,36 2,39,39 1,54,93 1,90,28 2,69,68 1,64,61 1,
154,15 4,

168,73
105, 07

40,52
58,57

, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE,.. , , .
lllLCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -OELE..,,...

27,58
41,90
72,34
15'ts
t7,82
3?r97

27,39
43 ,51

loä

E1
312
1,1
1,5
?,s
t,?
2,0
4'0

780, 48

170,89
i08,75
38, 15
50, 41
80,40
38 ,85
67,36

134, 48

33,79
57, 09
19, 45
27,74
14,S3
45,62

?7 rt36
38,52

2,22

747,22

155, 70
100, 45
37,57
46,53
47,25
46, 15
60,87

134,29

I
0
q
3I
7
0

1,3
0,8
0r8
0r5
7,4

q,9
3,?
t,2
1,5
?,6
1r5
1,9
4,2

0r9
1a
0,4
0r5
0r6
1,0

q
7
1
5
2
?
I
0

2
1
1
2
1

1

DBST, OBSTERZEUGNISSE.
KARTOFFELN, GEI'IUESE, KÄRTOFFEL- UND GEi-lUESEERZEUGNI SSE, . . .
BROI UND ANDERE BACKHAREN.,....

IN KÄNTINEN, UAST-

BEKLEIOUNG, SCHUHE.

HERRENOBERBEKLE IDUT{G. . . . , .
DAMENOBERBEKLEIDUM..,....

I,lAEDCHENOBERBEKLE IDUI!6.
SPORTBEKLEIDUTIG
HERREN-, DAl,4ElF UND KINDERLIAESCHE, SAEUGLITICSBEKLEIDUIIG. . . .
STRUHPFI.IAREN, KCPFBEDECKI.JMEN, BEKLEIDUTSSZUBEHOER UND
-STOFFE, KURZiAREN.

SCHUHE
FREI,,!DE AENDERUTIGEN UND REPARATUREN AN

SCHUHEN, I.,IIETEN FUER BEKLEIDUI{G UNO

'rl0l'lNU[{G Sl'l I ETEN.
ENERGIE..,.....

1r0
1,7
0,6
0,6
0,4
1,4

0,8
1r1

0r1

1,0
1,5
0,4
0,6
0,4
1,3

0,7
1,8

0,1

85,78
49, 13
67, ltil

153, S5

144,8191, 18

261,23

2,7

7r8

84,41

227,70

2,7

7,.0

t7qtq4

353,99

2r9

9r4

ao

30, 13
2Q a1
20,20
52,41

30, 48
84,72

2,87

1 C09,85

296, 18

36,72
58,3r
15,66
22,22
i6,93
49,64

40,q7
1? CA

AO
l,q
0r1 0,1

26 ,0

20,3tr,

0,8
?,2

25,24
58,35

2,45

968,52W0HNUNGS|4IETEN, ENERGIE, 983,49 29,3 395,36 31,4 25,3

40
46

771,40
2t2,09

23,0
5r3

821,56 25,9173,80 5,5

48,81
34,10
49,61

35,78
30,55

13, 116

18, 43

0,4
0r5

0r3

i,o

789
220

127,09 3,346,50 t,232,63 o,g

34,69 o,g34,22 1,0

11,07

38 ,75

778,48
18S,63

20,3
4,9

HOEBEL, HAUSHALTSGERAETE IJNo ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-35 HALTSFUEHRUIIG.

36 F'OEBEL..37 BOOENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE...,..38 HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. . , .
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUhIG.
VERBRAUcHSGUETER FUER DIE'iÄü§iÄii§iüiiiü^Iö: : : : : : : :......
DIENSTLEI STUI\6EN FUER DIE |IAUSHALTSFUEHRUIIG, FREMDE REPA-

RATUREN UND INSTALLATISJEN VO{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEI.IRUNG. , . . .

rÄpEiE^i; AiraiHrariFÄR6En; öÄüiiöiFt;' iiiMDi' ftiiÄäÄiünru aru
oER ti0HN(.lt\,tc.

3115,05 10,3 228,80 7,2 3?8,9q 8,5 2ß,25 6,5

107,84 3,2
1r8
1,5

1

IE
1,1
1r6

1r1
1,0

1,8
0,8
0r8

1,1
1ro

0,4

0'6

67,118
30, 49
32,4q

41 ,45
38,31

14,0S

23,97

3S
40

41

u

51 ,66
51,31

s7,45
36,35

9,28

31,16

0,3

0,9

1
1

AMERKUM: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EIINAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAI{G IISYSTEI1ATIK DER EII\TIAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MI}IAT 1991

IYP 2

MAIIJUNIIJIJLIIAUGUST.ISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDE2EMBER
l.ro.
I nn.Dir 10/01 DM 10/01 DM l0l01 Dr'r I0l01 DM l0l01 DM l0l01 Df"r l0l01 D{.r l0/0

5053
52A
268
368
303

34
06
55
80
08

X
X
x
x
X

,1a
,3
,5
,7
,z

4,7
3r1
1,3
1,3
2r5
1'5
1,8

159,32
104, 49

44,76
43,09
84,2L
53,11
62,34

153, S8

746,44
508,24
257,22
248,33
45,64

5 105,75
sa2,2a
257,94
295,07
153 .61

772t00 20,6
181 ,30 4,4

990,26

782,94
207,28

278,775r3

783
?t3

20,7
5,6

83,30
47,37
q4,26

34,16
35, 16

062,56
495,06
235, 91
327,38
183 .32

x 4 859,80 Xx 51 1,98 Xx 275,A2 X,\ 3?2,q4 xx 119,01 X

5,0

7rl

7r0

6,1

270,53

235,12 405,S2 10,8

131, 18
111,41
50, 19

70,t4
757,47

83,78 Z,Z

382tqg 5,2

22,50
23,70
18,53
46,38

2,43 0,1

L 070,1s 24,q

lz7,q0

263,84

314

7,t

30,34
41,97
12,50
12,62
28,34
56,36

27,77
58, C8

,23 20,9
, s0 5,7

77t,t7 4,6

X
x
X
x
X

4 390,2S
498,80
255,31
237,3q
201.37

7x
X
X
X
x

4X
X
X
X

765,27
501 ,43
237,02
434, 08
1 10,32

X
X
X
X
X

5 687,
547,

98
33
33
51
62

x
x
x
x
X

02
03
04
05
06

573,
50,

244,

3922,57700 3739,57100 4112,80100 3880,94100 3405,94100 37ß,22L00 4144,31100 4L29,7q100 11

23t? 960,86 23,4 1 019,94 26,3 A?4,79 2q,2 898,96 24,0 877t78 27,2930,36

t72,56
109,60
42,08
64,75
89, 14
58,86
68,02

163 ,75

161,60

287 t94

25,23
58,75

3'23

1031 ,75

872,7r
219,64

301,55

23,7

4,4
?,4

q
2
1
1
2
1
I
3

43,?6
80,59
20,02
27,50
14,q7
52,68

4t),00
94,70

47,A9
s6,76
31,52
34,48
10,58
39,03

26,39
48,05
!4t07
16,54
\d ,c
38,68

1,0 232,0 240,5 250,7 260,4 271,3 28

7
?

4
0
7

0
1
0
0I
!

q2
41
72
29
q7
43

4,2 367,2 371,9 38

1,4 390,9 40

0,2 4L

0,4 42

3,6149, g1
54,14
55,76

1
1
2
1
1
q

4r1

7,3

177,55
111,57

44,47
51,59
96,26
53,74
68,37

165,21

130,20

43,29
99,30

3,08

953,30

4,7
3,0
712lr4
2'6
L14
1'8
4,4

3'5
4,5

3r5

8r5

161,02
707,72
17,59
43,97
91 ,30
64,Aii
70 ,43

163,61

4,3 154,33 3,8?,7 97,85 ?,41,3 50,65 7,21,6 48,59 t,?2,3 86,57 2,t1,5 58,11 1,77,7 66,34 i,64,? 180,89 4,4

866,31

762,26
101 , 16
47,39
50,95
47,85
57 ,3s
54,57

157,33

1
6
2
1
4
7
8
q

48,37
96,22
62,62

,61
,2
,2
)3
,5
,7
,8

L,2
2,3
0r5
0r6
0r4
1'1

920,28 2213 72

203,10 4,9 13104,75 2t5 7444,ß 1,1 1547,ß 1,1 15as,?3 2,2 t756,68 1,4 1873,04 1,8 19191,01 4,8 20

t10,47 2,7 Zt

331,83 8,0 22

39
53
11
17
23
55

1,0t,s
0r3
014
0r6
lr4
0,6
1,5

0,8
1,1
0,3
0,3
0,8
1r5

0'5
1,6

0,1

0,7
1r2
0,4
0,4
0,5
1,0

0,5
1,3

0r0

0,9
0,9
0,3
1,0

0,8
1,8

0,1

1,3
Ztö
0r8
0'9
0r3
1'0
l12
2,6

0,1

206, S4

293,15

?7 rq3
47,70
70,70
14,93
39,66
77,0q

20,86
59, 08

1,76

781,16
215,63

219,51

67,78
26,34
33,38

14,51

10,73

0,5l'4
0r0

13, 0
5,3

119,50

290 ,83

27,64
65,83
29,13
29,95
10,05
35,115

26 ,90
62, 13

a1a

10 ,92

21 ,60

0r8
2,0

29,7 25,4

18, 46
52 ,06

1 ,63

817,67 27,7?t3,67 5,5

71,77

27,26

JJ
s2

s6
7g

1I
q7,27
49,65

2,34

961,23

0,1 31

23,3 32

t,0 z91,2 30

0,1 2,47

26,3 997t73 26,7 997,80 24,3 r 031,34 26,6

23,0
5'1

803,36 19,4 783,37 19,0 33206,77 5,0 777,86 4,3 34

?72,10 5,5

24,74 0,732,00 0,851,04 1,3

8,1 ?72,q5 7,3 394,83 9,5 q18,90 10,1 35

127,53
30,27
20,55

38, 13
36,58

70,62

37,93

11,11

74,52

3,3
0,8

1r0
0,9

37,24
24,27
22,20

27,5q
3q,24

1'6
0,6
0r8

0,7
0,9

1,0
0,6
0,6

0,7
0,9

4

3

2
1
1

15 ?,554 0,805 0,9

s4
31
34

6,70 0,2

24,31 0,6

171,53
49, 18
76,91

59,53
!16,11

8,011

17,61

E
e

,3
,0

31 ,55
35,35

30, 13
36,77

0r8
0,9

1,0 41,15 1,1 53,50 11,0 36,20 1,0 40,51 1

0'3
1r0

0,3

0'4
0,4

0r3

0r3

0,5

0,3

0'6
0r4

0r5

16 ,56

18, 70

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
7 EIINAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

LFD. ART DER MCHI.IEISUT{G
NR

,JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

Dr.4 lo/ol DM l0/0 I DM l0l0 1 Dr.r l0t0 I

0r4
0'3

43

s4
45

116

47
,48
4ls)

50

51

GUETER FUER DIE GESIJI\IDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..

DIE I

DIE FREMOE REPARA-
FUER DIE RPFLEGE......

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTEMJEBERI.IITTLUTIG

52 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
54 KRAFTSTOFFE.55 VERBRAIJCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER

FREI.IDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN IJND FAHRRAEDERN,
AAIDERE DIENSTLEISTUIIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-

56 RAEDER.,57 FREMDE VERKEHRSLEISTUIIGEN (OHNE PAUSCHALREISEN).
58 MCHRICHTENUEBERI',IITTLUM.

59 GIJETER FUER BILDUIIG, IJNTERHALTUI{G, FREIZEIT

FERNSEHEITFAM}S-, RIJNDFUNKEI.IPFAIIGS-, PHItr{F, FOTF UND
KINOGERAEIE.

ANDERE GEBRAIJCHSGUETER F. BILDUI{o, I.NITERHALTUTG, FREIZEIT, .
BUECHER, ZEITIJMEN, 2E ITSCIIRIFIEN.
VERBRAUCHSGUETER FUER BtrLDI,hE, UNTERHALTI.JT\ß, FREIZEIT. . .. ..
I.hIIERR ICHTSLE I STIJISEN.
DTENSTLET sTUrsEN FUER B I LDüNG ;' üNiiäHÄiiüNö ;' iäi i2ä rr. . . . . .
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE....,.
TIERE, GUETER FUER DIE TIERIIALTUIG...
FREI{DE INSTALLATIOIEN UND REPARATUREN AN GEBRAI.EHSGUEIERN

FUER BILDIJI\E, UNTERHALTUIIG' FREIZEIT......

70 GTJETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTIJIIG7I BEGRAEBNISARTIKEL.....72 DIENSTLEISTI,I\EEN O€S BEHERBERGUNoSGEHERBES..73 PAUSCTIALREISEX74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREOITINSTITUTE UAD VERSICHERTÄEEN....
75 DIENSTLEISTUIIGEN IJND FREMDE REPARATUREN SNSTIGER ART...,..

76 AIJSGABEN (OHNE PRIVAIER VERBRAUCH)

DARIJNTER:

1115,62 4,3 141,88 4,5 L77,23 3,0 134,64 3,5

14,89tl,23

40,79

0,59
50,69
2,66

24,78

429rß

15,66 o,5,50 o,

45,55 t,4
0,80 0,047,79 1,53,87 0,1

22,69 0,7

475,61 15,0

437,25
757,?0

707,72
100,40
349,41

I,85
2,26

23,83

754,38

5
2

5
2

50, s8
4,72

17 ,50 0,9,18 0,
14
10

0,4
0r3

31,99 0,8

2,43 0,149,07 1,31,80 0,0

24,34 0,6

19,7 A33,27 27,7

84
26

712

0,0
1,5
0r1

0r7

72,8

0r3
0r1
1r3
0'1
0r6

08
s3
56

419
49

116
2

88
2q
64

015

s4
81sl
20
418
s8
75
8g

g6

4S
50
s7
23
55
37
50I

2rL

49,91
44,39
52,57
17,37
53, 16
4q,06
17,79
10,80

59,03
53, 13
57,qe
17,zt
58,75
73,L6
15,02
8,35

60
61
62
b5
64
65
oo
67

68

-63

129,55 324,38 0111,00 32,97 0

4
4
1
1

5
0
3
0

I
7
5
I

8
3
0

3
6
7

2
0
1

2
8
0

2
0
2

2
7
0

?0z,LL
13, 17
94,72
I,80

70,38
26,86
62,56

13 1003 I303790

497,27 t3,034,84 0,9179,72 3,13,93 0,1

89,28 2,325,84 0,762,41 1,6

370,17 9,7

,5
,0
t2
,6
,4
,1

72,20 222,02 067,35 2

350,52 10,5 291,90 9,2 328,57 8,5

2,q5 0,1 1,92 0,1 2

1'8
1r8
7,7
0,5lr8
2,2
0,4
0,2

0,4
0ro
0'7
0'0
0r4
0,1

1'6lr4
1r7
0,5
7,7
7,q
0'6
0r3

,q
,0
,3
)4
,7
'?

41,53
54,86
53,87
18,9S1L,4 56,551,0 72,89
58,22
9,95

3,31

1;3
0r3

0rl

1,1
7,5
1,4
o'5
1r5
1,9
1,5
0,3

0rl

,3
,3
,2

0'5
0r0
1'0
0r5
0,2
0,1

.GUEIER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUT{G, DIENSILEISTUT{GEN
OES BEHERBERGI.hESGEI.IEREES SO,.IIE GUETER SINSTIGER ART.. ,.... 57,23 1,7 2,Q L07,76 2,467,40

14,L4
0 r76

10, 14
7?t74
23,7r
6,52

74,20
0,91

24,84l r29
73,47
2,52

0
0
1
0
0
0

0
0
0
0
0
c

93, 41

20,77
or20

38,04
2L,27
8r7?
4,47

419,33
735,97

17,59
0,65

s7,20
22,64
ts,7t
,1,97

s72,65
795r03

I 09,07
158, 45
438,05

77
78

79
80
81

11
66
99

72,
165,
420,

77
15

72u
118

4l:t0
751

395
11q
524

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

X
x

x
x

x
x

X
x
x

AI$IERKUTG: DIE ZUORDIU.hß EINZELNER EIMßHI,E. UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS OEM AI\.IHA,S IISYSTEMATIK DER EIII{AHI,IEN UI{D AUSGABEN
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JE HAUSHALT UNO MONAT 1991

TYP 2

MAIIJUNIIJULIIAUGUSIISEPTEMBERIOKTOBERINOVEI,IBERIDEZEMEER
DM l0l0 I DM l0l0 1 DM l0l0 1 Dr4 l0l0 1 Dr.l l0l0 1 Dr4 l0/0 1 DM l0/0 1- Dr\,r l0/0

LFD
NR.

L42t8o 3,5
a

15,35 0,472,17 0,3

36,57 0,9

Lq,67 0,8,42 0,
4
z

16,71
7,89

017

41,15

1,0?
54,68
3,q7

24,90

23,2 818,31

76,92 017,06 0
E

,5

43

44
45

115

0,6 50

15,0 51

7?4,06 3,3 149,63 3,6 146,82 3,8 141,05 4,1 762,72 4,3 156,95 3,8 136,94 3,3

0,4
0,2

1
0

11,1
0,5
3,4
0,1

,0
,?

0,37
303,52

30 ,02
4,08ao,

0,7
0,0
4,5
017
0,3
0,2

0r6
0,1
1,0
c,9
0,1
0r4

X
X

X
x
X

73,7q
37,70

0,q
1'0

72,53
9rQ

0,4
0,3

0r4
0r3

0'0
7,4
0'2

3
U
5I
5
4
7
3

2
3
1
0
1
1
0
0

2
s
4
5
6
1
8
3

1
1
1
0
1
?
0
0

1
1
1
0
1
1
0
0

0r8
0r1
0,1
0'1
0r1
0r1

5L t27

32,79
3, 40
6, 15
4,32
2,82
2,59

17, 15
13,50

36,85

0, 41
56,51
6,48

26,02

19,01
7!,02

0r5
0r3

6'4
0'9
3ro
0r1

213
017
1r6

2?,92 0,6

0,53 o,o44,27 1,3ac, A 1

20,91

2,20
46,06
2,30

23,91

7,?

0,0
7,q
0,1

1,0

0,0

0'5
0r1

0,6

13, 0

41 ,98

1 ,68
47,76loc

25,75

q8,67

0,q4

1r3

15,6

0,9 14,09 0,3

?s,04

73?,55

0,6

la,7

26,32

869, 13

0'6

19,9 504,45 463,53

0,8

13,6

0r5

18,0

1,10
62,35
5r00

23,36

518,44

2
1

1
01

1
51I

149,89 4,418,85 0,6
127,45 3,71,88 0, 1

5?0,q5
?s,?0

733,23
1,98

85
46
5g

0,0
1,3
0,0

9,8
1,0
312
0,1

2r5
0,6
1,6

09
90
7S

383, S4
38,02

724t03
4,18

41,60
54,93
50,83
17, 06
59,81
53,49
70,31
7,70

49,69
3,97

0
3
1

0
1
0

0,0 471,5 {180,1 49

95,30
30, 45
62,53

98 ,85
24,70
60,83

13,9
0,5
3,6
0,1

0,6
0,1
1,4
L,2
0'2
0r3

ltb
0,8
7,7

8,2

7,2
1,3t,z
0,5
1,6
1,3
0,8
0,2

)1

458,24
27,64

138 ,52q,07

82tL6
50,20
63,47

2I
2
1

s
7

Z
1
1

723,21 3,227,12 0,7159,13 4,12,69 0,1

212
t,2
1,5

,6
,8

,8
,2
t2
,5
,3

38
60
aa

25 ,38

584,70

233,96
26,88

743,27
2,57

90,22
26,61
61 ,25

43,55
72,20

x 521,93
'^ 822,70

x 108,62x 85,30x 375. 118

747,35

381 ,'08 9,38,15 0,133,17 3,4,00 0,

sE,83

6,2
0r7
3,8
0,1

214
0r7
1,6

,6
,7
,8
,5
tr

,1

x1x1
x
x
X

z,
0,
1,

263,n
37,76

723,71
2,47

07
44u

94
29
67

52
53
54
55

55
57
58

5g

60
b1
62
63
54
55
66
67

68

69

28,01
64,10

471,72 10,0 360,53 9,3 322,87 9,5 369,75 9,9 5?3,51 72,6 'i60,47 16,0

53, 15
18,94
58,86
77,6'7
30,23
72,77

2,54

20,45
2,45

3L,26
23,?1
77,04
5,33

80,89 2,425,48 0,759,08 7,7'

34,50
52,73
5t,62
25,83
62, 19
55,90
26,53
10,02

58
45
7?
79
62
74

24
1

52
8
5
2

,0
,5
,5
,8
,8
,6
,8
,3

374,81 308,32

115 ,36
44,79
44'16
17,65
58,53
,q lq
30, 14
8,20

5,34

9,6

1,1
1,4
1'3
0^4
1,5
1r8
1,8
0,?

0,1

3,1

57,29
84,3962,4
20,48
48,27

105,91
23,02
14,89

1,35

712
2r7
1r5
0,5
1,2
216
0,6
0,4
0'0

6r4

?3,47
70 ,63
67, 01

0
1
1
0
1
z
0
0

0,1 3,49 0,1

96,94
76t,42
61 ,45
38,57
60,36
57,0S
29,07
L2,26

6,36

196
188

63
59
57
53
22
14

56,09
0,05
5,59
L,37

16,33
2,2!

13
4t
73
29
04
02
11
7g

7I
5
s
4
3
5
4

4
4
1
1
1
1
0
0

32,36
44,90
83,82
22,59

3 ,01

120,8 1

2q,80
3,32

37,51
37 '233,87
13,98

772,lL
93,71

717,q5

10, 14

5,36

370,54

29,53

91,54
417,50

533,51
827,54

70,L7
96, 19

qqg,76

0,1 0 12 5,97 o,I

?61,72

29,17

184,86
?7,23
73,52
6,24

133,62

z?,0?
3,33

53, 11
43, 19

7 r94
s,43

561,40
869,45

90,59
90,46

558,64

x
x

x
x
x

x
x

X
x
x

9,5 95,31 2,A 101,03 2,7 L,2 81,64 2,0

554,85
862,88

79,25
1 12,30
387, S3

0
0
0
0
0
0

7
0
5
3
2
1

0
0
1
0
0
0

8
0
8I
1i

0
0
7
0
0
0

198, 07
235,63

528, 09
836,51

74,87

569,59
863,56

x
x

X
x
X

715,98
944,63

107,10
139,76
522,02

83,62
97,77

362,23

X
x

x
x
x,

7,4 700,0 710,7 720,0 730,4 7q0,1 75

77
78

79
80
81

x
x

x
X
x

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESGEBIFT
8 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND M$IAT t\lACH

HAUSHALTS

LFD, ART DER AUSGABEN 1)
NR.

1s86 | rsez I 1sB8 | 1989 I

DH l0l0 1 Dr',r l0l0 I DM l0l0 1 DM l0l0 1

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH ,.3 031,74 100 3 065,26 100

2 MHRUiIGSI.,IITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN. 747,92 24,7
3 MHRUI{GSI,4ITIEL 2 ) . qg7 ,26 16,4

DAVü{:
TIERISCHEN URSPRUMS 3) 252,63 8245,63 I116,6S 325,37 0108,61 3

PFLANZLICHEN URSPRUTIGS 2),,....

3 309,06 100 3 324,85 100

t\lACH VERT,.IENDUIIOS

747,57 2S,S
505,16 16,5

2ß,97 8,1258,26 8,4

767,37 23,2
516,02- 15,6

2ß,26 1,4
269,76 8,2ttq,32 3,5zq,o5 0,7
112,99 3,4

0
1
1
0
I

12,79
8,73

119,33 3,6

1 1,09 0,37,58 0,262,06 1,922,26 0,7

792,72
526,73

250,81
275,92
119,97
26,s2

1 1S, 10

267,41
126,64
82,85
57,91

875 ,41
696,29
779,12

124,89

23,8
15r8

7,5
8r3
3,6
0'8
3,6

,0
,8t
1

,0
,2
,1
'1

,3
,5
,6
,5
,7

15,5
6,2
3,3
0'1
1r9t,s
0r9
1r8

l0 17

714
0,1
014
1,6
Lr7
0r9
0,3

3,6

0,4
0,3

4

o
7
8

3
1I
8
6

8'8
413
2,6
1,8

773,32
2q,20

104,83

3r7
0'8
3'4

11
72

T,
R V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN IqNTINEN,GASTSTAETTEN U.AE.

9 BEKLEIDUIIG, SCHUHE..1O OEERBEKLEIDUI{6
SüISTIGE BEKLEIDTJIIG...
SCHUHE..

I,,I0HNU[,6SI.1IETEN, ENERGIE ( oHNE KRAFTST0FFE ). . . . .
IiI]HNUISSI,IIETEN ( AUCH MIEII.IERT D. EIGENTUEMERHOHNUNG U. AE. ) 4 ).
ENERGIE.
DARTJNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS.
HEIZOEL.
ZENTRALHE Izutlc, I.IARTT.IASSER UND FERMAE RI'IE

25 ,9
19, 0
6'9
4,3
0r7
1'8

26,0
19,7
6r3

4,1
0r6t,q

853,61
665,95
187,66

L28,72
16,88
40,00

26,3
20,9
5,4
3r8
0'5
1,1

27t,6t
131,47

270
130

a2
57

265,ß
130,28
79,45
55,75

01 8,838 4,333 2,731 1,9
83,47
56,67

276,29

92,77
30,88

812
4'0
215
lr7

8
3
2
1

13
14
15

16
77
18

784,58
57q,77
209,47

129,75

54,45

263,55

95, 13
35,ll8
31,56
31,81
32,79
?3,35

7S6,64
604,65
191 ,98
725,ß

18, 95q4,32

244,29 8,0

72,!6 2,q3i 91 1,036,22 1,232,26 1,1
34, 13 1, 124,7t 0,8

20,7
5,7

3,S
0,5
7,2

15
35

8,3
2,8
0,9
1,2

4,7

3r2

25,8

1,1
1r0
0r9

287,6'7

106,53
3q,35
39,36
37 'tq35 ,00
23,47

,92,o

19 I.IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUiIG...,.
DARIJNTER:20 i{oEBEL 5).2I BODENEELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALISI"IAESCHE..,.,.

22 HEIZ- UND KOCHGERAETE, AIÜ. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE,........
23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUTIG..,,.
2S VERBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUTS 5)......
25 TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I,IOHNUI{6.....,

8r7

312
2
0
0
1
8

1
1
1
1
0

39, 49
36, 45
34,48
30,77

1
1
1
1
0

ß
29
30

26
27

3l
32
33
34
35
:E
37
:B

3S

40
4l
42
43
44
45
116

GUETER FUER DIE GESTJiDHEiTS- U[\ID KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESI.TIDHEITSPFLEGE.
DIENSTL.V,AERZTEN,KRANKEMIAEUSERN U.AE. F. D. GESTJNDHEITSPFLEGE.
GUETER FUER OIE KI]ERPERPFLECE.....
OIENSTLEISTIAßEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

GUETER FUER VERKEHR Ut{D t\lACHR ICHTEMJEBE RI4I TTLUNG
KRAFTFAHRZEUGE IJND FAHRRAEDER

GIEIER FUER
DARI'NTER!

FERNSEH-,
FOTIF UI\ID

BILDUI{G, UNTERHALTIßß, FREIZEIT,,...
RIJNDFIJNK- IJND PHIIIOGERAETE 1O)...
KINMERAETE 10). .. .. ...

TUNGEN U,AE

88,.118
76,47
8,S5

4r,27
21,79

s
5
3
4
7

8
6
1
1
8
s
1I

2
0
0
1
0

l12
0r2
014
1r5
1r5
0r9
0r3

0'3
0r3
1r8
0r5

93,66
16,55

102,76
19,88
12,2411,80

44,10
21,22

3r1
0r6
0r4
1r5
017

48,
?t,

98
85

3'1
0,5
0,4
7'4
017

t6,2
7,2
3rO
0,1
1,9
1'3
1r0
1'8

10,3

1,3
012
012
1,6
7'7
0r9
0r4

3r3

110,83 319,75 018,31 049,63 1?3,14 0

28,37
61 ,03

354,11

47,66
4,85

13,06
53,?q
55,,{4
31, 16

497,20
220,30
31,0S
3, 19

57,26
40,08
29,31
56,01

315,25

77 7593647396051 195 I34 152 1

479
198

93
2

53
40
34
55

575.,72 17,4 575,7728t,44 8,5 205,8398,08 3,0 110,08
2,52

60,84
44, qo
26,8?
60,52

342,30

45,28
6,92

12,58
50,33
53,57
30,80
11 ,84 70,92

120,93

,1
,8
,3
,B
,8

52 ls,o77 14,704 2t,709 1,880 10,0

2,88
62,67
44,S16

41 ,36
5,07
7,10

49,31
51 ,3128'u
11,48

299,63

35,85
5,27

12,80
47,27
47,58
28,26

o7c

9'9

3,4 1oo,70

10,4

l14
o12
0,41tr
1r6
0r9
0r4

47 GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTUIIG IJNO Sq!ST. ART,
DARI.hITER:

118 UHREN, SCHI,,IUCK 11 ). . . . .ltsl TASCHEN, KoFFER U.AE..50 DIENSTLEISTUIüEN DES 6iiiiüiRcÜiEscil,{Eftäii. iäi51 PAUSCHALREISEN

52 VERBRAUCHSGUETER.

8, 19
55,10
16,09

., ... 1 219,69
IJNO / ODER

55,118 1,72q,q4 o,7

MCH DAUERHAFTIGKEIT

1 205,59 39,4 1 249,q4 37,5 1 269,58 38,2

REI SEN. t02,33

8,31

40,2

ß0,32 75,2
389,71 12,9
602,10 . 19,949,53 1,6
310,40 10,2

11 ,55 0, 48,32 0,349,39 1,617,88 0,6

499,{12 15,0
424,83 12,8
728,71 21,955,05 1,7
347,26 70,4

496
1185
697
59

331

1) OER BEGRIFF ''GUETER'' IN OEN TEXTBEZEIC}INUISEN FASST III,.IAREN UND DIENSILEISTIJI!6EN'I ZUSAI,}IEN.- 2} EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8) EINSCHL. AMAEI{GERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-GEEUEHREN, GARAGEMIETEN, PARKGEBUEHREN,[.ÜA6ETÜ.IAESCHE U. AE.
TUNIG IN HOTELS, PENSI(NEN, FERIEÜIOHNIJIIGEN, CAMPIiIGPLATZGEBUEHREN.

GEBRAUCHSGUETER V(N MITTLERER53 BEGRENZTEM I{ERT,...
54 LAIIGLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
55 I,{OMtnßS- IJNO GARAGEMIETEN.....
56 REPARATUREN
57 SO{STIGE DIENSTLEISTIJ'{6EN......

474,0L 15389,!7 12
633,60 2055,38 1
305,51 10

5
7
7
8
o
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VERIIIENDUNGSZ,,IECK SO.IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I{ERT DER GUETER

IYP 2

1990 | 1s91 | 1.HJ.1991 | 2.HJ.19S1 | 1.vJ.1991 | 2.vJ.19S1 | 3.vJ.1991 I 4.VJ'lgsl
of{ lolol Dr'l l0/0 1 Dtt l0i0 l Dr,l l0/0 1 Dr',t lo/ol Dl.1 lo/ol w l0l0 1 ot'l l0/0

LFD.
NR.

3 773,13 1OO 3 648,44 1OO 3 903,24 1OO 3 466,30 1OO 3 832,84 100 3 801,03 100 4 006,37 100 13452,39 100

z,,rEcK

2
3

23,2
15r3

s35,57
588, 11

252,77

1 006,53
793,99
212,55

898,99
677,U
291,76
325,67
744,29

22,4
15, 4

24,6
14,9

6r7
8'3
317
017
512

712
312
215
1,6

26,5
20,9
5'6

1'6
0,9
1,1
0r8
0r9
0'5

8r1
3,9
2,6
1r6

7I
8

752,57 3,7 137,6925,34 0,8 77,3237,01 1,0 36,24

4'0
0'8
1r0

3,9
0,7
1,0
1,5
017

0,1
0r3
1r5
0,3
0,8
0,3

2rl
012
0,2
0,7
0,3

27,05
t70,22

33
85
35
2l

315
140
27

1S9

23,5 800,76 23,1 890,6375,2 563,?2 L6,2 587,42

7,0 267,47 7,7 256,318,2 295,74 8,5 32L,t13,7 113,54 3,3 130,440,7 27,29 0,8 27,954,0 96,62 2,A lS4,A2

917,36
592,65

272,L8
320,58
1112,56

27 '20154,S5

138,34
ß,28
55,4ts
51,35
37,50
20,27

236,03

5S,65
35,20
42,89
31,94
35,09
17,86

24,85

595,70
253,92
747,75

0,3
0,3
4'8
0r6

,01
,42
,05

ßL,q4
503,70
404,42
829,34ql tß
534,28

,67 73,2
,48 16,3
,95 21,6
,39 1,8
,51 10,1

507
ö25
826

70
386

23,2
15,8

845,35
575,22

880,59 23,3
583,75 15,5

269,48 7,7

830,52 24,1
553,28 16,0

260,53 7,5
292,75 8,5722,82 3,627,76 0,8
127,26 3,7

281,11 8,1
7?8157 3,7

91 ,26 2,667,28 1,8

9,3 I4,8 l02,6 Ll?,0 L2

3?3,57
190,96
104,25
78,36

272,95
120,11
93, 49
59,35

7r3 S8,1 53,6 60r7 72,8 8

2413 73
19,6 144,7 L5

3,4 160,3 170,9 18

3,8 260,8 270,8 281,5 290,5 30

78,2
713
313
0r1
2,0
712
0r7
1r6

72)9

2r5
0r3
0r2
1'5
0r5
017
0r3

17,9
15,6
20,5

1r5
8r3

o
s
4
7
8

4
1
6
7

5I
3
0
3

7
3
2
1

a2
24
69
88

256,90 7,3
308,33 8,5tzt,97 3,327,62 0,8
120,53 3,3

323,03
155,37
98,85
68,81

2A2,43
126,75
95,25
60, 43

997,75 27
792,45 2L
204,90 5

15 26,940 21,676 5,3
927
744
782

136,62
30,95
36,27

277 t29

86,33
37,98
34,89
37,57
35,71
27,22

25,02
32t62
52,50
2q,32

8,3
3,5
0,7
3,8

8,0
3,7
2,6
l17

4
0
4

31q,27
132,05
27,ql

137,37

302 ,30
140,76
97,01
64,53

82
19

974,
78Q,

996,18 28
794,09 22
202,09 5

990,75
790, 11
200,64

140, 11
20,37
35,63

26,t
20,7
5,4
3,5

1'0

282
118
100

63

135, 13
89,88
57,04

300,93 8,7 241,18

94,52 2,7 78,02q7,q5 L,q 28,3644,56 1,3 25,0639,33 1,1 35,7835,04 1,0 36,3928,78 0,8 25,63

282,06

1 305,69

502,2?

999,35
791 ,59
207,75

134,59
33,73
37,50

8r3
4ro
215
1,8

4
z
1

3,6
U,5
0,9

25
20

5

I
8I
5
6

,6
,3
,3t
,6
,7
,3

7,7
3r5
2,6
t,7

3
7
5

7
8
0

3
0
1

1r0
1r0
1,0
1,0
0,7

3,7
0,7

1r4
017

994,32 26
797,57 27
202,87 5

138,33 325,77 036,44 1

870,77
456,34
125,60

3,3811 41

43,28
26 ,96
51 ,91

351,54

37 ,66

1 477,85 37,0 1

188;63

6,2 381,68 9'0
3r5

3,8 152,05o,s, 31,571,0 33,937,4 61,630,7 24,92

1,9

0r6

39,0 1 445,76 36,1

138,
28,
34,

134,97
24,65
33 ,35
53"20
?3,76

6?
22
s6

7
7
0

7
5
0

129,33 3,77,88 0,33,31 1,

7r4
214

s,3
1,2

6,3

?,0

1§l

20
27
22
23
24
25

2
E
3I
5

1
1
1
0
0

7
7I
s
7

0
0
0
0
0

1,0
0'1
0,3
1,3

2
2I

0
1
0

298,57 7,6

98,82 2,541,70 1 , 1
43, 15 1 ,341,60 1,135,85 0,919,03 0,5

11 ,3

715
.C

7r7
1,1
1,0
1,0
0,6

,8
,8
,9
,q
,7

,3
,3
,4
,1
,8
,3
,81

,4
,2
,3t
,5
,9
,3

37,4

14,7
13,9
?l 'g1r5
10,4

285,64

92,44
39,,'0
s7,87
39,54
36,27
23,21

141,55
28t49
33,84
54,62
25,60

653,11
313,59
727,11

2tg7
67,74
49,41
23,57
62 ,91

38 rs,9t2 6,805 3,507 0,198 1,887 1,4t2 0,877 7,7

550
236
115

3
60
46
27
60

388,08

53, 41
7 r37

11, 13
55,38
20,00
33,13
70,77

7,2

z,s
0,9
1'0
1,0
1,0
0,6

317
0,7
0,8
1,5
0,7

E

,1
,3

,8
,0
,3

,3,.
,5
)7

2q8,32

82,19

366,40 10,6

51,20
4r70

3,5

UND I,.IERT

t322,57 38t3

32,69
32,4L
34,93
34, 052t,ß

127,?3
?2,76
29,3q
52,00
23,73

85
6q
?9
07

145
32
35
52

3r5
0r7
0r8
!14
0r5

27,2
12,2
3,3
0r1
2,0
1,3
017
1rb

912

133, 36
?5,40
31,87
51 ,79
24,90

555,73 16,0
259,64 7,2
108 ,66 3, 12,52 .0,1
50,00 t,745,65 1,325,ß 0,754,83 1,3

5 ,48
10,53
49,67
19,87
53, 16
8,62

323,66

48,43
4,49

10,97
52,59
11 ,92
27,77
9,68

72,80

148,93 332,t7 035,11 056,83 124,89 o

6?2t70 16,o26A,74 5,9
137,50 3,53,00 0, 155,64 7,751,45 1,335,q4 0,962,43 1,5

1
0
0
1
0
0
0

2r5
0,4

9, 18
7,A6

35,01
22t93

37,3 14163,58 37,5

13,8 610,26 15,67q,7 514,19 13,222,7 8?5,24 21,!7,7 56,12 1,49,7 433,75 11 , 1

536 ,30
828,72

61 ,53
355,53

L q17,42

556, 47
525, 118
827,02
58,93

393,81

507,47 14,7
s27,q7 7?,4
779,04 22,6

51 ,34 1,5
364,50 10,6

13q,473
0
0
1
0

8
3
0
I
1
0
1

1
0
0
1
0
0
0

728,54 3,4

13,13 0,310,07 0,365,83 1,719,53 0,5

31
32
33
34
35
36
37
38

39

40
41u
43
s4
45ß
47

la
49
50
51

52

53
54
55
56
57

61§1,95
292,57
133,41

3, 13
78,69
49,91
28,02
64,24

5L7,24

99,20
12,68
9,02

59,q2
21,06
27,15
13,25

78,05

?2,ß
11,74
14,40
9,86

15r7
6,4
3,7
0r1
L14
7r4
1'1
1r6

9,8

0r8
0,2
0,4
1r6
0r7
0rE
0'3

6r4

365, 16

29,43
7r09

14,01
60,29
27,53

2,84
52,77
53,00
40,81
60,63

243,25

L2,06
13

180
22

s,3
7r4

4q0,86

64,16
9,87

11,53
s9,85
?4t31
25,59
12rß

161 ,02

17,24
12,31
97,99
15,98

982,25 tA,7357,1s 9,8117,06 3,2?,95 0, 158,58 1,9s7,45 1,325,69 0,763,38 1,7

0'1
0,3
7,4
0r4
1r1
0r3

217

0,3
0,2
1r0
0,6

337,49

43,11
4,gB

1 361,33

504,S3

10,3

2q,04
11,59

0,5
t,4
0,?

4rl
0,4
0,3

312

0,3

i0,75
51 ,09
15,86
40,36
3, 15

97,47

1
0
0
1
1
1
0

0
0
1
0

10,91
53,34
60,89
34,45
10,79

l2l,?7
1 1,59
8,38

55,72
25,.5r

3
4
2

0
0
0

3) oHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL, NEBENK0SIENI-- 5) EINSCHL. MATRATZEN. -.6) Z,B. I{ASCH- UryD ?UT4ITTEL. - 7l Z.S. FRISEUR.-
i6l-Eir,rsbnl.-2üsEHöEn-uND eäsrijiEiuäu.-:-iil-EiNs$il-.'arrröEnEa oor-o- UND STLBERSCHMIEDEI{ARENi 0HNE REPARATUREN. - 12) UEBERMCH-

122,60

10,05
9, 14

q5,87
34,31

a,32
5,61

24,31
17,73

450,48 13
a30,s7 2q53,01 1
325,03 I

37,7

14,5 777,78
624,56
82L,12

6{1,86
332,30

13,3
l0 r7
21,8

712
14,1

0
0
5
s
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

8 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MINAT MCH

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER AUSGABEN 1 )
NR. DH lolol Dr"r lolol DM I0l01 0r,l l0l01

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

2 il,AHRUAIGSI.IITTEL, GETRAENKE,3 MHRUISS}IITTEL 2).......

IN KAIITINEN,GASTSTAETTEN U. AE

S BEKLEIDUT\E, SCHUHE.....
10 OBERBEKLEIOUI{G.......11 SINSTIGE BEKLEIDUIIG..72 SCHUHE...

EI€RGIE.
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS.
HEIZOEL.
ZENTRALHEIzuI\ß, MRI}IASSER UND FERN.IAERI'!E

19 MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G
DARIJNTER:

39 GUETER FUER BILDUI!6, UNTERHALTUNG, FREIZEIT

40
41
42
43
44
115
116

47 GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTIJI\ß UAD SNST. ART, REISEN....
DARIJNTER:

8
3
0
?

4
2
8
7

712
8r4
3r2
0r8
2r9

3 353,08 100 3 169,85 100 100 3 832,77 100

I{ACH VERI,IENDUNGS

22,5 873,99 22,815,6 575,23 15,0
780,118
554,83

267,23
132,57
88,181
s0,22

983,49
.77L,40
212,09

t43,32
34,94
33,72

23,3
16,5

8,1

747,22
528,53

2E9,05
279,48
109,31
24,94
84,41

?3,6
16r7

7,9
8r8
3r4
0r8
211

3 881,55

875,26
606,68

123,50
4
5
6
7
8

13
14
15

15
77
18

272,40
282,43
108,20
26,28
91, 18

7r8

29,3
23,0
6'3
4,3
1,0
1,0

227,70
98,43
78,24
45,03

7r0
8r1
3,3
0r7

25,3
20,3
4r9

3'3
0,6
0,9

281 ,05
325,63

30,65
714,44

266,67
308,57
727,49
26,ß144,81 3,8

4r0
216
t,2

215
7r4

363,99 I
774,71 S
103,09 286,19 2

7r0
3r1

,86 26,0
,40 20,3
,q8 5,7

009
789
220

154,08 4,029,93 0,835,92 0,9

4
5
7
2

296, 18
133,73
91,92
70,47

717
3r5
2r4
1r8

7
0
1
1I
3
7
5

I,.II]HNTJTI6$.IETEN. ENERGIE (I]HNE KRAFTSTOFFE)....' -HiixtiÜttosMtEr€lt ( aucn MIElllERT 0. EIGENTUEHERilotfr{utlG u. AE. ) 4 ).
995,36
821,56
173 ,80

118,56

968,52
779,8
189,63

L26,L7
23,86
36, 15

31'
25,
5,

3,
0,
1,

4
s
5

7
o
1

2

4
1
q
7
3
6
3

20 MUEBEL E).. ...'.1rr::.2r BoDENBELAEGE, HEIMTEiiiliiti:'tlÄüiiÄLiiniiircli.. . . . .2i, Fetz- utto KocHcERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. .... '...Za GEScHIRR u.A. GEBRAUcHSGUETER FUER DIE HAU§HALTSFUEHRUIs..".a4 vEagRaucnsouerER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG C)...'.'as TÄPETEN, ,ü{STRICHFARBEN, BAUSToFFE, REP. Al oER t,lol$luNG...'..

32A,94

127,09
46,50
32,63
34,68
38,22
38,75

8r5

3'3
l12
0r8
0,9
1,0
1r0

7I
0
1
3
2
5
7

26 GUETER FUER DIE GESTJNDHEIIS- UND KI]ERPERPFLEGE."..
27 GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLECE.
2a öiEHSrl. v. rcazTEN, KRANKENHAEUSERN u. AE. F. D. GESUNoHE I TSPFLEGE.

-ö DIENSTLEISTUISEN FUER DIE KoERPERPFLEGE 7)...

31 GIETER FUER VERKEHR t[ilD MCHRICHTENUEBERT'4ITTLUNG 129,!9 V,q
ä2 --räÄF'rrÄinzaüGaüNo FÄnnareorn. 1?9,q! Q,9ää knrrrsrorFE....:. ..... lll,qq 9,3a1 li;saÄuJltsouerER FUER KRAFTFAHRzEUGE uhD FAHRRAEDER ., -?,9! 9,1ä6 aeFiHriünEru,EnMrziEtm uNo zUBEHoER 8)..'..'... 11,?7 1,Q36 äHorhr öiEN6itrtsnnoEtl FUER KRAFTFAHRzEUGE U.FAHRRAEDER s).. 91,3-\ 1'9ä1 rCmoe üEnGnaStetsrurreeru (oHNE PAUScHALREISEN). ??,01 9,7-ää rennSFnecn--utrro So.lsrIor PoSTGEBUEHREN. 67,35 2,0

3115,05

107,84
61,66
51,31
47,45
36,35
31, 16

n,q5
38,31
23,97

228,80 7,2

418,81 1,534,10 1,149,61 1,635,78 1 , 130,55 1,015,49 0,5

134,64 3,5?5,t0 0,734,33 o,g50,97 1,32E,34 0,6

62 4,3L2 0,838 1,235 1,576 0,7

10,3

3,2

79,77
35,25

141,86
2L,16

7 200,82

401 ,93
347,27
857,57

41,55
320,67

2ß,25 6,5

67,48 1,8
30,1l[1 0,832,44 0,8

,l
'9

8
E

4
1I

7
1
5
7
4
4
2

1
0
0
1
0
0
0

012
0r7
0,0

7
5

24
1

1
1
1
1
0 0;6

145,
26,
s7,
53,
24,

4r5
017

1L7,23
26,68
12,L2

3,0
0,7
0'3
7r4
0r6

8,5

1r1
0r1
0r1
l'2
0,3
1r3
0r3

1t5,35 1,551,66 1,622,69 0,7

9,7
1r0
0r1
0r3
1,4
0r5
1,5
0r3

2r8

0,3
0,2
l12
0'6

27 2t27 L372393070 139 184041 1

833,
497,
119,

3,
7?,
51,
)c
62,

38 1919 1030379093218 143055 1

54,51
23,83

744
419
116

2
88
48
z4
64

475,61 15,0202,\L 5,498,72 3,11,80 0,133,06 1,2sq,sg 1,426,85 0,862t56 2,0

350,52 10,5 291,90 o

1
0
0
1
0

0

67,40 ?,7

6,50 o,26,59 0,210,14 0,372,74 0,4

2r4
0,3
o,2
1,0
0,5

4St
88
02
35

55
3

16
57
11
15
8

38
60
84ß

,81
,22
,51

4s,30
4,61

Ll,44
52,57
L0,72
L7,79
10,80

370,77

37,80
3,73

10,07
53,87
22,88
58,22
9,95

328,47

44,28
5,66
4,89q7,47

13,77
50,75
9,89

93, 41

.!.....,
6EHERBERGUI$SGEI,IERBES t2 )

!t7
012

.. I 295,50 38,6

57,23 107,76

10, 13
5,85

47,20
22,64

MCH DAUERHAFTIGKEII

36,6 1 §4,22 §,7

118 UHREN, SCH]'[CK 11) . ,IN} TASCHEN, KOFFER U.AE50 OIENSTLEISTTJT\ßEN DES
51 PAUSCHALREISEN......

489,
364,
808,
53

341

37,9

12r'l
11 ,0
27 rl1'3
10, I

17,72
7,66

38,04
21,27

53,S6
312,31

52 VERBRAUCHSGUETER...
GEBRAUCHSGUETER V(}ll MITTLERER LEBENSDAUER

53 BEGRENZTEH I,,IERT....
5{I LAI\IGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. .
s5 r{orf{utss- UND GARAGEIWIETEN.. .. .

tf\D / 00ER 99 14,606 10,90o 24,7
,62 1,5
,90 10,2

421,59

615,70
6112, 08
825,80

523,37 13,7
661,73 17,3
8t4,43 ?1.259,25 1,5
389,77 !0,2

15,9
16,5
2l,3
1,6
8'056 REPARATUREN

57 SOTISTICE DIENSTLEISTUM}EN..

1) DER BEGRTFF ,GUETER'' IN oEN TEXTBEZEIcHNINGEN FAssT 'rt{AREN uNq qIENSIIEI§TUIIGEN" zusAl'l'EN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
äi Eiiisönr.'-lriwraEir6eil, nerFEi,i,'iöiöFEr.r.-- 5i-idfriiÄalu!'iqRE&Il,iüEV:oEBuenneru, GARAGEiü,iIErEN, PARKGEBUEHREN,MGEIüIAESCHE u' AE

iÜrua-tN-nÖrel§, FENSIOrrElrt, FERiElr,{0l$lul{6EN, Cni|PIISP|-ATZGEBUEHREN.
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RUNDFUNK- UNO
DARIJNTER:

FERNSEIT-,
FOT(F UND

10).,..

TIJNGEN U.AE........
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VERI.IENDUNGSa4ECK SOIIIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER 1931

fYP 2

MAI I JUNI I JULI I AUGUSI I SEPTEMBER I OKTOBER. I NOVEMBER I DEZEMBER

0r.,r lolol Dr,t l0/0 1 Dlr lo/ol DH l0/ol Dl',l l0/0 1 Dl{ l0/0
LFD.
NR.DM lolol DM lol01

3 739,57 1OO 4 112,80 1OO 3 880,94 1OO 3 405,94 100 3 758,22 L00 11 144,31 100 4 L29,74 rO0 13922,57 700

ZHECK

120,8 1

13,09

37,23

UNO IIERT

1 479,31

1 019,94 26,3
.579,81 14,9

255,81 6,5

28,14 0,732,00 0,851,04 1,331,55 0,836,35 o,g27,26 0,5

360 ,53

20,63

0,4

1 587,00 40,9

572,30 73,2

27,2
15,?

7r1
8,1
3,2
0r8
212

7,3 47,7 54,0 60,7 72r7 8

2
3

a77,78
630, 13

294,10
336,04
732,q8
25,39
89r78

85,29
51,59
28,0L
64,10

<r, tri

91, 15

920,28
618,75

300,05
318,71
163,34
27,71

110,47

331 ,83
r72,50
108, 43

22,3
15r 0

825,79 24,2
551,31 76,2

256,43 7,5
294,87 8,7727,57 3,826,06 0,8
119,50 3,5

324,00 8,3
143,83 3,725,77 0,7?70,53 7,0

8r5
4r5z,t
1,9

990,26 29,1
782,98 23,0
207 t28 5,1

59 q,7
67 0,96? 1,1

139
29
36

/u 15,bs5 6,22L 3,857 0,158 1,852 1,351 0,7?5 1,6

463,53 13,6
149,89 q,q
727,44 3,71,88 0,152,62 1,5q7,\4 \,525,ß 0,759,08 7,7

504,45 13,0t23,27 3,2
159,13 S,l2,69 0,154,33 1,459,17 1,546,60 1,259,33 1,5

77,20
4,27

31 ,26
23,77

24,32
10, 18

,55
,62
83
53
02

60
72
79

0,7
0,3
0r1
1,5
0,7
0,8
0,3

2,8

0,4
0r3
1r5
0'3

754,23
7?0rqg
838, 41
68,82

370,23

7 520,03 37,9

651,75 17,4
413,39 11,0
805,87 21,557,54 1,5
398,63 10,6

I
52

8
0r8
0r6

495
334
818

54
360

7? 15,6a4 9,877 ?4,036 1,639 10,6

24,0
16 r.1

,5
,6
,7
,7
,5

8
6
5
7

,a
,9
,1

,5

1,0
0,2
0,1
7,5
0,7
0,8
0,3

7
8
3
0
3

iz ros45932992

281 t27
322,24
137,18
24,03

730,20

130,
74,
34,

2,q 94,157,4 31,641,3 34,051,0 41,151,0 35,200,6 18,70

898, 96
603,54

4I
0I
7
7
0

5,3

1r6
0,6
0,8
0r7
0,9
0r3

3,6
0,6
1,0lr4
0r6

818,31 19,9
458,24 17,1
138,52 3,44,07 0,1

51 , 18 1,25?,62 1,350,20 l,?63,57 1,5

1,1

0,3
1,5
0,7
0,6
o,,i

5,4

0,?
0r4
4r5
0,7

43,34
7,95

12,90
62,74
2S,50
23,02
14,89

15,98
184,85
27,23

960,86 23
573,03 13

246,7t 6326,93 7
150,68 330,27 o
206,94 5

60,26

263,84 7,7gg,oo 2,6
105,90 2,859,93 1,5

26t34
33,36
30, 13
36,77
t0,73

1 49,63
2q,40u,t8
58, 15
24,90

886,31 23,2
581,58 15,6

930,36 23,7
605,01 15,4

256,59 6,9
324,99 8,7
128,06 3,429,27 0,8727,q0 3,4

3
1
7
6

7
3
2
1

3,6t42,80
27 '5?37,55
53,84
25,08

7
8
2
1
2
z
b
5

275,32 7,0
329,63 8,4
135,62 3,528,\q 0,7
161,60 4,7

405
?70

92
101

I
10
11
12

13
111
15

Ib
t7
18

1S

I
4
2
1

171,53 4,2 2049,18 7,2 2t76,91 1,9 2259,53 1,4 2336,11 0,9 2477,61 0,q 25

3,3 280,7 270,4 287,7 290,5 30

0
2
6
2

3
0
3

3
1I

4g
26
q7
76

lq 24,436 19,477 5,0

59 3,685 0,389 0,9

s1; oo

418,90 10,1

135,94

650,47 16,0

1031 ,75
812,11
219,64 s;6 213;eo

125,96
48,62

301,55 7,7

290,83
154,01
72,42
64,39

95 ,91

13, 13

1 341,86 39,4

3S4,83

149,S1
64,14
55,76
53,50
40,51
24,31

oc

3,61tr
er3
1r3
1'0
0'6

912
4,8
2,7
?,0

,8
,7o
,5
,6

1
a
5

7
3

2
,1
,1

lr7
7,5

0
0
1
0
0
0

342
189
111

81

010
803

4
51
22
26
10

5,1
2r7
2,0
1,4

,8
,3
,6
,2c

,1
,6
1

,8
,6
,3

26,3 997,1320,7 783,23

,1

,2

3
0
3

It
I

?6,7
20rg
5,7

3,4
1r3
1,0

26"6
2LrL
5r5

3'31'
0r9

235,12
105,31
76,37
53, 44

7
2
3
1

3
0
0

293, 15
101 ,32
131,56

s4
44
en
20

150, 18
23,11
33,01

53
?T
55
13
58
93

37q,87

33,02
8,58

12 t70
50,83
20, 15
70,31

7 r70

?87
722
104

b-t

127 |
30,
?0,
38,
36,
37,

23 2337 19864
993050320

951
783
L77

134
o

36

3,5 tq7,0,4 13,0,9 37,
45
01t,

9s3,30 25,4
772,00 20,6181,30 q,8

997,80 24
781,16 19
215,63 5

2
0
0
1
1
0

41.05 4,7 162,72 q,3
21,35 0,6 33,98 0,9
43,66 1,3 49,11 1,3
49,59 1,5 53,65 1,4
25,75 0,8 25,38 0,7

03 1 ,34
877,67
273,67

726,74
46,s9
35,62

212,10

161,20
71,77
38,81

5,5 276,77 8,1 272,45 7,3

37,61

t7l,t7 219,61

67,78

308,32 8,2 571,72 70,0

s2,33
4,03

26t,72

9,34

4,6

1,0
0'6
0,5
017

0,4

,3c
,6
,q
,7

,1
,1
,2,
,4
,8
,2

,2
,3
,4
,2

3,8
0,7
1,0

a
0
0
1
0
1

0,7
1,0
7,5
0,6

3
8

0
s
0

30,04
15, 19
68,35
23,36

3
0
0
1
0

156,95
30,66
37,27
52,99
?6,02

747,35
381 ,08
133,).7

83 ,30
47,37
44,26
34,16
35, 16
2L,60

9,3 322,87 9,5 36S,75 9,S

36,69
6,86

9,5 101,03 ?,?

3
1
0
1
0

756,82
57,44
23,71
118,36
23,91

37,24
24,27
22,?0
27,54
34,24
14,52

LZS,06
23,ß
?3r45
50,80
26,32

31
32
33
34
35
36
37
38

?a

0
4
0
I
0
2
7
6

4,7 400,6 41ot3 421,5 430r4 440,5 450,4 46

170,64
25, qsl
10,53
63,73
15,93
22,17
14,79

81,64 2,0 47

0,9 480,4 1190,1 500,0 51

35,84
17,50
5,59
7,37

35,5 52

18,1 5318,0 54
19,8 551,7 567,0 57

7q2,q3
878,22
68,31

287,20

233,83 5,0
852,88 22,041,67 1,1
6s3,25 16,8

36,8

72,2
15 ,7
19,8

1r1
14,3

503,00
545,67

618,44 15
263,23 6!23,7L 32,8'1 084,34 247,43 129,44 o67,42 1

18,0
912
3,2
0r1
?,7
l12
0,7
1,5

72,6

4,00

584
233
143

2
bb
50

61

4,45
53, 15
26,66
30,23
12 11

3
0
0
1
0

t3 23,245 13,9?3 3,598 0,179 1,970 1,345 0,853 7,7

869
520
r33

1
7t
48
30
62

1
0
0
1
0
0
0

t?,2
16r8
2Lrg
1,7

10,3

732,55 78
383,94 It24,03 34,18 087,12 247,75 124,70 060,83 1

z ?0
0
0
1
0
0
0

9,5

0,8
012
0,3
1,3
0,5
1,8
0'2

5,79
12,15
61,45
20,5?
29,07
12,26

3, 18
25,47
67,01
30, 13
22,59
10, 14

370,54

13,71
73,q2

303,52
30,02

2

8r73
44,16
16,49
30,14

8 r?0

139,52

6,80
12,61

57 t27

20,546<tr
5, 15
4,32

7,2

0,5
0
0
0

0r3
012

3
2
0I

0
0
1
1

3r 1

37 r7

13 ,8
1q, q
2l rG
2,2

457,61
627,84
818, 17
64,33

383,34

0
0
1
0

0,3
7r8
0,8

53, 11
43, 19

1 388,25 37,1 1 514,06

9, 03
37,51

1 452,14 35,0

78,2
lT rA
20,2

11165,413

748,15540,38
581 ,71
847,69
87,74

386,35

815,21
116, 41

587,579r8

IGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. : 5) EINSCHL. MATRATZEN. - 6l Z.B, !ASqH- UND PUTaIITTEL. - 71 2.8. FRISEUR.-
-ZÜsEioEn-uNo EnsÄi2rEr[rru.---iII-eir.r§crrr.. ANDERER c0.o- UND SILBERSCHMIEDEMREN; OHNE REPARATUREN' - 12) UEBERMCH-3} OHNE FERT

10) EINSCHL.
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
S AUFI.IENDUNIGEN FUER MHRUNGSI.IITTEL'

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

1985 | 1s87 I 1988 I 1S89 I

LFO
NR.

ART DER AUFI,.IENDUI!6 1)
MErsE I of',r lr.Er{6E I Dt4 IMEME I Dt'4 IMEM3E I Dt''l I

1 MHRIJT{GSIqIiTEL, GETRAENKE, TABAKI,IAREN INSGESAMT

2 I{AHRUNGS}IITTEI 21., .

7270
68

3829

747,92

497,26

252,63

68,75

62,72
76,42
?'49
7,77
4,34

2,93
7 r74
3,68

3,57

39,22

9,07
4,0s

26t38

20,88
5,01
0r43

10,33

70,27
0 ,06

10,44

0,30

747,57

505, 16

58,90
16,69
2,77
1,02
4,38

2156

6 ,30

2,97

3t32
39,82

70,02

9,95
0,06

10, 15

0,24

258,?6

7,03

s,77
2,32

37,35

29,52

9,29
2,82
1 r98
1, 38
4,96
0,98
5,57
1 ,83

767,37

516,02

2ß,26

53, 19

13,37

0,93
4,35

2,95

8,97

3, 15

3,82

s3,74

19,75
2,38
s,68

10,59
5,34

792,72

526,73

250,81

61, 14

82,89

3,48
7 r1L

3,49
q,22

45,05

20,32
2,28
5,82

11 ,03
5 ,60

32,0S

9,04

8,93
0,05
9,26

0,17

275,92

7,29

4t92
2,37

36,07

zerE9

8 r58
2,38
?,12
1r91
4,53
0r95
5,91
1,90

7,58

4,38

44,5S

5,116
6,22

3

4

5
6
7
II

10
11
72

13

14
i5
16
L7
18

19

20

2l
?2

23

?4
256
27
28

ß
30
31

!ß
34
35

!E

37

MHRUIW$TTNEL TIERISCHEN URSPRUNGS.

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN......,..

2ß,97

66,26

13,74 11490,92 118

29,91 33650,34 ?A8,20 135S9,50 11711,51 ?492,06 207

83,76

14,36 t2250,93 66
37,47 372?0,29 ?88,23 1301
10, 13 11771,78 372l,62 205

87,74

RII{DFLEISCH
KALBFLEISCH
SCH!.IEINEFLE ISCH (AUCH R SPECK)
SCHAF- UND ZIEGENFLEI

SIhISTIGES FLEISCH.

FLEISCHI,.IAREN,

!,{URST UND WIJRST}.IAREN. .
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEI
I,IURSTKü!SERVEN
FLEISCHKü{SERVEN'....'..,.... r.. ri
ANDERE FLE I SCHERZEUGNISSE.

0,71
27,02

0r32
8,84
9,66
7,24
2,04

t2,73
0,53

26,36
0,55
8,80
9,87
1 ,04
7,75

958
33

57

57,
77,
3,

4,

26..,.... 1308....... 1189
347
762

2854

t2ß
1 102

191
165

80,81

55,87 4558
scH. ...

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)"." 2A9

5290
1032
3?0

. .. ..,.. 18,4

:::::::. 7,2

49S3
1045*:

242

74,2

7ri

7977

7295

52

1898

4745
1049
392

272

1841

19, o

1,2

2166

n:

tls2
34

l4
08
08
96
64

16,68 1025?,98 400

84
51
64

315

FISCHMREN..

FISCHKOISERVEN
ANDERE FISCHERZEUGNISSE,

UND t,.IEICHTIERE

MILCH.. ..

KREBS-

HART:, SCHNITT-. I,IEICH-, SCHI.,IELZKAESE.
FRISCHIGESE U,-zUBEREITUIS ( OHNE QUARKSUESSSPEISEN). ' . .

7857
7327

60

R)

I(AESE....

SAUERI'IILCHKAESE.. . . "... "...
EIER. . ..

FRISCH (S]UECK}...
BEARBEITET........

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHHALZ)..

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUI!6S.

244,63

8,29

2013 5r67
2,62

34,64

26,98

2437

39,65

8r5 q,84
5, 16

7 r83

4,56
3,03
0, 11
0, 13

47,47

4,68 8,0
5,75

19 r5

2050
1342

68

29,44

23,62
5t20
0,51

9,34

n:

L227

52

9,28
0,06
9,57

0,24

269,76

6,84

36,27

2A,34

8,45
2,31
2,17

,87
2454 4r79

1,04
5,87
1,90

7r93

4
3

25
E

0
1305

67

17,96
?,26
5,54
I,51
4,55

T?,79

22,27
4,98
0,54

1296
62

18,20
2,58
5,24

: :: ::: n:

,,.... va3
65

38 MI'RUNGSI'IITTEL PFLANZLICHEN URSPRUI!6S

SPEiSEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUI!6S. .

MARGARINE.
ANOENC SPETSTTETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUT\6S"... '

OBST Ut{D -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARI'IELÄDE).......

FRISCHOBST

KERNOBST..
SIEINOBSI...
BEEREN...,..

SCHAI-Eiü- ; TROCKE F, TIEFKUEHLOEST I'JND. 0BSTKü{SERVEN. . . . . .

TIEFGEFRORENES 08ST..........
AI{DERES VERARBEITETES OBST.. .

KARTOFFELN, GEHUESE, I«RTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE' .

KARTOFFELN, FRISCH (
KARTOFFELERZEUGNI SSE

KG)

4,54
2r29

,51
,20

649

371
297t

8r44
2,44
1 ,7S1,85 777
4,8? ?6721,06 3655,79 2721
1,35

7 165

4r 36
3, 08
0,09
.0,72

759

39

so
111

a2

113

44
45s
q7
118
lNt
50
51

E)

53
54
55
56

57

58
5S

1819

:

62ä
?243

316
3254

817

0, 11
0, 1l

42,92

95
15
08

2
0
0

1)SO.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS AiIGEGEBEN IN GRAI*1"I' - 2)'EINSCHL

-86-

FERTI6GERICHTE.

4,72
6,11

718

IIEINTRAUBEN.
APFELSINEN, MANDARINEN, CLEMENTINEN.
SIhISTI6E ZITRUSFRUECHTE
BAMN€N.
SIhISTIGE SUEDFRUECHTE.



GETRAENKE IJND TABAKI,.IAREN

Mü{AT NACH GUETERARTEN

IYP 2

1S9O | 1991 | 1.HJ.1es1 | 2.HJ.1ssl | 1.vJ.19S1 | 2.VJ.1991 | 3.vJ.19S1 | 4.VJ.1991

MENGEI Df,,! lMEt\lGEl DM IMENGEI DM lr'rENCEl DM IMEMEI 0H |MENGE| Dt'{ lMEl{cEl Dl'l lr4ENcEl Dt'1

89Q ,63

LFD
NR.

830,52

553 ,28

260,53

65,52

0r51
1 ,05
?. 

'74
87,00

59, 44
18,

3,84

8, 15

3,91
q,25

q515?

20 tgq
2,16
5,9q

10,98
5,50

32,90

26,36
5,78
0,75

9,03

8 ,35
0,08

8 ,39

0, 18

880,59

583 ,75

269,48

67,82

845,35

575,22

266,90

.66,05
13,77
0,64

26,47
0 r78

10 r74
10,54

1, 18
1 ,99

917,36

5S2,65

272,18

69,66

800,75

563,22

267,47

66, 41

Is,52
0,86

587,42

256,31

65,68

13, 01

3,50
? t94
ata

4rQ
q7,77

27,36

8, 78

8 ,75
0,02

7r86

0, 10

935,57

568, 11

252,77

50,51

9,09 13310,Q 52r8,03 28390,115 s78,77 t?45
10,05 11850,76 2772,92 3U
87, 10

0r53
27,q0

0,75
10, 116
70,62
0,99
1 ,81

s0,70

898,99 1

6t?,42 2

61,49
19, 17
3,70
0,77
5r07

4,72

8,77

3,73

5,05
46,53

27,q7
2,09
5,77

1! t22
5,98

34,34

8,01

0, 18

25,54
0,80

11 ,01
10, 46
7,37
2,77

86,90

54,74
78,74

3 ,34
o'95
5,13

4r73

s,2a
q,34

4,95

47, g9

22,95
2,13
5 ,53

11 ,48
5,91

33,58

26,57
5,08
0r93

10 ,70

10, 43
0 r27

7,71

0, 15

18, 4

1ri

33 2113s9 131697 g7

60,83
t7,77
3,87
0,62
4,61

3,31

;30
3,08
q,?3

s5,23

20,44
1, 95
5,33

11,51
6,00

33,62

26,44
6,06
1,07

8, 14

a,t2
0 r02

T rqs
0r 11

291,76

78r89

17,20
L,04

28,74
0,57

74,67
LL,7?
1,25
4,30

96,25

64,72
2!,19
4,25
0,67
5,41

4,82

10,59

3,95
6,54

45,02

21,05
2,25
5,009,*)
5,73

36,35

4

5
6
7
8
s

10
11
12

13

74
15
15
t7
18

19

20

27

22

23

24
25
26
27
z8

29

10, ,q:l 33

70,4? 3q
0,01 35

9,04 36

0,37 37

325,67 38

8,05 39

5,32 402,73 q7

s6,37 42

33,79 43

L2,58 52

8,12 533,98 5110,25 55
0,22 56

49,16 57

7,49 587,41 59

3

1005
47

2821
62

728t
1 139

18S
r92

4553
1058

433

L8,q

1,2

2762
7273

72

1045
38

2770

1396
1141

194
236

4613
10s1

439

19,2
1i

2191
1313

92

1083
37

276q
62

1007
39

?776
37

ts23
1131

175
297

4559
1094

474

32?.

18rB

7r)

968
36

2753
62

1310
1149
77r
163

313

27q9
t38Z

1082

r7

L722

685
28

2773
33

11011
1077
i34
257

9,84

13, 09
0,68

?7,41
0,80

55
36
90
76

13, 46
0 ,5s

27,38
0,65

71,21
10,56

1 ,09
2r78

90, 19

1371
7t52

13,13 11970,73 38
?8,.39 27760,51 62
71,77 1430
10,58 115s1,00 2533,61 194

s1,65

62,77 4536
19,17 10854,06 415
0,65
5r01

3
0
4

84 4575s9 98335 441
81
11

264

4705
1091at:

88,78

60,?7
19, 16

3 ,35
0 r88
5,12
qt77

8,62

4570
1088*:

347335

2,06
6,20

11 ,87
6,28

33,89

20,75
2,10
5 ,56

10,75
5,86

34,38

74,74
2,37
5,381,07 11950,95 1930,82 7828,41 3295
?,?7
1,27

27
74
22
04

45

113
778

19,6
.)

1064

,a

3,93

4,68

47,88

22,76
?,09
5,86

q743
1207
508

:

381

19, 1

,,?,

51
19
3
0
t

26
5
0

330 4,06 381

8,94

3,51

5r43

45, 13

27,3q 2!675,33 13141,05 88

9,28

9,27 44
0,01

8,24 70q6

0,2s 33

320,48

20,2

1,i
19,0

1rä

n:

1109

37

n:

1075

34

i1
6

,67
,10

33,73

26,45
5,33
c ,3s

9,75

9,60
0 t!4
7,79

0, 13

20

1085

44

,:
1013

22

1r57

67

38

2??6
7?76

96

27,t8 21585,16 13481,00 89

9,52

9,44 41
0,08

42 3091 3102 32

29
5
1

2340
7236

94

1777

582
2154
265

3256

43,84

35, 41

4r74
2r40

t2,
3,

79
2S
38
31

7742

5 ,98
q,74
?rzq

40,81

33,26

12,93
t,23
2,94
0,95
4, 15
1 ,03
7,85
2,76
7,55

3 r32
3r90
0,29
0,05

55,99

6 ,31
7,26

7,32

4,75
2,57

47,01

37,66

12,65
5 ,33
7,79
3r7?
5, 15
0,98
5,82
2,22
o2E

5,50
3,55
0,r7
0,t2

47,78

6,78
6,77

t762

15i

292,75

7,77

4176
2,40

39,56

31 ,73

7724

627
2015

?88
3330

3,28
0, 15
0 ,07

46,98

5,80 7,3
6 ,38

3t4,?7 308,33

1705

255,74

7,03

50 ,61

327,7r

6, S4

43,29

36,02

3

6r59

4,13
2,40

68
25

315,33

1509 1902

47,64

41,50

45,2?

10
2
2
2
4

7
2

7

3384

4,80
2,23

38 ,37

30,54

11,14
0,12
0,53
0,84
7,32
7,24
7,30
2,05

7,83

3,37
4,05
or35
0,05

5,9

16ä
1983

308
3397

,82

4,32

48
50
01
10
38
84
09
23

1099
2049

?68
3259

3548
380

341 1

176
392
234

2

s
2

3
0
0

8,42
7,20

11,65 440,37 450,08 1163,33 479,76 481,29 495,57 501,74 51

13,63
10,25
3,484,1? 10020,59 39210,67 3556,06 322?
2177

6,14

2,90
3, 13
0r0g
0,02

4,65
1 ,01
6,86
2,19

8,43
q,39
3r73
0 r23
0 ,08

51,68

6,54 -
7,02

7r9 6r3 s,4

-87,

4,23
7,33

5r8 611 5,09
6, 13

12,3



FRUEHERES BUNDESGEE IETg AUF!.IENDUI]GEN FUER MHRUTIGSI'IITTEL,

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

1s86 | rsez | 1s88 I 1989 I

LFD. ART DER AUF[,{ENDUI!6 1)
NR MENGEI DI'l IMENGEI DM IMENGEI DM IMENOEI DI'I I

19,23 .

0,89 5340,28 209
1 ,091,66 435
?,9?3,54 11752,46 920
2,051,43 9210,2L 59
1, 14 791
1 ,51

11,43

0,98 3380,27 28L
0,987,57 U8
2,873,27 77742,25 964
1 ,681,35 9800,27 660,94 751
1 ,53

434
30?

14

60

61
OZ
b5
64
65
bb
67
68
69
70
77
72

73

74
75

77

7A

1
15
10I

1
1

30 ,50

i ,59

1 ,88
4r72
3,77
2,07
0 ,3s
0 ,59

14,66

FRISöHGEHUESE

BLUMENKOHL.
HEISSKoHL..
SOIST, KOHL.
KOPFSALAT...
SO{ST. BLATT
TII'IATEN.. ,. .

'- UND STENGELGEMUESE

GURKEN. .
SOIST, FRUCHTOEMUESE.
ZI,.IIEBELGEMUESE. . . . . . .
HUELSENFRUECHTE
SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN
SIhIST. GEI.IUESE

TIEFGEFRORENES GEMIJESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE

TIEFGEFRORENES GElluESE
GEI'{UESEKMISERVEN., . . ..

ANDERE GEMUESEERZEUoNISSE ( OHNE GEMUESESAEFTE)

BROT- IJND ANDERE BACKHAREN.

BROT- UND BACKHAREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL. KNAECKEBROI),...
KLEIIIGEBAECK AUS BROTTEIG.. ,. . ,
Sg!ST. BACKMREN AUS EROTTEIG..

FEiNE BACKI^]AREN (FRISCH UND IIEFGEFROREN).,.

DAUERBACKMREN. ,.
ZUCKER, SUESSI.IAREN, I.4ARHELADE

, 
'iÄäÄi:

?,t2 2,32 , ?,339,27 , 9,11 9,54

0,33

72,77

47,24

28,5s
18, 17
0r51

14, 55

1^ OO

47,67

11,83

2,50
9,33
0 ,31

78,51

57,72

30, i5
21,13
0,45

15, 40

11,49

51 ,78

42t

17,93

11 ,39

0,32

6S,3S

45, 11

28,24
16,29
0,54

13 ,83
. 0,45

4t6 ,81

17,77
AOC

16,27

1 16 ,69

65,76

10,10
25,77
11 ,99
3,67

25,37

27,89
0,24
3,44

9?35
2705

9253
2800

ß?q
s74

120ä

25ä
0,3

3

8S18
2861

1
0
I
1

2
2
1
0
1
1

19 ,92

11 ,88

0,za
76,3S

50,q7

30, 15
t9,77
0,55

t4,76
11,15

50,50

20,77

2S S6125 274
0060 402
Jb57 11802A S73
2026 92720 5519 895
78

cq
?q
54
z1

14

4i
73

3
1

77
11
10

?
1
1

2,

0,
15,
)q

2,
22,

16,66
10, s3

5 ,63
9,86
2 ,59

17,96
1 ,40

43,28

9,33
23 ,90
11,96

05
20
0z<2
46
68
118
50
39
10
30
98

0
1
1
3
3
2
2
I
0
1
1

920

1o4i
97

687

79
80
81

a2

83

84

264
334

103

85
86
87
8t,
89
30
91
92

93

94
95
96
e7
98
99

i00
101
10?

103

104
105

1D 1C

8 ,84
5,69
9,25
2,32

24,47
r,q3

50,93

108
109
110
111
i72
113
174

115
717
118
119

ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER),,,.,..
KIKAOERZEIJGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)....
SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEU6NISSE
ZUCKERI,.IAREN ( OHNE KANOIERTE FRUECHTE).

GETRE IDEERZEUGNI SSE, NAEHRI'1ITTEL, GEI,IUERZE

I.IE IZEIWIEHL

ANDERE GEIREIDEERZEUGNISSE,

SPE I SESALZ.
ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (
SUIST. MEHRI,4ITTEL UND SPE

LIIER),.
ISEZUTATEN.

SOIIST, NAHRUNGSMITTEL

SAEUGLINIGS- UND KLEINKINDERMHRUI\IG.
FERT I6GERICHTE

106 GETRAENKE 2).,...,..,.,.
LO7 ALKOHOLFREIE GETRAENKE

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRAIE, GE-
I'IUESESAEFTE U.AE. .. .

TAFELhIAESSER.
KOFFEINHALTI6E tIMü{ADEN.
ANDERE LIMOTIADEN UND ERFRISCHUN]GSGETRAENKE. .,, .
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0,s
75,4
?,s
0,5

0,5
t4,s
0r6

15, 18
q,88

7,3?
34,83
10, 43
qr?0

?5,77

?3,49 115 23,19 \250,22 0 0,16 0

1189
60

1 191
49

14,61
5, 15

28,03 25 ,33

114 22,95 7230 0,72 1
2,32

89,78

t7
18
19

58
bb
18
39

8
ä
8
?

0
7
4
1

116

119

161 ,60
o1u

t07,23q4,6q 65,?4

3) OHNE KRAEUIER-, PFEFFERHINzTEE U, AE

51,15
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FRUEHERES- BUNOESOEB IEI
10 VERAENDERUNG DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN JE HAUSHALT UND IYONAT

ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUNG

HAUSHALTSTYP 2

DM

ARI DER NACHI^IElSUNG 1S85 1987 1S88 1989 1990 1991

AUSGABEN FUER VERMOEoENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG.

AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VOI! SACHVERMOEGEN.

AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON GELDVERI.4OEGEN..
EINZAHLUMEN AUF SPARBUECHER.......
EINZAHLUNGEN AUF TERMINGELDKONTEN. .
EINZAHLUNGEN AUF LAUFENDE KONTEN..
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE,,
KAUF VON I,.IERTPAPIEREN UND GESCHAEFISANTEILEN. . .. .., .

PRAEHIEN FUER LEBENSVERSICHERUNoEN U, 4E...
AUSLEIHEN V$I GELDERN.
BILDUNG EINES BARBESTANDES AM I4ONATSENDE,

KREDITRUECKZA|iLUNG. , . ,
IILGUI.IG Vt}i,I:

BAUDARLEHEN VOI\] KREDITINSTITUTEN. .
SAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN....,
BAUDARLEHEN VON SS{ST. KREDITGEBERN....,
ANDEREN KREDITEN VS! KREDITINSTITUTEN...
ANDEREN KREDITEN VON SONSI, KREDIIOEBERN

ASZUEGLICH:

EIIV{ÄHHEN AUS VERI,IOEGENSMINDERUNG UNI, KREDITAUFNAHME

E INEIAHHEN AUS AUFLOESUT{G DES SACHVERI.II]EGENS, .

EiIWAHMEN AUS AUFLOESUIIG DES OELDVE
ABHEBUI\JGEN V8I\J SPARBUECHERN.,..,,
AEHEBÜNGEN VON TERMINoELDKONTEN. .

RMOEGENS.

ABHE3UI'JGEN VOI.I LAIJFENDEN KONTEN,.
AUSZAI.iLUIV3EN VOTI GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEN.....
VERT,AUF VI}I hERTPAP IEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN.
EIM.JAHI'IEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE...
RUECKZAHLUI.S AUSGELIEHENER OELOER. .
AIJFi 4FSIJIIG DES BARBESTANDES AH I'IONATSANFAI]G....

(FEDITAUFMHT''E
AUFNAHME VOII:

BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN.
BAIJDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN..,..
BAUDARLEHEN VON SO\]ST. KREDITGEBERN'
ANDEREN KREDITEN VON KREDiIINSTITUTEN.,
ANDEREN KREDITEN VON SI]NST. KREDITGEEERN.

ER6 I BT:

VERAENDERUNG DER VERMOEGENS_ UND FINANZKONTEN 1)

BILDUNG (+) BZI^]. iERMINDERUIIG (-) VON SACHVERMOEGEN 1)

KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZI,.I. KREDITAUFNAHME (. ). ...
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VO! KREDITINSTITUTEN....
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN.......
SALDÜ (+/-) BAUDARLEHEN VI]N SONST. KREDITGEBERN.
SALDO (+/-) ANOERE KREOITE VON KREDITINSTITUTEN.
SALDO (+/-) ANDERE KREDITE VON SONST. KREDIIoEBE

1) JEDOCH OHNE T,.IERTAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS

5 209,15 5 505,23 5 739,35 5 525,41 5 293,5{ 5 347,40

?a5,77 363,39 422,q6 418,69 238,15

825, 15
?87,53
55,30

705,45
110,07
otr ät

120,12
38, 70

s?3,68

41
69
31
cq
.E
47
i7
26
81

74
84oo
40
q?
84
95
57
14

56
68
06
69
59
27
85
18
30

1152,39 i395+5,27 +55
-4,80 +6
-8,54 +13?+53,26 +74+20,53 +23+86,70 +90
-6,71 +5+6,69 +7

r 195,7 1
+24,67
-9r96

+65,89
+25,46
-5,03

+82,7?
+9 ,59
+z,87

_41 ac

Rr'r0EoEN 1 )+) BZhI. VERMINDERUNG (-) VON GELDVE+/-) SPARBUECHER.,....r/- ) IERMINGELDKONTEN.+/-) LAUFENDE KI]NTEN,.+/_) EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN,...+/-) hERTPAPIERE UND GESCHAEFISANIE
+/_ ) LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. . . .
+/-) AUSGELIEHENE GELDER.t/-.) BAR8ESIAND.......

LDUNG
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO

BI

4 681,08
265,52

4,9?
3 770,21

75,95
48,62
90 ,9S
38,93

384,98

?q2,st
36 ,39
97,16
15,58
66, 40
26,-t8

5 062,4q
295 ,87

5,39q l7z,?2
95,04
33,68

105,05
42,54

372,60

225,20

34,66
82,43
11
52
43

53,80 32,75 1116,79

272,ZA

4 998,41
?68,73

10,40
4 008,45

110,35
60 ,52

q

3

446,0?
263,57

016, 93q7 co
co co
23 ,60
45 ,54

383 ,53

194, 83

53
48
30
56

35
22
31
94

22
53
9?
88

a?
98
60
77

,L7
,43
,34
,72
,10
,s?

s16
?64

18
994

97)a
s9
23

383

503
202

7
874

55
31
22
?3

3/6

-t27
-68
-5

-51
-12
+26

E

4

5

q

79
06
78
75
75
06
?6
05
0s

216,1,3
?\q,38
1A aU

418, 06
52,05
27,84

611 ,
270,

45,

126,cr
7t4,

41,
4t2,

110 ,30
38 ,84

390,22

78
94
3g

25q,45

38, s3
172,75
73,27
50,59
to 21

255,73

48 ,54
1 03,50

3, 15
55, UJ
38,51

263,05

39,65
97,35
l?,72

?3,4t
35,A7

4C4,79

391, 15

'r83,qS
7t7,57
25,93
40,90
23,31

283,09

6A,o?
1 10 ,63

17 ,55

?50,45

7t,14
60 ,45
40,32
38,60
s0,3q

62,54 4S50,81 q7

4 8?3,33 S 982,34 5 310,50 5 048,37 5 634,78 5 716,87

7,53 27,50 53,61

q s

43

485 ,37
240,75

14,87
70q,32

51 ,49
53 ,65

8 ra1
29,30

382,t7

21q,76

128 t65
61,56

7,?2
49,54
27,09

4

q

85
8S
50
8?
4i)
40
b5

a1

E04
237

17
c04
53
33
32
38

3tb

4

q

358,86

1 45,53
96,91
9,?5

11 
'C35,9?

412
252a1
539

55
32
32
39

423

s

346,37

i03,09
87,77
73,50
65,04
!6,97

48,98
69,05

42,69
32,58

+50,90
-0,44

+34,qq
+7,64

+!3,34
rE o,

+385,83 +52?,89 +q28,85 1478,0q +558,76 +630,53

+227,37 +330,65 +275,67 +26q,75 t391,18 +184,54

-92,27
+36, 10
rg r37

+ 15,86
-0,31

+313,42
+61 ,95
+ 10 ,38

+119,79
+q0 ,57. -2,q6
+76,24

r7 r23

r257,59
+57,98
-72,10

+707,40
+31 ,56

+0 r28
+72, q?
+3,81
-3,77

-104,41
-107,00
+15r84
+4,02

-20,55
+3r38

+413,
+44,
+17 ,

+166,
+44,
+52,
+87 t
-0,
-0,

128, 09
'753,79
-2.0,22
-73,21
+21,6q
+27,50

+32,24
-3,72r50,17

-2?,67
+6,30
+1,56
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Frtiheres Bundesgeblet

Haushaltstyp 3

4-Personen-Haushalte von Beauten
und Angestellten uit höhereu Elnkonmen
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
11 BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

1e86 | 1e87 I 1e88 I rgas I

LFD
NR.

ART DER EII.INAHMEN UND AUSGABEN
ERNASSTE HAUS

3es | 3so I 3e8 | 401 |

DM lo/ol Dr,4 l0/0 1 DM l0/0 1 DM l0/0 I

1 BRUTTOEINKOT8'1EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT,,,..

2 EINKOT'T4EN DER BEZUGSPERSO{..,,..
DARUNTER:3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1 )...4 VERI'4OEGENSI,IIRKSAME LEISTUNG DESARBEITOEBERS

5 EINKO{.,IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ,,.

84, 1

81 ,3
oa
0,4

2,8

8,2

5,9

1,9

0,1
1,8

0,1

3,9
1,4
1,6

83,?
81,6
8r1
0,s
2,1

7,7

8,4
ca

1,9
0,0
1,8

0,1

4,3
1tr
r,7

2,4
7,7

8,4

5r7

lr7
0,0
lr7
0,1

3,9
1,4
7,4

... 6 347,05 84,6

81 ,8
4,4
0,4

?,4

8,0

6r0
2d

0,1
1,9

0,1

3,9
1,5
1,5

542,t7
3?5,5q

644,65
29,37

216,63

7q5,25

634,85

459,66

t4g,7q
4r 03

143,14

5, 14

303, 78

1 10 ,35122,ß

6 703,22

5 532,81

546 ,98
29,75

170,40

138,51

670,61

498,08

150,20

7,t7
141,95

5,59
341 ,30

1 18,81
134,86

1 141,34
q74,6?

7 005,?s

6 407,27

84r3

81 ,9

5 BRUTTOEINKOIT.,IEN AUS SELBSTAENDIGER TAEIIGKEIT 2)..
7 BRUTTOEINKST.IEN AUS VERMOEGEN 3)

8 EIIS.IAHMEN AUS UEBERTRAGUT\$EN UND UNTERVERHIETUNG'.

LAUFENDE UEBERTRAGUIIGEN Vt}.t STAAT 4).,..,,..
DARUNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALL
UEBERTRAGUT\EEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

,VERSiCHERUNG

SONSIIGE LAUFENDE UEBERTRAGUMEN 5), UNTERI'1IETE..

EIiS.IALIGE UNO UNREGELMAESSIGE UEBERTRAoUNGEN 5),.
DARUNTER 3

VS1 STAAT
VON PRIVATEN HAUSHALTEN

15 HAUSHALTSERUTTOE INKOf'I.,IEN.

ABZUEGLICH !17 EINKMT.,IEN- UND VERHOEGENSTEUERN:,
18 PFLICHTBEiTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNC, ARBEITSFOERDERUNG.'

19 HAUSHALISflETTOE INKOI,'IEN.

ZUZUEGLICH:20 Sq\SIIGE EII.I\ßHI',IEN 7),,,,..
27

DARUNTEP:
VERI.,IOEGENSUEBERIRAGUIGEN 8)...,.,...
DARUNTER:

v$1 STAAT 4)......
Vü'I PRIVATEIV HAUSHALTEN.

24 AUSGAEEFAEHiCE E INKONi4EN IJND EIIV{AHI,IEN

25 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH..

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)......

37 VERAENDERUNIG (+/_) DER VERMOEGENS- UND FINANZKOTITEN 13)

38 BILDUNG (+) BZ,,I. VERI'.IINDERUNG (-) VO! SACHVERMOEGEN..

39 BILDUNG (+) Bä. VERMINDERUNG (-) VoN GELDVERI'IoEGEN..

40 KREDITRUECKZAHLUNG (+) 8ZH. KREDITAUFNAHME (-). .. ... '

7 50q,77 100 7 781,94 100 8 010,52 100 8 313,30 100

5 138,11

632,81
28,60

208,95

109,44

599 ,58

, 448,70

150 ,50

5r44
141 ,00

8r02
290, 18

109,90
113,65

728,6L
30 ,83

8
0

7
4

757,57

138,52

696,92

472,62

145, 13

0, 95
141 ,81

6,00
327,50

1 19 ,96
119,66

I
10
11

12

12

14
15

27
Zd
29
30
31
32
33
34
35

35

0s1,19 14,5 1 135
467,53 6,2 470

,84 14,5
,?9 6,0

1{
o 0

22L,55 tS
51 1,59 6

7
2

22
23

sra,9?

?17,r9

107,76
77,04

,. 5 355,02 100

.,4576,22 '71,g

.. 960,25 15,1

5 945,05 79,2 6175,87 79,4 79,8 6 5A0,t7 79,2

s78,74

?81,71

140, 1 1
1 16 ,07

1116
111

56

q51 ,07

260 ,35

1 15,50
i10, 19

+988,14 +14,9

+375,01 +5,7

+500,82 +7,5

+tlz,31 +1,7

5 3go,s5

488,83

?77,77

7

5 635,88 100 6 E79,38 100 7 058,31 Loo

4 646,56 70,0 4 852,q5 70,5 4 953,C0 70,2

1 002,18. 15,1 1 087,06 15,8 1 135,90 16,1

37t
31
2A

164
13

105
54
36
40

90
42
33
68
88
58
59
51
80

400 ,50
28,47
22,99

155,3S
12 ,88

107,29
55 ,80
40 ,35

5,8
0,5
o14
2,6
0,2
lr7
0,9
0,6
0,6

5
0
0
2
0
1
0
0
0

,0
,4

,2
,6o
,6
,6

449
?4
2L

176
1J

116
bU
43
ss

5,4
0,5
0,4
,Q

0,?
1,8
0,9
0,7
0,7

453,3s
33,00
2q,45

186,39
t2,76

123 ,89
65,92
47,41
47,15

5,5
0,4
0,3
2,6
0,2
t,7
0,9
0,6
0,6

58
z3
o(
?7
53
97
30
52
50

740,7t 2,2 148,7? 2,? ).58,23 ?,3 165,62 2,3

+828,54 +13,0

+228,25 r3,6
+457,5q +7,2

+742r75 r2r?

+939,88 +i3,7
+511,00 +7,4

+q37,26 +6,4

-8,38 -0,1

+959,41 +13,7

+338,99 +4,8

+q03,77 +5,7

+226,65 +3,?

1) URLAUBS-, I.IEIHMCHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B. ENTOELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
ÄÜsoÄsEN_iutn oEru uITeaIIÄtT,Vq! GRUNoSIUECKEN UNÖ GEBAEUDEN) SO"IIE EIM]AHMEN AUS oELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN EIC.): ,
§inErkürurensruETzut{GEN, LAUFENDE UEBERTRAGüNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND voill ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
t.iAREN.2.B. prcaI, eTIüALTGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VO.J 2OOO DM UND MEHR:IE EINZEIE4ILI ERSTATTUI\G FUER GESCHAEFTLICHE
eiITIvIHITEI'T AUS VERHOEGENSI.IINDERUNG UND KREDITAUFNAHME. - 8) EIIIMALIGE UND UNREGELHAESSIGE UEBERTRAGUI{GEN VON 2OOO Dll UND MEHR JE
II.iEN§-_LJIW-§TTNSEKAS§ENI. - 11) KFZ_HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
AUS VERI.4OEGENSI.IINDERUIE UND KREDITAUFMHME, JEDOCH OHNE I^IERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERI'4OEGENS.

-96-

ZINSEN,,
SIEUERN ( OHNE EINK$'.TEN- UND VERMOEGENSTEUERN).

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREII.IILLIGE BEIIRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. . . .
FREII,.IILLIGE BEIIRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNIG 1O).
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUIIG...
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM 11)..
PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEIV- UND UNFALLVERSICHERUNG..,....,
BE ITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERhERBSZI,.IECK.
GELDSPENOEN, UEBERTRAGUT\GEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SOI{STIGE AUSGABEN 72).,...



HALT UND MOIAI

IYP 3

lsso | 1ss1 I 1.HJ.1e91 | 2.HJ.1991 | 1.VJ.19S1 | 2.VJ.1sgl | 3.vJ.1991 | 4.vJ.1991
HALIE (ANZAHL)

LFO
NR.474138413S113781391139113811374

DM lol01 Dr'4 lol01 DM lolol DM lo/ol Dr'4 10/01 DM 10/01 DM 10/01 DM l0/0

7236,36

7019,39

728,55
31 ,83

276,97

180,64

136,20

ß1,73
136,33

?,45
131,51

12,23

333, 18

120,31
118,12

1125,10 13,0511,36 5,9

5998,116 81

504, 05

354,36

7602,51 100

5t8?,62 68,2

t222,89 16,l

83r8

81 ,3

8'4
0,4

2,5

?,7

8,5
<c

1,5

0,0
1r5

0,1

3,9

7,4
1,4

84,4

81,3

817
0r4

3r1

2ro

8,2

5,3

1,4

0ro
Lr4

cr1

3,8

L,4
1r3

1,3 126,06 1,51,5 90,19 1,1

7 697,51

7 473,23

792,59
32,70

28q,27

183,53

748,58

487, 05

131,58

2,62
126,27

13,32

342,76

131 ,38
r22,34

t 2t2,99

6 959,77

427,59
32,58

253,27

150,11

770,88
q57,!7

131 ,55

2,77
726,49

14, 05

311 ,45

73q,73
98,37

1 130,21
537,54

84,0

81,0

7 578,48

7 311,01

669, 47
32,77

267,47

135, 48

751 ,6 1

470,03

128, 98

2r72
123,4t

16, 17

324,88

7q3,42
106,55

521,80

337, 09

210,07
109,86

270,34

994,63

313 ,32
37,62

275,71

194, 45

737,38

483,?8

134,35

2,85
128,61

L2,13

312,80

135, 40
99,79

658,04

351,27

132,9r
180, 17

83,8

80rs
3,6
0,4
3,2

2,2

8'5
5'6
1r5

0r0,tr

0r1
äo
1'6
1'1

7q4,52

786,62

055,72
31,59

357,80

2U,26
713,35

547,24

128,61

2,74
723,43

12,9Sl

405,54

120,30
195,38

80,50
119,87

85,9

82,5

19,3
0,3

3'4
2r3

6r7

5r1

!,2
0,0
l12

0,1

3,8

1'1
1'8

8 199,57

7 883,11

r 177,22
31,61

316,46

278,15

7?5,47

57A,02

131 ,50

0,0 2,52 o,o1,5 L26,oq 1,3
0r0
1r6

ao

7,7

9,0

5,3

1,5

84,9

81,6

12rz
0'3
3,3

2,3
1t

5,4
7,5

83,0

80, 1

z,L
0,s
2,9

2r0

9r6

514

l16

84rB

81 ,8
7'5
0,4

3,0

1r5

8,4
5,3

lr4
0,0
1r4

012

JrD

1,6
t,?

12,56

373,95

727,91
147,74

6 847,81

6 608,84

773,92
32,55

234,97

76q,73

790, 13

444,33

134,33

2,7t
129 r 56

11,94

298, 05

1169,93

276,76

113,30
83,93

1

o
q

s
0

3
s

2

E

6

7

I
I

10
11

0,2

3,6

1,6
1,1

0,1

3,9

0r1

3r6

t2

13

1b

77
18

19

14
15

8634,93 100 I 116,57 100 8 591,15 100 g 561,21 100 A 247,00 100 8 935,50 100

80,6 7 599,44 78,7 6 703,30 81,3 7 143,69 79,9 6 923,85 79,7

8 691,(E 100 10 647,37 100

,8 7 207,27 13,8 1 751,01 16,4
,3 566,39 6,s 609,90 5,7

I288,ß 77,8

539,95

207 t25

029
514

298
562

276,90

161,66
s6 ,89

,95 14,2
,30 6 ,?

,20 72,49 5

508,25
26,73
,2 CQ

13,2 7 473,80 75,36,3 587,96 5,1
5
2

13
6

?n
61

237
560

t84,02
132,97

0 7 255,47

- 572,78

- 278,35

1 239,98

506, 48
?8,16
24,88

182,93
13,96

139,06
71 ,93

79,5 6 923,40

- 545,83 599,49

279,86

105,93
150,27

8 198,94 1C0

5 667,53 59,1

t 2?0,5L 14,9

523,24
28,60
25,08

183, 18
74,52

136, 37
45,27
43,84
40, 11

204,75

78
11

i34
123

20

2l
22
?3

24

25

7 827,60 700 7 ß5,23 100

5 434,39 59,4 5 209,30 89,7

7 773,23 700 7 765,49 100

5 047,32 70,5 5 377,42 69,2

1 347,5S 18,8 1 169,87 15,1

7 581,89 100 A 426,q2 loo

5 575,70 74,9 5 558,41 64,1

538,70 6,1
27 ,92 . 0,325,72 0,3

182,85 2,113,71 0,2
135,71 1,537,19 0,443,40 0,539,95 0,5

201,35 2,6 193,94 2,5 183,51 2,5

1 195,84

508, 13

I 24q,58 LA,L 26

q72,27
28,75
26,69

784,27
lq,77

138,47
32,51
46,55
52,24

2,5 166,97 ?,3 200,07 2,6 184,68 2,4 225rLq 2,6 38

15,8

6,5
0,4
0r3
2,3
012
1,8
0r9
0,6
0,7

5,5
0,3
0,3
2,3
0,2
1,9

7 25A,77 15,9
q90,25 6,6

15,8

6,7
0,s
0,3
2,5
0,2
1'8
017
0'5
0r5

27,74
24,68

182,68
73,42

141 ,07
97 ,660,9

74
50
92
69
54
86
30
95
55

495
25
22

175
72

140
70
51
49

0,7 50,750,7 52,77
57,q2
65,00

0,4
0,3
2,q
0,2
1r9
1,3
0,8
0,9

b
0
0
2
0
1
0
0
0

,sa
a

,2
1

,6
,5t

181,16
t?,L4

143,67
t62,75
68, 18
77,75

1
4
3

2
0
5
0
1

7
0
0
2
0
2
?
1
1

5r1
0r4
0,3
214
0,2
1'8
0r4
0r5
0,7

27
28
29
30
31
32
33
34
35

29,26
24,44

183,49
L5,32

738,22
53,20
44,27
40,26

+1196,98 +15,7 +1 153,23 +1q,7 +1 001,16 +13,4 +1 310,80 +16,0

+531,00 +7,0 +415,81 +5,3 +141,94 +1,9 +599,59 +8,5

+655,13 +8,6 +549,04 +7,0 +391,11 +5,2 +71?,68 +8,7

+10,85 +0,1 i188,38 12,4 +458,10 +6,3 -101,48 -1,2

+778,32 +10,9 +1 224t79 +!5,8

-220,08 -3tL +504,28 +6,5

+315,84 +4,4 +466,45 +5,0

+582,55 +9,5 +253,q7 +3,3

+9,3 +1 923,44 +2L,8 37

+8r3 +787r37 +8,7 38

+3,4 +1 177,35 +13,3 39

-2,5 -27,28 -0,2 40

+708,35

+632,95

+255, 75

- 180,35

GEFAELLIGKEITSLEiSTUNGEN U. AE, - 3) EINhIAHMEN AUS VERMIETUNIG UND VERPACHTUNG, MIET}.IERT DER EIGENTUEMEEI"IOHNUIIG (VERRIISERT UM DIE
4l uEaeninÄourcEN oia SoziauvEnsrcHrRune u. oER GEBTETSKoEReERScHAFTEN, oEFFENTLIcHE PENSIoNEN. - s) HERKSPEN§19IEN I_-EENIEN, _-si EII'IIaLTGE.ÜEaeaTnaourueEru VÖN UNIER 2o0o DM JE EINZELFALL. - 7) EINIIIAHIIEN AUS DEM VERKAUF IIY HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER

areöie, nu:cküEnoÜeruruaEN AUF T,TARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND)r EUECKVERGUETUNG vot! ZUVIEL BEZAHLTEN ENEEqIETqSIEN, JEDoCH-KEINE
Eir'r2eLFali.-- st öHNE AüscABEN FUER vERM0E6ENSBTLDUNG UND KREDiTRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIt,IILLIGE BEITRAEqq lqEE PEry§Is{s:l
oT§cTIÄeFiuicne-z}.IECG, PACHTEN FUER 6AERTEN. _ 13) AUSGABEN FUER VERI,IOE6ENSBILDUNIG UND KREDIIRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINMIIMEN

-97-



FRTIEHERES BUNDESGEE IET
11 BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFD.
NR.

ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN

JANUAR I FEBRUAR I MAER2 I APRIL I

ERFASSTE HAUS

386 I 3e5 | 393 I 396 |

DM l0/0 I DM I0l0 1 Dr''1 l0/0 I Dr'4 l0l0 1

2,5
0r4

0?
95

198
30

3
4

EINKOT'TIEN DER BEZUGSPERSO!....,.
DARUNTER:

UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1),.,...
VERMOEGENSI.I I RKSAME LE I SIUNG DE S ARBE IIGEBE RS

5 EINKOI.I'IEN DER UEBRIGEN HAUSHATTSMITOLIEDER ,.
5 BRUTIOEINKOI'IMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2).,.,.,,,.
7 BRUTTOEINKOI'IMEN AUS VERI'IOEGEN 3)..,
8 EIIVIAHI'4EN AUS UEBERTRAGUI{GEN UND UNTERVERI{IETUNG

LAUFENDE UEBERTRAGUI{GEN VO.1 STAAT 4)
DARUNTER 3

1 BRUTTOEINKOO4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE]T, , 6 474,52

, 6 590,57

223,75

198,38

832 ,39

455, 00

t42,42

9,86

303,72

t3t,?6
80 ,44

7 069,17 100

4 808,87 68,0

1 635,88 23,1

152,99 ?,2 153,96 2,2

+624,42 +8,8 +1 079,88 +15,4

-759,6? -2,3 -596,26 -10,0
-198,60 -2,8 +7 078,89 +15,4

+982,64 +13,9 i697,25 +10,0

7 L37,37

6 871,43

342,25
32,86

255, 94

r54,07
755,34

547,40

t20,62

2,6A
114, 49

.25,42
400 ,95

183, 46
133,?7

750,92

s92,26

261,33
2C5 ,81

2,6 184,?? 2,q

82,7

79,4

2,q
0r4

2,7

2,4
10r0

Lr7

0,0
1,5

0,1

3,7
1r6
1,0

84, 1

81,1

1,4
0,4

3,0

otr

s,6

t,4
0,0
Lr4
0r1

3,0

1,3
0,8

6 820,60

6 577,99

1 17,30
31,59

2S?,62

1q8,37

771,47

371,93

117 ,42

2,68
772,45

10, 05

245,45

108,59
62,09

424,01

1q4,68

74tL7
57,06

907 ,98

657 ,69

?07,71
34,80

?50,26

LSB,t?

765,79

505 ,63

1 43,38

2,70
139, 1 1

15,88

311€ ,37
138, 41
128, 01

699, 13

361,23

82,9
,oo

3,0

1,8
a2

6,1

r17

0,0
1,7

0,2
q,2

1,5

83,0

Tgrg

s,s
0,4

3,1

1,8

8,9

6,4

1,4

0,0
1,3

0r3

4,7
2,1
1,5

s

10
11

72

13

1S
15

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNß
UEEERTRAGUNGEN DER 6EBIEISKOERPERSCHAFTEN.

,t
94

Z
136

t2
5

05
72

008
508

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUI{GEN 5), UNTERHIETE

EIMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN 5),..,...
DARI-JNTER:

VOI'I STAAT,
VO! PRIVAIEN HAUSHALTEN.

16 HAUSHALTSBRUTTOE iNKST,IEN.

ABZUEGLICH 317 EINKI}'T.1EN- UND VERI.IOEGENSTEUERN..18 PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG, ARBEITSFOERDERUI\G,

19 HAUSHALTSNETTOEiNKOT.IEN

ZUZUEGLICH !20 SO{STIGE EIIAIAHMEN 7)
DARUNTER:

VERI.IOEGENSUEBERTRAGUI'IGEN 8 ).., ...
DARUNTER

VI}'1 ST

8 301,79 100 8 112,37 100 I 328,50 100 8 604,17 100

,59 12,6 1 101,68 12,8
,85 6,3 544,65 6,3

I 785,62 81,7 6 570,36 81,0 6 756,06 81,1 6 9s7,84 80,9

1
1

0?a
513

72
6

61
40

7
J

050
3tt

27

22
23 PRvo{

,AAT

IIVA
4)............

TEN HAUSHALIEN.

283 ,55

143,43

42,89
80,31

?27,
114,

86
4J

27
2A
29
30
31
32
33
3{
35

36

24 AUSGABEFAEH I6E E INKffI.lEN i]ND E II.If\IAHMEN.

25 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH...

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)... ,..
ZINSEN..
§iEüERN i öHNE aiNKturqaN- üNö'üäft'röiciN§iiüi

DAR, KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREII,{ILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. ., .
FREII,.IILUIGE BEiIRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 1O ) .
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG...
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11),.
PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG.,.....,
BEITRAEGE AN ORGANi SAIIONEN OHNE ERI.IERBSZI,.IECK.
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUIISEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SüISIIGE AUSGABEN 72'),,..,

37 VERAENDERUIIG (+/-) DER VERMOEOENS- UND FINANZKS.ITEN 13).......
38 BILDUNG (+) BZ,I. VERI'IINDERUI\IG (_) VOAI SACHVERI,IOEGEN.

39 BILDUNG (+) Bä. VERI'IINDERUIIG (-) Vü! CELDVERI.IOEGEN,

40 KREDITRUECKZAHLUM (+) BA.I. KREDITAUFNAHME (-),

5q2,50 7,733,85 0,528,38 0,4177,54 2,57?,35 0,2154,42 2,2
381 ,04 5,4100,48 1,480,59 1,1

6 994,38 100 7 45s,19 100 7 708,76 100

4 824,98 69,0 5 504,99 73,8 5 420,54 70,3

1 089,51 15,6 I 323,83 77,A L ?t?,A2 15,7

586,51
2t,76
19,37

186 ,59lt,92
i35 ,51

61 ,58
49,88
75,Zt

193,78

396,82 5,724,72 0,420,39 0,3779,29 2,6t2,ts 0,21q0,29 2,0
50, c9 0 ,755,82 0,877,34 1,1

6
4
3
tr
2
8

7
8

b
0
0
2
0
1
0
0
0

7
0
0
2
0
1
0
0
1

,3
a

,5
,2
,8a
,7
,0

5 10,87
?7,99
?4,83

189,74
73,24

135, i1
34,98
54, 03
62 ,53

+626,37

i199,15
+54,77

+373, 05

+8,4 i1 075,41 +14,0

+2,7 +120,16 +1,6

r0,7 +675,80 +8,8

+5,0 +278,45 +3,6

1) URLAUBS-, !.IEIHMCHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT, - 2) Z,B. ENTOELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT,VON GRUNDSTUECKEN UNÖ GEBAEUDEN) SOI,IIE EINNAHMEN AUS OELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC,), -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNIGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
I,.IAREN (2.B. PKH), EIMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNIGEN VO! 2OOO DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUI'IG FUER GESCI"IAEFTLICHE
EIMIÄHMEN AUS VERI'IOEGENSI.IINDERUIIG UND KREDITAUFNAHME. - 8) EIMALIGE UND UNREGELI4AESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO DM UND MEHR JE
ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
AUS VERTIOEGENSI'IINDERUNIG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE hERTVERAENDERUNIG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERHOEGENS,

-98-



HALT UND IYON]AT 1991

TYP 3

I'IAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKT(]BERINOVEMBERIOEZEMBER
HALTE (ANZAHL)

LFD.38e138813831aer1378l|372137s1376
Dr'r lol01 Dr'4 lolol DM 10/01 DM l0l01 DM l0l01 DM 10/01 DM l0l01 DM l0/0

NR,

629,22 7,2 1 oo2,g7 to,630,85 0,4 34,43 0,4

187,69

882,05

160,62
37,72

305 ,64

753,24

678,80

438,79

113,64

2,20
110,29

73,57

31 1 ,58

124,66
89,51

85, 0

81 ,4

1,9
0,4

3,6

1,8

8,0

5,?

1r3

0r0
1,3

0,2

3,7

1r5
1'1

88,5

85,0

27 rg
0r3

3r5

1,8
5,5

4rl
1r3

0r0
1r3

0,1

?,7

1,0
1r0

83,9

80,9

23,2
0,3

3,0
c1

6r9

6,2

1r0

0,0
1r0

0r1

5,0

7477,38 85,2

7204,08 82,1

273,30

150, 14

715,81

429,76

1 44,65

3,1

t,7
8r2
4,9

1r6

?18

1,1

8,2

s,6
1,3

I 130,03 86,1

7 866,85 83,4

263, 18

1 01 ,82

773,43

s32,04

127,81

Zr75
7t7,33

11,25

298,97

134, 19
86 ,80

,0
,6

,3
,1

,7
,5

1 395,67 t4,570,41 6,

400,97

209, 18

126,04
62,84

7 872t28 t00

5 194,63 66,0

1 273,87

568,79
2q,72. 23,29

181,14
la,?a

137, 30
34,75
42,97
36, 79

3,, 1

2,5
8,1

5r3

7,4

0,0
1,3

0,1
ao
1r3
1,3

83, 4

80,0
21
0,4
e1

1,5
9,5

l17

0r0
1,6

0,?

3,9

7,4
1'0

I 853,55
g 501,15

2 726,80
31 ,341

352,q7

360,00

805,85

726,08

P7,40
2,t7

113,39

13,61

590,67

t?3,33
383,26

1,0
3'3

76,2 I 209,66 78,4

490,34

247,58

9E,86
L42,93

7 537,18

7 158,86

s7?,30
32,03

278,92

2q6,50

707,89

523, 16

138,55

2,84
134,09

11,41

373,20

774,72
101 ,6 1

83, 4

80r3

5,3
0,q
,1

2,4
10

5,9

1,5

0,0
1,5

0,i
4,?

2,0
1,1

222,17

s59,90

2A5,47
31,19

262,27

21 1,33

692, 06

455,82

727,0q

2,45
1 13,35

72,02

322,76

1 12,53
109,51

a4,2

81 ,1

7 149,31

6 863,25

180 ,38
31 ,66

286,05

124,69

812,9q

488,59

143, 49

2,87
138, 44

1' OO

33?,?l
1 18 ,63
88,05

374,76

95S,52

262,80
37,72

475,?4

27?,52

554,87

475,50

150,28

?,78
1116,53

11,78

373,44
11' Oa

712,07

10

s

3

2

3
s

3,3
0r4

2,73
138,56

0 ,0
,2

5

6

7

8

I
10
11

L2

13

14
15

158772,q9 700 S S37,39 100 I 315,33 100 8 581,32 100 8 575,53 100 8 458,52 100 11 717,65 100 11 745,49 100

17,23

?73,?A

1 11,86
99,05

1 199,29
567, 10

7005,10

7 10,61

306,6S

247,69
59, 07

7776,77 100

5497,76 77,2

t082,26 7S,o

0r1

3'1
0,1

312

L'4
0r9

13
6

8
0

2?3,92 L3,7561,67 6,3

650,02

s0?,?9

109 ,2 1
23q,99

540,69
27,45
23,03

181 ,98
15, 10

141, 19
97,44
s5,82
45,70

1 201,11 14,0
567,27 6,6

831,65

475,05

158 ,35
282,15

5 700,58 79

5 13,31

?2?,40

2 8 934,00

- 518,93

- 151,78

31 t3,729 6,7
778
570

1782,77 14,0 2575,17 6,8
720,23 78,t 1 944,98 16,663,43 5,7 590,87 5,

517018

79,9 7 q7t,3l 79,2 7 L29,7q 80,0 6 812,95 79,4 6 8?7,03 79,6 19

20

?7

22
23

491, 18

774,79

127,2L
27,83

45
33

94
57

7 779,76 100 7 644,60 100 7 378,2L l0o

6 77q,74 79,4 5 773,87 75,5 5 074,15 69,3

7 273,56 16,4 1 053,55 13,9 1 253,45 17,1

47,84
159,62

7 313,83 100 I 450,94 100

5774,14 78,1 5 244,56 55,5

t?73,q7 77,4 7 026,07 1o,g

596,41 8,2 375,81
?7,33

9 700,01 100 ?4

6 016,01 62,0 25

1 434,03 74,8 26

63 S,S54 0,498 0,463 2,463 0,2o7 1,975 0,481 0,507 0,7

336
33
31

181
t?

143

42
57

257,06 3,2 169,13 Z,l 178,16 2,3 203,85 2,7

15, 4

0,3
0r3
2,3
0,2
7,7
0,4
0,5
0,5

605,
36,
28,

183,
t2,

134,
34,
s0,
33'

199,82 ?,7 205,93 2,? 259,34 2,8

I
4
3

2
8
3
6
6

I
0
0
0

6
0
0
?
0
1
1
0
0

0
3
a
s
?
8
4
o
5

5
0
0
?
0
1
0
0
0

42
03
44ß
9S
52
27
7g
23

378
?q
11

185
77

138
27
46
q7

26,73
24,51

180, 06
13,65

737,29
31 ,73
45,U
42,32

87 8,338 0,589 0,405 2,5a7 0,?90 1,848 0,516 0,578 0,5

97 2,3

0r4
0,3

4r0
0,3
0,3
1r9
0,1
l14
012
0'3
0'4

644,05
2S,68
27,90

186,19
15,04

134,89
63,43
54,33
37,08

b
0
0
1
0
1
0
0
0

,6
,3
,3
,g
,2
,4
,7
,6
,4

27
?8
29
30
31
51
33
3S
35

36

24,65
182,31
t2,45

134, 36
16,31
30 ,43
40, 48

215
0,2

,g
,4
,5
,6

+1135,59 +74,7 +t 463,77 +18,6 +331,45 f4,3 +807,18 +10,6 +990,51 +13,5 +326,33 +4,5 t3 180,36 +33,7 +2 249,97 +23,2 37

1267,74 +3,4 11 139,47 +t4,5 +2 048,81 +26,3 -518,50 -6,8 +358,95 +4,9 +1 114,00 +15,2 +820,76 +8,7 +377,77 +3,8 38

+522,00 +8,1 +g5,82 +7,2 -1 444,59 -18,6 +1 071,46 r14,0 +1 156,49 +15,8 -q25,ß -5,8 +2 73!,8? +22,6 +1 811,17 +18,7 39

+252,96 +3,3 +228,48 +2,9 -272,65 -3,5 +25q,27 13,3 -524,83 -7,2 -362,2L -5,0 +227,79 +?,q +67,63 +0,7 40

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EINAIAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, !IIET'IERT DER EIGENTUEI'IERI,IOHNUIIG (VERRIIIGERT UI''I DIE
qJ uEaERiRAGuI'IoEIII orn SozInIveRsTcnrRUNG U. DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) I,,IERKSPENSIAE!.I--IENIFIIT. -.si TiUIII-IGE UEBERTRAGUNGEN VON ÜNTER 2OoO DM JE EINZELFALL. - 7) EINMHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHIER
ZIECTE, NÜECTVENOUCTUIrcEI,I AUF hARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), EUqqKYERCUETUITG VON] ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, €qqq! IEINErii.IzetiaIi, _ g) oTIIIT AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUIIG, - 1O) AUCH FREII.IILLI6E BEIIRAEGE !UEB PEN§IONS.T
oE§cTIÄTTiLTcHe 2HecTe, pacnTeN FUER GAERTEN, - 13) AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EIMIAHMEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
12 EIT\NAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER NACHI^IEISUNG
1e86 | 1e87 | 1s88 | 198s I

DM 10/01 DPI l0l01 DM l0l01 DH 10/01

O1 EIIWAHMEN

DARUNTER:

02
03
04
05
06

EII${AHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRACUTIGEN
EINNAHMEN AUS EIMALIGEN U. UNREGELH, UEBERTRAGUT\]GEN,.,....
EIIVIAHIIEN AUS UNTERVERI.IIETUNIG UND AUS DEM VERKAUF V, hAREN.

STAETTEN U
SPEi

AE,
SEN UND GETRAENKEN IN KÄNTINEN, GAST-

BEKLEIDUiE, SCHUHE..

HERRENOBERBEKLEIDUNG. .

IDUI!6.
SPORTBEKLEIDUIIG
rEniEru-, -oÄmEri: üNö kiNöiRr,{AäiöiE; ' iÄiüötii}siBiiiE iöüNö:
STRUMPFI^IAREN, KOPFEEDECKUNGEN, BEKLE IDUMSZUBEHOER UND
-STOFFE, KURZI,.IAREN.

SCHUHE..
FREMDE AENDERUIIGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUM UND

SCHUHEN, I,IIETEN FUER BEKLEIDUNß UND SCHUHE.

I4OHNUIIGSI'4IETEN, ENERG IE

72,81
99,31
26,29

48,61 1,76,95 7,
1,0
7,7

q3,87 0,S79,67 1,6

456, {lst
722,57
156,9S
501 ,38
117,55

436,54

x 6 841,83
N 825,27x 155,79x 519,01x 122,7A

183, 41

429,8t

776,47

429,A7

841,03
265,26

26,38

26,27

7X
X
x
x
x

5X
X
X
X
x

42
92
56
72
aa

587,
754,
155,
554,
7\2,

76
11
96
61
56

143
862
149
602

99

x
x
x
X
X

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH. 4 576,22 100 4 6116,55 100 4 852,45 100 4 953,00 100

DAVON:

NAHRUMSMITTEL, GETRAENKE, TABAK',IAREN. 943,87 20,5 20,6 20,2 1 008,87

181,46
122,65
ß,04
54,01
81,58

GETRAENKE,
VERZEHR VON

TABAKHAREN
69,50

167,33

1gg, 18

12

13
14
15
16
77
18
1g
20

27

?2

23
24
25
26
2?
28

29
30

31

32

55,69
58,4q

155,46

978,05

t73,97
tzt,g0
50, 19
59,36
89,34
61 ,56
67,76

164,55

957, 40

176,51
124,35
49,99
57,23
86,77
58,80
62,76

152,01

178, S9

3
?
1
1
1
1
1
3

2
1
1
1
1
1

,0
,7
,0
,zo
,z?

2,5
1,1
1'1
1,0
0,8

3,8
2,7
1,1
7,2
10
1,3t,q
3r5

,6
,1
,6
,5
,6
,2

2,9
1,1
1,0
1,1
0,9

775,62
73?,75
50, 45
67,2A
91 ,53
51,73

62,75
93,71
23,24
26,72
?6,67
61 ,0s

67,15
97,32
24,46
?7,95
26,21
57,70

,6
,5
,0

,8
,3
,s

7,4
2,0
0,5
0r6

7,2

3,0
7,2
1,3

20,q

3r5
2r7
1,0
7,2
1,8
712
7,4
3r4
4'0

3,6

3,9

9,4

3'9

9,4

3,8

8,9 415, 115 8,4

25,q7
27,60
55, 16

68,50 I,598,23 .2,1
26,50 0,625,93 0,626,?3 0,552,93 t,2

1
2
0
0
0
1

39,51
76 ,88

45,60
78,50

5,59

1,3
1,9
0,5
0,5
0,5
t,2

8r5

3,1
7,2
1,1

7
0,8
1,6

5,92 0,1 0, 1 5,47 0, 1 4,83 0, 1

,. 1 106,29 24,2 I 7t2t60 23,9 7 172,44 24,2 I 207,93 2q,3

33 I.IOHNUI]GSMIETEN.34 ENETIGIE.. .... .. 18, 4
5rg

19,0
5,0

19,5q,7 19,8
4,5

881,53
237,06

944,82
227,6?

979, 4l
2?2,52

q27,7t

152,80
59,t2
54,50

27,A2

34,63

35

36
37
38

39
40

st
q2

I,IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-HALTSFUEHRUI{G. 31lS},61 7,6 374,99 8,1

IIOEBEL. .
BODENBELAE6E, HEIMTEXTILIEN;.iÄÜ§HÄLiS.IAi§öHE. : : : : : :. : : : :
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. .
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUNG.
VERBRAUCHSGUETER FUER D1E HAUSHALTSFUEHRUNIG.
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFIJEHRUNG, FREMDE REPA-

RATUREN UND INSTALLATIOIIEN Vß{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DiE
HAUSHALTSFUEHRUNG. .. . .

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN
DER 

'IOHNUNO.

, BAUSTOFFE, FRETTDE REPARATUREN AN

771,27
52,17
ß17q
116, 03
38,76

735,?q
q9,73
q7,27

50, 13
39,71

29,91

22,98

8,6

1r1
0,9

1'1
0,8

08
76

5?
40

418, 49

143,66
58,71
54,50

53,93
42,07

0r6

0,6

0,6

0,5

29,67 0,6

25,95 0,5
0,6

0,7

AIü,IERKUi{GS DIE ZUORDNUNG EINZELNER EIIWqHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS OEH ANHAI\6 IISYSTEMATIK DER EINMHIT1EN UNO AUSGABEN

-1 00-

EINKOIVIENAUSERI,.IERBSTAETIGKEIT, .....,..,... 6
EITWAHI',IEN AUS VERI'IOEGEN,

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERzEUGNISSE......
I"IILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -OELE. ,.....
OBST, OBSTERZEUGNISSE.
KARTOFFELN, GEPIUESE, KARTOFFEL- UND GEI{UESEERZEUGNiSSE.....
BROT UND ANDERE BACKI,.IAREN,. ., ..
ZUCKER, SUESSI,.IAREN, IYARI.IELADE.. ,.. ..
ANDERE NAHRUMSMITTEL.



JE HAUSHALT UND MII{AT

TYP 3

1990 | 1991 | 1.HJ.1991 | 2.HJ.19Sl | 1.VJ.1991 | 2.VJ.1991 | 3.vJ.1S91 | 4.vJ.19s1
Df"l lolol Dr.l lol0 1 Dr.r lolol Dr'4 lol0 1 Df'r l0l0 1 DM l0/0 1 $r l0l0 1 Dtr l0/0

LFD
NR.

X
X
x
x
x

7 881,04
925,26
7U,06
620,51
785,27

102,68
67,20
7A

774
,36
,7?

228,89

ß2,01

7 363,10
930, 02
141, 10
588,36
173.53

179,53
135,96

208,ß

1150,03

\ a s77,'l?x 920,33x 143,05x 653,82x 735,27

L tq2,?7

189,,2:l
733,77
53,51
58,92

1 06,60
70,55
79,09

191 ,08

?50,07

s7q,u

651 ,96
t42.34

1 123,08

180,08
136,97
59,38
81 ,39

100 ,87
65,4r1
81 ,34

778,02

L 062,L2
253,38

247,58 4,5

441,88 A,Z

309,52

473,97

19,8 I 057,374,7 254,07

x
x
X
X
X

x
x
x
x
x

3'4
2,6
1r1
7,5
1,9
Lr2
1'5
3r2

500,?4 8,8

193,54 3,458,86 1,065,44 7,2

7,9 365,74 7,0

X
X
x
x
X

94
72L
33
35
22
65

61
94
23
27
35
79

1
3
4

8I
2
1
0

2,5
0,8
0,7

4
0
g

143,05

20,2 994,28 19,7

7 q64,79
905,39
145,418
694,07
208,79

20,9 1t74,47 20,7 1 109,415 19,6

7 7x
X
X
X
x

7 13,96
911,48
139, 15

0L2,54
948,55

X
X
X
X
X

ox
x
x
X
X

385,78
935,52
140,58
612,89
181 ,53

02
03
0ll
05
05

574,82
764,73

5182,62100 5434,33100 5209,30100 5667,63100 5047,32100 5377,42700 5675,70100 5658,41100 11

151,57

179,5 1
132 ,63

203,85

443,62

3'9

8,6

4,2

8r5

4'0

8,6

775,37

s58,L7 9,1

5,5

7,3

18,6
4,5

4r4

8r4

0,8
1,5

0'1

1037,22 ?0,0 1 099,69 20,2 L 058,65 20,3 L2

13
14
15
10
77
18
19
20

54, 45
61,75
95,37
63,28
74,78

171,58

178,98
134,94
51,31
62,77
s6,90
62,49
73,96

157,55

,3

13 1,312 2,t72 0,621 0,648 0,54l 7,2

56
1t8
98
42
77
28

0

67,65
95,50
26,08
31,2s
?a,43
56,34

41,68
82,71

54
101

26
ac
31
70

3r4
2,5
1,1
1,2
1,9
7,2
7,4
3,3

59
104

26
28
29
70

43
85

3,5
2,6
1,1
1,?
1,8
7,?
7,4
3,3

1'3
1r8
0,5
0,6
0r5
1,3

55,34
72,04

184,29
134,59
59,35
55,61

98,89
63,97
77,65

166,79

171,99
L28,92
65, 16
57,39

103,65
72,2L
78,50

781,07

3
2
1
1
1
1
1
3

3
2
1
1
1
1
1
3

z
1
1
1
1
1
3

74 1,092 1,598 0,465 0,403 0,5sa 1,3

68
108
30
31
28
bl

3
1
0I
2
4
1

1,3
1,9
0,5
0,5
0r5
l12

3,5
1,0
7,2
1,9
t,2
1,5
3,1

3,5

56
91
19
24
31
73

4
5
1
5I
2
tr
3

20 1,184 1,8?4 0,464 0,408 0,716 1,5

0
3
1
0
8
3
4
3

206,75
137,ß
61,84
60,47

109,61
58,85
79,58

195, 17

7
4
1
1I
2
4
,ll

7
2
6
6
4
2

3
2
1
1
1I
1
3

1
2
0
0
0
1

93 1,303 1,973 0,518 0,540 0,503 1,3

02 0,873 1,6

75,38
106,58
25,57
30,01
26,94
69,76

116,64
87,58

4,47

58,76
42,00

3S,53
83,85

5,04

L23,85
s2,53
q7,60

26,56

25,59

712
1r9
0,5
0r5
0r6
1'3
0,8
1r6

0,1 5,13 0,1 4,q4 0,1 5,30

189,51

535,89

3,4 27

9,5 22

23
24
25
26
27n
29
30

0,1 31

22,9 32

1 058,38 18,7 33
237,75 4,2 34

34
68
08
46
78
g8

41,95 o43,27 1
,8 37,11 0,7 32,83 0,6 60,68 1,1
,6 84,49 1,6 78,91 1,4 95,60 1,7

4,4S 0,1

72q1,85 2q,0

4,95

1 306,16 24,0 7 308,41 25,1 1 303,83 23,0 1 301,33 1 315,50 24,5 ).311,39 23,1 L 2%,74

0,1

0r6

0,6

2,3
7,2
712

1r0
0r8

35

36
37
38

39
40

q7

s2

4r95

175,q2
6L,26
58,116

48,01
39,43

26,40

?5,45

0'1

?5,8

27,L
4r7

1009, 13
?32,7?

19,5 1 0604,5 2q5
25 19,5 191 4,5

20,4
4,7

L 057,A? 78,7 1 062,96245,95 4,3 238,37
062,54
245,87

422,07 8,1 431 ,80

158,08

374,54 7,4 357;04 6,6 7,8 559,01 9,9

132,30
43,90
36,7q

4U,45

156, g0
46,36
51 ,05

49,80

49,56

230,81
77,57
80,08

148,35
59,24
56,62

54,89 142,63 o

29,76

30,52

55,67
56,36

54,09 140,96 o

33,56

33,08

2
1
1

,9
,1
,L

,1
,8

2
1
1

,9
,0
,0

,0
,8

2
0
0

4
1I

43,58
39,96

1,0
0r8

1,0
0,7

51, 15 t,40,49 0,
22
116

0'9
0,7

87,44 7,245,59 0,8
0I 50

38

0,6

0,6

0r5

0'5
017

0,7

0,5

0,5
s0,82

40, 83

26,73 0,5

25,73 0,5

0r9

0'9
31,68 0,6

31,95 0,6

PRIVATER HAIJSIiALTEII ERSICHTLICI"I
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FRUEHERES BUNDE56EB IET
12 EIIV{AHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

LFD. ART DER NACHI,.IEISUIIG
NR.

1S86 | 1987 | 1388 | 1989 I

0M lolol DM lolol DM l0/ol DM l0l01

43 GUEIER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE

VERERAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLECE.,...
DIENSTLEISTUNIGEN Vü{ AERZTEN UND ANOEREN MEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....

DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-
HEIME U. AE.....,

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.,...
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-

TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE...,,

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHIENUEBERI'IITTLUTS

KRAFTFAHRZEU6E UNO FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSoUEIER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER.,.
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRzEUGEN UND FAHRRAEDERN,

ANOERE OIENSTLEISTUI.IOEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHR-
RAEDER..

FREII,IDE VERKEHRSLEI STUNGEN ( OHNE PAUSCHALRE I SEN ),
NACHRICHTENUEBERMITTLUIIG.

KINOGERAETE.
ANDERE GEBRAUCHSCUETER F. BILDUNG, UNTERHAL
BUECHER, ZEITUNIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUT\rc, UNTERHALTUIIG

, FREIZE

, FREIZEIT

277,76 6,1 273,79 5,9 299,09 6,2 307,77 5,1

4q
115

46

47
48
49

50

51

52
53
54
55

55
57
58

59

60
61
62
63
64
65
66
67

68

69

70
77
7Z
73
74
75

34,19 0,14,65 0,
02
44

35,74 0,t4,71 0,
7
c

7
3

31,
14,

0,7
0r3

6,8
0r72A
0,1

1,6
2,4
1,8
0,7
1,6
7r7
1,1
0r2

0,8
0,0
2,3
0r9i2
0,3

36,36
13,93

0,7
0,3

,6
,6o
,1

1 15,55

22,97
53,7?
4,54

5
2
1

2,5 117,09 2,5 t27,0A 2,6 136,92

0,4
t,2
0,1

0,7

?,4

0r3
t,2
0,1

0,7017

17,21
55,62

4,55

33,85 0,7

76,2

0,5
7,2
0,1

7,0
0,6
2,6
0r1

23,7A
57,85
5,22

34,77

787,76

15,66
59,3S
s,48

35,06

785,88

325,33
31 ,76

145,87
aao

15,9

32,75

747,03 16,3 750,82 16,2

327,06
2A,97

126,ß
3r74

115,69

73,57
.72r80
85,85
32,55
76,65
77,?9
s9,47
11,08

6,83

71,73
L07,57
79,64
30, s9
69,7?
72,AA
48,58
72,04

5r79

)17
0r5
2r8
0r1

1,6
2,3
7,7
0,7
1,5
1r6
1,1
0'3

0r9
0,0
2,4
1'0
0,3
0,2

,1tr <E
33r07

123 ,504,t4

1 154,31
640,?7

135,38 2,862,91 1,385,90 1,8

1,5

132,60 2,51,51 1 ,85,4q l,

341 ,34
30,03

127,44
3 ,76

5
0
?
0

57,51
77,50

41 ,36
7,42

115,68
14,06
9,75

7
2
7

5

7

2
1
1

132,?6 2,860,05 1,3a2,23 1,8

GUETER F\',ER BILDUT!6, UNTERHALTUM, FREIZEIT. 499,78 10,9 526,09 11,3 548.31 11,3

FERNSEHEMPFAMS-, RUNOFUNKEI.IPFA}IGS-, PHü{IF, FOIF UND

577,55 71,7

81,40 1,5728,88 2,689,61 1,833,61 0,786,40 7,787,63 1,8
57 ,22 1, 011,98 C,2

6,84 0,t

119,38 2,589,67 1,8

72,60

UNIERR ICHT SLE I STUI\6EN,
DIENSILEISIUIIGEN FUER BILDIJf\G, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT., . . . .
PFLÄI{ZEN, oUETER FUER DIE GARTENPFLEGE....,.
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUIIG.
FREI.IOE INSTALLATIOIEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER BILDUIS, UNTERHALIUT\G, FREIZEIT..

33 ,34 0 ,782,39 7,779,42 1,653,64 1,1

0'1 0r1

11,75

6,72

1 155,57
650,07

0r2

0,1

4,5 239,82 S,8

I 255,53
701,77

2q7,20

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUI!6, DIENSTLEISTUNGEN
3ES BEHERBERGUNGSGEHERBES S0}IIE GUETER SthlSrIGER 4RT..... ,. 222,68 4,9 27q,3q 4,6

oUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUI{G
BE6RAEBNISARTIKEL. .. . .
DIENSTLEISTUNCEN DES BEHEREERGUT\IGSGEI,.IERBES
PAUSCHALREISEN
OIENSTLEISTUMEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUIIGEN....
DIENSTLEISTUNGEN UND FREMDE REPARATUREN SO{STIGER ART....,.

218,50

38r69
?,74

120,63
37,47
10,38
9, 19

38r29
1 ,84

105,00
42,43
10,54
76,24

109,00

0r8
0r0
215
0,8
0,?
0,2

st,?4 0,8
1 ,36 0,0722,63 2,544,36 0,914,80 0,315,43 0,3

x
x

x
X
x

75 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

7'7 STEUERN. ,.. 7 722,6L XtB BEITRAEGE zuR sozlALüiäiiöiiftüNG;'ÄRöiiiiiöiaoenuuo. 638,3s x
PRAET'IIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUI{GEN UND

2r2,73
7?8,50
918,98

X
X

X
X
x

x
x

x
x
x

229,04
138,01

1 009,89
150, 08

1 023,87

AIWERKUM: DIE ZUoR0NUiIG EINZELNER EIIü,IAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAI{G I'SYSTEMATIK DER EIMIAHIIEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MO{AT

TYP 3

LFD.
NR.

1990 | 1991 | 1.HJ.1991 I 2.HJ.19S1 | 1.vJ.19s1 J 2.vJ.1991 | 3.VJ.19S1 | 4.vJ.1991
DM l0/0 1 DM l0/0 1 DM l0/0 1 Dr.,r lolol Dr,4 lo/ol DM lol0 1 DM lol0 1 DM lo/o

327,42 6,1 357,65 6,3 355,29 6,3 43

40,85
18,35

354,47 6,8

38,05 0,872,24 0,2

159,05 3,3

367,37 7,1 346,72 6,4 336,72 6,5 356,48 5,3

44
45

46

47ß
119

50

51

52
53
54
55

56
57
58

59

60
61
6Z
63
64
65
55
g7

68

69

70
7t
?2
73
74
75

7
3

U
0

5
A

0
0

7
3

0
0

2
1

,8

39
36

32
27

58
72

37
18

?7
63

31
77

,7?37,50
16,51

777,54 3,4

37,A2
15,48

38, 43

901,41

166, 41

16,81
63,59
5,07

39 ,39

157,79

8,28
63, 19

4,53

37,34

0,6
0,4

0r3
1,1
0,1

7
3

3
a
I

36,59
19,87

345
45

773
3

0,7
0,3

0r3
712
0,1

8
0
2
0

37 2,485 7,2s8 7,7

09
11
a2
40

742,ß
74,39
87,44

ts,q8
62,75

4,35

450
35

148
3

124
b5
87

11
01
78
31

07
10
60
05
06
33
2A
73

01

4
7
8
1

t
2
8

7
6
2
2

0,
0,

0
0

0
1
0

617
0,7
3,0
0,1

85
89
q2

312

014

2r8

0r3

159,79

15,58
70,57

7ao

42,75

796,86 14, I

280,11
55,54

166,53
3,74

0'1

187,99

68,75
6,11

3'3

779,07

2?r87
59,67q,27

38,08

2'9

7,?
0,1

0,7

3,1 763,42 3,1 169,51 3,0

79,23
65,07
5,81

40 ,39

1
0

0

1
1

1
0

7r2
0,6
3r2
0r1

2
1
1

4
5

q
1
6

s
2
1

0
1
0

6
2
1

?0,67 0,
61, 11 1,4,79 0,

29
62

3ß,25
35,67

753,12
3 r32

0,7

76,7969,74 18,1

0,7

15,8

0,7

16,3

0r7

17 13

017

15,4

39,51

833, 14

0'8

16,5

37,66

816 ,56

5
1
?
0

0
0
sI

5
2
5

L,2
0r1
0r8
0'6
0'3
0r3

886 ,83 a7t,7z

393,44 7,3S,97 0,150,05 2,3,35 o,

672,40 i1,8 637,38 71,7 576,73 11,1 700,22 72,4

a
,s
,8

152,93 2,82,30 1,83,20 1,

39,77
s,26

128,72

945,33

408,99
33,87

180,98
3,06

9,3
0,6
2,9
0,1

500 ,95
34,41

156,52
3,56

7
0

(
1

0,1

379,31
35,62

137,04
2t95

1 18,38
70,07
8S,76

569,29

85, 15
721,77
104,10
28,34
8S,69

5,1
0,8
al
0,1

2,5
1a
1,5

1r8
3,3
1,9
0r8lr4
1,8
0,8
0,3

0,1

1r0
0,1
2r7
!12
0,3
0,3

2
7I
1

133,25 2,553,03 1,387,72 1,6

129,83 2,5
61 ,96 7 ,286,42 1,7

L3L,82
65,35
91 ,76

877,78

156,63
2{1,68
107, 10
57, 95
47,07
90, 13
51 ,05
78,72

7 r45

8
3I
0
5
6I
3

2
4
1
1
1
1
0
0

I
q
I
6
s
1
7
3

0
?
1
0
1
2
0
0

1,
1
0
1
1
1
U

5
8I
7
5
8
1
2

1
2
1
0
1
1
1
0

s3
04

73
25
58

774'797

225
197
180

x
x.

x
X
x

X
X

X
X
x

130,36 2,57,6q 1,86,20 1,

2
1
1

14r511,3 584,15 10,9 584,53 10,3

0,1

,o

50,41
733,42
108,09
36,35
77,13

778,?9
39,59
74,78

6, s8

7,?
217
1,6
0,5
7,7
7,71a
0,2

0,1

0,7
0,2
2,4
0r9
0r3
012

66,23
110,66
87,27
28,77
go ,64
s0,1{
92, !7
72,34

6,72

t,7
2142rl
0,6
1r8
1'5
0r9

0,?

0,5
0,0
1r9
0r4
0,3

103,
787,
107,

47,
82'

104,
45,
i6,
a

76,38
45,09
10,05

8,730,1 7,37 0,1 7,72 0,1

6g
22
bb
22
77
Z6
59
20

75
16
95
28
90
83
68
11

1,6
2,4
1r9
0,7
1,6
1r1
0,3

I
1
4I
3
2

lq
03
52
47
18
bU
14
9?

264,42

s7,73
4,50

132,74
5-t,uJ
15,71
13,zL

89
151
101
37
85
ot
57
13

79,50
145 ,88
96,53
35,96
84,65
92,60
58,47
11 ,83

6,87

241 ,59

47,2?
?,32

7?3,47
41 ,86
17,80
14,58

sß,a7

50, 40
1,33

267,37
703,?4
18,09
12,44

30,64
1 ,56

93,59
18,{1
15,51
12,04

35,20 0,75,45 0,1
1 11,15 2,134,L7 0,715,01 0,3tr,22 0,2

48
05

84
a2
80

230
753

2q7
1S5
zza

q,9 2L?,21 4,t 318,52 5,6 777,85 3,4 252,60 4,7s,7

1 150 ,60
690, 18

47,04
33, 18
14,78
18, 13

0,0
4,6
1r8
0r3
0,2

59,50
3,70

155, 1 1
68,51
16,45
75,26

x 1 502,40x 774,86

x 236,88x 177,32x 1 194,S8

0
0
2
0
0
0

c,8
0,0
?,4
0,8
0,3
0,3

77
7A

7g
80
81

x
x

X
x
X

49,95
14,50
10, 40

I 055,94 x698,04 x
1 250,04

7q9,22
x
x

X
X
x

x
x
x

X
x

384,35
187,51
42t,2A

306, 18
187,53t 229,17

?72,75
L79,57

7 2V,34

1 157,95
723,92

7 327,r1
758,78

x
x

x
x
X

x
x

227,94
187, 46

1 036,90

ca
49
46

272
192

1092
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

12 EIIAIAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I I''IAERZ I APRIL I

LFD
NR.

ART DER NACHI,IEISUIIG DM lolol DM lo/01 DM lolol Dr',4 l0l01

01 EIM{AHMEN

DARUNTER 3

02
03
04
05
06

EINKS.T,|EN
EINNAHMEN
E II\NAHMEN
E INAIÄHMEN
EiI!t!AHMEN

AUS
AUS
AU
AU
AU

KE IT

S LAUFENDEN UEBE
S EIIU'4ALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN
S UNIERVERT.,TIETUI\G UND AUS DEM VERKAUF V. I.IAREN..

x 6 968,97x 925,28x 126,51x 389, 13x 186,49

4 808,87 1OO 4 824,98 100 5 504,99 100 5 420,54 100

992,25 ?0,6 914,71 19,0 1 076,25 19,6 1 115,41 20,6

x
X
x
X
x

7x
X
x
x
x

X
x
X
x
x

7
1

012,80
0?9,5q
151,04
s47,75
60,88

055,07
893 ,38
151 ,84
707,50
244,85

7

91
93
43
81
08
5t
07
68

55 ,75
135 ,09
44,72
39,02
26,79
77,73

116,64
79,6S
19,00
23, 36
24,69
41,20

406,55

778,22
60 ,47
85,98

50,62
41,97

297,5q
s18,21
130,58
8S3,21
143 ,98

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

DAVON:

72 MHRUIIGSI,IITTEL, GETRAENKE, TABAKI,,IAREN'

39 3,828 2,9s8 1,103 1,438 1,916 1,013 7,760 3,2

184
t37
5?
66
92
s7
83

153

13
t4
15
16
77
18
19
20

27

22

23
24
25
Zö
27
28

29
30

31

32

SCHE, FISCHERZEUGNISSE.. .. ,.
SPEISEFETTE UND .OELE... ....

UND GEI.|UESEERZEUGNISSE. . . . .

163,77
128,69
50, 05
58,54
96, 17
55,72
65,89

755,37

3,5 1822,7 1381,0 511,? 632,0 7021,1 851,5 723,0 173

7,7
0,4
0,5
0,5
0,9

3
2
1
1
1
1
1
3

3

I
2I
6
I
u

3
z
0
1
1
1
1
3

t77,9t
136,62
54,24
75,78oo 27
58,25
85,50

173, 1 1

,3tr
,0
,4
,8
,1
,6
'?

1,3
1,S
0,6
0,5
0,5
1,5

GETRAENKE,
VERZEHR VON

STAETTEN U

BEKLEIDUI€, SCHUHE,.....

HERRENOBERBEKLEIDUTIG. . .
DAIt4ENOBERBEKLEiDUM,.. .

KNAAENOBERBEKLEIDUNG, .,
HAEDCHENOBERBEKLEIDUIlG.

SCHUHE..
FREI1DE AENDERUI{GEN UND REPÄäÄiüäiN. ÄN. äiili iöüNG. üüö

SCHUHEN, MIEIEN FUER BEKLEiDUt\IG UND SCHUHE.

r^loHNUtssl,lIETEN, ENER6IE. . .

HOHNU{SSI'1IETEN. ,.
ENERGIE.

MOEBEL..
BoDENBELAEGE. HEIMTExTILIEN:' iÄü§iÄLiir:rAiiöii. :' : : : . .' . . . . .
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. . . '
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUI\G.
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG.
DIENSTLE ISTUISEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUiIG, FREI{DE REPA.

RATUREN UND INSTALLATiO\IEN VO! GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE

I 253,75 26,t 1 352,90 28,0 i 296,23 23,5 1 283,58 23,8

775,79

481 , 15

3,7

10,0

1 44,51

32q,57

40,31
34,80

2L,30

25,55

3,0

6,7

205 ,96

569,90

3,7

10,4

254,59

1186,86

4,7

9,0

91,51
109,74
28,45
30,68
34,69
65, 48

42,49
77,70

6,42

1 018,24
235 ,51

34, 16

?5,32

1,9
2,3
0r6
0,6
0,7
714

7,2
2,5

70,69
104,97
30, 19
24,63

I
5

0
1

8
0

46,68
128,75

4,95

23,49

25,q9

3qt0q
79, 06

41 , 19 0,896,31 1, B

5,1.7 0,1

047,67 19,3
?47 ,97 4,5

0,8
Q,7
0,5l'4
0,8
12

0r10,1 3,52 0,1

36,72
49, 15

116,98
55 ,93
39,57

2,3
1,4
1r0

33
34

36
37
38

39
40

41

u

27,2
4,9

1 117,13
235,77

23,2
4,9

2,q
t,2

1 C52,44 19,1?43,79 S,S

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS.
HALTSFUEHRUIIG. 382,58 8,0 334,43 6,9 7,4 485,00 9,0

244,78
43,28
57,45

49,92 0,40,?4 0,

1 10,96
67,53
43,78

53,25
41 ,59

0,8

0,8
0,7

2,t
1,1
1,6

0,9
0,8

s,
0,
1,

5II
o
7

1I0

0,7

0r5

0,4

0,5

0,4

0,5 0,5

?5,?0

25,L5

AMERKUI!6: DIE ZUORDNUIIG EINZELNER EIIVIAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAIIG IISYSTEMATIK DER EIIWAHI,IEN UND AUSGABEN

-1 04-

GETRAENKEN IN GAST-

HAUSHALTSFUEHRUIIG. . . . .
IAPETEN, ANSTRICHFARBEN

DER IdOHNIJTIG.
, BAUSTOFFE, FREI.{DE REPARATUREN AN



JE HAUSHALT UND MIIIAT 1991

TYP 3

I.TAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDEZEMBER

10 213,56
964,00

6?,47
106,48

2ß,72 4,5

71 ,30
78,62

220,68

173,26

10,s 472,78 534,67

LFD.
Dr,,r l0/0 1 Dr.r l0/0 1 D,r4 l0/0 1 Dr't l0/0 1 DM l0/0 1 DM l0/0 I Dr,4 l0/0 I Dr.l l0/0 NR

7827,
892,
154,
57S
372

7 684,27
932,23
1118,97
775,49
145,97

5437,75100 5194,63100 6174,74100 5773,87700 5074,15100 5714,14100 5244,55100 6016,01100 11

t762,92 21,2 I 090,98 27,0 I 2L9,71 19,8 1 262,35 27,9 ! 039,88 20,5 1 116,64 1 069,44 I 742,2'7

233,00
135,89
60,57

52
11
s0
g7
64

275,
893,
155,
507,
229,

777x
x
x
x
X

X
X
x
x
x

X
x
x
x
x

85
04
09
15
86

231,
924,
732,
508,
90'

8 4q
51
06
82
zb

433
890
732
797
257

X
X
x
x
X

X
X
x
X
X

00
20
s?
o0
54

340
945
726
533
26S

r34,40
838,25
147,71

x
x
x
x
X

93
75
1g
98
54

x 10 587,28x 898,82x 161,05x ß5,22x 128,03

X
X
X
X
X

02
03
04
05
06

88
18
a4
57
40
90
56
4S

t72,
133,
64,
79,

100,
68,
79,

770,

118
10
11
9?
a7
3?
89
51

189,
141,
59,
88,

r02,
59,
78,

184,

4
6
1
bI
3
4
4

1'1
117
0'4
o14
0'6
1'4
0,7
1,5

0,1

3r3
?,6
7,?
1,5
1,9
1r3
1,5
3,3

199,55
13S,86
66,82
59,52

17L,27
73,01

2,6 178,14 3,1 t74,94 3,S 187,38
130,90 2,3 136,08 ?,7 136,6963,41 1,1 63,74 1,3 58,0957,58 1,0 55,65 1,1 59,40108,65 1,9 99,40 2,0 111,1671,96 7,2 64,04 1,3 62,1982,88 1,4 75,62 1,5 78,75
792,82 3,3 167,80 3,3 181,1163,2

97
90
31o,
87
52
s8
35

t62,
119,
68,
58,

702,
80,
78,

?00,

82,47
105, 93
27,13
24,82
79,21
58,35

54,04
91;28

118,10 0,870,00 7,217,36 0,321)71 0,425,U 0,{59,08 1,0

33,19 0,677,66 1,3

,9
,1

,7
,3a

l'1
1,5
0,3
0r3
0r9
1,8

0,5
1,3

0'1

19,5

3'3
2r4
1,0
1r0
1,S
1,1
7,4
3,2

4,2

81,58lti, 19

154,49

20,4

3,8
2,7
1r3
1r1
2,1
7,q
1,8
3r5

2r9

9,0

1'6
2r0
0r5
0r5
0,q
1r1

1r0
7,7

0'1

79,0 72

3,9 132,3 741,0 151,0 167,8 tt1,2 181,3 193,7 20

1,7 ?31,8 240,5 250,6 260,5 271,3 28

348,90 5,7 375,01 6,5 202,61 4,0 247,52

484,52 7,8 355,94 6,2 400,9S 7,9 600,73

227,75 4,3

094,115 19226,56 3

2r4
0,8
1,0

215
0,7
0,8

2,9 2L

8,9 22439,58 8,0 7r7

1'0

398,30

49,5063,19
s4,93
20,44
23,32
33,16
76,96

37,17
8q,q8

5,38

7347,64 24,5 1 309,73 25,2 1 292,30 Z0,S

16,8 1

84,4t 1,618,95 0,416,30 0,338,05 0,787,47 1,6

32,96 0,671,83 7,4

4t82 0,1

69,72
91,75
16,43
20,38
55,72

111,58

32,67
80, 70

5,60

5?,29
114,18
26,20
31,94
11,66
49,38

32,68
78,37

3,U

1 321,01

4,30

! 32t,02

101,03 1,8148,77 2,639,2L 0,742,55 0,720,1L 0,46t,72 1,1

55,67 1,0128,15 2,?

4r7l 0,1

7 ?92,69 22,6

5,56

1 363,54

99,56
111 ,18
32,55
35,05
28,97
78,39

72,26
70,70

5,53

I 232,3L

1 028,50
203,81

L,2 291,2 30

0,1 31

20,5 32

33
34

35

35
37
38

39
40

0,7 41

0,5 s2

1,0
2,3
0r5
0r6
0r2
1,0

0'6
1'5

0'1

22,9

0r1

26,0 26,0

1099,75
247,88

25,78

311,38

20,0
415

I 039,13 20,0 1 033,92
270,60 5,2 252,39

5
6

0I 037,68 20?43,34 5

177,56
49,27
43,75

46,43
39,52

0s2
250

2,7
1,3
7r4

3'5
1,0
0r9

2I0I
o
8

0
0

,32 ß,2,37 4,4
L0q,28 2r,r
255.27 4,9

1
4

7
3

1,3
0r7

q,7

284,9? 5,2 297,77 5,7 427,86 5,9 q72,91 8,2 426,54 8,4 8,5 497,{ 9,5 691,19 11,5

62,02 r,1 87,S6 1,747,19 0,9 41,25 0,829,t2 0,5 ?3,23 0,4

46,18 0,8 57,40 1, 140,25 0,7 40,98 0,8

r38,21
47,94
57,83

0,8
0,6

53,67 o,40,34 o,

4,0 328,L8 5,57,q 66,34 1,1I,Z 96,28 1,5

29r23

17,67

155, 10
111,91
5!,q7
50,52
35,55

38,00

55,31

87,4L

47,57

23,85

45,11

27,45

44,83

o

ß7,52

155,93
75,76
73,67

59,09
44,80

45
66
23

a7
05

207
72
64

öz
47

0r5

0r6

0r6

0,3

0,6

0r9

1tr

0'8
0r5

0,9

0'5
0,8

?4,33 0,5

18,83 0,4

80,27
44,93

43,20

31 ,99

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICI1
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

12 EITAIAHMEN UND AUSGAEEN

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER MCHI.IEISUIIG
JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

DM l0l0 1 DM l0l0 1 Dr,4 l0l0 1 u'l l0/0 1

43

44
45

46

47
48
49

50

51

52
53
54
EE

56
57
58

59

60
51
82
b5
54
65
56
67

68

69

70
7l
72
73
74
75

77
78

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE,

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPELEGE.
oEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLECE.....
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDiZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN OEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....

DIENSTLEISTUIIGEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
HEIHE U. AE...,..

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE., .. .
GEERAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-

IUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.,.... .. ,.

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHIENUEBERI.IITTLUNG....

7'4

017
0,3

t87,37 3,9

13,59 0,3
67 ,77 1 ,35,03 0, 1

40,55 0,8

356 ,51

3q,87
13, q4

129,35
43 ,08

132,67
2tg8

63,35
4,05

338,23 7,0 339,85 6,? 3116,85 5,4

39,85 0,810,49 0,2

155 ,33
cE oä
58,25
3,46

3,2 154,83 3,0 176,77 3,3

72,37

37,69aE aa39,37
72,8?

7,75
50,54

4,60

375,65
35,S1

1116 ,26
4, 10

490,24
38,01

152, S1
3,48

0,7
0,2

012
L,2
0,1

8r9
0,7
2,8
0,1

1,3
1,9
r,7
0,5
1,8
1,9i,8
0,2

0,1

0,6
0,2
2'5
0,9
0,4
0,2

1,8 70,152,6 105,671,7 93,030,5 27,701,4 96,701,3 103,911,4 95,860,? 8,86

0,2 6,93

0,6
0,0
2,3
0,4
0'2
0,4

0,1
0,5

0,7
7,2
0,1

588,99 12,2

L7,7 523,57 10,S

724,27 2,377,03 t,q
88,95

620,65

34, 18

825,38

0,6

75 12

6,9
0,7
2,7
0,1

1t3,23 2,762,94 7,2a6,28 1,6

608,81 7L,2

1r6

i1,3

x 23?,37x 192,60x 1 115.09

34,92

930,76

017

19,3

43, 11

975,84

0,8

77 17

KRAFTFAHRZEUGE
GEBRAUCHSGUETER

UND FAHRRAEDER
I FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER,.

z
0
a
0

7
I
8
1

2,7
7,?

513,20 10,525,95 0,5
125,54 2,62,40 o, o

,1
1,5
1,8

99,87
74,64
89, 15

1,8
2,3
2r0
0,5
1,9
1,3
0,6
0,2

87
7Z
97
24
89
b5
5U
11

KRAFTSTOFFE.
VERBRAUcHSGUETER FUER KRAFiiÄiRiiüöi.üNö.iÄiäftÄIöäR: ..
FREI.IDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUOEN UND FAHRRAEDERI\.I,

ANDERE DiENSTLEISTUT\EEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER..

FREI,IDE VERKEHRSLEISTUTIGEN ( OHNE
NACHRICHTENUEBERI,IITTLUIIG. ., ., . .

PAU SCHALRE I SEN )

GUETER FUER BILDUI{G' UNTERHALTUI.IG, FREIZEIT

FERNSEHEMPFAIIGS-, RUNDFUNKET.IPFAIIG
KINO6ERAETE.

ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUTIG

S-, PH$IO-, FOTO- UND

, UNTERHALTUI\E, FREIZEIT

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUIIG, DIENSTLEISTUIIGEN
DES AEHERBERGUTIGSGEI,.IERBES SI},IIE GUETER SONSTIGER ART. .. ..

oUEIER FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG..

183,76 3,9 105,81 2,? 220,64 4,0 s,8

131 ,38
58 ,30
97,27

f53,79

58,73
t70,72
1 18,71
26,61
99,82
94,82
25,48
9,00

9,90 0,2 6,84 0,1

4
a
5
5
1
0
5
2

1
?
z
0
2
Z
0
0

5
0
3
4
5
1

ss ,23
.41 ,65
96,00
34,13
79,73
71 ,58
79,02
9, 78

3,47

77
80
86
27
7).
14
48
35

30,69 01,76 0
111,19 277,45 0?2,02 06,66 o

26,10 02,85 046,27 113,59 077,28 05,72 0

5
1
0
3
2
1

35, 15
0,36

23,87
24,20
13,37
23,68

261 ,66

3q,?a
11,79

737,27
49, 05
20,q8
I ,84

76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

79
80
81

1 041,91 x588,04 x

645,92 X185,56 X| 792,81 x

255, 09
171,115

1 250,30

34
91

072
710

1 053,32
634,94

x
X

x
x
x

X
X

129,68
738 ,39

x
x

x
x
x

?57,35
205,86
278,r7

AIU,IERKUT\E: DIE ZUORDNUI{G EINZELNER EIIWAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHA,IG IISYSTEMATIK DER EIMIAHMEN UND AUSGABEN

-1 06-

ISTUI!6EN

UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
EiLDUNG, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT.



JE HAUSHALT UND MOIIAT 1931

TYP 3

MAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMBERIDEZEMEER
Dr'1 l0/0 I DM l0l0 1 Dr'l l0l0 1 Dr'1 l0/0 1 Dr.{ l0/0 I DM l0/0 I DM l0/0 1 D[4 l0/0

5,1 348,85 6,1 338,40 6,5 378,50 6,3 43310, 92

27,87
20,52

129,69

32,71
5'l ,20
4,36

353,52
30,11

152, 46
3, 05

L52,75
61 ,92
79,78

52,71
726,77
90,43
37,17
92,06
91, 17q8,02
72,67

328,99 5,0 306,00 5,9 397,61 6,4 363,85 6,3

s4
45

45

47ß
49

50

39 4,5 5249 1,1 5320 2,5 5474 0,1 55

55
57
58

59

27t
68

150
3

t25,64
76, 10
99,66

742
67

163
3

141
60
86

70
77
72
73
74
75

77
36
15
37
65
40

t29
2

2A
1to

31

81,85

s9,s2
3,28

77,q4
2,55
3,61
5,57

77
78

79
80
81

o
4

0
0

34
10

34,46 0,77,29 0,
34,77 0,13,64 0,

53
24

7
3

6
34

0
0

0'1
1r3
0r1

?9,77 0,574,7? 0,3
0r6
0,4

3,5?,5

0r1
1,3
0,1

0,7

19,2

t93,?S

26,68
55,31
3,98

35,75

39,44
25,42

017
0,q

37I 37,82
27,30

3,0 132,01

0 12 51541,2 65,350,1 5,90

0,7
012

o
s
1

83 2,561 1,033 1,5

23
52

156,34 2,6

s,85 0,282,83 1,4L2,42 or2

39,61 0,7

795,23 L3,2 5l

3,3 2,6 154,80 2,7 768,27 3,22t3,7L

9,80
66,45

4,45

1183,49
38,25

185,02
2,87

164,18

11 ,54
53,61
3,08

39,82 0,7

19, S1091 ,45

624,57
30,41

158,78
2,gz

80,29 1,59q,48 t,785,19 1,528,11 0,587,62 1,690,21 1,6116,80 Z,l15,67 0,3

6,49 0,1

38,32

1 088,34

6r77
67,65
5,83

0r5
1,1
0,1

30,24
61,11
3,87

5
1
1

0
1
0

0
1
0

5
0
1

0r2
1r1
0r1

AJJ
69
79

133
52
88

41,60

567, 01

0'8

72,7902,42

389,02
33,27

195,30
3,26

39,77

843,59

0,8

16,6

0r8

16,3

38,07

995,06

76 ,00
63,54
72,57

6,73 4,80

1'8
2r4
r,7
0,61C
2r0
7r2
0,5

0'1

47,08

929,39

427,87
33,30

185,58
3,65

728,74
61,94
88,8!

668,31

46
bl
26
43
02
58
i1
93

270,0L

26,56
12,75
95 ,98
96,2q
27,17
!7,37

0,6

17,6

10 ,4

0,6

15,6

27 2,762 1,391 3,181 0,1

56 ?,795 7,278 r,7

1,9
s,9
1r9
1r1
L17
1'5
1ro
012

0r9
0,t
0'3
0'0
0,1
0,1

99,7?
?57,27
97,55
56,35
89,72
80,76
50,05
72,56

tr
6
2
1

7
0
3
0

0
6
z
1

7
0
3
0

7
6
s
1

5
0
3
0

7
0

0

7
7

o'5
012
717
717
0,4
0,3

,8
,5
,0
,0

,8
,9
,5

0r9
0,0
6ro
216
0,6
0,3

11,
0,
2,
0,

9,
0,
3,2
0'1

503,87
36,88

764,77
3,97

144,36
57 '2983,98

48, 13
131,97
83,30
28,54
87,q9

2rl
1,3
l17

L?,I

4,5 605,5 512,L 621,4 631,4 541,3 650,6 660,2 67

0,1 58

2
0
0
0
0
0

2
0
5
0
3
5

2
1
6

20
2
6

2J
2

2
1
1

02
13
118

2r8
1r1
1,6

172,97 2
115,53 190,27 1

s,g 558,83 11,0 11,7 754,72 74,4 I 029,15573,75

45,46
10s ,97
123,08
40,69
7q,a8

t20,62
35, 73
19, 13

q,22

521 ,63

59,66
1 ,03

346, 13
97,52
6,48

10,80

r 14,85 11,0 538,27 70,4 620,91 10,1

268,97
330, 10
L27,33
84,80
85,116
76, 18
34,19
14,74

100,
135,
96,
32,
86,

113,
69,
2e

1r0
2,5
1,8
0,7
1,8
1'8
0'9
012

012

3r4

0r7
0'0
1r3
1'0
0r2
0,2

0,8
1,9
?,7
0,7
1,3
?,7
0,6
0,3

9,0

1r0
0r0
5'0
t,7
0r1
0r2

53,65-
163,31
1 10,61
37,22
64,65

7q2,7?
35,7?
12,60

6I
5
0
3
5
2

0
2
1
0
1
2
0
0

0
?
1
0
1
1
1
0

643,51

55,72
1,S6

370,83
160,48
38,76
15,75

258,s8

4s,40
I ,65

7].4,?2
67, 18
17,q7
13,65

,9
,5
,6
,5
t7
,5
,2
,2

0,9
0,0
2,?
1,3
0,3
0,3

10,14 0r2 7,378,49

772,28

35,56
0,99

65,05
51,02
8,83

10,73

214,63
756,19

219,56
137,31
173, 16

0, 1 7,03 0, 1

417

x 2 147,56x 848,41

x 191 ,118x 175,31x 1 024,55

1,6 Zl2,7o 3,5 69237 t42 4,3 5,0

0,7
0,3
2r4
0,5
0,1
0,2

40,75
14,24

134,54
33,67
5,45
8,75

x
x

7232,82
751,2?.

?23,74
230, 46
899, 03

X
x

X
X
x

1 974,64
783,87

1 209,50
758,56

260,87
247,83I 307,41

x
X

X
x
X

x
x

x
x

7 2?5,74
755,47

1251,37
747,t8

1 420,3S
75A,27

296,07
158,29

7 226,55

2?6,57
139, 10

1 095,32

X
x

x
X
X

\ 227,52 xx 141 ,73 xx 1 286,37 x

22q,75
168,25

1 149,2S

x
x
X

X
x
X
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PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH.
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FRUEHERES BUNDESCEBIET

13 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS

LFD. ART DER AUSGABEN 1 )

NR,

1s86 | 1e87 I 1388 I rSas I

lolol DM lo/ol DM lo/ol DH lololDH

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRAUCH 4 576,22 700 4 6116,56 100 4 852,45 100 4 953,00 100

NACH VERI,IENDUNGS

20,2 t oo8,87 20,q13,0 642,37 73,0

300,37
342,00
150 ,82
16,51

1S9, 18

772,44 2q,Z
944,82 19,5227,6? 4,7

172,58 3,622,47 0,530,12 0,6

979,41 19,8222,5? 4,5

2 NAHRUNGSI'4ITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.
3 MHRUr\ßSI"IITTEL 2).

943,87 20
801,94 13

295,99 6
305 ,95
145, 13

957,40 20,5
616,40 13,3

293,8q
322,56
144,35

17 ,65
178 ,99

169, 13
?7,42

1I
0
5
0

1I
0
s
8

6
6
3
0
3

6
2

5
7
2
4

415, 4l€
207,68
v7,q2
80 ,36

1 201,93

114 Oa

2r,t0
26,73

s27,7r

52,08
40,76
34,63

307,77
s0,29

152,58
53,84
35,06

785,88 15325,33 6ts5,a7 z3,?g 099,36 264,39 151,61 185,{4 1

750,82 16,2315,55 6,8723,50 ?,7q,ß 0,1
103,01 2,2

62 ,32 1 ,360,06 1,38?,?3 1,8

757,03 16,3327,06 7,7
126,56 2,83,74 0,186,85 1,957,81 1,357,61 1,5

77 ,50 !,7

2
5
8
I
0,

0
0
1
1
I
0

1
0
0
1
1
1
0

10,97
16,23
89,51
87,63
5t,2?
11 ,98

239,42

e
,2
,s
,8
,6
,1
,2

75A,77 75,3
576,38 13,7
019,36 20,5105,36 2,7
750,03 15,1

,9
,8

978, 05
630,08

294,81
335,?7
746,29
18,28

183, 41

s29,87 8,9?ta,54 4,5127,93 ?,6
83 ,34 1 ,7

436,54
225,72
t?8,52
82,29

4

7
8

s
10
11
72

IJ
7q
15

DAVON:
TIERISCHEN URSPRUNGS 3)...,..
PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2),,,..,

GETRAENKE.

BEKLEIDUI\6, SCHUHE.
OBERBEKLEIDUTIG. . ,
SMSTIGE BEKLEIDUIIG.. , ..
SCHUHE..

I,,IOHNUNGSMIETEN, ]

14OHNUNGSI.,!IETEN
ENERGIE.......
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS..

52 VERBRAUCHSGUETER..,
GEBRAUCHSGUETER VON ITIITTLERER LEBENSDAUER

53 BEGRENZTEH I,JERT,...
54 LAIIGLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. .
55 T,IOHNUNGS- UND GARAOEMIETEN.. ...
56 REPARATUREN
57 SO{STIGE DIENSTLEISTUNGEN

6,
6r3
5,9
3,1
0,4
3,9

9,4
4,9
z,a
1,8

3,6
0,5
0,7

2,9
1,1
1,0
1,1
0,9
0,5

6,
6,a
0,
s,

8,q
4,?
2,6
1,5

24,3

1,2
1,1
1,1
0'8
0,7

TABAKMREN. .. 20,33
VERZEHR v. spErsEN u. GETRAENKiN' iN' äNiiNiN;öAiiiiÄäirer.r u. ae. ::,6, 47

5
0

429,81 I227,25 4t27,34 280,62 1

o

,sa
,8
,ö

ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)...,
(AUCH MIEII.IERT D,EIGENTUEMERI.IOHNUM U.AE. ) 4).

1 105,29

277,76
ß,84

138 ,51
57,56
3?,15

499,78

59,88

2q,2
18, 4

1 112,50 23,9
881,53 19,0
231,05 s, o

841 ,03
265,26

18 1 ,75
37,93
42,65

349,5119

5,8

4r0
HE IZOEL.
ZENT RALHE I ZUIIG, HA RI+IA SSER UND FERMAE RI'1E

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEI1RUNG."..
DARUNTER:20 HOEBEL 5).zt BoDr\BELAEGE, HErMrExiiiiiN;'iÄüiiÄtisltaiüHi...'..22 HEIZ- UND KrcHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. ". "...23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.....

24 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUT\IG 6).'.'..
25 TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP, AN DER I.IOHNUI\6."...

26
27

31
32
33
34
35
35
37
38

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS. UND KOERPERPFLEGE.

1b
t7
18

28
29
30

DARUNTER!48 UHREN, SCHMUCK 11).....49 TASCHEN, KOFFER U.AE..50 DIENSTLEISTUNrcEN DES diiäÄäiäöüNoiöäHäääii.iä1:51 PAUSCHALREISEN

r71,27 252,77 1ß,74 145,03 138,76 o26,27 0

418,49

143 ,66
58,71
54,50
tc oa

8r6

3r0
t,2
1,3
1,1
0,9
0,5

152 ,80
59, 12
54,50

0,8
0,9 32,37

7 ,8 374,99 8 , 1

10 ,9 11,3

3
0
0

,5
,4
,5

8,5

3,1s
1
1
0
8
6

135
49
q7
50
3S
22

273
45

134
60
33

?4
73
27
13
77
98

79
46
en
77
85

42,07
25, Ss

2S9, oS
50, 45

6,1
1r1
5ru
i2
0r7

1,3
0r3
0,5
r,7
1r6
1r1
0,3

I
0I
3
7

tr
1
2
1
0

150,87
63,07
35,77

86,30

548,3 1

6
I
3
1
c

lt,7577,55

70,43

6,?
1,0
3,1
1,3
0,7

16rz
7,0
Z'6
0,1

1,3
1,3
1,8

1
0
1
a
7

I
5I
1

3
?
7

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICH
KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER.

IEM]EBERMIITLUNG.. . ,. ... .. . ,

KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCIISGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE i]ND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSAIZTEILE UND ZUEEHOER 8). ... ,.
ANOERE DIENSTLEISTUiIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
FREMDE VERKEHRSLEISTUISEN ( OHNE PAUSCHALREISEN).
FERNSPRECH- UND SOISTIGE POSTGEBUEHREN,

39 GUETER FUER BILDUhS, UNTERHALTUM, FREIZEIT

TALTUNGEN U

47 GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTUIIG UND SONST. ART, REISEN.

e
3
s
a
7
1
?

7A7,76
3qt,34
727,4q

3,76
101 ,38
64,03
62,97

61,93
10,66
18,7 4
89 ,67

11,84
25,32
79,6{
72,88
48,58
l?,04

?2?,64

40
qL
q2
s3
44
45
46

525,09

59 ,84
13,73
18, 13
85,85
77,29
q9,47
11,08

?74,3q

19,80
15,32

105,00
42,43

s

4,6

11 ?tr

218,50 4,5 4,8

0,50 ,4 23,710,3 75,3q2,5 L22,630,8 44,36

NACH DAUERHAFTIGKEIT

1 559,67 33,8 1 602,86 33,0 1 643,09 33,2

79 rtz
53,54

11,3

t5

4r9

0r5

UND / ODER

24,44
13,84

.. 1 591,19 34,8

733,35 16,0

109,00
46,68

20,77
14, 4€

120,53
37,47

0,3
?,5
0r9

0r3
?,s
1'0

4
3
3I

0
0
?
0

605;98 13
877,?0 7992,82 2
675,88 14

e
2
I
6

2
2
0
I

757,07 16,
515,03 13,
920,55 19,
105,87 2,
678,43 ß,

'172,64
659,84
985, 01
10q,25
717,86

20,3 I2rl
14,8

1) DER BEGRIFF',GUETER'' IN DEN TEXTBEZEICHNUT]oEN FASST I'MREN UND DIENSTLEISTUI\GENII ZUSAIfiEN.:2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
äi Eii,isönt.'-nr.trnEreEnr,t, nerFEi,i, MiiioREi.--'öi-rdrriFÄnnurrriennrcnr,iüEv:oeauEnnEu, GARAGEIü'IIETEN, PARKGEBUEHREN,I.IAGEM{AESCHE u
TUIIG IN HOTELS, PENSIII{EN, FERIEMOHNUNGEN, CAMPIIIGPLATZGEBUEHREN.

-1 08-
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VERI,.IENDI.JNGSAECK SI},IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I,.IERT DER GUETER

TYP 3

1990 | rg9r I 1.HJ.1991 | 2.HJ.19Sl I 1.vJ.1sS1 | 2.vJ.1esl | 3.vJ.lse1 | 4.vJ.1931

D,ry lo/0 I 0r-1 loi0 l DM lolol Dt'1 lo/ol Dr.l l0/0 I DM l0/0 1 DM l0/0 1 Dt'1 l0/0

5 434,39 ioo 5 209,30 100 5 667,63 100 5 0q7,32 100 5 371,42 100 5 576,70 100 5 658,41 100 15182,62 1oo

ZhIECK

7037,22
661 ,79

2
3

5
6
7
8

1S,5
L2,8

1 109,116
724,69

335,97
388,7 1

20,2
72,4

5,5

20r7
11 ,9

ta
6'8
3'0
0'3
5r5

7 774,41
677,82

29q,L6
383,66
159,07
17,99

309,52

o
1

7 723,04 20
105,47 13

I 152,27
701 ,06

31 4,89
386, 17
173,56
17,52

250,07

19
13

25,8 727,1 1
417

3'5
0,5
0,5

7
1

994,28
661 ,36

306,70

69 20,2 1 058,6s 20,308 72,7 683,41 13,1
099,
692,

120,o
t2,8
EO
6r9
Jru
0,3
3,9

U
4
2
1

3,4
0,5
0,5

2,9
1,1
1,1
1,1
0,8
0,6

7;l
1,0
4,0
1,3
0r7

15,8
6,7
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309
395
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344,41
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39,51

79
5

19
104
zz
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0r9
017
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7
2
?
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s
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,4
,9
,8
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33,0
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19, 4
2,5
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7
3
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1

o
2
7
7

8
s
z
1

31 1,39 23
057,37 18
254,07 S

315,50
062,72
253 ,38

1 301,33
1 062,96

23A,37

8,2 413,973,8 19{,692,A 737,4q1,5 81,84
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192,33
33,25
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357,65
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37 ,34 0,7
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240,
143,
90'

303,
057,
245,

185,
31,
26,

450 ,03
2?0,67
1 41 ,84.
87,53

365,74

123,85
52,59
47,60
43 ,58
39,96
25,59

336, 12ca co
t77,90
56,50
38, 43

901 ,41
440,11
1-46,78

3,31
97,A2
6?,37
63,85
87,98

443,62
22t,5L
135,51
85,50

367,37
54,01

207,39
68,31
37,66

2S5, 14
058,38
237,75

tao,02
28,85
zbrbc

559,01

230,87
77,57
80,08
67,44
45,59
31,85

1
o
t

24,5
19,8

417

3,4
0,8
0,5

10,9

1,1

0,q
1,6
0,6

4r7

18, 1
s,3)o
0,1
1,9

1,1
1,6

0,4
0r3
2r4

1
s
7

23
07
q'7

182, 16
34, 96
?5,82

308
062
255

t6 ?4
a< 10
91 q

305
060
255

7241
1009
232

176,64
27,5q
26,93

180,93
s4,76
25,73

183,39
25,16
25 ,30

90
7q
tb
49
t5

184, 15
33, 05
?6,r4

431 ,80

158, 08
55,67

422,07 9,9 19

4,L 20L,3 2l7,5 22t,2 230,8 zq0,6 25

L4,5

2'5
0,3
0r7
1r9
0r6
0,9
0r3

7,q

12,s 559,29 11,3

1 550,34 32,7

201,89
63,94
38,08

584,63

14,78

qß,87

30,83
16,77

261,37
t03,24

33,6 ! 875,231 789,49 32,9 | 728,59

793,45
739 ,091 105,44
91,71

751,02

8
7
0
8
tr

0
0
1
0
0
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Jb
51
40
25

8,1

s,7

7,0

?,4
,0
,9
,0
,8
,5

,5
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,4
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7,3
8,4
2,8
0,1
10
7,2
7,2
1'7

a
,1
,4
,8tr
a

4
3
1
7

33,?
15rz
74,2
27,2
1,8

7q, q

1 48,35
59,24
s6 ,62
54,89
42,63
30,52

I 16 ,56
346,24
153,12

3,32
105,8 i
59 ,59
61 ,96
86,42

67?,40

68 ,99
10,51
29,50
96,63
92 ,60
54,47
11 ,83

241 ,59

?3,68
14,36

123,8 1
41 ,86

6,3 261,0 273,L 2Al,q 290,8 30

355,29
59, ?1

775,37
77,%
u,75

a
0
3
1
0

3
0
3
3
7

6
1

1
0

356,48 655,45 1
188,741 370,89 r40,39 o

16
14
19

2
15

800,70
1 100,60

117,3S
878,59

97
70
33
a2
77

68,66
39 ,39

86 14,1 3111 5,0 3253 2,9 3374 0,1 3468 2,2 3563 1,1 3635 7)2 3776 1,6 38
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240,
166,
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0
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11 ,58
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0
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1
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
13 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS

LFD.
NR.

ART DER AUSGABEN 1 )
JANUAR I FEBRUAR I I.IAERZ I APRIL I

DM l0l01 DM lo/01 Dr"1 l0l01 DM l0l01

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH

MHRUIIGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI,,IAREN. .
MHRUI{GSMITTEL 2). ,. , . .
DAVCtr'l:

TIERISCHEN URSPRUNGS 3)..,....,.,..
PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2)..,,,,,,,.

9 BEKLEIDUNG, SCHUHE10 OBERBEKLEIDUIIG,,11 SS{STIGE BEKLEIDUNG..12 SCHUHE,,

4 808,87 100 4 824,58 700 5 504,99 100 5 420,54 100

NACH VERI,.IENDUMS

20,6 914,71 19,0 7 076,25 19,6 1 115,41 20,513,8 624,83 72,3 596,51 12,7 687,70 t?,7
315,31

2
3

4
tr
6
7
8

16
77
i8

19

z0

22
?3
24
25

a8,28
10 ,9420,tt
96,00
25, 19
79,02
9,74

65,60
3, 13

13, 15
118,71
22,54
25,54
9,00

189,76

40
47
s2
43
q4
45
45

't
0I
3
7

486,86 9,0
23t ,51 4,3154,46 2,8100,88 1,9

1181 , 15 10, 0
262,18 5,5
742,91 3,076,05 1,6

6,5
12
2,9
0,3
3,7

22
7r4
1,0
1,1
0,9
0,5

99?,25
652,85

313,57
349, 18
139,38
75,?2

175,79

7 253,75
1 018,24

235,51

10 ,96
67,53
ss,78
53,25
41,59
?5,32

t2,2
aa
0,1

1,2
t,?
I ,,9

0,1
0,3

0,5
0,s

0r3
2,3
0,4

291,32 6,0
333,51 6,9
131,61 2,7t3,75 0,3
144,51 3,0

381 ,30
157, 08

4
2
7
q

,o
,2
,s
,7tr
,s
,2

5
e
2
0
3

569,90 102A7,02 5150,79 ?132,09 ?

1,1
1,6
0,9
0,8
0,5

6,2
0,9
3,?
7,2
0,8

t7,7
8,9
?,8
0'1
1,7l,?
I,q
1,6

220,6q 5,0

18,19 0,3\3,7A 0,3t23,47 ?,324,20 0,4

7II
3
7

307
380
156

16
255

65
05
8S
2?
59

43,28
57,45
s9,92
40,25
25,14

346 ,85
62,3t

745,52
55 ,25
3S,La

8,88
19, 03
93, 03
32,33
95 ,86
8,86

261,66

5
7
2
0
4

0,8
1,1
0,9
0,7
0,5

lT rz
1,1
012
0,4
1,7
0,6
1r8
i?

q,a

0,3
0,3
2,5
0,9

13 I,{OHNUNIGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE).,.,14 |I0HNUNGSMIETEN (AUCH MIEThERT D,EIGENTUEMERh0HNUNG U.AE, ) 4)15 ENERGIE.

?6,t
27,2
4,9
a1
0,5
0,5

1 352,90
1 117,13

235,77
100 tro
17,30
24,33

28,0
2??
4,9
ao
0,4
0,5

32q,57 6,7159,87 3,5702,65 2,752,05 1 , 1

2,4
7,2
0,8
0,8

1 16,98trtr 02
39,57
{0,31
34,80,= trt

7,0
1,0
s,c
0,7

523,57

82,99
4, 182q 2?

97,86
t7,55
30,48
11 ,35

105,81

0,1
0,5
2,0
0,4
0,5
0,2

0,3
Q,2
1,0
0,3

31,8
72,4
16 ,8
2q,0

1,5
73,4

16 ,50
205,96

296,23 23,5
052,54 19,1243,79 4,4

i83,39
?4,11
)a ca

289,58 23,8
0s7,67 19,3
2.11,91 4,5

DARUNTER:
ELEKTRIZITAET UND GAS.
HE IZOEL,
ZENTRA LHE I ZUr\l6, ,{ARI+IA S SE R UND FE RI\&IAE RI',IE

I,IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U, AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG.....
DARUNTER:

TY0EBEL 5). .. . ,. ,,. .'. . ... ,.
BODENBELAEGE, HEII'ITEXIILIEN, HAUSHALTS'.IÄESCHE....,.
HEIZ- UND KOCHGERAEIE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. ., .. ,. ,.
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG.....
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIE 5)......
TAPETEN, ANSIRICHFARBEN, BAUSToFFE, REP. AN DER |I0HNUNG,...,,

GUETER FUER VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERMITTLUI.IG..,,..,
KRAFTFAHBZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
\.,ERBRAUCHS6UETER FUER KRAFIFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSAIZTEILE UND ZUBEHOER 8)... . ,,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FIJER KRAFIFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
FREMDE VERKEHRSLEI STUIIGEN ( OHNE PAUSCHALREI SEN ) .
FEPNSPRECH_ UND SOIISTIGE POSTGEBUEHREN.

175 ,36
39, 40
25,S1

L77 t06
29,58
25,77

3r3
0r5
0r5

0,7
0,5

382,58 8,0 334,43 6,9

3,9
0r4

34,3
16 ,7
814

22,7
2,4

16r0

22

9,0

4,5

5,4
t,?
3,q
1,2
0,6

15,8
14,5
?0,t

1,5
15, 1

406,65

1t8,22

7,q

?,t

97 q,85
c90,2q
152,51

3, 48
33 ,56
68 ,66
77,03
88 ,95

520,6s 11,3

486,00

244,78

508,81

61,27

50, 47
85 ,98
50,62
s7,s7
25,q9

339 ,85

31
3?
33
34
35
36
37
38

356,61
48,31

200, s5
66,79
40,55

26 GUETER FUER DIE GESUNDHEIIS- UND KOERPERPFLEOE.,...?7 GUEIER FUER DIE GESUNDHEiTSPFLEGE.28 DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE. F, D, GESUNDHEiTSPFLEGE,23 GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE..,.,30 DIENSILEISIUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

17,04
12,72

111 , 19
77,44

825t38 15,2376,65 5,3146,26 2,74,10 0,133,88 |,755,27 i,062,94 7,246,?a 1,5

930,76
5 13, 20
tz5,5s

2, q0
72,35
53,47
7 q,64
89, 15

588 ,39
12S ,36
t32,67

2,58
118,17
56,30
58 ,30
97,27

553,79

7'4
1,0
4r2
).,4
0,8

338,23
50,34

191,26
61 ,71
34,92

52,78
177,14
67,52
43,11

i9, 3
10,6
2,6
q,9
1,5
1,1

1,8

33 oUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUI]G, FREIZEIT.
DARUNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHI]NI]GERAETE 10)..
FOTO. UND KINOGERAETE 10).,...
SPORT- UND CAT.IPIMARTIKEL
BUECI-IER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN., . , ..
BESUCH Vt]N IHEATER-, KINIF, SPORTVERANS'
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE.
TIERE, GUETER FUER DIE TiERHALTUNIG....,

47 GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTUI\]G UND SOIST. ART, REISEN
DARUNTER:48 UHREN, SCHMUCK 11).,..,49 TASCHEN, KOFFER U.AE.'50 DIENSTLEISTUNGEN DES 6iiiRäiäöüNciöEhlEääii. ii\.,.,.,:: : : :. : : : : : :51 PAUSCHALREISEN

52 VERBRAUCHSGUETER...
oEBRAUCHSGUETER VoN MIIiIäRiR. tEääNiöÄüEä. üIrö. i. ooEa53 BEGRENZTEM I,.IERT,...

54 LAIIGLEBIGE, HOCHhIERTIGE GEBRAUCHSGUETER.....,.
55 I,.IOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN.....
56 REPARATUREN
57 SOIISIiGE DIENSILEISTUNCEN,...,.

t7,7
7,4

10 ,9
t,7 1

0
0
1
0
1
0

L3,13
10, 46
46,27

949,85 t7,3
844,59 15,3
094,79 19,983,89 1,5
763,73 13,9

811 ,88
159,53

16
18

/5
546

16,57
15,56

737,?7
49, 05

MCH DAUERI]AFTIGKEII

7 768,74 32,7 7 174,46 3?,8649,47

805 ,30
405,78
062, 16
I 15,95
770,21

1 533,99

600,?4

1

859,02
792,73
089 ,52
83, 19

877,2?

1) DER BEGRIFF ''GUETER" IN OEN TEXTBEZEICHNUIIGEN FASST IIMREN UND DIENSTLEISTUNIGENII ZUSAI,4MEN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8) EINSCHL. ANHAEAIGERN; REIFEN, MOTOREN. - 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-GEBUEHREN, GARAGENT'4IETEN, PARKGEBUEHREN,I,,IAGEMAESCHE U. AE.
TUIIG IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENhIOHNUIIGEN, CAI,IPII\GPLATZGEBUEHREN,

-1 t0-

U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U,AE.

1



VERI,IENDUNIGSZHECK SOhIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND hERT DER GUETER 1931

TYP 3

MAI I JUNI I JULI I AUGUSI I SEPIEMBER I I]KTOBER I NOVEMBER I DEzEHBER
LFD.
NRlolol DM lo/ol Dn loloDfi 10/01 Dr4 10/01 DM lo/01 DH l0/ol DM l0lol DM

5497,76100 5194,53100 6774,74100 5773,87100 5074,15100 5774,74700 5244,56100 6016,01100 1

ä,rEcK

2a
5 1 069,44 20,4 7 742,277 737,76 lq,o 7118,33

s34,67
281,55
179,76
73,36

472,78
2q5,27
132,00
95,57

I ?3?,37 20,5
1 028,50 17,1203,81 3,4

328, 18
56,34
s6 ,28
40,27

19r0
72,4

2r9

039,88 20,
669,47 13,

303,49 6,365,98 7,
150,96 3,16,84 0,202,67 4,

426,55

500, 73
332,32
137,04141 a1

331 ,40
400,36

338, 40
48,34

774,98
73,48

,60

64 1966 L2

245425942520s24

39
o,
68
66
61
83
34
80

8
q
3

,4
,0
,8
,8

88 ,30 1 ,5t2,16 0,212,99 0,2
ocral?
s3,77 0,869,11 t,228,93 0,5

116
693

316
377
164

15
241

292,69
0q2,32
250,37

179,50

7 32r,02 26,0 !
1 037,68 20,5 1?83,34 5,6

75,7a
19,67
59, 09
44,80
44,83

tr
2

0
?
0
3
0

0
6

?7,9
7?,0

5,?
6,8
3r0

3,0
0,q
0,4

30
13
79

s7,94
57 ,83
53 ,67
s0,3s
47,51

262,35
693,52

302,ß
391,05
77 4,A2

18, 01
376,01

355 ,94
757,97
7r7,75
80,22

19 ,81 090,98 27,0 7 219,77
699,33 13,5 670,45
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14,59

4r34

7o,za

54,?4

10,
0,

52 3S02 35

13,26 36

0,37 37

388,71 38

8,26

4,55
3,61

61,84

45,32

15,76

60,q7 57

7,03 587,65 59

64
24

3
0
5

428

2833
t782

33

tl,32
4, 11

7,21

56,?3

6,79

10,7?

4,3q

6,38
57 ,72

77
18

19

20

27

22

23

480

20,7

1,ä

21,2

I,b

25,58
1 ,83
8, 16

tq,04
6,62

49,08

38,74
3, 01
1 ,33

10,14

10,07
0,06

ti trtr

0,26

380,52

7,32

21,6

1,)
26,20

1 ,90
8,31

15,q2
5,90

48,86

38,34
9,241ro

21,1

1,ä

2838
1897

117

152;

53

20,4

I,5

1364

32

?.!,2

1r)

n?

1682

56

1516

4302
564

3635

:

9r8

2853
1307

2AS5
1963
i.15

n:

1543

41

t0,10
0 ,05

35s1 n:

1536

44

,:
7522

4S

7278 J
z

355, 48

6,84

54, 45

43, 49

14,16
3,81
3,59
3,09
5,71
t,44
8,35
3,35

10,96

6,21
q,27
0,41
0, 13

61,75

6,44
6,90

1345

7, 15

4, 03
3,72

55,34

44,79

17, 06
1 ,56
4,89
1 ,53
5 ,58
1r72
9, 48
2,98

10,55

4,91
5,09
0 ,51
0,04

354,65

7 r22

4,01 1339
3,?7

4, 05
5, uJ

3,73
3 ,03

1209

39

40
41

4?

43

44
45
116
s7
118
49
50
51

?97
590
427

4013

222
4561
672

3927.

8943 25980 257567 5?018 3970

11
27

35

89
95

59

4
I

1329

s7,43

16,75

1361

:

1s1ä
2?9A

438
3671

40, 43

lq,44
0,20
0,80
t,?7
9,68
1 ,93
ö, l1
?rg9

10,88

72,08

0,64
0,04

62,77

5r1

7ß4

55,16

55,91

77 t7l
13,08
5,47
5r65
1 ,04
1, 18
7,17
5,?7

875
243S

479
3423

804

43S
3677

2554

4
3
a
5
1
8
5

?8
s3
98
79
q7
tr1

23
97

2?

19
?
ü
1
1
1

10
z

10

7,1

11,92

6, 41
4,97
0,43
0,11

65,51

6,99
7,7A

4,76
5, 05
0,38
0, 03

81,39

9 r25

4, 46
4,52
0,23
0, 04

57,39

7 r04
6,29

7,3 6,95 8,3 7 ,oS7,39 5,97
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FRUEHERES BUNDES6EBIET

14 AUFI,.IENDUI.IGEN FUER MHRUIIGSI"IITTEL'

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

1e86 | 1e87 | 1s88 | 1e8S I

LFD. ART DER AUFI^IENDUI{C 1)
NR. MEIICE I DM I I,IENGE I DM IMENCE I DM IMENCE I DM I

60

61
62
63
64
65
bb
67
68
69
70
7L
72

73

74
75

76

77

78

7g
80
81

8?.

83

84

85
86
87
88
89
90'91
92

93

94
95
36
97
98
9S

100
101
702

103

104
105

FRISCHGEMUESE

BLUMENKOHL.
IIEISSKOHL..
SNSI. KOHL
KOPFSALAT.
SOI\IST. BLATT- UNO
TI}IATEN,

STENGELCEI'lUE SE

SIhIST, FRUCHTGEMUESE..
Z,.IIEBELGEMUE SE
HUELSENFRUECHTE... ....
SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN.
SINST. GEMUESE

TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKOISERVEN U. AE

TIEFGEFRORENES GEMUESE.
6EI.IUESEKO{SERVEN......

ANDERE GEHUESEERZEUGNISSE ( OHNE GEI.TUESESAEFTE )

BROT- UND IANDERE, BACICIAREN... ,..
BROT- UND BACKHAREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT)........
KLEITIGEBAECK AUS BROTTEIG.
SI}IST., BACKMREN AUS BROTIEIG..,...

FEINE BACKI.IAREN (FRISCH UNO TIEFGEFROREN),....

DAUERBACKbIAREN

ArcKER, SUESSHAREN, MARI,IELADE.

BIENENHSIiG.
MARI,IELADE, Ko\F ITUERE, Giiii : 

. 
OäiiKäÄüi: :

SüIST. BROTAUFSTRICH...

GETRE IDEERZEUGNI SSE, MEHRI1ITTEL, GEI{JERZE.

r"rEIut$GHL..REIS.........
AIIDERE GETREI
TEIGI.IAREN.. ..

DEERZEUGTIISSE. .. ..
MUESLI, C0fiIVFLAXES..,.....
GEHIJERZE.
SPE I SESALZ.
ESSIG (OIINE ESSIGESSENZ) (
Sq!ST. MEHR}IIITEL UNO SPE TEN.

SOI{ST. MIIRUIIGSI.4ITTEL

SAETJGLINGS- UND KLE INKINDERMHRUTIG.
FERTIGGERICHTE

106 GETRAENKE 2]-......
107 ALKOHOLFREiE GETRAENKE....

108
FRUCHTSAEFTE,

MUESESAEFTE
TAFELI,{AESSER.

FRUCHTSAFTKOTIZENTRATE, 6E-
U. AE

10s
110
111
772
113
114

1164
151

1
0
1
1
5
4
2
2
1
0
1
2

18
10
s
a
2

26
2

70, 16

t3,24 0,7
?4,'7? 15,425,51 4,96170 0r8

20,33

05
95
27
58
85
34
83

35,74

1,96
2,t8
2 r73
s,73
5 ,05
2,36
0,41
0 167

16,25

22,70

1886
500

31,48

1,40 5780,27 267
1,491,98 4S9
5,575,36 15982,95 1108
3,641,73 10770,44 118?,06 12S8
3,58

15,05

30, 43

1,15
0,29
1 ,49
2126
5,30E IE
3,08
3,31
1 ,83
0,46
L r87
3,22

,L7 524
,24 304
,39,93 538
,57,76 1608
,96 1132
,94,7? ll75
,51 l2?
,60 1154
,78

t754
:

361
53S

4,40 2092
1,92

10 ,,
17,2q
10,782,98 393?,65 539
1,95

36, 34

t,77
2,09
?,55
s,38
5,75
?,47
o,q3
0,63

15,86

?5r82

86
72
83

15
0
2

18
16
s7

a7
0

85

l
57
28
48

77
0
2

98

l

503
304

47ä

1s1i
1140

27,62

14,88

3,35
11,54

0,50

81 ,58

53,39

33,97
18,89
0,53

15,54

12,65

55,6S

t,20
21t50

145, 13

7q,96

776, S7

20,57
106,84
49,06

572

1655
r7?4

1088
119

72U

581
23?

9741
2S95

32,83

1,311
0,?7
1,51
?,07
7 r27
5,29
3,02
4,11
1 ,83
0,116
2r05
3,7E

14,72

4,03
10,69

0,45

91 ,53
59,87

35,35
23, 38
0,53

17,65

14, 01

51,73

3,62

7,20
28,59

199, 18

19,511
128,75
50,89

1060

14'64

3,80
10,84

0, q3

a6,77

58,54

34,30
27,77
0r54

17, 19

13,04

58,80

4,18
L,67

2L,05
12,17
77,72
3,Zg
2,65
2,06

0 r94
25,88

144,35

72,59

77,76

12,19
?6,tL
26,q9

3,97
11 ,09
0, 41

89 ,34

58,54

34,S0
23,06
0,67

t7,q2
13r?8

51,56

3,97
1,57

22,82
72,87
12,53
3,43
2,53
1,S0

39,24

10230
2689

126

. 2794

361
556

1084

301
0r3

9890
?902

77t0
590

111ä

1961

9s64
2983

118

1,57
23,23
12,39
13,115
3,07
2,71
t,77

39,82

1,54
2,10
2,45
5,11
6 ,82
2,57
0,36
0,66

78,12

29,79

,68 1598
,04 598
,62,88 1201
,65
, {18
,39 ?76
,68 0,3
,81

150,82

79,09

23,16
15, 49
4,88
9,85
Z,8Z

19,88
3,03

71,73

89

19,57
11,94
4,34
9,48
2,8t

27,34
3, 01

77
77
15
11

i6,51
14,2q
0,05
2r27

401
509

274
0,3

101

1645
576

116ä

0,3

1185

5

7187
86

85
16
16
27
88
74
03

20

18
15
04
84

1
2

4
6
?
0
0

77

21
13

q
i0
2

19
e

7L

11
26
?6

7

28,53

96 I ,00
27,53

1116,29

75,08

.1140.42 1 186
86TEE 3)....,

115 ALKOHOLISCHE GETRAENKE..

SPIRITUOSEN (LITER)..
BIER (LITER).
TRAUBEN- UND FRUCHTI.IEINE (LITER).
TRAUBENSCHAUI,I..IEINE ( LIIER). .. , .. .

115
177
118
119

0
15

4
0

8
1
7
8

0
15

0

6
?II

0,6
15 ,6
4r6
0r9

10
27
?5I

120 TABAKMREN..

72I ZIGARETTEN122 ZIGARREN (
723 ZI6ARILLOS

VERZEHR V$I724 STAETTEN U

725 VERZEHR VMI
726

SPEI
SPEI

SEN
SEN

IN
INVERZEHR VOI{

VERZEHR VII!

I (SIUECK)
STUECK). .i, STUMPEN , TABAK.

SPEISEN
l. AE.. ,

U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

5,98

17,66

0,35
2r75

78,24

183, 41

53
?8
q7

76
0

178,99

19,34
t12,75
45,90

5

727 GETRAENKEN IN I«NTINEN, GASTST U. AE

1) SI]I,.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS AIIGEGEBEN IN 6RAI'I'I. - 2) SOI,.IEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKHAREN

MOI{AT NACH CUETERARTEN

TYP 3

1990 I 1sgl | 1.HJ.1391 | 2.HJ.1991 | 1.vJ.1s91 | 2.VJ.1SS1 I 3.VJ.1Ss1 | 4.VJ.1391
LFD.
NR.MEMEI DM IMENIGEI DH IMENGEI DM IMEMEI DM IMENCEI DM IMENGEI DM IMEIIGEI DI'I IMEIIGEI Dt,4

33 ,00 35, 48 32,88 49,26

554
209

415 '581

ß42
1496

1osä
77

74?t

tß7
1078

832
846

e2ö
a1

1397

15,6?

60

51
62
53
64
65
66
67
68
59
70
77
72

73

74
75

27,89

7,?4
0,40
2,27
1,55
6, 16
3,54
2,24
3,35
1 ,56
0,31

37,44

1,30 4490,25 328
0,591,40 305q,7a
8,92 8883,46 740
4,792,05 9421,00 552,27 7399
3r23

L2,35

0;se2,53 372
75,247,39 27284,47 1335
5,072,45 9590,45 ?543,66 1081
5, 07

0,34

102 ,68

65,43

20,33

15 ,92
67,20

162, 10

8s ,63

0,38

98,89

65,05

37,2r)a aq
0,55

20,0s

13,79

63,97

151 ,04

82,88

501
257

33Ö

1s1ä
1071

ssö
160

1239

1556
502

t26A

14,93

3 r82
11,11

0,30

106,50

67,85

15, i4
4,61

10,52

0 ,30

100,87

66,06

37,53
27 '940,59

20,27

14,53

65,44

0,93
38 ,07

159, 40

85, S3

?4t,54

20,77
762,26
s8,61

3,05
9r30

0,26

103,65

67,72

35,64
30,s8

0,50

2.0,4q

15, 10

72,2L

3,63
1 ,54

18,65
12 ,65
27,87
2,79
2r95
2,t8

39,24

1,31

0,62
38,63

169,07

92,LS

309,52

569 t,73 552111 0,26 777
1,40
0, 48
2,54

444
276

30Ö

29,58

t,?7
0r33
7,52
1,48
5, 16
5,24
2,86
4,07
1 ,81
0,56
?,28
3, 11

qL,07

16,29

93
37

q,
1,

38
2q

56
37
78
22
56
58
67
59
99
32
30
13

41 ,99
1 ,59
2,08
2,47
5 ,57
7,77)20
u,Jf
0,68

19, 18

7,
0,
1,
2,

11'

4,t,
0,
c
q,

2
1

23
13
13
2
3
2

70,s2
t1 1a
22,73
7,72

t5,7q
13,71
0,06
7,97

4? 50735 193
bt85 445
4241 133727 1171
3490 ssl49 5780 1409
63

1
0
1
1I
3
4
1
0
2
3

0
1
1
7
5
?
4
1
0
2

3i
2S
7S
15
2
3
z

14
0
2

27
151
55

73

38 50426 222
11887 393
3427 7S?307 7122
0875 97141 10835 1325
70

1

90
a7
77
s2
11
52
1g
952i

1,
7,
a
u
4,
1
0
2
3

14,98

4, 00

0r45

s5,37

61,76

35,76
25,50
or50

19, 03

14,58

63,28

5,24
72,2).

0,45

96,90

64,0q

36, So
26,64

0 ,51

19,80

13, 05

6?,59

2,67
1,55

?7,39
14,33

0,34 76

109,61 77

68,60 78

38,73 79
28,88 801,00 81

20,83 82

20,tg ta
68,85 84

2,28
2,99

17,55

178,12 106

84,72 lO7

93,40 115

t7,45

975
99

t282

334
533

4,61
12,95

4
1

9591
3029

8944
3233

1758

1238
455

:.::6ä

2?i
0,4

Ati

9627
294L

s435
2584

20,63

18,72

70,55

1341

47,12

|,6? 1597
554

1355

9400
30q7

37, 19
28 ,59

0 ,55

9282
3088

37,17
29,93
0,74

93S1
2968

t642

1580

1245

1595

327
580

1081

9513
3007

1326

85
86
87
88
8S
90
g1
92

93

94
95
96
97
98
99

100
101
702

85 104
80 105

3,51
1 r5{

31, 19
15,94
8,04
3,27
3,07
2,25

43,02
to,
1 ,97
2,55
5,69
7 r23
2,87
o'34
0,62

19,81

370
557

538

23 116
70 7t7
95 118
52 119

?7
L7
6I
4

16
3

13
29
37
t2

1733

1878

297tr:

3,11
I ,56

79,77
73,23
19,10
?,82
220
?,46

q2t35

5?
85
06
48
05
37
32
75
9{
00

27
19
6

10
3

16
2

16,63

14,65 770,00 0
1 ,98

0'6
17,5
4'3
0r8

26,56
16,30
5,39oao
3,80

16,25 77322,75 75

52,86

1563

1 {51

1288

377
538

86 L7ß
55
58
78
8567 33325 5q7
41

27 tq52
E'
27
03
QO

83 309tq 613
32

12,07
32, 10
30,77
10, 13

0,6
16, 4
5r3
1,0

0,6
14,3
3,8
0,8

620,55
167,26
62, 15

208,56

21,64
136,96
49,86

, a,62302 ?,51588 3, i1, 2,37

3 ,57
1 ,59

25,87
rs,2s
18,00

,co
3, 01
2,22

3,30
1 ,39

23,3r
13, 13
rs'32

ao1
2,79
?,07

40,64

1
2
2
5
7
2
0
0

18

25
l7

E

10
3

77
2

17, 08

t4,21 700,10 0
2,77

,671
1
tr
8
2
0
0
7

39

T

1
?
5
8
2
0
C

19

39

s97

n;
0,3

67

4i,63
1 ,67
2,31
2,76
5,65
? tq8
2,42
0 ,31
0,62

14,42
2a aa

0 ,97
31,37

7,82
2,22
EEtr
7,62
2,64
A2?231

0,3
227
0r3

234
0,3

63

35,65
notr

35,72

7524
576

72

41,56

1,51
1,35
2,32
5,56
7'69
2,57
0,3?
0,58

18 ,91

36 ,80
0,85

35,95

26, 39
19,48
5,74

10,33
3,57

15,S5
2,58

76,47

t7,23
23,55
26 ,68
I ,91

L6,62

76

63 15400q 539qt
26 1298
56
6135 23362 0,3
11

565

2q5
0,3

33
64
57
LZ
23
35
67

930a, 1tr
855480

90s2 1273
00
4032 24474 0,3
47

al 35,66 103

0
35

78

0,68
18,63

37,97

0,74
37,23

173 ,56

88,49

742,69

79,83

775 t37
22,56

111 ,68
4t,7?

67

34,74

1,08
33,05

154,50

81,91

72,60

203,85

64 108
82 109
66 110
49 111
23 tt2
42 173
46 1141

1o8i
97

40
?3
53
75
93
EO

76

39 2654 24478
ao lc
32.253 994 743555175

1 149
79

17,04 720

14,50 121
0,L4 122z,ql L23

189,61 124

76

1 114
80

0,5
13, 4
3,q
0,8

t7,52

15,03 6?0,09 0
2,50

250,07

26,57
77 r97

5 ,90
I ,54
3,55

.t b, 5u
2,55

68, 16

?7,07
?7,05

7 ,60
11,14
3,57

15,50
2,60

85,07 73,47

10,20
29,40
25,73
8, 14

76,88

10,93 0
311,45 1523,7? 67,79 1

17,99

7
3
3
2

3
?
8

15,54 690,05 0
2,40

73
0

73
0

59
20
73

i9
r14
75

10,64 0
25,L7 t519,7q q
7,37 0

14,86

72,77
0,72
1 ,97

t123
11

q

1037

6
3
E

I

10
29
23

8

0,6
75,7
4r5
0,9

75 725
52 726
34 127

2t
19
418

5

35 57080
18

15
84
90

5t9,7q
133,48
50,5S

?

2?4,89

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFEFITIINZTEE U, AE.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
14 AUFI^IENDUNGEN FUER MHRUNGSMITTEL,

. 
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I IYAERZ I APRIL I

LFD.
NR,

ART DER AUFI,.IENDUNG 1)
MENGE I DM I MENGE I DM I MENTGE I DM IMENGE I Dr'4 I

1 NAHRUNoSHITTEL, GETRAENKE, TABAKHAREN INSGESAHT

2 NAHRUNGSHITTEL 2)....,.,.

3 MHRUIESHITTEL TIERISCHEN URSPRUT\IGS.

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN,.. ,..
RINDFLEISCH.
KALBFLE I SCH.
SCHHEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..
SCHAF- UNO ZiEGENFLEISCH.
GEFLUEGEL,.
HACKFLEISCH
IIUIEREIEN U.A.
SINSTIGES FLEI

FLE I SCHhIAREN

FLEISCHKüISERVEN.. .. .... . .

ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE.

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)

992,25

662,85

313,57

77,70

914,71

625,43

297,32

55, 41

6,qq

11,41

4,7 4

5,57

54,30

24,79
1 ,58
7,23

13 ,35
7,L8

46,2q

36,47
8,48
7,?A

10, 05

9,95
0r0g

10 ,66

0,31

315,31

71, qs

17,05

13, 15

72,70
0,46

11 ,59

0 rZ3

381 ,30

8,53
q,t7
2,36

51,43

s0,l?
16,54
0,27
2,77
?.,12
4,89
1,59
9,52
?,9?

11 ,31

5,28
s,26
0,72
0,05

63,81

5,31
7,30

307,65

69,09

18,26

59,87
25,ß
2,37
0,58
4rg4

6,38
70,2A

qrZL

6,08

58 ,94
?7,?t

1,95
8,62

14, 75
6,40

49,51

1 076,25 1 115,S1

696 ,51 687,70

s
t
5
7
8I

1U
11
7?

13

t4
15
15
t7
i8

,, ',... 22,0

:::::.: 1,6

1326

1401
43

1965
31

1258
70q7
2t8
166

7,27 477

11,06

4,66

5, 40

58, 18

20,s

lrb

10,68

t0,62
0,06

11,89

0,38

n:

1431

55

349, 18

l7,08
1 ,88

25,50
0,118

L2,07
7t,sq

1 ,38
1,87

9q,4?

37

1 ,53
23,80
0,37

11, s1
11,S3
0r95
1,24

92, 15

19,04
0, 15
5, 08
2,65
2)20
1,58

38I
1

2085
r20

1,98
8,26

14,18
6 ,58

50,52

26,77
?r7l
7,8-t

7q,i2
7r36

48,15

37, g1
9,09
1 ,15

77,45
0,79

21 ,96
0,45

L0,g?
10,41
1,45
7,97

57,25
?0,62
2,73
0,80t 1a

1217
135

2754
s4

t22t
1106

772
774

2r6q
2q,87

1 ,30
77,7'7
Ll,02
1,19cao

90,79

1400
74

?77r
21

t249
1163

141o<

59,68
22,96
2,76
0,92
4,57

8,46
t2,22

4,60
7,6?

56 ,89

25,A8

4015
7239
250

?2,3

1,)

q0,00 2794
9,
7,

77
35

1162
,OE

4044
tl47
271

oa <1

s5257751v

51 ,43
22,22

3 ,64
1 ,36
5, 76

3862
1059,,:

19

?0

2l
22

23

?9 KAESE

FI SCHI{AREN.

FISCHKOISERVEN, ,...
ANDERE FISCHERZEUGNI

UND I,IEICHTIERE.,...

HILCH.. .

SSE, KREBS-

SAHNE (LIIER)
JOGHURT, BUTTERMILCH.
S$ISTIGE MlLCHERZEUGNISSE,.. ....

30
5I
32

24
25
26
27
28

34
35

36

37

HART-, SCHNITT-, I,.IEICH., SCHI.,IELZKAESE, ,,. 2884
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITUN6 (OHNE QUARKSUESSSPEISEN),.,... 1929
SAUER?'TILCHKAESE..,.,.. ........,. 98

2730
181 4
t23

n:

1510

61

BUITER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ)....

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUf\6S.

38 MHRUTSSI.IITTEL PFLANZLICHEN URSPRUT!6S,.

SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUI{GS.

HARGARINE.
ANDERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUI\IGS

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MÄRMELADE).

FRI SCHOBST.

KERNOBST.
STEIN(]BST
BEEREN.,
,JEINTRAUBEN,
APFELSINEN, IVIANDARINEN, CLEMENTINEN,
St]NSTI6E ZITRUSFRUECHTE

|qRToFFELN, FRISCH (KG).,..,...
IqRTOFFELERZEUGNISSE. .

FRISCH
BEARBE I

( STUECK
TEI....

27,7

1rb

2901
1S49

128

'1
1545

41

9,76

s,75
0 r02

11,3S

0, 19

40

1519

39

1321

2A
85
39

33 EIER

333,51

7,14

380,06

6 ,88

5q,28

44rß

10,28
?,s3
9r80

4,61
4,82
0,33
0,04

75,78

7 r23
7, 06

460
935
453

3842

38ä
2378
5?q

3720

13,83
0, 18
0,070,61 178

14,05 4821I,91 7097,79 3994
3,07

10,97

4,90
5 ,54

98

3S

40
41

42

43

s4
45
46
47
48
49
50E'

52

trä
54
55
56

57

58
59

8,00

3 ,94
4,06

52,48

47,52

t275 3,91

50, 05

39,69

74,73
0, 15
0, 14
1 ,07

10, 18
2,20
8,83
2,gg

10,37

5, 00
4,51
0,71
0,05

1358 11
77

s
2

BAMNEN.
SIhISTIGE SUEDFRUECHTE,..

SCHALEN-, TROCKEN-, TIEFKUEHLOBST UND OBSTKOIISERVEN. .

SCHALEN- UND TROCKENOBST..........
OBSTKO!SERVEN.
TIEFGEFRORENES OBST....
ANDERES VERARBEITETES 08ST,.......

IqRTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE

6578

0r48
0,04

55,03

4,9 3r65
4,26

5,1

- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE,

EO

1)SO,.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAI'i'1

-1 16-

58,54

4,31 5,3
7 r77

1 186
721

2582

1380
1175
276
734

602
4068



GETRAENKE UND TABAKHAREN

MOIIAT MCH GUETERARTEN i9S1

TYP 3

MAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTEI4BERIOKTOBERINOVEMBERIDEZEMEER
MENIGEI OI'1 IMEIIGEI DI4 IMETIGEI DM IMENGEI DM II,EI\ßEI DM IMENGEI DH IMENCEI DI.t IMENICEI DH

7 76?,92

729,69

323,46

7?,76

406,23

7 r12

1 090,98

699,33

294,8?

55,88

5,38
9,70

3 ,69

5 ,01

57 ,85

26,70
1 ,58
8,52

74,76
5 ,90

47,87

37,57
9,03
1,26

9,24

9,23
0, 01

10,78

0,20

400,51

7 rZ4

64,84

55,31

19,00

9,54
4,47

73,57

7 2t9,7r

670,45

276,70

63,33

4,42

9,96

3,48

6,48

52,77

23,ea
1 ,80
7,04

14,01
6,56

43,76

33 ,85
8,79
1,10

7,88

7 262,35

693,52

30?,s6

70, 10

9?r44

61,40
21 ,95
3,7?
7,0?
4,95

6 ,95

8 ,65

3, 49

5, 16

54,62

23,6t
1 ,80
7,95

14,90
5,36

50,03

33 ,52
3 ,29
1,2?

8,83

8,80
o,02

10 ,56

0, 18

391 ,06

6,58

3,662A)

1 039,88

669, 47

303, 43

68,94

15,34
1, 16

1 116,64

693,66

3t6,?4

73,55

96, 18

62,57
23,86
3,35
0,69
5,72

6r37
11 aO

3, 38

7 r29

55,12

26,17

1 069,44

737,74

331,40

81, 07

99,50

65,56

6,73

72,25

4,77

8,47
56, 00

25,96
7 r77
7 r85

13,58
6r83

50, 48

40,58
8r05
7,84

11,11

11 ,08
0,03

13,70

0,46

7 742,27 1

744,33 2

360,05

106, 15

29,61

64,72
25,86
3,27
0
5

,88
,00

7,57 19

20,22 20

4,85 2l
75,37 22

51,03 23

24t29
1,78

24
25
26
27
285,36

51,76 29

q2,57 307,87 371,38 32

10,05 33

10,03 340,02 35

13,80 36

- 0,42 37

388,27 38

8,84 39

3

15,14
1 ,58

28,32
1, 16

11 ,87
71,?3
0,88
1,59

100,21,

1017
68

,tr1 o
95

1305
1 114

126
t20

1049

2028

t?25

D,20 r?280,98 36
23,57 22411,18 97
12,35 1836
13,19 12011,40 2303,74 302

13,58
0,62

23,48
2,37

10,07
17,23

1 ,01
r,76

7\,42
0r39

29, 18
t,02
8,67

10,s7
0,53
I ,55

85,2591,92

76

26

1081
146
150

10,75
0,99

10,61
1 ,33
t,29
7 'sa3,07

10, 41

87
88
53
79
18

58
17
3
0
4

4087
899,,?

7q,37
1,22

24,27
0,44

11,79
10,88
0,96
2,0?

67,24
21,90
?,92
o,84
5,02

6S6
z0

2426
77

917
1049

79
725

701 S
56

1854
115

7216
7275

159
177

851
5b

2q15
183

7047
1113

L3?
145

s776
1 104
329

1 186

7287
55

22,4L 19931,53 76
77,q2 ß32
12,54 13041,16 7772,39 310

91 ,39

13 169274 L7734 ?48806 111630 235394 109731 18526 337

19
0

25
1

77

?4,06
3,68
0 ,51
5,60

2,62
30,95
2,30

22,56
rL,32
7,26
5,s?

99,12

i1
0
0
1

15
2
5
3

4

5
6
7II

10
11
72

13

14
15
15
77
18

11
1
4

4358
7260
385

489

4t37
1107
300

4076
1 137

309

50,
27,

0,
4,

8q
86
09
82
78

st29
72r4

335

2335
10rl

702

T
1605

31

1505

4460
7277
358

2t,7

3005
1744

161

n:

7726

67

:
1368
5022

580
3804

64,66
25,61

3 r7Z
0, s5
5,ZA

6,88
9,53

4,13

5,49

60,22

26,51
2,07
9, 38

15 ,35
6r97

50,89

39,82
9,81
1,26

10,72

10 ,70
0 r0?

1 1,96

0, 19

459

19,7

1,b

:

2913
1S5S

108

,:
1409

32

!t80q40365 306

19, 1

,,i,

2483
1960

91

t212

19

7027

356

1,6

2853
rs23

130

,:
7474

q4

1 418

5,22
9, 4c

3,33

6,07

58, 05

26,37
1 ,55
8,24

14,90
7,04

49,55

38,72
9,39
1,55

9,66

9,65
0 ,00

10,92

0,25

365 ,98

7,53

s,?7
3,zb

1664 E
1

400,36

8, 11

56,82

ß,45

q?09
7276
3ls

3007
t582

115

,:
17t2

77

1379 4
4

377,42

7,83

4,58
3, 15

58,09

46,85

19 ,96t,7t
0,3s

77,24

6,83

41S

21,8

I,b
2t,7
,Ä

2980
2078
lib

27 rg

1,ä

2782
1380

111

,:
1490

35

50,zt.

39,75
3,27
l r20

10, 44

t0,qs
0, 00

L2,27

0,23

87
29
5l
82

1
8

13
tr

20,7

1rä 8,74
10,87

n:

7623

35

7,87
0, 01

9, 18

4,15
2, S8

3,91
3,34

0, 13

393,75

5r 17

3,27
2,90

13S7

310
4A2
427

crb5

14,q3
t3,20
0,83
0,78
1,10
6,83
7,q7

7 176
I 1,690,79 1361,01 2331,43 299
10,05 3440

3 ,58

9,24I O' tr,
1,19 3461,51 502

10,39 4033
2,80

1299

59, 11

47,79

19'81
0 ,93

77,32

5,26

88,92

10,49 7,t
7,50

68,31

60,54

15,88

7,77

3,88
3,72
0, 14
0 ,04

58,91

7 r20
5,73

63, 41

53,83

77,67
L4,02
2r75
5r57
1,01
1, 15
7,0t
5,?4

63 ,74

53,33

17,79

1345
314
300

3772

3158
436
343

3313

3
8

350

658
30u

,01
,11

00
08
1{
92
31
11
t4
75

37

31
02
53
52

5?

96
94

16
0
0
4

13
2
7
2

20

14
5
o
0

qo

o
o

2A 4056 41

20,88 52

60,57 S2

39,70 43

62,q7 57

,60
,42
,04

4
0
0

5
0
0

10
7

35 4410 4503 11647 q7
81 11839 1l€l40 5014 51

78
74

13
6
0
0

73
38
02

72
03

6ro

9,58

4,27
5,05
0,2t
0r04

57,58

6,57
6, 70

5,23
4r87
0,35
0, 03

s5,65

9,4

2756
1280

452
4064

7,35 14,9
6 r44

9, 07
4,09
1 ,70
7, 16
? r77

4
0
0

06
29
06

40

40
27

59

10
7

5573

40 5345 5454 5547 55

7,3 5,3

-117-

10, 4 4rl 58
59

l.rr.
lun.

1,5



FRUEHERES BUNDESGEB IET
14 AUFIdENDUI\ßEN FUER MHRUI{GSMITTEL,

JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

LFD. ART DER AUFI,,IENDUNG 1)
NR MEME I DM IMENGE I DM IMENCE I Dil I r'4Er'rCE I Dr.l I

60

bt
6?
o5
64
55
66
67
68
59
70
77
72

73

75

76

77

79
80
81

82

83

84

85
86
87
88
89
90
31

33

94
95
96
97
98
99

100
101
702

103 SONST. MHRUI\ßSMITIEL.

104 SAEUGLIIIGS- UND KLEINKINDERMHRUNG105 FERTIGGERICHTE

106 GETRAENKE 2').,,,.,
707 ALKOHOLFREIE GETRAENKE.

FRISCH6EMUESE

BLUHENKOHL
t,IEI SSKOHL.
SüIST. KOHL.
KOPFSALAT.
Sü!ST. BLATT- UND STEMELGEMUESE..
TOMqTEN.
GURKEN..
SONST. FRUCHTGEMUESE. .
Z,.IIEBELGEMUESE
HUELSENFRUECHTE. . . . , . .
SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN.
SINST. GEMUESE

TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEI.ITJESEKONSERVEN U. AE.

TIEF6EFRORENES GEMUESE.
GEI.IUESEKO{SERVEN. .. ...

ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEI.4UESESAEFTE)..,..

BROT- UND ANDERE BACK}IAREN..,.,,

BROT- UND BACKI,.IAREN AUS BROTTEIG.

BROT (EiNSCHL. KNAECKEBROT).
KLEIIIGEBAECK AUS BRoTTEIG.
Sü{ST. BACKhAREN AUS BROTTEIo...,...

FEINE BACK'.IAREN (FRISCH UND IIEFGEFROREN)......,,,.

DAUERBACKHAREN

ZUCKER (RUEBEN- UNO ROHRZUCKER).,.,...
KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)..,,
SCHOKOLADEN UND SCHOKCLADENERZEU6NISSE
ZUCKERI.IAREN ( []HNE KANDIERIE FRUECHIE ).
SPE I SEEI S.
B IENENHO!IG.
YÄRI.IELADE, K$IFITUERE, 6ELEE, OBS
SOIIST. BROTAUFSTRICH.,

GETREIDEERZEI.'GNI SSE, MEHRHI TTEL, GEI^IUERZE. .

I,IE IZEIWIEHL.
REIS. . . ,
ANDERE GEIRE iDEERZEUCNISSE.
IEIGMREN.....
ruESLI, CoRNFLAKES. ..,.
6El,iUERZE.
SPEI SESALZ.
ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (LITER)....
SO[!ST. MEHRI'IITTEL UND SFEISEZUTATEN

1
0
3
1
7
3
2
s
1
0
3
3

459aat

28Ö

81i
834

s5ä
33

1557

32,9?

26,91
16,41
4,94
9,01
s,07

15, 48
3, 11

59,50

9,70
22,95
19,96
6,90

ts,22
11 ,93
0, 16
2r73

199
327

27?

67ä
769

1054
58

29,96

0,74
0,55
2,87
1,78
7,55
2,8A
2,64

36q

1ooä
937

35,79

i)q

102,08

67,59

20,89

13,61

85,37

33,q?

157, 08

84,23

5?S
1{1

1 431
508

t230

230
0,4

7724
77

q8,70

0,27

99,37

64,43

2\,5?
73,42

58,24

1 ,10
42,97

156,8S

84,32

76,22

14,28

1 ,94

25q,59

21,43
176,23
56,93

677
183

4,087,44 9720,t2 552,87 1279
2,52

41
53
10
17
61
64
67
40
s2
14
02
27

50

2,39 t7q7
1,60

?2,46
13, 48
6, 482,52 2ß3,06 569,aa

38,77

1
2
2
s
7
?.
0
0
7

1
1
z
5
7
2
0
0

77

,31 7323
,9S 553
,50,02 t137
,?7
,49,?8 166
,59 0,2
,33

2
0
1
2
8
q
3
3
1
0
2

629

131ä
1520

s65
37

1515

15, 16 14,58

4,44 4,6010,69 9,98

0?
35
85
20
56
7g
40
85
77
30
96
82

1
0
1
?

t?
6
4
4
2
0
3
5

2,38
1,59

17,73
12,72
16, 44
2,55
3, 10
2,33

41,43

1,56
t 01
ua,
cac
7,37
2,24
0,32
0 ,76

19,55

45,07

27,00
18 ,68
6,51
9 ,92
3,37

16,26
2,5A

11,54
28,73
23,05g, 14

59
?8
20
24
83
55
76
66
t7
23
74
34

916
?s

1358

0,77

92,38

63, 13

9711 37,68 97472849 24,93 2800

1594

0 r52

17 ,83

7t,u
q7,16

3,22
t,4s

16,29
11 ,81
5,98
z,97
3,28
2,17

47,58

2,34
2,33
3r75
5,97
7 r77
2167
0, 41
0,7q

19,93

35,54

0r73
34,81

139,38

73,88

20 16,76

5,27
11 ,55

0,41

96, 17

51 ,41

6, 06
75,54

35 ,87
25 t07
0,47

s453
3302

9321
2958

37
29

0

35,50
27,29
0,54

16
89
54

TKRAUT, ,
358
ar:

2267

1701

,rt:

30ä
ar:

7Zl3
536

:12o).

2oi
0,2

22 1260

85
65
3705 30001 5S2
59

79

38
02
04
98
20
11
15
52
99

99
43

72,5772,85

13,04
29,15
22,18
4,47

16,60

74,57
0, 18
1 ,85

tr7
0

a2
45
39
72
45
7A
6290

?8,12

81 1,18. 26,94

131,61

75,40

20 ,55

14,11

54,72

77

25,94
15,06
4,83
7,63
3 ,9375,59 72282,52 83

56,21

9,17 0,7
?3,3A 15,417,11 4,06,55 0 ,9

13,75

1 1,80 770,01 0
1 ,95

23,15
82,60

2
1

42
17
13
z
3
2

38,65

878

0
3?

59

108

110
111
172
113
114

115

t7,
6,
9,
3,

77,
2,

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKOIZENTRATE, GE-
MUESESAEFTE U.4E....

TAFELI.IAE SSER.
KOFFEINHALTIGE LIMONADEN.
ANDE RE L II.{OIADEN UND ERFR I SCHUT]G SGETRAENKE
KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE,
KAFFEE..
TEE 3)..

ALKOHOLISCHE GETRAENKE

SPIRITUOSEN (LITER),
BIER ( LITER).
TRAUBEN- UND FRUCHTI,{EINE (LITER).
TRAUBENSCHAUT,T{EINE ( LITER),

120 TABAKMREN

L27 ZIGARETTEN (STUECK).
I22 ZIGARREN (STUECK).
723 ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK....

115
117
118
i19

0
T2

3
0

t75,79

23,60
1 10, 35
47,23

725
126
727

6
s
2
7

59
0

0,5
72,3
2,9
017

0,6
15r0
3,8
0,9

77

VERZEHR Vü! SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-724 STAETTEN U. AE... 1 44,51

VERZEHR V$I SPEISEN IN KqNTINEN (ANZAHL)
VERZEHR Vü! SPEISEN IN GASTSTAETTEN.....
VERZEHR VO! GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE. 38r77

1) Sü.IEIT IN DER VORSPALTE NICIIT ANDERS ANGEOEBEN IN GRAI'T,4. - 2) SOI^IEIT NICHT II''I GASTSTAETTEN- UNO KANTiNENVERZEHR ENTHALIEN. .

205,96

20,95
757,62
43,39

-1 18-
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GETRAENKE UND TABAKI^IAREN

MO{AT MCH GUETERARTEN 1991

TYP 3

TIAi I ,JUNI I JULI I AUGUST I SEPTEMBER I OKTOBER I NOVEMBER I DEZEMBER

I4ENGEI OM IMENGEI DM IMENGEI DI,I IMEIIGEI DM IMENCEI DM IMENGEI DM IMEISEI DH IHET{GEI DTI

46,77 34,31 31 ,43 27,93

05 6122 6263 6381 6481 6518 6674 6741 6827 6933 7022 7790 72

326
183

27)

74ä
614

5si
58

L284,

2A
49
53
57
g9
38
30
53
51
20
29
85

0 ,36

toz,87

67,51

1q,79

3,86
10,93

0,33

100, 40

56 ,28

11,38

0,29

702,47

67,28

19 ,33
76,26

80 ,52

37,96

0,67
37,?9

78t,24

93,25

t2,58

0 r30

108,65

53,62

35,91
33,31
0,40

23,00

15, 03

71 ,96

43, 1S

0,58
42r57

175,42

92 ,88

25 ,96
24,94
9,25

13,85
2,85

14,93
1, 10

81,94

18,01

75,27
0,09
2,6q

376,01

19,70
268,q2

87 ,88

13, 09

4, 01
9, 08

0,27

99,40

65,4?

36,61

0,52
36,08

150,96

84,36

25,76
27,02
6,60

11 ,34
3,29

14,47
t,87

56,51

9,61
28,51
21,24
7,24

16r84

202,67

22,0q
127,95
52 ,61

14,68

4,11
10,57

0,26

111 , 15

69t27

0,40

1 11 ,21

68,59

39,28
28,25

1 ,06

20,qo

22,?2

73, 01

1l5,03

2,34
2r07
3,03
5,66
8, 06
3,01
0r37
0r55

19,93

35,64

0 r73
35,92

167,35

8q,qE

154,41t1

23,23
88,53
42,74

28,95 50

20,64 73

0,35 76

L06,ß 77

67,95 78

38,34 79
28,60 801,01 81

19,90 82

18,62 83

71,30 84

L73,24 n4
20,20 125

110,01 126
43,06 t27

1
0
2
1
7
3
2
3
1
0
2
2

28
18
5
s
4

16
3

1
0
2
1
5
3
2
a
1
0
2
2

26,79

1,39 4520,50 423
1,551,30 289
4,554,06 7872,?9 779
3, 091,90 8S10,39 432,34 7q60
3,22

28,5q

t,az 5720,31 372
0 ,907,29 350
s,75q,25 t7332,67 824
4,451,87 72400,89 93?,22 7453
3, 18

,90 767
,29 294
,39,47 358
,78,sa 1555
,58 1125
,74,10 rosz
,20 238
,25 12?S
,11

0
0
0
1
3
7
I
4
?
1
?
3

18 39216 165
4S43 372
0200 238508 1509
t?18 98092 34334 1055
39

1
0
0
1
4I
s
5
2
0
2
?

4S8
77

38i
2ßä
1549

8sä
180
956

1 ,88
0,29

,tr
70
05
11
55
59
62
76
38

4
5
2
0
3
q

1,38 9497,70 452
I ,955,74 t?.57
9,?q
2,340,34 ?q90,71 0 ,?

19,83.

, 55,42

547 7,72 5448? 0,27 108. 0,83642 2,60 470. 20,252010 7,q7 22Lt1530 4,36 1438, 5,0210s1 2,57 111389 0,5? 1041371 3,46 7374. 5,48

. 16,05

. 5,38. 10,67

L7,30
q,87 . 4,83 7472,42 15,81 75

09
4S

J
o

06
32

z
I

33,69
32,96

0 ,64

9328
2897

8929
3478

47

1004

9455
2734

1435

1505
505

1:Ie|

202
0,3

42

9702
3041

1795

1895
492

12sö

239
0r3

57

1026

38 ,57
29,78
0,92

?2,78

19,70

62, 19

3r45

4L,73

1 ,89
1r74,to
5r73
8,02
2,24
0,32
0,62

18,58

37,02

0 ,50
36,42

164,94

82,09

16,52

257,52

9852
2A87

37 ,36
26,62
0,45

18,S8

15 00

36?trf<

64,04

2,85
1 ,50

20 ,90
7?,60
7A,28
3,01
2,70
))6

39,02

7 r52
t,7g
2,t7
4,96
a,22
2,23
0,30
o,72

17, 15

36,74 8455
28.,95 3479
0,59

9420
3110

39 ,25
27,61
0,54

20,59

74,77

10037
3032

401
uu:

3,97
1 r58

34,38
17,36
7,70
?. r79
3,,01
2,87

1S46t677

1594
574

126Ö

?,67
q2 tq0

t,6? 1330

53

36,49

0 r78
35,72

167,24

88,87

1187
72

1084
75

18,59

15,43

68,90

3,70 2729
1 ,58

19 ,82
13,00

1760

69,32

3,26
1 ,39

?1,47
14,60
19, 49

12 8555 8807 8t52 8826 8€t78 9008 s182 92

3
1

35
15

1
3
3
1

42,29 93

1,57 942,11 S5
2,03 95
5,67 975,62 98
3,33 99
0,33 100
0,69 101

20,94 702

36,32 103

1,25 104
35,06 105

82,89

10,55
27,48
35,83
9r04

15,83

13,07 750,11 o
2,66

1,061

1508
575

12sö

294
0,3

106

201,91 106

87,59 107

0'9
114,32 115

17,:t6 116
31,09 11215,36,5 ,q4,26 1182,t 21,67 119

1 ,58
24,05
14,9,{

9 r77
3,04
3, 13
?,73

341
503

3r49
1 ,81

18,50
11 ,35
2S,38
?r34
2Ai
?,20

39,69

41
58
09
78

31
31
98
60

4,53 1706
7,32

16 ,57
ts,04
35,653,01 2553,26 540
?tLq

39,02

7,02 7?641,62 SS0
1,515,51 1360
8, 18
2,670,34 2230,52 0,5

17,65

?94
565

265 2,35 385705 3,75 618

,43
,56
,34
,38

21
3
3
2

347,:

2232
s46

v7ä.

2sÖ
o,:

72

s3,23

1
1
2
5
7
2
0
0
7

1
1
5
7
2
0
0

z0

1159

136ä

24ä
0,3

6g

,93
91
3'7
57
s8
30
79
42

?9,55
10 00

6 ,59
9,72
3,59

77,26
2,16

23?
0,3

53

36 ,33

0 ,89
35, 44

154,10

84,62

69, 48

8, 15
30 ,66
22,90

7 176

15,40

14,63

7,77

227,75

s4 108
05 109
82 110
16 111
87 772
58 113
58 114

1069
103

28,75
77,23
6,45
7,75
4,35

l'1,23
3,30

L8,77 720

15,98 121
0,29 122
2,50 123

?6,?t
18, 18
5,71
8r58
3,46

15, 44
3,51

82,85

8932

25,62 27,4620,26 . 26,706,72 . 9,72t7,24 16,033,01 2,6516,06 991 14,382,32 67 2,37

15
5
0

t2,to 0,5
37,23 1{,8?q,65 3,57,96 0,6

6
4I
7

6
5
5
s

986
65

1 149
S8

62
0

82,00

11,08 0
37,55 1825,23 S8,15 0

19, 12

78,37

71,76 0,6
30,50 14,133,70 6,46178 0r8

3,9
0,8

0,6
19, 1
4,9
0,9

0,4
15 ,8

10,79
28,81
3L,28

7 ,50

t9,28
167,09
62,35

5
0
0

0
15
5
0

74,q5
0, 01
2,06

6S
0

14,28
0, 05
2,57

69
0

77
0

17,?7

15,04
0r00
2r22

?sa,72

17,05
0, 01
2,05

87

:
7374

0

52t,82
160,37

5

3118,90

17,06
2q5,39

85, 45

?t,42
143,15
55,58

6
EO 

'2

b
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
15 VERAENDERUM DER VERMOEGENS- UND FIMNZKONTEN JE HAUSHALT UND I,II}IAT

ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUI!6

HAUSHALTSTYP 3

DM

ART DER MCHI,.IEISUI{G 1986 1987 1988 198S 1S90 1S91

AUSGABEN FUER VER!,IOE6ENSBILDUIIG UND KREDITRUECKZAHLUNG

AUSGABEN FUER DIE BILDUNG V$I SACHVERHOEGEN

AUSGABEN FUER DIE BILDUIIG VON 6ELDVERI'1OEGEN.
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER..............
EINZAHLUNGEN AUF TERI'IIIIGELDKOITEN.... . ..

ILEN...
PRAEI.4IEN FUER LEBENSVERSICHERIJiIGEN U. AE. . .
AUSLEIHEN VU! GELDERN.....
B ILDUTS EINES BARBESTANDE S. ÄI,I. iIONAiiTNöä : : : . : :

KREDITRUECKZAHLUT\ß. ., .
TILGUTS V$I:

BAUDARLEHEN Vq! KREDITINSTITUTEN. ..
BAUOARLEHEN VO! BAUSPARKASSEN.....
BAUDARLEHEN VO!
ANDEREN KREDITEN
AND€REN KREOITEN VOf{ SIhIST. KREDiTGEBEFN

ABzuEGLICH 3

E IINAHI{EN AUS VERIIOEGENSMINDERUT\E UND KRED ITAUFMIIHE

EIIWAHI.4EN AUS AUFLOESUhß DES SACHVERHOEGENS...

EII-üIATII.€N AUS AUFLOESUNG DES GELDVERMOEGENS...,
ABHEBUI\,IGEN VO{ SPARBUECHERN.,....
ABHEBUITGEN Vg! TERI.lIIIGELDKI]IITEN. .
AEHEBUrcEN Vü\l LAUFENDEN KOITEN. ..
AUSZAHLUIIGEN V$I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....
VERIqUF VIhI',IERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN
EIIU{AIf.IEN AUS LEBENSVERSICHERUI{GEN U. AE.......
RUECKZAHLUI\.IG AUSGELIEHENER OELDER. .
AUFLOESUIIG DES BARBESTANOES AM I,,IOIATSANFAIIG. . . . . . .

AUFMBiE Vg\,I:
BAUDARLEHEN V(N KREDITINSTITUTEN.
EAUOARLEHEN VO! BAUSPARKASSEN...,
BAUOARLEHEN VtI! SII{ST. KREDiTGEBERN.
ATIOEREN KREDITEN VII! KREDITINSTITUTEN. .
AI{DEREN KREDIIEN VOT} SONST, KREDIIGEBERN.

ERG IBT:

VERAENDERTJTIG DER VERI.IOE6ENS- UND FIMNZKS{TEN 1)...

BIIDUIiG (+) BZI,I. VERIt4INDERUNG (-) VOI{ SACHVERI'IOEGEN 1).......

BI (-) Vü{ GELDVER}TOEGEN 1)

TERTIIIIGELDKONTEN... .. .
LAUFENDE KüITEN..
EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN....
I,,IERTPAPIERE UND GESCHAEFTSANTE
LEBENSVERSICHERUTIGEN U. AE,..,
AUSoELIEHENE GELOER..

ILE.

KREDITRUECKZAHLUTS (+) BZI,I. KREDITAUFNAHME (-).
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VIN KREDIIINSTITUTEN..
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VII{ SAUSPARKASSEN.....
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN V${ SOIIST. KREDITGEBERN.
SALDO (+/-) ANDERE KREDITE VOf! KREDITINSTITUTEN..
SALDO (+/-) ANOERE KREDIIE VOI\I SOIST. KREDITGEBERN.

1) JEDOCH []HNE I,.IERTAENDERUNG VORHANDENEN SACIT- UND GELDVERI'IOEOENS

49, 41

7 443,62 7 971,33 8 216,48 7 854,35 I 572,53 I 522,64

233,60 154,24 0,07 37,64

a 272,16 8 959,47

287,00 508,61

I 823,77 I 769,51 10 675,86

568,65 607,78

I 156,36

655,23

7 930,81 I 603,55 I
361 ,33

24,23
7 187,96 7

144,55
101,54
1S4,85
74,57

510,31

o

458,51
389,24
35,79

037,72
1 16,56
91,10

737,34
75,30

575,45

7

6

7

309;6s
32t49
50,72
35,88

280,25
35, 41
60,20
35,94

381 , 18
15,56

574,35
116,97
77,74

772,23
86, 10

5 12,65

832,38
349,54

14,94
ß7,84
123,8t
81,84

155,26
88,61

530,55

6

339, 06

7 914,19
335,80

77,27
6 561,19

7?5,18
63,95

181,10

4l
q1
00
31
05tro
29
75
00

362,18
s20,02
6s,4s

790,52
1 q5,41
111 ,92
198,01
43,72

547,74
75,32

553,38

1S1,97

813, 15
321,59
51,57

530,2o
140,8 1
95,70
34, gll
g1 ,94

547,40

525,55

113,86

86,82
22,70

+828,54

+?28,25

+457,54
+85,51
+72,72

+137,01

+142,75
-7 r01+190,60

-27,q5
-26,62
+73,23

5 18,418

90,34

406,\7

2 16, s8

15,64

+233,74
+27,57

560,32

114,34
302,35
39,47
52,29
51 ,87

7 4S3,55
233,77

19,79
5 457,97

87,34
53,30
59,39
67,0?

51 0,97

558,59

?37,56
192,73
28t76

+ 109,62
+11 ,31

570,52

745,77
303,69

18,97
52,68

343,87

772,53
139,84

1,56
68,04
27,A9

537,32

747,7-?
300

22
68
65

s86, 47

310, lq
201 ,03

26, 11
33,07
16, 13

-15,36
+319,118

+20 r82illg,71
+154,80
+11,44
-5,76

+10 r 85
- 168,97

+99, 01
-3,83

+35,5?
+49,72

705,90

222,76

517,52

280,42
L27,71

49,115
18;50
4L,02

+188,38
-58,65

+205,57

333,28
36,68
49,09
64,69

04
27
58
25

58,75

7 000,97
303,74

23,07
5 900,71

50,22
65,78
33,22
53,29

569, 94

7 331,56
251 ,80
21,07

7

7

6

7 510,
ZöO ,
28,4ß,
83,
64,
22,
52,

547,

948,q2
?47,32
43,59

868,48
123,83

51 ,94
40,05
63,13

516,07

I

6 5304,50
56,87
7L,64
27,59
77,74

532,56

KREDITAUFMHI-1E 383,91

720,87
83,65
63,87

75,91
10,38
87'05 02

23
70
40

+988,14 +939,88 +969,41 +1 196,98 +1 153,23

+375,01 +51 1,00 +338,99 +531,00 +415,81

+403,77 +655,13 +549,04+70,39 +120,01 +98,43

156,34
+24,32

+704,72
+22,00
+5,52

+/-

LDUIlG
SALDO
SALDO
SALDO
SALOO
SALOO
SALOO
SALOO
SALDO

+500
+97
-6

+183
+67
+10

+133
+16
-2

-70,72
+ 1 14,88
+q2,L3
-0,55

+ 158,81
+22,57
+6,38

+772,37 -8,38 +226,85
-126,24 -723,22 +33,34

26
41
23
39
63
116
84
0g
68

+437
+rq7

-11
+116
+?9
r18

+70?
+?S

+1

a2
73
07
35
13
20
67
83
01

+13,88
1260,31

+4,59
+17,23

+163,07
'8,22
-0,26

-36,94 -17,73+20,24 +11,63

+163,85
+77,3L
- 15,37

-r2,79+30,58

-120-
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

AUSSTATTUIIG AUSoEI'IAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE M]T AUSGTI,IAEHLTEN LAMLEBIOEN

GEBRAUCHSGIJETERN

PROZENT

HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3
GEGENSTAI.ID DER MCHIIEISUhIG

1991

GEBRAUCHSOUETER FUER3

VERKEHRSA.IECKE UND NACHR ICHTENUEBERMI TTLUNG

PERSO{ENKRAFI}IAGEN ZUS,

FABRIXNEU GEIOUFT.
GEBRAUCHT GEIqUFT...

Ltor$l{aGEN, t,loHlt'toBIL.

KRAFTRAD ZUSAI,'4EN.

r.toToRRAD, r{0ToRR0LLER.
KLEINKRAFTRAD..

FAHRRAD...

TELEFO,I, . . . . , . .

FERNSEHGERAETE zUSAI'T,4EN. , . . . . ,

FARBFERNSE}IGERAET...,....,..

SCHNARZI,{EISS-FERNSEHGER. . . .

V IOEORECORDER.

RUNoFUNKGERAET, H0t!0..

STEREO - RUNDFUNKGERAET.......

PLATTENSPIELER
.TOIEANOGE RAET, KASSETTEhF,

RAOIORECORDER,

SIEREO - ANLAGE I)......,.
HE It'ICI}1PUTER.

FOTOAPPARAT.

POCKET - IqI.1ERA..
SPIEGELREFLEXKAMERA, . . .
UEBRI6E FOTOAPPARATE. .

vI0E0 - T(AHERA. .. : .. . . .. ,

SCIII.IALFILMIqüERA.. . . ..
SCHI.IALF I LI.IPROJEKTOR. . . .

OIAPROJEKTOR.

SCHREIBMASCH]NE..., ..,
CAT.IPIM - 2E1T....

KUEHLSCHRANK.

TIEFKUEHLTRUIIE, -SCHRANK.

KUEHL- UNO GEFRIERKOI,IBiN.

6ESCHIRRSPUELMASCHINE, .

ELEiTRISCHES GRILLGERAET,

ELEKTRI SCHE NAEHI.IASCH INE,

EUEGE LI.I^SCHINE

MSCHVOLLAUTO1AT 2),...
MESCHETROCKNER.......

I{AESCHESCHLEUOER.. .., .

STAUBSAUGER.

ELEKTR. IIE II.T.IERKERGERAET.

HIKRü,.IELLENHERO..,,..,

CO - PLAYER...

I ) EINSCHL, KO'IPAKTANLAGE ODER TURI'1. - 2 ) AUCH I.1IT TROCKI\]ER

56,5
39'r
18, 0

' 1r9

8,7
1,2
7,5

63, 1l

116,6

BILDUNGS- UND UNTERHATTU^JGSZHECKE

98,8
94, 4

23,0

5'0
78,9

36,6

50,3

s2,9
oo

2,5
,q

27 r3

50,9

3,1
HAU SHALTSFUEFIRUNG

94,4

73,9

5,8

0,6
32,e

32, S

14, 3

58,4

73 ,9

98, 1

3t,7
to
0r6

93,8

32,2
68,9
2,6

33,3
612

29,7

93r0

17,6

93, r

1l{,8
59,8
5ro

!7 rz

3,4
14,9

93,5

36,8

9S,6

94, g

34, 1

aoo

69,6

61,5

50,2

75,1

33,3

74t7

32,3

96,0

79,5

1,1

34,8

52,q
otr

73,3

1,1

56 ,3

99, 3

53 ,5

4,8

2,2

98,1

94,6

ls, n

40,2

69,0

61,7

56,3

7S,1

40,6

29,9

95,4

93, I
83,5

10,0

3,1
42,1

62,8
8,q

81 ,6

3,1

63 ,5

98, t
56 ,3

11,9

4,6

6z't
3,7

28,6
46,0

2{
J

5
36
7S

8,8
26,4
7612

3,3

4,8

5r5

?2,7

44, 0

14, 3

7,3

6r9

37,5
ttro

22,6

6,9
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1

NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

AUSSTATTUNG AUSGEI,.IAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGEI.IAEHLTEN LAMLEBIGEN

GEBRAUCHSGUETERN ENOE 1991

HAUSHALTSTYP I HAUSHALTSTYP 2 IIAUSHALTSTYP 3

6EGENSTAND

DER

MCI{.IEISUNG

6EBRAUCHSGUE TER GEBRAUCH SGUE TER GEBRAUCH56UETER

HAUSHALTE

ANZ. i 0/0

ANSCHAFFUI'JG SJAl"iR

1990 1990 199 1

0/0

HAUSHALTE

aNZ. I 0i 0

II§9IIII''9J!1ILlvont I

I rssol rssol rssrl---rä---
HAUSHALTE

aNz. I 0/0

ANSCHAFFUT'IGSJAHR

1990 r990 1991

0/0

GE-
INS- INS-

SAI'47
GE-

araz

GE-
INS-

SAMT

ANZ,

SAI"lT OR VOR

ERFASSTE HAUSHALTE

PERSCI,IENKRAFTI,.IAGEN ZUS. , .

FABRIKNEU GEI«UFT..,.,.
GEBRAUCHT GEIqUFT......

I.r0HMAGEN, r.rOHr'irOStL,. ...
KRAETRAD zUSAIT{EN....,...

i{0ToRRAD, MoToRRoLLER. .
KLE INKRAFTRAD.

FAHRRAD.

TELEFO'I.

FERNSEHGERAETE ZUSAI'fiEN, . .

FARBFERNSEHGERAET. . . . . , ,

SCHI.IARZI.IE I SS-FERNSEHGE R.

V IOE ORECORDER,

RUNDFUNKGERAET, r'rthJo,,....

STEFEO - RUNDFUNKGERAET,..

PLAIlENSP IELER

TSJAANOGERAET, KASSETTEN-,
olitnocano^Ec

sTEzE0 - aNLAGE t)........
riE I f.C ft4FrJ iE R.

FCTCAFPARAT..

POCKET - KAMERA,.....,..
SP]EGELREFLEXKAMERA, ., . .
UEARIGE FOTCAPPARATE....

VIDEO - KÄT,IERA

SCHHALF I LHKAME RA . . . . . . . , . .

SCiTMALF]LI.IPROJEKTOR. . . .,,.
DIAPROJE I(TOR.

SCHREI8MASCBINE...,.......

CAMPITIG - ZELT..

92 47,8 28,3 23,9 256 93,8

63 55,6 2C,6 23,8 88 32,229 31,0 54,8 24,t 188 68,9

3 100,0 1 ?,6

15 100,0 91 33,3
2 100,0 t7 6,?

13 100,0 8l 23,1

169 94,7 4,7 0,6 254 93,0

75 82,7 5,3 tZ,0 48 17,6

GEBRAUCF,SOUITER FUER BILDUNGS- UND

203 80,8 r3,8 5,4 272 99,6

153 78,5 t4,7 5,7 259 94,9

40 90,0 10,0 - 93 34,1

8 25,0 52,5 12,5 109 39,9

718 18,4 t3,Z 8,4 130 59,5

53 77 ,8 9,5 12 ,7 168 61 ,5

82 97,5 1,2 1,2 137 50,2

301 34,9 41,5 23,5

89 49,4 23,6 27,0
212 28,8 49,1 22,?

7 57,7 14,3 28,6

108 81,5 14,8 3,7

78 77,8 15,7 5,690 82,2 7S,q 3,3

161 100 273 100 251 100

GEBRAUCHSGUETER FUER VERKEHRSZHECKE UND NACHRICHTENUEBERTIITTLUi.JG

91 56,5

63 39, I29 18,0
a 10

14 8,1

2 1,2
t2 . 7,5

102 63,4

75 46 ,6

30, 4

14,8
41,3

15 ,4
18,9

30,0
16,3

18,7

111,6

11 ,3

20,s

243. 93,1

177 q4,8
156 59,8

13 5,0
q5 77 t2
I 3,439 14,9

?44 93,5
96 36,8

372 25,6

128 39,1
184 16,3

13 38,5

53 75,5

10 60,043 79,1

760 66,1

96 61,5

98, 1

94,6

36,4

40,?

69,0

61,7

56 ,3

61,7

52,4

89, I
416

65,3

74,2

94,2

52,q

43,0

12,3

58,3

97 ,3

9s,8

86,4
76,0

50 ,0

95,8

57 ,8

54 ,8

5,5

15,4

2109

2C.-O

9'9
54, 1

23,9

15,3
äo

43,9

46,1
Qr4
ß12
s;7

10,0
4r7

15,3

?4,0

16,4

21,6

lr0
111,3

70,7

10,5

1,9

397

296

101

r0s

326

209

155

313

7?1

81

4i4
30

107
307

18

19

18

99

154

65

8

113

166

22

217

I
167

301
'?5?

\ ,l

13

159

152

3'1

o

127

59

8I

98 ,8

94,4

?3,0

5,0

78 ,9

qn ?

732 64,5 24,2

48 66,7 12,5

UNTE RHAL TUNG SZI,{EC KE

392 65,3 24,0
,6)CCCala

100 94,0 3,0

111 3,0 57,5

328 66,2 25,0

7-A2 70,8 25,1

150 88,C 11,3

10,7 256

t3,4 247

3,0 95

23,4 105

8,8 180

.3,5 161

0,7 t47

a9 42,S
1C O O

75 72,A 20,A

15 87,5 i2,3 aaa

'tS t7

oo
25,4
76,?

zo to
?cc

2an

317 61,5

97 47,4

4t 14,5

?? a -

1,8 i4 85,7

5,5 16 87,5

22,7 62 91,9

14,0 123 75,0

14 ,3 43 6-0,8

HAU SHALl SFUEHRUNG

96,0 276 95,6
79,5 241 81,3

5,9 17 29,4

34,8 97 91,8
52,q 145 91,7

9,5 27 85,2

73,3 200 81,0

65,3 187 93 ,6

99,3 306 71,6

53,5 2q7 67,2

4,8 13

a) a -

196

106

td

?.49

z4
95

lgs
18

19

18

98

146

59

75, 1

40,6

23 ,9

95,4
oa

36, 4
75,3

6,9
.7 ,3

6,9
37,5
55,9

22,6

28,i
23,7

37r0

22,5

36,7
5r6

27,0
27.8

r0,5
sr6
7rl
8,4

23,1

qA 2Cr
o1

4C

12,6

?5,8

48 ,8
1) C

2l ,a
lä

14,0
)aa

7,1

6,:

15,4

s,3

3,3 243

3,7 27A

q7,l 26

55,7 8

3,1 110

1,4 164

3,7 22

8,5 213

66,7 8

1,6 166

ls,4 256

13,0 147

69,2 31

50,0 t2

257 91,8
244 89,3

26 75,q

1q .5

33,9

50,6

19, 1

50,0
0r9

22,5
7.212

5346 28iq 16

tc8 67,1 i32 8ä,3 5,6 i2, -c

,^'l, I
3

4 tco,c i3
d lnn n ri

s4 97 ,7 ?,3 - 62

85 97,6 ) ,2 1,2 120

5 100,0 39

GEERAUC!ISGUETER FUER

)22 96,7 r,6 1,5
10a02r1n2c<

70 88,6 5,7 5,7

3 33,3 65, 7

r _ 1nn 
^ -

2 ) aucH YI I TP0CKNFq,

6 48 10018 7l
29 t075 96

2A5 5S

z4
72

?c8

3
0
7

ca
2

31

66

,1
,7
,2

t7

3
5t

13
93
50

4 ?,5

44 27,3

82 50, S

5 3,1

7,\
e?

ol

10,5

89,5
9q,4
ör o

,oo

69,2

lr0
11,7

717

KUEHLSCHRANK. 152

TIEFKUEHLTRUHE, -SCHRANK., 119

(UEHL- UND GEFR]ERKOI4EIN. 11

GESCHIRRSPUELHASCH]NE.,... 1

ELEKTRISCHES GRILLOERAET.. 52

ELEKTRISCHE NAEHHASCHINE. . 53

EUEGELMASCHINE 23

,iASCHVOLLAUTOIIAT 2)..,.,,. 94

rdaEscHETRoc«ER. , . . . . . . . . .

r.raEscHEscHLEuDEP..... .. .. . r19

STAUBSAUGER, 158

ELEKTR. HEIt44ERKERGERAET.. 51

MIKROI,IELLENHERD,.,....,... 3

CD - PLAYER. 1

I) EINSCHI.. KOMPAKTANLAG' ODER

94, 4

,20

6,8

0,5
a6c
32,9

1S,3

58, 4

165

129

i1

1

54

54
)2

Yb

au)
36,4

90,7
ol 2

85, 4

5,4
a1 a

7,4

7 r4

s,3

1,8
?a

36,1

100,0

10

4,3

2,1

26?

217

15

5

95

lql

26

200
ä

181

211

13

6

u2
14,9

23,5

33 ,3

b,U

11,1

ä2ä

4,8

13, r

19 ,8
30,8

50, 0

ozi

83 ,5

10,0

3,1
q2,t

62 ,8

8r4
81,6
3,1

63,6

98, I

5b, J

l1 ,9

4,6

1r9

7r4
46,2

25,0

0,9

3,0

4'5
7,8

25,0

2r4
13,0

20,.6

35,5

30,8

612

3,3

38,5

75,0

1'8
112

9r1

16, 1

25,0

1,8

19,3

24,6

58,1

53,8

,2 0

98, 1

3r,7
1,9

0,6
TURM,
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NEUE LAENt)ER UND BERLITI-OST

2 rusergEr AUscEll^EHLTER pRIvATER HAUsHALIE FUER NAHRUT{Gsr,rrTTEL. GETRAENKE, T^BAI«{AREN

OURCHSCHNITTSPRE]SE JE OEKAUFTER HENGENEINHEIT

Dr'1/K6 I )

HAUSHALT,STYP 1 HAUSHATTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

l-------_- Iaal----IiARENART
' i9g1 I OO1

R INOFLE I SCH.

KALBFLE I SCH.

SCHHEINEFLEISCI.I (AUCH FRISCHER SPECK)... . ...': . ..
SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH.

!{ILOFLEISCH. ..,.
SNST. FLEISCTI, FRISCH, GEFR. ODER TIEFGEFR, .,
CEFLUEGELFLE ISCH, FRI SCH.

GEFLUEGELFLEISCH, GEFROREN öOEA TIETOCTRONE''I...

HACKFLEISCH....

IT,!\)EREIEN U.A. SCHLACTITNEBENPROOUKTE.

r,,ruRsT.,...

I.IURSTKO!SERVEN

SCHINKEN,GERAEUCHERT,GETR. , GEKOCHT ( 0H' K$'lS. ).

sPicK, GERAEUCHERT , GEIR. ( OH. SCHINKENSPECK, KO\JS. ) .

RAUCH-,T(AISERFLEISCH,GETR,FLEISCH (0H. KS\IS. )...
FISCHE UI{D FISCHFILETS.

TRINfiILCH, FRISCH (LITER)... :....
TRINKI,IILCH, STERIL. ODER ULTRAhOCHERH. (LITER)..

Kü{DENSr.II LCll. . .

SAHNE (ATICH SC}ILAORAIIM) (LITER),

JOGIIURT (AUCH DICOIILCH),

EUTTERI'IILCII ( LIIER).
N!iLCIII4ISEIjCETRAENKE ( LITER ).

xaESE ( HART-, SCHNITT-, r.lE ICt'i-, SCHMELZIGESE ). . .

in l scrxatse u. -zuBEaE IT6, i o. QuaR(si..rE SSSPE i SEN ) .,
SAIJAP,HILCHKASSE, ..... .

EIER, FRISCIi (STUEC()-.

SUTTER (AUCH T.TILCHHALBFETT U. BUTTERSCHHALZ). , . .

I.IARGARINE.. ,..
SPEISEOELE PFLANZLICIIEN URSPRUNGS (LITER)..... "
ANOERE SPEISEFETTE PFLANZL:CHEN URSPRUNGS... . . ..
ANDERE SPEISEFETTE TIERISCHEN URSPRUNGS.

AEPFEL

PFIRSICIIE (BRUGNOLEN, NEKTARINEN, APRlKOSEN). . ,.
KIRSCHEN....

PFLAUI.,IEN ( REIIEKLODEN, MIRABE LLEN, zHETSCHEN )., .,
ERDBEEREN... ..
HE IN]RAUBEN.

APFELSINEN (ORANGEN).

F1ANDARINEN, CLEMENTINEN.

PA}.iPELI'iUSEN UND GRAPEFRUITS.. .... .

ZITROIEN UND Sff{STIGE FRISCHE ZITRUSFRUECHTE"

BANANEN.

aMMS.......
MELOT\IEN.

I{AL- UNO HASELNUESSE MIT ODER OHNE SCHALE.... .. '
I(ARTOFFELN, FRISCH...

BLUMENKgHL. . .

HEISSKOHL....

13,03
r tr 2A

10 ,03

8,90

t3,25

8 ,65

7, 11

6,?7

9,68

11 ,37

8,06

18,58

8, 01

i, 2<

9,7 S

1 ,03

1 ,01

3 ,60

5,20

3,55
1?O

i ,58
t 1 c1

4,43

9, 54

0,21

7,57

2,?S

2,66

5,02

2,48
3 ,56

4, 00

2,56

aao

?,10
,oo

3,36

4, 13

7,77

3,14
?,26
6, 14

0 ,66

2,80

1 ,56

12 , 95.

1{,00

10,09,

9, 15

12,77

9,63

7,64

6,31
o tt

5, 45

11,51
,oo

17,83

8, 0s
1) C<

I ,04
noi

3,61

5,08

3,48

I ,46

I ,75

!1,2r
c11

9,49

a,zt
7,35 ,

2,87

2,09:

3,23

4,85

2,64
3 ,50

4 ,58

2,39

5, 19

3,44
1qq

2,87

3,?5

4,03

I ,80

2,t3
6,A7

0,59

2,81

I ,15

1315?

15,30

10,64

13,00,

12,87

9,93
7,25

6,56
9,40

5,75

11 ,89

8,01

18,{8

8rQ
13,59

10,07

1 ,04

0, s3

3,75

11,88

3,45

1,60
tro

lt,42
5,59

I ,73

0,21

7 t43

2 t88

2 tl7
3,28

5,08

2,72

3 ,34

4,26

2,8t
5,25

3, 16

1 ,35

2,77

3 ,33

4,27

1,69

3;19
2,00
6,08
0,67

2,92

1,54

e

r) S&.IEiT IN OER VORSPATTE KEINE ANOERE I.IENGENEINHEIT ANGEGEBEN
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IIEUE LAEt{OER UIIO BERLIII-OST

2 rusorgtr AUSGmAEHLTER pRTvATER HAUSHALTE FUER r{AHRUilGSlilTTEL, GETRAET{(E, TABAKnAREII

DURCHSCHNITTSPREISE JE GEKAUFTER I4ENGENEINHEIT

Dt'4/K6 | )

ITARENART
HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3

1991 19911991

ROTKOHL.

KOPFSALAT,

SPARGEL.

CH ICOREE.

TS{ATEN.

PAPRI KA.

GURKEN..

ZI.IIEBE LGEHUE SE

PILZE,.,

|TUELSENFRUECHTE,,, . ,. .

SPEISEMOEHREN UNO I(AROTTEN.

RAOIESCHEN, RETTICH.

SPIl\lAT, TIEF6EFROREN,,

TRMKENE AUS6ELOESIE HUELSENFRUECHIE......,....

TIEISSBROT (AUCH TOASTEROT)......

ROGGEN- U. MISCHBROT (OH.SCHROT-U,VOLLKORNEROT)

KMECKEBROT.

KLEINGEBAECK AUS SROTTEIG,

24IEBACK.

ZUCKER.,

KAKÄOPULVER (AUCH GEZUCKERT),.,...

TAFE:SCHoK0LADEN (AUCH l,jElSSE SC|-T0K0LADEN).....

PRAL INEN.

B IENEI.IHDN I G.

MARHELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTK?4UT........

IiE I ZEl\Jl.4EHL.

HAFERFLOCKEN U.AE. HAFESERZEUGNiSSE,

REIS.. ,.
SPE I SE SALZ.

ESSIO ( LITER).

SAEUGLIIJGS- UNO KLEINKINDERNAHRUNG.

onacr/rEicE

KAFFEE.EX TRAKT

TEE ( OHNE TEEAEiiNLICHE ERZEUGNI SSE ) . .

BRAIWTI-IEIN (rlTER).

K0RNBRAI']t\lTLlE IN ( LI TER ) .

LIKOERE (LITER).,.,,,.
Sü'ISIIGE SPIRITUOSEN (LITER).

EIER (tITER).

I.IEINE (LITER).

TRAUBENSCHAUI.T,.IE INE ( LiTER ) .

ANOERE VERARBEITETE TRAUBENI,.]EINE (LITER)...,.,.
KERNOBST- U. A. FRUCHTI^IEINE (LITER).

ZIGARETTEN (STUECK).

ZIOARREN ( STUECK),

ZI6ARILLOS UNO STUMPEN (STUECK).

VERZEHR VON SPEISEN IN KANIINEN (ANZAHL)

1,71

q,02

7,33

4,53

3,33

5,43

2,49

1 ,5S

1 ,78
d tl

too

a10

5,35

4,4t
tro0

crq

10,12

6,15

4,32

^ aa

1,q8

?,90

1,1{
?,06

10,82

36 ,52
,o qo

15,18

14,09

15,00

13,95

7 ,28

4,85

3,41

0,17

0,31

0, 14

2 ,56

tro

4,72

5 ,58
äoc

3,38

5,20

2,5q

1,72

2,17
to,

5,42

2 ,58
,AO

2,ql
z,l5
5 ,30

4 ,91

5 ,68
1 ,88

4,37

10,27

1.8 ,05

6,11

iI,55

c '26
I,71
a»

I,12
1 ,86

9,50

i2,86
29, 36

25 ,88

5,16
1? Oa

ts,02

14,62

I ,86

3, 55

6, 28

s,?2

3 ,34

0, 18

0,25

0, 16

l r78

s,70
6,52

4,36

3,28

5,23

2,59

1,63

5,04

2,22

7,72

4,95

2,St
2,75

2,45

2,24
5r80

5,05

5,54

1 ,88

5, 00

10,36

13,53

5'9I
4 ,58

0 ,88

1 ,91
aaa

aaa

2,07
9,87

t3,21

28,88

27,35

15,71

14,02

14,30

15,40

1 ,94

A,4q

6,67

4,00

3, 45

0, 18

o,28

0 ,29

2,43

t) SQ,IEIT IN DER VORSPALTE KEINE ANDERE MENGENEINHEIT ANGEGEBEN.
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3
NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

EIIt,JÄHI.IEN UNO AUSGABEI.I AUSGEI,JAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE JE HAUSHALT UND MOIAT MCH DER SOZIALEN STET.LUIIG DER BEZU6SPERSIN

HAUSHALTSTYP 2

SOZIALE STELLUN6 DER BEZÜGSPERSO!

AREE ITER A^IGE STELLTER

1991 1991
ART DER EII,'.IAHMEN UND AUSGABEN

ERFASSTE HAUSHALIE (ANZAHL)

t24 t27

Dr\,r ' I 0/0 0r.r | 0/0

BRUTTOE INKSI'IEN AUS UNSELB STAEND IGE R ARBE I I
EINKOfiEN OER BEZUGSPERSOI!..,.
OARUNTER:

UNREGELMAESSIGE ZAHLUMEN 1)....,.
VERilOEGENSI.IIRKSAME LEI STUTIG DE S ARBE ITGEBERS, . ., . .

EINKO.}IEN OER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ..
BRUTTOEINKOI.,IEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEfi 2),.
ERUTTOEINK(MEN AUS VERI.IOEGEN 3),...
EII{IAHHEN AUS UEBERTRAGUI\GEN UND UNTERVERI.TIETUM.

LAUFENDE UEBERTRAGUI\SEN VS4 STAAT 4)......
DARUNTER 3

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENF UND UNFALLVERSICHERUNG.....
UEBERTRAGUI{GEN DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SOISTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUI']GEN 5), UNTERMIETE

EIIS4ALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN 5)
DARUNTER !

VOM STAAT.
VS,I PRIVATEN HAUSHALTEN.

HAUSHALT SB RU TIOE I NKOI.+IEN.

AEZUEGLICH:
EINKS4.4E[F UND VERMOEGENSIEUERN. .
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZ]ALVTPSICiIE?UNG, ARBEITSFCEPDERUNG,..

HAU SI.,IALT SNE TTOE INKO.IMEN.

3 287 ttq
r ort o^

59,36
0, 93

7 363,24

20,77

24,01

3S7,81

332 ,96

2,74
225,89

8 ,75

56,03

8'07
17,47

88, 1

51 ,6

1,6
0,0

36,5

0,5

0,6

10,7
oc

0,1
6,1

0,2

1,5

0,2
0,5

3 388,0s

2 110,93

87,?

54,6

219
0rl

33,0

0r6

0r5

ll,2
9rl

113, l3
2,24

I 277,72

2q,88

18,56

e32,86

350,71

5,08
2L0,43

16,38

65,77

0r4

117

0r2
0,6

+9,7
+0,9

+9 r6

-0'8

0
5

I
4

s,00
24,31

3 864,3s 1003 729,13 100

198, l3 5,
574,45 t5,

2 956,55 79,3

90,47

5 ,03

1,qq
1 ,68

3 047,03 r00

2 484,53' 81,5

182,55 6, O

i)

85,43 2,8

+379,95 +12,5

+55,82 +1,9

+434,2? +74,3

-111,13 -3,6

?
s

22t,81 5,9
579,29 15,0

3 057,26 79,1

ZUZUEGLICH
sß.rsT I6E
DARUNTER

EINNAHMEN 7) I 13,62

15, !4
5,14
8,22

VERI'ICEG'NSUEBEATRAGUNGEN 8 ). . . .
DARUNTER:

vs,r STAAT 4).,....
V${ PR]VATEN I.iAUSHALTEN. ., , . .

AUSGABEFAEHIGE EINKOT+IEN UND E IIWAHMEN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...

UEBRIGE AUSGABEN 9)......
ZINSEN. ..
STEUERN (OHNE EIN(OHHEN- UND VERMOEGENSTEUERN).

DAR. KRAFTFAHRZEUOSTEUER.
FREIHILL]6E BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRAN(ENVERSICHERUNG. ..
FRE]t,.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 1O)
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUN6.,,
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUOVERSICHERUNG 11 ).,
PRAEMIEN FUER SOAJSTIGE SCHADEN- UND UN'ALLVERSICHERUNG.....,,
BEITRAEGE AN ORGANISATIOI\IEN OHNE ERWERBSZ|IECK. .

GELOSPENOEI'J, UESERTRAGUNGEN AN A,\OERE PRIVAT
SOAISTIOE AUSGABEN IzJ,..,,

VERAENOERUNG (+/-) DER VERI4OEGENS- UNO FINANZKONTEN 13)

BILDUI'IG (+) BZ,.I. VERI.'INOERUNG (-) VON SACHVERHOEGEN'.

SILDUiIG (+) BA.I. VERHINDSRUNG (-) VON GELOVERI'1OE6EN..

KREoITRUECKZAHLUT\E (+ ) Ba.J, KREoITaUFNAHME (- ).. , .. , .

0
0
0
0
0I
0
0

4, r-3
r 6,69
16, 1l.0,58
3,08
0, 08

31,26
21 ,1?
12 ,88

5
5
0
1
0
2
7
s

3 170,87

2 651,84

210,84

4,01
15,75
15, 13l 126
0,95
0,83

38.88
25,46
16,25

107, 45

+308, l9
+28,40

+305,23

-25,45

100

trt,6

6r6

0r1
0,5
0'5
0r0
0r0
0r0
l12
0r8
0'5
314

r) URLAUES-, I,IEIHNACHTSGELO, PRAEM]EN, TAN'IiEMEN, JEOOCH KEIN UEEERSTUN9ENENTGELT. - 2) Z.B, ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCIIqEHRUI'IG,
GEFAELLIGKEiTSI-E]STUNGEN U..AE, - 3) EiNNATMEN AUS VERMIETUNG UND VER?ACHTUNG, I"IIEThERT DER El6ENTUEI"lERI,ICHNUNG (VERRII'lGERT UIiI D]E
AUSGAEEN FUER OEN UNTERI.'iALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEEAEUDEN) SOhiE EINNAHMEN AUS GELDVERMOEoEN (OIVIDENDEN, ZINSEN ETC,). -
4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUN6 U. OER GEBiETSKOERPERSC AFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) I,IERKSPENSIONEN / -RENTEN,
STREIKUNTSRSTiJETZUNGEN, LAUFENOE UEEERlRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEI+- UND SCHADENVERS]CHERUNG UND VON ANOEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
5) EIMALiOE UEBERIRAGÜNGEN VON UNTER 2OOO OI',1 JE EINZELFALL. - 7) E]NNA|,II'1EN AUS DEH VERKÄUF ]I'1 HAUSHALT ERZEUGTER ODER OEBRAUCHTER
I.IAREN (2.8, PKh), EINP1AL]GE UND UNREGELMAESSIGE UEEiRTRAGUNGEN VON 2OOC,DI'4 UNO MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNC FUER GESCHAEFTLICHE
ZI.{ECKE, RUECKVERGUETUNOEN AUF I,IARENKAEUFE (2.8. FTASCHENPFANO), RUECKYERGUETUNG VON ZUVIEL BEzAiILTEN ENERG]EKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINNAHT,IEN AUS VERMOE6ENSI'1IND:RUN6 UND KREO]TAUFNAHME, - 8) E]NMAL]GE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO DI-4 UNO MEHR JE
EINZELFALL. - -O) OilN: AUSGASiN FUER VERYOEGENSEILDUNG UND KREDIIRUECKZAHLUNG, - ]O) AUCH FREIh]iLLIGE BEITRAEOE FUER PENSIO\JS-,
ALTERS- UND STER6EKASSEN. - 11) KFZ-HAiTPiL]CHT-, KASKO-, iNSASSENVEFSiCTiiUNG. - 12) GELCS]RAFEN, SPIELEIN9AETZE, AUSOABEN FUER
GESCiIÄEFTLICHE ZI,.]EC(8, FACHIEN iU'E GAIi;EN. - 13) AUSGAEEN:UER VEF:Y!'GENSBiLDUN6 UNO KREJ]'IRtiECKZAHLUNG, ABzUEGLICH EINTIAHMEN
AUS VERMii6iNSI"IINDERUNC UND KRECITAUFNÄHI'^E, JECOCH OHNE iTEPTVERAENDERUNC VOPI.{AI,ID5NEN SACH- UNO OELDVERI'.1OEGENS.

-1 26-



IIEUE LAEI{DER UNt) BERLIti-OST

4 rusorsrN FUER DEtt pRIvATEN vERBR^ucH JE HAUSHALT urD r,r0rAT NAcH vERfElDUNGSzltcK, r{AcH DAUEERHAFTIGT(EIT urD rERT

I)ER GUETER SOIIE tI^CH DER STELLUI{G t)ER BEZUGSPERSOT{

. HAUSHALTSTYP 2

SOZIALE STELLUNG OER BEZUGSPERSO,I

ART DER AUSGABEN 1) AREE I TE R AT.IGE STELLTER

199i 1991

DM I 0/0 'Dfi | 0/0

AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH

MCH VERI.IENDUIJ6SZI{EC K

MIIRUNGSI.IITIE L, 6E TRAENKE
MHRUIJGSYITTEL 2],,..,,, , TAEAK'IAREN

DAVü'l:
TIERISCHEN URSPRUI'JCS 3).
PFLAJ,IZLICHEN URSPRUT'JGS 2 i

GETRAENKE ,
TAEAK}.IAREN
VERZEIIR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KÄNTINEN,GASTSTAETTEN U.AE

SCHUHE. . . .

I.IOHIWI.J6SI',IIETEN, ENERGIE ( OHNE KRAFTSTCFFE ). . . .
I,iOHNUI'JGSI'lIETEN ( AUCH I'lIETHERT D. E IGENTUETERT.iOHNUNG U. AE. ) 1 J

ENER6 ] E
DARUNT

2 48q,53 100 2 65!,84 100

738,86
455,79

7aF
s29

, oti

208,
220,

ao
107,

28,5

8,5
8,9

1,5
4,3

120,60 4
105 ,61 4

ai qh a
1,S1 C

272,5t1

56 ,692i oi
42,i0
a1 ca
24,C2

11,0
)1
1,4
1,7i,4
1,0
Z,S

75,07
1n 2n
1? 4:

ari ?1
377 t a3
i14,10

27,9
77 )2

8,3
8,9
5,1
1,1
4r4

a
1
U,

9,7
4r9
3r8

,3)
,8

7
a

e
0
o

?,2
0,5
0,51(
0rB

10,
5.,)
2l

2
0

279,52
236,26_

30,0411f ot

229,48
i29, 0q
100, 44

60,74
6,30

21 ,56

284J4
70 ,33
33 ,56
39 ,96
35,05
28,79
67 ,80

a49,33 ?q
384,26 i4
124, 03 43,41 0
34, {o z39,73 124,46 02r,60 0

322,36

51, 03
3,63
7 ,55

51 ,26
14, l9
29, 19
7,61

9,5
4,7
2,7?,i

95
69

43

235,58
1i6, 18
e6,2r
53,09

273,44
135,80
80, 0{
57,60

1
I
3

o
1

0

ITAET UNO GAS

HOEBE HATJSIIALTSGERAETE U. AE. FU€R DIE IIAI.JSHALTSFUEHRUNO,:
T1OEBEL 5 ),
sooENBELAEoE, HilrlrExTiLIEN;'iÄüiiriisru,eiöHi: : : : : : :....
HSIZ- UNO KOCHGERAEiE, 

^ND, 
ELE(TR. HAUSHAI.T56ERAETT,...

GE SCH I RR U. A. G[8RAiJCHSor,.jE TEP FUER D I E irÄUSHÄl- T Sr- LjtHFrjNC
VERSRAUCHSGUETER FUEfi OiE HAUSTALTSFUEI.,iiiJI]' 6). .

TAPETEN, A\STRICT1FAEBtN, gauST0Fi-i, RiP. Äit 0ii iu;3hirlttG.

GUETER FUER OIE CESUNOHEITS- I.JND (OERPEEPFLEGE.,
GUETER FUER DIE 6ESUNOHEITSFFTE6:.
0 I ENSTL. V. AERZTEN, KRANKSIJHAEUSEPN U. AE. i . 0. GE S'..iüDrlE i TSPi i-tGi
GUETER FU'R DIE KOERPERPTIESE..,..
DIENSTLEISTUN6EN FUER DIE KOARPTRPiLi'3: ? ),. , . . .

GUETER FUER VERKEHR UI'10 NACHRICHIEi'J!!8!RI.1IiTi.iJNC.
KRAFTFAHRZEUGE UND FANREASDIS
KRAFTSTCFFE.
VERERAUCHSGUETER FUER KflAFTFA RzEU6i UI'JD FiIERÄEOiR;,......
REPARAIUREN,ERSATZTEiLE IJND ZUBEiO!P 8)......
ANOERE DIENSTLEISTUNGEN FUER (RAiTFAHFZiUGi U.iAHRIAEDER 3)
FREHOE VEPKEHRSLEISTUNGTN (OHNE PAUSCTlA:RTiSEN)..
FERNSPRECH- UNo S0!STlGE PoSTCI3uEnfiEN.

GUETER FUER BILOUT'JG, UNTERHALTUNG, FREJZE:T.
OARUNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHfr'IOGERAETE 1O).,
FOTO- UND KINOGERAETE 10)...,.
SPORT- UNO CAI"IPITICART IKEt
BUECHER, 2EITut\SEN, ZEITSChRIFTEN.
BESUCH VOII THEATER-, KINO-, SPORTVERANSTAI-TUNG:N U.Ai
PFLANZEN, OUETER FUTR DIE OARTENPFLEGE,....,
TIERE, 6UETTR FUER DIE TIERHALTUNG.

GUETER F. iTNSOSIIU, AUSSTATTUIIG UNO SO!ST. ART, REISEN,
DARUNTE R:

UHREN, SCHr'1UCK 11 ).. . . ,
IASCHEN, (oFFER U.AE. ;.......
DIENSTLE]STUI.IGEN OES BEHEREERGUNGSGEI,{ERSES 12)......,
PAUSCITALRE I SEI,J

NACH DAUERHAFTIGKEiT UND I.JERT

VERBRAUCHSGUETER. . , .. ,
GEBRAUCHSGUEIER VO! MITTLERER LEEENSDAUER UND

BEGRENZTEI4 HERT. . ..
LAI\IGLEEIGE, IIOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSOUETER,..,.,
I.IOHNUNGS- UNO GARAGE|.ü1IETEN. .. . ,
REPARAT UREN.
SOTSTIGE' OlENSlLEISTUNGEN.. .,..

t) oER BEGRIFF,'6UETER,, IN DEN TExTBEZEICHNUNGEN FASST,'HAREN UND DIENSTIEISTUNGEN" ZUSA|t1EN. - 2) EINSCHL. FERTI6GERICI'ITE.

3) 
'HNE 

FERTIGGERTcHTE. -'qi''erriicri.-ruiörru(ci§irru.---st ert.l5cäi. r"larRaTzEN. :-Bj z.B. hiAScr'i- uNo PUTzMITTEL. '7) z,g. FRISEUR.

8) E]NscHL. ANHAENGERN' nriirr.r, 
.llöiön:N:-: 9, |ÄH!§Cr.ÜLe,.1qqy:qialEhREN;^GARAGENI,I]ETE, PARKGEBUTT+REN, l.lAGENl,lAESCHE.

to) ETNS.HL. zuBEHgER uruo iiriiiziiiiäru,"_ ril errusöir-l-ÄriroeiEn ool> uruo'sruaenscäUIEDEnaREN;0HNE REPARATUREN. - 12) UEBERNAC|I-

iür'rs-ir.i-ioiiu§,-FEIStotlgr'r, FERIENT,,IoHNUNGEN, caMPINGPLATzGEB!EiREr']'

58,91

10, 5b

I 111,15

70,7

it,9
20,1
?1 0

1
1
1
1
2

4,4

1,4
0,4

?l a

1,6c,i
)?
1,{
0,6

il ei
31,6i

tt l585 22
055?22278

11,03
)2 Cq

o :c

q8
552
12S

o9, t0
13, :0
12,46
38 ,58)n a)

10, 81
27,48
11 ,46

533, 32
581 ,59
140,50
50, 08

235,20

5

7
I
0
E
o
a

,c, ar tl o 72,2

2r0
0r1
0r3
1r9
0,5

.1,1
0,3

216

0r4
o'q
lr0
0,{

56, 02
3,01

ti 10
41,18
! a al
2C,87
6,76

3
1
6
7
6
0
3

4
s
q

4

0
0
0
0

)
3
2

0

aa

1 061,32 52,7

tr ,3
,9
,9

I
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5
NEUE TAENDER UND BERLIN - OST

KAEUFE Vü{ NAHRUIIGSMITTELN, 6ETRAENKEN UND TABAKI,IAREN NACH DER SOZIALEN STELLUIIG

DER BEZUGSPERS0N JE HAUSHALT UND Mü'IAT 1991

HAUSHALTSTYP Z

VERl,IENDUNG SAECK

SOZIALE STELLUI'IG DER BEZUGSPERSO!

ARBEITER I ANGESTELLTER

GRAi{1 1) DH GRAi+1 1) ol.tDH JE
KG 1)

FLE]SCH
oAR. r R

(oriNE G€FLUEGEL-, HACKFLEISCH).......,,
INDFLEISCH.

2
1

1

c
5

3

2
t
1

6
5

11,83
11 ,60
8,07

17 ,80
7,82

9,78

0,98

35,29
7,67
0,28

25,6q
8,79

tu, 15

1a aa
58 ,93
2,90
8,60
0,72

18,80
0,34
1,21

1 ,75o ?,

0, 43
1,00

35,70

s,28
?,62
2,76
6, 18

orl

406

20
5t2
305
295

197
079,cö
483

92

0,7
504
0,3
658

1Jö
236
513
82"
5q3

s3

10,35
12,85
t a trf
9,81
6,75
7,84

a,
1a

,44

0,85
3,32
2,84t,t?

t4,62
I ,86
s,s?
3,75
6,32

0 ,39
0,7t
4,72
4 ,05
0,69
0,27
0 ,66

0,23

38 ,06
s,75

18,86
rt,72
2,84

12,07

2 ,05

0 ,58
0 ,50
1 ,94
0,25
0 ,69

12,00
0,61

z,t,64
39,78
13,57q,78

4 ,93

38, q9
38, 04

1,5
21, S

0,8

061

14
075
1982)2

?27
155
?93
538

92

ä2
7
0

2t
8

11

10,38
8,40
0 ,63
1 ,35

2,53
3, :4
6 ,54
0,2?

!0,2q

37,44
5,46

17 ,38
i1,45

04
8?
?7
38
08
00

10,79
13,06
14,61
10,30

6 ,7{
8,32

11 ,81

53
78
68
04
47

KALBFLE I SCH,
SCHT.IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK),.

GEFLUEGELFLEISCH. .. .. .
HACKFLEISCit, Ii\NEREIEN.

I{URSTI,IAREN, SCHINKEN
DAR.: R0H-, BRUEH-,

giuRSTKO!SERVEN
SCHINKEN,.....

, SPECK..
KOCHI.IURST

73,37
58,86

2 ,35
9,58
0,77

2,49

15,75

?3,70

7,52

8, 19

4o,37
7,t7

0 ,33

5 ,94

2 t64
14,23

2,38
0,63
0,64
2,74
o,25
0,51

12,2t
1 ,05

18 ,89
38,50
18 ,2s
7,53
5 ,90

t7,42
8,06

17,8?
8,31

10,28

0,97

9, 13

0,21

7 r3l

6, q8

0, 71

o, 1ä

2,35

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)

SPECK.. .

KAESE..,.

223

14,0

1 922

34

1 419

, to

t3,71

2q2

l7 ,3

2 596

36

1 121

0,?t
,to

0,73

13, 00xo)

TRINXHILCH (LITER).,.....
Sü,JST IGE I'1I LCIiERZEUGN ] SSE
DAR. : BUTTERilILCH (LITER)

MI LCHI.II SCHGE TRAENKE
KIIIDENSMILCH. . . . . . .
SAIINE (LITER)......
JOGHURT.

22,55
0,49
I ,08
1 ,57
?,r3

12,74

0'3
0,6
453
0,4
6753

1
1
a
5
a

1
1
3

3,

1,3
20 ,6
4,3
1,9
0,9

30, o5
29,42

49,29

164

2t

(LITER)..,

]iRISCHE EIER (STUECK).....

BUTTER..

ANDERE 5:EISEFETTE, -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS".. ".
DAR. : I.IARGARINE.,.....

SPE]SEOELE PFLANZLICIIEN URSPRUN6S (tITER). ".....
SPEISEFETTE PFLANZLIC|IEN UND TIERISCHEN URSPRUNGS

iR I SCHOBST.
DAR.: AEPFEL.

STEINOBST 2),..,.,
E RDBEE REN,
I.IE ]NTRAUtsEN,
APFELSiNEN, MAITDARINEN, ORAPEFRUITS.
ZITROIEN.
3ÄNANEN,

HAL-, HASELNUESSE.,...

KARTOFFELN FRISCH (KG).

F R I SCHGEMUE SE .
oAR, : BLUMEiF, I,JEISS-, R0TKoHL..... . .

KOPFSALAT,SPARGEL. ...'...:.
TO.lATEN.
GURKEN. .
ATIEBE LOEMUE SE
HUELSENFRUECHTE. . , . , ..
SPE ISEMOEIiREN UNO KAROTTEN.

SPINAT (TIEFGEFROREN),..,...

ZUCKER (RUEEEII- UNO ROHRzUCKER).. ".. "
SCHOKOLADEN UND PRALINSN.

I'1ARI.IELADE, KOIFITUERE, GELEE' OBSTKRAUT

I.IEIZEMEHL,,
REIS.,....,.

18, 15

7 ,tr
10,48
oäc

2 770
u,z
265

5 q30

64

7,6

)
2
3

2

5

8ö
11
77

7ö
47
aa
36
s2
0?
79

926
0,3
391

^^tJZA
543
509
s03
794

51

8,4

7ei
tto
163
596
018
s72
254caa

113

2s)
0?t
317

q23
1ro

5?A

114
20s
745
222t)

orl
38

2,8i
2r07
3, {s

2 rsä
3,37
4,26
3,47
2,38
4,04
1,82

2

2,34
4,51
7,29
3,r2
2,38
1,72
2,31
1,90

2 ,68

2ßä
2,17
4,9{l

..1 '9?

4,52
0,86
3, 15
2 r87
1,12
9,88

13,21
27,72

14,6s
I ,87
4r?q
3,90
6t32

)
1

2
3
q
3
2
4
f

2
1

2

0 ,36
tr tr,

840
88

108
c3z
626
s26r^o
350

ra7

ori
835
400

q40
985

41?

671

684
222

7S

2,5?
1,13
6 ,38
3,25
2,50
1,61
2,46
1 ,87

2,68

2,46
2,13
4,88

i ,94
12,24

4,62

2

21 ,98
t,85
0,57
1,19
4,98q,79
0,81
0 ,59
0,99

0 ,30

2
8
2

II
?

1

TE IGI.IAREN.
SPTISL5ALZ.
SAEUGLII.16S- UND KLEINKINOERNAHRUiIG.

KAFFEE...,...,
TEE 3),.......

9?3
,a

212

2t

SPIRITUOSEN (LITER).
BIER (LITER).
inÄugeu:truE UND -scHAUM/,lEINE (LITER ).
oAR. : TRAUBEME INE ( LI TER ) .- 

TRAUBENSCHAUFI!.IE]NE (LITER),"".
TABA«AREN.
OaR.: 2IGARETTEN { STUEC().

VERZEHR VO! SPEISEN ]N IqNTINEN (ANZAHL) 50 ,3s

0, 18

2,42

- 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUMEN, APRIKOSEN, MIRABETLEN, NEKTARINEN. -1) SO,.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANOERS ANGEGEBEN

äi öHNa KRAEUTER- UND PFEFFERT4INZTEE u' AE.
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SROT UND ANDERE BACKXAREN AUS
DAR. : r,,rE I SS8RoT , , . . . . . . . , . . . .

RO66TN- UND MISCHBROT..
KLEITIGEBAECK AUS BROTTE

BROTTEIG..,



6
NEUE LAENDER UND BERLIN - OSI

AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE AN DRITTE, SACHGESCHENKE VON DRITTEN SO,IIE SACHZIF

GAEAIGE AUS E IGENEEI{I RTSCHAFTUNG NACH E INZE LHANDEL SPRE I SEN

JE HAUSHALT UND MOIIAT IN DH

VERI,IENDUI{G SAECK
AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE

AN DRITTE
SACHGESCHENKE Vü{ DRITTEN SACHAJGAEI.IGE AUS EIGEI+

BEI..II RTSCHAFTI.IIß

1991 1991 1991

MHRUTIGSI.1IITEL, GETRAENKE, TABAKMREN, .

oAR. : MHRUNGSMITTEL..
FRISCHOBST..
FRISCHGEMUESE.
SUESSI.IAREN, HO'IIG, MARMELADE.,.

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.,.,.

BEKLEIoUT!G, SCHU|IE..

DAR. OBERBEKLEIDUIIG....

GUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUM

DAR. ! HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSI,.IAESCHE.
ELEKTR. hAUSHALTSGERAETE,
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE,....,,....,

GUETER FUER OIE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE,.

GUETER FUER VERKEHR UND NACHR]CHTENUEBERI.IITTLG.

DAR. AUFI,IENDUMEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE.

GUETER FUER BILDU^ß, UNTERHALTUI'IG, FREIZEIT...,

OAR. SCHNITTBLUHEN UND IOPFPFLANZEN,

GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUNG U, (ONST. ART

NAHRUI'JGSMITTEL, GETRAENKE, TAEAK]4AREN.

DAR. : l\rAHRUIIGSMITTEL.,,.
F R I SCI.iCB S'T .
I D I CaqAEVr rE CE

suEssr.lAREN, H0ÄIIG, MARMELADE..........,..
ALKOHOLISCHE GETRAENKE..

BEKLEIDUNG, SCHUHE,.

OAR. OEERBEKLEIOUNG...

GUEIER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.

OaR. : HEIMTEXTILIEN, HAUSTIALTShAESCHE.
ELEKTR. HAUSHALT56ERAETE.
N]CHTELEKTR. HAUSHALTSGERAEIE,...,.

GUETER FUER OIE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE,,..

GUETER FUER VERKEHR UNO NACHRICIITENUEBERMITTL6.

OAR, AUFI.IENDUNGEN FUER KRAFIFAHRZEUGE UND AE. ,.
GUETER FUER BILOUI\]6, UNTERHALTUNG, FRE]ZEIT....,.

OAR, SCHNITTBLUHEN UND TOPFPFLANZEN.

GUETER FUER PERSCENL. AUSSTAiTUNG U, S0l\lST. ART, .

NAHRUNG SI.I I TTIL, GE TRAENKE, TASAKI,IAREN.

DAR. : MHRUiJGSMITTEL. .
FRISCHOBST,
FRISCHGEHUESE.,.
suESSr.raREN, HoilIG, MÄRHE1ADE....,........

ALKOHOLISCHE GETRAENKE.

SEKLE IOUNG, SCHUHE . . .

DAR, OBERSEKLEIDUIIJG. ..
6UETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.

oAR. : HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSI,IAESCHE.
ELEKTR, HAUSHALTSOERAEIE..
NICHTELEKTR. TIAUSHALTSGERAETE......

GUETER FUER DIE 6ESUNDHEITS. U. KOERPERPFLEGE....

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEEERMIITLG.

0AR. AUFI.JENDUT.IGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE. ..
GUETER FUER EILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEiT....,.
DAR. SCHN:ITBLUMEN UND TOPFPFLANZEN.

GUETER FUER PERSCINL. AUSSTATTUNG U. SONST. ART..

0
0
I

HAUSHALTSTYP 1

3,17

?,05

0,59

8,76

4,42

4,80

05
00
27

40
73
49

0,7s

4,99

2,49
q,20

0, 80
0 ,67
1 ,58

7,24

4,95
1,84
0 ,50
1,02

7,26

2, 19

1,22

3,26

0 ,83
1 ,00
1 ,07

1,05

0 ,57

0,05

3, 15

1,27

1,19

15,48
8,38
3,74

15,51

0, {1

0,38

10, 14

10, 13
4,511
2 ,9!l
0;03

0, 00

0,02
o, 01

0,011

oro:

0, 00

0,67
0,63

0,02

0,04

0,
1,

0 ,52

0,59

0 ,38

8,43

2,44
7,04

HAUSHALTSTYP 2

I,62

0 ,48

2,06

9,4 t'

8,81

7,49
L r'J
0,51
)1d

0 ,71

10 ,3S

orfb
c22

1,4l
I ,79ltE

0,94
tlo

1,17

.11 , 10

1,39

2,24

0 ,96
0,02
0,0c
0,78

15
51

I,28
0,0i
0,01

1 ,07

0 ,32

0,32
c)a

z,t5
4 ,9c

HAUSHALTSTYP 3

?,26 oaa

7,77
0 ,9s
0,35
2,93

1 ,36

13,03

7,87

7,33

I ,15

I,72
1 ,50

12 ,85
t?o

3, 19

8,31

8,31

2, 10
1 ,68
1 ,89

{,00
2r8?

:
tra

0,12

0,09

9,18
acc

4 ,38

0,69

0,65
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7
NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

VERAENDERUM DER VER?.,IOEGENS- UND FINANZKOiITEN JE HAUSHALT UNO MOIAT

ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUNG

199 1

Dl'l

ART DER MCHI.IEISUNG HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

AUSGABEN FUER IERHOEGENSEILDUM UND KRED]TRUECKZAHLUM.

AUSGABEN FUER OIE BILDUM V(N SACIIVERfiOEGEN....

AUSGABEN FUER OIE EILDUI\ß VO\ GELDVERilOEGEN..,..
EINZAHLI I.I6EN AUF

I(AUF UND GESCHAEFTSANTE ILEN
:RSICHERU^/GEN U. 48...,

STAT,IDES AH I.IüIATSENDE

KREDITRUECKZAHLT'TIG. . . .
TILGLNG V(N:

BAUDARLEHEN Vol KREDITINSTITUTEN.,
BAUDARLEHEN VO!
BAUDARLEIIEN VtI.l
AADEREN KREDITEN
A^IDEREN KREDITEN VCT{ S(NST, KREOITEEBERTI

AEZUE6LICH:

EIIÜ{AMGN AUS VERTIOEGENSHINDERUNG UND KREOJT,,UFNAHHE

E IINAIIIfN AUS AUFLOESUT\E OES SACIIVERI{OEGENS

EII'VAIf,IEN AUS AUFLOESUM DES GELOVERI.IOEGENS
AgHEBUNGEN VO{ SPARBUECHERN......
ABHESUIIGEN VON TERI'II'JGELDKONTEN. .
A3I{E8UIlGEN VO\I LAUIENDEN KOITEN..
AUSZAIILUT\EEN VO\i GUTHABEN 8EI BAUSPARKASSEN.. ...,.
VERIqUF VoltJ I,{ERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN...
EITI{AHI4EN AUS LEBENSVERSICHERUMEN U. AE..........
RUECKZAHLUIVG AUSGELIEHENER GELDER. .
AUFLOESUNG OES BAREESTANDES AI'I MS'IATSANFANG. . . . . .,

KREOIIAUFNAHT{E. .
AUFMHI.IE Vg!:

BAUDARLEHEN VO,l KREDITINSTITUTEN. '. . ' ...
SAUOARLEHEN VO! BAUSPARKASSEN,...,,.....
BAUOARLEHEN VS{ SO!ST. KRED]TGEBERN,...,
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTIiUTEN.,.
AI\IOEREN KREOITEN VON SONST. KREDITGEBERN

ERGIBT:

VERAENDERUNG DER VERilOEGENS- UND FIMNZK$ITEN T)

BILOT,hIG (+) BA{. VERI'IINDERUi6 (-) VON SACHVER?'1OE6EN 1)..

2 270,29

10,60

2 257,22
17,

8tq7

73,77

3,42

9, 02
I ,3q

+117,04

+9 t47

3 865,14

3

5 1C9,56

47,19

743
34

72r25

4 999,81
59,93
16,76

4 26A,92
97,85
32,01
79, 13
13,54

,131,56

77 r50

2
839

15
?

17

7t
2S
19
48
oo
25
67
71

11,
343,

0,04
0,31
0,20
3,31
4,60

3 170
74

7

,81
,16
,18
,16
,29
,53

s

74,69
14,04

359,76

EAUSPARI(ASSEN.
SOIST. KREOlIGEBERN.. . ..
I Vü! KREDITINSTITUTEN. ..

74r15

ll t28
3,19

6,611
4,55

5t47
28,57
25,74

4,98
40, {l{
20,8!t

68
15

374,
56,

2 153,25

I ,13

2 138,35
19, 43
4, 18| 757,52

4,73
2,96
t,74

?47 t79

0,06
24,76
5,56

359,25

742,03

20,95
51 ,30

+692 ,79
-22t29
+5r01

+540,52
+92,00
+23,22
+54,87
+6, 16_6,70

+343,72

+42,q7

+369, 13
-??,00
- 17,48

+269 ,84
+72,q8
+7,47

+49,93
+8,38
+0,52

+17?,47
-t,72
-1 ,95+81,57

+15,48
_0,76

+14t29
+9,93
-4,08

a

3 327,42

4t7l

11 1155,{6

4 307,02
82,22
11,75

3 7?8,41
5,85
8,79

2q,26
7,39

438,36

148, 04

20,73
r9,02
7, t9

60,05
41,44

+694,10

+72rß

-70,94
-14, l0

8I LDIJI$G
SALDO
SALOO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALOO

+ ) Ba{. vERHINDERUT*IG) SPARBUECHER., ,.
(- ) VON GELDVERI'1OE6EN 1 ). . .

TERMINIGELDKO^JTEN. .,,. .
LAUFENDE Kor'lTEN..
EINLAGEN 8EI BAUSPARKASSEN...,...,
I,IERTPAPIERE UND GESCHAEFTSANTE iLE
LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE...,...
AUSGELIEHENE GELDER..
BARBESTAND.

26,67
2 900,32

7,82

51,61
18, t7

-67,88
-9,67

-48,20
+5,47

-23,0q
+7,57

-r4,47
-2,21

- 1S,52

+
+

+

KREDJIRUECKZAHLUN,IG (+) BZI.I. KREDITAUFNAHME (-)'...'.
SÄLDO (T/- ) BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN. , . .. .

SALOO (+/-) BAUOARLEHEN VO! BAUSPARKASSEN...,.'...
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VON SOIST, KREDIT6E3ERN...
SALDO (+/-) ANDERE KREDITE VON KREDITINSTITUTEN...
SALDO (+/-) ANDERE KREO]TE VU{ SO'IST. KREDITGEEERN

1) JEDOCH OHNE I,IERTAINDERUNG VORHANOENEN SACH- UND GELDVERMCEGENS

-5 ,30
-3,37
+0,31
+0,20
-5,71
+3126

-130-
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Haushaltstyp 1

2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern nlt

geringen Einkonnen
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NEUE LAENDER UND BERLIN _ OST

1 BUOGETS .E HAUSHALT I,ÄD HINAT

HAUSHALTSTY? I

ERFASSTE HAUSTIALTE (Al,lzAHL)

1991 | 1. HJ. 199r | 2. HJ. 19Sl

LFO.
NR.

ART DER EIiIIAIT.EN tI\O AUSGAEEN

I BTTTGINXOTfN AUS LIISELBSTAEI\DIGER aRBEIT.

EINXO.üEN OER BEA.I6SP8RS(N........
OARTJNTER:

I',JREGELXAESSICE 2AHLIJI\IGEN 1}. .. .
I/ERI{GGEN9IIRKSA''IE LE JST(,II\G DES

E IiO(OIfN OER I,IEBR I6EN TIAU SHALT Stl I TGLIEDER

5 BRIJTT(IIIWOI,f,N AUS $LBSTAEIOIGER TAETIGKEIf 21...,,
7 ERUTTEIT9«IIGN AUS VERHOEGEN 3)....
I Ett {A|}.EN AUS UEBERTRAGIIßEN LND U,ITERVERTiIETUTIIG'

g LAUFEIOE UEBERTRAGI.fi\ßEN VI}.I STAAT 4 ). .. . . .
0ARtrlfER!tO RENTEN IXR GESETZLICITEN RENTETS UND UNFALLVERSICHERT.$IG.....

1I UEBERTRAGTAEEN O€RGEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

12 SNSTIGE IIUFET\D€ IJEBERTRAGIJI$EN 5), IJNTER?.,IIETE

13 EIIÜ{ALIGE I,tO I'{REGETJ.TAESSIGE UEEERTRAGUTSEN 6).
OARTJNTER:l1l vo{ sraaT..15 VOiI PRIVATEN HAUSHALTEN.

15 HAUSüTALTSBRUTTOEINKI}I{EN.

ABaJEGLICtIS17 EINK(I'fIU t'{D V€RI{OEGENSTEUERN..18 PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS, ARBEITSFOERDERUT€,.

19 HAUSI{ALT S'\ETTG INKO,ITN.

aJaJEGLICn!
solsrlGE EIll{A|0,iEN 7)....,.....
DARI,NTER:

VERilO€GENSUESERTRAGUiIGEN 8 ) . .
DARUNTE R:

vÜri STAAT 4)...,....
V(N PRIVAIEN HAUSHAL

2{l aUSGABEFAELIGE EINKOT{EN t .lD EIrÜiÄHt{EN.. ..... ..

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH..

26 UEBRIGE A'SGAEEN 9)........
27 ZINSEN.,..28 STEUERT{ (OHI\IE EINK(H{ENF I.,ND VERfiOEGENSTEUERN)..
29 OAR.KRAFTFAHRZEUGSIEUER.30 FREII{ILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKEIWERSICHERUiIG,..
31 FREII{ILLI6E BEITRAEGE ZUR GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG IO)
32 PRAEI.IIEN FUER PRIVAIE KRANKEIWERSICHERUI'JG,,.33 PRAEHIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT,IG 11)..3{ PRAEMIEN FUER SOISTIGE SCHADEIS UND UNFALLVERSICHERUTIG....,..!E BEITRAEGE AAI ORGAN]SATIMEN OIiNE ERI,IERESA.JECK.

GELOSPENDEN, UESERTRAGUNGEN AAI AIIDERE PRIVATE |IAUSHALTE UND
!16 so,lsTlcE ausGAgEN 12t.....

37 VERAETTO€R;(+/-) DER VERIIoEOENS- UND FIMNZKOtreri ts1.......
:I8 SILOLT\ß (+) BZ{. VERüINDERUIS (-} VO{ SACHVER?.IOEGEN'

:lsl BlLDulS (+) BZ.l. VER?{INDERUfS (-) vcN GELoVERI'1oEoEN.

{0 XREDITRUECICAHLLnE (+) Ba, KREDITAUFNAHME (-).

7221961148
0r{ l0/0 I Dr,t l0l0 1 0r{ l0/0

2

3{
5

0,33

0,33

:

24,24

1e,01

I 745,39

1 705,98

| 692,27
9,8|
3,20

37 t?l
11,37
7,59

+ I 17,04
+9, {7

+ll?,87
-5,30

0r0

0r0

:

0, l1
0, 1l

-

lr4 7175

0,8 111,39

9718 I 632,03

95,6 I 607,33

94,8 1 600,77
.0,6 5,08

0r2 lr75

0,47

0,47

-

0r0

0r0

:

34,99 l,g
13,77 0,7

I 820,99 97,4
L 770,34 94,7
I 751,97 93,7

12,S,5 0,7
4rl4 0,2

46,51 2,5
Is,80 0,88,82 0,5

1 685,92

7 q77,20

717,22

0,10
10,86
10,28

0, 49
0,39
o'qo

21,33
8 ,30
4,36

70'99

+91,S1

r77 t27
+95, 45

-!5,22

0ro
0r0

:

0'5
0,9

98,7

97,2
96,8
0r3

0rl
714

0,3
0r3

100

87,S

7,0

0,0
0,6
0r6
0,0
0,0
0,0
1,3
0,5
0,3

412

2,r
0,6
014

22,95

{r58
5,7!

. 1 784,97 100 I 65{1,28 100 I 870,22 t00

0 ,71 0,4,22 0,
0,90 0,1{,05 0,3

0
4

0
2

0
2

0
0

z0

2L

22
23

1 780,04 99,7

51,31

3'42

I 831,35 100

1 596,66 87,2

1 17,64

16118,9{ 99,7

35,98

I 865,56 99,8

60,66

5,66 :

::

1 925,21 100

I 674,60 86,9

7r7 ,92 5, I
It73 0,1
1,90
t,62

8,43
7 '3e4,21 0,2

91,79 4,8

59
07

I ,37
0,30
0,85

1 ,09
5,411
5 ,04
I ,03
o'34
0,67

13,52
7,72
4,?7

83, s8

5,4
0,1
0,3
0,3
0,1
0,0
0,0
0,7
0r4
012

4,6

0rl
0r1
0,1
0,0
0,0
o'4
0,4

+6,4

i0rs
+612

-0,3

+5r{
+0 r7
+5r7

-0,9

+ 133,70
+8,30

+L24,23

+1, 17

€r9
+0, 4

+6,11

+0rl

1) URLAUBS-,1€Iil,ugHrsGgl-9, PRAET{IEN, TANTIEHEN, JEDmH xEIN UEBERSTTIDENENTGELT. - 2) 2.8. ENIGELTE FUER H4USH4!I§BU!!iUEHftiß,
GEFAELLIGKEiTSLEISTUI{GEN U.Ä8. - 3) EiI\I.JÄHI{EN AUS VEM{IEIUTS L,ND VERPACHTIJIS, I{IETl{RT DER EIGENTUEI.IERT.IOHNUAE (VERRITSERT I'{
Öie nuselgeN FUER oEN I.JNTERHALT vO{ GRUNDSIUECKEN UNO GEBAEUOEN) S&IIE EIII,IAHI{EN AUS GELDVERTOEGEN (DIVIOENOEN, ZINSEN ETQ.). -i) uegTnTaIouTsEN DER SoZIALVERSICHERUI'IG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, O€FFENTLICHE PENSIOIEN. - 5) I{ERKSPENSIqIEN I-RENTEN,
STREIKUNIERSTUETZUI'IGEN. I-AUFENoE UEBERTRAGUI.SEN AUS PRIVATER KRAT.JKEIF I'r,IO SCHADEWERSICHERUIIG UND VO./ AI.IDEREN PRIVATEN HAUSHAL-
TEN. - 6) EITSIALIGE UE6ERTRAGUMEN VO'J UNTER 2OOO OIl JE EINZELFALL. - 7) EIT.NÄHHEN AUS DEI{ VERXIUF II{ HAUSHALT ERUUGTER OOER

GEBRAIJCHTER I.{AREN (2,8. PKI.). EIIÜTALIGE I,.r!O TJNREGELT{AESSIGE UEEERTRAGI.NEEN VO'I 2OOO Di{ IJND HEHR JE EINZELFALL, ERSTATTI.hE FUER
GESCHAEFTLICHE a{Ectc, RUECTERGUEIU!\EEN AUF IIARENKÄEUFE (2.8. FLASCHETPFA D)r RUECI«ERGUETUI\re V(N zUVIEL BEZAHLTEN EI,IERGIE-
KOSIEN, ..EDmH KEIt'E EIiIIAHHEN AUS VERHoEGENSflINoERUTS UhrD KREoITAUFMII{E. - 8) EIrü'iALIGE UND UNREGELHAESSIGE UESERTR^GUI\SEN V(N
2000 Dfi LhlD tf,HR ,.E EINZELFALL. - 9) OriNE AUSGaBEN FUER VERi'IOEGENSBILDUS l"AD KRE0ITRUECKZAHLUI.IG. - 10) auCH FREIII:LLIGE BEI-
iRAEGE FUER PENSI(NS-, aLTERS- r-r\o STERBEKASSEN. - 11) K|2:!aFTPFLICHT-, l( sKr, INsassENvERsIcHERUr'rG. - 12) 6qLD§Ii1[ENr-gIEL-
EINSAETZE, AUSGABEN FÜER GESCHAEFTLICHE AECKE, PACHIEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDTJNG IJNO KREOITRUECK-
ZAiILIJf\IG, ABZUEGLICH EIl\r'lAITlEN AUS VERTTOEOENg{INDERUTS U. KREDITAUFI,.IAIf'€, ..EOMH OHIIE I,IERWERAENDERUIS VORHA'IDENEN SACIF tI\D
GELDVERilOEGENS.
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NEUE LAENOER UND BERLIN - OST

I EUOGETS JE HAUSHALT IJNO I.IMAT

HAUSHALTSTIF I

1. vJ. l9§)1 | 2.'vJ. 1991 | 3. VJ. 1991 | {. vJ. r99t

lfD. ART O€R EITOIA}I€N I.hD AUSGAB€N
rn. sslrozlurlrse

or.r lolol Dil lolol Dr,l ;ozol Dr{ l0/0

ERFASSTE HAUSHALTE (ANäHL)

1 BruTTEINXO{.EN AUS LilSELESTAEI\DIGER ARBEIT

2 EINKOüEN D€R BEaJGSPERSO,I.......,.....
DARUNTER:3 I'{REGEL',IAESSIGE ZA}ILIJISEN 1).....{ VERI.'IOEGENS}IIRKSAJTE LEISTI.hG OES ARBEITGEBERS......

5 EII{XÜlti{ O€R UEBRIGEN IIAUSHALTSHITGLIEDER . ...
5 ERUTTGII{KOiEN AUS SELESTAETOIGER TAETIGKEIT 2).., 0,16
7 STTTOEINKO'{EN AUS VEm{IEGEN 3)......... 1,gO

8 EIIÜ'IA}T€N AI,S UEBERTRAGIÄEEN IT\D IXIIERVER}IIETI.hß. ...1 629,53

606,78

598 ,88
4,58

0ro

0,0

:

0r8

1'5
97 t7

95,1.

95,8
0,3

0'1
tc

0,26

0,26

:

le, 16

lg,62
I 8011,43

1 760,78

t 752,922r§
I ,03

42,21

0'0
0r0

:

0r8

lr1
$rl
95,8

s,3
012

0rl
213

0r5
0r5

0.66

0,68

:

50,{l
22.40
9;06

I 8SXl,77

68,00

10, ti2

:

0, 19

0 r19

:

0,0 13,84

0,1 24,39

99,9 1 634,0{

98,5 1 607,77

98,0 I 602,29or3 5148

0,2 l,o1
L,2 26,26

0ro

0r0

:

0r3

2,?
1,2
0r5

I
t0ll
t2
t3
l4
15

tAuFEI{DE UEBERTRAGIü\GEN V(l{ STAAT 1l)........,....,...1
DARTJNTER:

RENTEN DER GESEIzLICHEN RENTETF LND TJMALLVERSICIIERIÄE. . . . . 1
I,l€BERTRA6$GEN OER 6EB IETSKOERPERSCTIAFTEN.

s4,02 2,E

8,Q 0,{
I &l8,l3 sr7
1719,09 sE,7

t 7Et,t0 92,222.18 1,2

6,dtS{',ISTIOE I-AUFEAD€ UEBERTRÄGI.hßEN 5), IJNTEM{IETE 2,67
EIIi!{ALIGE IÄD I.r.IREGELI.IAESSIGE UEBERTRAGIÄßEN 6). 20,07
DARUNTER:

16 HA,Slr LTSERuTTUEItrK0rf,N... .r 631,58 100

V(X STAAT.
YO{ PRIVATEN TIAUS}iALTEN.

2II ruSGABEFAEHIGE EINKO'{EN UT\O EII$UHHEN.

25 ruSGAEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH....

26 UEBRICE AIJSGABEN 9)..........
. ZINSEN.

STEUERT'I ( OIIITJE E INXO.I.IEN- IJ[\D VERI{(]EGENSTEUEM! ) . .
OAR. KRAF TFAI.IRZEUG SIEUE R.

FREIIILLIGE BE
FREII{ILLIGE gE
PRAET{IEN FUER
PRAEI.I!EN FUER
PRAEI{IEN FUER SO,JSTIGE SCHADEI\F UT\D UNFALLVERSICIJERUiIG.. . ., . ..
8E ITRAEGE AIT ORGÄJ\ I SAT I O.IEN OITNE ERl.IER8 SAECK. .
6EL0SPENDEN, UEBERIRAGUI'IGEN Al,l AT,JoERE PRIVATE HAUSHALIE UND

SO,TSTIGE AUSGABEN 12].,,...

37 r/ERAETOERnß (+/-) oER IERI{0EGENS- ur\D FIMNZKO,ITEN 13}......
!E BILDUfS (+) BZ{. vEmrImERLn6 (-) vtil SACHVERIIoEGEN......,.

!E EILDüE (+) BA{. VEE{I\DERL,TS (-) VOt GELDVERHOEGEN........

{O XREDITRUECI@AHLII\G (+) BAI. KREOITAUFM|.II{E (-).

KEIN UEBERS'

1,81 0,1 6,80 0,!l 8,572,27 o,l 8,46 0,5 8,55

1 672,116 100 1 &18,117 100 I 8Sl!!,23 100

0, {4
3,35

t9 na,sn LTS^ETTGIN(OtIEN. ...1 627,79 99,8
ZJäJEGLICH:z0 so{sTI6E ElrflAHrEN 7),...,..." 30,?7

OARUNTER:2I VERilOEGENSUEBERTRAGUTSEN 8},.......
0ARUNTE R 322 Vür STAAI 4),.....23 V(N PRIVAIEN ITAUSHALTEN,

,26
,33

1
5

0r0
0,2

0
2

0
03

0
0

,22
,58

0
a

0,93 0,04,53 0,2

I 665,88 99,6

42,40

I 708,28 100

I 538,33 90,1

119,32 7,0

4,26 0,2
70, 011 11, 1

+50 ,63
+g r3l

+71 ,35

-30, 03

1 834,68 99,8

52,62

1 887,29 100

1 5116,5{l 81 ,9

1 961,77 100

I 791i59 91,3

I 659,00 100

I 400,85 84,5

114,58

0,22

4,47
72,77

+t42,57
+13,72

+125,56

+3 r29

+8,6

+0r8

17r6

+0 rz

99,7

:

,, aI
t2,L2
0,8s
o, 41
0,72

21,34
9, 08

21
2An
30
31
32
33
3{
:t5

:ß

6,s
0,0
0,5
o'5
0r0

1r3
0,4
0r3

4,4

8,70
7r99

0,39

27,32
7'33

0
0
0
0

I
0

1

1 ,34
1 ,06
1,75
0,33
0,s9

11,63
6,34
4,73

63,62

,41
,13
,03
,28
,81
'50,24
,74

,53

2
2I
0
0
5I
3

7

,;
t7
,1
,0
,0
,2E

91,50

0,85

+249,26 +13)2

-1, 18 -0,1
+254,03 +13,5

-3,59 -0,2

4r8

0r0
0r1
0r1
0,1
0,0
0,0
0'6
0r3
0'3
314

l{2,06
2,53

+28,12

+16rS

€,65

"5,51

?

0
0
0
0
0
0
0
0
0

b

+3r 0

+0 rs
+412

-1rg

+1, {
+0 rg
+0r3

+0r3

L. - 7) E

KREOIT

XREDI TAUFMHI.,IE
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IEN EITE

MER
FUER

ABAJEGLICH:77 EINKO'If,IS. IJI\O VERHO€GENSTEUERN........,,16 PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\,IG,

TAIIT I EI{EN



NEUE LAENDER UND,

1 EUDGETS .f HAUS

HAUSITALTS

JINUAR I FEBRUAR I I{AERZ I APRIL I

ERFASSIE II^US
LFD.in, ART OER EITSJAH€N tT{D AUS6ABEN 73 I slls3lrool

or.t lo/ol or{ l0/0 I Dr{ l0l0 1 Dr.l l0/0 1

1 SRTJTTGINKOI€N AUS NSELESTAEiIDIGER ARSEIT

2 EINKO'.IEN OER EEAJGSPERSO!....
DARUNTER:

IJNREGELMAESSIGE ZAHL$IGEN 1)....,.
VERfi OEGENg I RKS'J{E LE I STUIS O€S ARBE I T6EBERS.

EINKTII{EN O€R UEERIGEN HAUSHALTSI{ITGLIEOER . .

BruTTEINKOT€N AUS $LBSTAEhDIGER TAETIGKE IT 2 ) . . .

7 AruTTGINKOI.IEN AUS VERI{OEGEN 3).......
8 EItllAt0fN AUS UEBERTRAGLnßEN LßD INTERVEftTIETIJI{G.

3
4

t

6

0,0
0,3
0,2

0r0

t,?
0r4
012

4r0

o,;
0,5
0,0

1,1
0,3
or?

3r7

q, {3
- 0,{3 0,0

0,3 16,18 1,0

99,7 I 637,30 llfl,oI 606,98

1 564,95 97,1 I 624.12 98,2

I 55q,
1,

0,02

0,02

:

2,21

21,38

I 653,58

I 639,44

I 635,51
2,93
1,911

0r0
0r0

:
-

0rl
l'3

98,8

97,2
97,0

o12

0rl
t2

0r2
0r9

I
t0
1l
t2
t3
t{
t5

LAUFEND€ UEBERTRAGIJT\ßEN VOl STAAT 4).........
OARLNIER:

RENTEN OER GESETzLICHEN RENTEI$. UND I.hIFALLVERSICHERUIS..... 1 625,15
UEBERTRAGIJhEEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. 11,68

S(}'ISTIGE LAUFEME UEBERTRaGTI\EEN 5), thlTERtlIETE 1,{0

EIhHALIGE tAD t \,IREGELJ{AESSIGE UEBERTRAGIJISEN 6).. 9,50
OARI,JNTER:

v(I{ sraal. 2,69
Vft PRIVATEN I{AUSHALTEN. 4,38

t6 T{AUS}IALTSBruIIOE INKOfiEN.

ABaJEGtICHS
EINKO+IEIF

1 628,28 100 I 611,41 100 I 553,90 100 1 687,18 100

IJND VERT{OEGENSTEUERN.
ITSFOERDERUi{G..,,3,14

-19,115 -1,2
I 647,73 101,2

I 635,83 100,5

I 525,14 99,8

30,36 
_

I 555,50 10C

15a2,22 33,6

97,42 5,9

9,19
8 ,99

0,31

r,e; 0,1

I 609,44 9S,9

39,97

1 6t9,41 100

I 274,57 77,3

100, 77 6, t

1,23 0,14,86 0,3
0rl
012

99,8
0,7

96,5 I 621,72 98,10,1 2,40 0,1

- 6,29 0,{0r1

0,6 q2t03 .6 6,89 0, {
0,2 z,2l0,3 1,91

48
10

2

0
0

0r0
0r1

0,72
0,95

22,2L

4,0?
14,82

,76
,85

l,;
1r7
0r2
0ro
0r0
l16
0,ll
012

3'{

,8,:

,6
,6
,3
,2

17
18 ori I

2PFLICHTBEITRAEGE ZUR S(]ZIALVERS

19 T{AUSIIALTSMTT(]E INXOfiEN. .

2u zuEGLICH!20 sü$sTI6E ElttlaHHEN 7),.....
OARUNTER:2I VER'.IOEGENSUE9ERTRAGUfIGEN 8),,.....

OARUNTER:u
2e

VO1 STAAT 4)
V'iI PRIVATEN IiAUS|IALTEN.

2l auSGAEEFAEHIGE EINKOT,(EN UND E Iiü,IAHMEN.

25 AIJSGAEEN FUER OEN PRIVAIEN VERERAUCH..

26 UEERIGE AUSGABEN 9).......
ZINSEN.
SIEUEfiI! ( OHNE EINKOHEi\F UND VERilOEGENSTEUERN).

DAR, KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FRE Ir{ILLIGE BEI TRAEGE zuR öt§iiäi iÖiii' iäiniiNviä§iöxEnurc. . . .
FREIHILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUI'IG IO).
PRAEHIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUIIG...
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiJG 11 ).,
PRAEI{IEN FUER SO{STIGE SCHADEIT UND UNFALLVERSICHERUM........
BE I TRAEGE AAI ORGANi SAT IUIEN OHNE ERI.IERBSA{ECK.,
GELOSPENDEN, UEBERTRAGUÄ$EN A'{ AITDERE PRIVATE HAUSHALTE IJND

Sü,TSIIGE AUSSABEN 721......

37 VERAEIiOERUT\$ (+/-) OER VERI.iOEGENS- IJftO FIMNZKO\ITEN 13).

38 BlLotI\ß (+) Ba. VER|'iIhIOERUÄE (-) VO{ SACHVERI{0EGEN...

iXI BILD$ß (+) BA{. VER?{INO€RUIS (-) V(n GELDVERI{OEGEN...

«I XREDITRUECKZAHLIJIS (+} BA.I. KREDITAUFMHI.,IE (.).... '...

-1,5
+2,7

-{,3
r0rl

+8)7

+0, I
+7 te
+0,8

I 647,A? 99,6 1 682,57 !19,7

zo,ss 
: 

,t,.: 
:

::::

I 668,37 100

I 382,04 82

141,57 B

0,08 0t2,75 011,91 0

r 593,23 100

t 420,73 83,7

126,!E 7,S

28,7;
28,62
2,85
0,4s
0, !18

26,87
6,70
3,0l

+150,55

+29,88

r165,2 I
-44t54

+8,9
+l r8
+9,'
-216

,8

,5

,027
28
29
30
31
32
33
34s
3€

17,79
4,96
3,52

61 ,34

0,55
4,18
3, 1:
0,77-

rs ,04
6,81
3 ,88

65,54

26,31
9, 70
5,55

I
0
0

87 )17 5 57,83

-24,14
+44, {5
-70,99
+2,40

+274,07 +16,6

+1 ,81 +0, I
+278,43 r16,9

-6,17 -0,4

+144,75

+lr?5
+ 1 30,25

+13,25

I) URLAI.,BS-, }EIHMCHTSGELD, PRAEI{IEN, TAÄITIEI{EN, JEDMH KEIN UEEERSTUNDENENTGELT. - 2) 2,8. ENTOELTE FUER TI^USHALT§qUCHFUEHRIÄE,
ÄÜSSTSEi,I FUER DEN IX'ITERHALT-V(N GRUNDSTUECGN UNo GEEAEUOEN) SOJIE EIÄTIAHMEN AUS GELOVERT.'OEGEN (DIVIOENDEN, zINSEN ETC.). -
STREIKI,hITERSTUETZU'{GEN, LAUFENOE UEBERTRAGUAIGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHAOENVERSICHERUNß UhID V(N ANDEREN PRIVATEry HAUSTIAIIEry.
üNEN (2.9. PK}I), EIifiALIGE II\IO UNREGETXAESSIGE UEBERTRAGUI,IGEN VIITI 2OOO DI.I UND I{EHR JE EINZELFALLI ERSTATTUIS FUER GESCHAEFILIEHEgtror*r+t AUS VERI{0E6ENSr{INDERI/M UND KREDITAUFMHHE. - 8) EIttIaLIGE UNo UNREGELXATSSIGE UEBERTRAGUTSEN vo'r 2000 Dfi $.tD ttErlR -E
r[rEns- $tD STERBE|qSSEN. - 11) |fZ-HAFTPFLICHT-, |(ASK0-, INSASSEIWERSICHERUTIo, - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGAEEN FUER
AJS VEtr{OEGENSI{INDERII\E I,hO KREOITAUFMHTE, JEDMH OfIM ITERTVERAENDERUI\ß VORHANOENEN SACTF UND GELDVERilOEGENS.
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BERLIN - OST

HALT tno ü(NAT l9![
rY" I

HAII,,JNIl"[JLIIaUGUSTISEPTEMBERIOK10BERINTTVEIIEERIDEZEHBER
IIALTE (A'€ATIL}

LFO.
NR.t03l118l134lrarlr48l1s2llssl1s6

0r, lolol Dil lolol Dr't lo/ol Dr.r lo/ol oit lo/ol Dr,,t l0lol or,4 lolol Dr{ l0/0

0,30 0,0
0,30 0,0

::

35,68

Q.ß
1633,55

1610,20

1605,99
4.20

0,Sl
22,83
Is,67
3,88

2rl
l'9

sro
94,6

94, {
012

0r0

t,3
o
2

1701,!,5 100

3,29 0,2

1698,66 99,8

68,111

1766,80 100

t703,51 96,4

130,64 7,4

-€7,!t5 -3,8

-75,55 -{,3
+8,19 +0,5

0r?5

0,25

:

11,63

19,9:r

t 609,fi
I 578,82

I 570,05
8,76

0,56

29,96

l,{1
7 r08

23,74

{,54
7 773,43

7 733,44

I 716,t1
' . 

1,59

0,'06

39,53

9,21
12,7L

0,78

0r78

:

16, 17

30,75

7 802,32

7 767,73

I 762,94
4,79

2,43
32,17

2,38
5,70

0, 13
1,56

0rß
0,26

:

32,83
q8,20

I 82r,73
I 762,58

I 749,20
7,95

9,80

49 ,36

25 ,48
5,08

70,70

-10,29
| 829,62

1 770,01

I 734,1ß
23rß
7,01

52,60

30,24
11,89

0,2 L2

2,6 L3

0r0

0ro

:

0r3

7'2
98,5

96,6

96,1
0r5

0r0

l18
0,t
0,4

1r3

0r3

98,5

96,2
oE2

0r1

0r0

2,?
0,5
0r7

317

-0 '5
96r 7

93,6

9l ,7\,2
0, {l

218

3, 16

ß,26

0r0

0ro

:

0r9

1,7

97,q
95,6

9s,3
0,3

0rl
lr7
0,1
0r3

0r0

0'0

:

1 ,71

I,71

:

0r1
0,1

:

-l
-2

-4

,0,10

22,69

I 834,50

1 778,86

I 776,70
2,16
1,35

34,29

13,88
7 r53

7rf
2r5

95,7
92,6

91 ,9
014

0r5

i,6
1,3
0,3

012

7,2

98,6
95,6

95,50rl
0'l
2,9
0,7
0,4

s8,09 3,1 6

-11,75 -0,6 7

I 856,52 97,6 t
I 80{1,20 94,8 I
I 769,115 !t3,0 103{,76 lr8 1l

0
0

1,
0,

6 1r,63 0,5 ta3 17,10 0,9 15

I 634,25 100 I 801,11 100 t 850,03 100 1 861,28 100 1 903,02 100 I 891,75 100 I 902,96 100 15

I 523,11 9!"3

ru,5t

I 735,61 99,7

{5,56

0,0
0,1

I 848,34 99,9

70,66

0,12
4, 13

1 857,03

41,81

I 887,05 99,8

98,93

107,86

0, 10
0,Q-

0,65
0, 13r,ll
5, 18
8, 18
5,10

86,98

+254,97 +12)A

+116,10 +2,3

+200,08 +10,1

+8r79 +0r4

1 898,{7 Sl,8

1l!t,37

32,12

r,94 0,1s,20 0,5
41 0,009 0,3

0
5

0,0 1,72 0,1 0,70 0r0 0,3E 0,00,2 5,50 0,3 4,00 0,2 a,ll 0,2
l7
18

19

20

2L

?2
23

99,8 I 895,80 99,6

- 
.,,': 

-

I 665,71 100

I 493,81 89,7

r02,98 6,2

I 8{1,18 100

1 400,21 76,0

94,00 5, I

59,31 3,2

I 919,00 100

I 579,86 82,3

90, 46 4,7

0,30 0, 01,54 0,1

I 898,8{ 100

t 648,24 86,8

90,21 4,8

0,34 0,0

+160,39

-3 ,8{
+157, 13

+7,09

951,38

6?7 t45

100,59

3,54

71,75

+223,34 +17,4

+2,03 +0,1

+213,25 +10,9

+8,07 +0r{

100 I 985,98 100 1 947,84 100 24

83,4 r 623,16 itJ 2 118,88 108,8 25

L7,zo

6,8;
5's3

3,6 o,i2,sl 0,r
0,74 0,01,79 0,114,72 0,810,70 0,63,11 0.2

96, ll 5,4

9,5S 0,6 8,01
6 ,33 0,11 4t87

1,29
5,14
0, l4
0,38

12 ,05
5, 35
3,86

61 ,70

o'o
0,0
0,0
0,1
0r3
0,3
0'3
3,7

216, {{l I
,3,96
3, llo
2,97

192, {18

-387,{ß -19,9 37

+2156 +0rl 38

-38!1,79 -20,0 !§
-0,25 +0,0 «)

0,4
0,{
0,0

1,3

5r4
0r0
0r0
0,0
0r0
0,1
0,3
0r4
0,3
4r4

512

0,2
0,2
0,2
0,1
0,0
0,0
0,3
0,5
O,I

3r7

43
43
83
45
35
14
30
81

3
I
0
0
6

10
2

0;63
0,26
0,s4
5, 18
6,30
3,28

0,1
0,3
0,0
0,0
0,6
0,3
012

3,2

0,t
0,1
0,1

0,0
0,9
0,4
0'3

2,03
2,22
2,09

0,39

0 ,39

0, 10
0 ,50
2,18
6,20
5,785,4

69,34

,lrl 26

0,2 n0,2 a0,2 290,0 300,0 3l0,0 320,3 330,3 340,2 !E

9,9 3657,63 3,5

€8,92 +ll,l

0,0!
22,43

+120,0?

-51,10

+34€,37 r18,8
+0,41 +0,0

+336,85 r18,3
+9,71 +0,5

+2{9,68 +13,0

+0,09 +0,0

+277,02 +1q,4

-27,43 -1,4

r8,4

+7,2

-3r 1

-o 12

+8r3

r0, {l

GEFAELLIoGITSLEISTUTSEN U. aE. - 3) EItr!Äilr',lEN AUS VERflIETUiß UND vERPACHIUIS, I"IIETI{ERT DER EICENTUEI'lERt{0tf\ttJtS (VERRIiSERT tFl oIE
1I) UEBERTRAGUTSEN DER SOZIALVERSICIIERUTS U. DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIülEN. - 5) }.IERKSPENSIINEN / -RENTEN,
6) EIIOTALIGE UEBTRTRAGUTSEN VO,I UNTER 2OOO DI.t JE EINZELFALL, - 7) EIIT.IAHI.IEN AUS DEI.I VERIqUF IM iIAUSHALT ERzEUGTER ODER GEBRAUCHIER
AECXE, RUECKVERGUETIJT\EEN AUF IIAREN(AEUFE (2,8. FLASCHENPFANO), RUECKVERGUETUT{G VO! ZUVIEL EEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH XEIT€
EINzELFALL. - 9) OHI.IE AUSGABEN FUER VERfiOEGENSBILDUI'JG UND KREDITRUECKZAHLUM, - 10) AUCI! FREIHILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIO'JS-,
GescueTTIIcxE a{cKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VER!4OEGENSBILDUI€ UNO (REDITRUECICAHLUIS, ABzuEGLICH EITÜ'IAI$€N
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NEUE LAENDER UND EERLIN - OST

2 EI[\UI{I{EN UT\lo AUSGABEN JE IIAUSHALT t,\lo I{(MT

HAUSHALTSITP I

LFD
NR.

ART D€R MCHTEISUIS
1991 | 1. HJ. 1991 | 2. HJ. rggr I

DH l0/01 0r{ l0l01 Dr{ l0/01

02
03
04
05
06

0t EltttlAlftlEN

DARII,ITER:

11 AUSGABEN FUER D€N PRIVATEN IER8RAffiH...

oAv(,,r:

L2 1{^IIRI.fi\ESIIITTEL, GETRAENKE, TABAKHAREN

EINKOTGN
EII\NAil{EN
EIIT{AffTEN
EIiIIAHfiEN
EIIWATT{EN

AUS
AUS
AUS
AUS
AUS

ERI.IERgSTAET IGIG I T 24,56
4t,72

x
x
x
x
x

713
3,9
2,r
1,9
3!0
2,0
1,0
6,3

7,86
29,69

608,03
22,95
6,86

x
x
x
x
x

35, {15

19, !6
x
x
x
x
x

VERI.,IOEGEN,
LAUFENDEN UEBERTRAGUI'IGEN,...
EIIIIALIGEN U. UNREGELI{. UEEE
I NIFRVERHIETUI',IG Ul.lD AUS DEI,,I

,äiäÄöuM
VERI(AUF

.........,IiEN...,....
V. I{AREN,.

708t26
40,63
16,31

1 1 773,64
52,r7
22,ß

1 536,66 100 | 477,?0 100 I 674,60 r00

{186,39 30,5 {ß9,53 31,8 497,3!t 29,7

13
1t
l5
l5
17
1B
i9
20

2t

u
2?
z4*
26
27n
ß
30

2t

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE
I{ILCH, I{ILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UNO -OELE,

116,19
63 ,05
33, 44
30, q8
48, 15
32,q4
16 ,59

101,34

44,7L

1 13 ,29

7,q
4,3
212z,t
3,0
2rA
1,06,;
3,2

7,t

108,93
62,90
32 ,80
31,37
43,76
28,83
14, 81
98,5q

7?0,9? 7,263,15 3,833,85 2,029,91 1,85l,02 3,034,79 2,117,76 I, t103,11 6,2

Q,* 2,6

118,117 7,t

IN IüNTINEN, GAST-

BEKLEIOIÄ8, SCHUHE

HERRENOBERBE KLE I DUT\JG.
OAI,TENOBE RtsE KLE I OUi.IG. .
KI'IABENCBE RBE KtE I OUiIG. . .
I{AEOCHENOEE RBE(LE IDUIS.
SPORIEEKLEIDIJ^I6.... .
HERRET'I., DAJ'|EIF UND
srRurlPFr{aREN, K0PF8e
-STOFFE, KURA,{AREN.

SCr,trJHE. .
FREI{OE AENOERUMEN UND REPARATUREN AN BEI(LE]DUiJG UND

SCHUHEN, ilIEiEN FUER BEKLEIDUiIG UNO SCHU|IE.

KINOERI.iAE SCHE, SAEUGL INI6SBEKLE IOUNG
DECKUI'JGEN, SEKLEIDUMSZUBEHCER UND

0,1
012

0,1
0,?
1,0

0,1
0,2
0r3
1'0

70,77
16 ,80

?,79

1,0

0,7
1,1

0,2

0,6
1,0

012

0,?t,l
0r1

2,4

7rl

47,q9

105,311

7?,qt19,a9
4i,53

0 ,73too
3 ,33

15,90

33,27
38,17
27,15

27,79
16,80

7,2
2,6
0,0

4?,25
0, 19
0,92
2,28

14, 35

9,48
1{, 35

3t27

7,?
2,9
0,0

7,2
2,5

19 ,85
41 ,06
0,88
2,53
5,11

16 ,91

11,61
18,00

2,SL

u Ho|6rJr\Esr{IEIEN, ENERGIE.

1l [I0HNUMSI{IEIEN34 ENERGIE,

IIOEBEL, HAUSHAL
HALTSFUEHRLT\E,

TSGERAEIE UI\D ANDERE GUETER FUER OIE itAUS-

2r2,07 13,3 141,60 9,6 257,95 15,{

111,67 7,
100,34 6,

68
72

198,30 t2,q 183,84 12,4 zo7,72

{1,84
33,71
28,qq

23,58
16,63

t7,47
37,63

r3, zt
38,20

s
a
37
!t8

39
{0

{t
tül

75
?0

139
118

63 {,896 4,9
3
1

I
7

0
3

2,5
2,0
t,7

2r7
214lr7

12,4

B0oENBELAEGE, HEII.,ITEXTILIEN, HAUSHALTST{AESCHE,......,...
HE IZ- U. KOCHGERAETE, AAJOERE ELEKTR I SCHE T{AU SHALT SGERAETE. . .
GESCIIIBR UNO AI,IDERE GESRAUCHSGUETER FUER 0IE IIAUSHALTS-

I{IEBEL.

FUEHRUT€.
VERBRAUCHSGUETER FUER
OIENSTLEISTUiGEN FUER

RATUREN UND INSTALLAT
H^USHALTSFUEHRUIS. . . .

TAPE'
OER

OIE IIAU SHALTSFIJEHRUT'JG.
DIE HAUSHALTSFUEHRUI,JG, FREI"IDE REPA-
Iü'IEN Vü\J GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE

lr8
1r0

1'1
2,4

o'9
216

1,2

212

14
01
18

06
05

20
45

25
t7

1,4
3,0
l17

l17
1,2

7
I

1I

TEN, ANSTRICHFAREEN, BAUS iorii ;' iäiuöä' äiiÄiliüäiN' lrl 20,25

37,25HoriNUhß.

A'UtrRKUNG: OIE ZUORONLIT\E EINZELI,IER EIhN/{HT€- UT\D AUSGABEARTEN JE ZEILE ISI AUS DEI,I AISTAI\IG IISYSTEI,IAIIK D€R EITT'IAIII€N t'\D AUSGABEN

PRIVAIER HAUSHALTEIT ERSICHTLICH.
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

Z EII.I.{AIT.'EN UIO AUSGASEN JE HAUSHALT UiIO I,4O{AT

HAUSHALTSTY? 1

LFD
NR.

ART OER MCII€ISIAE I 1. vJ. 1991 | 2. vJ. rssl | 3. vJ. 1991 | 4. vJ. tgttr

| 0r{ 10/01 Dr{ 10/01 Dr{ 10/01 u{ l0/0

01 Elir{$r€{
DARTI{TERr

02 EINKGIf,N AUS ER€RBSTAETIGKEIT..... 0,16 X
03 ElrorÄr0fN aus VER{oEGEN. .. zl ,47 X
O{ EIT$Uil{EIT AUS LAUFENOEN UEBERTRAGUIIGEN ...... 1 607,51 X
06 EIII{AI{I€N AUS EIIÜ{ALIGEN U. UNREGEL'{. UEBERTRAGIAßEN 20,07 X
06 EIIT{AiO{EN AUS IIITERVERI{IETUI{G UNO AUS DEI{ VERIqUF V. IIAREN.. 7,80 I

99,84 7,t

54,68
65,7pI 7E{,6?
61,23
35,54

103,27

32,S

131,53

52,77

109,75

3,72

155,01

102,93

53,78

104, 18

2,07

189,94

80,86
109,07

14,03
31,47I 508,45
25,26
6, 11

x
x
x
x
x

5,8
{,0
2r1
2,3
2r8
717
1r0

I
a
82
56
24
18

l4'
31,

761,
42,
8,

x
x
x
x
x

?,0
4,0
2rl
1,9
3ro
2,Ll,l

lrl
2r5
0r0
0r1
0r3
1r1

x
x
x
x
x

II AJSGASEN FUER O€N PRIVATEN VERBR^UCH....

DAVO{:

12 T{AHRII\GSTITTEL, GEIRAENKE, TABAKI.IAREN'

13 FLEISCH. FLEISC}IERZEIJGNISSE, FISCHE, FISCHERzEUGNISSE......
I{ IIILCTI, i{ILCI{ERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UNO -081E.......15 ItsST. BSTERZEIJGNISSE.16 XARTOFFEL^I, GEitESE, I(ARToFFEL- uNo GEI.IUESEERZEUGNISSE....,
77 BROI t$O A'\O€RE BACXMREN......l8 arcxER, SUESSI.IAREN, i1ARi'IELADE
19 AIIDERE MHfl,NßSXITTEL.

VERZEHR VIITI SPETSEN I.FIO GETRAENKEN IN IqNTINEN, GAST-
2I STAETTEN U. AE......

22 BEKLEIUI\ß, SCHUHE...

HERRENOSEREEKLE IOLT\G
0Ät{€N0BE R8 E KLE I CUilG,

ENE

...... 1 1100,85 100 I 538,33 100 I 518,54 100 I 791,59 100

{71,71 33,7 457,79 30,,{ 1183,E3 31,3 5O!1,78 29,5

133,03
64.21
3{,97
30,16
55,66
3t,zg
18,25

113,
64,
33,
27,
43,
3?,
14,

100,

40,

107,66
62,00
32,62
2S,63
45,94
32,05
l7 '2L

105,28
61'25
31,85
311,76
q3,77
26,19
15,17
96,78

48 8,196 4;699 2,413 1,973 3,1t2 2,336 1,096 7,2

97 2,9

16, 43
38,85
0,47
1 ,04
4,95

16,28

0r9
3,1
0,0
0,0
0,2
1,0
0,6
1,1

6r3

3,4

7,1

0,2

1o't

7.4
3r6
2ro
7,73rl
2,L
!r0

lr3
214
0,1

6,7
3,5

6'7

s;8
1r8

713

a
24
256
27n
ß
30

3I

t2

3,
3{

G

36
37
:E

a,
{10

{t
t2

21,15
35,82

0 ,51
1 ,41
1 ,05

14, 40
53 ,79
2t,73

1,5
2,6
0,0
0,to'i

14,41
47,39

0, 48
0,54
3,26

14,80

23,00
{3,07

L,26
3,88
5,25

17,49

14,95
19,70

0'5
1,0

13,79

10,66
12,47

2,58

1,0

0,8
0,9

0,2

7,95
16,14

012
0r3
lro
0r8lrl

L24,84 8,9

21,25
16, 08

28,90 1,9 53,6724t57 1 ,6 4,0624,90 1 ,6 31 ,67
23,88
15,80

I ,5 311,791,0 17,39

2,91 0,2

320,09 17,9

5,2 193,56 10,87,1 126,53 ?,1

16rfft

53,35

41
60

8,5{
16,62

70
8{l

24,74
37, 38
27,9s

4,7
412

0rl

12)3

66,41
58,43

6
5

4
E

IIOEBEL, H^USH^L
}IALTSFUEi{RII{i.

TSGERAETE tI,IO A'.IDERE GUETER FUER OIE HAUS-
164,10 11,7 199,65 13,0 162,51 10,5 2{19,03 13,9

TTOEBEL...
8ODEl.l8El.lEGE, HE Il,,lTExT I LIEN, HAUSHALTSI{AE SCHE. .,, r. : . . . .' .
HE I2- U : KMiliERAETE, A^JDE RE ELEKTf, I SCHE HAUSHALT SGERAE TE " .
GE SCH IRR t,f\D AAD€RE 

- 
GEBRAUCHSGUETER FUER DiE HAUSHALTS-

FUEHRIJT\ß.
VERERAUCIiSGUETER FUER D IE HAUSHALTSFUEHRUT'JG.
DIENSTLEISüßEN FueR DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREi{oE REPA-

AITUNET,I UTO INSTALLATINEN Vü'I oEBRAUCHSGUETERN FUER DIE

TAPETEN; A'{STRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FREMOE REPARATUREN AT'J

oER t{orf{.h6.

1r0

3,1
116

lr3
0r9

3r0

0
8
6

5I

I
3
1

I
1

28, 10
77,82

1,6
2r5
1,8

1,8
r,2

3r0
213
,8
,9
,0

10, qs

26,39

0,7

1,9

15, 41

47,65

24,82

19,55

ISfRxüß; DIE aJ0RON E EIiI2ELIIER EIhr{AHt- thD AUSGABEARTEN ,f ZEILE IST AUS D€t{ AIÜIAIS TISYSTEI'IATIK DER EII{!^il'€N LnD A,|SGABEN

PRIVATER TIAUSHALIE'I ERSICHTLICH.

137

UND

BEKLEIDU[{G I,JND
SCHUHE..



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

2 EIIÜ,IAIII{EN UI\D AUSGABEN J€ HAUSHALT I,ÄID I{O!,AT

TTAUSHALTSTI? 1

LFD.
NR.

ART D€R MCT{€ISIJI\6 | 1s91 | 1. HJ. 19s,1 I 2. HJ. 1991 I

I

tl:I GUEIER FUER OIE GESLNDTIEITS- I.Tü XOERPERPFLEGE....

44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNOHEIISPFLEGE.....t5 GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GESUMHEITSPFLEGE.....
OIENSTLE I STUI'IGEN VO{ AERZTEN UND ANOEREN I.IEDIZINI SCHEN
FACIIKRAEFTEN, FREMOE REPARATUREN AI\i GEBRAUCHSGUETERN
FUER OIE GESUNDHEITSPFLEGE.,... !T't!Ii'

OIENSTLEI STUTSEN OER KRA'{KENTiAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-
HEIT,E U. AE,.....

IERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE
GEBRAUCHSGUEIER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUI{GEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREIIDE REPARA-

TUREN AN GEBRAUCIISGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE,....

51 GUETER FUER VERIGHR IJNO MCHRIChTEMJEBERI{ITTLUTS..

KRAFTFAHRAUGE IJIID FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEOER
KNAFTSTOFFE.
VERSRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
FREI,IDE REPARATUREN AN KRAFTFAI.iRZEUGEN UNO FAHRRAEDERN,

ANDERE OIENSTLEISTUI.JGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER..

FR€IOE VERKEIIRSLEISTUMEN (OHNE PAUSCHALREISEN)..
ITIaCHRICHTENUEBERilI TTLUI'6. .

C"ETER FIJER BILDI.fi\S, UNTERHALTUIS, FRE IZE IT. . .

FERNSEHETPFA 65-, RUNDFUNKIi1PFIIE5-, Pr.io\o-, F0Tr UND
X INO6ERAETE.

AADERE GEBRAUCHSCUETER F. BILOUM, UNTERHALTUiJG, FREiZEIT..
BUECHER, ZE ITUI'JGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERERAUCHS6UEIER FUER SILDUTS, UNTEBHALTUIIG, FREIZEIT.,..,.
TJNTERR ICHTSLE I STUillGEN.
DIENSTLEISTIJT,I6EN FUER EILDUIS, UNTERI.IALTUM, FREIZEIT, . , , ,.
PFLAI'JzEN, 6UEIER FUER OIE GARTENPFLE6E......
TIERE, GUETER FUER DI5 IIERHALTUTIG.
FPEMC€ INSTALLAIIOIEN LiNO REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER BILDIAIG, UNTERHALTUI\IG, FREIZEIT.

GUEIER FUER DIE PERSOENLIC|IE AUSSTAITUM
gE6RAEBNISARTIKEL, . . . .
OIENSItE I STUISEN DES BEHERBERGUiIG SGEIiERBE S
PAUSCIIALRI I SEN
OIENSTLEISTUNßEN OER KREDITINSTIIUTE UND VERSICHERUiIGEN....
OIENSTLEISTUNGEN UND FREI{OE REPARATUREN SO!S]IGER ART,,...,

76 AUSGAEEN (&iiE PRIVAIER VERBRAUCH)

DARI.IIIIER:

T' STEUEFN.78 BEITRAEGE ZUR SOZIALüi
PRAEI{IEN UND BEITRAEGE79 PENSIOISKASSEN.,.....80 BEITRAEGE.GELDSPENOEN81 TILGUi§ UND VERZINSUÄß

85,18 5,4 70,15 4,8

10,65 0,7 7,?8 0,5
7 ,73 0,5 5,96 0,11

13,89 0,9

6,50 0,q17,54 I,l1,32 0,1

2S ,34 1 ,8

280,32 !7,6

8,04 0,5

6, 15 0,1115,87 1,10,82 0,1

26,63 1,8

311,49 21,1

lrl
0,{
1'1
0,1

96,24

12,86
8,89

17,71

6,73
18,63
1,97

29,45

259,99

5r7

lr8

15,5

0r8
0'5

tß

47
4A
,!l!t

50

27)c
29

a,
53
54
55

56
57
58

59

60
6l
62
63
64
65
66
67

68

6!r

70
7l
72
73
74
75

1il4,96
I ,63

42,35
t,2a

35
e2
02

9,1
0,5
2,7
0,1

183
7

37
0

27
25
30

122

?8
41
42

22

1,8

2,r

712
0r6
2r70rl

1,6
7,7
lr7

9'3

2,3
1,32rl
0r6
0,0lrl
1,3

,9
,4
,7
,5
,1
,2

120,0,{
9,60

45,68
1,45

27,39
27,73
28,10

38,77
?7,Zo
35 ,23
i0,08
0,70

18,86
22,35
5t77

2,65

16 12,111{ 0,525 2,581 0,1

0rg
0,0
1,0
2,8
0,1
o12

7
7I

7A,A 8,9 8,3 155,60

11
0

l4
42

0
3

2,0
1,1
2,1
0,5
0,0
1,1
1,6
0,3

0,1

19 0,854 0,315 1,400 ?,066 0,1?? 0,2

31,18
17,36
34,3?
I ,63
0 ,53

r7,50
25,s2
5,21
,)c

l3
4

23
32

1
3

I
0

19 ,55li t47
,3
,8

?.6
q2

32
6
0

15

26
s4
51
08
82
a2

x
x

x
x

x
x
x

30, 14
4,36

1,67

2,2
0,4
0,0
lr0
2r0
0,3

0r1

o2
,42

1l ,76
11,9{

30 'q243,26
8, 41

0,3

012

GUEIER FUER OIE PERSSENLICHE AUSSIATTUI\JG, DIENSTLEISTUIiCEN
O€S EEHER8ERGU{TSSGEHERBES SOrIE GUETER Sü'ISTIGER ART. .. ., ;, 77,76 4,9 72,43 4,9 81,23 {1,9

e,45
7,21 0

1
1
0
0

RSICHERUI\E, ARBEITSFOEfiDERUIS.........
FUER PRIVATE VERSICHERUI'JGEN UND

UNO SOISTIGE UEEERTRAGUI'JGEN
VO{ KREDITEN.

6, 15
5,28

22,27a1 ca
9,56

28,7A
25,q3
2,2?
3;14

2,49
5,51

x 16,85x 66,82x - 10,31

x
x
x
x
x

AIÜ{ERKUTG: OIE AJORDNI.Äß EINzELNER EIIÜ'JÄHI.IE. UNO AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS OEI,I A,\}IATS I'SYSTEI{ATIK OER EIIüIAH}EN IÄD AJSGABEN

PRIVATER HAUS}iALTEI' ERSICHILICII.
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

2 EII\MHI,IEN UND AUSGAEEN G HAUSHALT IJNO I.,I(NAT

. HAUSIIALISTY? 1

LFD.
lR.

ARI OER i{ACHI€ISUIS
1. vJ. 1991 | 2. vJ. 1991 | 3. vJ. 1991 | {. vJ. r$'r

Dr{ l0/0 I 0r.r l0/0 1 Dr{ l0/0 1 D{ l0/0

alt

fi
{5

116

47
,08
llsl

50

5t

s2
s3
54
55

s6
57
58

5!'

50
6l
62
63
611
65
66
67

68

1r8

19,7

10, 1
0,4
2,9
0,1

1,8

18,8

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GE SIT'IDHE ITSPF LEGE.
GEBRAIJCHS6UETER FUER DIE 6ESUNOHEITSPFLEGE......
OIENSTLE I STIJI\GEN VO\i AERZTEN IJNO AT{DEREN MED] ZINI SCHEN

FACHKRAEFTEN , FREHOE REPARATUREN AAJ GEBRAUCHSGUETERN
FUER OIE GES,UNDHEIISPFLEGE, ....

OIENSTLE ISTIJI\EEN DER KRAT{KENHAEUSER, SAAIATORIEN, PFLEGE.
HElr,,lE u. a8......

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.,...
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE.
OIENSILEISTLT\6EN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI{DE REPARA-

IUREN AT{ GEERAUCHSGUETERI\I FUER DIE KOERPERPFLEGE.

0
0

7,ß 0,
6, 19 0,

12,49 09,91 o

0,2 12,31 0,8 73,2A 0 21,75 t,2
0 ß 0,481 1,026 0,1

30,59

2?t.67

Lt7

0,4 6,73 0,{ 7,04
1, I 15,81 1,0 18,440,0 0,93 0, 1 1,66

GUETER FUER DIE GESLNOHEIT9 l.nD KGRPERPFLEGE..

GUETER FUER VERIGI'IR tno MCHRICHTENUEBERTIITLUIS.

KRAFIFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER ,,,.. .... j....
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEUGE UND FAIiRRAEDER,
KRAFTSIOFFE, .
VERERAUCHSGUEIER FUER KRAFIFAI{RZEUGE UND FAHRRAEDER
FREI{DE REPARATUREN AN KRAFTFA|iRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,

AI',IDERE DIENSTLEISIUMEN FUER KRAFTFAHRzEUGE UND FA|JR-
RAEDER. ...

FREi{OE VERKEHRSLE I SIi]t\6EN ( OHT€ PAUSC|IALRE I SEN ).
tiIACHR ICHIENUEBEOT I TTIUIS.

GUETER FUER BILUNC, O'IIERIiALTIJI'E, FREIZEIT

AI\6S- , RUi|DFUNKET{PFATSS-, PHg!o-, FoT}. UND

, UNTE äiÄiiü^6:'iäii2äii
UNTERHALTUiS, FREIZEIT......

PFL.AAI2EN, CUETER FUER OIE
IIERE, GiJETER FUER DiE TIE
FFEI.|OE INSTALLATIOIEN UNO RE9AFATUREN AN GEARAUCHSGUETSRN

ll,5 77,L2 S,0 91,02 5,9 101,01 5,8

5rQ
15,93
0,69

5
4

5
4

62,79

7,01
5,68

2,71

1,6
0r7
2,1
0,5
0,0
1,0
2,2
0,3

0r1

6r?

,8
,6

o

26,3r t,735,09 2,325,79 !,7

1
0

,56,2 t8rl 2

13,20
7,96

0'7
0r{

1r0
0r713,00

8,00
2?,17

1 ,76

0,{l'5
0rl

25,33 r,8

322,69 23,0

27,67

302,52

caa

I ,73

28,20

290,98

2t7
7

27
0

138,37 8,99,65 0,653,12 3,{
1 ,56 0,1

155 ,69
6 ,84

44,79
0,s3

116 15sz084?670

5
5
0
0

B
3
2

1,0
0,9
2,5
0,'11
0,0
1,1to

12,9

103,30 5,89,55 0,538,89 2.21,26 0,1

2A,e7 1,5
21 ,01 L,229,29 1,6

178,1{l 9,9

012

70,3{l 3,9

17,83

20,90 1,17,99 1,30,31 2 )

0,2

0,1

32,39 2,131,36 2,030,51 2,0

111,80 8,0 130,57 8,5

1,3
0r{

51 ,43
27,26
36,?t
12,20
1,00

17,09
22,59
7, to
3.27

130,92 8,5

2q,91 1,6re,56 0,93q,16 2,27,76 0,50,38 0,0?0,79 1,322,08 1,44,32 0,3

1,98 0,1

93,15 6,0

13,48
12,ß
33,94
5, 79
0, q4

14,89
25,73
3,16

1,51

s3,09

?q,10
10,59
3?,r2

6 ,93
0,11

l5 ,84
33,€8

ll
0

l8
62
I
2

8
0

0
s

)1
46
65
22
35
03

85
?t
EE

22

2rg
1,5
2ro
0,7
0rl
1,0

FUER BILOUIS, UiJTERhALTUNE, FREIZEIT.

GUETER FUER OiE PERSOENLICIiE AUSSIATTUI'IG, DIENSTLEIS'TUNGEN6!' OES BEIiEREERGUISSGEhERBES SO.IiE GUETER SS\STIGER A8T......,

70 GUEiER FUER DIE PERSOTI.ILICHE AUSSIATTUTS7I SEGRAEBNISARTIKEL.....72 OIENSILEISTUI'6EN DES EEHERBERGUI!6SGEI.IERBES7? PAUSCHALREJSEN74 OIENSTLEISTUi§EN OER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERLT.JGEN....75 OIENSTLEISTIJI\ßEN UI]D FREI{DE REPARATUREN SNST1GER ART......

7€ AUSGASEN (OTT€ PRIVAIER VERBRAUC|I)

OARUNTER !

T' STEUERN.78 BEITRAEcE zuR sozrALVEiiiöiiäüi6,'ÄiäeiiiiöiäöeRuirc.........
PRAEHIEN UNO SEITRAESE FUER PRIVAIE VERSICHERUI'IGEN UND

79 PENSIg!SIqSSEN
80 BEITRAEoE, GETDSPENOEN ü,IO S(,\iSTIGE UEBERTRAGUMEN
81 TILGUI$ IJIO VERzINSUTS VO! KREDITEN.

3,1 95,93

J1a
34
92

95

I
0I
5
0
4

10,75
0,88

51,52
23,59
2 r7l
3,70

0
0
3
1
0
u

7
0
2
0
II

0
0
I
4
0
0

0

0
1
0
0

1,55
5, 115

19, 07
44, 30
10 .04

7
I
3
E

z
z 2;64 0,1

9, 15
3 ,35

,o Al
48, 15
7,qt

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

13
6

3l
39I

x
x
x
x
x

x
x
x
xI

3,34
5,56

t4,82
87,39
10,55

A,ffRKI.6ß: oIE ZUoRoNTJI.G EIIIZEL,€R EIrüuHrrE- UND AUSGABEARTEN JE zEILE IST AUS OEI.I AI,IIIATS ''SYSTEI{ATIX DER EIT§ANfN LI\D AUSGABEN

PRIVATER HAUSHALTE{ ERSICHTLICH.

-1 39-



NEUE LAENDER UNO

2 EIIüIAHI{EN I,hD AUSGAEEN.

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER MCnl,lE:Si.j',lc
I ,.rAt\lunR I FEBRUAR I ',IAERZ I APRIL It-I u| lozol otl lo/ol Dr{'l o/ol ot{ lolol

a9
54
50
02

02
03
04
05
05

S
5
c

AUS
AUS

AU
AU
AU

EINKOT{EN
EIiNAHHEN
E II$IAHI{EN
E IIOIAHI'1EN
E It{,IÄHI.IEN

0l EIrflAlrtN
OARI,ßIIER!

1I AUSGASEN FUER OEN PRIVATEN VERSRAUCH.

OAVII!:

MTIRI,JMg{ITTEL, GETRAENKE, TABAKI.{AREN.
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HALISFUEHRUiIG.

36 FIOEBEL..37 BooENBELAEGE, HEIMriiiiiiiN:'iÄüiiÄiisiiÄiiöii"'.'
38 IIEIZ- U. KOCHGERAETE,ANOERE EI-E(TRISCHE HAUSHALTS6ERAEIE, . ..

GE§CI!IRR UNO AI'IOERE 6EBRAUChSGLJETER FIJSR OIE HAUSIIALTS-
39 FriEr-iRUl'S.
{0 VERBRAUCiISoUETER FUER 0lE I"IAUSr"lALTSFUEHR'JtJG'.,..

DIENSILEISTUNGEN FUER CIE HAUSHALTSFUETIRUI'JG, FREIIOE REPA-
RAIUREN UND iNSTALLATIOlEN VO,J 6EERAUCIISOUETERN FUER OIE

41 HAUSI"iALTSFUEHRUI\E. .. . .
TAPETEN, ANSIRICHFAREEN, BAUSTOFFE, FREI'IDE REPARATUREN AN

A DER I.IOHNUIS.

11,13 0,9,57 0,
0,8
1'2
0,1

0,8
1,0

0,6
lr4
0rl

I{ERRENOBE
DAMEIIOBgE

32,29

88, 18

2,0

5,6

38, 15

107,8C

2,3q

I tr2 Ei

33,26

t27,98

9,41
2C,ZL

5,01

2,3

9,0

50 ,80

1 01 ,05

1i9,16 3,3

70,17
48,98

4,0

,o

2,8

7rg

ZctJl

1,72
0 ,80

14,30

0
7
0
I
1
0

2
2
0
0
0

7 11,13
13,31

86
64

54
88

3 ,80

95, 43

0,2

5,0

0,2

t1,t

63 ,70
31 ,73

Etr
3,8

0,5
2,0
0,3

5,49
25 ,09
3,30

4,C
2,0

7
4

4,
6,

7,2
7,3
3,3

63,
81,

89 4,967 5,7

151,56 10,7

58,33 11, I
39, r0 2 ,838,74 2,7

23,70 2,!20,23 1,4

12,92

35,20

151 ,41 s,5

1,320,86
?9,67
lq,17
?1,73
18, q3

84,S8 5,6 25L,97 L8,2 234,22 16,5

1,9
0,9

17,
100,
45,

06
80

71 ,72

34,83

7 ,63

7,28

59

t2,25
38,47

'4,2
1,5 22,70 1,6t,2 15,00 1,1

ro äo
15,30

o,7

2,2

0,6

0,6

0r9

2,8

0'3
2r5

AtUfRKtfG: DIE aJORDNUIIG EINZELNER Eitt\aHl.1E- UNO AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEH ANHAIE "SYSTET"IATIK DER EIIÜ{A$rEN UtO AUSGABEN

-1 40-

I



BERLIN - OST

.JE T{AUSHALT IJNO H6TAI I99T

TIF 1

0r{ l0l0 1 0r{ l0l0 1 or,| l0/0 1 0r{ l0l0 1. Dfi lolol D}i lolol Dfi lolol oH lo/o
r{AIITJNIIJULIIAUGUSTISEPTETISERIOKTOEERINOVEHSERIDEZET{BER

4,88 4, 10
27,30

LFD.
NR.

111
79
90
53
06

s
42

1610
22

o

16,05
Lot,22

61,03

117,69

3,00

151,55

t8,82
50,28

109, I {l

41 ,75

88, 40

6,12
14,33

2,0i

6,7

3,2

5;7
2,9

7'4

58,0!t
81,97

806.,76
81 ,38
5,79

19,30
20,06

l,3l

6,2

4,1

5r8

2,3
1r1

98
01
20
83
5l

x
x
x
x
x

26,53
1 579,03

29,96

23,
29,

733,
20
10,

104,99
66 ,86
34,57
35 ,43
46,53
35,38
t7,52

9 ,73
28,96
0,62
0,96
5 ,49

19,53

6,7äo
2,2
2,6
2,8
1,8
1,0

0,7
2,A
0,0

0,2
1,0

0,6

10, !6
35, 43
0r3:
3, 43

14,54

8 ,48lt,72
3,26

x
x
x
x
x

| 778,86
54,29
6,53

x
x
x
x
x

96
t9
68
77
15

15
38

769
32

8

I
x
x
x
x
x

7,7
4,0
2,1
1,1
3,0
2,0
1,1

1'3
3,0
0,0
0,1
0,3
1,0

94, 18

68, 15

109, 16

33, 09
50,50I 771,09
49,36
21,24

127,07
66,08

92 t7Z

46, {8

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

72,42
64, 46

775,76
52,60
79,51

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

02
(E
0{66

1703,51100 l{lst3,Bl100 1400,21100 1578,85100 16118,2{lO0 1627,115100 1623,16100 2118,88100 lt

lß8,37 29,3 46St,09 31,4 492,18 35,2 1ß3,41 31,0 410,97

r05 , {14

28,6 493,66 30,3 477,40 Z9)4 557.64 26.3 12

4r75

93, 12

61,9,{

87,35

8,9 160,94

125,5{
61,95
34,80
27,ß
56,22
34,87
17 '2093,65

25,70

138,89

50, tE

7t2
53
32
26
46
32
17

106

50

99,9S
57,59
32,87
38,98
42,33
2? '2315, 04

1 15,57
65,36
30,25
36,31
ß,37
26, 19

13{,33

23,77
33,22

7,72
5,29
6,78

22,47

2q,3t
44,4
0,95
5t27
5,85

17,85

18,s6
39 ,54
0,3q
I ,03
4,14

13,71

15,67
53,65

o '260,86
2,39

r 4,98

6,8
3,8
lr8
2,r
2r7
1,5
0rg
5,9
3,6

6'9

0,9
3,1
0,0
0,1
0,1
0,9

7,5
4,8
2,3
2,5
3,3
215
1,3
7,8

3,0

0,7
2,t
0,0
0,1
0,4
7,q

0,5

,8
,0

,4

53
83
8?
84
98
?3
84
27

20,t1
47,qs
0,45I,i4

55,8s
30,68
27,09

30,09
35,05

44,40
28,91
16,34

31,97
19 ,05

b
3
I
1
zI
1
5

4

,4
,4o
,6
,?
,8

,7

1,2
2,4
0,0
0,I
0,3
ü,8

7,4
4,t
1,8
2,2
3rl
2,0
1r2

1,3
3'2
0,1
0,1
0,?
0,7

3,3
1,9
1,6

1,8
l12

7
3
2
1
3
2
I
5

I

)7
,8
,1
,7
,5
,1
,1
,8

1,5
2,7
0' 1
0,3
0,0
1rl

7.2 l?3,1 1{r,9 t51,3 162,9 172,1 180,9 lg5,8 20

l13 2l

6.3 Z2

152, 13
6q,53
39,89
27,09
60,48
{4,85
18,50

123,09

26,96E

8r6

1,1 231,6 2llO,l Eor? ß0,3 277,1 8
0,9 290,9 30

0,1 3l

15,5 32

6,3 I 13,94 6,6 121,15

20 ,89
51 ,79

5,28
15,82

I
I
3

1l
,08
,59

1l
09

8,1{
l8 ,73

0,5lrl
0,2

0r8

0,2

10,8

7,tq
:.4, S0

t,64

AO

0,:

9,85
18 ,97

2,53

0,6
7,?

0,2

10, 04
18,25

3,32

1r1

0,2

18,7

0,6 15,S0 0,920,76 1,3

{1,13 0,3

1,0

0'1

?29,57 16,4 130,09 12,0 153,96 9,3 304,94 325,56 20,1 329,{ll

68,53 {,0 72,q9 4,3 72,9283,02 {1,9 88,45 5,9 156,59

t92,54 t0,?

100,69 6,4 69,16 5,2 185,46 11,{89,S0 5,7 84,79 5,1 119,48 7,3

9,1 195,90 1r,9 253,5,{ 15,6

12,0 200,21 9,{ Gl8,1 L29,20 6,1 3{

13,1 280,73 13,2 §
1,9 75,6225,80

?7 ,97
20,40

185,28 12,4

12,45 0,838,52 2,613,91 o,g

5,?
11,2

145,32 10, {

9,04

19,63

194,81
130,76

212,70

31 ,19
40,57
34,52

29,52
16, 19

17,92

42,79

45,19
15,96

6,20 036,28 233,56 2

20,t4 It7,27 I

,4
,1

,2
.0

46, l9
25,66
30, 40

29,50
20,08

22,74
14,73

23,54
19,05

33,69
16,26

I
E

I
2
I

143,80

I
13 ,69
20,20
23 ,39

25,q9
13,83

2,8
1,6
1,8

1,6
0,9

1,4
0,9

2,5 53,862,1 34,20

1,8
1r0

54, 06
3t,q7
26, t8

3,6 :ß2,5 371,6 !B

2,1 :p0,8 40

I'l
3ro

111,55

55,91

1'0
317

34,38

12,80

29,99

26,20

10, 08

82, 16

0,6

t,4
2,2
0,8

1,8

1,6

0,6

5,0
I'l
216

z0rlz
35,78

0,9 al
1.7 tü2

PRIVATER HAUSTTALTEII ERSICHILICH.

-141-



NEUE LAENDER UND

2 EIIT,IAHI{EN I,J[\D AUSGABEN

HAUSHALTS
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FREI{DE INSTALLAIio\]EN UNO REPARATUREN AN GEEPAUCHSGUEiEM!
68 FiJER EILDUI\ß, UNIERHALIUT$' FREIZEIT.
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20,87
2l,0:
30,78

1 ,73
I,65

19,90
16, 10
7'10

73,32
2,23
3,83

72,5t 4,5

12,61 0,81,60 0,117,13 1,137,40 2,31,32 0, I2,44 0,2

12, ls
0,83

10 ,35
13,00

0 ,90
6,72

12,ß
0,58

1S,97
86,90
3,36
3,62

0r7
0r5

3
3
5I

2
3
7

I
2I

011
74

17
54
93

t2
7

268
5

20
37
27

7
6

0'5
1,2
0,2

1r7
2,7
1,5

2,2
1,1
2,2
0,5

,8
,8
,6
,1

5
0
3
0

I
t7
I

I
s

3
1
I

I
4
2I

0
0

0
I
0

1r8

8r2

0
0
3
0

t,3
1,3
1'9

29
09

69
44
10

13
7

5,
77,l,

1,
5,

51,
1,

4I

5
3
0

2
8
2
1

3
7
I

0
t
0

3
0
3
0

?I
2

6,07
18, 49
0,88

0,?

0'{
lrl
0rl
1,8

0r5
lrl
0,1

o,;
2120'l

,6
,4
,9

3
1
z
0
0
0
I
0

1,2
lr00,{
0,8
0r1
0,2

0
5
4
DI
s
7
5

61
93
24
89
s3
0{
S1
88

48
24
39I

0
t5
27I

,5
,z
,1
,5

,l
,5
,4

1
1
2
0
0
1I
0

lb

46,<
01
38
80
74

24
19
34

7
1

18
24

6

8,1

7,4
0,9
2,0
0,6
0,0
1,5
1,4
0,3

0,r

09 0,75r 0,0
93 . 1,538 2,605 0,482 0,1

32,91
9, lo
0 ,80

24,20
22,96

4, q8

0,33

11
0

23
43

6I

33,66 2,1 19,02 1,2 12,E5 0,6

5,44 0,321,66 1,03,68 0,2

29,8:' t,{ 50

113{,16 20,5 5l

6,27 t,5

26,5

29,97

274,47

2ro

18, {

24,76

187,t7

1,8

13, 4

30, 13

25s,23

1'9

16,2

29.49

{19,04

29,76

!34,12

32, 16

r23,55

2r0

7'625,41El ,l1l

,11
,63

57,9 t
2,35

125,18 7,3 123,53 8,3 i1.t,74 8,0 1{16,32 9,3 133,63

44
10
44

I

32
z4
2g

16,
0,
3,
0,

x
x
x

51
95
34
23

14
69
?6

.6,76
35,97

1.26

26,1r115
29
3l

7
7
0

I
2
2

52
b9
26

58
011

2
2
?

-21,93
31,53

1I
1

37,66
19, g4
25, 15

213,67

15,31
11,53
31,!t5
6,97
0,13

15 ,28
35,89
6,61

1,13

,0
t7
,8
,4
,0
,9,l
,4

15
tl
3q

5
0!t

20
4

35,27
t7,37
35 ,28
8, 0l

2t,79
22,53'
3,97
t rE

67
70

92
7g
??

0,8
0,I
7,0
0,8
0,1
0,s

1,1
0,8
2,5
0,4
0,0
1,1
1,5
0r3

0,?

0
0
t
0.0

0

6
1
4I
1
2

22
77
38qE

31
s8
74
50

8,91
1,17

2C,10
12 ,88

0 ,93
2 ,59

1,4
0,72rl
0,{
0,0
1,1
2,r
0,4

0
U
I
S
0
0

I
0
0I
2

20
1l
30

6
0

I
0
1
0
0
0
2
0

0r6

2,2
3,4
0,0
0rl

6,3 lz1,9t 8,2 115,57 3,3 144,01 S,1 86,88 5,3

139,51 8,5 180,26 11,1

3,43 0,2 5,2q 0,3

62,47 3,8 76,06

5,15 X 1, 12 X 3,7,32 X 4,65 X 4,
17,24 x 111,60 x t2,5?,83x54,13X154,17,74X8.88X.11,

23,81
14,45

,65
,50
,02

16,21
31 ,81E 2t

1,9
1,4
0,3

0, I 1,39 0, I 2,95 0,1

105,55

10,911

37, ll
s7,28
0,10
1 ,13

3,49
3,29

27,94
50,32

8, r9

x
x

2
5

x
x

I
ox

x
x
x
x

x
x
x

1l
e1
11

x
x
x

32
35I

x
x
x

76
20

20
02
22

x
x

611
AO

56
04
74

x
x

1
6

77
q3

8

0, 48
{,59

14,29
47,75
10,1{

78
74

68
10
05

x
x

x
x
x

T'
7A

79
80
81

PRIVATER HAIJSHALTEII ERSICHILICH
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NEUE LAENDER UND BERTIN - OSI

3 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERERATJCH .E HAUSHALT LND HO'IAT MCH VERI"IEI'IDLT\ßSZ'IECK

SOIIE MCH OAUERHAFTIGKEIT LND }IERT OER GUETER

TTAUSHALTSTTP 1

LFD. ART DER AUSGABEN 1)
19S1 | r. HJ. 1991 I 2. HJ. 1tt91 I

ot{ lolol Dr{ lo/ol ofi l0/olNR.

I AJSGASEN FIER D€Ii PRIVATEN VERERAUCH

2 I'AHRIißSüITTEL' GE3 MHRLNßSüITTEL 2

. 1 596,66 loo 1 4177,20 loo

ttl^CH VEETEiDUT\ESAECK

I 674,60 100

1197,39
351,39

TRAENIG, TABAIO{AREN...

0AV0{:
TIERISCHEN URSPRU|'IGS 3)......,..............
PFLÄNZLICIIEN URSPRIJAES 2)......

486,39 30,5 ,069,53 31,8
3q0,34 21,3 323,40 21,9

29,7
2l r0
10;64

5
6
?I

fi?,54
167 ,76
85 ,88
14, 45
44,77

10
l0
5
0
2

1Z,4

8,9

l0,ll5'{
0'8

,8 165,48
,5 ß7,92
,4 81,82
,9 16,82
,8 47,49

,1
,z
,2
,0
,3

17,2
10,7EE
1,1
312

9,6
4r6
4,9
,0,0
0120rl

3,0
lr7
lr7
t,2
2,6

0
0
2
0
2
0

117,27
174, 19
90, 19
12,92
42,89 2'rB

TAEAXI.IAREN. . ..
VERZETIR V.SPEI SEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE

STOFFE )
IGENTUEHERI{OIf!'JM U. AE. ) 4)

TtE IZOEL.
äiäitHä iiLn6 ; 

- 
tÄRlaA§§aR' LsrD' iänüiiRrli

II[]E8EL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUIS,.,.,
DARI'NIER:

HO€BEL 5}.
EOOENEEI,AEGE, HE II{TEXTILIEN, HAUSHALTSI.IAE SCIiE.,,, . .
HEIZ- UT.ID KOCHGERAETE, ANO. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE.........
GESCHIRR U.A. GEERAUCHSGUETER FUER OiE HAUS|IALTSFUEHRIJIS.....
VERSRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEIIRUN/G 6),.....
TAPETEN, AI'ISTRICHFARSEN, EAUSTOFFE, REP. AN OER I.IOH^JUIIG......

1 18,47
65 ,5C
33,81
19, 12

?,1
3'9
2r0lrl

5I
1I
I

,7
,3
,5
,2
,8

2
I

3
3
3

,3
)7
,5

0
1I

13l,l
l5
16
t7
l8

t9
20
2t
22B
24
25

6
27
2ß
29
30

p,q
I ,,i

15,4
8r3
7rl
412
0,1
1,9

12,4

215
2rO
1r7
1,8
1,0
212

212lrl ,01 1
,67

100,34

6s,94
2,05

20,00

r98,30

33t27
38,17
27 'Ls27,79
15 ,80
37,63

3,3
7r0
6r3

4,7
0,1
1,3

141,60
68,63
72,96

59,38
2,9q
?'07

257,%
139,75
118,20

70 t?l
L,47

3t ,69

207,72

18
39
39
05
34

32 17,696 9,135 2,720 c,l81 1,516 0,882 t,702 1,8

z,L
214
L,7
1r7
1,1
2,4

1,8
0,1
0,12rl
0,3
1,6
0,3

183,84

?0,t4
45,01
25, 18
25, 05
17 ,05
38,20

e 1,811
33 ,71
28,44
29,58
16,63
37 '26

GUETER FUER OIE GESUNO|jEITS- UNO KOERPERPFLEGE.. 86,
GUEIER FUER OIE GESUNC|{EITSPFLEGE. 18,
OIENSTL.V.AERZIEN,KRANKENHAEUSERN U. AE.F. O.GESUNDHEITSPTLEGE. 2C,
GUETER FUER OIE KOERPERPFI.EGE,.... 19,
OIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7).. 28,

31 GUETER FUER VERKEHR L.,NO MCHRICHIENUEBERI4ITTLUI,IG
32 KRAFIFAHRZEUGE UTO FAHRRAEDER
5J xnarlJIsrE.31I VERERAUCHSGUETER FUER KRAFTFAIiFZEUGE UNO FAHRRAEOER
:E REPARAIIJREN,ERSATZTEILE UNO ZUEE|iOER 8 ). . . .. ,
36 AIOERE OIENSTLEISIUMEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEOER 9)..
37 FRElloE VERKEHRSLEISTUÄJGEN ( oHNE PAUSCHALREISEN)...':. ... . ....
38 FERiISPRECI+- UND SO\STIGE POSTGEBUEIIREN.

:I!' GUEIER FUER BILDUIIG, IJNTERHALTUiIG, FREIZEIT.
DARI..INTER:

FEillSEiF, RUNOFUNK. UND PTIOIMERAETE 10)...
FOTT UNO KINOGERAETE 10).....

4
2
3
2I

1I
I
1

7A,75
13,24
14,19
16 ,69
25,63

4'8
0,9l'0
1'1
1,8

2l,l
12,4
2,5
0,1
1,4
0,9
l172rl

96,24
2! t75
24,44
20,60
29,45

2s9,99 15,5tzo,c4 7,z{5,68 2,71,45 0,125,82 r,511,17 0,7?7,73 7,728,10 \,7

155,60 9,3

31 1 ,49
183, :6
37,25

0,81
20,75
13 ,68
25,41
30,q2

122,22

280,
tq4,

42,
1,aa

l?,
26,
29.,

,4

742,42

28,89
2,29
1,77

3q,32
4,32

25,n
5 ,2r

77,76

7,96
4,58

23,t5
32 ,00

tlo
4t
42
43
44
{5
{6

,t8
{9

17

1

,65
,91

8,3
7'2

0,4-
0,3
1,0
2,4

36,22
2,54
t,02

35,23
5 ,03

22,?5
5,77

81,23

I ,21

0
0
2
0
I
0

4r9

0,6

22

SPORT- UtO CAI.iP II.ßARTIKEL
BUECHER, ZEITUI.IGEN, ZEITSCHRIFTEN.
BESUCH VIN THEATER-, KINF, SPORTVERANSTALTUMEN
PFLAI'IZEN, GUETER FUER 0lE GARTENPFTEGE. ' .... . ' ',TIERE, GUEIER FUER DIE TIERHALTUI€.

u.AE......

4,9

q,36

72,43

0,5 6,040,3 4,601,{ 14,512,0 42,09

32,93
3,22

30, 14

47 GUETER F. PERSGNL. AUSSTATTUIS UND SO'JST. ART, REISEN
OARTJNTER:

UHREN, SCI+.UCK 11 ). . .
TASCHEN, (OFFER U.AE.
DIENSTLEISTUISEN DES
PAI,SCHALREISEN.......

s2

s3il

VERERAUCHSGUETER,. .
GEBRAUCHS6UETER VCI.I

EE6REN2TEI{ I{ERT..

rr.!!;.t

TIITTLERER LEBENSDAUER UNO / ODER

t'lACH OAUERHAFTIGKEIT t't\O I€RT

733,{3 115,S 679,94 116,0

261 ,99

4,S

ätrtratR.irc*ar..iäää§' iäi :
4,56

2A,78
25,L?

50
5l

55
56

244,
118,
44,

193,

768,33 45,9

?74,75 16,4237,ß 14,2
146 ,21 8 ,7

,{9 , 13 2,9
198,69 1l ,9

4
3

6
b

2u,38 16
255,07 77

7E 12 E

38,15 2
186,54 l2

41
15
79
90

16,4
15,3
714
2,8lZ,l57 S0{STI6E oIENSTLEISTUT'IGEN. . ....

r} OER BEGRIFF IGUETER' IN DEN TEXTBEZElqlNqQqry FASST '!{AREry UT\O OIEN§ILEISTIJI\EENI ZUSAT'i{EN' -.2) E!!!§CHL' FERTIGGERICHTE'

3) üfir FERTTGGERTcHTE. - a) ErNscHL. NEBENrosIENT-:-il Lli'i§Exi=q!na!zE[r-1,il-2.e]-rrrsön-'qryo]iqlalirreu. - 7t z's' FRISEUR'

8) EINSCHL. aur{aEr.lGERN, REIFEN, |{0TOREN. - 9) FAHRSCnülEl'iÜEv:öeatjenceN,-onBröäuriEie,- FÄnxaEguEHREN' trAGErÜlaEscttE' -
10) ETNSCHL. ZUEEHOER ur\D ERsAizTETLEN. l ul e1ryq1'rl-ifroeF!Ä_§öur um'siLsEiibHr,'iiöElu'iär'i;-oHf,E nEFrnrruaen. - 12) UEBEE{ACIF

iüts- ili-xoiiu§, -FEn§ioleru, -rEnteuonuJrceN, cAr{PItwPLATzGEBUEHREN.

-1 44-

I BEXLEID$G, SCHUHE....... 113,2910 0BERBEKLEIoUTS !. !.... !.. r. r 64,30
1l SNSTIGE BEKLEIDUT'IG. . 30'88
72 SCruHE. ........ 18,11

7,t
4,0
1,s
1r1

105,34 7
62,40 426,q0 I16,55 I

I
2
8
1



I{EUE LAEIIOER UIIO BERLIII.OST

3 AUSGABEN FUER DEN.PRIVATEN VERBRAUCII JE I{AUSHÄLT LnD H(NAT NACH VERllEt\Otf\ßSZ.{EC(

SOIIE MCH DAUERHAFTIGKEIT LT\D }IERT DER GUETER

TIAUSHALTSTYP I

LFD. I r. v.l. rsgr I 2. vJ. 199r | 3. vJ. r99t | {. vJ. rsr
II or lo/ol Dr.t lol0 1 on lolol sl lo/o^RT 

DER AUSGASEN I)
NR

2 MnRur\ß9{IrrEL, GETRIENTG, TAEAXMREN. .. . ,...3 MHRIJTGSI{ITTEL 2).......

1 AJSGAEEX FU€R OEN PRIVAIEN VERERAI'CH.

oAv0.l!
TIERISCHEN URSPRUNES 3)
PFLA^IZLICHEN URSPRUTSS 2)...

GETRAENKE....
TABAKTAREN.
VERZEHR V.-SPEISEN U.GETRAENKEN

I llo0,85 100 I 538,33 100

MClr vE Rl€t\Dtnß S ZI€C(

47t,7t 33,7 1167,79 30,{
329,78 23,5 3tA,29 20,7

171,99 12,3 160,27 10,4
157,79 11,3 158,02 10,381,37 5,8 82,17 5,319,59 1,4 14,61 0,940,97 2,9 52,7t 3, {

I 5{6,5{ 100 I 791,59 100

509,78 28,5
373,56 20.9

190,21 10,6
183,35 10,291,08 5,112,19 0,732,§ 1,8

131,53 7,372,77 {.137,8t 2,120,91 1,2

53r67
42,06
31,67
311,79
17,39
53,35

152,5l
28,90
24,57
24,90
23,88
15,80
19,65

9r ,02
22,40

24,74
37, gB
27,95
28, 10
17,82
47'65

53 ,73
21,73
2t,25
16,08
25,39

8,20
21,07
30,5S

23r,€7
103,30
:18,89

l126
27,A3
10, 10
21,ot
4,29

20,32
20, l0
28,20

290,98
138 ,37
53r 12

I '6623,61
12,35
35 ,09
26)79

302,52 19,7
155,63 10,1E4,79 2,90,93 0, I23,31 1,515,92 1,0

31 ,36 2,O30,51 2,0

23,0
15,5

{83,83
321,13

152,97
1611,16
89,22
13,71
53,78

1O{,18
57r61
29,e0
17,16

3l,3
2l12

10,5
10,6
5,8
0r9
3,5

{
5
6
7I IN KÄAITIiIEN,GASTSTAEITEN U.AE.

s
10
1lp

SEKLEIDI'\G, SCHUHE.....
BERBEKLEIDIÄE...... .
SINSTI6E BEKLEIOI.$6.....
scHUHE.......,.

99,84
59,53
25,73
14,118

109,75
64,61

7
4I
1

I
3I
0

6,7
3r7
1,9
1r1

7,\
412
1r8
112

E'GR6IE ( OIf\E XRAFTSTOFFE ) .
I (AUCH TTIEIHERT D.EIGENTUEI{Eß{OHI\IIJIS U.AE. ) 4)

ELEKIRIZITAET LNO 6A5.
HEIZOEL.
ZENTRALHE IAÄ8, HAM+'ASSER I,[tD FERiT,.AERI{E

I'O€8E1, T{AUSHALISG€RAETE U. AE. FUER OIE TIAUSHALTSFUEHRUI€.....
OARI.INTER:

H0E8EL 5).
BODENBELAEGE, TIE II.TIEXTI LIEN, HAUSHALTg{AE SCHE., . . . .
HEIZ- I,lf\O KMrcERAETE, ANO. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE.,..,. ...
6€SCT{IRR U. A. GEBRAUC|ISGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUETIRUI{G. . . . .
VERBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUIS 6)...
TAPETEN, A''ISTRICHFARBENI BÄUSTOFFE' REP' AI{ OER I{OTINUI.IG".."

GUEIER FUER OIE GESUNOHEiIS- UhID KO€RPERPFLEGE.....
GUEIER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
OIENSTL. V.AERZTEN, XRANKENHAEUSERN U, AE. F. O.6ESUI{OHEIISPFLEGE.
GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. .. ,..
OIENSTLEISTUM}EN FUE.i DI; KOERPERPFLEGE 7).......

31 GUETER FUER VERKEHR IJND I{ACHRICHTENUEBERI{ITTLUI€
KRAFTFAHRZEiJGE t \D FAHRRAEDER , !. ... ,..
KRAFT STOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSAIZIEILE UNO ZUBE|IOER 8)......
AAIDERE OIENSTLEISTUIIGEN FUER KRAFTFATIRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
FREI.IOE VERKEI.{RSLE ISTUISEN ( OTiNE PAUSCHALRE I SEN ).
FERNSPRECH- $O SOJSIIGE POSTGEBUEHREN,

I 155,01 10,1 18S,94 12,3 320,09 17,97 70,4t {,5 80,86 5r2 193,56 t0r82 811,60 5,5 109,07 7,1 126,53 7 rl
HOH\Ii6S}rIETEN, I

HfiNUISS'.IIETEN
EIGRGIE.......
OARI,rlTER:

13
1{
15

l5
17
l8

19

20
ZL
22ß
24E
26
27n
29
30

32
33
3,11

35
36
37
38

«t
{0itl
42
4!t
44
{5
{5

124,84 8,
66,{1 4l
58,4B 4)

47,83 3,4
2,3t 0,2

164,10 11,7

14,40 1,0

2,63
25,73
3, 15

ll3,0g 3,1
7,08 0,53,74.0,3
9,311 0,716,92 1,2

26,93
L8,2L

68,63 11,5 73,96s,zg 0,3 2,841,88 0,1 5, 11

1i9,65 13,0

4,8 86,79 3,70,2 0,22 0,00,3 55,97 3,1

2{9,03 13,9

101 ,0t
21, 15

3r0
213lr8
119
1,0
3ro

5'6
l12
l16
l12lr7

12,9
5'8
2'2
0rt
lr6
0,6
1,2
l16

9r9

218
0rt
0r0
2,0
0r3lr3
0r4

36;2r

3,8
1,6
1,s
1,1
1,9

2ro
0'0
1,3
0'8

2
1
4
2
8
2

1'5
2,5
1,8

10,5

119
116
lr6
115
t,0lr3

5r9
l14
1,3l'3
1,8

62,78
12 ,69
8,13

16 ,62
25 ,33

t,?
3,1

4,5
0,9
0,6
t,2
1,8

1,3
2,2

8,0

0,8

8,5

1,5

119

6,2
s,21
5,29

0,3

18,65 1,.62,22 4,

3
2
0

77,12 S,013,67 0,919,04 L,216,74 1,1
27 ,67 1,8

0,1
0,12rl
0,?
2r2
0'3

GUEIER FUER
DARU{TER:

FERNSEIF,
FOTT U\D

322 ,692t7,ß
z.7,eq
0,67

I' ER

10 ,87
17,39
30 ,31

111,80

11,18

18,8
8,9
314
0'1
1,5
0,8
2,3
l17

1,3
0r3
0,1
212
0r4
1'4
0,3

6,0
013
0r3
3'3
1r5

l{78IEILDU\Ti, UNTERHALTUIS, FREIZEIT

tho PHNMERAEIE 10)..
2,70
1,57

33,911

0
0
2
0
1
0

8r5130,92

20,85
{,05
1,5{

3,9, 15
5,52

22t08
4,32

93, 15

130,57

22,82
7 t27
1,28

32,72
3,70

33,68
5,32

95,93

50,26
1,16
0,55

4,58
22,59
7,10

IFTEN.

II7 GUETER F. PERSIENL. AUSSIAIT$ß UÄO SilST. ART, REISEN,
OARI,6ITER:lß UHREN, SCHTIEK 11).. . ..llEl TASCHEN, KoFFER U.48.i...,...SO OIENSILEISTUMEN OES BEHERBERGT'NGSGEI{ERBES 12)S1 PAUSCIULREISEN

VERBRAUCHSGUETER......
GEBRAUCIISGUETER VO{ ITITILERER LESENSDAUE

BEGRENzTEI{ I{ERT.. , .
LAMLEBI6E, HMH}€RTIGE GEBRAIJCHSGUETER.
HoiiNUrSS- thD GARAGEBTIETEN,.....,.....,
REPARATUREN
SO{STIGE OIENSTLEISTIJÄ§EN........

0

r,lAcrl DAUERHAFTIGKEII g79 xgPl

654,88 116,7 700,01 {5,5 71ß,61 48,{
277,49 l4,t
223,17 74,487,34 5,6ß,27 3,0
223,65 111,5

70,34 3,9
13,17 0,73,85 0,28,00 0,427,|t 1,5

lEr9
18,3
1{,0ll,2
219
9r8

786,3{

327,12
250,52
199,99
5l ,73

t75,tr|

2E9,87 t6,Z
241,62 15,776,98 5,04qt97 2,9
22E,89 14,6

233,01 16,6
271,86 19,472,82 5,229,53 2,7
138,65 9,3

s2

53
54
55
56
57

4,88
5,3{

81,52
?3,59

I) DER BEGRIFF '6UETERI IN DEN TEXTBEU Ic}iiItJNGEN FASST II{AREN IJfID DIEN§IIEISTUI'IGEN' ZUSAII.EN. - 2) EINSCHL. FERTIGGERIC!1E...-
äi otrrra-FiiiloaeaicltiE. : ol-EINscttt.-rugeHroiiEr,r. --sl elruscnt.-I|ÄiRAIZEN. 16) 2.8. t{AscfF LND PuTa{ITrEL. - 7) ?.8. FRISEUR.
ei EiNsft't. Äruilriöenn, nEiieN, HöioneNl-: sl-rÄxnscHULE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGE!,!.IEIEr. ?AilGEquFlREryr.HAGEi*{AESCHE.iöl-Erlscii. atgExoea üru0-En§aizrEl[E[."- rii ETNScHL:-IIDEREn oöuo- uto'SILBERScHHIEDEI{aREN, ots aEFlRrrunEN. - 12) tEBEEtactF
TI.h6 IN HOTELS, PENSIilEN, FERIEI${OIMJISEN, CAIf IMPL.ATZGEEUEHREN.
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NEUE LAEI{DER UND

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT LND H(MI t\lACH

HAUSTIALTS

JANUAR I FEBRUAR I HAERZ I APRIL I

NR
LFD. ART OER AUSGAEEN 1) Dn lo/ol D{ lol01 0r{ 10/01 Dr{ 10/01

I ruSGASEN FUER O€N PRIVATEN VERBRAUCH.....

2 iIAHRUNE${ITIEL, GETRAENKE, TABAKMREN.. "3 I\IAHRTjf\5SI,IITTEL 2).
oAv(Ns

3)

9 BEKLEIOIJiG, SCHUHE...IO OBERBEKLEIDUIIG.....11 SNSTIGE EEXLEIDU^IG12 scHUirE...

13 HOTNUMg{IETEN, ]

1{ }aOllNUt'IGSIlIETEN15 ENERGIE,......
' OARI-I.JTER:16 ELEKIRiZITAET UNO GAS....

77 HE!ZoEL....18 zENTRALHEIZUI\E, I.IARI'HASSER UI{D FE

IITEEEL,
OARUNTER

I 592,22 L00 I 274,57 l0O

88, 18
50,19
?5,82
12.77

1 382,00 100 I 120,73 lo0
[ßcH vEß€lot'\ßs

{96,79 i15,9 ll31l,7E 30,6
350;02 25,3 30{,!F 21,5

180,47 13,1 155,87 ll,0
169.55 12,3 1119,08 10,5.
a9,77 6,5 77,77 5,5
18.85 l.rl L8,77 1,3
38;15 2,8 33,25 2,3

7'9
4,7

7r8
4r8

2,0
7,2

l;sI'l

6
6
0
2I

7
5
0
0
5
5
0I

444,52 28,1
317,38 20, I
169,73 10,7147,65 9,370,68 4,524,17 1,532,29 2,0

5,6
312
lr6
0'8

4
U
I
1
I

73,47
9, 17

15, 45
!o i<
29 ,30

3,60
2,22
0,11

34,49
1,11

17,58
1 ,87

467,88 36,7
319,05 25,0

l,
5
6

153,50
6q,86

9,88
s,53

15,60
22,54

0
3
5
2
6

,6
,8
7

,0
,8
r8
,2
,3

,3
,1
,5
,2
,7
,2

165, 111 13,0
153,91 12, I81,35 5,{16,67 1,350,80 4,0

2
0II
0

5,0
1,4
0,4
t,?!o

22t<
1
0
0
0
1
2

EiERGIE ($INE KRAFTSTOFFE )
r ( AucH MIETI.IERr o. E IGENruEr€mröiNül'tä' ü : Äi : i' ä i :

95,43
63,70
31,73

22,45

I ,83

151,41

20 ,85

95;05

r t9, t6
70,17
48,98 88,64

78, 10

3,6r

25r,97
u,06

6,0
4r0
2r0
lr4
0,1

s,3
5,5
3,8

219

0,1

t27,§ 9,077,63 5,527,99 2,O22,§ 1,6

Is1,56 10,7- 69,8St {,981,67 5,7

107,80
66,61
26,32
14,86

Qs
07
05
93

01
60

15

7I{
5

,4
,0
,3
,2
,9

z
2I
2

6I
2
1
1

12,8

9rl

128,46

31 ,1S
1 ,14

32,50
12,60
22,?5
28)77

125,95

5r3
3r3

13.2

665,57

249,88
196,31
7{,96
47,07

186,95

,9
,7,l
l1
,7

ll,l
4,7
6,ll

lSrz
t,?
?,3
3,3
1,6
lrl
218

3
0
0I
1

9,3
2r3
0,1
2,4
0r9l'6
2,L

0,7
0,2
or2
2,6
0,3
216
0,3

rloEBEL 5).....
BODENEELAEGI. HElt'lrExTILIEN, HAUSIiALTSt4aESCHE. ". r.r'...
HEIZ- UND KNHGERAETE, AND. ELE(TR. HAUSHALISGERAETE....
GESCHIRR U.A, GEBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUM
VERBRAUCHSGUETER FUER 0IE nAUSHALiSFUE|jRUT'JG 5)'
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP' AN DER I.iOHNUiß'

26 GUETER FUER OIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.
2? GLIETER FUER DIE 6ESUNDI.IEITSPFLECE'
d DIENSIL.V,AERZIEN,KRANT.ENHAE"JSERN U'AE'F'0.68
29 GUETER FUER DIE (OEFPERPFLECE' .. ..
SO OIENSTLEISTUI,JGEN FUER O:E KOERPERPFLEGE 7).''

49
09
30
39
30
28

EA
40
92
53
bU

a2
10
83
54
94
67
23
3l

9,.5

1,3
1,9
0,9
1,4
7,2
2,2

612,62 38
5 14,89 3231,08 20,22 07,96 08;93 015,0C I33,53 2

t9
z0
2L
22
23
24ß

b
25

3
19i<
7

53
18

4
15
24

?88,
20t,
2t,(),

o
10,rc
29,

R?{.JAERilE

iIAUSTTALISGERAETE U. AE. FUER OIE HAUSHALISFUEIIRTJIIG.....
l!

SUNOI.IE I TSPF LEGE .

GUETER FUER VERKEI'IR Ril I TTLLI,IG.

TSI
TER FUER

TUREN
AAIDERE
FREHDE

0 R KRAFTFAIi

234,U
58,33
39, 10
38 ,74
29,70
20,23
35,20

29,67
ts, L7
21,73
18 ,43
34,83

37,26

1 ,37

84, {8

39, 08

5,00

5,7_

0r3

5r1

012

16,5
4
2

1
8

6,6
0,5

8,7

1,5

3r1

0,{
012

100,8c
45,69
22,70

T2,ll
2,18

90,9r
111,55
33,27

15,00
38,47

53 ,65

31
32
33
311
35
:t6
37
38

l6 ,71
26,38

4r5

0,5

t\l^CII OAUERIIAFTIGKEIT

182,5{
55,?s
36,98

0,29
25,60
11 ,5,0
27,83
30,95

1114, tl{

35,00
l,Z?

34,63
3,29

33,60
4,00

54,33

4,22
5,50
{,00

38, 19

3r9
216
0ro
1r8
0r8
1,5
212

10,2

2,50rl
214
0,2
214
0r3

3r8
0'3
0rtl
0,3
2r7

ISIUI'JGEN (

FERNSPREC|F utlo SO\ISTIGE PoS'

!t!, GUETER FUER BILDUIS, UNTERHALIUM, FREIZEIT
DARUNTER:

U. AE

117 GUETER F. PERSOENL. aUSSTATTUiIG tf.lO SOIST. ART, REISEN.....

110,78

13, 45
3,49
0 ,95

32,03
2 ,96

2r,73
2,61

llo
41
42
{3
!l1l
45
{6

6,0

0,2
0,1
0,0
2,2
0,t
1r1
0r1

1,4

0,6
0,2
0,1
0,r

0
a]

2

I
0

9,04
2,30
3,33

35,40
3

35
q

49

63,94

7,50

05
7L

28
32
77

8o,22
70,50
45,23

757 t76

OARUNTER:(ß UHREN, SCHruCK 11)..
49 TASCHEN, KOFFER U.AE
50 OIENSTLEISTUIIGEN OES
51 PAUSCHALREISEN......

i.......
BEiIERBERGUI.IGSGETERBES 12 )..... ...

UND / ODER

34,9
4,5
1,8
812

21,53

9, 13
2,98
2,03
2 ,01

604,09

196,72
532,20

71,07
29,05

129,09

2;77
7,02

15, 76
0,6
t,2

5
17
29

4
3
2

0I
2

52

53
54
ET
56
57

ß12
12,4

632,35 49,6

181,87 14,3
242,83 t9,775,59 6,014,15 1,1126,78 9,9

716,79 51,9

311,55 2,5
116,8

17,6
13,8I

I
3{

5
5
3I

I) OER EEGRtFF ''GUETER" IN DEN TEXIBEZEICHNUMEry FASST ilMREN UNO DIENSTLEISTUI\,IGENtr ZUSAI'{EN.- 2) EINSCHL, FERTIGGERICIIE'_-.
äi Eii,iscit;'AtriaENöiRr.i, nErFEii, üiiiönEr'r.---5i-xltliÄxqqry1qn4tQ1i,iüEv:oEBuEnnEN, oraroEttltereN, PARKGEBUEHREN,T{AGEIuAEscHE u. aE

iürrn- rl HOTELS, PENSIo,lEN, FERIEII0HNUIIGEN, cAr'{PIISPLATZGEBUEHREN.
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BERLIN - OST

VTETEM$ESA€CK SÜIIE MCH DAUERHAFIIGKEIT I'{D I{ERT DER GUEIER 199I

TYP 1

l,lAllJslIlJJLIlAuGuSTlSEPTEI.IBERlOKTOBERlNovEr.rEERlDEZE}fER
NR
LFO.

1 {!8,81 100 1 €00,21 100 1 578,86 100 I 648,24 100 I 627,{5 r00 I 623,16 100 2 118,E8 100 I

0r,r l0l0 1 0r{ l0/0 1 Dr.r l0l0 1 oil lo/0 1 Dt{ lolol oil lolol oil lol0 1 or/t lo/o
t703,51 100

z€c(
2
3

4
5
6
7I

209,811 I,9197,75 9,3110,51 5,212,58 0,626,!F 1,3

470,97 28,6 493,66 30,3 477,40 29,4 557,6{ 26,3
308,54 18,7 354,46 21,8 3S8,06 22,1 {107,59 19,2

109,16 6,660,97 3 ,72i,90 7,720,29 t,2

153,96 9,369,16 4,2

179,66 11,0 180,8r 1l,t
r74,80, 10,7 L77,24 70,979,97 4,9 82,q0 5,172,75 0,8 11,25 0,7
116,,48 2,9 25,70 1,6

154,81 9,4153,83 9,38l,65 5,012,52 o,8
68, l5 4,1

,1189, 41 31
333,08 21

169,47 t0
163;60 1092,05 514,16 050,11 3

l8 3528 24

14 1115 1258656 1753

492
341

165
176
94
t4
41

0€l 31,02 27)
69 10,33 10,33 5,80 0,9{ e,

88,40 6,3e0,75 2,932,16 2,315,{g 1,1

5'8
3,2

16
E?29,51

72,92
156,59

97 '3t

2
4

8
6
8
0
0

7,0
0,6
0,3

10, {
1,8
2,0
r,5
1,7
1,4
t,4

57 t4
1rl, {l
8'3
5,6

, 2rO
12)3

7r7
2,0
2,0
1,3
1,8

13, {
3,2
312
0rl
lo
1,1
1,7Z,l

8,0

1.0
0,1

4fi,37 8,3
336,12 19,7

51,88
16,49

r06,55

37'11
57,24

1169,
314,

151
r62

1,8
0'9

160,94 10,8
72 ,49 ,t ,988,116 5,9
71,45 4,8
1,71 0, I

785,28 t2,4

174,3t 10,2161,75 9,587,4i2 5,113,80 0,861,03 3,6

117,69 6,97l,35 4,2
25,St5 1,520,39 1,2

151,55 8,958.53 {,083,02 {,9

2
0
1
II
1

7

0
0
0I
0
2
0

6,3
0r3
0,3
2,2
3rl

I
8
2I
4

138,89 8,6 13{,377.ß 11,8 6,{,51139,10 2,4 49,2322,32 l,ll 20,56

121 , 15
76,44
24,88
19,83

36
69
89
79

I
1
6

87
47
26
72

6,3 93,0 l02.3 111,0 12

15,5 139,{ t{

.02,32
23,65
27,26
19,25
32, 16

7,4
4r7
1,5
L,2

1
1II
5

6I
2
1
1

I
0
5
0I
0I
1

712
4,4
1,8
1,0

,1
,3
,5
,4
,9

1,6
0,5
0'1
2,2
0,4
t,4

t3 ,9e
70,1t
?8,35
15, 118

190,09 12,0100,69 6,1189,40 5,7

l 169
35,28

6, 10
22,43

,l
,5
,z
,5
,3

0
2
0
1
0

,11
,2
,2 6,1 l5

3,3 lQ

329, {t
290,21
129,20

5€,29
0,6,|

57,üt

280,73

75 162
53,8r
34,2b
45, 19
15,96
35,78

92,89
r9,44
18,29
25,33
29,8:l

84,79 5,1
67 ,Q4 {1, I
t,92 0,1

30{,94
185,46
119, (ß

44,33

s4,qi2

253,5{ 15,6

3,3

18,7
11 ,4
7,3

{,0
3,3

811

{r1
3r{l

325,56 20,119{,81 L2,0
130,76

56,6:
55,82

212,70 13tl
31, !s !,9

1t

0,0 172.7 20

13,2 l9
3,6 202,5 2t7.6 222,1 230,8 2{1,7 2S

3!
32
33
311
35
!E
37
38

t3{,16 20,5

7,96
21 ,93
31,53

3.7 400,1 4l0,0 4ilt,6 {30,3 4{
0r3 lE

3,6 {7
0,, {80,3 {9-501,5 51

14,{0
5,116

40,57
34,52
29,5?

5{, 06
3t,47
26, 18
29,50
20,08
82, 16

,08,02
20,37
39,35

t34,12
1,51

51 ,34
7,23

15,59
11,51
21,69
31,26

139,51

23,52 1,40,6{ 0, 0
0, 19 0,034,{6 2,13,73 0.224,40 1,s6,74 0,4

195,90

{16, 19
25,66
30,40
22,74

l1 ,9

2'8

5g,sg 3,7_

9,93 0,6

143,80 9,1

13,69 0,920,20 1,323,39 1,525,49 1,613,85 0.912,80 0,8

419,0{
268, 1 r

57 '3t2,35
15 ,40
10, 40
37,54
27,93

r33 ,63

22,27
1,54

255,23 16,29i,49 5,856,48 3,61,18 0,128,82 1,810,35 Q,742,65 2,723,65 1,5

146,32 9,3

274,57 t8,4722,46 e,250,52 3,4
I ,6{1 0,120,6r 1,49,3{ 0,640,69 2,729,26 2,A

8,96
3,56

t45,32

2s ,80
27,97
20,q0
23,44
19, 05
19,63

9S1,33
?7,63
28 ,08
18,80
24,76

t87,t7
44,40
4q,9q
I ,39

?7,20
tE c,
2q,42

0,8
2,1
0rs
2,3
1,1
3,7

ll,8
0'8

8,3

7,2
0'1
0,t
?,7
0,2
2,1
0,4

8,2

12,45
38,52
13,91
33,69
15,26
55,91

3'6
1,0
0'1

10,7

0,1l
2,1
2,0
l12
1,0
3,0

4,7
0,9
0r6
1,1
1,5

,7
,0
,4
,6
,8
,8

,3

,9
,0

1;78

182,5{

5,2O
:,6,28
33,56
20,14
17,27
50,28

,ll,{ 2G0,9 270,9 281,2 29l,l 30
18,
29,

11, I
2rg
0r1
0rl
214
0,2
!t7
0r5

54
76

5,3 72 .51 4,5

772,88 47;3

285,81 17,6721,92 7,5
rsz,05 11,844,16 2,7
210,63 12,9

305, 13 t1l,t29,65 1,llL,zg 0,1a,ss 2,010,95 0,519,44 0,925,15 LrZ

:t69,31 l?,325,16 20,0123,14 7,6
207t17 lZ,454,07 3,3
163,37. l0,l

2
2II
2

6
II
I
2

7

2
0I
0
II

,5,l
,8
,0
,6

,3
,5
,7
,2
,0

,9

,2
,1
,5E
,4
,9

s6,06 620,t2 I23,69 I22,1L 13o,tg I

14,73
?6,20

78,77
79,77
10,09
19,36
29,49

t,23
32 ,91

7, 11
22,56

16, 19
4,79

r23,5!
35,97

I ,26
25,01

,9
,6
,8
,2
,0

,6
,3
,4,l
,8

,2
r1
,z
,0
,7
,3
,9

1,6
1,8
1,11
o'9
1,6

4,8
1,2
0,6
1,2
1,8

25,5
15 ,3
3,5
0,1
0,9
o'6
2'3
717

8,1
1,4
0,1
0,t
2,0
0,4
7,4
0,3

lro
1,0
2r0

77 t23
72,2t
14,63t4,a
29,97

70, {g
l1l,49
10,29
19, {4
28,27

45,80
0,75

2!t, lg
27,63
29,98
3l,{9

l8
05
26
36
35
07
8g
61

125

16
0
?

3l
4

35
b

45r,1{ 26,5
291,29 17, I

180,26

47, 19

213,67 l0,l 3!'
79,97
7rQ
0,90

34;90
6,!F

15,55
5,68

3rg
l'0

76,06

30r78

756,25 {6,6 829,37 iß,! 52

8r6123,53

18, tll
2 tL7
1,52

30,65
3,73

31,81
5,31

6
5

28,83

111 ,7{l

1{,00
r,22
I,12

3q,38
3, 16

20,74
4,50

25,87
9, 39

t4,97
86,90

20, 10
12,88

I ,ll
0,9

0
0
7
0

17, 13
37,40

0,6o't
1,1
2,3

O'2
0r{
0'8

0,2 {,030,q 7,22
,3
,5
,0
,8

23,9? 143,38 2

7
3

,01
,83

9,58
2,20

1,{11
1, 15

39,20
3,04

27,3t
8,88

62,47

15, q5
3,89

:7 r70
13,32

0
0

3,97 0,3 4,48

3,3 144,01 9, I

110,35
13,00

730,68 116,3 715,31 {3,5
239,74 t3,2 271,02
166,33 10,5 37q,37
107,30

51 ,65
283, 16

,11
,4
,0
,8

0
0
I
5

4,44
5,07

,9

)7
,3

,4
,2,i
,b

12,8
22,7
4,6
3r5

72,9

86,88{6,57

3,4q
5 ,04

121

75,93
57,31

213,3117,9

207,22
116,00
78,95
28,43

172,45

703,?0 47,t
2112,98 16,3
r81, 12 12,180,19 5,{q0,34 2,72{5,97 16i5

803,14

II\O I{RT

729,78 42,8

257,76 15, I
:t5{,92 20,875,27 4,4ß,22 2,8
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7
2
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5{
55
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1 l6Ö
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t0,2t
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2ß

1,65
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0,91
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I ,08
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5A
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16111
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1303
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762
,,,,,
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51
{E
3{l
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33

,:6
,811
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,24
,95

SERF LE I SCH

FtscHE tüD -FILETS, FRISCH, TIEFGEFRoREN (aUCH IEBENo)..... {19

FISCHTAREN....

FISCHK(NSERVEN
AÄIDERE F I SCIIERZEUGNI SSE, KREB
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(EINSCHL. I'IILCHPULVER)
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S(I.lSTlGE
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o,i
3, l6
3,39

8,8

o,ä
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orö2
7 ,10

,83

37

392 4,22

10, 19

5r?4

4,95

23,61.

9,01
3,33
2,41
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L7,29

11,84q,23
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4,9!l
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0,0r1
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E
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06
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28,89
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2,24
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....,. I 1009
a7t
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77 t32
lt oo
4,L7
1 ,16

5,27EIER.....
FRISCH (STUECK).......
EEAREEITET.

24

BUTTER ( EINSCHL. I,IILCTIHALEFETT UNC BUTTERSCHMALZ ). t282
89SPEISEFETTE tI\D -OTLE TIERISCIIEN URSPRUMS

IIIAI{RT$G SI{ITTEL PF LANZL ICHEN URSP RtJiIG S. .

SPEISEFETTE LNO -OELE PFLÄIIzLICHEN URSPRUMS. . .
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7,?9
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1736
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20
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I}SO{EIT IN O€R VORSPALTE NICHT AADERS A'{GEGEEEN IN 6RAII{' - 2) EINSCHL
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3,1182,26 o,S
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I) SO€IT IN O€R VORSPALTE NICHT AA.IOERS AMEGEBEN IN 6RAT,?{. - 2) EINSCHL. FERIIGGERICHTE.
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äi orE-iruurrR-, PFEFFERT{I^IZTEE .u.aE.
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09
58
78

50

95
40

3,97
0,28
0,802,r8 r915,06 10861,02 294

10,65 {983
2,05
4.21

I , !l!l
2,!t5
0,0{

73

8 ,38
0,38
6, 17

56r
263

0589

I,66
0,67
5,57
1,25

?,22

1,22
1,99

0,10

27 )03

8,25
1,92

5.8 3,18 58
2,57 59

5,311
2r03

16,119r3 7,06 7.9 . 9,982,!15 . 2,02
712
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NEUE LAENDER UND
II. AUFI{EIOUISEN FUER MHRI.5GSI{ITIEL.

..E TIAUSHALT II\O

HAUSTIALTS

rfD.
ItlR.

ART DER AUFI{ENDIJI\IG I} JAMJAR I FEBRUAR I I{^ERz I ,APRIL I

r.rEr.lGE | 0t{ lHEr,tcE I Dil lr€r.IcE I Dr{ lr€r{GE I Dil I

60

BI
52
E'
8{
65
65
67
58
6S
7o
7t
72

7:t

?4
75

76

T'
78

7!'
80
81

u.
&t
84

85
86
87
88
E'
s0
9l
92

ct
8a
95$
97s
93

100
t0t
L02

103

t01l
r05

I 1,9!l

I
?
,0{
,90

10,34

0,7?
0,57

3,68
70,68

28,02

24,17

21,67
7 tzg
lr22

32,29

o, 17
22,3t
9,80

12rl7
1 r1E

0,!E
7.71

O,23

{7,S1

25,S1

17, {9
8,29
0, l1

15,Sl
5,6i1

40,81

0,41

10,72

3,29
0,04
3,25

89.77

33,ß

501
250

2tl
{1{

t066

s5
20

EB

66iS
t91E

13,81

1,62
0,s3
0,62
0rgl
I,66
1,96
3,07
0,9{
0,62
0 r0l
0,51
1,31

7 r0,
0,9{
5,13
0,16

{2,80
Vl,A
16,03I, l0

0 r30

13 r 0:l

5,31

24,!E

2,62
0, {{

10,82

1.611
0,39
s;9?0,27
0,19
5,20

3r5l
0,08
3,53

D,D
9,tXl

ssz
287

8ä

3{ä
615

47ä
37

229

9, {0
0,60
0, g5
I,38
0,15lrß
0,89
1,32
I ,30
0,58
0, l1
0,58
0,78

8LI'GNKOIL.
l{ISSK$|1..

1,33 1160,56 23q
1,670,1{ 2L
I,38tt77 2121,33 338
1 ,050,78 3830,05 310,73 353
t,82
8,93

321
4t2

3ö

27ä
407

s3i
36

473

0,52
1,86
0,32
0,89
0, ls
0,10
5,?2

3,68

6,72
3,38
1,22
3,74
0,55

l1 ,41
1 ,00

42,66

r 4,58
22,10
{,48
1,49

0
0
0II
2
1
0
0
0
0

8

'58,8{l
,17
,{0
,61,n
,55
,61
,07
,ll8
,81

,69

LN) STEiEELGETESE

HUELSET{FRUECIITE...
SPEISEI.IOEHREN $D
SNST. GEruESE....

TIEFGEFROREI€S GEIiJESE, GEruESEKOISERVEN U. A8..... ..... .

sE. ..

ADERE GE}T'ESEERZEIJGilIISSE ( O$E GE}iJE SESAEFTE ) . . . . . . . . . . .

8R0T- lriD rr{xRE BACp{AREN..........
EROT- I,'O BACX}{AFEN AUS BROTTEIG..

BROT (EINSCHL. I(MECKESROT)
KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG. .
SO{ST. BAC(MREN AUS BROTTE

FEIIIE BACIC{AREN ( FRISCH LIIO TIEFGEFROREN). . .

D^IJ€R TCE{AREi\l

aJcxER, suESsxaREN, ltaRtELAoE

arcKER (RLEEEIF urtD R0I{RZUCKER)....... ... 1188
KAU0ERZEUGNISSE (OHNE SCIICK0LADE)... ....,;,..'...
SCHOKOLAOEN UI\O SCHOKOLAOEI{€RZEUGNISSE.
ruKERI,{^REN ( OIII€ IqT{OIERTE FRUECHTE).

0,22

40,65

26,85

7198 17,87 655{1955 8,67 lB41. 0,31

9,00
t,z3
7.77

0,15

42,34

24,35

18,27 7ll47,90 1990
0;rB

11 ,64
A?R

30,93

SPEISEEIS..
EIENEMiftIG
raRrf LAoE,
SO{ST. BROT

KOIFITUERE, GELEE,AUFSIRICH. .......

8,87
4,93

22,55

2,?5 \367
0, 08
9,20
4,20
2,221,10 2q73,00 578
0,50

1,88 1252 2,310,4€ . 0,41

I:B
517

l0,ll{23
6
4I
2

t,!E
0,57
1,03
0,29
0,20
5,20

2,64 986o,a
14,75
5,58
2,qg1,55 2272,90 494
0, eB

1o '96
0,67 9890,44 168
0,641,52 :t!rs
0,90
0,600)27 2400,07 0,1
5,86

7,Sl
4,19
0,64
5,29
0,89

13,47 ttz'0.78 24

56,53

18,ü2 1,0%,s9 l2,l10,08 1,02,04 0,4
18,8S

17,lll 1010,95 |
0,11!l

:t8,15

15,29 1.4
22,37 12,88,01 t,7

ssi
20

37
73
28
32
:16

4
3
0203

, o8STKRAUT.. 512

,35
,59
,80

0,89 700 0,680,51 250 0,6r0,64 . 0,65

6ETRE ID€E RZEUCN I S SE, MEHM{ I TTE L, GEI,IIJE RZE.

R€IS.
TRE IDEERZ€UGNI SSE.

st {s'

SO,IST. t,lAHRI \65l{l'

SAEUGLIITIGS- tJt\D
FERTIGGERICIITE.

KLE INKINDERNAHRUNG.

726
195

s3j

L4i
0,1

679
151

415

220
0rl

5

rm

2440rl

a,04
0,03
4,01

81,35

32,84

7,19
3,113
0,81
5,76
0,99

13, s5
0,49

118,51

50,80

1, !q
33,56
16, 15

3

1018
2l

, r20
4,53
0,38

I

to6 oETRTENKE 21.......-.....
IO7 ALKOHOLFREIE GETRAENKE.....

FRUCHISAEFTE, FRI'CHTSAFT((NZENTRATE, GE-
il,ESESAEFTE U

IAFELI.IAESSER. .
XOf FEIl*lALTIGE LIH(MDEN..,.
AAO€RE LIüI'{AOEN
IGFFEEII'TTEL UND
KAFFEE..........

108
109
t10llltt2
113
114

tr5
t16
117
118
1r9

86Ö
37

l.l7
0,85

14;v
0r7l

15,!ß
14,ß
23,?24rß2r§
18.7t
16,53
7,47
0rTl

ALKO{OLISCHE GETRAENIG.....

rzL
122IB

0
3
4{

sl,26

2,5,41
7,85

0

t24
t25
126
u2?

SPIRITUOSEN (LIIER)...
BIER (LITER)..
TRAUBETü $O FRUCHTI.IEINE (LITER
TRAUBENSCHAUITEII{E (LITER). .... 2,85 0,3

16,67

86 15,20 l0{2 0,78 2. 0,69
ZIGARETTEN (STUECK)
ZIGARREN ( STUECK). ,

;
3I
2

1ll
1
0

1ll
0
0

130

:zIGARILLoS, STutfEN, T48AK..........
VERZEHR v(I{ SPEISEN U. GETRaENXEN IN lOl,lTIt€N, 0AST-

STAETTEN U. AE.......
YERZETIR VO'I SPEISEN IN Iq'!TINEN (ANZAHL}..
VERZEHR Vfi SPEISEN IN GASTSTAETTEN.......
VERzEHR Vil GETRAENIGN IN IqNTII{EN, 6ASTST

,AETTEN U.

0 0 0,22. 31,rl3. 6,50

f ) SO€IT Iil O€R VORSPALIE NICHT AJDERS A,\EEGEBEN IN GRAfi. - 2) SO,{EIT NICHT lli GASTSTAETTEI{- Ur\D KA,ITINEiMRZEHR ENTHALTEN. -
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BERLIN - OST

O€TRAEI\IG I'\D IABAKTAREN

lr(MT I,I CH 0UETERARTEN l9tll
IYP I

JJLIIAUGUSTISEPTETßERIO(TOBERIN(IVEI'SERIO€2EIGER
lGrsEl oF lr.GtsEl Drl lMEtSEl 0r{ lrficEl oit lllErsE I Dr{ lr,'ErSE I Dtl lr,Er\reE I D}l lrGtsE | 0{

r.fD.
NR.

r{AI I .IJNI i

80

6t
B:2
EI
5{
6€
65
67
586'
70
?t
72

73

74
75

75

T'
.78

79
80
8l
a,
83

8a

6
86
87
88
8S
90
9l
92

EI
9{
s5
95
97ssl

100
101
102

103

. tl,oo
26:t 0,873ß o,Gt. lr?2{l 0,25. 1,23{63 I,t8362 l,2l

' l'05{96 0,6518 0,011a:2 0,53. lr33

11,85

1 r{0
0,31
1,75

,26
,83
,79
,38
,38
,72
,06
,cg

491
299

si
476
s36

588
26

367

2,27
0r3?

06
36
66
01
47u
07
20
49
73

I
0
0
2
1
1
1
0
0
I

t,72 r882,60 {53
0,27

13r12

7,24

0,73
6,52

O,l7

50,111

26,90

7215 18,37 63781809 8,26 1699
0,27

t4,57
8,65

31,97

1409

175
{16

0;43

12,83

I,04 113?

161
111 I

301
379

o ,35

13, 15

16

s12,05

41,21

101 e
18

16,05 I, I
26,62 l1, r5,43 1,22,73 0,6

1{, l5
12,74 680,95 2
0,47

50,11

2,82 6280,59 200

?t
1{sä
1029

386
161
25?

13,67

I ,52

0,51
{,98
0,32

06,98

26,9q

17,77

10,68

0,94

5,90

0,44
5,'{6

0,27

44,q0

24,28

16,26
7,70
0,32

13,02

7,71

28,91

11 ,3q

0,76
0,68
0,82
I ,26
0, 41
|,47
0,25
0,29
5,39

{,99
0,08
4,92

81,56

32,05

12,52

0;61

68, 15

1921r18

2,47 ll700,32 260
o, s30,64 1113
4,775,69 21142,36 11129
I ,44lo,9l 3750,07 490,76 335

573
zo?

2f'7

1229
r053

?07
29

E7

20 r90

1,78
0,n4
0,38
0,90
61?5
{,56
2,Q
1,370rB
0,06
0,53
1,58

S,78

0,Tl
5,01

0,212

{6,37
ß,24
t7,21
I ,78
0126

15, 13

5,01

26,t:t
2,63
013?

2r§
o,38

{,40
0,05{,3{

al,|il
32, r10

{l1,63
16, {o

8r{
t05

169

t6s9
1030

4:ts
!6

27L

6695
1817

1,23

5,61

0,18

Q,ß
24,37

16, !t!,
7,84
0,13

72,54

5,1ß

27 tZ3

3,08

4)07

0,07
,{,00

81 r33

33,36

7,47

8,03

9011
268

10t

6911
515

81ä
g1

ar:

2,05
0,01
0,119
0,25
0,60
1,75
1,113
1, 16
0,95
0, 17
0,118

fi,A
274

5ä

?a8
725

57ö
54

278

0,40
o,44
0,27
orQ
4, 18
1,9§l
7,77
o,69
0,47
0,51
7,07

5,119

4,38
0,37

1 1,84
3,94
4,47
1,85
I t7q
0 ,31

0;ss
0,47
0,74
7, l0
2,93
I,63
0,83
0, l5

78
tb

,63

0,51
5,10

39
24

oI
{
0
4

9,92

l,2l
8,68
0riE

50rIts

B,*
16, l7
7, {g
0r?5

ß,02
13,5{
fir85
2,22
0.27

29,31
6,59
2,85l, 17
2,02
0,ll0

13, ll
0,87
0,55
0,{E1,ll
0,611
l,130,ß
o,2l
7,84

5r!§

r165

t93
432

1039
193

333

237'0'l

2,60
O,Q

20,96
5, 15
2,74
1,72
1,95
0,55

12,27

0,95
0,58
0,51
I, t6

7,41
5,38
0,85
3,89
t, 19

13,43 10070,60 20

49,66

18,06 1,9
20,90 13,l

7 ,32 1,93,!ß l,l
11,25

10,13 600,57 2
0, {15

25,70

83
6l
80
7l
22

I,O1l
6,98

0,20

*,22
25,29

17,53
7 )52
0.24

19,1{

11,7?

34,87

0 ,1ll
I,L2
0,26
0,19
7,10

{,93
0,07
4,85

82,40

32,?4

5569
la3:t

0,62
0,76
I ,33
0,57

215

37t

0, 16q,q2

911,58

{3,93

l0, ol
8,71

0,15
3{,87
6,73

6410
1691

1,1
!,7
1,0
0,11

23ll

8,7A
0,29

74,74

5, 40

32,23

5, 45
0,39

10,75
4,38
7,92
I ,09
1 ,88

0,77 8820,58 225
0,90
1, q4 379
0,52
1 ,380,43 2271r07 0,1
6, 06

4,69

0,18 7
4,51

910
l0

9, {l
7,S{
1 ,311
8,20
I ,06

13,20
0, ,q5

50,8{l

0rß
{16,53

26, {19

7267 !7,8A ?24718119 8,31 2009
0;3r

14, 15

5,88
35,38

3850 2791

7081
2000

tü17

195
{§t{

883
176

' iFo

1ltft
0'1

3,35
0r32

16 ,71E tB
2,82
1,23
1 ,97

18{t

229
421

I 176
223

3si

296
or2

1007
2l

6,39
5,36
o,9o
5,59
0,72

12,61
0, {6

{19 ,6 1

15,90
2t,79

7,91
0 ,39

10, 1720E
I,81
1 ,30
2,23

10,97

0,71 5190,72 254
0 r?4r,13 344
0,60
0,790,30 3460,21 0,2
st77

t67t

279
55b

801
2:lsl

:F5

n7
0r1

11,55

o,80
0,56
0,28
1,2!
0,81
0,75
0,22
0,30
G,73

8, 116
5,07
1,19
5,56
0,59lt,57
0,:3

47.97

14,62
24t08
7,99
I,28

ll,80
10,s7
0,820,{l

6l,94
0r08

rt8,0{
L3,92

11,16
4,54
3,511t,t7

0,21
10,57
4,05
4,74

0,60

12,%

,970

0,511 8410t72 220
0 ,631,17 4tE
0,93
0,930,41 §20,37 0,5
7,26

4,58

lrl
13,7
1,5
0r{

74
3

0,32 ?420,29 0, I
6,8{
6,23

0,09
6,111

79,97

34, {3

13,66 9610,60 22

115,54

16,07 t,2
22,34 10,941,71 1,11ZrQ 0r5

12,75

0;36

06, ll8

0,05 to(l
5,34 105

110,51 106

36,86 107

9,56 108
5,20 109
!;36 U0{,26 lllltlT ll2t{,3! u3
0,67 ll{

73,65 lls
29,01 lt6
26,15 117
9,75 tr8
8,73 ll9

12,58 t20

61,9I5

7
5
0
4I

I,83
8,Q
0,75

13,09
0,73

50,65

t4,82
27,32
5, 17
3,33

111,56

12,68
0,88
I ,00

{1,7E

rooö
28

7,31
5,3r
0,90
5,07
0,74t2,qo 4720,66 18

I
3
5

75
3

0

:

!l:l7
19

l'3la,ll'2
0r4

s
4

6,96
4,97

I
1{

1
0

55,02

13,80

19,50 1r0
26,81 72,16,14 1 ,63,8 0,2

11,7{ 52t,lo 3
o,!ß

61,03

u,o2 tzt
0,72 l2:2
0,85 U3

11,41 66 11,7E 550,119 2 0,64 3

26,§ lze

18, {3
8,5i1

2i
87

s4
l3

0 0'0 l2s
r26
LZ1

ß,8ä I zo,rä12,66 . 5,52
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lfeue Länder und Berlln-Ost

Haushaltstyp 2

4 - Personen-lrbe i tnehnerhaushalte
ult uiEtleren Ei.nkonmen
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

5 BUoGETS JE HAUSHALT UNO r.1ü!al

HAUSHALTSTYP 2

LFD.
NR.

ART DER EIIÜIAHI.,IEN UND AUSGAEEN
-- 

lsst--l 1:-!:i!!:-l-2:-IJ' r:sl I

ERFASSTE HAUSI.IALTE ( AAiäIIL)

zst | 246 | 2s6 I

Dr{ | o/o | 0{'t I o/o I DH | 0/0 |

1 BRUTTO€INKOI{EN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBEIT. . . . . . .

2 EINKOI{EN DER BEZUGSPERSN...,..
OARUNTER:3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUIIGEN 1)....E VERI{OEGENSI.IIRKSAT.,IE LEISTUT{G DES ARBEITGESERS..

5 EINKOT{€N DER UEBRIGEN HAUSHALTSI{ITGLIEDER .....
6 BRUTTGINK(HEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2).,
7 BRUTTOEINKOT{EN AUS VERI.IOEGEN 3)....
8 E II-OIAIT{€N AUS UEBE RTRAGIJTIGEN UNO UNTE RVE Rt'l I E TUIIG. .

9 LAUFETOE UEBERTRAGUISEN VOt STMT 4)...,.....,..
0ARUNTER!

t2

87 ,9

53,?

213
0,0

3q,8

0,6

0,6

10,9

9,0

0,1
5,7

0,3

1,6

0r2
0,6

89, r

52,5
0,4
0,0

36,6

0,2

0,9

10,0

8,3
0,0
6,3

0r3

lr4
0,?
0'4

87r0

53,7

3,7
0,1

33,3

0,9

0r4
tt,7
915

IO RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEI\F UNO UNFALLVERSICHERUI.IG.....11 UEBERTRAGUhEENOERGEBIEISK€ERPERSCHAFTEN.

12 SNSTIGE I-AUFENDE UEBERTRAGUAEEN 5), UNTERT{IETE

13 EIiTIALIGE UNO UNREGELJ'IAESSIGE UEBERIRAGUIIGEN 6)
DARI}NTER:1{ VO,t srMT..,,15 VIII PRIVATEN HAUSHALTEN..

16 HAUSHALTSBruTTOE INKOfiEN.

aBaJEGLIcH !
EINKOtIEN}. UND VERHOEGENSTEUEf,N.,
PFLICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS, ARBEITSFOERDERUiIG

19 HAUSHALTSIETTOEINKOIf, N.

AJZUEGLICTT !
SOISIIGE EII.IiIAHIGN ?)......
DAflJNTER:

VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN 8),. .. . . .
OARUNTER:

vo,t sT.ÄAr {)......
V(N PRIVATEN HAUSHALIEN,..:

24 AUSGABEFAEHIGE EINKOI,IEN UIIO EII'I']ÄHHEN..

25 AI,ISGAEEN FUER D€N PRIVATEN VERBRAUCH.

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)........
zINSEN......
§iEüEC,\ i öiNi' iiNKFr,rit'F üNö' üiRrlöiöiNiiäüiRNi : : : : : . .

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .
FREIT.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLIC|IEN KRANKENVERSICHERUM, . .,
FREIHILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICI1EN RENTENVERSICHERUT{G 1O).
PRAEI.IIEN FUER PRIVATE KRANKEIWERSICHERUAIG. . .
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICIIERUM 11).
PRAEMIEN FUER SINSTIGE SCHAOETV- UNO UNFALLVE
BEITRAEGE AAI ORGANISATI ülEN OHNE ERI,IERBSZHEC
GELDSPENOEN

SO,.ISTIGE
UEBE AN ANOERE PRIVATE HAUSHALTE UNO

37 VERAEI\DER(,\E (+/-) DER VERI{0EGENS- UND FIMNZKü'ITEN 13),..,...
38 BILDTJIS (+} BZ{. VEtr{INOERUIS (-) VU! SACHVERI.IOEGEN.

3!I BILOUIß (+) BA. VERI{INDERUiß (-) VO! GELDVERHOEGEN.

1IO KREOITRUECKZAHLUIS (+) BZT, KREDITAUFMHME (-).

...... 3 338,08

,.. ,,, 2 0t8,32

86 ,50
1 ,59

...... 1 319,77

22,55

27,26

{15 ,50

341 ,92

3,92
218, 09

12,60

60,98

8,511
20,92

3 011,25

7 773,70

14,23
0, 34

1 237,55

6,26

25,7?

337, 14

282,02

1 ,07
21s,11

9,27

45 ,84

5, 70
t2 ,88

3 553,19

2 25q,78

155, 18
2,79

1 399,03

38'25

16, 96

{91 ,05

399,67

6,67
zzt,92

15,81

75,57

7t,28
28,67

0,2
5,3
D14

r,8
3
7

0
0

3 797,39 100 3 380,37 100 4 199,115 100

t7
t8

?0

zt
22
23

4,36
t6,2?
15,61

0 ,98
2,00
0, 46

38,08
23,61
1{,58

27
28
29
30
3l
32
33
34
35

36

213,11 5,5
576,89 15,2

153,25 4,5
514,58 15tZ

107,62

14, 46

5,28
5,41

25,98
0,?6

270
636

6
15

81
97

q
2

tcz,16
10, 13

3,31
4 ,98

3 007,39 79tZ ?.712,53 90,2 3 291,67 78,4

95,89
qo,

1,40
s,57

3,6- 91,96 2r7

+586,52 +17,3

+43,19 +1,3

+608,95 +I8,0

-65,52 -1,9

3 109,55 100

2 558,99 82,6

196,83 6,3

2 820,15 100 3 388,57 100

2 505,55 88,8 2 630,16 77,6

?22,70 7,9 171,89 5,1

0,1 3,680,5 26,54

112
0,8
0,5

c, no
2t,83
15,05

t0I,31

0,1
0,9
0,9
0,0
0,1
0'0
1,8
0r8
0,5

0,5
0,0

0,1
012
0,2
0r0
0'1
0r0
0,7
017
0,4

s,02
6,27
s,62
I ,67
2,36
0 ,61

2q,56
25,32
1{,13

0,1 1,640,0 0,30

+3,3

+1,5

i4,3
-2 r5

1) URLAUBS-, I{EIHMCT{TSGELO, PRAEHIEN, TANTI.EMqNT JEDOCH KEIN UEBEB§IUTDqNENTOELT. - 2) Z.B. ENTGELTE FUER TIAUSHALTSBUCTIFUEHRUTS'

GEFAELLrGKErrSLErsrursEN u,aE. - 3) E1N4H!EN-Aqs vE-diärijr'lä'uruo-üeRpÄclirJNc, 
-uiEruEnr 

DER EIGENTUET'IERnoHNUM (vERRIISERT ur{

DIE AUSGABEN FUER DEN LJNTERHALT v(N GRUNosTuEC(Ery_UNä 6EaÄEÜoEN) sfu1e erqlluerl-auS oeLÖvenNoEGEN (DIVIDENDEN. 2INSEN ETc')' -
4) UEBERTRAGUTIGEN DER sozrALVERSrcHERUr.JG u. DER 6EqiET§iöEliEn§öriÄitEN,-QrllrHiltitiE iErlSIotleru. 1 5l HERKSPENSIU'JEH z-nErurEr't,

STRETKUNTERSTUETZUT.IGEN, LÄ0FEiöE'üEäääiäaöqNölN Äü§-FaiVÄiEn-knrrarG qr'ro gcnaoENVERSIcHERUNG UND vü! A IDEREN PRIVATEN HAUSHAL-

TEN. - 6) Eur,,taLrGE gEBERTRA6ST6EN v(N gNTER 2qqg_Dr1 iä'Eiru2e[Frit.-- ii eiurttNeN aüs DEM vERKÄul IM HAUSHALT ERZEUGTER oDER

GEBRAU.HTER ,.IREN (2.8, proij;-äir,üAirGe-riruö u[Älqelraässioe-üEaERiRAcur'rcEN vri.i 2öoo ou Ülo uErn JE EINZELFALL. ERSTATTUiS FUER

.EscHAEFTLTcHE aEcKt, RUEtiürftü=TüröEru_ri9F-MRiNüEüFE^i2.ö.-FrrsciEr.iFFrroi, nüiörüeaogeturuo v!!-ZUVIEL BEZÄHLTEN ENERGIE-

KosrEN, JEDmH KErNE Elr{aIüi"iüs'üraNriqiiEruqlug.nüNö üruö-kneorirüFMHME. - ä) Eirwnttoe uNo UNREGELT'1ÄEssIGE UESERTRAoUNGEN vo{
2ooo Dt{ u11lo MEHR JE EINZELFALL, - 9) 6HNE auscABEN FiiEn-VEmroEoElrsetr-qurue u!D-kRaÖITRÜECKZAHLUM. - 10) aucH FREIT'{ILLIGE BEI-
TRAEGE FUER pENsIüis-, aLTERs- uND sTERBEK4§sqrv.---ii)'xrZ HÄFiEialöHi:, qs(o-'-llsa§5ENvtß§.lqlE!9ry9'.- 12) GELDSTRAFEN' SPIEL-

ETNSAETZE, AU5GABEN ruEa eEsöndFiLiöiE-Alac;_pnciiiruiüen oAERiEN. -'rel-aüs6adEN iüEq yqryoqqqrsBILDUM uNo KREDITRUECK-

äHLUr.rG, ABzuEGLTcH Erg,raitEü"iü's'üinüöedl-ruüärioERü^E-Ü. inioiiÄÜrru*rue,-Jiooor-ornrr !,IERTVERAENDERU|IG v0RHANDETJEN sacH- ut\D

6ELDVERHOEGENS.

96,55 3,1

+3q3,72 +17,1

+42,47 +lt4
+359,13 +11,9

-67,88 -2,2

+91 ,89
+41,73

+120,38

-70,22

-1 58-



NEUE LAENOER UNO BERLIN - OST

5 auDcErs JE HAUSHALT uNo MIMT

HAUSHALTSTYP 2

LFO
NR.

ART DER EIIüIÄIf.,IEN UND AUSGABEN

| 1. vJ. 199r | '2. vJ. r99l | 3. vJ. l99r | 4. vJ. r99lt----.__--
I ERFASSTE HAUSHALTE (ü!ZAHL)

| 232 | z0o | 262 I 24s

I o+r l0l01 or{ 10/01 Dr,r l0l01 D}r l0/0

T BRUTTI]EINKO{IEN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBE IT.

2 EINKOfiEN OER BEAJGSPERS(N,,...,... ...
DARUNTER:3 UNREGELHAESSIGE zAHLUIIGEN 1)..,.....

4 VER?.,IOEGE'*IPXSAIAE LEISTUiIG DES ARBE

5 EINKOI€N DER UEBRIGEN HAUSHALTST,TITGLIEDER ".
6 SRUTTOEINKOTIEN AUS SELBSTAENOIGER TAEIIGKEIT 2] ,.

7 BRUTTOEINKOI{EN AUS VER!.IOEGEN 3)......
8 EITÜ{AIilfN AUS UEBERTRAGUI'IGEN UND UNIERVERMIETUIS

9 LAUFENDE UESERTRAGIJISEN VO.{ SIMT 4),."..
oARUNTER s10 RENIEN DER GESETZLICHEN RENTEIf UND UNFALLVERSICHERUIIG"".

11 UEBERTRAGUI{GENDERGEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

12 SNSTIGE LAUFENOE UEBERTRAGUMEN 5)' UNIERI'IIETE

13 EIiäALIGE UNO UNREGELI.IAESSIGE UEBERTRAGUilIGEN 6).

88,8

52,0

0,4
0,0

36,8
0'1
1,0

10, 1

8r8

89,3

52,9

0,5
0'0

36,5

0,2

0r6

9,8

8,0
0,0
5r6

0r3

1,5

0'2
0,4IVATEN HAUSHALTEN..... ..... .

16 HAUST,IALTSERUTTOEINKü+IEN. . .. .

I TGEBERS

2 889,73

1 691,62

11,40
0,22

1 r98,11

4,30

31,93

329,66

285,44

1 ,08
233,47

9r78

11,20
7,17

55,28
?o '2114,78

9L,62

+1{{,00
+ 10, 118

+131,93

+2,00

3 119,71

18115,95

16,75
0,45

t 272,76

8,01

20,18

343,81

278)97

1 ,06
196,48

8,82

56,02

7,98
13,21

2 782,37

127,67

3,84

3 ,84

3 383,87

2 039,72

40, 10
1 ,87

1 34,9,15

29,ß
19,26

431 ,8{
360, 48

4,98
208,75

rE,2t
57'ts
6,72

78,12

3 936,56 86,5

2 479,18 54,5

278,33 6,13,75 0,1

0,0
7,2

or2
512

0,11

2rl

87,5

52,8

1,0
0,0

34,8

0,8

0r5

77,2

9,3

0,1
5,4
0 r,{

115

0,2
0,5

r 456,78

47,ß
111,55

553r35

4ll0,9l
8,115

2§,78
17,50

94,95

?,0
lr0
0,3

\2'Z
9,7..

o'3
1,1

0,1
0r4

08
02
77
52
111
28
?9

96

4
35
35

0
I
0

50
23
15

109

16,q7
15 ,78

0 ,53
1,50
0,05

3

27
28
29
30
31
32
33
3{
3S

36

OARTJNIER
VO{ SI.
VIN PR

AAT

35,45

3, 15
12,51

79,7 3 052,02

- 85,18

- 6,36

ls, og o,ll39,78 0,9

2,872,8

111
15

.... 3 255,62 100 3 491,71 100 3 864,45 100 4 551,94 100

ABZUEGL ICH:rz -Eilfirtteu uNo VERI,I0EGENSTEUERN'' 13q,99 4,ia FrLtCHraerrareoE zuR SozIALVERSICHERUT',rc, ARBEITSFcERoERUT'1G... 484,66 14,
2
s

168,06 4,8
55L,29 15,5

222,09 5,7 32?,07 7,1
590,3{l 15,3 686,03 15,1

79,0 3 543,84 77,9

- 109,22

- 5,55

19 HAUSHALTSI€TTOE INKOI.IEN.

ZUZUEGL ICH:20 SO\ISTIGE EII\NAHT€N 7)........
oARUNTER s2I VERT,IOEGENSUEBERIRAGUißEN8)

0ARUNTER!22 VÜ{ STAAT 4).......... '..23 V(N PRIVATEN HAUSHALTEN..

2{ AUSGAAEFAE|IIGE EINKOI{EN UND EINNAHI'IEN". ....

25 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.

26 UEBRIGE AUSGABEN S)..........

37 VERAETID€RI,TS (+/-) DER VERilOEGENS- UNO FIMNZKNTEN 13)'......'
38 EILOUIS (+) Bad. VERTINDeRUIIG (-) Vü.l SACHVERI'IoEGEN.

39 BILilJNG (+) BA. VER'{INOERIJIS (-) V(N GELDVERHOEGEN'

40 KREDITRUECICAHLI,M (+} BA.{. KREDITAUFMHI.E (.).

1) URLAUBS- LO, PRAEI{IEN
U.AE, - 3) E

DEN UNTE
UEBERTRAGUITGEN

IKTJNTERSIUE

( 2. B. PXr{ )

ALL. - 9)

2 910,04 100 3 137,20 100 3 653,05 100

2 623,70 90,2 2 435,16 7i,6 2 835,34 77,6

24L,31 8,3 173,89

0 2

+45,03

+69,63

+110,08

-134,67

+1,5

+Z,q

t3,8
-4,6

+528,15 +16,8

+:.1, 18 +0,4

+529,6b +16,g

-12,72 -0,4

+647,93 +17,7

+76,85 +2,1

+692,5 +19,0

-121,28 -3,3

? 634,27 80,9

. . 85,15

26 ,35

6 3;

2 779,42 100

2 373"1G 87,3

201,86 7,4

2,43 0,1
o'6
0,6
0,0
0,1
0,0
2,0
0,7

3r4

+5,3

+0, 4

+4,9

+0, I

5

2
2
,1
1

,0
,0
,7
,5

5

0
0
0
0
0
0
1
0
0

I
2
0
1
0

I
5

1
1
0
0
0
1
0
0

4, 10
6,92
6, 13
2,76
2,0s
0,40

32,60
23,ql
14,311

87,30

169,78 4,6

5,99 0,25,58 0,25,08 0,10,51 0,02,67 o,l0,83 0,016,11 o, {l27,33 0,713,89 0,4

95,86 2,72,8

TEN. - 6

ZIECKE

TERS-

U. DER

-1 59-
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5
NEUE LAENDER UND

BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFO. ART DER EII6IÄHI,IEN UNO AUSGABEN
NR

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

ERFASSTE I.IAUS

1el | 2s2 | 264 | 2ss I

Dr.l lo/ol Dr{ 10/01 DH l0l01 Dl{ l0l01

1 BRUTTOEINKOTIEN AUS UT{SELBSTAENDIGER ARBEIT.......
2 = EINKO'TN DER BEZUGSPERSN.. .. ..

DARUNTER !3 UNREGELJ'(AESSIGE ZÄHLUI.IGEN 1 ).,.. . .
4 VER,I.IOEGENSI.IIRKSAXE LEISTUI\ß DES ARBEITGEBERS..

EII{.ßLIGE IJNO UNREGELfiAESSIGE UEBERIRAGUISEN 6 )
DARUNTER:

Vü'I STAÄT,
VO\I PRIVATEN HAUSIIALIEN,

5 EINKOIIEN oER UEBRIGEN FAUSHALTSI.TITGLIEDER .. 1 175,03

6 BRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2).., 0,85

7 BRUTTOEINKüI{EN AUS VERHOEGEN 3)... 35,55

8 EII.SIAHHEN AUS UEBERTRAGUT\$EN UND UNTERVERMIETUIIG 317,19

9 LAUFEME UEBERTRAGUNGEN VO{ STAAT 4)..,... ., 270,45
DARUNTER:10 RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTETT UND UNFALLVERSICHERUNG.,... 1,31

11 UEBERTRAGUI\IGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. ?I?,46

12 SOYSTIGE LAUFEI{DE UEBERIRAGUiIGEN 5), UNTERI{IETE 7,95

36,8

0,0

1,1

9,9

8,5
0,0
6,7

0,2

t,2
0,2
0,2

89 ,3

52,?
0,1
0,0

37,0
0rz

0,8

9,7

8'3
0,0
7'2
0,2
t,2
0,1
0'5

36'6

0,1

1rl
10,6

9'4
0,0
7,5

0,11

0,8
0,0
0,4

88,8

52,0

014
o'o

36,8

012

lro
10,0

8'4
0rl
6,0
012

1,4
0rl
0,6

13

. 2 836,56

. 1 661,62

, 72,29

88,9
52,1

0r4

38,80

6,49
5,60

2 587,17 87,1

50, 16

, ,.,.,. 2 547,33 100

,,..,.. 2 32q,6A 87,4

135,15 5,1

2 935,14

1 719,75

4,76
0,54

1 215,39

5,55

25,42

320,10

272,63

I ,04
237,65

7,67

39 ,81
ara

15,96

, aql o?

132 ,80

75,89

32,26
20,65

2 78q,77 700

1 825,91 65,6

7,4

s5,55
24,2?
13,64

s5,44

1753,51 +27,1

+3 ,32 +0, 1

+669,33 +24,0

r80,86 +2,9

2 886,50 88,2

1 587,54 51,5

16,85 0,5

1 198,96

4,72

35,27

347,44

308,04

0,95
245 ,89

13,03

26,37

0,62
14,35

82
43

,70 4, t
,10 14,8

3 007,30

1 761,02

13,27
0,35

7 2ß,27
7 '28

3,q,89

336,99

282,77

2,§
203,77

7 
'67

t16,55

3,43
19,68

74
15

16 HAUSITALTSBRUTIOE INKSI{EN.

ABZUEGLICH:17 EiNKO+TElt UNO VERMOEGENSTEUERN., I?9,02 4
18 PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI'IG, ARBEIISFOERDERUI',IG... q7q,O7' 14

3 190,26 100 3 287,22 t00 3 273,93 100 3 386,46 100

0
5

143
491

q
I 152, 1l

513,116
135
486

41,5
L5.2

19 TIAUSHALTSTIETTOEINKOI'I.iEN. .

zuZUEGLICH:20 S0{STIGE EITUTAHMEN 7).......,...
OARUNTER:2L VERHOEGANSUEBERTRAGUiIGEN 8),..

OARUNTER:22 VOl STAAT {l).....,23 Vol PRIVATEN HAÜSHALTEN,....

2.!I AUSGAEEFAEHIGE EINKü+TEN UND EIII,IAIIMEN

25 AUSOASEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH..

26 UEBRIGE AUSGAEEN S).......
0,t
3,2
3,2
0'0
0rl

80,7 2 652,13 81,0

- 59,54

? 711,67 ).00

2 909,87 107,3

zß ,2t 9, 1

2 720,89 80,3

106,25

2 827,14 t00

2 617,32 92,6

317,811 l1,Z

24,22
18,12

t12,45

-l 08,02

+27,84

-103, 11

-32,76

27
2A
29
30
JI
32
33
34
35

35

0 ,63
8,36
8,39
0,54
0,t7

a,85
10,58
8, 40

+ 186 ,50
+2,9q

+ 199,84

- 16,28

64,62 2,4

0,0
,3,:
,0
,0
,6

,3

205,35

1 ,90t?,at
11 ,67

,,6:
2,q
0r9
0,5
11,0

0,1
0,5
c,s
0,1

2,0
0,5

3,4

2,79
90, 15
89,8S1
0,05
2's2

67,52

4,2r
25,70
24,92

1,41
2,03

61,30
23,58
20,45

0,2
0,9
0,9
0,1
0,1

2,3
0,9
0,8

0
0

0
0
1
0
0

37 VERAENOERUIS (+/-) DER VERHOEGENS- UND FIMNZKOITEN 13).....''.
:tB BILoUIS (+) Ba.l. VERI'lINoERUl.ß (-) V$\1 SACHVERT'1oEGEN.

39 BILoUIS (+) Ba{. VER|4INo€RUiIG (-) vg! GELoVERI'10EGEN.

40 KREOITRUECKzAHLUIIG (+) BA,{. KREOITAUFMHI,IE (-).

+7 r0
r0, 1

+7 15

-U 'b

-3'8
+l,0
-3r6
-!r2

107.55 4,0

-{44,41 -16,4
+2?,q9 +0,8

-409,82 -15,1
-57,07 -2,1

1) URLAUBS-, I{EIIINÄCHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEI.,IEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT, - 2) Z.B. ENTCELTE FUER HAUSH4LI§qUCHFUEHRUI{G,
Äuseaeel,I FuEa oeru UNTERHALT.Vq! oRUNDSTUECKEN UNo 6EBAEUDEN) SI]LIIE EII.I^IAHMEN AUS 6ELOVERI1OEGEN (DIVIDENOEN, ZIry§EN EIC.). :
§inEITüTITEnSTuEiZuI,IGEN, LÄUFENDE UEBERTRAGUN]GEN AUS PRIVATER KRANKEN- UNO SCHAOENVERSICHERUM UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEII.
}UREN 

'2.8.-PtqII,-EiI\!,tÄLiOE 
ÜIIO UTIAEOELHAESSIGE UEBERTRAGU^ßEN VO{ 2OOO DI.I UNO I'IEI.IR JE EINZELFALL, ERSTATTUIIG FUER GESCHAEFTLICHE

eTTouTutTI AUs VEMToEGENSI.,IINDERUI'I6 UNO KREOITAUFNAHME. - 8) EIIT'1ALI6E UNO UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VO'I 2OOO DI'I UNO MEHR JE
ILfEi§--Ür,ro-SlrneEKAS§eN. - irj rrz-nlrrpFLICHr-, KASK(F, INsassEwERsIcäERUt'tG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
AUS VERT.IOEGENSI{INOERUiI6 UND KREOITAUFMHI.IE, JEDOCH OIiNE I,.IERTVERAENDERUII6 VORHANDENEN SACH- UND GELDVER?'IOEGENS.

-r60-

ZINSEN. ...
STEUERN ( OHNE E INKOISTENF UND VERI.IOEGENSTEUERN ).

OAR. KRAFTFAHRZEUG STEIJE R.
FREIT,{ILLIGE BEIIRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVEBSICHERUI,JG., .,
FREII,IILLIGE AEiIRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10).
PRAEI.IIEN FUER PR IVATE KRANKENVE RS ICI.IE RUI.J6. . .
PRAEMIEN FUER KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUTIG 11 )..
PRAEMIEN FUER SOISTIGE SCHAOEN- UND UNFALLVERSICHERUI-IG... .... .
BE ITRAEOE AN ORGANI SATITI{EN OHNE ERHERBSZITECK.
6ELOSPEI.OEN, UEEERIRAGUIJGEN AN ANOERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SO.ISTIGE AUSGABEN 12).....



BERLIN - OST

HALI UNO HOIAT 1991

fYP Z

MATIJuNIIJULIIAUGUSTISEPTET4BERIoKioBERIN0VEMBERIDEZEHBER
HALTE (ANZAHL)

256l27Ol251l263lZ€,zl2s2l2s2l243
Dr{ lolol or{ lolol or.r lolol Dr{ lo/ol Dr{ lo/0 1 oN,,l lol0 1 ol.r l0l0 1 Dr'{ l0/0

LFO.
NR.

3111,09

1842,96

12,85
0,66

1268, 13

o 12

-6,75
295,64

250,40

0,66
183,70

7, l9
39,05

7'06
lq,?q

2703,q9 75,3

125,38

+12r85

+ 120,56

16 r2l
-r13,93

3 234,05

I 931,89

23,72
0,33

1 302,15

7,65

31 ,81

394 ,98

302,47

201,73

il ,46

8l ,05

13,14
5,66

? 9t5,22

150,08

11,11

11,11

88,2 3 401,13

52,7 I 994,45

0,6 52,590r0 3,08
'35,5 1S05,68

0,2 42,37

0,s -6,09
10,8 331,27

8,2 279,80

204,20

8, s5

s2,92

3,79
14,38

40,27
1 ,38

1285,511

13,51

36,84

468,96

400,51

5,97
207,60

21,40
q7,0q

I ,62
12 ,80

3 042,99

55 ,82

I ,54

9,54

3,37

4 1139,11

2 810,93

510, 97
4,66

I 628,19

55,66

-21,57
541,87
q23,48

g,88
230,68

24,36

94,04

15,51
19,56

3 990,74

2 528,03

280,88
3r94

7 ß2,71
44)30

27,88

639r42

471,08

7,06
261,68

15,113

152,91

26,77
91,62

84,9 1

53,8 2

610 30,1 1l

31,1 5

0,9 6

0,6 7

13,6 I
10,0 I

97,2

54,0

0, {l
0'0

37,2

0,3

-012

8r7
7,3

0,0
5'4
0r2
1r1

0,2
0,{

90,2

52,9

1,4
0,1

37,3

1r1

-0,2
8,8
7,q

423,ß
082,98

27 '521 ,17

340,49

32,60

25, S0

494,66

400,66

33,7

0,8

0r7

12,4

10, t

88,5

56,0

t0,2o't
32,5

1r1

-0 r4

10,8

8,4
0r2
4,6

0r5

1,S

0,3
0r4

86,1 3 325,95 86,5 3 381,76 85,8

52,4 2 041,40 53,1 2 l02,lZ 53.3

5,5

0r3

2,2

5,4
0'2

0r1
0,{

1'0
0,0

33,4
0,4

1,0

lZ,2
10, 4

012
5,4

0,6

t,2
0,3
0,s

32,4

1rl'
1,0

L?,2

10,9

0'2
5,5

0r3

1,0

o'2
0,3

1 279,64

42,36

37,74

481,84

429,25

9,34
2 15,89

12,62

39,S5

6 ,86
10'01

79,1 3 722,44 79

- 51,16

8,S4 0,2
214t40 5,4
12,65 0,3

81,35 2,0

6.74 0,227,14 0,7

3 156,41 79,4

112, 19 
_

::

3 268,60 100

2 435,5? 74,6

165, 19 5, 1

1 ,18
5, 10
3,22

7
0

0
0

22 1,166 0,1
43

2

0,2 105,6 1l
0,3 12

3,3 13

0,4
012

0,6 lll1,9 15

341o,ll lOO 3 568,49 1OO 3 768,68 lOO 3 977,62 1OO 3 846,26 100 3 943,70 100 5 015,15 100 4702,3410A 16

165, 47
541 ,15

,58 5, 1
,69 15,5

73 5,648 15,0
,30 5,6
,97 15,2

223,89 5,7 413,05 4,2
597,37 15,1 759,87 15,1l

4
15

II 2t7
<oE

185
567

225,2q 6,0 ?23,
587,53 15,6 597,

,? 3 832,22 76,q

329,51t 7,0 17
691,02 14,7 18

3 681,77 78,3

179,48

8,23

8,23

3 861,25 100

3 103,67 80,4

+559,82 +14,8 37

-lo,04 -0,3 38

+560,64 +l1lr5 39

+19,22 +0,5 110

79,5

-

2 955,90 78,{l

87,44

9,58

9,58

3 043,34 100

2 856,15 93,8

194,28 6,4

?,5 87,25 2,8

99,53

8,52

8,52

EOO
3,17
2,67

3,1 101,51 2,6

+ß2,22 rlq,6 +908,97 +23,1

+151,12 +4,8 +86,40 +2)2

+{99,80 r15,7 +1 011,90 +25,7

-188,70 -5,9 -189,33 -4,8

1g

20

2i
22
23

24

25

4,9 26

0,2 2?0,3 280,3 290,0 300,1 3l0r1 320,6 330,8 34
0,{l:15
2,3 36

187,76

? r78
10,27
9,77
0,gl
4,05
2r2?

25 ,03
32,67
16,47

.88,90

2828,87 100 3 065,30 100

2502,O3 92,0 2 650,28 86,5

213,99 7,6 194,92 6,4
4,50 0,2 7,oo 0,2

t,?
0,8
0,5

111,94 105,73 3,q

3 098,80 1C0 3 173,60 r00 3 331,75 100

2 011,40 64,9 2 555,54 80,5 2856,34 72,6

t6?,32 5,2 155,83 4,9 166,40 4.2

?
1
1
0
0
0
q
7
4

0
0
0
0
0
0
0
0
0

8;
14
67
43
61

2
0

11
27
13

,0
,0
,0
,81
,5

0,?
012

o'1

7,17
6 ,70
6,28
1 ,99
3'?9

44,30
24,00
13,02

93,22

0,3
o'2
0,2
0,1
0r1

115
0'8
0,4
3,t

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,62
1,13
0 ,58

25,03
z0, sl
14,98

5,64
i,75
0 ,63

28 ,53
25 ,83
15,03

8r ,49

,0,
,1
,2,l
,0
,9
,8
,5

,10
0
0
0
0
0
0
0
0

4,83
3, 48

0
0
0

0
0
0
0
0

,2I
,l
,1
,0
,3
,7
,3

12,00
11,54

1 ,23
r,60

ßr44
21,05
13,25

0,4
o'4
0,0
0,1
1,7
017
0,5

4r0

6
5

,23
,63

,54
,33
,52
,57

,3
,3

8,S5
8 ,92 3,04

0 ,65
1,14
0, 15

11 ,9{
22,08
11 ,70

99,88

35
2
I

+0 rs
+4,3

+0,2

_4,0

:0 12

+0,8
+l ,9
-2,9

+220,10 +7,2

+50,80 +2,0

+409,91 +13,{

-250,60 -8,2

-7 ,09
+23,22

+57, 13

-87,44

+663,88 r20,3
+2,19 +0,1

+576,16 +20,7

-14t47 -0,4

+925,09 +29,9

+8,?2 +0,3

+853,41 +27,5

+63, 116 +2, 0

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EII\NAIIHEN AUS VERI.,IIETUI{G UNO VERPACHIUI\iG, I.IIET}IERT DER EIGENTUEI{ERHOHNUIIG (VERRII'IGERT IJI'I DIE
1l) UEBERTRAGUiIGEN DER S0ZIALVERSICHERUT'IG U. DER GEBIETSK0ERPERSCHAFTEN' 0EFFENILICHE PENSIü{EN. - 5) I,IERKSPENSI0IEN / -RENTEN,
6) EII$,IALICE,UEBERTRAOUI.IGEN V(N UNTER 2OOO Dil JE EINZELFALL. - 7} EIIIIÄHMEN AUS DEI.! VERKAUF II.I HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
AECKE, RUECKVERGUETUIIGEN AUF I,IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUTS VU! ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDrcH KEINE
EINZELFALL. .9) OHIIE AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUIIG UND KREOIIRUECKZAHLUIIG. - 1O) AUCH FREII..IILLIGE gEITRAEGE FUER PENSIO{S-,
GESCHAEFTLICHE A€CKE, PACHIEN FUER GAERIEN. - 13) aUSGABEN FUER vER!'I0EGENSBILDUIE UND KREDITRUECKZAHLUiß, ABZUEGLICH EIillAHtt{EN
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6
NEUE LAENDER UNO BERLIN - OST

EIiMHI.IEN UND AUSGABEN JE HAUSHALT UND HoillAT

HAUSHALTSTYP 2

1991 | 1. HJ. lS91 | 2. HJ. 1991 I

LFD
NR.

ART DER MCHHEISUI'.IG or,1 | 0/0 | 0r{ I 0/0 | Dr{ | 0/0 |

01 EII$IAHI{EN

OARUNTER:

02
03
04
05
06

E
E
E

INK$I{EN AUS ERIIERESTAETIGKE IT,
IINAHMEN AUS VERI.1OE6EN.
IIü\IÄISIEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUI{GEN
II{IAIIMEN AUS EIMALIGEN U. UNREGELI'I. UEBERTRAGUMEN
II{!AiTTN AUS UNTERVERHIETUiIG UND AUS OEM VERI(AUF V. I,IAREN..

360 ,63
44,53

35q,47
71,11
27,00

x
x
x
x
x

3 0t7,52
36,64

29t,23

7,90

ß,92

3 691,411
52,14

415, q5

x
x

x
x

x
x
x
x
x

1I AUSGASEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.

DAVO.I:

72 MHTISSI,IITTEL, GETRAENKE, TABAKI,.IAREN.

2 568,99 100 2 505,55 100 2 630,16 100

723,62 27,9 7q7,31 28,4

1q7,16
81 ,30

5,6
3,1

E
E

13
14
15
16
L7
18
1S
20

2L

22

23
2E
25
26
?7
2A

29
30

31

32

33 H0if{r.hßSHIETEN.34 ENERGIE........

I,IOEBEL, HAUSHAL
TIALTSFUEHRUTS.

GETRAENKE, TABAK}IAREN,,...
VERZEHR V(N SPEISEN UND CEiäAäNiiN

STAETTEN U. AE...
IN KANTINEN, GAST-

50, 30
23,87

81 ,54
30 .02

4r3

9r7

57,81
30,{ß

174,6.'

118,59

26s,35

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNIS§E,.
t{ILCH, I{ILCHERZEUQNI§SE, EIER, SPEISEFETTE UNO -OELE...

36,51
s2,28
68,51

699, 06

134,71
83,82
q0,25
35, 47
61,89
46,35
27 '27161, t6

107, 15

253,53

141,05
82 ,53
38 ,3q
34,34
65 ,26
52,r8
28 ,90

,4
,3
,6
,5
,5
,8
,1
,4

,5
,1
,5
,6
,6
,6

5
3
1
1
2
1
1
6

24,?

3,2
1,5
1,3
?,5
2,0

1,4
?,3
0,5
0,7
0,6
1'5

BEKLEIDUTS, SCHUHE..,....

I{ERRENOEERBEKLE IDUT\ß. . . .

SCHUHE..
FREMDE AENDERUi.,IGEN uND REPAäÄiüääiI. ÄN' äiiiä iöüNö. UNö

SCHUHEN, I.,tIETEN FUER BEKTEIDUNG UND SCHUTIE.

!IOHi{JÄßS}1IETEN, ENERGIE. .

21 ,59
55 ,4{

2,45 2,20

?28,35 8,9 161,90 6,5 292.,42 L7,l

0,8
2,1

0,1

0,7
?ro
0,1

0,8
?,t
0rl

a1 )a

11 ,45
15 ,35
14, 96
39 ,84

l7 '?oEl 
'O

58 ,84
13, 18
L7,t7
13,24
38'48

168 ,04

1 i2 ,98

25q,64

36,58

15, 19

64, 13

1,1
6,5
q,4

0,5
2,5

4,5

r 0,1oo

13,43
53, 40

2,32

34,37 1,25,A 1,

4
.l

2,5
1,4
1,6

87,!4 3
7 4,76 3

,5 16t,22 5,1
,0 131 , 19 5,0

1,3lr0

0,3

2,0

22,23

78,79

1
2
0
0
0
I

35
63
14
18
15
37

,4
,z
,6
,2
,2
,6

,4
,4
,6
,7
,6
,E

1

2
I
6

1
?
0
U
0
1

?,4
1,5
7,7

1r4
lro

83
84
86
93ci
L7

62,31
39,88
45,20

35,35
25, 16

o124,86
103, {9

65, 40
29,4t
36,69

32,31
25,59

3
0

278 t70

63,83
34,74q7,02

35

!t6
37
38

39
40

4l
42

ISGERAETE UND ANOERE GUETER FUER DIE HAUS- 10,8 216,31 9,8 309,93 11,8

HGBEL,.
BODEI\ßELAEGE, HEIMIEXTILIEN, HAUSHALTSI,.IAESCHE....... . . . . . . .
TIEi2- Ü.TrcNEERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE IIAUSHALTSGERAETE....
GESCHIRR UND ANOERE'GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUM.
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUiIG.
OJENSTLEISTUI'ßEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI']G, FREI'IDE REPA-

AÄTUAEII UND INSTALLATIü\IEN V(N GEBRAUCHSGUEIER'! FUER OIE.
HAUSHALTSFUEHRUIIS. .. ...

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN; BAUSTOFFE, FREI'IDE REPARAIUREN AN
DER IIOHNUIS,

6
2
5

2II

0r8

3,0

AIÜ€RKt,hß: DIE ZUORDNIJNG EINZELNER EII.I{AHME- UNO AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAS ''SYSTEI{ATIK DER EIT{IAHI{EN IJI{D AUSGAEEN

PRIVATER IIAUSHALTEII ERSICIITLICH.
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NEUE 
,LAENDER 

UND BERLIN - OST

6 etmmlteru uND AUSGABEN JE HAUSHALT uND r.ro{AT

HAUSHALTSTYP 2

LFD
NR.

ART DER MCHI,.IEISUI{G
I 1. vJ. 1991 | 2. vJ. 1991 I 3. vJ. 1991 | 4. vJ. 1991
l------I or lolol Dr'r l0/0 1 or.r lo/ol or{ lo/o

01 EIIü,IAä|{EN

DARUNTER:

02
03
04
05
06

EINKO+.IEN
E IT\NAHMEN

S ERI,IERBSTAETIGKEIT. . .
VERTtOE6EN.
LAUFENOEN UEBERTRAGUilßEN,
EIMALIGEN U. UNREOETI'4. UEBERTRAGUI{CEN. ,, . , .

UNTERVERI.,IIETUM UNO AUS OEM VERKAUF V. I,{AREN

AU
AU
AU
AU
AU

03
94
22
79
15

t32,70
84,53
4C,76
29,40
50 ,85q7,0t
25,62

68 ,73
32,56
35, 11

23 ,30
25, 19

2 89q
35

295
60
t2

11
tq
1I
35

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

2
2
5c
4
7
1
4

3
1
1

2
1

5

1
1
2
2
1

1,3
2,r
0,5
0,5
0,7
1,7

3 727,72
37,26

287,67
59 ,86
34,32

9811,011
65,38

s58,37
loo,50
44,59

33

53,52
16, 16

x
x
x
x
x

413,35
39 ,55

374,65

13q,61

230,45

x
x
x
x
x

EII'NAHMEN
E IIS{IiHMEN
E IIT'IAHMFN

J
5
S
S

1I AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...,.

oAV0!!

L2 MHRUISSI.IITTEL, GEIRAENKE, TABAKMREN"

DAIIENOBEREEKLEIDUNG. . .
$TABEN0BERBEKLE lDt.;r.tc. .
}lAEOCHENCBERSEKLE I DUI.E
SPORTBEKLEIDUI..IG.,., .,.
HERREAF, DAI.4EN- UND
SIRUHPFT,IAREN, KOPFBE
-SIOFFE, KURA,üREN.

2 373,16 100 2 623,70 l0O 2 435,16 100 2 835,311 100

670,10 ?e,? 27,6 731,06 30,0

13
1{
15
lb
17
1B
t9
20
u1

,)

23
?q
25
26
27
2e

29
30

3l

32

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FI§qlERZqUGNISSE.... "
l,lILCH, l{ILCTIERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -0ELE.. '. ',.
OBST. OBSIERZEU6NISSE,
KARTÖFFELN, 6Ei{UESE, KARTOFFEL- UNO GEMUESEERZEU6NISSE. . . . '
BROT UNO ANOERE BACI.IÄREN......
ZUCKER, SUESSIAREN, I.IARIIELAOE.....,.
ANOERE NAHRUNG SI.II TIEL.
GE'RAENKE, TABAKhAREN.
VERZEHR VO! SPEISEN UNO GETRAENKEN IN KANTINEN' GAST-

STAETTEN U, AE,..

BEKLEID(nE, SCI.IÜHE

HERRENOBERBEKLEIDUN6, .

153,03

95, ls

233,69

40,51

6,4

s,1

9,8

1 16,93

252,3? 9,5 otr

,6
,6
,7
,2
,6
,0
,1

17
2,2
0,5
0,5
0,5
1,5

72q,97

136,5 1
83, 18
39 ,78
s2,78
62,81
45,76
28,74

158,41

62,42
26,60
37,20

35,00
26,lq

5,54,5

5,5
3,1lr4
1,3
?,3
?,3lr2
7rL

1,2
2,7
0,5
0,6
0,s
1r6

133 ,32
75 ,53
3q,97
31,91
62,07
56,73
29,05

17 1 ,86

?4,73
5t,?4
11,88
75,52
20,73
37 ,89

15 ,90

764,40 27,0

76t,72 5,786,31 3,034,72 1,332,67 7,275)?9 2,7s8,94 2,131,97 l,l177,64 5,3

43,30 1,577,09 2,717,93 0,622,63 0,810,01 0,436,41 1,3

27,57 1,064,41 2,3

707,74 3,6

302,08 10,7

K INOE Rl,,laE SCHE, SAEUGL ING SBEKLE IDU,\G. . . .
DECKUI'I6EN, BEKLE IDUNGSZUSEHOER TJIID

t7,75
48,15

01
4ä
93
57

2,0

0,1

34,53
55,91
11,84
16,12

43,65

t6,72
s4, 09

2,7 q

5,57

45,79

116,91

1 ,75

88 ,92
108,92

33,30

79,35

0,7
1,9

0rl
SCHUHE.,
FREI.IDE AENDERUT\rcEN UND

SCHUHEN, MIETEN FUER I

REPARA]UREN AN BEKLEIDUNG UND
SEKLEIDtiI/6 IJND SCHUHE.

0,62rl

3,4
3,5

4
0

!{OHMJ^ESI{IETEN, ENERG IE.

2,t2

140, 16

83 ,73
56 ,35

5,9 181,31 6,9 197,84 8,1

2,68 0,1

391,93 13,8

237,30 8,4
154,63 5,5

333,59 11,8

3,7
4,5

,4
,0

I
5

39,18 I26,27 0

$ 2,981,
42,
54,

99 1,599 1,9

,4
,9

1,4

3,3
10,57

33 TIOHNUISSI{IE TEN.
34 Er\ERGIE........

2<
2,5

13
19

30
91

2

2

35

:15
37
38

39
,{0

4l
a

MOEBE'., HAUSHALTSGERAETE UND
HALTSFUEHRUN6.

TTAUSHALTSFUEHRUTIG
TAPETEN, ANSTRICHF

DER r.roHNUt{G..,. ..

AIIOERE GUETER FUER DIE HAUS- ?55,82 10,7 238,71 9,1 287,44 tt,8

I
4
5

I,
1, 4

44,12
38 ,93
35,90

33,57
?q,16

10,50

52, 43

0,4

2,?

1,3
1,0

0,2

!17

0,4
2,4

AFEEN, BAUSTOFFE, FREi.IDE REPARATUREN AN
78, 19

AA'{ERKUIS: OIE zUORONUI\ß EINZELIGR EIT\MHI'IE- UND AUSGAEEARTEN JE ZE ILE IST AUS OEM ANHAIIG IISYSTEI''IATIK.DER EIIVIAilTEN U\D AUSGABEI{

, PRIVATER |IAIJSTIALTEII ERSICHILICH.
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NEUE LAENDFR UND BERLIN - OST
6 etunnr.rerv uNo AUSGABEN JE r.rausHALT uND r.lo,rar

HAUSHALTSTYP 2

LFD.
NR.

ART DER NÄCHI,.IEISUNG Dr.{ loicl Dr{ lo/ol Dr.t lol0 I

ll3

q4
{15

416

47
,118

{s
50

51

52
53
54
55

56
57
58

59

60
61
62
b5
54
b5
&
öt

68

co

70
7l
7Z
73
74
75

GUETER FUER OIE GESIXIDHEITS- UND KOERPERPFLEGE

VERERAUCHSGUETER FUER DIE GESUNOHEITSPFLEGE
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
DIENSTLE I STUIIGEN VO\t AERZTEN UNO AT.IDE REN I'1ED IZ INI SCI.IEN

FACHKRAEFTEN , FREIIDE 
-REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER OIE 6ESUNDHEITSPFLEGE,.. ..
DIENSTLEISTUIIGEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-

HEIME U. AE.... . ,
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI'1DE REPARA-

TUREN A}I GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE KOERPERPFLEGE.....,,...

GUEIER FUER VERKEITR UND l,lACHRICHTENUEBERI.IITTLUI'JG

KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEOER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFA|TRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFT STOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEOER
FREI.,IOE REPARATUREN AN KRAFTFAIiRZEUGEN UND FATTRRAEDE RN,

ANDERE DiENSTLEISIUNGEN FUER KRAFTFAI1RZEUGE UNO FAHR-
RAEDER,.

FREI{DE vERKEHRSLE r sruilcEN i öiiri' äÄü§öiÄLRä
t\l^CHRICTITENTJEBERT,Ti TTLUIS. .

ISEN)...

GUETER FUER SILDUIIG, UNTERHALTUT\ß. FRE IZEII

FEFNSEHEHPFAIVGS-, RUNDFUNKEI.IPFAi.IGS-, PHNO-, FOTT UNO
KINOGERAEIE.

ANOERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUIJG, UNTERHALTUhIG, FREIZElT,.
BUECHER, ZEITUIJGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VEIERAUCIISGUETER FUER BILDUI.,IG, UNIERHALTUNG, FREIZEIT, . . . . .
UNTE RR ICHTSLE I STUI.IGEN.
DIENSTLEISTLiT\EEN FUER EILDUt'lG, UNTERHALTUNG, FRE IZE IT. . . . . .
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARIENPFLEGE..,...
TIERE, Gi-j=TER FUER DIE TIERHALTUNG.
FRATOE INSIALLAT I OIEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCIiSGUEIERN

FUER BILDUi'.IG, UNTERHALIUIIG, FREIZEII.

GUETER FUER DiE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG, OIENSTLEISTUI\iGEN
OES SEiIERBERGUI\SSGEI,.IERBES SÜIIE GUEiER SONSTI6ER ART...., ..

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSIATTUIIG....,..
BEGRAESNISARTIKEL..
OIENSILEISIUiIGEN OES BEHERBERGUIIGS6EI,{ERBES
PAUSCHALREISEN
DIENSTLEISTUIreEN DER KREOIIINSTITUTE UND VERSICHERUN€EN....
DIENSTLEISTUIIGEN UND FREMDE REPARATUREN SONSTIGER ART..,...

7Ö AUSGABEN (olrNE PRIVATER VERBRAUCH)

OARWTER:

TI STEUERN.78 BEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSIChERUTIG, ARBEITSFOEROERUI.IG...,
PRAET{IEN UNO BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN UNO79 PENSI OISI(ASSEN80 BEITRAEGE, GELDSPENOEN UND SOISiIOE UEBERTRAGUNGEN.....81 TILGUIS UND VERZINSIIIüi VO\i KREDITEN.

79,81 3,1 73,58 2,9 85,82 3,3

7,31 0,3 7,57 0,3 7,05 0,34,66 0,2 4,52 0,2 4t79 0,2

tz,lt
0,86

34,7 |
2, 36

17 ,80

bJz ,5b

229,33
578, 16

63,86
59,71
78.51

0,5

0,0
1,4
0r1

0,7

24,6

8,53

0,48
32,46
2,06

77,97

768,07

15,56

1,23
35,89
?,65

17 ,64

0,3

0,0

0,6

0,0

0,7

30, 7

0r7

19, 1

4I1
0

2
1

1
0

2r7
0r8
0r6

38C,88
?2,32

119,12
3,31

534,?7
20 ,95

27
0
4
0

4,8
0,9
4,6
0r1

104,?3
2,94

II
I
1

I
0

0

3I
2
I

501,92

232,99
23,65

133,47
3,66

49,33
20,38
6.2s

2,58

25,79
0,90

38 ,70
10,55
2,11
4,30

?77,08
638,87

52,G2
59,73
91,13

70,01 2t719,58 0,817,24 0,7

68,31 2,19,04 0,18,31 0,

71,6q
20,29
16,21

7
8
7

0,7
0,0
0,5
0r4
0,1
0,1

,9
,0
,0
,4

307,63 12,0 268,81 t0,7 345,05 13,1

73,88
79,42
49,88
23,74
39,60

,27 0,1

53,67 1,8 82,?6 3,1

42
50
42
11
29
38
33

8

2

58 ,34
70,29
46,27
17,35
34,58
s4,22
25 ,35

7, 19

2,43

44t29

1ä ?C
0,73

i1,78
10,07
1,31
z,a4

2,3
2r7
1,8
017
1,3
lr7
1,0
0,3

0,r

215

,22 7
4
7

2
ö
3
3

1
2
1
0
1
1
1
0

2,4
3r0
1'9
0,9
1,5
1'9
0,8
012

0,1

1,0
0,0
1,s
0,4
0r 1
0,2

83
52
2a
38a)
Tq
1b

22,t5
0,82

25,18
10,31

7 r72
3, 19

0
0,
0
0
0

x i79,80 xx 515,20 x
x
x

X
X
x

X
x
x

75,51
59 ,70
65,42

x
x
x

AIU€RKUTG: OIE ZUORDNUIS EINzELNER EIT.IIAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEI.I ANHAiIG IISYSTEI.IATI( DER EINNAHI.IEN IJIIO AUSGABEN

PRIVATER HAUSHALTEII ERSICHTLICH,
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

6 Eru'nnun UND AUSGABEN JE HAUSHALT uNo MotlAT

HAUSHALTSTYP 2

1. vJ. 1991 | z. vJ. 1991 | 3. vJ. 1991 | 4. vJ. l9!'r
LFD
NR.

ART OER MCIII.IEISI.JM
Dr,{ | o/o I Dil lolol Dtl lo/ol Dr{ lo/o

llit

44
45

05

47ß
49

50

5t

52
53
54
55

56
57
58

5Sl

60
51
6t
63
64
65
65
67

68

AO

70
77
72
73
74
75

VERB RAUCHSGUEIER FUER DI E GESUNDHE I TSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GESUNDHEITSPFIEGE.....
DIENSILEISTUIIGEN VO! AERZTEN UND ATIDEREN MEDIZINI SCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMOE REPARATUREN AI,I GEBRAUCHSGUETERN
FUER OIE GESUNDhEITSPFLEGE.,...

OIENSTLEISTUMEN OER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
HEIr,,rE U. AE.,....

VERBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE... . .
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE,
DIENSTLEISTUMEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI.IDE REPARA-

TUREN AJ.I GEBRAUCHS6UETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.. ... . ...,

GUETER FUER VERKEHR UND MCIIRICHTENUEBERI{ITTLUI.IG

KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER,
KRAFTSIOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAIiRZEUGEN UNO FAHRRAEDERN,

ANOERE DIENSILEISTUMEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHR-

GUETER FUER OIE GESI.JNDHEIIS- UNO KOERPERPFLEGE,

RAEOER..
FREI.'OE VERKEHRSLE I SIUI'JGEN
NACHRICHIENUEEERI.{I TTLUtS.

( OHNE PAUSC|IALREISEN)

GUETER FUER BILDUTS, UNTERHALIUIS, FREIZEIT

FERNSEhEI{PFAIIGS-, RUNDFUNKEMPFANGS-, PHO.]O-, F0IO- UND
KINOGERAETE.

ANOERE GEBRAUCHSGUETER F. EILDUIIG, UNTERHALIUTJG, FREIZEII..
EUECHER, ZEITIT'IGEN, ZEITSCHRIFTEN. . ., .. :. .
VERBRAUCHSGUETER FUER EILOUI€, UNIERHALTUTS, FREIZEIT....,.
UNIERR ICHTSLE I STUNGEN,
DIENSILEISTUMEN FUER EILDUIIG, UNTERI.{ALTUI\G, FREIZEIT..... .
PFLÄ},IZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE, .. , ..
IIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUf\.IG.
FREMDE INSTALLATIONEN UNO REPARAIUREN AN GESRAUCHSGUETERN

FUER gILDUI.IG, UNTERHALTUI'IG, FREIZEIT,

65,87 2,A 80,46 3,1 73,49 3,0

6,86 0,3 8,20 0,3q,7g 0,2 4,27 0,2
5 ,86 0,24,?6 0,2

0,01
30 ,60
2,7q

t7,92

3,s5 0,1 12,98 0,5

0,90 0,0
34,11 '1,3
1,99 0,1

18,00 0,7

21,73

2,32
40,24
3,30

17,54

21,3 ß4t24

1S
0

15
i3

1
2

0,0
1,3
0,1

0,8

27,q
0,9
3,8
0,1

,1?
a

,51

a

,4

0,7 .

0,1
0,3
o'2
0,0
0,1

557,2q ?L,21S,84 0,8t77,73 4,53,32 0, I

7t,22 2,7?0,i5 0,8t7,?5 0,7

10
I5
otr
97
44
35

203 ,58
541 ,87

75, 14
50,51
65 ,33

9,71

0, 19
33, 70
2,04

t7,74

518,73

018

0r1
1'40'l

0,4

0,0
1,4
0,1

0,7

1
2
z
0
1
2
0
0

,5
,0
,0
,s
,5
,3
,9
,2

,1

I
0
7
7
1

,2

x
x

x

x

99,79 3r5

8,31 0,35,35 0,2

x
x.

x
x
x

0,6

17,1

223,65
27,77

123,13q,24

508 ,54
2?,20
89,10
2,53

72q,73 30,5 806,74 30,7

250,28 10,5 10 ,9

3,31 0,1

33,51 1,4 2,1

153,15
485,30

75,92
58,78
65,51

9'9
1r0
5,9
0,1

7,9
0,8
4,3

?q7 t87
25tq3

1 43,31
3,t2

67,64
22,60
1q,76

55,06 2,717,80 0,819,50 0,8

8I
6

2
0
0

0rl

75,86 2,17,86 0,77,74 0,

11,6 411,75 14,5

1 10, 43
Itz,t3

7 roq

t,7l

7
6
b

3'9
4r0
lr8
0r9
1'5
1r 1l
or7
o12

0rl

lr7

1r0
0'0
0r3
0r1

51,34
24132
43,09
41,04
20,65

49 ,38
54, 18
43 ,33

15 ,91
35,75
28, 19

8, 45

48,55

28,90
r,36
9,54
3,83
1,85
3, 16

1
2
1
0
I
1
1
0

0

2)
1
0

1
1
0

285,35

35 ,83
66, 75
41 ,80
11,02
41 ,39
41,73
37,97

7 ,30

1 ,34

trä ol

,4tr
,6
,4
'9,b
,s2

,I

28t,67

äo 12
48 ,34
s8,q8
22,0?
36,29
57,21
27,25
5,51

3, 40

114, 49

22,33
0,q7

66,40
16,35
2,35<äo

229,00
593, 48

58,09
57 ,55
71,53

GUETER FTJER OIE PERSCENLICHE AUSSTATTUTIG
OES BEHEREERGUISSG€i{ER8ES SI}.iiE 6UETER

, OIENSTLEISTUiiGEN
SONSTIGER ART....,.

0

4,7

GUETER iUER OIE PERSOENLICI'IE AUSSIATTI-,Iß
BEGRAEBNI SARII KEL.
OIENSTLE I STUilIGEN DES AEHEEBE RGUiIG SGEIiERBE S
PAUSCHALRE I SEN
DIENSITEISIUMEN DER KREOITINSTIIUTE UNO VERSIC|IERUI\,IGEN,,
DIENSTLEISTUT,SEN UNO FREHDE REPARATUREN SSISTIGER ART....

17,53
I ,33
6, 11
5 ,69
1,16
1 ,69

0
0
2
0
0
0

7
0
6
5
1
1

0
0
0
0
0
0

0
0

76 AUSGABEN (OHf{E PRIVATER VERERAUCH}

OART,INTER:

N STEUEfiI!.78 BEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUA§, AREEITSFOERDERUI'JG......,..
PRAEI{IEN UND BEIIRAEGE FUER PRiVAIE VERSICI1ERUISEN UND79 PENSIü'JSKÄSSEN80 BEITR^EGE, GELDSPENOEN UND SSISTIGE UEBERTRAGU^IGEN8I TILGUIS UiO VERZINSUIG V(N KREDITEN.

xI
x
x
x

x
x

x
x
){

327,65
686,62

46,87
62,02

111.76

N\}tERK$s: OIE ZU0RONUi$ EINZELNER EIn{ÄHr.lE- UND aUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS oEr.t aNHAts "SySTEMATIK DER EItflarfiEN u{D AUSGaBEN
PRIVATER HAI,JSIiALTEII ERSICHTLICH.
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NEUE LAENDER UND

6 etuuHuEru uNo AUsGABEN

HAUSTIALTS

LFO
NR.

ART OER N^CHI.IEISUIIG
I JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

I DH 10/01 DM l0l01 DH 10/01 Dr{ 10/01

01

02
03
04
05
06

E iII.IAH}TEN

DARUNTER:

EINKOfiEN AUS ERHERBSTAETIGKEIT. ,,,, 2 837
EII$IAHI{EN AUS VERMOEoEN...
Eruranr.rEN AUS LAUFENDEN uiötäiäiöüruciru.
EIIüIÄHI1EN AUS E Itt.,lATIGEN U. UNREGELI,,!, UEBERTRAGUiIGEN
EIt\t{AHl,i€N AUS UNTERVERT'IIETUIIG UND AUS DElt VERKAUF V, l.lAREN..

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCIi. . 2 324,68 lOO

DAVO{:

72 MHRUi'$SITITTEL, GETRAENKE, TABAKT.,IAREN. 657,00 28,3

2 941,69
31 ,98

280,29
1 15,70

5,86

x
x
x
x

.x

x
x
x
x
I

5,7
3,7
1,9
1'
2'5
7,4
1,1
6,5

tu
35
40
80
55

?c
'.78
38
15

x
x
x
x
)1

6,4q,3
2,7
7,q
3,2
2,4
1,3
7,6

32 x
x
x
x
x

ct
3,0
t,4
I tZ
2,3
2,1
0,9
5r8

22
?7
07
37
{1

891
39

32r
26
15

733,83

1q7,70
88 ,70
40 ,94
34,03
65, S8
60, 15
26,07

157, 46

47,33dtr ro
14,35
16,53
14,33
,17, 16

?0,5q
7A,82

?,?t

57
36
15
55
1{

0r4
38

290
46
39

1 825,91 100 Z 909,87 100 2 617,32 100

510,91 33,5 25,2

8

13
14
15
16
17
18
l9
20

2t

22

?2
24ß
z6
?7B
29
30

31

32

33
34

35

36
37
38

33
40

lll
a

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE.
I{ILCH, MILCHERZEUGNiSSE, EIER, SPEISEFETTE UND .OELE,.
OSSI, OBSTERZEUGNISSE. .,.,...:
IGRTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEI.4UESEERZEUGNISSE
BROI UND ANDERE BACKHAREN... , . .

IN KANTINEN, GASI-

BEKLEIDUI.I6' SCHUHE

HERRENOEERBEKLE IDUI\IG. .
DAI,IENOEERBEKLEIDUI.]G. . .
IOIABENCBE RBEKLE 1 DUI.IG. .
MAEDCHENOBEREEKLE IDUI'I6.
SP0RTBEKLE IDUr\$
HERREIF, DAI.,IEIF UNO KINDERMESCHE, SAE'JGLiNGSBEKLE IDUN6., . .
STRUMPFI,IAREN, KOPFBEDECKUI'JGEN, BEKLE I DUT{GSZUSEHOE R UND
-STOFFE, KURAAREN.

sciriiHE, .
FREI{DE AENDERUT.IGEN UND REPARATUREN AN BEKLEiDUI\,IG UNO

SCHUIIEN, I{IETEN FUER EEKLEIDUIIG UND SCHUHE.

I{OHNUTS$.IIETEN, ENERG IE. .

HoHNUIIGSttIIETEN,
ENERGIE.....,..

IIOEBEL, HAUSHALTSGERAETE
HALTSFUEHRUIIG.

UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-

MOEBEL..
BoDENBELAEGE, HEIHTEXTILIE&;'iÄüiiÄii§liiiöii: : : : : :.,....
HEIZ- U,KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE,.
GESCHIRR UND ANOERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE |IAUSHATTS-

FUEHRUi!G.
VERBRAUCHSOUETER FUER DIE HAUSHALTSFUE|iRUNG.
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-

RATUREN UNO INSTALLATIOIEN Vü\l GEERAUCHSGUETERN FUER DIE
|IAUSHALTSFUEHRUT\IG. . . .,

IAPETEN, ANSTRICHFARBEN, EAIJSTOFFE, FREI'1DE REPARATUREN AN
DER I.IOHNUTS.

13 ,60e rn
2i,38
t5,20
32,34

1,8
1,5
0,4
c,6
C,3
0,9

0,7
1,4

1,8
2,7
0,5

0,7
1,8

0,9
1,9
0,1

lrQ
213
0'5
0,6
0,5
1r6

0,7
2,4
0,12 ,91

12,34
33,64

16,69
35,47

1,40

125,79 5,4 130,80 7,2 159,13 5,5 170,56 6,5

133,02
86 ,59
44,C3
26 ,95tro tr,
31 ,85
26,72

150,75

98,45 4,2

7,8

4,7

tt,2

3r5

10,3

26,8

4,2

10,8

115,08
78,28

5'0
3,3
1,5
1,5
?,4
1,5I,l
6, {l

5
6
5I
7I

3,5
0r9
lr5
1,2
1r1

I
?
0
0
0I

702,06

131,80
85,09
39,82
38,57
52,65
38,4s
28,85

165, 78

40,48
67,47
12,a5
21,36
L7 'zg43,00

180,52

86 ,64

?04,26

103,30

299, 13

1 10,06

287,57

38,00
26,28
57,65
s4,6?
24,26

tlo Ao

32,38
50,05

3, q1
12,88

41 ,
36,

40
c2
41

1b'u/
53,45

2rT

0,6
2,0
0,t

84, 11
41,68

10,86

50,26

320,5 I

98 ,55
s8,52
35,29

3,4
7'7
t,2
1,2
0,9

3,6to 80, 116 450,33 2

,5
,0
,5

,4
,8

3,0
2,5

89,1S 3,{81,47 3,1
86,61
72,51

253,10 10,9 184,53 10,1 11,0 ?67,50 10,2

92 ,63
23,33
38,60

30,0?.
18,74
44,81

aa
t,?
1,1

76,57
28,00
?6,22

25,05 1,26,!q 1,

2,6

27,37
23,44

5
2

34,14
26,L7

v,q4
65, 45

0,4

212

5,61

ß,42
0,2

t,9

30 ,23
28,68

8,11 0,4

32 ,04 I ,8

AiüERKUIIG: OIE ZUORDNUI{G EINZELNER EIIWAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAI'$ IISYSTET.,IATIK DER EIIü'IAHIIEN UI\O AUSGABEN

3
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BERLIN _ OST

JE HAUSHALT UND I{ü{AT 1991

lYP 2

HAI I JUNI I JULIIAUGUSTISEPTEMBERIOKTOBERINOVEMEERIDEZEMBER
or{ lo/0 I DM lO/0 | Dr'l l0/0 | Dr''! l0/0 | cr'l l 0/o l Dr.t l o/0 1 DM l o/o l Dt{ l0/0

l.r,
I Hn.

3720,22
35,79

257,58
ag, 05

7 ,33

3x
x

X
x

x
x
x
x
x

3 241,70 x37,62 X313,84 x
92, 16 x55,35 x

x
X
X
x
X

443, 49
40 ,88

288,35
52,50
10 ,99

72,77
35 ,54
37,42
s8,83
61 ,08
28 ,61
72,85

35
81
c1
23
35

32,16
40, s0
42 ,99

3 456,06
35,48

st3,2l
81,35
?1,t7

3 q24,12
56 ,87

441 ,88
39

q ,96
,-19

340
s2

42r
56
Ib

15
31
91
59
29

44x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

494, 78
67,72

s47,A4
102,56
s7,7G

Ä
x
x

5,5
3,1
1,4
1,1
2,7
2,0
1,1

t?
2r4
0,5
0,7
0,2
t,2
0,9
2,4

035,04 02
03
04
05
06

x
x
x
x
x

6r,q2
486, 40
161,14
82,58

2602,03r00 2650,28100 2856,i5i00 2439,s2100 2011,40100 2555,54100 2856,38100 3103,67r00 1l

765,06 29,4 707,46 ?6,7 77r4,37 3l ,7 34, 1 28,3 26,1 826,50

145,98
86 ,20aa ,)
45,32
64,07
50,09
24,0q

175,30

13 1 ,85

256,24

EI

oo

73?,78

t2s,2l

1 41 ,65

236, 00

t44,78

221 ,04

t92,3?
85,69
44,68
36, 06
79, 14
64,32

88,36

304,39

s3,32

33, 35
51,48

1,56

i 17 ,38

228,33

17,81
48,E5

t?a

3?,r8
22,94

4,53

108 ,55

111 ,57

308 , 10

242,
t7z,

1 04, 71

293 ,84

26,76
68,47

5,6
3,3
1,5
1,7
2,5
1,9
i,1
6,7

131,
78,
40,
s4,
61,
48,

153,

28, c5
44,=5

!1, to
22,t3
31 ,67

143,80
78 ,95
36 ,98
31 ,35
63,17
59,35
31 ,99

184,00

38
52
29
36
75
55
32

rc
11
2,3
1,8
1,1
6,2

1,1i,7
0,3
0,s
0,8
1,4

0,6
1,9

2,0
1,0
1,3

1,5
0,9

25,7

s,3
)q
1,2
1,3
Zrl
?,1

5,1

EO
a?

1,3
?,6
?,q
1,3
7,5

26,6 t2

5,9 132t8 t41,4 151,2 162,5 l?2,1 181,1 196,8 20

2,8 2L

9,8 22

33 ,89
?71,54

745,72

156,25
87,70
40 ,53
30 ,34
75,74
s8 ,55
;?1r78

160, 12

685 ,87

131 ,88
18,44
?2 ?q
26,58
64,20
q9,1E
z5 ,55

7,4 232,6 2q0,5 250r7 260,4 271,4 28

1,t 291,7 30

79,56
17,59

11,65
44,30

6,6
3,9
1,6
1,3
a1

1,3
7,9

1,5)7
0,7
^o0,6
l<

1,9
1,8
1,8

1,6
1,1

tr7
äa
1,2
L,Z
2,8
ZtL
7,2
6,4

1,4

0,9
1,0
4,4
t,?

723,t0

iq6,74
85 ,52
29, 40
3l,74
77,12
5S,14
3C,31

152,46

5b, /9
82,72
2r,83
25,37
rl,ao
äi 11

109,28

,r^ ac

q,7

8,3 8,3

EO

tt,4

s,4

72,r

trc
3r7

1o'3

35,C4
53,s1
13,64
15,S9
13,35
4S,53

16 ,85
59 ,76

1,4
2,r
0,5
0,6nq

0,6
2,3

7,q
2,t
c,5

0,6
1,8
n1

23,
q6,
8,

a)

I
E
5
5
1

5

5
b

0,
1

0,
0,i,

23,4ttri 
^<L4,-ag

1Q 7q

30 ,29

s,3

?,5
1'4
I,Z

33 ,33
51 ,78
i2,65
1q,28

36,34

60 ,84
3{ ,89
2A,70

49,83
53 ,09
14,53
20,32

5 ,98
3q, 10

94, 09
6?,52
57 ,51

35,77
25,6q

nq
2,4

0,13,55

161 ,43

6,29

51,67

1 ,35

189, 30

84,22
105,08

0,1

t6,2

c7, 06

15 ,58
s5 ,94

16,35
s9,32

9C,95
1 43, 34

22,81
72,80

3,?6

is,?2
44 , -Q6

0,9
Z rd

3
?
0

2,3
0,9
1,5

58, 43
23,35
38 ,36

b,Z

0.2

2,0

87'38

56, 11

1,1
0,8

3,1

2,3

I ,68
7 5,62

5,92

66 ,73

92,25
43, 19
6S,01

49,94
25,25

16,33

93,79

:,35 0,1

270,23 7,3

94,52
115,I1

53,64
?7,31
34,45

4,85 0 ,?

37 ,72 1 ,4

2,51 0,1

34,23 8,2

3,2<A

31,01
22,06

3,17 0,1 0,1 31

r2,4 ?27,8 170,11 8,5 415,15

233,66 7,5 33
150,95 4,9 34

375,77

n5,42r"c ot

L3,2 384,60

86,42
75,01

3,3
2,9

3,6
4,5

6
o

4
3

38 ,54

36, C5

1
q
5

1,
1,
1,

31,62
78, 49

29 S,5a7 6,8
8,3
4,9

?27,78 8,E 221,89 8,4 322,71 11,3 251,43 10,7 278,42 13,8 264,96 10,4 348,07 12,2 389'75 12,5 35

41,58
29,72
?8,7?

1,6
1,1
1,5

3{,54 1?5,76 I ,3 39,84
,0 24,09

32,20 1,3
?7 ,70 1,1

?
2
2

1,3
0,9

3,0 361,4 372,2 38

1,6 390,8 40
37,81
27,56

8,30 C,3

53,43 2,6
0,2

5,4

0,4
2,9

012

213

0,5 41

3,0 42

PRIVATER HAUSHALTETI ERSICHTLICI{.
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NEUE LAENDER UND

6 eluunneru uND ausGABEN

IiAUSHALTS

LFD.
NR.

ART OER MCHI.IEISUM
JANUAR I FEBRUAR I I'IAERZ I APRIL I

Dr.1 l0l0 I Dil l0/0 1 Dr.l l0/0 I DH lolol

q3 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE

VERBRAUCHSGiJETER FUER DIE GESUNDHEIISPFLEGE.
GEBRAUCI.iSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE...,.
D IENSTLE I STUI,IGEN VO! AERZIEN UND ANOEREN I,IED IZIN I SCHEN

FACHKRAEFTEN , FREüDE REPARATUREN AN GEBRAUC|iSGUETERN
FUER DIE 6ESUNDHEITSPFLEGE. ,. . .

DIENSTLE ISTUI'IGEN OER KRANKENHAEUSER, SAMTOR IEN, PFLEGE-

6s,02 2,A 68,35 3,7 64,22 2,2 79,0t 3,0

4E
45

46

47
{8
49

50

51

52
53
511
55

5ö
57
58

59

60
61
62
53
64
55s
57

68

69

7L
72
12
74
75

0,1

L,4
0,1

0,9

33,s

0,9

20 '6

0,e

34,6 31,8

5,91 0,3 7,20 0,41,67 0,1 7,56 0,4

7,92 4,95 0,3 3,44 0,1 11,08 0,4
03

7,24
{r51

0,2
0r2

8,99q,32 0,3
0,2

a,
,54

HEIME U. AE... .. , .... .
VERERAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
OIENSTLEISIUIIGEN FUER DIE KOERPERFLEOE,

TUREN AT{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOEI

32, 16
2,04

2r,?8

776,24

41,31
15, 45
19,33

30, 11
1,76

!6,77

376,70

16,55

1 006,50

16,45

832,53

0,0
1,0
0,1

87 26,355 0,8

0
?9

2

763,
24,

1,;
0,1

0,7
0,0
0,3
0,3o'l
0,1

36, 1;
2,0o

590,52
27,47

103,20
3,32

73,80
18,20
21,69

;
1

t,
0,' iäiuöi' äiiÄäÄ: ' ' '

RPERPFLEGE....,... 0'6

GUETER FUER VERKEHR I.hiD MCHRICHTENUEAERilIITLUIS.

KRAFTFAIiRZEUGE LJND FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUEIER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.......
VERSRALJCHSGUETER FI
FREMDE REPARAIUREN

üää' iiÄiiiÄiäiäüöi'üNö'iÄiäRÄiöiä: : : : : : : :
AAI KRAFTFAI]RZEUGEN UND FAHRRAEOERN,

587,67 2519,57 0s0,05 32,86 0

3I
s
1

i.8
b,z
0,8

0,i
0,0
0,1

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

X
X

x
x
x

,toha
z0 ,82 1,15,58 o,

22,6
0,83'4

0,r
3,9
0r1

2'6
0,6
0,8

167'56 9,22!,70 1,276,S8 4,22,ts 0,1

73
13
03
33
85
97

81 ,56
55,39
42,75

,1
,3
,3
,0,l

ANDERE OIENSTLEISIUMEN FUER KRAFTFAIiRZEUGE UND FAHR-
RAEOER..

FREHDE VERKEHRSLE I STUI'JGEN i öiNi. ÖÄü iöiÄiRE i iiN 1

IIACI"IR ICI.iTENUEBERI.'t I TTLUIVG.

GUEIER FUER BILOU}IG, UNTERIIALTUI.IG, FREIZEIT

FERNSEHE|,TPFAMS-, RUNDFUNKET,TPFAI{GS-, PHü,10-, FOIIF UND

UNIiSR ICITISLE I STUMJEN
DIANSiLEISIUAIGEN FUER BiLDUI'IG, UNTEFHALIUIIG, FREIZEII. . , ,,.
PFLANZEN, GUEiER FiJER DIE GARTENPFLEGE....,.
TIEiE, §UETER FUER DiE TIERHALIUNG,
FAEIIDE INSIALLATIONEN UND REPARATTIREN AN GESRAUCHSGUETERN

FtrER BILDUIIG, IJNTERHALTUIS, FREiZEIT.

GUEIER FUER DiE PERSOENLICHE AUSSTATTUIS, OiENSTLEISIUIIGEN
OES 3EHEREERGUIIGSGEIIERBES SO{IE GUETER SOiISTI6ER ART..... ..

GUETEA FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTATTUM
EEGRAEBNISARTIKEL, . , ..
D IENSILE I STUNGEN DES BEHERBE RGUIIG SGEI.IERBE S
PAUSCHALRE I SEN
OIENSILEISIUNGEN DER KREDITINSTITUIE UND VERSICHERUIJGEN.,..
OIENSILEISTUIIGEN UNO FREI{OE REPARATUREN SOIiSIIGER ART. ., ...

241,05 10,4 217,33 11,S 287,t5 9,9 253,96 9,7

I
1I

39,52
2,64

75,.97
16,73
23,22

161, {0
qa7,82

86, {9
?7,70
55 .09

2,9n,
0,8

s6,.t8
56,58
s4,46
L2,CT
8,86

38,37
22,30
10,c7

I ,60

25 ,96

13 ,45
1 ,08
5,33
2,30
1 ,0q
1,85

137,38
47 4,07

54, 14
43 ,95
58, 08

0
.l
I
5
4
7
0
I

?)
1
0
0
1
I
0

77
4l
89
?6
01
6i
38
20

41
42
38
1n
15
33
18
10

3
3
1
6I
8
0
6

2
2
2
0
0
1

1
0

42,99
40,28
42,46
11,16
34,03
37,75
38,47
5,45

I ,37

5e,23 2,063,22 2,246,59 1,672,47 0,421,8{ 0,835,84 I ,24t,q4 1,{5,71 0,2

7,82 0,1

30,03

ls ,87
7,08
5, 10
1,68
0,23

lr6
1r5
I rOo'l
1'31'{
1,5
0,2

0,6

0,3
0,2
0,t
0,0

0,1 6,30 0,3

1,1 33,04 1,8 39,41 L,4

0,1

1 r.1

0
0
0
0
0

.8
?
5
5
0
0

19
0

a
I
2

38
7A
q4
04
53
24

76 AUSGABEN (OiiNE PRIVATER VERERAUCH)

DARUNTER:

79 PENSIOISI(ASSEN80 BEifRÄaGa,- öEtriiiiNöaN'üNö' §oliiiöä'üiöiÄiniöürcEru. . . . . . . .81 TILoUNG UNO VERZINSUIS VO! KREDITEN,

155 ,52
491 , {3

24,26 Xs14,63 x

93, 17
66,q2

x

x6{,66

AIT.IERKUIS: OIE zuORDNUI\E EINZELI\ER EII{IAIiME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEI'I ANHAM I,SYSTEMATIK OER EII$IAIO{EN UflD AUSGABEN
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BERLIN - OST

.E HAUSHALT UND I{OIAT 1991

fYP Z

FTAIIJUNII,IIiI.TIAUGUSIISEPTEMBER | 0KT08ER I NoVEI4BER I DEZEr'',lBER
LFD.
NR.Dr{ lOlO | 0r1 l0/0 | Dt''t l0/0 I oH l0/0 I Drl lolol Dt{ l0/ol cs'l l0/0 1 0l'l l0/0

82,62 3,2 79,77 3,0 70,53 2,5 72,57 3,0 77,37 3,8 82,34 3'2 102,60 3,5 111,91 3'6 43

44
45

45

47
{18
49

0'3
0,2

g'4'q
5,99

27,0q

0,38
47,40

4,911

30
0

56
5

0,3
0,?

78
37

26
95

58
76,15 0,2

,?a 0,1
4,65 0,2 7,96
5,64 0,3 6,32

0,3
0,2

7
3

9,31 0, 41,69 0,1
7
4

0,2
0,3

1,ä
0,1

510,79 19,617,26 0,7t21,32 4,73,79 0,1

20,07

765,53

541,
q7
47

0,8

29,4

17,51

82 1,39

11 ,81

0 ,03
32 ,59

2 ,69

18 ,51

491,05

28 ,89
0, i0

228,83
603,77

0,8

20, I

(),)

18 ,30

398, 86

0,7

15 ,6

17,58

579,67

0,6

20,3

0,0

16 ,73

473,82

8,52

1,96

0,5 50

15,3 5l

0,9

0,0
1,5
o'2

5,9 605,2 617,7 621,4 631,4 641,4 650,5 560,3 67

0,1 68

70
7t
72
73
7E
75

l rJ
0,0
0,2
0,0
0,1
0,2

77
78

79
80
81

0,1
r,2
0,1

0,7

0 
'4?32,38aao

18,71

0,0
1,6
0,1

0,9

30,90 1,1

0 ,93 C,037,88 1,33,98 0, 1

83,45
07 ,99
49,41
11 A)
44,'t3
40,11
22,67

5 ,08

c ,83

24,04
3,29
7 ,45
2,24
1,14
1,13

0,3

012
7,4
0,0

,5
a

,0
,5
,5
,6
?

0,8
0,0
0,3

3,0
0,8
0,7

7 r44

5,58
35, 71

1 ,04

76,24
!9,71
17,30

,8
,8

2l,58
0, q1

13,62
8 ,88
r,23
2,51

?,3
2,0
2,5

?,2
1,0
0,2

0,9
0,0
4,7
0,0
C,1
0,6

13,77 0,5 1S,01 0,5 5,00 0,2

0,1I 0,0
36, 14 1 ,3

I ,lq 0,0

15,98 0,6

31,0 Ao5,o7 28,2

c,5 72,29 0,5

53
77
43

51
t6
i5

0,0
!,

0,1

1,1nq

45 ,89
\C,A?
41,52
t6,1i
40,3q
cs,16
2t,46
4,65

2,58

17, 31
a,q2

1S,38
c,sz

12, 15

)ac 2q
586 ,93

46,82
50,49
56 ,83

?,53
32,53
2t23

33,8;
7,?4

26t,25 i3,0

7,2 320,8 533,7 540,2 55

56
57
58

5S

2,3
0,6
0,5

zzq,96
23,35

tls,27
5,24

70 t40
17,17
16,83

18?,79
161,{0
53 ,94
43,C?
s3,20
42,941( ea

st,?q
0 ,34
7,50
o,23
3,?3
5,96

o
a

,7
ro
,5
,q
,8
,2

,8
,12
,1
,0
,0

308,26 10,826,12 0,9
124,32 4,45,18 0,2

7 ,5 4t ,75 2 ,1 137 ,78 5, 4
1, I 11,95 0,6 15,88 0,6
6,7 i?C,76 6,0 12-0,51 5,1
0,1 2,0q 0,1 2,32 0,1

184,08
27,29

16 4 ,55
3 ,08

98 17,5

s4 5,124 0,1

500,
37,

144,
4,

563,84 21,520,s3 0,8128,0q 5,8?,87 0, I

80 ,70 ?,816,03 0,51S,06 o,7
7?,86
26 ,84

t: 13
1,3

c,1
1'4
2,\
0,7q,2

6q,4t
20,09

323,?3

75,83 2 ,9?2,t4 0,9
14,116 0,6

276,66 10,6 12,2 277,EC g,7 303,57 12,l 253,54 13,1 314,81 12'3 371,S4 13,0 554,10 17,9

2
0
0

8
a

2
0
0

83 ,715,3i
A C2

1,07

78,55
25,).7

44,76

2,4
0,8
0,6

0,8

1,1
c,5
c,1
0,1

a
3
1
0
1l
0
0

2
z
2
0
1
I
0
0

1
sI
0
1

!

1

67,65
58, 75
50,77
i.2,79
41 ,95
IiU , IJ
23,?6

7 ,'17

2, 35

s3,51tr1 
'O=a )o

29,47
66,27
?7,75

4,85

2,4r

1,8
2,r
2,L
1,3
1,2
2,7nq
c,z

26,9iqa a)
s5,73
18,65_rO AQ

61,14
21 ld
1,Cq

231,9S
SB_q,70

11,50
66,71
65, 93

56,11 x
55 ,43 x
8L,17 x

79
10

39
22
67
72

35
1b
q2

o
43
39
28q

28,7 4
4t,t2
40 ,63
11,97
45,79
q7 ,84
45 ,99
12,53

1 ,01

1,1
1,6
t,b
0,5
1,8
1,8
1,8
0,5

0,8
0,0
0,6
0,9
0,0

0,10,i.0,20,0 1,63 0,1

?,3 55,32 2,5 176,37 6,2 |ZO,2O 1,3 46,51 2'3 48,22 1,3 39'?7 !,4 58,50 1,S 6965,65

2L,37
0 ,58

14,54
2C,A7

0,63
4,37

0
0
0
0
0
0

2
0
s
z
0
0

1
0
3
0
0
0

416,22
769,87

42,t2
70,82

t1?,87

x
x

x
x
x

x
x

x
X
x

X
x

x
x
x

x
x

x
x

x
x

x

x
x
x

0
0
3

0
0

8
0

b
2
1

a) =a
^ta

za,0?

28,??
t2,77

1 ,93
2 ,39

s ,51,aq

x
x191,81

567,99
227 ,37
59E,02

35,31

1 09,78

339,8 I
692,17

63,79
59,95

1 12.66

x
x

x
x
x

x
x
x

61,0S
60,58
77,97

72,00
54, s7
52 ,59

PRIVATER HAUSHALTEI' ERSICHTLICH
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

7 lusoaaer,l FUER DEN pRIVATEN vERBRAUCH JE HAUSHALT UND Mü'IAT NACH vERtIENDUI'IGSZIECK

SOTIE NACII DAUERHAFTIGKEIT UND !'IERT DER GUETER

HAUSHALTSTYP 2

ART OER AUSGABEN 1 )

1991 | 1, HJ. 1991 | 2. HJ. 1991 I

DM 10/01 DH 10/01 Dr{ l0l01

1 AUSGABEN FUER OEN PRIVAIEN VERBRAUCH

2 MHRUiIGSIIIITEL, GE
3 NAHRUISSI.'IITTEL 2

TRAENKE, TABAKI.IAREN.

oAVO! r
TIERISCHEN URSPRUN]GS 3 ). .
PFLANZLICHEN URSPRUT',JGS 2 )

GETRAENKE.
TAEAKI,.IAREN
VERZEHR V. ipi i iiN' ü : öäiäÄäNiiN' iN' äNi iNiN, öÄiiiiÄäiiäN' ü : ÄE

9 BEKLEIDUI'JG, SCHUHE..l0 OBERBEKLEIDU|,.IG1I SO'JSTIGE BEKLEIDUI.JG.72 SCHUI1E.,

13 r.r0iNurlGSTIIETEN, ENERGIE ( 0HNE i(RAFTST0FFE ). . . .
14 I,IOHNUI'IGSHIETEN (AUCH MIEI}IERT D.EIGENTUEI'IERHOHNUI.JG U.AE. ) 4)
i5 ENER6iE.

OARUNTER:15 ELEKTRIZITAEI UND GAS.i7 HEIZOEL.T8 ZENTRALHEIZUT.JG, I,IARPT{ASSER UND FERMAERT'1E

13 I'IBEBEL, HAUSIiALTSGERAEiE U. AE. FIJER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG....
DAFUNTER:20 M0ESEL 5).?1 EOOENBELAEGE, HEiI'1lEXTILIEN, IJAUSHALTSI,IAESCHE.,....

ZZ iIEIZ- UND K0CHGERAETE, AND. ErEK'IR. TTAUSHALTSGEPAETE.... "..23 GESCTIER U.A. GEARAUCHSGUETER FUER DIE HAUSI"IALTSFUEHRUNG....
24 VERSPAIJCHSGUETER FUER DiE TJAUSHALTSFUEHRUNG 5 ). . , . . .

?5 TAPETEN, ANSTRICHFARSEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I4CHNÜI.IG,....

26 GUETER iUER DIE GESUNDHEITS- UND KCERFERPFLEGE.....
27 GUEiER iUER DIE GESUNOHEiTSPFLEGE.?8 O IENSTL, V. AERZTEN, KRÄI.JKEN AEUSERN U. AE. F, D. GESUNDHE I TSFF LEOE,
29 GUETER TUER OiE KOERPERPFTEGE.., ,,
30 DIENSILEiSTUIJCEN FUER DIE (CERPERPFLEGE 7)..

31 GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERHITTLUrc32 KRAF1FAHRZEUGE IJND FAIiRPAECER
:3, (RAi-iSIlFiE.
34 VERSRAUCHSGUETER FiJER (RAFTFAHRZEUGE UND FAHRiAED:R
35 REPARAIUR.N,ERSAIZTEiLE UNO Zt]EEtiOER 8).....'36 ANDERE DIENSTLEISIIJNGEN FUER KRAFTFAhRZEUoE U.FAHRPAEDER gJ
37 FREMDE VERKEI1RSLEISTUNCEN (GHNE PAUSCHALREISEN).
38 FERNSPRECH- IJND SS']S'IIGE POSIGESUEhREN,

39 GUETER FUER SIIDUT.JG, UNTERHALIUNG, FREIZEII

. 2 568,99 100 2 505,s5 100 2 630,15 100

NACH VERI.{ENOUI']G SZI.IECK

133,85
34, 19

1 12 ,98

8
o
5
I
4

t27,16
34, 00

I 07, 15

5,1
I,q
4,3

?8,4
17,3

8,3
8,9
5,3
1,3
4,5

723,62 28,2
s42,67 17,2

214,05
228,55

255,64
126, 08

278,70 70,4

63 ,83
35,7 4
st,0?
34
25

,3/
54

12
13

?48,31

65,40

747,37
45S,04
410 0a
235,12
1 40 ,29
34, 38

1 18 ,59

303 ,93

52,31

699, 06
430,75

209,01
221 ,7 4

?7,9
t7,2
8,3
8,8

s
5
6
7
8

?
o

,2

,4

s,9
4,9
,o
2,2

8,9
4,9
4,0

2,4
0,?
0,9

,4
,6a
,0

632 ,56 24 ,5380,88 14,8
1i9, i2 4,63,31 0,155,:4 2,i
37, i9 i,Sro ao n o
r7,24 0,7

307,63 12,0
21
0,1
0,s
1,8

1,0
0,3

53 ,57
10,77
9,83

25,54
10,31

73, 19
55,36

243,53
118,15
72,46c5 aa

23,qt
36 ,63
32,37

4A,g?

73 ,53
12,03
9,01

35,32
t7,97

768,07 30
334,27 21ic4,23 42,SS 0

<411 2
36,54 I
13, 04 018,31 0

1' <2
42,5?
10,52
33, 1S
8, 15

93
Tq
78
07

457,54 18,3
707,89 28,397,06 3,943,65 1,7187,94 7,5

0,1
5,1
2,8
2,2

l1,l
Drl
5,0

2,
0,
1,

1,5
1,7
t,4
1,0
3,0

2
0
0
1
0
c
0

b
2
b

3

a
5
7

I
I
I)
q
a
b

7

?.I
7I
2

0,5
0,4
1,5
0,4

255,35
r33,73
74,29
c1 a)

33, 88
45,20
36,35
25,16
78,79

50i ,92 1S)24 oo o
713,57 53,66 057,qA 237,83 120,29 0

14 ,21 0

7g
08
35
88
23
98
25

82 ,36
i3,50
10,50
38, 70
10,55

69
4
5

{5
!7
20

6

9,7q,7
uo
z,t

5,5
3,5
3,0

?,2
0,1
0,2

,,2
I,5ta
1,0
2,0

)a
C,5
0,4
t,4
0,?

0,3
0,{
0,s

228,35
t2s,86
103, S9

67.,ir
s,74

23,6s

161,90
87,ß
7 4,76

z9?,
16i,
13i,

2?
19

4?

t,72
5,49

68,
5,

41 ,
q8
15

85

9,8

?,6

11 ,8

2,q2
1
1
1
t
?

79,81 3

t2,97 0
37 ,08 1

505,03
567 ,36
134 ,83
56 ,59

2t7,St

19,7
22,1q2
2'z
8,5

at o)
i1,84
16, 79

2
0,
0,
1,
0,

33, 51
i7 ,64

1

5
q

7
9

0
0
1
0

4

0
s

,
,2,t
,1q
,8
,7

DARUNTER:
FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHONOGERAETE 10).....,,.,
FOTO. UND KINOGERAETE 10).,,..
SPORT- UNO CAMPINGARTIKEL
EUECHER, ZEiTUNGEN, ZEITSCHRIFTEN.. . ,,.
BESUCH V$I THEATER-, KINO-, SPORTVERANS
PFLANZEN, GUEIER FUER DIE GARTENPFLEGE.
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUI,IG.....

TALTUNGEN U

UETER

BEG HERT
, HocHhERTiGE GEBRAUCHSGUETER. , . . ,. .
UND GARAGEI'''IIETEN. . .. ,

REPARÄTUR€N.
SMSTIGE OIENSTLE I STUI'IGEN

258,81 10,7 345,06 13,1

39,681=a
6
1
7
7
s
3
3

1
0
c
1

0
1
0

55,01
aaa

11,33
9e,27
13 ,94
26 ,957 10

40
4l
42
43
qq
s5
46

1I7 GUETEF. F, PERSOENL. AUSSTATTUi\iG UND SüISI. ART, REISEN
DARUNTE R:1ß Ur.rREN, SCH''4UCK 11). , , ..49 TASCxEN, KGFER U.aE,dö öiEnsiiEr§iLGetJ-öEs'6iiäääiRöüNrciöiutiääii' iä ). : :: : :

5I PAUSCHALRE I SEN

?,5 45,29 1,8 3,1

NACH OAUERHAFTI6KEIT UNO I{ERT

I 086,77 42,3 1 011,46 40,4 1 159,38 44,152

53
54
55
56
57

552,79 ?r,0
431,87 16,417t,25 6,569,06 2,6245,82 I,3

1) OER BEGRIFF 'GUETERt IN OEN TEXTBEZEICHNUT'IGEN FASST 'MREN UNO DIENSILEISTUTIGEN' ZUSAr't'tEN. - 2) EINSCHL. FERTIGCEEICIIEr- -äi ör+re-FeairooeniöniE. :'ei-Elru§cnll-NEaenKosieN. :-sl erru§cxi. MAiRATZEN. - 6) z.B. Ms&t- uNo Pula'lITTEL. - 7l z.B. FRISEUR.
äi itruscnr. n'lrÄErueentr, REiiEN; MöTöREr.r,: gi ruxascHULE, lq_Ey-qEBUErlREN,^GARAGEMIETE, PARKoEqUElREryr IJAGEMAEScHE.
iöieulscxu. zuBaHoER üru0-EnSaizierirü."- rii erruscril,-ÄruoEnen oÖr-o- UND'sILBERScilt'lIEDEt{aREN, oHNE REpARATUREN. - l2} UEBERr.lAciF
TUIS IN HOTELS, PENS I OIEN, FER IEIÜJOIINUI,IGEN, CAI'IP INGPLATZGEBUEHREN.
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

f rusomru FuER .DEN eRIVATEN vERBRAUCH rE irnüsult UND r.lolAr tllcH vERr,,rENour.rcsz€cK

SO,.IIE MCH OAUERTAFTI6KEIT UND I{ERT DER GUETER

IIAUSHALTSTYP 2

1. vJ. 1991 | 2. vJ. 19S1 | 3. vJ. 1991 I 4. VJ. 1gS1
LFD. ART OER AUSGABEN 1}
NR 0i, | 0/0 | or,,f lo/ol Dr.1 l0/0 1 0r,r l0/0

1 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.

2 MHRUT\SSI{ITTEL, GETRAENKE3 MHRUI.JGSI{ITTEL 2),..... , TABAKMREN...

DAVCN:
IIERISChEN URSPRUISS 3).pFr-rr'rZtioien ünsFaüruo§ zi

GETRAENKE.

27,6
16 ,8

27,0
17, l
gr4

2 373,16 1oo 2 623,70 100

MCH VERI..IENDUNIGSZ{ECK

670,t0 28,2q20,88 77,7

2 435,16 100 2 835,311 100

731,06 30,0u4,59 17,4

817
5'0
l12
3,6

4
5
6
7
8

e
10
1l
tz

8I
1
s

I
5
u
2

207,67
273,27

8
0
1
3

725,97
439 ,58

?70,27
223,35
132,64
35,77

1 16 ,93

?52,32
Ll7,92
79, 13
56,27

8,0
8175,t
t,4
4,5

9,6
4,5
3ro?,t

201 ,01 8,3223,55 9,2138,2r 5,733,55 1,4134,51 5,5

36 ,93
35,90
33 ,67
211, t6
79 ,35

2t,3
9,9
5,9
0,1
2,3
1,5
0,9
0,6

1,5
0r1
0r3
2r0
0,9
0,s
0r2

40
02

77
25
48
15
74

764,
485,

237.
247,
7M,
35,

101,

302
161

74
bb

99
99
18
?L
tQ

79
bb
05
5{
54

24 7?
b5 I1342501A)
3E1860740

81
42
5q
39
26
78

98
13
24
43
L7

{8,{
223
r23

4
58
39
17
17

105, 10
5,34

Q12

22,4
17,3
8r7
1r9
715

51 ,34
12,68
20,66

7 
'oE

48,55

16,85
10,58
9,54
3,83

!97,21

6311,57
491 ,08
245,98
52,90

212,50

121 ,03
32,00

BEKLEIDUM, SCHUHE...,.
OBERBEKLEIDUIS. . . . . . .
SIIISTIGE BEKLEIDUNG. .
SCHUHE. . . .

96, 19

233 ,69
1 18, 41
65,26
50, 02

?30,45 9,5
107,47 4,474,56 3,1s8,a 2,0

08 103650027t2

7
7
D
4

13 I.I&iNI.JISSIIIEIEN, ENERGIE (OHNE KRAFT
14 I,.IOHNUIIGSt.tIETEN (AUCH MIET}iERT D,E
15 ENERGIE.

STOFFE ) .. .
iairuiüEüearöxuüNe u.re. I qj

Rt',E..,...

4,5

3,0

9,1

2,4
11,8

1,8

140,16
83,79
56,35

13 ,8
8,e
5,5

5
3
2

1
0
0

3C ,5
21,4
3,8
0',12a
't r4
0,8
0,8

10 ,5

943,01 39,7 1 072,55 40,9 I 123,43 {15,1 I
450,72 19,0 453,53 17,7 11711,96 19,5
586,21 28,9 727,?4 27,7 375,59 15,{94,06 4,0 99,74 3,8 99,27 4, I47,t9 2,0 40,q9 1,5 84,q2 3,5
151,98 6,4 ?20,04 8,4 277,ß ll,4

18
?

3
2

0
0

7
1
2

ö
0

1

I
5
.l

I
4
5
2
1
2

2,8
0,5
0,1
1,4
0,8

2,0
0,1
c,4
1,8
0,3
1,2

t,4
0r4
0,3
0,3
0,?

181 ,31on t a
91,19

68 ,83
1 ,95
5,47

2i8,77
62,42
26,60
37,20
35,00
26,t4
s5,79

80,15
!2,47
13,37
35,11
18,00

806,74 30
557,24 2t'i17,13 4

aaa n
50,56 140,40 120,t5 0t7,25 0

32
3

25
q7
t2
37

7

53 ,91

6,35
10, s4
15 ,85
13,97

6,9
3'4
3,5

2,6
0,1
0,?

197,84
88 ,92

108 ,92
72,67
8,34
5,05

391 ,93
237,30
154,53

54,84
s,52

79,14

333,59

DARI]r,JTER:15 ELEKIRIZIIAET I.il{D GAS,77 HEIZOEL.18 ZENTRALHEIZUIIG, |.IAR!+IASSER UND FERt{.laE

20
1

73
s6
53

65,87
11,85

3?,74
17,3?

3,51

9, 03
7 ,68
6, I1
5,69

2,3
012
2,8

11,8
4F2

11,6 411,75 14,5

19 ITOEBEL, HAUSHALTSGERAEIE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG"...
DAflUNTER:?0 r.,toEBEL 5).27 BOOENBELAEGE, HEII.'TEXT:LIEN, HAUSHALTSI"]AESCHE......

22 HEIZ- UND KOCIIGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAEIE. . ... '.. '2g GESCTIIRR U.A, GEBRAUCHSGUETER FUER DiE TIAUSHALTSFUET1RUf'JG.....
24 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALISFUEHRUNIG 5)".".
?5 TAPEIEN, AI{SIRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER HOHNUTJG"....

25 GUEIER FiJER OIE GESUNO|IEITS. UND KOERPERPFLEGE.....
27 GUETER FUER OIE 6ESUI.JDHEITSPFLEGE.28 DIENSIL. V, AERZTEN, KRANKENHAEIJSERN U. AE. F' D. GE SUNOiEI TSPFLEGE.
?9 GUEIER FUER DIE KCERPERFTI-EGE, , , , ,
30 OIENSTLEISTUTSEN FUER DIE KCERPERPFLEGE 7)..

254,82

68, 73
32,56
35,11
29 ,30,< 10
52,53

70,7 287,44

44t72

3l
32
33
34
äC
36
37
38

sI
4II

I
1
0
2

5
5
4
0
3

I
1
I
1
3

0
4
3
0
7

1
1
1
1
1

2
1
1
1
1
2

5
5
8
5
5

3
0
0
I
0

0
4
4
5
7

5
0
0
1
0

1
t

4
7

3
0
0
1
0

II
3
1
I
1l
6
b

7
2
5
1I
5I
7

73,49
10, 12
9,89

35,74
L7 t7q

518,73
241,87
1 43 ,31

3,12
56,58
36 ,39
2?,60
14,76

281 r67

36,24
2 r90

. 7,81
48, 48
21,54
21,29
5,51

GUETEP FUER VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERHITTLUI{G
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER

33 GUETER FUER EILDUIS, UNTERHALTUI\ß, FREIZEII
DARUNTER:

FERNSEH-, RUirDFuflK- UND PH0[!06ERAEIE 10 ) . ., .
FOTO- UND KINOGERAETE 10).....

GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTUTS UND Sü!ST. ART, REISEN
DARUNTER !

UHREN, SCH|,TUCK 11). . ,
IASCHEN, KOFFER U.AE.
OIENSlLEISTUISEN OES
PAUSCHALREISEN. . . .. . .

52 VERBRAUCHSGUEIER. . ..
GEBRAUCHSGUETER VO! MITTLERER LEBENSOAUER UND / ODER

511
55
56

BEGRENZTEI.I I,IERT....
LÄÄßLEBIGE, HMHHERIIGE GEBRAUCHSGUETER.......
I,IOHNUTSS- IJIID GARAGETTIIETEN. . ..,

57
REPARAIUREN.
SilSTIGE OIENSTLEISIUT\6EN. .. . .

SPORT- Ut\D CAIIPIiSARTIKEL
BUECHER, ZEITUIIGEN, ZEITSCHRIFIEN,
BESUCH VO{ IHEATER-, KINT, SPORTVEPANSTALTLJIIGEry U,AE. . .. . ...
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUIS.

21,73
08 ,54
89, 10
2,53

55
3t

6q
,2t

t7,80
13 ,50

250,28

48,03
I ,34
9, 15

43 ,33onQ
,o to
8, 46

2,79

317
or2
0rl
1r8
0, !l
0r7
o12

23 1,250 0,100 1,080 1,670 0,557 1,490 0,3

33

{0
{1a
13
44
45ß

47

48
49
50
51

285,35 10,3

MCH OAUERHAFTIGKEIT UNO I,.IERT

2,1

0,3
0,4
0,6
0,5

4,7
0,{

lr7
0,6
0'4
0'30rl

10,41 0,1166,40 2,715,95 0,7

114,49

10 ,31

ll q€R_BqqEIlf lquETER, IN OEN TEXTBE2EICHNUTSEN FASSr 'b4REr! UND OTENSTLEISTUT\,|GEN' ZuS$r{EN. - 2) EINSCHL. FERTIdCERICHTE.9l Sry,lE FERTIGGERICHTE. - {l) EINSCHL. NEBENKoSTEN. - s) EINSCHL. mniarizeN.---sl-2.a;-Nrsbn-'uruo-äuiäiiiiEl. : zi-Z.e.-rni§eun.
9l.EI!^S!!,: AMlEllqqBN, EEIiENT_I9I9!EN.- 9l iA!.!B$HULE, TUEV:GEBUEHREN; cARAGEfiirarE, FÄaxeEijüei.raeü,-r.uoErwEscnE.-:' 

.----"-
l0) EINSC!!: aJBEH0ER UND ERSaIZTEILEN. - 1r) EINSCHL. 4NoERER GoLr UNO'SiLBeaS*uieoäxaneu,-ö[ruä'HL'änmiüalrul-: i2l UEBEm{AcrFTIT\6 IN TIOTELS, PENSIO{EN, FERIEI\IIOTTMJITIGEN, CAITPIMPLAIZGEBUEHREN;-
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KRAF iSICFFE.
vERBRAUcrTsGUETER FuER KRAFiiÄiizäÜöä' üiJö' iÄiäRÄiöii. . . .' . . . "
REPARATiJREN,ERSAIZTEiLE UNO ZtBEir0ER 8).'....
ANOERE OIENSTLEISIUIJCEN FI,JER (RAFTFAIJRZEUGE U. FAIIRRAEDER g ). .

FREI.IDE VE RKEHRSLE I STUiJGEN ( Chi.JE PAU SCHALRE I SEN ),
FERNSPRECH- UNO SCNSTIGE POSIGESiJEI.iREN.



NEUE LAENDER UNO

f ausoaaeru FUER DEN eRIVATEN vERBRAUCH JE HAUSHALT unD H0{AT McH

IIAUSHALTS

LFO.
NR.

ART DER AUSGAEEN 1)
JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

D{.,1 l0/0 1 Dr-1 . 10/0 1 DM l0l0 1 0r{ l0/0 1

I AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH . 2 324,58 100 1 825,91 100

MHRUTGSI{ITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN. 657,00 28,3
MHRUiSSITITTEL 2l ...... 407,79 77,5
DAVII!:

TIERISCHEN URSPRUIIGS 3)......
pFLANzLrorEN uRSpRUr{GS zi i.. 1.. I :. : : :. : : :. : : : :. : : :. . .... . ..

V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN IqNTINEN,GASTSTAETTEN U.AE

2
3

4
5
6
7
8

I
l0
1l
t2

13
14
15

16
77
18

1g

20
21
22
t3
246

2t0
197
120

30
98

180
99
45
35

702,06 26,8
425,22 !6,2

226,20
235,88
133, 16
3q,29

103,30

610,91
385, 17

185, 19
199 , 38
108,14
30,95
86 ,64

201,t9 7,9
218,03 8,3130,29 5,036,49 1,4110,06 4,2

I
5
2I

5{

79,01
13,31
11 ,08
38, 18
16,45

?2275047046 I55'0

50 3487 265236{001 245 I730220

376,70
157 ,56
76,98

776,2q 33
587,67 2590,05 32,86 O40,09 1?0,79 015,45 0le,33 0

ol
8,5
5,2
1;3
4,2

2 909,87 100 2 617,32 100

NACH VERI^IENDUISS

33,S 733,83 25,221,7 463,08 15,9

299, 1 3
744,L7
82,04
72,92

159, 13
86,61
72,5L

59, 40 67,86

5r74

267,50

92,53
23 ,33
38,60
30,23
28,68
s8,q2

BEKLE IDTJI\ß,
OEERBEKLE
S(NSTIGE
SCHUHE. ..

SCHUHE

53
?6
58
17
{5

5?
77
31
45

64
11
3

32
16

005
763

oo
2

57
43
16
23

10, 1
11 ,0tro
7,7
417

7t,z
5,8
3,11
2,0

7,2
4,4
2,8

1,8

1,6
1,0
2,5
1,5
t,3
1,4

3r7
0,8
0'3
717
0,9

?0,6
9,2
4,2
0r1
3,5
1r6
1.1
0,9

11,9

212
0,1
0,8
2,r
0,4
1,0
0,6

7r8
8r1
4'6
1,2
3r5

10,3
5r0
2,8
2r5

5r5
3,0
2,5
2,0

3,4
l17l'2
1,2
0,9
2,?

2
ll
1I
6

ö
3
4
1
0
5
bI

,9

,9
,1
,3
,6
,3
,q
tz

28r,s7 10tq2,75 583,21 355,61 2

t{uHN.ßßsl{IETEN, EITERGIE (oHNE KRAFTSToFFE ). , . .,
t{&IM.h6ST,,IIETEN (AUCH I.,IIET}IERT D.EIGENTUEI.IER!.IOHNUIIG U.AE. ) 4)
ENERG IE.
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET IJNO GAS..
HEI2OEL.
ZENTRALHE IZUTS, t.lART.fiAS SER UND FEMT.ßE RI'IE

I.IOEBEL, I,TAUSHALTSGERAETE U. AE, FUER OiE HAUSHALTSFUEHRUIVG.....
DARUNTER:

|10E8EL 5),
EODENSELAEGE, HEIMTEXTILIEN, |IAUSFqtTSI,IÄESCHE......
HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEKTR, HAUSHALTSGERAEIE.,. ......
6ESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUT\ß...,.
VERBRAUCHSGUETER FUER D]E |IAUS|IALISFUEHRUNG 6)..
TAPETEN, AIISTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP, AN OER I,IOHNUI.I6..,...

!B GUETER FUER EILDIAE, UNTERHALTUI\ß, FREIZEIT.
DARUNTER:

FERNSEII., RUNDFTJNK. UND PHOIOGERAEIE 1O).
FOTO- I.JND KINOGERAETE 10 ). . ...
SPORT. UND CAMPIIIGARTIKEL
BUECHER, ZEITUTIGEN; ZEIISCiiRIFTEN.
BESUCH VI}I THEATER-, KINO-, SPORWERANSTAL
PFLAIZEN, oUEIER FUER DIE GARTENPFLEGE....
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUI{G.... ,'...

TUNIGEN U.AE

47 GUETER F, PERSOENL. AUSSTATTUTIG UNO SNST. ART, REISEN.

125,79
84,11
41 ,68

20,37
5,32
5r47

130 ,80
80,46
50,331,8

0,s

204,26
105,02
62,70
36 ,53

18,7q
44,81
27,37
23, S4
32,04

68,35
14,76
4,95

31,87
t6,77

7,A
4,3l'9
1,5

5'4
3,6

2,74
54 ,64
2A,97
20,82
15 ,58

a1a )1

1 ,80
6, 19
5, 03
caa

I
6
9II
b
7
8

,2
,3
,6
)E
,5
,2

170,66 689,19 387,47 3

3
0
I
1
1I

3
0

1
0

832,53 31
390,52 22
103,20 33,32 053,78 247,82 It4,20 021,69 0

0
0I
0
1
0

2
2

253,10 1or9

33,58

5, 49 0,3 5,60 012

l1 ,0

216

012

76
28
26
25
26
60

24t,05 10,4

25 ,96

6 ,70
6 ,07
5 ,63
2,90

916, {5
37A,45
770,52

34,50
132,8 1

39, 4

1b, J

1 , 1 33,04

10,1 320,51

98,55
48 t52
35,2S
34,14
26,11
65, 46

39, 41

8, 180,3- 70,220,3 7,44o;3 8; o{

57
00
22
05
14
zb

02
59
92
23
28

3
2
1
1
1
6

I
3
I

I

4
3I
1
7I
7
8

a
1
1
1
1
?

z
0
0
1
c

184,53

30,42

58,29
140,06

10,2

9,7
1r5

26 GUETER FUER DIE GESUNOIiEIIS- UND KOERPERPFLEGE...., 65,27 GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. 7,
N DIENSTL,V.AERZTEN,KRANKEi'ihAEUSERN U.AE.F.D,GESUNDHEITSPFLEGE. 1,29 GUEIER FUER DIE KOERFEFPFI.ESE...., 35,
30 OIENSTLEISIUTSEN FUEi OiE KOERPERPFLEGE 7).. 2I,

31 GUETER FUER VERKEIIR UM MCHRICHTENUESERI'IITILUI.E
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KNAFTSTOFFE..
VERERAUCHSGUEIER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
REPARAIUREN,ERSAIZTEILE UNO ZUBEHOER 8)...,..
ÄIIDERE DIENSTLEISIUISEN FTJER KRAFIEAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9)..
FREHO€ VERKEHRSLE ISIUTIGEN ( OHNE PAUSCHALRE I SEN ) .
FERIISPRECH- T,IND SG\SIIGE POSTGEBUEHREN.

32
!B
34
:E
36
37
38

t{t
rlluß
44
45
(ß

2A7,75

56,59
1,64
8,52

45,59
9,52

41,q4
517L

40, 41
1 ,36

15, 49
38,89
6, S8

18,38
70,20

4s ,85
0,92
2,14

44, 115
8,t2

22,30
lo, 07

2,0
0,0
0,1
1,9
0,3
1,0
0,q

0,3
0,3
0,2
0,1

1
c
0
I
0I
0

253, S6

37,97
5,02
7, 00

38,E7
5,46

u,46
9,29

DARUNTER:
UHREN, SCHi{UCK 11 ). .
IASCHEN, KOTFER U'.AE
O IENSTLE I STUT.iGEN DE S

1,8
0,6

1,4 30,03 r, t
0,3 5,93 0,20,4 8,75 0,30,3 7,08 0,30,3 5,lo 0,2

77
28
06
68
03

tß
49
50
51 PAUSCHALREISEN... . . .

52 VERERAUCIISGUETER...
GEBRAUCHSGUETER Vil MITTLERER LEBENSDAUER

53 . BEGRENZTEM HERT,.
54 LAMLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUEIER, .
55 IIOHNTJiSS- UI\D GARAGEMIETEN. . . . ..
56 REPARATURENsi §or§iroi oiir.r§ir-iisruruoiru.

285,41
01 20

3
7

1,6
7,2

I{ACH DAUERHAFIIGKEII

UNO / OOER
857,53 47,0
393,22 2t,5

1 040,58 35,8
555,71 19,1
992,61 34,198,02 3,4q6,19 1,6
176,7A 5,1

1032,49 39,,11

18,4
29,5
3,8

33, I
4,0lr5
5r7

6

2,

481
773
99
42

188

r) OER EEGRIFF IIGUETERII IN DEN TEXTBEZEICHNUMEN FASST III.IAREN UND DIENSTLEISTUII6EN'' ZUSAI-?'IEN.- 2) EINSCHL, FERTIG6ERICHTE. -
8) EINSCHL, ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) KRAFTFAHRUNTERR]CHT,TUEV-GEBUEHREN, GARAGEIT'IIETEN, PARKGEBUEHREN,M6Ei\T,UESCHE U. AE.
IIf\ß IN HOTELS, PENSIOIEN, FERIEIU{OHNUISEN, CAI.IPII\.IGPLATZGEBUEHREN.
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BERLIN - OST

VERI,IENOUNGSAECK SO{IE MCH OAUERHAFTIGKEIT UND I,.IERI DER GUETER 1991

IYP 2

LFD.
NR.

r.tÄrlJUNrl.rur_TIAUGUSTISEPTEHBERIoKToBERIN0VET'j8ERlDEzEr,,l8ER
o{.r lo/ol or,1 lolol DM lo/01 DH lo/ol Dil I0/ol DM lolol 01,1 lol01 Dn l0/0

2 650,28 1OO 2 855,15 1OO 2 439,52 100 2 011,40 100 2 555,54 100 2 856,38 100 3 103,67 100 I2602,03 100

a.lEcK

2
3
q
5
6II

707,ß
q34,77

201 t62
233, 15
130 ,35
33,06

109,28

2?0,95
93,72
76,22
5i,04

115 ,71

77,07

26,7
15, {l

7,6
8,8
4,9
1,2
4r7

7,9
3,6
4,4

2,9
0,2
0,2

685,87
409,81

?00,78

745,72
{80,89

233,71
2q7,lg
126,29
33,83

104,7I

?93,84
154,95
67 ,86

03

26,6
17r0

8,3I
5

826,60
526,69

259,29
268, 40
174,33
37 'zt88,36

304,3St
162,26
89,32
52,81

?6,1
16,8

4,2
817
4,5
1,2
317

3
s
4
5

73rz
8,3
4'9
1'8

2
0
3I
3

102,60 3,6 11111,33 o,4 1531,83 1,1 2741,86 1,5 5217,58 0,6 16

43
69
49
25
93

62
57.E
25
66

28,3
17,6

8,7
8r9
5,0
t,4
4r4

1
5
5
0

z
5
8

1
4
1

10, 4

2,3
0,9
1,5
1,3
1,1aa

3,2
0,6
0,5
1,4
0,7

15,6
5,4
5,1
0,1
2,5
1,1
0,8
0r7

10 t291 638281 3

16 16299876
933950043

11,4
EO
3,0
2,5

8
s
3

34,1 723,7020,4 454,97

10,0 222,0410,4' 226,9?6,2 127,961,7 34,505,8 111,67

37 31,759 18,3

69 8,8
ol o q
07 6,193 1,478 5,9

774,
4{5,

213,
231,
14S,
34,

7q4l

261,25 13si,15 2720,76 5?,0s 031,58 I31,91 116,77 016,43 0

491,06 20, 1
184, C8 7 ,516S,55 6,73,08 0,165,81 ?,734,34 I , 426,85 1,1t?,36 0,5

303,57 t2,4

80s
500
!s4

q
72

?s
15

821,3S 31
569,84 21128,0q 42,87 048,94 1aqan !
2o,c9 015,70 0

263,55

45 ,69
|,2L
3,08

s7,42
r4,28
27,06
4,65

732,78 25,?
4r8,27 l{,6766,06 29,4

458,91 17,6

8r5
,6
,5
,2
,8

I
2

U5
45
22
38

209,
Pq,
3q,

117,

228,33
1 18,25
59,91
50, 17

170, 1 1
91,52
78, S9

8
a

14
0

179
r02
65

201

?
,6
,8
,9

,8
)

,7_

,2

)q
1,{
7,2

1,1
2,6

3,0

0,5
1,4
0,8

,6
,?
,3
,1
,2o
,2

0,6
0,5
3r4
0,2

49 49,0

80 i9,906 13,533 3,941 2,r44 11,6

188,46 6,62?gt8t 8,0
141,07 4,93I,79 1,1
141,66 5,0

8
3
5

2
0
0

I
3
5I

Ic
1
E

I
4
2
2

30
61
38
92
85

24
70
08
45

227,74

41,58
29,r2
38,72
34,64
25,76
51,67

765,59
5i0,79
721,32

3, 79
49,36

, s3,73
22,r4
14,46

4,011
7,72

40,63
17 t25
45,99
12,53

222
236
137
37

131

256
118

75
62

9,8 I5,2 102,9 111,7 12 ..

6
5I
7
5

227
tL2
68
qb

10
5
2
27t

308
155
65
75

415
2q2
772

79
10
78

58,43
23,36
38 ,96
32,20
27,70
7 5,62

82,34
74,29
t3,02
36 ,75
18 ,30

398 ,86
i37 ,78
i29,51

?,32
54, 43
27,7q
19,77
17 ,30

314,81

E

,6
,9

;

1r9
I,8
1C
1,5
1,1
5,4

I
6
5
7
o

0
1
0
1
6
6I
8

13, 1

213
0,1
0,?
?,q
017
1,0
0,2

2,3
0,4
0,4
0r7
0,0

I
4
2
1

7
3
4

2

0

71,02
C E'

?78,q2

38,64
35,53
36 ,05
32,r8
2?,9q

1C8 ,55

77,37
17 '2312,70
34,67
löt;l

10, 7

04
25
74
05

30
22
08

tb

8,32<
?,9
1,9

95, 1l
49, 05

3,3
7,7

235,00 8,391,83 3,2
I
6I
4

13
L4
15

Ib
L7
18

19

20
2l
22
23
24
25

26
27
28
29
30

473,82 15,3 31225,96 7,2 32115,27 3,7 335,24 0.? 3qs4,34 1,8 3539,41 1,3 35L7,77 0,6 3716,83 0,5 38

39

40
4l
42
43
44
45ß

579,67
308,25
r24,32

5, i8
55,36
50 ,85
16,03
19,06

37t,44
79,61

3 ,84
1 ,64

43, 41
o1a

22,67
5 ,08

384)60 12,4233,66 7,5
150,S5 4,9

52,98 2,0

82,72 2,6

19
01
9q
25
79

ot
42
42
3ll
73

2
2
1
0
2

q2
51
77
64
73

09
44
24

I
7
2

375,77
235,8?
139 ,95

2r0,23
9q,5?

189,
84,

105,

65,

7?,57
6,33

11,8{
35 ,28
r.8,5i

,z
,?
,0

,9
,3
,1

1,3

1,1
1,q
1,5
1,1
0,8
2,3

2,s
o'q
a,2
1,3
c,6

07 z8,z38 t7,S54 5,12S 0,138 2,5s6 1,5r7 0,851 0,5

9,7
0,9
0,1
0,5
1,6
0,8
0,7
0,2

234,29
90,95

143,34

q0,40
42,99
31,01
22,06
66, 11

161,43
86,42
75,01

61, 18
0,05
5,30

276,65

24,70

UI\D I{ERT

1 106 ,66

482,51

81,88
25, 13

4,20

6,2
3,3

1
7

0
2

51 ,54
2,53

77,36

3

0c2tr50
36

39 ,84
?q,09
37,'lZ

5
0
2

0
0

2,9
?,4

8r8

1,6

t2
3I
2I
0
3

3
0
0
I
0

13,8 264,96

48,?Z

12,s9

554,10 17,9

L74,72 5,68,05 0,34,27 0,t53,94 1,716,16 0,5
15,911 0,58,92 0,3

348,07

94, 09

t2,2
3,3

389, 75

92)21

26t,53
60 ,84
3S,89
28,70
37,81
27,46
63, 43

221,89 8, q 322,71

3?,7653 ,64
27,2t
34,45

70,53
12, 15
5, 11

37,2834 ,55
17 ,51 15,98

277,80

2,0
1,0
1,3
1,5
0,9
I,4

3,0
0,4
0,6
1,3
0,7

0

I
1I
q
I
6

0,2
0,4
1,1
0,5

I
E
3
0
0

1

I
I
?

3
0
0
1
0

79,77
I1,00
15 ,50

3,2
0,5
0,5

0,8

22 "410 c
4,7
0,1
1,9lr7
0,9
0,5

0,3
1,6
0,7
1,8
0,5

82,62
L3,20
13,77
35,58
24,07

20,3
10,8
s,4
0,2
2,0
1,8
0,6
017

13,0

?,9
0,1
0,1

0,3
0,8
0,2

1a a10,6

0,3 38,30
5,?t
7,08

52,29
28 ,50
21,75
4,86

t20,20

I4,14
83,71

63,44
4,20
2,52

50,77
t2,29
23,?6
7 rl7

4,9 45,51

'?5,q3

1 012,1q 50,3

450,10 22,4

1,9

0r5

7,4
0,5I

a
I

0,3
0,3
0r1

28
l2

,2?
,77

19
76

5?
0
0
2
0
0
0

z
1
0
5I

i
0
0
?
1
0
0

24,48
2,25

t3,?8
45,73
zt,73
2t,os
7,04

3?3,23 L2,2

33,95 1,31,84 0,158,38 2,242,29 1,611,62 0,428,72 1,15,81 0,2

65,32 2,5

196

48{
329

94
52

282

I 161,53 40,7

490,01 t7 ,2619,22 2r,7101,52 3,5
135,59 4,7
358,27 12,2

lr9 47

0,8 1ß0,5 490,2 s00,0 5r

737,62 23,A 53
584,20 18,8 54243,95 7,9 5553,1ß 1,7 55
213,54 6,9 57

I 158,85 40,6

609,59 21,3
578,29 20,?245,39 8,838,65 I,4
?25,61 7,9

164,91 45,6

560,48 21,9
314,08 72,3
251 ,50 9,866,53 2,6197,99 7,7

58,5039,2?

13, 89

176 ,97

8,51
10 ,53

6,?

0,3
65,55 2,5

9,04 0, 310,60 o, 4
111,58 0,624,07 0,3

24,45
14,56
7,50
0,23

3
5,

0
0
0

24
62
88

,q
,5

0
3
I

5 ,9s
11 ,87

1 078,06

428,55

38
42

01,
44,

60
00
57
98

,e 5,81

L 270,ß 40,9 5240,7

16,2
776,98 29
103,86 336,30 I226,52 I

Qr5
18,5
24,2
3,7
1,6
9,0

628,92
96 ,07q2,73

245,07

I
1
3
0

8
5
2
,0

3I
q
5

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NESENKOSTEN. - 5) EINSCHL. i'IATRATZEN. - 6) Z.B. MSCH- UNo PUIa4IrrEL. - 7) Z,g. IBI§EUE.-
iöl-EiNs$rt.-2üseHöEn-uND EnsÄiziEtLEN. - tti EIr'rsüru. aNDERER GoLD- UND SILBERSCHT,{IEDELAREN; 0HNE REPARAT|,iREN. - 12) UEBE${ACH-
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUTWET.IOUruEEN FUER MHRUIIGSI.,IITTEL, GETRAENKE UND IABAKI,IAREN

JE HAUSHALT UND I'lO,iÄT MCH GUETERARTEN

HAUSHALTSTYP 2

LFO.
NR.

ART OER AUFhENOU'S 1)
I rssr | 1. HJ. lee1 | 2. HJ. 1s91 I

I MEircE I Dil I MEI{GE I Dfi I MEiICE | 0x I

1 MHRI,INGSI,IiTTEL, GETRAENKE, TAEAKI,IAREN INSGE SA}.,IT.

2 MHRUI$SI.IITTEL 2)

3 I\IAHRTX\ßST{ITTEL TIERISCHEN URSPRUI\ßS..

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN......

RIT\IDFLEISCH

SCHER SPECK)

GEFLUE6EL..
HACKFLE I SCH.
II,$IEREIEN U,A. SCHLACHAEBENPRODU
SO{STIGES FLEISCH..

FLEISCHI.IAREN.

I.IURST tJflD I.IIJRSI}IAREN.
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH.....
HURSTKO!SERVEN
FLE ISCHKNSERVEN, . . . . .
AADERE FLEISCHERZEUGNI SSE.

FISCHE IJNO -FILETS, FRISCH, TIEFCEFROREN (AUCH LEBEND)..

FISCITIAREN....

FISCHKü{SERVEN, !, .. r, !,
ANöEREli§iiEH2eüöruii§ä, iÄiäi:' "''''

UNO HEICHTiERE

IIIILCH....

TRINKT.IILCH (LIIER}.
KOiIOENSüILCH (EINSCHL. MILCHPULVER)..
SAHNE (LITER).
JOGHURT, EUTIER!{ILCH.
SIIISIIoE MILCHERZEUGNISSE. .... . ,.,.,.

ll
5
ä
7
8I

i0
1l
72

13

111
15
16
77
18

19

20
u1

22

23

z4ß
tb
27
2A

2!l

30
31
?2

33

3rl
35

36

37

llt)
41

42

113

44
45
46
47
48
49
50
51

52

53
54
55
56

s7

58
59

597
l7

2204
10

tloo
906
378
256

5052
764,rl

zza

,1

1268

70

597
25

2154
7

1069
894
348
185

5g;I
2252

52?6

7A,92

0, 13
23,26

0, l0
9, 03
8,118
2,74
3,39

81 ,75

60,07
72,72
2,52

808
302

14,65
2,04
1,85

10,11
5,52

i5 ,26
I,35
1 ,94

11,46
5,31

20 ,93

723,62

s42,61

214, 06

51,28

7,73

699,06

430,75

209, ol

ß,72
7 ,65
0,35

27,t7

75,99

20,78

16,40

6,68
0,t2
8,55
0,31

7q7,3t

115E,011

218,92

54,33

7,80

0,87
5,67

2,:r,
8,73

s,32

4,43

34,08

21,07

16,71

10, 06

0 r36

235,72

st,53

8,osr
l,q4

36 '51
30,23

6,28

0,24
22,23
0,09
8, 00
8, 35
2,06
2,59

58
11
2
0
5

2,56
3 ,35
0,09
0,07

3,{,34

4 r77
4,22

0
6I
1
1

56
10
z
0
E

4873
7t7
326

IE
85
5t
77
65

08 1292 73232L 91898 40776 326

15
94
bU
6?
64

15 ,90
1 ,85
?,0q

i2 ,86
5,20

2,30

8,54

4,2r
4, 33

35,93

2,28

8,32

4,10

s,22

x7,84

221 235

7487
719
64

15,7

o,ä

15 ,8

o,ä

15 '5
o,ä

HARI-, SC|TNITT-, riEICH-, SC|I|,|ELZKqESE.
FRISCHKÄESE U.-ZUSEREIIU^/G (OHNE OUARKSUESSSFEISEN)
SAUERT.IILCHI(AESE. . . . . . .

EIER.....

IqESE

16,56
3,82
0,55

5,119

FRISCH (SIUECK)...
BEARBEITET........

6, 40
0, c9

BUTTER ( E INSCHL. I.1I LCHI1ALBFETT UND BUTIERSCHI.,IALZ ) . ...

SPE I SEFETTE IJAD -OELE T IERI SCHEN URSPRUiIGS.

9,?2

0,3{

228,55

ocl

fi33äE,sti,,iäiiä.ÜNö.:öitE'öitÄNäiiöiiN.üR§öRüNGi:

a
0

o

89
49

1477
725

58

ls67
731

=2

31

1 16;

63

,:
1357

76

,80

75
61

20

3
0

6, 13
0,07

:ß MHRUISSI.IIITEL PFLAIIZLiCHEN URSPRUI\ßS. .

3S' SPEISEFETTE Ut\D -OELE PFLANZLICHEN URSPRUiIGS,

2907

227,74

9'52
I,23
t,29

2749

OBST UIO -ERZEUGNISSE (OIINE GETRAENKE UND MARHELADE)

FRISCHOEST..

KERNOSST.
STEIN(]BST
BEEREN......
I.IEINTRAUBEN.

BAMNEN..
SO{STIGE SUEDFRUECHTE

SCHALEI\F, TRoCKEiF, TIEFKUEHLoBST UNo oBSTK0'ISERVEN

SCHALET\F UND TRrcKENOBSI. . .. . . .
OBSTKü!SERVEN.
TIEFGEFRORENES OBSI. ..,
A'{OERES VERARBEITEIES OBST.. ,.

IqRTOFFELN, GEIITJESE, I(ARTOFFEL- UND GEI{UESEERZEUGNISSE.....

IGRTOFFELN, FRISCH (
I(ARTOFFELERZEUGNI SSE

KG ).

38,34

32,?8

5,79
4, 03
0 ,65843 2,90 2552591 6,15 2926

114
5512

138
6202

6,9 6,2

0,41
9,94
2,q2
5r06

,04
,00
,52
,23
,60
,34
,27
,24

4
6
U
4
5
0
7
2

7 ,60
1 ,38
0,78
1,52
6,?2
0,48

12,72

40,25

34,qt

2,61

5,84

0,r1
0,05

36,q7

1408
?268

90
4857

1 ,97
3,71

3, 13
3, 00
0, 06
0,08

32,28

1) SOTEIT IN DER VORSPATTE NICHT ANDERS AAIGEGEBEN IN GRA}.I{, - 2) EINSCHL

-174-

FERT IGGER ICHTE.

4,95q,3?
?,5 4,59

4, l3



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUTUEruOUruEEN FUER NAI'IRUIIIGSI'IITTEL, GETRAENKE UND TAEAKMREN

JE iAUSHALT UND I'I(MT MCH GUETERARTEN

HAUSHALTSTYP ?

LFO.
NR.

ART DER AUFhENOUIIG 1 )
l. vJ. 19gt | 2. vJ. lgsl | 3. vJ. 1991 I 4. vJ. 1991 I

;E^,Gq Drr I l

1 MHRUI\ßSHIITEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN INSGESAI'4T.

3 MHRUMSI.,IITTEL TIERISCHEN URSPRUI'IGS,

1l FLEISCH, FRISCH, 6EFR0REN,, ...,.. ,

RINDFLEI SCII
KATBFLE I SCH.
SCHHEINEFLEiSCH (AUCH FRISCHER SPECK)...
SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH.
GEFLUEGEL.
HACKFLE I SCH.
II.TIEREIEN U, A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE

1{ I.IURSI UNO I{URS]I{AREN. . . .
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCIi-,
16 I,IURSIKü{SERVEN

KA I SERF LE I SCH.

5
6
7
8I

10
11
t2
13

I
1 128
834
389
162

602
31

?028

670, 10

q20,88

?07,87

47,?2

?0,70

15,62
3,63
0,45

7,92

7,75
0,17

8 ,36

o '29

724,97

439,56

210,2!

48, S2

78, l1

s2 54229 144t 275407249 86157 8?777 291sl 209

sl 59343 2078 2267

7
0I
0
7
7
2
1

10541 101780 3q721 31253 205

237,77

61,51

8,4N|
0,09

24,02
0, l8

t?,47
8,96'
z,Q7
4,62

87,ß

65{
5

2365
23

1810
961
524
{48

5497
915
292

323

731,06

q24,59

201,01

47,51

7,74
0, 18

22,54
0,02
5,77
8,02
1,63
ztzZ

76,31

56,86
11,032rß

7,L3
0,07

ß
TI
49

5, 18
0,07

10

I
I

0
0
4

10
0
7I

764,40

1185,02

63

73,62

53 ,28 70
75
7L
51
43

7
0

22
0
sII
1

58
10

2
0

15,Si
1,75
2,13

t2,82
5,3?

4572

...,,., 15,5

.:::::: o,ä

733 11,14298 2,47
0,84
5 ,88
2,92

8,94

4,44

4,50

37 ,68

5141
701,rl

i65

16, 1

"i

1 S6;
792
58

28

1 19;

65

7 17l
7,17

3,79

3, 97

37,58

i6,20
4,11
0,53

5 ,40

14,8

o,ä

0,86
5,07
i,57
7,94

3,84

{,09
33,20

14,00
1,91
I ,88

lc,32
5,10

20,03

15,76
3,78
0,49

5,25

8,98

0,22

16,2

o,ä

,:
1476

lL2

111,
2,

116
5o
34

0,88
6,29
3,12

9,61

1l,83

4,78

35,00

15,35
2,Lg
1,82
9,90
5,76

22,16

17,71
3)72
0,73

71 19

11,19

0,51

247.ß

38, 12

29,91

3rS

4968
707
312

L7
18

19

20

2l

23

z4
25
26
27
28

29

30
31
32

33

34
35

36

37

FLEISCHKCAISERVEN, ., .. .
A^|OERE FLE ISCHERZEUGNI SSE,

FISCHE UiID -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBENO),....

F ISCHI{AREN.

F I SCiTKINSERVEN
ANOERE FI SCHERZEUGNISSE, KREES-

UNO HEICHTiERE

MILCH,. ..

151284

KSIDENSI.IILCH ( E INSCHL. I'IILCHPULVER ) . . .,, . .
SAHNE ( LIIER ).
JOG|IURT, SUTTERTIILCH.
SONSTIGE HILCHERZEUGNISSE. . . ...

K,AE SE.

15 ,89
I ,95
1,87

1' 01
5,07

1560
719

77

1 469
462

45

20 ,85

HARI-, SCHNITT-, I..IEiCH-, SCHMELZ
FRISCHICAESE U.-ZUBEREITUI]6 ( OHNE
SAUERHILCIiIOESE. . . , . . .

KAESE...
qUARKSIJE S SSPE I SEN )

5, 73
0, 08

1 41;
720

51

26

125;

43

EIER. . . .

FRISCH ( SIUECK)
SEARBEITET..,,.

EUTIER (EINSCHL. IIILCHHALBFETT UND BUTTERSCHI.IALZ)

SPEISEFETIE UNO -OELE TIERISCHEN URSPRU^IGS,

.. 1131

50

8,75
0,33

38 MHRUISSI{ITTEL PFLÄ'IZLICHEN URSPRUISS.

39 SPEISEFETTE UNO -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIGS.

I.iARGARINE.
A,,JoERE sPE I SEFETTE UND -OEiä. Pi iÄN2i iöiEü. üR§Päürc§ :

OBST I,INO -ER2EU6NISSE (OHNE GETRAENKE UND I.tARIIELAOE).

FRI SCHOEST

KERNOBST....,...
STEINoBST. . . . . . .
BEEREN,.
t.IE INTRAUBEN.
APFELSINEN, MANOARINEN,
Sü'JSTIGE ZITRUSFRUECHTE
BAAIANEN.
SOTSTIGE SUEDFRUECHTE. .

SCHALEITF, TROCKEIF, TIEFKUEHLOBST UI\O OBSTKOISERVEN

TIEFGEFRORENES OBST,...
ATOERES VERARBEITETES OBSI..,.

IGRTOFFELN, GEI.IIJESE, IORTOFFEL- UND GEMUESEERzEUGNISSE.

58 |qRToFFELN, FRISCH ( KG ) .59 IqRTOFFELER2EUGNISSE..

2,06.1,89.1,853'96 3,48 t 2,43

40
,111,

a
{3
44
45
116
q1
118
49
50
5l
52

S3
54
EE

55

57

2980

174
5009

169
6009

213,21

9,57

8,57
0,99

q0, 75

3E,59

0, 11
0,05

29,40

284t

229,35

9,q7

7,92
1.,56

39,78

3q,24

I ,84
?,93l,l7
I,98
2 ,69
0 ,40

13,55
2,68
5,5{l

0,11
0,05

42,78

6 ,34
s,34

2552

1118
265

41
4651

223,59

8,85
7 r45
1,110

34,97

30,53

0,08
0 t07

31,91

3039

6,22
0,91
0,35
1r 00

11 ,23
0,55

11 ,79
2,53
5, 18

4,10
11,16
0,933,57 17130,85 43750,15 11137,27 5052
2rß
q)44

330
1066

111
6374

57
08
92
60
54
27
SE

8r21

4,48
3,60
0,0{
0, l0

ar: 3,38 7,0
4,?9

32.67

brJ

l) SüEIT IN DER V0RSPALTE NICHT AIDERS AI$EGEBEN IN GRAtr.i.'- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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4,83
4,09

8'7 {,3{
{, 18

CLEMENT



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

$ lurxeruouruoEN FUER MirRurJGSr.tITTEL, GETRAENKE uND TABAKHAREN

JE HAUSHALT UND MO.IAT MCH GUETERARTEN

HAUSHALTSTYP 2

1991 | 1. HJ. 1991 | 2. HJ. 1991 I
LFD. ART DER AUFI{ENDUIS 1)
NR. rlEr'lGE | 0M ltiEricE | ofi | tlENcE I Dr{ I

75

340
38,,:

,,?

zzi
0,1

62

60

51
62
53
6{
65
65
67
88
69
70
7t
72

73

74
75

7S

n
78

xl
80
81

a2

8:t

84

85
&i
87
88
89
90
91
92
g3

94s
96
97
9t
9!'

100
101
Liz
103

104
105

ELI,JFIENKOhL,
I,{E I SSKOHL.
sü!sT. KoHL. .....;....
KOPFSALAT.
SCNSI. BLATT- UND STEI{GELGEMUESE.,..

GETRE IDEERZEUGNI SSE, NAEHRI"II ITEL, GEI.IUERZE

H€ I ZEIÜ1EHL.
REIS...,
ANOERE GETREIOEERZEUGNI SSE.
TEICI/IAREN,
I'IUESLI, CORNFLAKES..., .
GEI.IUERZE.
SPE I SE SALZ.
ESSi6 (OHNE ESSIGESSENZ) (LITER).
Sü!SI. MEHRT.IITTEL UND SPEISEZUTAIEN.

SINST. MIIRUTIGSI.II TIEL.

SAEUGL IIIßS- UNO KLE INKINOERMHRUT'JG,
FERTIGGERICHIE

4€{
205

16,57

8'qg
1 ,03
7,qs

0, 30

55,26

37,74

25,71 71775
11.58
o;4s

2265

15 ,96

11,56

52'lg
1200

18 ,50

0,32
61,89

37 ,93

26,53 1102110,t6 2q45
0,48

14, qq

9,52

45,35

2,20 164€l
o;81

18,55

L?2
415

784
180

,,:
zqä
0,1

7,U
0,32
0,74
0,22
0,55
4, 18
2,96
2,04
0,56
0,06
o '5?1,Lz

8,56

1,18 5670,40 219
o,600,49 51
1 ,793,83 13494,65 1283
2'140,51 3540,10 290,88 326
t,8?
8 ,39
1,11
7,28

30 3S836 1Sl
6735 100
1601 101979 1703
0958 32608 4870 423
45

14,70

0, s6
7,61

0,29

68,51

37, ss

25,86
12,?6

TO{ATEN
GURKEN.
S(NST.
A,.IIEBELGEMUE SE.
IlUELSENFRUECHTE

TIEFGEFRORENES GEi.IUESE, GEI.IUESEKOISERVEN U. AE

TIEFGEFRORENES 6EMUESE. .
GEMUESEKO'ISERVEN......

AAIDERE GEI{IJESEERäUGNISSE (OHNE GEI.,IUESESAEFTE ). . . . ,. . .

BROT- UNO A'{OERE BACKMREN... . ..

BROT ( EINSCHL. KMECKEBROT ) .
KLEIMESAECK AUS BROTIE16.
SOIST. BACKMREN AUS BROTTEIG.......

FEII\E SACI(MREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)

OAUERBACKI.IARf\

ZUCKER, SUESSIiÄREN, MARI,IELAOE

ZUCKER (RUEBE^F UND ROHRZUCKER),.,.,,, ,,, LE28
IGIqOERZEUGNI SSE ( OHNE SCHOKOLADE ) .
SCIjOKOLAOEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE,
ZUCKERI,IAREN ( OHNE KANOIERTE FRUECHTE ).
SPEISEEIS.BIENENIIüIIG. 707
I{ARI{ELADE, KüIFIIUERE, GELEE, OBSIKRAUT...... 177
SOIST. BROTAUFSTRICII, .

1 187

0
0
0
1
4
3
2
0
0
0
1

702
178

0, 43

17,43

13,53

57,91

3,'16
0,97

2q,86
l0,t2
14,39
0,18
I ,911
1,58

17,ß
0,55
0,56
0,29
1,96
2,27
1,23
0,29
0 ,29
9,88

12 00

0,53
L2,47

140,29

61 ,45

92
5{3

?,69
0 ,892t,77
g r77

L2,64
0 ,652,t7

,4L
,83
,52
,41
,60

I
10

0
2
I

1b

0
0
0

2
1
0
0I

i ,59

16,90

0,61 6i80,57 175
o ,302,0q 709
2,24I rE
0,25 1330,2t 0,1

5b
18
55
08
0693 89282 37

1
19
2
0

30

55
58
32
t3
2t
00
?0
12
199,54

12, 00

o,60
11,40

133,85

59, 19

10,97

0,68
10,30

L27,16

55,84

107, 15

53

19 ,32
4,81
5,58

16,97
I ,30

t2,76
0,62

78,83

20,61
41,61
10,46
6, 15

34,38

89 33,8rt 0,23
0,35

118,59

72

106 GETRAENIG ?1,...,.,
107 ALKOTIOLFREIE GETRAENKE.

108
109
r10
111

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKOIZENTRATE, GE-
I'IUESESAEFTE U

TAFELHAESSER. .
KOFFE INHALT ]GE

.AE

L IMOIIAOEN.
ANDERE LIMO{ADEN UND ERFRISCHUNIGSGETRAENKE

19

5
16

1
11
0

74

960
24

19 ,82
3,32
5, 43

15, 15
o '427t,07
1,03

70,33,66

19,04 1
36,53 2210,36 24,40 o

3{'oo
33,qe 1r
0,?6
o,za

12 I(AFFEEI.II13 IqFFEE..1{ TEE 3). .

TIEL UND TEEAEHNLICIIE ERZEUGNISSE si
30

1,4
I15 ALKOHOLISCHE GETRAENKE..

116 SPIRIIUOSEN (LIIER).,.....,.
I77 BIER (LITER).
118 TRAUBEIF UNO FRIJCHII,.IEINE (LITER),
119 TRAUEENSCHAUPUEINE (LITER).

120 TABAXTAREN

?1,0
2r8
0,8

19,811
39,11
10,q2
5,29

?
7I
7

34, 19

33,65 1860,?q 1
0r30

4
3II

72I zIGARETTEN (STUECK).. 188122 ZIGARREN (STUECK).. ,.,....... 1I23 ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK...

VERZEIiR VO'J SPEISEN U. GETRAENKEN
STAETIEN U. AE. ... IN KNTINEN, GAST-

VERZEHR v(I.l SPEISEN IN TqITINEN (aNZAHL). 27
VERZEHR V(I,l SPEISEN IN GASTSTAETTEN......,
VERZEIIR V(N GETRAENKEN IN IqNTINEN, GASTSTAETIEN U. AE.....,.

t24
7ß
726
L27

1 12,98

49,80
51,17
12,00

22 50 ,80
44,57

48 ,8{
57 ,53
t2,22

20

11 ,78

r.}.SO,{EIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS AISEGEBEN IN GRAIfi. - 2} SO{EIT NICHT IM GASTSTAETIEN- UNO KANTINEIWER4HR ENTHALTEN. -
3) OIü\E KRAEUTER-, PFEFFERI.IINZTEE U.AE.

-1 76-



NEUE LAENDER UNO BERLIN - OST

$ lurNrruourueEN FUER MHRUMStlITTEL, GETRAENKE uNo TABAKMREN

JE HAUSHALT UNO HO\AT MCH GUETERARIEN

.HAUSHALTSTYP 2

LFD, ART DER AUFI.IENDUIIG 1)
1. vJ. 1991 I 2. vJ. 19s1 | 3. vJ. 1991 | q. vJ. 1991 I

;E'rdl orntEGEl D,rt,effilNR

60

61
62
63
64
65
6e
67
68
b5
70
71
72

73

74ß
75

T7

78

7g
80
8l
82

83

811

85
86
87
88
89
90
91
92

93

94
35
!)6
97
98
3!l

1C0
101
702

103

104
105

2,26
0 ,70
0, 10
I ,01
2,28
7,67

r,07
5,61

0,32

62,81

37,96

0,97
0,36
tr15
0,32
0,69
2,39
2,52

0,32

75,29

38,ttil

0; {1
20,09

'6rD
58,9{

1 ,13
7,04
0,89
1,911

2,40
1,35
0,31
0, 13

10,5{

13, {17

0,55
12,9:t

142,ß
59, l0

101 ,711

51,55
39,8{l
10,31

FRISCHGEruESE...... ,.
BLUI{ENKOHL.
I.IE I SSKOHL.
SilST. KOHL..
KOPFSALAI.
SO{ST. BLATT- UND STEIIGELGEMUESE......
TO,UTEN.
GtJfiKEN. ..
SO'JST. FRUCHTGEI'iUESE.
AIEBELGEMUESE.. . ...,
hUELSENFRUECHTE...
SPEISEI{OEHREN UNO
solsT. 6Er{uESE....

TIEFGEFRORENES GEI{UE SE, GEI'IUESEKO{SERVEN U. AE

353
36

244

2,Zl
0,51
0,04
o;s7
1.29

10,80

165
zt5
sö

33ä
854

31i
49,,:

72,27

0,64
0 ,40
0,72
0 ,33
0,81
1 ,51
3, 13
? r0l
0,51
0, 10
0,74
1 ,31

9,20

1,16
8 ,04

0,32

60 ,86

38, 00

26,58 1
10,91
0,51

13, 45

9, 40

q7,07

1 ,98
0,82

22,96

530
169

744

163i
2ßL
340

47
{49

200
0r1

24,10

1
0
0
0
2

6

0{

L,72
9,58

l3
355
284

6ä

6sß
915

3sä
2L

nr:

16,28

1,85
0,28
0,33
0, 13
0,113
5,8St
3 ,39
1 ,87
0,61
0,09
0, {18
0,95

6,114

0,81
5,64

0,26

62)07

35,73

,67 769
,40 157
,49,63 33
,66,90 1970
,01 1644

TIEF6EFRORENES GEI.IUESE. .
GEI,IUESEKNSERVEN..,.., ..

ANOERE GEI'{TJESEERZEUGNISSE ( OHNE GEruESESAEFTE ). . . . . ., . .

BROT- UNO ATOERE BACKI.IAREN. .. . ..
BROT. UND BACKMREN AUS BROITEIb..

BROI (EINSCHL. KMECKEBROT)..
KLEIIIGEBAECK AUS BROTTEIG...,
SINST. BACKMREN AUS BROTTEIG

FEIT,€ BACXMREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)

OA.'ERBACKI,IAREN,

zucKER, suESg.taREN, t,lARl{E140E.......

ZUCKER (RUEBEiF UNO ROI.,IRZUCKER).....
KAKAOERZEUGNISSE ( OHNE SCHCKCLADE),.
SCHCKOLAOEN UND SCHOKOLADENERZEUGNIS
ZUCKER{TAREN ( OHNE KÄNDIERTE FRUECHTE
SPEiSEEIS,
B iENENIIOJIG.
FIARI.,IELAOE, KONFITUERE, GELEE, OESTKRAUI. . . . . .
SülST. BROTAUFSTRICH. .

GE TRE IDEERZEU6NI SSE, MEitRI{I T TEL, GEITUERZE

I,IEIZEiÜEHL.
REIS....
ANOERE 6ETRE IDEEAZEUGNI SSE. .
IE iG'IAREN.
i,IIJESLI, CORNFLAKES.,...',
GEI{UERZE.
SFEISESAL2.
ESSIG ( OHNE ESSIOESSENZ) ( LITER).
SO\IST. t'lAEHRI.IITTEL UND SPEISEZUIA

SO{ST. MHRUTS${ITTEL

SAEUGLIiIGS- UNO (LE INKINDERMIIRUIS'
FERT IGGERICHTE

11661
2273

17611 26,60 10573 24,00 t1387 ß,Tl2?58 10,82 2445 12,28 2Sß 72,25
o,qq

15,33

s,62

45,76

131 4 1983

100
413

1 ,50

77,04

656 0,57 682178 0,59 t67
743

0,29
2'13
2,27
1 ,00
0,21
0, l3
9,85

11 ,70

0 ,53
11,17

132,64

59,77

58

1294

265
0'1

53

20,11
5,62
6,65

r8,21
1,10

11,110 101160,62 24

74,51

78,42 1r5
21,8
312
L12

189

:

. r,63

. 18,50

891 O,1q1911 0,61. 0,32769 2,09

0,116

14,89

10,45

55,73

97
522

107 1 3,92
0,84

77,30
9, 16

2l t37
0,68
1,93
1,53

16,52

0,58
o '520,26
1,84
2,74
I,22
0,28
0,44
9,2s

12,54

0,50
72)03

138,21

63,70

i0, 17
6 ,560,54 g7
2,37 561

2'§
1,11

32,U

14ä
416

2,50
0,80

14,63
9,7 4

1q,64
0 ,51
2,45

1,3
22,8
2,5
0rl

575
171

570

r85
0,1

1 ,50

15, 1tS

o ,53
c ,58
o'36
2,12
?,t3
I ,00o'!9
0, 11
8,45

10, 16

0,83
I ,33

121 ,03

53, s5

675

234
012

88

. 19,41, 2,64. 11 ,89. 13,58, 0,74855 10,97 86947 1,32 29

1,3
8,4
3,0

714
20,8

0,8
2'6
0,7

175
2

23 52 ,68
33,62
9,88

52

106 GETRAENX€ 2)...........,,,.
107 ALKOIIOLFREIE GETRAENKE..,

108
l0§t
110llltt2
113
114

115

116
117
118
119

FRUCHTSAEFIE, FRUCITTSAFTKOIZENIRATE, GE-
I4UESESAEFTE U.AE.,,.

KAFFEE
TEE 3)

ALKOHOLISCHE GETRAENKE...... .

120 TABAKT{AREN.

I2I ZIGARETTEN ( STUECK).I?2 ZIGARREN ( STUECK),723 ZIGARILLoS, STUI'1PEN, TA8AK... .. '..
VERZEHR VO! SPEISEN U,

7?4 STAETTEN U. AE.....,
GETRAENKEN IN KAJ.ITINEN, GAST-

125
125

VERZEHR VO{
VERZEITR VO{
VERZEHR Vü!L27

18,49
3,516
4,67

15,66
1,51

14,20
0,62

20, tgq,30
R Or

16,55
0,8911,16 8780,77 23

83r3E

22,91
40r54
11,977r$
35,16

34,ß
0,24
0rQ

18S

l

19

72t86

196

:

2t

67, 118

18, {15
34,1{
lo,qzqr47

32 ,00

31,1ß
0,49
0, 04

95, 19

19,57
38 ,66
l0 ,31
{,33

35,77

35,27
0,05
0,45

1 16,93

119, 1 1
54,34
13,48

42;63
9,0{
4,43

33,65

33, 19
0, 18
0,28

134,61

ß,27
74,31
14,03

22SPEISEN IN KAAITINEN (AAIZA|IL),
SPEISEN IN GASTSTAETTEN.
GEiRAENKEN IN IqNTINEN, SASTSTAETTEN U. AE

1} SO.IEIT IN DER VORSPALIE NICHT ANDERS AMEGEBEN IN GRA}T'{. - 2) SOI.IEIT NICHT IH GASTSTAETTEN- UND KA'{TINEWERZEHR ENTIiALTEN. -
3) OIINE KRAEUTER-, PfIEFFERilINZTEE U.AE.

-177-

IOROTTEN.

SPiRITUOSEN ( LITER).
BIER (LITER).
TRAUBETT UNO FRUCHIUEINE (IITER).,..,.
TRAUBENSCHAUI'UEINE ( LITER ),



NEUE LAENDER UND

8 lurrtr,rourueEN FUER t.tlriRut\Eg,,rlTTEL,

JE HAUSHALT UNO

. HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I
LFD
NR.

ART DER AUFI,JENOUTIG 1)
MENGE I Dr.t | |rEr{GE I Dr'1 I MENGE I Dr,| lr,,rEr'tcE I Dr.,r I

3

1 MHRUNGSI'IITTEL, OETRAENKE, TAEAKI.IAREN INSGESAXT

2 MIIRUMSI,TITTEL 2)

MHRUIIGSI,IITTEL TIERI SCiiEN URSPRUI]GS,
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125 VERZEHR VIN SPEISEN IN KAI.JIINEN (ANZAHL).
126 VERZEHR VIN SPEISEN IN GASTSTAETTEN.,.,...I27 VERzEHR Vü{ GETRAENKEN IN IqNTINEN, GASTSTAETTEN U. AE

r72 30,86 183 33,01 200 36,0{6 1,28 0 0,011. 0,09 O,at

103,30 110,06

47,50
51,32
11,24

20

2I6ARETTEN
ZIGARREN (
ZIGARI LLOS

STUECK ) .
, STI,,'MPEN, TABAK..

6Iq
I

27

86,64

ß,77
30,27
9,60

30

00 I20 r9232980

ll€,49
45,77
10, 04

98,45

65,96
22, q7
10,02

2t

1) SUEIT IN DER VORSPALTE NICHT ÄT.IOERS AMEGEBEN IN 6RA}+I. - 2) SOI.{EIT NICHT II4 OASTSIAETTEN- UND KAT'ITINEIWERZEHR ENTHALTEN. -
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BLUMENKOHL..
IIEISSK0HL. , . . , . , , ,
SÜlST. KOHL.

TT- UND STEIIGE

SAEUGLIiJGS- iJND
FERTIGGER ICHTE.



BERLIN - OST

GETRAENKE UND TAEAKI.IÄREN

I,I[I!AT MCH 6UETERARTEN 1991

IYP 2

r'rAIllurrrIlJULIlauGUSTlSEPTEi.iBERloKToEER I NOVEMBER I DEZEMEER

I,IEI'EEI Dt.t IHENGEI OI.( IMEI.IGEI DiI IMENGEI DM II4EN/CEI DM II.IEIIGEI Dit IMEI.JGEI Dt.I lr{ErsE | 0r,r
LFD.
NR.

12,0S 60

0,28 610,29 62
I ,111 630,43 6{l0,69 65
1,73 66
2,78 67
2,47 680,$ 690,02 70
0,67 7l
7,45 72

6 ,95

1 ,05
5,90

0,27

61,75

36,44

2s,38 10098
l0 ,66 2,i56
(),q0

15,42

9,89

48,55

2700

16,23

21,65

0, 19

s8,83

35,s2

22,86 t0715
12, 13 2530

0 ,53

13,52
oro

61 ,08

1760

t2,22

0,7
31,79

141,66

15, 49

7 r34
0,80
5,53

0,32

63, 17

3? r34

24,08
t?,76

0 ,50

15, 70

10,72

53,36

3,36

744,7A

71,74

0,86
5, 49

0,?6

64,20

37, 33

25,05 1t772
11,93
0,34

?q0L

13,38

o 
'?3

71,L2

38,95

26,55 11741
12,00 2388
0, 40

17,01

15,16

54,14

7274

13,66

9,72
7,12
8,51

0,27

75,7 S

39,11

26,51 10683t2t07 2552
0,43

to <o

t7,c4
58,55

,30
,s42! OO

11 ,75
6t42

?,as
1,69

10 ao

14,31 73

1 ,43 711

12,88 75

0,45 76

79,74 77

37.L7 7A

211,09
12,70
0.39

23,82

18,15

64,32

2,47
- 0,97
39,78
11,63
1,\?

19,88 93

0,80 9{0,65 95
0, {1 st62,:E 972,15 98r,45 99
0,33 100
0,11 101

11,53 102

14,01 103

0,74 104
13,28 105

174,33 106

63,01 107

83 81q2 197
2230 85
9177 45189 638
00s4 33503 1455 S9?
26

0
0
1
0
0
2
2
2
0
0
0
1

?E8
365

sö

seä
1075

qrä
to

427

1
U
0
0
0
2
2
2
0
0
0
1

78
36
87
24
48
70
{8
23
51
07
50
!7

0,82
7,56

1,94 7250,31 287

0, 11 63
0,34?,58 9392,15 t0?2
1 ,800,44 3100,05 300,34 318
1,!7
6r36

s4 80628 205
26t2 23
5289 108614 997
8461 31811 ?5qb zsu
80

2,77 5610,zs 153
0,2q0,15 29
0, 459,20 20314,86 1646
I ,970,77 3590,10 370,63 237
0,87

941
113

1
0
0
0
0
5
3
1
0
0
0
0

1,00
19,25
9,93

2I,81
0 ,6810,
1r 41

t7,73

c,7?
0,53
0,2s
1 ,96
2, 16
1 ,93
0,35
0,75
9, l'6

20,43
5,32
8,29

lo aE
0 ,92

11,S3
0,55

83,7s

21,89 1,1
47,73 20,69,85 2,04,28 0,8
34,S3

34, 46
0 ,25
0,22

35,23
91,24
17 ,30

24,53

2,47
0, l7
0, 41

822
70

sö

zssö
2332

soä
88,,:

26,59

1,41
0 ,66
0 ,53
0,65
4, 18
6,12
5,11
2,50
0,74
0,09
1 ,03
2,57

q44
253

rsä

1695
2635

so)
32

45{

800
l9

0,6

,65
,67

19, qs
q0,74
t2,25
4,37

37,92

37,53
0,05
0 ,34

131 ,85

36 46
2l64 279733 2292
?472 37316 4593 252
89

0
2
7

2
0
0
0
1

2,60
0,71

i4,76
I ,89

t7,07
0 ,57
2,37
1,65

8,485 ,537 r77

0,99
6 r73

0,35

5{,07
38 ,69

27,00
11,14
0,55

15 ,34

10,04

0,75
s,87

79
80
8l
82

83

8{
85
86
87
88
89
90
91
92

0,88
2,01
1,41

tt?0?
2339

1434

tt2t4
2r98

506
t47
756

186
0,1

43

12007
2364

15, 44

1l,s3
49,76

3,2q t?88 u',.

13ö
426

0,75 9550,58 219
o,zs2,07 84!l
trt
0,34 2530f09 0,1

10,85

34 108
89 109
93 1r0
78 111
58 112
93 1r3
57 tl4

17, tg
3 ,58
3 ,99

t5,4?
7,77

13,85 11{30,60 20

69,95

4r3
2,1

195

l

114
350

150
385

700
173

187
0,1

64

124, 45

57,64

8l

18,97 2,1
36,96 23,9

148
q37

s23
179

,t:
2sä
0,0

2,33
0 ,93

26,9q
10,01o<,

0 ,87
1 ,79
t,7q

16 ,58

c,67
0 ,60
0, 30
1 ,85
2,57
1,16
0,?6
0, 19
9, t7

0 ,89
19,09
I,26

14,08
0,70
|,75
1,73

15 ,35

0,5s 7380,56 183
0,28t,47 675
2,38
c ,32o,zt 2370,25 0,1
8, 71

71,20

19,23
s,91
5,59

14,75
1 ,26

11 ,32
0,58

66 ,81
1E Ol
38, 48
7,72
4,70

88
397

97
144

50 ,09

2,56 1420
0 ,85

t7,24
9,43

15,250,53 922,55 s15
1 ,64

42 832q7 i52

li 700
2q
8227 27531 0,4
87

17,s4
41,64
I ,54
4,30

5? 198t?131
0
0

178 32 , S00 0,07. 0,59

5,17
0,62

t a <2
9 ,30

28,24
0,66
2,12
I ,45

20 ,65
6,53
6,05

2r,53
1,12

11,45
0,71

0

17, tB

0 ,6q
0 ,56
0,?7
2,30
z,2q
1, i0
0,23
0,11
I,72

1C ,86

0 ,64
10,22

,arl

8ä,ol

725
168

78i

2t0
0rl

917
JU

1,3
21,9
2,9
0r7

0
0
0
2
1
0
0
0I

52 5i355 168
?009 756
32

20 24010 0,2
42

876
30

2

6
7

86rt9 22622
blu

0
0
2
2
0
U
0
s

72,90

0,50
12,30

126,?9

s6,33

40

13,53

0,q2
1a aa

127,96

58, 10

40
64

5729
93

07

64,t2
44,9?

8 ,35

13 ,09

0 ,37
l? r73

130,35

60,07

14, 19

0,671a ca

1 49,07

65 ,32

0
11

41

3668

68, 1{

137,38

50 ,55

19,85
4,51
6,42

16I
l1
0

19
3
q

l6
1

l5
0

892
2T

191

s74
ät

19,02
4,q0
5,09

l4,84
1,17

12,89
0,59

69,86

17,96
39,93

7,87
4, t0

34,50

33,79
0 ,35
0,37

111,67

56,79
45,59
9,28

1025
22

?1,27q,57
5 ,06

16 ,28
4,87

10 ,38
0 ,63

70,29

45
00

76,89

3,0 9,210,8 4,82

181

33,83

33,20
0,26
0,37

104,71

55,70
39,52
9,49

111,33 l15

?7,2t 720

!t6,115 121
0,23 122
0,52 123

88,35 t21l

4t,82 t25
34,32 126
L2,22 !27

857
19

2638,46
86, 76
16,44

72,92

32,111 115
44,89 117
19,08 118
15,22 119

1,2
1,6
?,3
0,7

1,3
19 ,9

1,3
20,5

18
38I

,ta
2,4
1,5

34,2?

2,5

33,06

179

109 ,28

19

19I33,s9
0,17
0,46

2r 0

:
1 17 ,38

lb53 ,63
44,93
10,72

2245,96
67 'za18,62

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERT.IIMTEE U. AE.

14

-181.-

zc 23 18

570





Neue Länder und Berlin-Ost

Haushaltstyp 3

4 - Personen-Arbe ltnehnerhaushalte
uit höheren Elnkonnen
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

9 auDcers JE HAUSHALT uND MoNAT

HAUSHALTSTYP 3

LFD.
NR,

ART OER EIIüIÄHI.IEN UND AUSGABEN

- ltt'--- --!--l-I!:-resi-l ': 'ji!!' l-
ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

162 | 112 | 213 I

Dr'1 | o/o I Dr.1 | o/0 | or't I o/o I

1 BRUTTOEINKü'S'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.....,...
2 EINKq{.,IEN DER BEZUGSPERSO\.,....

OARUNTER:3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUI,IGEN 1 ). ,.4 VERH0EGENSI,IIRKSAME LEISTUT'16 DES ARBEITGEBERS....

s EINKo.I4EN oER uEBRIGEN nlusxaur*itreulEDER ....,..
6 BRUTTOEINKM,4EN AUS SELESTAENOIGER TAETIOKEIT 2)....
7 BRUTTOEINKOI.T4EN AUS VERI,IOEGEN 3)..,,
8 E INIIAIIMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERI.4IETUNIG.

LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VO.4 STAAT 4)......
DARUNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UNC UNFALLVERSICHERUNG
UEBERTRA6UN6EN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SflSTIGE LAUFENDE UEBERTRAOUiIGEN 5), UNTERF1IETE

EILl'tALiGE UNo UNREGELMAESSIGE UEBERIRAGUIIGEN 6).
DARUNTE R:

VOI1 STAAT.
VSJ PRiVAIEN HAUSHALTEN. . .. .

l6 HAUSH+TSBRUTT0E INK$O.!EN.

AEZUEGLICH:L7 E!NKO4I.lEN- UNO VERI.IOEGENSTEUERN..18 PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG

19 HAUSHALTSIüETTOEINKBE.,IEN. ..., ...
ZUZUEGL ICH :?,0 SOISIIGE EINNAHMEN 7).,......

OARUNTER:27 VERI4OEGENSUEBERTRAGUT]GEN8)
DARUNTER:22 VoH STAAr 4).......,.....23 VOI\.I PRIVATEN HAUSHALTEN,.

24 AUSGABEFAEHIGE EINKoI.I',IEN UNO EITWAHMEN..

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...,

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)....,.
ZINSEN. ,
STEUERN ( OHNE EINKü'4MEN- UNO. VERI'IOEGENSTEUERN ).

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREII,,IILLIGE EEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNC. . . .
FFEII,IILLIGE BEITRAEGE ZIJR GESETZLICHEN RENTENVERSiCHERUNG 10 ).
PRAEI.4IEN FUER PRIVATE KRANKENVERSIChERUNG...
PRAEI,IiEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11 )..
PRAEMIEN FUER SOf'JSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG. ... ....
BEITRAEGE AN OROANISATIülEN OHNE ERh5RESZt.lECK..

5 360,62 100 { 618,0s 100 5 750,22 roo

4 939,52

? 847,53

145, 89
2,6?

2 092,08

27,36

27,90

365 ,5S

285,27

4,2t
208,57

17,20

63,08

8, 46aa cc

9?,1

53, 1

2,7
0,0

39, 0

0,5

6,8
5r3

0,1
3,9

0,3
1,

0,2
0,4

5 290,48

3 011,06

2t4,77
3,?9

? 279,42

3q,t2
3?,40

393,?2

239,?3
q,15

210,{6

18,32

75,66

10, 19
28,58

q ?70,48

2 535,85

1 735,03

15,04

19 ,32

312,80

258,65

15, 05

39,10

372,63 8,I
711,10 15,4

3 534,32 76,5

200,90 
_

-:

3 735,22 r0A

? a93,53 7'l ,3

267,23 7 ,Z

t574,45 +15,4

+26,95 +0,7

+522,65 r14,0
+2qr85 +0r7

92,5

54,9
0,3
0,0

37,6
0,3

0,4

5,8

5,6
0,1
4,q

0,3
0,8

0,1
4,2

92,0

52,q

3,7
0,1

39,F

0,6

0,6

6,8

0,1
3,7

0,3
1,3

o'2
0,5

60
32

14
1

I
l0
11

t2
13

14
15

16
05

4
204

0,3
0r2
0,2
a,2
0,0
0,1
0,6
0,7
0,5

11 ,25
11,07
8,91

1 ,53
4, 19

25 ,59
30, 04
20,14

0, i
0,6
0,6
0,1
0,1
0,0
1,6
0,5
0,5

2,76
24,27
23,32
4,80
,aa
0,03

58 ,53
22,41
20 ,53

516, 16
827 ,95

9,6
i5,4

591,46 rC
889,26 r5 ,3

,5

27
2A
29
30
312)
33
34
35

36

{ 016,51 75,9

i82,34

17,.18

...:iU,5J

4 198,86 i.00

3 ?19,53 77,q

255,33 6,1

+69q,10 +16,5

+72,25 +1,7

+692,79 +I5,5

-70,95 -r,7

8, 34
15,51
a2a

2,76
36,33

20,21

2
q
5
1
0i
3
7
5

s 269 ,3r 74,2

172,61

26,6?7r.

16,05

s 4q2,it i00

3 436,16 77,4

2{9,08 5,6

r756,87 +17,0

+96,03 +2,?

+782,05 r17,6

-rzt,20 -2,7

PRIVATE HAUSHALTE UNO

37 VERAENDERUTJG (f/-) OER VERI.IOE6ENS- UND FINANZKU\]TEN 13)

38 BILDUNG (+) BA,J. VERI4INDERUI.IG (-) VON SACHVERMOEGEN..

39 BILDUNG (+) BZ^I. VERMINDERUNG (-) VO! GELDVERI4OEGEN..

40 KREOITRUECKzAHLUIIG (+) BZI,I. KREDITAUFNA|iME (-).......

oELDSPENOEN, UEEERTRAGUA/GEN AN ANDERE
SO{STIGE AUSGAEEN T2)...,. t35,12 3,? 131,04 3,5 138,18 3,1

1) URLAUBS-, WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEI'4EN, JEDOCII KEIN UEBERSTUNDENENTGELT, - 2) Z.B. ENTOELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNC
oärÄeuLiol<eirs[etsruruoer.t ü.4e, - el EiM']AH|YEN AUS vERr,4IETUirG UND vERPACHTUNG, MIETHERT DER EIGENTUEMERHoHNUI]G (vERRIt{GERT uM
oie ÄüSeaaEr'J FUER DEN UNTERHALT voN 6RUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) s0HIE EItr{AHr'1EN aus GELDVERMoEGEN (DIVIDENDEN, zINSEN ETQ.).-qi uEgenrnaourucEN DER SozIALVERSICHERUNG u. DER GEBIETSKoERpERSCHAFTEN, oEFFENTLicHE PENSI0NTEN. - 5) I,TERKSPENSIo{EN /-RENTEN,
STREiKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEEERTRAoUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVAIEN IIAUSHAL-
itN.-- sl EIMÄL,GE üeaenrnaouNcil'l voN UNTER 2ooo Dr,t JE EINZELFALL. - 7) EINNAHMEN AUS DEr4 VERKAUF lr,,t HAUSHALT ERZEUGTER 00ER
oEaarucHrER HARaN az.B, pKl,l), EIMALTGE UND UNREGELMAESST6E UEBERTRAGUNGEN voN 2000 DM UND |4EHR JE EINZELFALL, EE§TAIrgl§-IUER
GESCHÄEFT.ICHE ZHECKE, RUECKüERGUETUNGEN AUF HARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFANO), RUECKVERGUETUIIG VO\ ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIE-
roireru, *oocx iEiue elwanueN AUs VER|T0EoENST,1INDERUNG UND KREDITAUFNAHF1E. - 8) EIMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUT{GEN vo
2OOO DM ÜI'IO TTHN JE EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERI.,IOEGENSBILDUNG UND KREOITRUECKZAHLUi]G. _ 10) AUCH FSEII,IILLIGE BEI-
inlEoe ruen PENSIü.JS-, ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KFz-HAFrpFrIcHT-, l(ÄsK0-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, sPIEL-
EINSAETzE; AUSGABEN FÜER GESCHAEFTLIcHE ZI4ECKE, PAcHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERI.,IOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECK-
2nniuNe, Äazueoltür EIiT,IAHMEN AUs vERT.IoEGENSHINDERUT'JG u. KREDITAUFNAHT4E, JEDOcH 0HNE hTERTVERAENDERUNG v0RHANDENEN sacH- UND
GELDVERMOEGENS.
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NEUE LAENDER UNO BERLIN - OST

9 guocers r HAUSHALT uo I{(I{AT

HAUSTIALTST\? 3

l. vJ. r9g1 I 2. vJ. r$1 | 3. vJ. 199r | {. VJ. r99r

ERFASSTE HAUS TIALIE (AI€A'IL)
LFD.
NR.

IRT 0€R EIrü'Ulr€N U\O AUSGABEI{ lo{fr19lrszl229
orl lo/0 1 Dr{ l0/0 1 Dr.t l0/0 1 u{ l0/0

T ERIJTTGIf{K(T€il AUS NSELBSTAEIÜIG€R ARBE IT. . . . . . . . . { 061,27 Stz,{ { {53,56 92,5 4 813,27 92,3 5 S8,88 91,8

EINKOTGN 0€R 8EaJGSPERSN,............ ... 2 {ütt,{6 55,3 2 626,83 5{,6 2 TlS,ß 53,2 I 2l{,2it 51,8
OARUNIER:

u{REGE|J.T ESSIGE ZAHLIÄ|QEN 1)...... .. 12,{5 0,3 16,{7 0,3 37,V 9.7 :r?,?! !,9
VERHoEGENSTIRKSAT.TE LEISTIßß D€S ARBEIIGEBERS............... t;00 0;0 r,61 0;0 2,06 0,0 {,35 0,1

Etl{x(rGx oER UEBRIGEN HAUSfiALTSilITGLIEoER ......... I 629,81 37,1 1 826,72 §,0 2 040,04 3!1,1 2 {85,6S a0,0

BRIJTTCINX0.ItN aus SELBSTAEToIGER TAETIGTGIT 2)............... 9,80 O,Z 19,61 0,{ 22,69 0,1 e:1,97 0r7

BRIJTTGIiIXOfiN 
^US 

VEE{(EOEN 3)........

I
l0
1l
t:2

t3
t{
15

77 EINXOr,rErr rJrO VEil{0EGENSTEUERN.. 323,22 7,4l8 PFLICHTBEITRAEGE ZJR SOZIATVERSICHERT$G, ARBEITSFo€RDERUIE... 666;32 t5;2

8 EIiTTA,l€il AIJS IEEERTRACI.hßEN UO IXTERYEilIETI.T\G. . . . .. .. .
IJUFEITD€ UEBERTRAGI$GEN VO{ STAAT E ). ... . .. . . .
OIRINIER:

RENTEN OER GESETZLICIIEN RENTEi,I. LND LI\FALLVE
I,IEEERTRAGLNEEN DER GEBIETSKOERPERSC}IAFTEN. . .

SO'STIGE I.AUfEME UEBERIRAOIÄßEN S}, LNTEil{IETE.....
EIIÜ{ALIGE LND
DARI'TTER:

v(,{ sTA T..
I,TR€GELJ{AESSIGE UESERTRAG$GEN 6 ). . . .. . . . .

YO{ PRIVATEN T{AUSHALIEN...

16 H.rUEgl-133R1.,TTG INXOtf N.

AEAJ€GL ICH:

19 HAIJSHALTSI\€TTEINK(I.I€N. . .

AJAJEGLICH:20 so,rsIIGE EIrMfffiN 7)...........
OARUNIER:2L VERflOEGENSUEEERTRAGI.hEEN 8).,..........

OARI,INTER:
vD,t STMT ll)..........,.
V(N PRIVATEN HAUSHALTEN.

2II A'SGAEEFA€H IGE E I NKOfiEN IJTO E II$IAIII.EN.

,2S 
AUSGAEEN FUER D€N PRIVAIEN VTRBRAUCH..

25 TJEBRIGE AUSGAEEN S)......,
zINSEN. ....
§reüEnH a onE aiNior{aiF 

- 
r.6D' üiolöäöäir§iiüiR'rl : : : : : : : : : I : : : : : :

DAR. XRAF TFAHRZEUGSIEUER.
FRE IttI LL IGE BE I TRaEGE ZUR GE SETZL ICHEN KRAiIKEiWERS ICHERU^ß. ., .
FREII{ILLIGE BEITRAEGE zuR GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIS 10).
PRAETiIEN FUER PRIVATE KRANKEIWERSICHERUIS....
PRAEI{IEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS 11 ),.
PRAEI{IEN FUER SO.ISTI6E SCHADEN- uNO UNFALLVERSICIiERLNG.... . ...
BEIIRAEoE AAI ORGA}TISAT IÜVEN OHNE ERHERBSZI.JECK. .
GELDSPENOEN, UEBERIRAGUISEN AI! AIIDERE PRIVATE TTAUSHALTE I.r!O

s0!sTI6E AUS6AEEN 12)......

37 VERIEI\DERI,G (+/-) DER VEß{(EGENS- $D FIMNZXoNTEN 13)........
:E 8ILO.r{i (r) 8A{. vEm{I^tDERtf\ß (-) v(n s cHvEß.roEGEN.

§ 3ILü.N§ (+) 8A. VERI{IT\DERIf\6 (-) Vft CELDVERilOEGEN..

«l XnEDITRUECIQAHLIIS (r) 8a{. KREDITAUFIIAT0f (-).

It{tlacHT

R GEB

IJND UNREGELIIAE
I{ARENKAEUFE (2

) onr€
STERBEI(ASSEN.

{ 3911,31 lOO { 8l3,0ll t00 5 218,76 100 5 206,09 100

,i13,95 8,6
750,13 15,6

e91,4:t 9,a 677,6{ lo.9
a?2,71 l5,E 9{6,E6 15,2

27,$
295,29

261,ß
2,06

213,44

13,24

20,83

I,88
8,67

11,81

328,06

256,110

6,28
197,55

16,52

s5,03

13,04 0,2

i167,75 7,0

280,11, 5,4
1,32 0,1

200,42 3,8

17,ß 0,3
70,16 1,3

9,3:t 0,218,65 0,{

{9,09 0,E

{15,15 6,7
315,70 5,1

0,00 0,12t9,L2 3,5
18,06 0,3
80,:tr l,s
10,9{ o,237.13 0r5

016

6r7
5r9

0'0
{r9
0'3
015

0,0
o12

012

5r8
sr3
0rl{r!
0r3

lr1
8.02 0,213,13 0,3

3 402t77 77,4 3 6118,96

129,06 - 263,51

75,8

:

3 !t0,{,58

149,70

27 r40

20,30

{ s€El,&l

192,3{

26r00

12,39

73,0

:

9,69
8,82
8rl7
r;09
{,03

17,08
32,23
19r5l 0r{

t27,60 2,7

+7gl,S7 116,5

+137r1{ +2,9

+78{,1{ +16,{

-L27 r7l -2.7

74.9

:z2a

3 531,83 lOO 3 912,117 100 (l 054,28 100 4776,24 100

2 538,55 74,7 3115,75 79,6 3 079,54 76,0 3 743,9 78,4

:..,..... 255,97 7,2 277,A5 7,1 260,(ß xß.n 5ro

1,73 3,65
31 ,18
29,89

7'68
3,92

19, !?
16,34
15,78

1,{19

0ro
0r5
0r0
0,0

6r{
0'0
0r3
0,20rl
0ro0rl
0r9
0,7
0r5

317

0r{
012
o12
012
0ro0rl
0,ll
017

0, 1 1,740,8 12,580,8 9,020,2 5178
0r 1 1157- 4,390,8 35,47o,? 27,500,5 20,88

3,9 15o, tE

27na
30
3l
32
:E
3{§
$

1;69 S;g0,06 0,08?,57 2,514,60 0,420,37 0,6
112,13 3,2

+637,31 +18,0

€'93 +012

€1{'02 "17r,{
+16r35 +0r5

33,22
29,21
20,67

l{7,53

+519,67 +lä,3
+4{,40 +1, I

+{113,02 +11,3

+32,6 +0,8

+714.27 +17,6

+lß'30 +1,2

+779,53 +19,2

-113,65 -2,8

TE FUER

LAUFENOE

AECKE
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NEUE LAENOER UND

9 aJDcErs ..E laus
lrauSHALTS

JAMJAR I FEBRUAR I ITAERz I APRIL I

E TASSIE I{AUS
LFO. ART D€R ET'{A}TGN U\D ruSGAEEN
in. solroslrtzllrtl

or.r lolol Dr{ lolol sr l0/0 1 Dl l0/0 1

I BRJTTEIIüOIGil AUS USELBSTAE]OIGER ARBEII. .... 3 856,21 92'2

2 EINK0TGN D€R 8Ea.ßsPERsil'.."'.""" """' 2 282'5ll 511,5
OARWTER:3 t 'IRECEUTAESSIGE ZAttLt \ßEN 1 1... 10,13 0,2

I V TiCGENSI{IRKSAI.E ITISNNß DES ARBEITGEBERS............... O,E3 O,O

5 EltrI(orGN oER IfBRIGEN IIAUSIIaLTSTIITGLIEoER ......... l'573,67 37,6

5 BRtTTGINXOI€N AJS SELESTAEI\DIGER TAETIGXEIT 2)............... 10,00 0,2

{ ul,!B
2 534,01

7,90
0, s0

I 587,32

16,73

?3,2,s3

1,67
204,40

9,!ß
24,60

3,47
6,52

9:t,l { 165,lo
5712 2 ß3,97
0,2 18,310,0 lr89

35,8 I 7ll,13
0,{l 3rü

281 , l{
2,73

227.63

19,57

2r73
I,9r

lll,57

82,0 a 2:8,48
34,2 2 5Z!.12

o,{ 6,670,0 2,8
3718 ,l 7Ur!§
0rl 31,03

o,g -21,3:2

7,1 321.02

9i2,8

85,3
0,1
0r0

37rs
o,?

-0rS
7r0

23!1,57 5,3
s,3{ 0,2ls,19 {,1
9,91 0,2

71,5{ 1,6

19,13 0,419,,ll8 0,{

3 {80,1,0 76,3

210,00

7 BruTT(fINK}t,EN A'S VEil.I(EGEN 3)... 23,31 0,5 24.20 or5 311,8!t

8 ErülAnEN AUS IEEERTRAGUGEN tlD WIERIEE{IETI ß. .. 291,97 7,0 265,78 6,0 323,14

I
10
1l
72

13

1a
ts

LAUFEI\DE UEOERTRAGI,\EEN VOI STAAT' ). . .. . . ... . . .
DARI,ÜIITER:

RENTEN O€R GESEIZLICHEN RENTEF tnD IAf ALLIGRSICHERI'\ß. . . . .
IEBERTRAGI.TIßEN OE R GEB IETSKO€RPERSCHAF TEN.

EII{.IALICE IAO T,IIREGE L,{AESSIGE UEEERTRAGIÄEEN 6 ).
DARWTER!

vo{ sTAtT......
V(n PRIVATEN HAUSHALTEN.

16 }TAUSTTALTSBruTTEINKO+IEN.. .

AAzuEGLIcH!

19 I.IAUSTIALTSI\ETTOEINKOT,EN. . .

zuZUEGLICH:

6r{
0r0
er9
0,2
0'3

0,1

5r3

0ro
er5
012

0r6
0,1
0r1

612

0r1
5,0
0'C
0r5
0r0
0r3

268,47

1'6?
205,53

9,53

13,96

3, {!'

3 277t53 78,4

68,62

77
18

EINKOI{EIF I'{D VERI,IOEGENSTEUERN,. . 278139
FFr-tcnreeIrnaEGE zuR soztALvERsIcHERlJr\ß, aRBEITSFERDERUTü... 625,57

{ 18r,,$ r00 {l 129,04 100 11 526,85 100 { 563,21 100

6,7 3{o,15,0 677.
347,ß 7,7 37r,8{ 8,1
687,31 15,2 711,23 15,6

81 7,786 15,3

3 410,37 77,0 3 492,30 Tt,l

186,01 - 72Qt44z0

2l
22
t3

solsrl6E EItü{a}ll{EN 7)...........
OARI.INTER:

VEfifiOEGENSUEBERIRAG6GEN 8).............
OARIJNTER:

vo,r STMT 4)... . . ..
V(N PRIVAIEN i{AUSHALTEN,...

2{ AISEABEFAEHIGE EINKOT.IEN U[o EIiI{AHHEN'

25 AJSGASEN FUER OEN PRIVATEN I/TRBR^UCH.

26 UEBRIGE AUSGABEN 9).

3 346,15 100 3 596,39 100 3 616,7{ 100 3 690,1e 100

2 337,22 69,7 2 27?,02 63ß 3 r$,4t 88,5 2 932,61 79,5

n
2A
2i
30
3l
32
55
3{s
36

ZINSEN. ...
STEUERN ( OHNE E INKO.T,IEIT I,,IIO VERI''IOEGENSTEUE RI\] )'

DAR, KRAFIFAHRZEUGSTEUER.
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKEWERSICIIERUiJG. . . .
FREit.IILLIGE EEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERT,IS 1O ).
PRAEI,IIEN FUER PRIVATE XRANKENVERSICHERUiJ6,...
PRAEi'IIEN FUER XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT,IG I I ). .
PRAEI,IIEN FUER SNSTIGE SCIIADEI+ IJND UNFALLVERSICHERUT',I6. ".....
BE I TRAEGE Ali 0RGANI SAT I OIEN 0Hr.lE EB{E RB SZHECK. .
GELOSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSITALTE IJND

SNSTIGE AUSGABEN T2}.......

166,24 5,0
0,01 0,0a,?? 0,28tZ3 0,2
1 ;71
0'2?

45,60

279,88 7,8 303,55

3,24 0,1 7,?l
10 ,97

8,{
9'927,39 0,826,51 0,7I,39 0,0lr2o o,o

9l ,21 2 ,514,36 0,{8,23 0,7
1{r ,07 3,9

0,1
0r0

I0,29
I ,43
3,49

0
0
0
0
0
3
0
0

2

,3
,3
,0
,1
,0
,3
,6
,5

,9

357,1m

2,40
78,26
77,18
13,03
2r02

49,06
eI ,41
25,S

l{5,36

917

0rt2rl2rl
0r{
0'1
l13lrl
o,7

3r9

0,77

8,55
15,50

1,{
0,3
0,5 19 ,04

I 18 ,5{
20,0s

85,32 2,5 102,85

+8{8,68 +25,4 +l 039,,{9 +28,9

+1,15 +0,0 +5,72 +0,2

+769,08 +23,0 +1 124,05 +31,3

+78,46 +2,3 -90,69 -2,5

:n VERAET\DERI\ß (+/-) oER VERr'IoEGENS- tnD FIMNZKO{TEN l3}.'......
38 BIuDU\S (r) 8a,{. vERfiIhDERUnß (-) v(N SACHVERT'IOEGEN.

39 BILOtn§ (r) 8a{. vERr'lINDERuilG (-) v(N GELDVERHoEGEN.

{O ffiEDITRUECI(ZAHLTJI\ß (+) BA{. KREOITAUFI\.IAHI'IE (-).

+1 13r78
+12,ß
+36,67

+60,55

+3, I
+0r3

+1,0

+l r8

+{00,08 +l0r8
+110,55 +3,0

+209,84 +5,7

+79,39 +2,2

t} URLAUES-. }IEIINACHTSGELD. PRAEI.IIEN, TANItEI.IEN, ..EDOCH KEIN UEBERSTI,\IOENENTGELT. - 2) 2.8. ENTGELTE FUER HAUSIIAL1SBI,CHFUEHRLNß'
iüsöÄEi.rl-FuEn-'oEN uNiiaifti'vo.r enuNo§ruecxE|r wÖ oesMuoEN) stxlE EILIaHMEN aus GEL0VERT'|oEGEN (DIVIoENDEN, ZINSEN EIc.l:..:.... --..
§inEiiur'JTenSIuEifuIIIoeN, uurelloe UEBERTRAGUiIGEN AUs PRIVATER KRAJ'JKEIS UNO SCHADEIWERSICHERIJNG UNO V(N ANDEREN PRIVATEN HAq§4-LIq!,

EiurxMEN-lus VeruoeoerusflNoERur{G UND (REDITAUFMHT,TE. - 8) EIi\I4AII6E_q!q qlREqELraEssIGE UEBERTRAGI.JIIGEN v(N 2000 Dtl thD !EHR_-t-
riieas--rirro-SriasEKA§§eN. :-rri-r<r2-xrriFF[lCnr-, xrsxe, INSassErwERSIcHEiqiJc..-: l?)-GELDSTf,4FEN,_sPlElElNs4ETzE, AUSGABEN FUER

rus-veaHoEceI'IsI{II,JDERLhI6 I'!O KREDITAUFMHT4E, GDrcH O+'IE I{RTVERAENDERUI'JG VORHAT{DENEN SACH- LND GELDVER,.IOEGENS.
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EERLIN - OST

lnLI LnD nO{lI tg,l
TY? 3

r,ur I Jr,lI J JLt I ArßusT l' sEpTEr€ER I (XT(ßER | t{oVEl8ER I DEZACEi
TIALTE (TilZATIL)

l.r20ltztlt{.l2t7lzsol2r3l238lZ§
D,,r l0/ol d{ l0/0 1 Dt{ l0/0 1 Dil l0lol rr{ -l,o/ol t}r lolol D't lo/ol o{ loto

,111911, 1 1

e655,25

tE, ll8
0,87

l&n,s
19,17

ßrß
360,67

z!10,70

22r72

orE

9l17 a

54.2 2

0r{
0r0

!l7,5 I
0rl
0r6
7.4
5r9

0r5

lro

605,8{

6G1,89

24,09
1,76

915, 16

10r05

26,90

303,40

2:8,71

15,73

{7,!16

$1.1

5{,€
0r6
0r0

§r7
012

015

6rl
a,E

878,07

765,5i
68,05
2rl7

ll2,1o
{5,33

-92,81

§3,77
257,84

I 56,60
5r15

{1 r08

347.92

278,ß
5,1I

197,38

16,7{
52,32

2 .065,09

30.24

3{,:X,

3i5,17
272t23

6,{7
19E,02

18,90

{4,M

!§,8
0r6

or7

6r5

5,3
.0'I
3r8
0r{
0r9
0r1
0r{l

2 gse,s
G6,50

l{,&t
ün.za
311,60

2rß
2:ß.43

2l.n
6{r{r
ll,26
8,llil

l,a13

0r9

0r6
8r1

{,9
0r0
312

0'3
0r9

012
0,1

{00,60

3ar6l
66,79

{7Er!E
3:18,88

9.GlellrG
16,S

123,52

16,2E
80,69

155,69

§.72

12,7t

tl rT

0r5

lr0
7r5

612
0r0
9r6
0r9

2rO

0r9
1.3

0r3
lr0

0r3

l17
17,{8
88,115

92,8 a 787,68

62.8 2 717,81

1,3 8,9!)0,0 lr80
&,2 2 69,87 *1,7
0,9 25,60 0,5

-0,6 13,73 0r3
6,9 3!ll,al 7,5
{,9 2,96,23 5,7

3rQ
ls,,58
18,25

76,94

7.73
21,7L

0rl
3r8
0'3
1r5

0'1
0,4

37rg

0r1

0r8
tr7
5r{
0rl
3r8
0r3
1r0

{
2

2

91,7 { 802,00 92,{ { 763,13 92,3 6 6a,79 g2r3 6 7ga,S g0,g

s2,t ? 8!t5,{10 5{,6 2 1@,Ot 62,5 3 {99,8{ 50,1 g g&t,78 Eg,2

0,2 {5,97 0,9 32,40 0,6 6llil,7g 9,2 SO,5g g.l0r0 2,24 0,0 3130 0rl 4170 0rl l,gg 0rl

t
2

I
a

6
I
7

8
g

lo
1t
,;2

l3
1t
15

t6

8.511 0,2 1,38 0,0 l,{0 0,0.,312)8 1,7 171,65 3,5 2c6,52 3,9

2,90 0,1 3,15 0,1 10,62 0,26,il!l 0,1 1{,01 0,3 17.77 0,3
10,04 0,2 {,6816,68 0,3 21.2ß

G103,20100 a9{15,19t00 5255,35100 5218,{3100 5196,15100 5162,88100 6992,{0100 6lEl,l3t00

an,n 8,6
750,{8 15.3

99 9,079 15,8
510,12 9,7 497,20 -9,5 474t28 9,1 472,98 9,2
837,06 15,9 825,04 15,8 811,61 15,6 818,99 15,9

!2,2
15, I 688,41 10,8 178€,!t9 t{,9 t8

443
783

aaa

155,95

14,08

850,17I 057,92

242,ß
ß;ll

3731,61 76,1 3 718,{1 73,2 3 908,17 74,4 3 896,18

?€7,?tt - 20,ß - 1!8,76 - 1410,4ß

{019,35 100 { 005,79 r0o

28{8,91 70,9 3 527,911 88,1

7{,7 3 910,26

- _, 167,11

- 70,41

75,3 3 870,91 75,0 5 08{,30 72,7 l TArlXl 7a,3 tE

-20
-21

::sz,t;lre,oälro,si
{ 043,93 100 { 035,66 100 { 077,37 100 1l 036,86 100 5 326,60 100 { 88!},02 100 24

3 45?,87 85,4 3 248,18 80,5 2 686,70 65,9 3 593,7{ 89,0 3 530,24 66,3 { 094,90 &t,8 26

ß2,U 6,3 2:l0,l5
o'1
0,4
0,2
0r1
0,1
0r1
017
0,7

213,08

3,22
14,5sI,3r
3,76
2,30
6, 00

29,52
?8, lg

ori
0,1
0,1
012

0,8
0,50rl
3rg

5,7 309, 11 7 ,6

0,2 t,39 0,00,3 15,60 0,40,3 14,53 0, €0,2 5,00 0,10,0 9 ,97 0,0- 4,00 0,10,5 45,25 1,l0,5 23,14 0,60,5 20,27 0,5
3,6 193,111 11,8

8,19
12 ,69
12,00
6,80
0r0:

18,60
21,92
r8,89

1{3,00

5,3 6,7 6r1 220,55

1,97
18,27
t5,{07rV

1 r{5{,90
20,?0
30,30
21.ß0r4

212 115,72

€73,57 +11,7 37

+31{,El +6ra S
+379192 +7r8 Sl
-120,97 -2,6 a0

?74,71

0,56
9, 08
5,30
8, l9
1,26
3, 10

34,95
29,25

247,44

7,09
5,23
{1,35
7,292'ß
2,33

20,30
33,91
17 r81

151,01

250,47
q7,84
7,\t
6,31
9,36
0,63
{,69

10,5E
32,6q
19, 10

118,38

4

0
o
0
0
0
0
0
0

,7

,9
,1,l
,2
,0,l
,2
,6

{,5 26

0,0 n0.3 28o,!l 290,2 300.0 3t0,1 320,4 3i!0,6 g{
ora S
2,4 96

,20
,09
,657l

34 ,03
25,65
17,75

r54,32

1918,13 r22,8
+27,10 +0,7

1908,15 +22,6

-17.12 -0,4

1247,70

+2 r82

1207,32

a37,57

+281,96

+80, s8

+181,82

+19, tG

7
E

3o

0
2I
2
0II
7

0
0
0
0
0
0
0
0

012
0r1
0'1
012
0rl
0r1
0'5
0,822,A5 0,6 19,39 0,5

102,38 2,5 168,92 4,1

+575,40 +14,3 +1 115,96 +27,11

+2,61 +0,1 +70,94 +1 r7
+7{7,11 +18,5 +1 18{,59 +29r1

-1711,31 -4,3 -139,56 -3,{l

+1,8 +l 5{5,89 +29,0

+0,1 +81,67 +l,5
+9,7 +l 535106 +28,8

-4,9 -71,8{l -1,3

0r{
3r7

+612

r0, I
+512

+0,9

17,0

i2,0
+4,5

+0,5

+ 195,67

+3,31

+389,95

-197,58

GEFAELLIGKEITSLEISTUIGEN U. AE, - 3) EIrflAritEN AUS VERr"tIETrJt\rG WD VERPACHTT^IG, r.rIETr,,lERT oER EIGENTUE|ERi,I0.0,IING (IERRIISERT q{ olE
{) UEBERTRA6I.hßEN OER SOZIALVERSICHERUiJG U. OER GESIETSKOERPERSCHAFIEN, OEFFENTLICHE PENSINEN. - 5) HERKSPENSIO{EN / -RqTIENI __-si iiuIIITeE uEeEniRIoUIlGE^J vg! UNTER 2ooo DI.! JE EINZELFALL. - 7) EIi{IAHMEN AUS DEM VERI(AUF II.,I HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEERAEHIER
äeöKE, iueöxvEaouerurrseN auF MRENKAEUFE (2.8, FLaSCHENPFAND), RUECKYERGUETUNG vo{ zuvtEL BEZAHLTEN ENERGIEKqSIENI !Egq[ $ttc
EINZELFaLL. - 9) Otlt'lE AUSGABEN FUER VERi'10EGENSBIL0ui'16 li{D KREDITRUECKZAHLUNIG. - l0) AUCH FREITIILLIGE BEITRAEGE FUER PENSITNSI.
GESCMEFTLICHE Z}IECXE, PACIITEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERilOEGENSBILDU?.IG I.,ND KREDITRUECKZAHLI.I\E, ABzUEGLICH EItfiAIITN
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

I Q erormcru $D AUSGABEN .E HAUSHALT rr{D mrl'rAT

TIAUSHALTSTYP 3

lgslr | 1. HJ. 1991 | 2. HJ. 1991 I

LFO.
t{R.

ART DER MCTü,.IEISI.ßß
Dr,,r I o/o | 0t{ | o/o I t}t | 0/0 |

0l EII\r\lAitCN

DARL}.ITER:

02. EINKÜI{EN AUS ERI.IERBSTAETIGKEIT. .. 4 967,17 X
03 EItf,lAHl.lEN AUS VER?'IOEGEN. 4q,48 x
04 EJI\,\IAITIIEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUÄEEN 302,13 X
05 EIIiI\IAHI,,!EN AUS EIIT.IALIGEN U, IJNREGELI'I. UEBERTRAGIJISEN 80,56 X
05 EIIS{ATü.EN AUS IT\,ITERVERI'IIETUIIG UND AUS DEM VERIqUF V' I.IAREN. . 26,?4 ){

11 AUSGASEN FUER DEN PRMTEN VERBRAUCH. ....... 3 2,09,43 100

oAvo!:

IZ IIAHRI.OGSfiITTEL, GETRAENKE, TASAKMREN.. .. 799,15 21I,6

13 FLEISCTI. FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE.."..
ia |ilLfti, I'TILCHERZEUGNISSE' EIER, SPEISEFETTE UND -oELE'. ' '...15 O8ST. OBSTERZEUGNISSE.is KARTöFFELN, GEMUESE, |qRT0FFEL- uNo GEi{UESEERZEUGNISSE"...
!7 BR0T t[s) AI\DERE BACKI.IAREN..'... .,r..r...
18 ZUCKER, SUESS[IaREN' i'iAR|1ELADE.......
19 AAIDERE MHRI.IIGSI.IITTEL.20 GETRAENKE, TAEAKXAREN,

VERZEHR VO,I SPEISEN UND GETRAENKIN JN KÄNTINEN' 6A5I-
27 STAETTEN U. AE... 151,35 4,7

330,67 10,222 BEKLEI0[A6, SCHUHE....

HERRENOBERBEKLE IOUT'S. . . .

25 ,59
64 ,37

2 t82

51 ,54

21,08
50, 83

3,01 2,7L

333 ,97277,73 8,5 i68,79 5,8 9r7

t52,24 4,7 92,02
124,89 3,8 76t77

3,2
2'7

360,77 11,1 298,64 10,3 393,36 11,4

4 285,92
34,73

273t23

x
x
x
x
x

324,60
49,50

317, !t8
102,30
18,63

x
x
x
x
x

3s; 10
a.?0

2 893,53 100 3 1136,16 100

25,9 824,75 24,0

c_

cr6

73
24
74
69
06
EE
77
118

,119

153
8S
41
34
7t
61
37

175

159

750,36

135,1ß
92,56
40,89
37,71
64 ,35
50,86
31,10

1{7,115
90,38
41,{5
35,73
68 ,75
57,87
35,48

170,69

e,7
3,2
1,{
1,3
2,2
1,8
1,1
5'5
4r7

11,0

?,0
2,5
0'5
0,6
017
1,8

49,50
88,77
15 ,36
25,A5

42,98

27,96
66,22

52,?S
8?,82
16,04
22,84
t8 ,01
45, 33

23
2S
25
26
?7n
29
30

31

2,1
1,1
7,7

1,?
0,9

E' EA

71,50
15,43
18 ,64
1S ,68

,5
,8
,3
,1
,l
,8
,1
,3

1'6
2r5
0,5
0,7
0,5
1,4

0,8
2,0
0,1

2,6
1,1
1,8

7,2
0,9

161,58

135 ,84

3 19,20

E

,6
,2

2,G
0,5
ar7

0
1
8
1
1

336,69 9,8

1,4

0,7
2,7
0,1

0;s
1r3

0,B
119

0r1

32 u0trüJNGST,TIETEN, ENERGIE,

33 I{OHNUiIGSI.IIETEN
34 Ei{€R6IE.......

5'3
4r4

83
r3

183
150

|i0EBEL, HAUS|AL'
HALTSFUEHRIJf\ß.

r4tEBEL....
goDENBELAEGE, HEII'ITExTILIEN;'HÄü§iÄliittaiiöii: : : : : :....
TIE IZ- U. KOCHoERAETE, ANDE RE ELE KTR I SCHE HAUSHALTSGE RAETE
GESCHIRR tJtVD ANOERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE IIAUSHALTS-

TSGERAETE UND ANOERE GUETER FUER DIE HAUS-

61 ,90
32 ,88
118,78

35,60
26,28

:15

36
37
38
äo
{0

41

42

84,92
37,32
59,50

40,?9
27,69

s,gg
39,66
65, 12

42,75
?8,43

37 ,80

55,39

20,37

100, 00

0,8

216

1,3

1,9

0'5
219

2rg
112
1,9

I tl
0,8

26,37

84,58

Alt€RKLlls: DIE aJoRDMJIß EINZELNER EItwAHl'lE- uND AuSGABEARTEN JE ZEILE IST AUs oEM al,ltiaN6 "sysrEt{arlK DER EIri^Ati,GN 111D aus6ABENPRIVATER IIAUSHALTE'I ERSICHTLICH.
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NEUE LAENOER UND BERLIN - OST

l0.trulrmr uD a,s6ABEN ..E lrausHALT lr,D r{o,rAT

T{AUS}TALISTY? 3

LFD
IrlR.

IRT DER raclr€Isr.iß I r. vJ. tssr | 2. vJ. tssr I s.'vJ. lsst I {. yJ. lst I
I m lolol Dr,r lolol u.r lolol D.r lorol

01 EITilllG{
OAN'{IER:

Etl«lr€N AUS
EI]Ü{ATfiEN AUS
EIII{A}OIEN AUS
EIIT{A}+,IEN AUS
EI'ÜWTGfl AJS t,{D AUS VE

11 ruSGASEN FI,ER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

OAVOtl:

72 iIlrft,n6$ITTEL, GETRAENKE, TA8A|OIAREN.....

20,83I{AREN.. !§,82

2 638,55 r00 3 115,75 100 3 079,5& 100 3 7{El,:!B l@

756,02 2er5 810,6 26,3 &n.06 Z2.l

17{,58

177,80

290,20

168,E6
92,6?
0;z,lrg§,t2
75,S- 82,?2
!8,70lß,6

l17 ,t,,,r72

322,26 70r3 376,78 10,!

,G
,78
{Et
39
t3

7ß
58

8!m
106ß

602
03
0{
06
06

1
2
0
0
0t

t4
,7
,E
,7
,6
,8

z
2
0
0
0
L

124,24 4,?

315,70 12,0

..... a 077,07
37 164273,*

x
x
x
x
x

4 473,77
32, l9

272,94
55,03
47,73

x { &17,s xx 38,97 Xx 297,59 xx 97,56 Xx 7,59 x

x
x
x
x
T

13tt
l5
t6
l7
l8
19
20

27

22

23
2S
25
26
27
28

29
30

31

32

732,§ 27,9

136,71 5,2
93,68 .3,642,71 1,632,68 1,265,25 2,551,53 2,029,60 1,1156,00 5,9

1.6
2,6t,lt.0
2r0
l17tr0lr7
3r8

136,51
85,25
40,78
32,58
65,39
60,76
S,E95;3

13{,110
91,58
39,30
4,70
63,57
50,28
32,4t

166,4ll

1115,94

2.6
1.12rl
l12
0.8

,3
,9
,3
.4
,0
,5
,0

7
3

5
7
,8

e'{
2,8
1r3
1rl2rl
2ro
712
5r7

5'8

9r{

1r4
213
0r5
0r6
017lr{
0'7
lr8
0rl

6r9

3

TERRENOBE RBE KLE IDI,,tS
DAT,ENOBERBE KLE I OUI'JG.

64,23
7! t28r5J8
18,79
15,74
47, 10

22,04
58,01

2,75

14,85 0,6

39,35 I,5

ll1,!5
71.29
1t,96
l8, gll
22,02
{2,61

20,73
55,7{

21?5

212,67

1,9 96,50 3,10,9 38,08 t,21.2 50,05 1,6

55,00
109,93
17,aiz
30,!lz
12,g
ßlr30
3{,19 0,0ß,6 2,Q

3,11 0rl

GBraT llrT

$;0r
78, ll

26,9{
t19,91

51,63
71,69
15, 13

l15
2ro
0rs
0.8
0'9
l12

$IAEENOAERBEKLE IDUI!6. .

{Tfi.6ßSI.IIETEN, ET{ERGIE

0,8
2'2
0rl

0'6
2ro
0rl

20,24
63,30

3rß

!9,5!
23,12
55, {11

57,8r
69,38

l'9
2'2

12,75

76,98

33 Lüna.hrGSr,rIEIEN.34 E?€R6IE,.,.....

s

88.16 3,3 95,38 3,1 99,61
5,{1,52 2r7 96,17 3,1 113,05

2s6,!ß
182,07

l{2,69 5,11 191,5€ 6,1

2,4 60,3€1,4 29,052,3 37.57

,8
,g

6
a

2
73

NIBEL, HAUSHALTSGERAETE I.NID ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-ITALTSFUEHRUTS. 282,60 10,7 312,62 10,0 343,89 11,2 GE,S 1116

:16 li0EBEL... ....:... 63,7037 BOOENBELAEGE, HEIFITEXTILIEN, IIAUSHALISTAESCHE...,.. 37,2738 HEIZ- U,KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUS|IALTSGERAETE.... 6I,63
GESCHIRR IJIID AAIDERE 6EBRAUCHS6UETER FUER OIE HAUSHALTS-39 FuEHRur\6. 38,93IIO 
"IRERAUCHSGUETER 

FUER DIE IIAUSHALTSFUEHRUTS.', 26,87
DIENSTLEISTUT{GEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRU[!G, FREI'tOE REPA-

RATUREN UND INSTALLATINEN VIN GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE{1 fIAUSHALTSFUEHRUIVG.....
TAPEIEN, ANSTRICHFARBEN, EAUSTOFFE, FRE}IOE REPARATUREN AI!42 D€R I{OHNLjTß.

O.tÜ2

1,5 32t70 1,0 42,271,0 25)77 0,8 27,26
1,{
0r9

fi!,15
?€'tt4

0r{
2rS

0r7

912

rsGR(U\6: DIE aJoRDNtts EINZELNER EIMTaHHE- tmD AUsGABEARTEN f, 2EILE IsT AUs DEM arlxAr{G ilsysrEr,rATlx DER EI?trrAnfN Lro rusGABEN
PRIVATER IIAUSIIALTEII ERSICHTLICH.
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SSE, FISC}IE, FISCHERZEUGNISSE......
EIER, SPEISEFETTE I$ID -0E1E.......

tAD GEMUESEERZEUGIIISSE. .. ..

GETRAENKEN IN KANTIT€NI GAST-



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

1 0 EIff,lAHr.rEN IJND ausGABEN JE HAUSHALT uND r,!ü,lAT

HAUSHALTSTYP 3

1991 I 1. HJ. 1991 | 2. HJ. 1991 I

ART DER MCHIiEISUI\S or{ lo/ol or{ i0/01 0M l0/ol

84,98
34.27
26,72

406, 1 1

{Ht

44
,05

IE

47
48
49

50

51

52
53
5{
55

5€
57
58

5St

GUETER FUER OIE G€SlJl,l0HEITS- UND K0ERPERPFLEGE..'

VERERAUCHSGUETER FUER OIE GESUNDHEIISPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GESUNDHEITSPFLEGE.....
OIENSTLEISTUIIGEN VO,I AERZTEN UND AIIDEREN i'IEDIZINI SCHEN

FACHKRAEFTEN, FREI.'IDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNOHEITSPFLEGE......

oIENSTLEISTUI'IGEN DER KRAiIKENHAEUSER, SAI'IAToRIEN' PFLEGE-

97,93 3,0 89,73 3,1 102,?3 3,0

10,10 07,04 0
,3 10,58 0,4 9,85 0,3
,2 5,53 0 ,2 7 ,8q 0,2

7,50 0,310,94 0,3

0,11 0,043,76 1,33,87 0,1

22,70 0,7

s0,84
3,92

584,08
24,08

12,74

0, 17
45 ,30

3 ,84

22,50

0,{
0,d
1,3
0,1

0'7

4
0,1

27,35 0,7

861,09 26,5 869,82 30,1 856,52 25,9GUETER FUER VERKEHR UM IIACHRICHTEMJEBERI{ITTLUM

GUETER FUER BILDUT\6, UNTERHALTUNG, FREIZEIT,..

FERNSEIiET{PFAi'IGS-, RUNDFUNKEI.TPFAMS-, PHülr, F0Tt}- UND
60 KINOGERAETE. 90,
61 AßIoERE GEBRAUCI"ISGUETER F' BILDUI*IG, UNTERHALTUiIG, FREIZEII. ' 52,
62 BUECHER, ZEITUi,I6EN, ZEITSCHRIFTEN. 65,
63 VERARAUCiJSGUEIER FUER AILOUIIG, UNTERHALTUTS, FREIZEIT,,.. .. 22,
54 UNTERRICHTSLEISTUI\SEN, 4q,
65 DIENSILEISIU|IGEN FUER BILDUIIG, UNTERHALTUIS, FREIZEIT...,,. 52,
66 PFLANZEN, GIJETER FUER DIE GARTENPFLEGE.. ' '. ' 29,
57 TIERE, GUETER FUER DIE TIERI-iALTUI$. 5,

FREMDE iNSTALLATiü'JEN UNO REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERf!
68 FUER SILDIJIJG, IJNTERHALTUAß, FREIZEIT. 1,

BEGRAEBNISARTIKEL.,...
oTENsTLEIsTUTGEN DES BEHERäiäöür'räiöäHtääEi:: ::::. :::. . .....
PAUSCHALRE I SEN
DIENSTLEISTUNGEN OER KREOITINSIITUTE UND VERSICHERUNIGEN.,..
OIENSTLEISTUI,IGEN UND FREI.IDE REPARATUREN SCNSTIGER ART,.....

50,41zt,tq
4,01
5,24

76 AUSGABEN (OTINE PRIVATER VERERAUCH)

DART.FITER !

N STEUERN.78 BEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI.IG, ARBEITSFOERDERUI\ß
PRAET.IIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUiIGEN79 PENSIIIISKASSEN80 BEITRAEGE, GELDSPENOEN I,JND S(NSTIGE UEBERTRAGUISEN.81 TILGUIS UhD VERZINSUM v0,l KREDITEN.

543, 39
27,77

140,36
3,06

7I
3
I

20,?
0,8

16
0
4
0

117,05 4,02,60 o,l

522
z9

153
a

88
3?
26

05, 10
12,63
70,4t
27,51
48,57
56,22
2q,98
6,1q

'1,56

04 1570051 4300

2I
tr
I

2,6
1,1
0,8

69
77
50

77
36
?7

2,7
1,3
0,9

92
96
13

2,6
1,0
0'8

,1
,3

,8
,4
,6

1
,2

I
0I
5
1
2

72,5 315,34 10,9 q53,74 L3t2

ao
o2
33
27
21

48
Ub

2,0
0,7
t,4
!c
0,9
0,2

0,1

2rg
2,9

62,36
55,37

,22
1
2
0
1
1
1
0

0

?
a
?
0
1
1
0
0

0

I
0

2
6
a
2

I

39,26
L,0?

65 ,32
18,27
3,87
6,56

1
0I
0
0
0

I
0
7III

0
0
0
0
0

68

58,ss
r2,27
35,88
45, 19
38 ,05

4,77
1 ai

81,556St

70
7l
72
73
7l
75

GUEIER FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTAITUI'IG, DIENSILEISTUI.IGEN
oEs BEHERBERGUTSSGEUERBES Sü.iIE GUEIER SoNSTIGER ART.,,.... 115,57 3,6

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTAITUIS... 34,
0,

g4
84

2,8 134,90 3,S

502,53
897,64

60 ,04
91,17
s3, 45

1,1
0,0
1,6
0,7
0,1
0,2

26,70
0,48

20 ,85
26,61q,z7

2,74

537,77
835, 19

x
x
X
x
x

396,90 x776,17 X

83,57 x79,14 X71,33 X

x
x

x
x
x

68, 14
87, 03
85.84

AT$fRKT,ITI: DIE aJORONI.hIG EINZEI.I\ER EII{{AHI,,IE- IJNO AUSoABEARTEN JE ZEILE IST AUS OEM AMIAIS IISYSTEI.IATIK DER EITÜ{AIOGN tnD AUSGAEEN

PRIVATER HAUSIIALTEII ERSICHILICH.

-1 90-
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST
10 EIII,üH{EN rrD AUsGABEN ..E nAUSHALT $D r(Mr

TIAUSHALISIY? 3

LFD. ART 0€R MCn€ISrrß I 1. vJ. 199r | 2. vJ. t99l | 3. vJ. 19til I {. vJ, rggr I

I Dr{ l0l0 1 Dr,t l0l0 1 D{ l0l0 I 0H l0/0 1
NR

{:t

44
r5

{6
47
{8,€
50

51

52
53
511
55

59

50
6l
62
63
64
65
66
67

58

6St

70
7t
72ß
74
75

AEIER FUER OIE GE$.]DtIEITS- t \O K([RPERPFLECE.... 84,19 3,2 311,55 3,0 811,13 2,7 117,8:1 3,1

VERBRAIJCHSGUETER FUER DIE 6ES{'IDHEITSPFLEGE

DIENSTLEIST|TISEN DER XR^iIKENHAEUSER, SAI{,AT0RIEN, PFLEGE-
HEIME U. AE,......

VERERÄIJC|ISGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE
G€BRAIJCTISGUETER FUER OIE XI]€RPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUISEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREI{DE REPARA-

TREIII 
^I{ 

GEBRAUCTISGUETERN FUER DIE XOERPERPFLEGE.........,

XRAFIFAHRZEIJGE $D FATIRRAEO€R
GEBRATrHSGUETER FUER KRAFTTTaHRZEUGE uro FAHRRAEo€R
KRAFISIOFFE.
VERSRATHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEUGE IJNO FATTRRAEDER
FREIDE REPARATUREN AAI KRAFTFAHRZEUGEN UNO FAHRRAEOERN,

A IoERE DIENSILE:SrU}'IGEN FUER (RAFTFAHRZEUGE Ur\D FAHR-s6 RAEDER.... : .............. 7357 FREIOE VERXEHRSLETSTI.AßEN (I}II.IE PAUSCHALREISEN).. 3158 MCHRICTITEMJEBERI,'IITTLIIG.... 26

OUETER FIER BILDIJi\E, I.I{IERIIA,TIJT6, FREIUIT.;...... ?90,80 11,0

10,03 0,ll4;20 0,2
11,07 0,4 8,18 0,3 11,29 0,36,70 0,2 6,19 0r2 9125 0r2

3,115 0,1 11,03 0,4 3,62 0,1
0j17 0,040,58 1,33D7l 0'1

2l,69 0,7

{50,31
21 ,8€|

20,51

9,lZ
rE

,0
,3,l
,6

41,7; l,;4,32 0,2
20,43 0,8

{o,oä r,ä3,57 0,1

22,75 0,7

4St,!E
3r!I5

BUETER FUER VERKETTR tAD I{ACHRICHTETU'EBEE,IITTLUII6 738,54 28,0 *4,22 3I,6 79I,70 8,7 gI2,§ 2I.I

n,20

583,84 ls,E
36,1[l

lttz,63
3,51

67S,31
22,04

t28,23
3,33

1t74,80.I9,026,38 1,0ßq,22 {,01,77 0,1

23,96
3,85
5,32

z3
0

13I
1
I

97
47
02
41
37
56

27
0

27
42

o
2

21,e
017

156, 13
3,05

74,
0,
5,
0,

r;0
3,80rl

6
7{I

811,92 2,3
30,117 0,830,55 0,8

522,:E l{,0

l3§t,70 3,715{,28 ll,168,31 1,827,95 0,7
47 ,87 1,3ltg,01 I ,3ß,lz 0,?8,E5 0,2
1,1ß 0r0

12,68
27,q3
43,93
29, tB

I'l
0'0
0r9
0r{0rl
0'2

x
x
x
x
x

2,8,43
,76
,17

,2
,0

s7,08 2,254,70 2,158,28 2,2
0,5
1,0

1,1

0
0
5
3
1I

1
0
0
0
0
0

x
x

x
x
x

?s
48
78
48
85
80

E<
81

92
00
17

2,1 5e ,95 2,11,8 64,2S 2,11,9 72,e5 2.40,4 ?7,13 0,91,4 43,46 1,61,5 64,59 2,L1,5 24183 0,8

81 ,83
41 ,48
27r96

335,73

66,96
55 ,96
58,78
11,91q3,24
{8, 17
43,77

93,06 3,0
35, 115 t,221,81 0,7

10,8 37{,10 12,1

4rl
0rl

216
l'3
0,9

0r9
0r0
0,9
7r4
0r2
0r1

FERr{SEHEFFAISS-, RII\DFI,.$JKETIPFA,IGS-, PHTNO-, F 0rr LGD
KINMERAETE.

AIOERE GESRAUCHSGUETER F. B ILOUIS, IJNTERHALTUI{G. FRE IZE IT. .
BUECHER, ZEITUTIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERERAIJCHSGUETER FUER BILOUNE, UNIERHALTUNß, FREIZEIT......
I.''ITERR ICIiT SLE I STUNßEN, .
DIENSTTEISTUT\ICEN FUER BILDUNG, UNTERHATTLJiIG, FREIZEIT...,,.
PFLANZEN, GUETER FUER OIE SARIENPFLEGE... ...
TIERE, GUETER FUER OIE TIERI.iALTU^IC.
FRE!{O€ INSIALLAI IO{EN UND REPARAIUREN A'! GEERAUCHSGUETEFN

FUER gILDUIS, TINTERHALIIJT\G, FREIZEIT.

11,98 012

2,32 0,1

4,58

I ,37

0r1

0,0
4,29 o,l
1,71 0,1

GUETER FUER DIE PERSOENL ICTIE AU SSTAIITJI'JG, DIENSTLE I SIUI,IGEN
OES BEHERBERGUNGSGET{ERSES SO.iIE GUEIER SO{STI6ER ART,.... 51,64 2,0 107,80 3,5 772,40 S,6 102,59 2,7

6UETER FUER OIE PERSO€NLICHE AUSSIATTUT\E,....
BEGRAEBNISARTIKEL, . . . .
DIENSTLE I STUT.IGEN 0E S BEHERBERG6IGSGEHERBE S. . .
PAUSCHALREI SEN
OIENSTLEISTUII.IGEN OER KREDIIINSTITUTE UND VERS
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351,78
679,24

I {2 ,35
58,s3

40

374,63
688 ,70

106,77
83,42
66,35

e50,10
724,60

92,21
88,61
81,98

A,u€RKUT$: oIE zUoRoNL,'\ß EINZELNER EIIÜ{AIIIIE- t,t\D AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEI'I ANHAI{G IISYSTEI{ATIK DER EiN'IAHI€N II\D AUSGABEN
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BERLIN _ OST

..E ruuguur l^D H(I\AT 1991

T\" 3

r.rArlJr,lrlJJLrlau6usTlsEprErGERloKroSERlNOE|8ER I DEZETCER

0r.r l0/0 1 Dr l0/0 I Dil l0/0 1 0r{ lozol ori lolol Dr,r lo/ol D,t folol D,l lo/o
l*.
lin.

120,59

11 r52
10,1a

25, 15

0,02
{7,31
3,47

2r§
8{0,{8 ?3,8 I 0!l!1,27 2s12 51

3r4 llErGl 2rg ßl

0,3 ü2,97 0,9 {{0,3 7,!ts O,2 G

0r0 0,19 0,0 {71r3 57,13 l,{ {80,1 4,79 0,1 a§t

0r7 2116{ 0r5 50

l7,t 620,7 689,2 640,1 55

2,2 ü0,8 570,6 68

213
0,q

T'
50ß

e2
29
!t5

5,{ BO8,0 6l1,7 621,2 E1,0 5{t,2 650,5 660rl 5,
0,0 68

220,00
203,38
70,75
{9,70Q,ß
{8,06
2!,77

1,5 700,0 7l0.9 720,1 730,1 740,1 7E

62,31
0,88

36,96
6,74
4rlP
3,85

28,90
3,06

25r50
2,72
1,811
5,59

7'
78

79
80
81

87,08 2,8 *1,9!l 2,7 gß,23 2,7 75,98 2,8 ll{,08 3.2

t3
2

19,!{ 0,3 6,86 0,2 8,18 0,3 9,17 0,36,54 0,2 I,16 O;3 4;12 0,2 10;38 o;3

15,28 0,4 7 )14 0,2 l,7g 0 3,l,ll Z2r§

1,1 {8,970,1 2.07
0,32

€,08
3,56

0,7 19, 13 20,35 25,18 0,7

8€.9)27 23,9

1,;
0,1
0r6

,1

,0
t2
,2

,8

0,30
36,26
3,51

0'l
0r0
1r30rl
0'8

0'6
0r0
l12
0r1

40
0

{3
08

98,i8

72,ß
12,75

079,68
20,69

138,02
2,77

97 13,0 I!E 0,797 4,239 0,2

6I,3r
68,84
61,86
12,56
119 ,38
a8,54
35,65
3,81

3r5

o14
0r 1l

o12 0r7 l{r{0 ora {55,20

368
20

120
5

{1,S
2,20

l,;
0r1

2{1,16 0,8

r2r,88 4,3tl,911 1,526,3 0,9
92,36 2,743,77 1,320,98 0,6

2,? 99,43 3,71,3 24,23 0,9or? 20,tg o,g

723,?4
29,981

129,70
3.0{

S,37
3e,0r
2e,81

161,9? 1612 Eg

4;ß
0,$l

704
858

0
1
0

0

283,73 10,617,39 0,6138,{1 5,2,,26 0,0

18,,11 505,1{ 15,60,9 27,47 0,74,8 195,69 6,00,1 3,83 0,1

!t8,82
3,91

23,55

0, 15
39,59
{,91

21,78

70E,ß 24,8 l.8,60 3E,5 9!l1,lg 28,7 879,87 27,1 5E{,62 21,g

t88,6:1 13,8
56' !g 1,6le4,8e {,13,19 orl

{09,31 11,{ {85,66

s36,32 la,921,55 0,615{,44 4,3,r1,39 0, t

83,51 2,327,66 0,8
31,110 0,9

533,76
29,73

155,85
4,74

30,6
0'6
3,9
0rl

x
x

x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

41,27 1,2ß,26 r,4
27 )% 0,9

3,9{l,66 9,8

I
0
0
2
2
2

0,
0,
1,
2,
0,
0,

1,1
0,0
lrl
1,3
0,1
0r1

86 ,78
41,81
24,09 r;0

13,8

3r44rllr9
016lr5
I ,ll
or70rl
0'l

,3 67,97
,9 52,93
,l 79,16
,3 18,15
,1 77,77
)4 48,37
,8 24,32,1 {,79

,1 0,95

7 ,2 77,29

483,36
821,01

57,36
I 16,30
69,03

0r10rl
0r2

x 857,35 Xx 1 067,88 x

x 48,02 xx 82,98 xI 137,76 x

120,05
lll5,59
56;37
20,50
53,35
{18,97
24,43

2'0
3,1lr9
0r3
1r3
1r{l
0'8
0'5
0r0

3r6

0,9
0,0
l12
1'0
012
0r4

73,05
109,82
67 r77ll,95
47 tl,
50,10
29,57

13,7

213
2r0
219
0,7
2,7
1r8
0'9
o12

0r0

2r1

1I
2II
2
0
0

0

30,14 1,10,23 0,020,08 0,7
13,37 . 0,52t9l 0,1{,511 0,2

x
x

x
x
x

1,4
0,0
4,9
0,7
0,1
o'o

lr7
2,0
1r8
0r4
lr4l'4
1r0
0,1

2,72 0, t

1511,59 4,4 241,74

28,68
0,94

3{,39
78,33

5 ,94
6,30

525,72
843, 04

72t46
102,00
64 ,34

c08,47 11,8 358,{S 11,0 :167,30

42.77
60,80
G9,22
4t ,06
36, 00
77,qq
25, 03

4, l8
1,95

2,7
2,5
2,0
0,6
t,0
2,1
0,7
0r1

0,1

7r0

93,56
87,70
69 ,8{
20,49
34, 19
71,14
25,33
3,66

2,57

3ll5,S 12,1

72,92 2,838,rl{ I,3s,0,94 1,912,61 0,4
s4, {t3 I ,952,07 I,B5s,32 r,9{,13_ 0,1

1,11 0,0

101,117 3,6 67,00 1,9 110,17 2,8 §'

0'80'l
9,7

18,79
I lt

129,58

32,22
9'22

43,69
34,35

s ,51
13,{9

q78,Zl
828,71

56,59
83,28

100,77

11,30

2,ll

233,37

115, 34

EI t 
'E

830, 09

0,85
59, 28
21,33
4,24
7,52

65, 03
77,8q

108, s2

33,05 I,00,62 0,0
115,41 q,2q4,82 1,34,7q 0,1
13, 10 0, 4

30,43
0,42

30,59
35,89

I,58
2,55

x
x
x
x
x

,68
,55

55,97
g7,71
68 ,76

456 ,68
790,64

22 40,52

x
x

x
x
x

428,32
755,29

74
13

88
85

41
30

68
94
60

PRIVAIFR TIAUSIIALTEII ERSICHTLICH
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

1 1 AUSSaBEN FUER DEN PRIVATEN vEnenrucH .lr xluSntr U\D IItlttAT McH IERI€IuIßSAECK

SÜIIE l\lACH DAUERTTAFTIGKEIT LND LIERT OER GUETER

HAUSHALTSTYP 3

LFD. ART O€R AUSGABEN 1) I r9s1 | r. HJ. 19er | 2. HJ. lssl I

INR.

I\ACH VEN€iDLNGS A,ECK

2 MHRI:GSIIITIEL, GETRAENKE, TABAI(MREN.... 799,15 24,6 750,9q 29,9
3 MHRTJTSSi'|ITTEL 2)........ 417,10 14,7 1152,95 15,7

3 1136,16 100

4
E

6
7
8

o
t0
11
t2

13
1{
l5
l6
t7
18

DAr'Sli!
TlERISCHEN URSPRIJNGS 3)...
PFLII,IZLICIIEN URSPRUTIGS 2 ),

GETRAENKE.
TABAIO.IAREN. . .-.
VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN I(A'!TINEN,GASTSTAETTEN U. AE.

228,43
248 ,68
141 ,44
29,26

151 ,35

7r0
717
4r4
0'9
4,7

218,51
234,4q
130,32
31,26

135,84

319,20
163 ,39
92,35
63)47

168 ,79
92,02
?6,77

ss,6!
6,71

298,64
g0
88
78
60
28
?a

51
32
118
2q
26
ER

89
16

7
44
?t

7rB
8'1
€'5
1,1
4r7

25,0
le ,3
6'8
7'5
4r3
0.8
{;6.

824,75
1189,78

233,64
256,74
147,27
28t27

159,119

336,69
180, 18
88, 15
68,37

SNSTIGE BEKLEIOI,hß.....
SCHUHE. . . .

BEKLEIDtnE, SCHUHE.
MERBEXLEIDI-I\E. ,.

xotülljt\§slrIETEN,
HOHN$GSI{IETEN
EI€RGIE.......
OARIJNTER:

330,67 10,217q,40 5,11
89,60
66,68

67,97
1 ,46

39,70

,8 333,97
,2 183,83
,7 150,13

218
217

11 ,0
5r6
312
2r2

73 3,172 0,550 0,376 1,535 0,7

0
0
2
0
I
0

26
3
2
o

0
0
0

9,8
512
216
2r0

9,7
5,3
4,4

212
0,1
l17

2r8
:.2
1,9

0,8
2,9

3
0
0I
0

I
2
5
1
2
2
0
8

t3,2
2,9
0r2
0r2
2r0
0'6
or7
012

698,68 20,3
832,53 24,2
194,87 5,7al,24 2,4327,66 9,5

EiERGIE ( SINE KRAFTSTOFFE)
I ( AUCI{ I.1IET}IERT D. E IGENTUEI{ERI,{OHNUÄ{ä. ü : ii : i. ä 1 :

277,13
152,2q
124 ,89

8r5
417
3r8

2,1
0,0

5
5
2

ELEKTRIZITAET I.ßD GAS..
lrEIzoEL...... .
ENTRALHEIAJIS

FERNSEH-,
FoTr u{0
SPORT-
EUECHER
EESUCH
PFLANZEN, GUETER
TIERE, GUETER FUE

, SPORTVERAN
GARTENPFLEGE

74,q2
212?

37,02

393,36 11,e

90 3,9
73 0,6

5,0 1012,4 7l9,5 273

,2
,3
,0
,5
,3
,2

I
5
5
5

l12

1r9

0r2

10,3

2,7lrllr7
1,2
o'9
1,9

19 lltEBEL, HAUSHALISGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUT'JG'....
OARI,}NIER:20 r,roEBEL 5 ).?T BODEMELAEGE, HEIMTEXTILIEN, ItAi'SHALTSI,IAESCHE. .' . . .

22 HEIZ- LND KOCHGERAETE, AND. ELEK'R. HAUSHALTSGERAETE' " '.....23 GESCHIRR U'A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI\ß.....
24 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G 6 ), . . . . .
ß TAPETEN, AIISTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AI'I DER HOHNUN6"....

26 GUETER FUER OIE GESUNDHEITS- IJND KOERPERPFLEGE....'
27 GUETER FUER OIE GESUNDHEITSPFTEGE-..28 DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE. F. O. GE SUNOHEITSPFLEGE.
29 GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.... .

30 OIENSTLEISTUAßEN FUER OIE KOERPERPFLEGE 7)...

, üiARi'|'IASSER IJND

BILDIIJI\G, LT{TERHALTIJIIG, FREIZEIT.

RI,NDFUNK- I,l!D TE 10)

360,77

8{,92
11r1

216

72,5

2,6

09 2639 1696406036239 12rl720

37,32
59,50
40,29
27,69
84,68

406, 1 1

84,74
5, 65
7,48

66,33
18,27
29, 118

6, 06

654,93
8r3 ,32
162,83
77,84

309,0{

1I
2
s
o

1
1
I
0
2

0
5
3
c

5
7
.J
II
3
1
8

96 ,99
39,66
65,12
42,75
28,43
.00,04

o?02 2
77,74 0,11,05 0,47,63 r,22,10 0,

02,23
17,68l?tgl
49, 14
22,50

134

19
77
65
18

07
92
27

4
7I

,g

4
4
7

31
32
33
3{6
36
37
38

3!r

40
4l
42
43
4q
{5
rß

47

48
119
50
51

52

53
54
55
56
57

30, I
20,2
0r0
0r1
1r9
1'6
1,3
0,9

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBER?.IITTLUIIG 851
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER 5S3
KRAF TSTOFFE.
VERERAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE IJNO ZUBEHOER 8).....,
ANOERE OIENSTLEISTUMEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U,FAHRRAEDER 3).'
FREME VERKET{RSLE I STUNGEN ( OHNE PAUSCHALREI SEN ).
FERNSPRECH. tnD SIIISTIGE POSTGEBUEIIREN.

140
2

69
43
3C
26

856,52 24
52?,04 t5153,51 43,30 077,07 241,31 I32,77 126,50 o

869,82
584,08
1 17, 05

2,60
5{,65
47,35
36,95
27,13

315,34 453,74

99,34
5,75
6,75

70,ql
20,30
24,98
6,74

GUETER FUER
DARI'NTER:

10,s
2,056,91

5,45
8,87

58,55
7q,24
38,05

4 r77

81,65

12,69
12,28
20,85
26,61

R ERHALTUIIG.

2
2
0
6q
2

0
0
2
0
0
0

0,
1,
0,

GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTI,hIG I.,ND SOIST
OARI'NTER:

ART, REISEN, 116,57

77,31
15,42
50,41
21,74

UND / ODER

1).............
3,6

0,5

2r8
o'{UHREN, SCHTTJCK 1

TASCHEN, KOFFER I

DIENSTLEI STUI\ßEN
PAUSCHALREISEN..

5
6
7

0,5
1r9
0r5

MCH DAUERHAFTIGKEIT $D I''IERI

... 1 231,45 37,9 I 098,55 38,0 1 301,18 37,9

20,2 571,55 19,825,0 776,71
,77
,37
,57

l) DER BEGRIFF TGUETERT IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST.'!4REry UND DIENSTLEISTT EEN',zuSAntEN. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.3) ünE FERTTG6ERTCHTE. - 4) ETNSCHL. NEEENKOSTEN. - St irnSCir[.'-urineizir.r.:'qi.2rq._r.r\scH_'urvo-äuiäiirrel. _ 7t z,s. FRrsEuR.9l.EI!.§9I!: A$'$reqEN, REIiENT-M9BFN. - e) FÄHRsclutq,.^jgiy:Qqaqeiäe!,-qanq eroIEIq, iÄRKcEriüEHiEil,''r.raGEM,lAEScHE. -10) EINSCHL. tuBEHoER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL._ANDEREa aöto- Ü[o'silrieä§brirvieöäHailir,],-örriä"F'dFahrrunrru. - tz) uEBETNAcH-Tt,!G IN HOTELS, PENSIO{EN, FERIEIUOHNIJNGEN, CAHPIIIGPLATZOEEUEHNEN. -
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11
NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

ruSGAEEi FIER DRI PRIVATE..I TlER8RArcH T MUS}IAI-T IÄD I{ItrAI MCII TGE€rünßSä€c(
SO{IE MCH I»UERI{AFTIGCIT I,lD }CRT OER oUETER

}IAUS}ULTSTIP 3

r. vJ" r9s1 | 2. vJ. 1991 | 9. VJ. 19t11 | a. vJ. lsl
LFD. ART DER ruSGASEN I )m Drl lo/ol Dr{ lo/ol Dl,l l0/0 1 D{ l0/0

! AIJSGABET{ FI.ER ET PfiIVAIE{ \'ER8RArcH.. . ..

scHtfiE...

HInr,GS,{IETEN, EI€RGIE ( (}f\E XRAFTSToFFE ), . . . . . .. . . .
HOI{\TJTG$IETEN (AIJCH ITIET}€RT O. E IGENTUET€E{Of{IJIiE U. AE. ) .(l i.
EMRGIE.
OARLNTER

ELEKTR
HEIZ(IL.....,..
ZENTf,ALIEIANG, IURE{ASSER LND FEE\T4AEM{E.. .. ...

26 OUE]ER FIER OIE GESIfiDHEITS- IAID KOERPERPFLECE.....

2 6Eß,55 loo 3 115,75 loo

MCH vERr,ENDutlGS Z'IECK

732,§ 2?,8{52,15 17,1
7§,02 24{53,5t 1{

3 O79,tt tOO 3 7C!"il 100

? TTHRIß§TIT'JEL, SETRAEIIIXE, TABAIO{AREN. . . . .3 MHRLiß9{ITTEL 2)........
0AV0.,l:a TIERISCI|ET{ URSpruißs 3).............5 PfLI€LICTEN URSpRtr\GS 21............6 GETRAEIIXE..7 TAEAX}{AREN

MRZEHR v. 9EISEN U.GETRAENXEN IN lqt'ITIt€N, GaSTSTAETIEN U.AE.

220,99 8,231,77 8,
122,72 4,33,27 I,724,24 q,

216,3{

t2,0 3?2,2q

,6 810,{5 26,3
,6 {58,07 l{,9
,9 213,14 5,9
,6 245,94 8,0
,4 1116,12 4,7
,9 28,1t6 0,9
D7 lTl '80 5'8

z3ot20
1{7,56
Es,37
s7.27

2r3
o12

4I
7
3
7

6r5
3,2
213

237
136ß
ta5

30
94
51
911

6
7{
0
4

10,0

l'9
0r9

3ro
0,6

)2
,0
,8
,2

tI
0
2

8:t7,06 22,1
517.09 13,8

25r,30 6,7
265,80 7,L
1{8,26 1,0
27.9S1 0,7lßt,72 9,8

312
0'5
0,1
7,7
0r8

,0
,0,lo
o

,2
,0

2,0
0,5
0r4
0r5'0'3

II

315,70
170,38
84,93
60,39

a
l0
1l
uz

13
t4tE

I6
l7
1B

l9
20
2t
22
23
24
25

10,3
5ro
312
2.1

6'l3rl
3'1

9'{{,8
2r8
1'9

6r9
312
3r7

5r{
3'3

2,0
0r1
0,ll

s7;86 s,äooo !.l
225,59 8,

7
5
5

157,29
98,81

376.75 10.12@,n 6,6s0,55 2,177,9 2,L

IZITAET LnO GAS... .........
2r!
1'5

1112,69
88, 16
61,52

38, {4
6,96 o,ä

282,60 10,7

63,70 2,43?,?7 1,461,63 2,339,93 1,5

014
1'4
0r7

290,80 11,0 336,73 10,8

53,71
3,37
9,31

58 ,28 2,2
0,410,39

29, 18
0,98

1,1
012

{:§,17 tl,7256,3!' 6,8
182,07 4.9
73,t 2.2

101,09 2r7

3{3,ff) lt,z &E,S 11,8

66; ls

191,lt
95,38
96, 17

10,11_

6,116

212,67
9!l,61

113,05

75,08
{,81
5,85

)
0
0

,4

,2

2r7
0r5
0'1
1r{
0r7

51,04

13,21

560,q6 27t2
668,30 25,9

s
!t8 '50,gg
50,05
42,27
27,26
76,98

7 579,570 687, 114 110,582 73t871 371, 13

30,55

133,76
5,93
4,97

68,31
17,60
ß,72

SrEG

801.29 21,{
957,81 25,6?67,ß 7,1
87,63 2,3

290,20 7,8

3t2,62
60,34
29, 05
37,57
32,70
ß,77
69,38

3rl
l12
lr6
l14
0,9
2r5

97,02{l,ol
78,1r
{3, 16
29,44

119,91

117,83
20,54
20,77
53,31
23,20

912,:ß
583,8{
u2,63

3,51
83,311
38,00
30,1l?

216lrl2rl
l12
0,8
9.2

3rl
0,5
0r6I,t
016

24,4
15,6
3'8
0,1
212l'0
0r8
0r8

27 GUETER FUER DIE CESUNDI'IEITSPFLEGE......28 OIENSTL.V.AERZIEN,KRANXENHAEUSERN U.AE.]29 GUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE..........30 DIENSTL!ISTI.h6EN FUER DIE XOERPERPFLEGE

F. O.6E SI.T'JOI|E I T SPF LEGE

;0E26,87
39,35

84, 19
14,23
3,45

115,09
20,43

738,54
47e,80
704,22

I,77
49,55
50,26
31 ,76
26,17

59,70
7 t26
8,49

58,78
17,61
45,77
{,58

107,80

12)24
13,49
27 t02
42,47

10,88
13, 78
8'48

13
37
79
29
68

E4
1{

3
44
2l

94,55
17 ,76
1l ,03
43,60
22.15

791,70 ?5t7450,31 1{,6
166,13 5,43,05 0,169,80 2,345,16 1,535,{5 1,22t,87 0,7

984,22 31,6
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0
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z9

30
31
9.
!l:t

!n
!F
:§
3l

1682
805
55

,:
1107

115

7,27

7,07
0, 13

s,22

0,22

,:
I 182

72

RIIOFLEISCH
XALBFLEISCH
s&{€Ii€FLE
sclr F- tilo
6EFLUEGEL..
ITACKFLEISCH

ISCH (AIJCH FRISCHER SPECK}....
ZIEGEIfLEISCH.

t...........
SQSTIGES FLEISCh.......

ftrIscrr.laREN........
}URST I.frD
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sArf{E (LITER)........
JMHURT, BUTTER?{ILCH.
S(NSTIGE }IILCHERZEUGN

xAESE.........

. MILCHPULVER)..
....... 16,0 l5 ,6

orä

16 ,80
I ,63
2,05

ISS8.......... .

t{aRT-, SCHNITT-, XEICH-, SCIf{ELZKÄESE.
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c0,89

35,07

7,70

2623

t27q
2894

31i
3151

to1
6034

:J7ä
2758

128
5263
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SftSTI6E SUEDfRUEC|ITE. . . . . .
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12,55 {926
2,59

5,71

4r$
0169

33ö
1321
r60

5852

0;07
5,/6

11,01
0;88
7,762rB
9,71

5r52
3,87
0,07
01?5

s,4i2
3,Sl
4,79

12,52
2,55

2,24
3,34
0,09
0,04

ta,lo
s,37 6,7
4,61

-201-

iIliffLEISCH....
XALBFLEISCH..
sclr€Ir€FLEISCH ( ArJCri FRISCHER 9ECK). .......
SCItAf- tAD ZIEGET$LEISCH. .
GEFLUEGEL......
HAC$LEISCIi.
IIÜ\ERE IEN U. A. SCTTI.ACHI},IEBEMRODUKTE. . .
SQSTIGES FLEISCH.......



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

12 AUFI{EI{DIÄßEN FUER MHRUIE§'IITIEL' oETRAENKE tno TABAxMREN

- ..E HAUSHALT LT\D H(MT l\,lACH GUETERARTEN

IIAUSHALTSTYP 3

LFD.
NR.

ARI D€R AUFI€[\DI,h6 1)
| 1991 | r. HJ. 19gr | 2. HJ. 1991 I

I xErsE I DH lrcr€E I Dr,{ | r€rsE I Dr.r I

60

51
62
63
54
55
65
67
68
69
70
77
72

73

74
75

76

TI
7A

79
80
81

82

83

84

85
85
87
88
89
90
91
92

93

94
95
96
97
98
s9

t00
101
702

t03

104
105

FRISCrcEruESE..

BLUT.ENKOHL. . . . .

KOPFSALAT.....
srnsT. BLATT- uJD srErsELoiruiiä
TOHATEN..
6URKEN...
S{NST. FRIJCHTGEruESE..
AIIEEELGET,IUESE
HUELSEI.IFRUECHTE.. ,,. . ....
SPEISEI,,IOEHREN IJID KAROTIEN.. . .

TIEFGEFR0REIüS GEruESE, GEI,IUESEKO'ISERVEN U. AE. .

IIEFGEFRORENES GEHUESE.....
GEruESEKilSERVEN. . . . . .

AN)ERE GEruESEERZEI'GNISSE ( I}IIIE GE}IUESESAEFTE ).... . . ..,. .

BROT. LND AMERE BACIq{AREN...... ,

BROT- IT\D BAC(MREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL. XMECKEBROT)...
I(LEIIIGEBAECK AUS SROTIEIG.
S$IST. BACXhAREN AUS BROTTEIG.......

FEIIG BACKI{AREN ( FRISCH IÄID -TIEFGEFROREN ).. . ..
OAUERBACUAREN

A.EKER, SIJESSMREN, I.IART'IELADE

ZUCKER (RUEEEIF I.'VD ROHRZUCKER).........
IGKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE),
SCIIOKOLADEN UNO SC|IOKOLAD€NERZEUGNISSE..
zuCKERMREN ($,INE KANOIERTE FRUECHTE ).
SPEISEEIS.

GEIREIO€ERZEUGNISSE, MEHMIITTEL, GEHUERZE

l{E IZEIV.iEiiL. .
REIS........
AAIDERE GETRE IDEER2EU6NI SSE.
TE

,;
1511

r3Ö

s7ö
1631

36ö
58

330

0,29
o t74
0, {3
1,23
3,81
3,70
2,72
0,64
0,72
0,68
1,64

{1;
185

si
1 16ä
1429

3si
55

39s

106116
2398

1326

17,21

7 tzo

9,,1t8

1,27
8,21

0, e0

68,75

37,60

12, 11
0,43

17,59

13,55

57,87

2,50
0,92

25,32
17,27
13 ,03
0,78
2,?5
1 ,80

20 ,08

0 ,44
14,95

747,q4

65,63

151,35

58,14
75,56
17,65

10899
2394

1035 74?8

16, l8
1,24
or?7
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Systematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushalte

Ausgabe 1 983
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Verzeichnis der HauPtgruppen

Haupt-
g ruppe

Text

Ei nnahmen

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

Bekleidung, Schuhe

Wohnungsmieten, Energie (ohne Kraftstoffe)

Möbel, Haushaltsgeräte und andere Güter für die Haushaltsführung

Güter für die Gesundheits- und Körperpflege

Güter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit (ohne Dienstleistungen des Gastgehrerbes)

Güter für die persönliche Ausstattung, Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes sowie
Güter sonstiger Art
Ausgaben (ohne Privater Verbrauch)

Die Gruppe rier llggglqen (Hauptgruppe 0) umfaßt

9 zweistellige GruPPen

35 dreistellige Klassen (davon 1 I zugleich Arten)

92 vierstellige Arten

Der Teil des !1!yg!g!-ygIEE3SSb: (HauptgruPPen 1 - 8) umfaßt

8 einstellige HauPtgruPpen

56 zweistellige Gruppen (davon 1 zugleich KIasse un<i Art)

274 dreistellige Klassen (davon 59 zugleich Arten)

901 vierstellige Arten

Di e GI i ede r ung de r Ag19-1b-e-r1 !g !g g -E f f y gle ) (Hauptgruppe 9) umfaßt

9 zr,üeistell-ige Gruppen

35 dreistellige Klassen (davon 19 zugleich Arten)

8l vierstellige Arten

In den FälIen, in denen Dreisteller nicht weiter untergliedert sind (die KIasse also zugleich Art

ist), r.rird in der Systematik nur der Viersteller angegeben. Diese Viersteller haben in der

4. Stelle die Ziffer 0.

0

3

2

4

5

6

I

o

!-Yer!!eceb

-212-



mat ik-
Nr

Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte
Ausgabe 1 983

e-
Text matik-

Nr.
Text

0

01

011

0111

0'l 13

0115

01',] 7

0119

E i nn ahrne n

Einkommen aus Erwerbstätigkert
Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbe it

Brut-toeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der Bezugsperson, hauptberuflich

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der Bezugsperson, nebenbe-
ruflich

Bruttoei.nkommen aus unselbständiger
Arbeit des Ehepartners der Bezugs-
person

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der Kinder der vorgenannten
Haushaltsmitgliede r

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit sonstiger Haushaltsmitglie<1er

tlruttoeinkornmen aus selbständiqer
.Arbeit- im Iand- und f orstwi rtschaft-
lichen Betr iel^)

Bruttceinkornmen aus selb,ständiger
Arbeit lm land- uncl forstwirtschaft-
Iichen Betrieb laut Steuererklärung
oder Steuerbescheid

Bruttoeinkommen aus selbst-ändiger
Arbeit im land- und f orstwi rtschafl---
I ichen Betrieb, e,:rechnet

Bruttoeinkommen aus selbständiqer
Arbe it- i-rn Gewe rbebet-ri.eb

Sruttoeinkommen aus selbstänciiger
Arl)eit- irn Gewerbebetrieb iaut
Steuererklärunq oder Steuerbe-
sche i rl

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit' irn Gewerbebetrieb,
e r rechnet

Bruttoeinkommen aus selbst-ändiger
Arbeit (ohne im Iand- und forstwirt-
schaftlichen und Gewerbebetrieb)

Bruttoei.nkommen aus selbständiqer
Arbeit (ohne im Iand- und forsthlirt-
schaf tl ichen und Gewerbebetrieb)
laut Steuererklärung oder Steuer-
be sche id

Bruttoe inkommen aus selbständiger
Arbeit (ohne im land- und forstwirt-
schaftl ichen und Gewe rbebetrieb) ,
e r r echnet

Sonstige Einnahmen aus selbstän-
diger Arbeit

Einnahmen aus Vermögen
Einnahmen aus Vermietung und Verpach-
tung von Grundstücken, Gebäuden und
Eig entumswohn ung en

Einnahmen aus der Vermietung von
Wohnungen

Mietwert der Eigentümerwohnung
Sonstige Einnahmen aus Vermietung
und Verpachtung

Einnahmen aus Geldvermögen
Zi nsen
.Div idenden
Ausschüttungen auf Investmentzer-
tif ikate

Ausschüttungen auf Geschäfts- und
Genossenschaf tsanteile

02

021

0211

o21 5

0219

025
0251
02s3
0255

o251

013

0131

0135

03

031

0311

0314

0317

032

0321

Ei nnahmen
9Ungen

Renten der

aus Iaufenden Übertra-

gesetzl ichen Renten-

015

0l51

ve rs iche rung
Renten der gesetzlichen Renten-
versicherung aus eigener friiherer
Erwe rbstät igke it

witwen- und Witwerrenten der ge-
setzl ichen Rentenvers icherung

waisenrenten der gesetzlichen
Rentenve rs i che rung

Renten der Zusatzversorgung für
Angehörige des öffentlichen
Di enstes

Renten der Zusatzversorgung für
Angehörige des öffentlichen
.Dienstes aus eigener früherer
Erwe rbstät igke it

Witwen- und Witwerrenten der Zu-
satzversorgung für Angehörige
des öffentlichen Dienstes

tlraisenrenten der Zusatzversorgung
für Angehörige des öffentlichen
Di enstes

Renten der gesetzlichen Unfallver-
s iche rung

verletztengeld, Übergangsgeld, PfIe-
gegeld und verletztenrente der
gesetzl ichen Unf allve rsicherung

witwen- und Witwerrenten der ge-
setzl ichen Unfallversicherung

waisenrenten der qesetzlichen Un-
fa1 lve rs i che rung

Krankengeld der gesetzlichen Kran-
kenve rsicherung

015s

017

0324

o32'7

033

0331

0334

03 37

0 340

0'l 71

0175

0179
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Syst-e-
mati-k-
Nr.

035
0351

0 355

0359

035

Text

Laufende Übertragung der Arbeitsförclerung
Arbeitslosengeld nacrr oem Arbeitsför-

de rung sge setz
Kurzarbeitergeld, Schlechtwettergeld

und wintergeld nach dem Arbeitsförde-
rung sge set z

Sonstige laufende Übertragungen der
Arbeitsförderung

Text

Einnahmen aus einmaligen und unregel-
mäßigen Übertragungen

Einmalige und unregelmäßige Übertra-
gungen der Sozialversicherung, Ar-
beitsförderung

Einmalige uncl unregelmäßige Über:tra-
gungen der gesetzlichen Krankenver-
sicherunq

Sonstige einmalige und unreqelmäßige
Übertragungen der Sozialversicherung r
Arbeitsförcleruno

Einrnalige und unregeimäßige Übertra-
gunqen der Gebietskörperschaften

Rückerstattunq von Einkommen- und
Ve rmögensteue rn

Sozialhilfe nach dem Bundessozial-
h i1 feg e setz

Kri.egsopferfürsorge nach dem Bundes-
versorgungsgesetz

Beihilfen i-m öffentlichen Dienst
Sonstige e:.nmalige und unregelmäßige
Übertragungen der Gebietskörper-
schaf t,en

Einnalige unci unreqelmäßige Übertra-
qungen der privaten Versicherungen
und Pensionskassen

Einmalige unri ":nregelmäßige lihertra-
gungen aus Pensions-, AIters- und
Sterbekassen

Ej.nnaI ige':n<i'.rnreqelmäßige L:berl-ra-
gungen aus Dr ivali.er Kranken'.'er'; i-
che rring

Ei:':naliqe und unreqelmäßice iibertra-
gunqen airs Kraftfahrz,,.uq.rersicherung
( ohne Rechtsschut,zve rs icherung )

Einmaliqe und r:nreqelmäßiqe ilbertra-
gungen aus soosti.ger Schaden- und
Un fal lve rs iche ruhg

Sonstige einmalige und unregelmäßige
Übe rt rag unge n

Einmalige und unregelmäßige Übertra-
gungen von organisaticnen ohne
Elrwe rbs zwe ck

Einrnalige und unregelmäßige Übertra-
gungen von anderen Privaten Haushalten

Sp ielg ewi nne
Sonstige einmalige und unregelmäßige
iibertragungen, a.n.g.

Einnahmen aus tJntervermietung und aus
dem Verkauf von waren

F:innahmen aus Untervermietung
Einnahmen aus dem Verkauf von Waren
Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt
erzeugter Waren

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter
Wa ren

Syte-
matik-
Nr.

04

041

041',!

04 r 9

045

0451

0453

0 435

c 431

035 1

0362

0363
036i

0357

0368

043

0431

0433

0435

0 43'7

04 39

Laufende Übertragunqen der Gebiets-
körperschaften für Familien-, Sozial-
und Jugendhilfe

Kindergeld nach dem Bundeskinriergeld-
gesetz

Mutterschaftsgeld nach dem Mutter-
Sch urL zge Setz

Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz
Sozialhilfe nach dem Bundessozial-
hilfegesetz

Jugendhilfe nach dem Jugendwohl-
fahr tsg e se t z

Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausb ilclung s fö rde rungsge set z

Laufende Übertragungen der Gebiets-
körperschaften ( ohne Familien-,
Sozial- und. Jugendhilfe ),

BeschädigtenrenteR der Kr iegsopfe.r-
ve r so rg ung

tlinterbliebenenrenf-en de r Kr iegs-
opferve r so rgung

Kriegsopferf ürsorge nactr- clem Bundes-
ve rso rg ungsgesetz

.qr be itsl ose nhilf e

Unterhaltssicherung nach dem Unter-
haltss icherung sgesetz

Sonstige laufende übertragungen der
Ge bi etskö rpe r schaften

öffentliche Pensionen und Pensionen
der öffentlichen Unternehmen

öffentliche Pensionen und Pensionen
iler öffentlichen Unternehmen aus
eigener f rüherer Erwerbstätigkeit

öffentliche Pensionen und Pensionen
der öffentlichen Unternehmen als
Witwen- und Witwergeld

öffentliche Pensionen und Pensionen
der öffentlichen tlnternehmen als
Wa i se ng eld

Sonstige Iaufende Übertragungen
Werkspensionen, Werksrenten und -unter-
stützungen (einschl. Auszahlungen der
Pensions- und Unterstützungskassen )

Laufende Übertragungen aus privater
Kranken-, Schaden- und Unfal-1ver-
s icher ung

St re ikunte r stützungen
sonstige Iaufende Übertragungen von
Organisationen ohne Erwerbszweck

Laufende Übertragungen von anderen
Privaten Haushalten

037

0371

o312

0373

037 5

037 7

037 9

038

0 38',|

03 84

0387

049

0491

0 49 3

039
0391

0495
0499

05

0510
055
0551

0393

0395
0397

0398
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Syste-
mat i k-
Nr.

05

0610

0540

Text

Einnahmen aus der AufIösung von Sachver-
mögen

Verkauf von Grundstücken, Gebäuden und
Eigentums$rohnunge n

Veräußerung des Betriebsvermögens

Verkauf von Gold'u.a. EdelmetalI
Verkauf von Gold- u.a. Edelmetallbarren
Verkauf von Gold- und Silbermünzen,
soereit gesetzliche zahlungsmittel

Einnahmen aus der Auflösung von GeId-
ve rmögen

Abhebungen von Sparbüchern
Abhebungen von Termingeldkonten
Auszahlungen von Guthaben bei Bauspar-

kassen

verkauf .ron wertpapieren und Geschäfts-
antF iI en

r,/erkauf von Eestverzinslichen Wert-
pap i e ren

Verkauf von Aktien und Bezugsrechten
Ve rkauf von Investmentzertif ikaten
Verkauf von Geschäfts- und Genossen-

schaftsante i1 en

Einnahmen aus Lebens-, Ausbildungs-,
Aussteuer- und Sterbegeldversicherung

Laufende Iinnahmen aus Lebensver-
si che rung

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen
aus Lebens-, Ausbilrlungs-, Aussteuer-
und Sterbegeldversicherung

Einnahmen aus der Rückzahlung von an
Dritte ausgeliehenen Geldern

Einnahmen aus Kreditaufnahme
Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen

Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
Kreditinstituten (ohne Bausparkassen)

Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
Bau spa rkas sen

Aufnahme von tlypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
sonstigen Kred itgebern

Aufnahme von Teilzahlungs-, Klein-
u.ä.Krediten

Aufnahme von Teilzahlungs-, KIein-
u.ä. Krediten bei Kreditinstituten

Aufnahme von Teilzahlungs-, KIein-
u.ä. Krediten bei sonstigen Kredit-
gebe rn

Text

Sonstige Einnahmen
Erstattung von Ausgaben für geschäft-
Iiche und dienstliche Zwecke

Rückvergütungen auf warenkäufe
Sonstige Einnahmen, a.n.g.

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
Fleisch, Fleischerzeugnisse, Fische,

Fi sche rzeugni sse
FIeisch, frisch, gefroren oder tief-
gefroren (ohne GefIügel- und Hack-
fleisch sowie Innereien)

Rindfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch (auch frischer Speck)
schaf- und Ziegenfleisch
Wildfleisch
Sonstiges Fleisch, frisch, gefroren
oder tiefgefroren

Geflügelfleisch (ohne wildgeflügel-
fleisch, Innereien und andere Schlacht-
nebenprodukte )

Geflügelfleisch (ohne Wildgeflügel-
fleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenprodukf e ), f r isch

Geflügelfleisch (ohne Wildgeflüqel-
fleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenprodukte ), gef roren oder
tiefgefroren

Hackfleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenprodukte, f risch, gef ro-
ren oder tiefgefroren (ohne zubereite-
tes Hackfleisch)

Itackf lei sch
Innereien und andere Schlachtneben-
produkte

Wurtsr,raren, Schinken, Speck u.ä., ge-
räuchert, getrocknet oder gekocht

Rohwurst
Brühwurst (einsch1. Bratwurst, aber
ohne Konserven)

Kochwurst (ohne Konserven)
wur stkonse rven
Schinken, geräuchert, getrocknet
oder gekocht (auch Schinkenspeck,
aber ohne Konserven)

Speck, geräuchert oder getrocknet
(ohne Schinkenspeck und Konserven)

Rauchfleisch, Kaiserfleisch, getrockne-
tes, gebratenes oder gekochtes Fleisch
(ohne Schinken, Speck und Fleisch-
konse rven )

Syte-
matik-

Nr

09

0910

09 50
09 90

067
067 1

067 s

0?10
0720
0730

07

075

0751

07 53

0755
07 51

077

07 71

0775

0780

1111
1112
1113
1115
1117
1119

tt

111

112

1 121

1125

113

114

l13l
1'l 3508

0 8'l

08't I

0815

0819

085

0851

08 59

1141
11 42

1143
11 44
I 145

1 147

1 148
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Syste-
mat ik-

115

Text

Fleischkonserveni tiefgef rorenes,
tafelfertig zubereitetes Fleisch

FIe i schkonse rven
Tiefgefrorenes, tafelfertig zubereite-
tes Fleisch

Andere Fleischerzeugnisse (ohne Eertig-
gerichte )

Fleischsalat und ähnliche Feinkostsalate
auf Fleischbasis
Sonstige Fleischerzeugnisse, a.n.g.

Fische und Fischfilets, frisch
(auch Iebend) oder tiefgefroren

Fische, frisch (auch lebend)
Fische, tiefgefroren
Fischfilets, nicht paniert, frisch
Fischfilets, nicht paniert, tiefgefroren

Fischkonserven, Konserven von Krebs-
und Weichtieren

Fischkonserven ( ohne Marinaden)
Ilarinaden ( einschl. Matjesfilets )

Konserven von Krebs- und Weichtieren

Andere Fischerzeugnisse, Krebs- und
we ichti e re

Fische und Fischfilets, geräuchert
Fi sch salat
Fischstäbchen, Fischfrikadellen und
ähnliche panierte Fischerzeugnisse
(auch vorgebraten)

Sonstige Fischerzeugnisse
Krebs- und Weichtiere, Erzeugnisse
aus Krebs- und Weichtieren (ohne
Konse rven )

Milch, Milcherzeugnisse, Eier, Speise-
fette und -öIe

Tr inkmilch
Trinkmilch, frisch
Trinkmilch, sterilisiert oder ultra-

hoche rhitzt

Kondensmilch, Milchpulver
Kondensmi 1ch
Milchpulver ( auch SahnePulver)

Andere llilcherzeugnisse (ohne Käse,
Butter, Milchhalbfett und Butter-
schmalz )

Sahne (auch Schlagrahm)
Joghurt (auch Dickmilch)
Fertigpudding (auch Milchreis und
Fertigpuddinq auf Wasserbasis )

Quarksü ßspei sen
Butte rmi lch
Mi lchmi schgetr änke
Sonstige Milcherzeugnisse, a.n.g.

Text

Käse
Ha rtkäse
Schnittkäse und halbfester Schnittkäse
We ichkäse
Fr ischkäse und Fr ischkäsezuberei-
tungen (ohne Quarksüßspeisen)

Saue rmi 1 chkäse
Schmelzkäse und Schmelzkäse-

z ube re i tungen

ETET

Eier, Erisch
Eier, bearbeitet
Butter (auch Milchhalbfett und
Butte rschmalz )

Andere Speisefette und -öIe
Margarine
SpeiseöIe pf lanzlicl:en Ursi)runqs
Andere Speisefet,te oflanzl ichen

tJrsprungs
Andere Speisefette tierischen

U r spr ungs

Obst, Obsterzeugnisse (ohne Getränke
und Marmelade)

Kernobst, fr isch
Anrel
Sonstiges frisches Kernobst

St-einobst, frisch
Pfirsiche ( auch Brugnolen, Nektarinen,

Apr ikosen )

K i r schen
Pflaumen (auch Renekloden, Mirabellen,

Zwetschen )

Sonstiges frisches Steinobst

Beeren und weintrauben, frisch
Erdbee ren
Sonstige frische Beeren
Weintrauben

Süd- und Zitrusfrüchte, frisch
( auch t'lelonen )

Apfelsinen (orangen)
Mandari nen, Clementilten
Pampelmusen und Grapefruits
zitronen und sonstige frische Zitrus-

f rüchte
Bananen
Ananas
Me L onen
Sonstige f r j.sche Südf rüchte

Syte-
matik-
Nr.

1'l 51

1 155

124
12 41

12 42

1 243
1245

116

1161

1169

117

1171
1173
11'7 5

11'17

!i8

1 181

1 184
1187

119

1r91
1193
1195

124'7

1 248

1 197
I 198

1299

13

125
1 251
1 255
127 0

1 329

129
1 291
1 293
1 295

I31
1311

1315

132
1 321

1 2 12

1 32512

123

121
121 1

1 215

122
1221
1 225

133

1331
1334
133'7

134

1231
1 232
123 3

134',I

1 342
13 43
1344

1 234
1 235
1237
1239
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1 346
1 347
'l 349



Syste-
mat ik-
Nr.

Text

und Trockenobst
HaseInüsse mit oder ohne Schale
Schalenobst mit oder ohne

Tiefgefrorenes Gemüse

Spin at
Sonstiges tiefgefrorenes

Gemüse

Gemüsekonse rven
Gemüse in Essig
Sauerkraut u.ä.
Pi Izkonse rven
Erbsenkonserven (auch mit Uöhren)
Bohnenkonserven (ohne dicke

Bohnen )

Sonstige Gemüsekonserven (ohne
Tomaten- und Gewürzketchup)

Andere Gemüseerzeugnisse (ohne
Gemüsesäfte )

'-lrockene ausgelöste Hü1senf rüchte
(auch zerkleinert oder geschäIt)

Sonstige Gemüseerzeugnisse, a.n.g

Brot und andere Backwaren
Brot und andere Backwaren aus

Br otteig
Weißbrot ( auch Toastbrot-)
Roggen- und Mischbrot (ohne
Schrot- und Vollkornbrot)

Schror-- und Vollkornbrot
(einschl. Pumpernickel )

Knäckebrot
Kleingebäck aus Brotteig

(St-ückgewicht bis 250 9)
Sonstige Backwaren aus Brotteig

Feine Backwaren (ohne Dauer-
backwa ren )

To rtenböden
Kuchen, Torten und verwandte
feine Backwaren, tiefgefroren

Kuchen, Torten und verwandte feine
Backwaren, frisch (auch in Dosen)

Da ue r ba ckwa re n
Zw i eb ack
Hart- und Weichkeks (einschl.

Keksmi schung en )

Andere Dauerbackwaren

Zucker, Süßi{aren. lilarmelade
Zucker (Rüben- und Rohrzucker)

Kakaoerzeugnisse (ohne Schoko-
ladenerzeugnisse )

Kakaopulver (auch gezuckert)
Sonstige Kakaoerzeugnisse, a.n.g

Syte-
mat i k-
Nr.

Text

r 36
1 361

1 362
1 36 3

1364

1365
1 351

1369

1370

148
1481

1 482
1483
1485
1 487

'r 3ss
'I 357

135

1 351

1353

139
1 391

1 399

142
1 421
1 423

1 425
1 429

147

1471
1479

149

1 491

1 499

So ns t iges
Schale

Gesalzenes oder geröstetes Schalenobst
Tr ockenobst

Obstkonse rven
Apfel ko nse rve n

Sonstige Kernobstkonse rven
Pf irsich- und Aprikosenkonserven
Ki rschkonse rven
Sonstige S!einobstkonserven
Ananaskonse rven
Sonst,ige obstkonserven
Tiefgefrorenes Obst

Anderes verarbeitet-es Obst
Kandierte Früchte
Sonstiges .Jerarbeitetes Obst

Kartoffeln, Gemüse, Kart-of Fel- und
Gemüsee rzeugnisse ( ohne Getränke )

Kartof feIn, fr isch

K.r rtof f ele rze uq ni sse
'llir:f <le f rorene Ka rf-o f fe ).e rzeug n isse
Ka rtof felpüreepulver-, -püree-
flor:ken, -puf fe rmehL, -kIoßmehl

Karr-otfeleh j.ps und -sticks
SonsL i.re Karf-of.f e lorzeuqn isse

Schalen-
wal- und

BIatt- und

1489

14

1410
15

151

15'l 1

151 2

'l 513

'l 5r5
151 7

143

1411
1 43 3

I435
1 439

145

1451
'l 453
1455
1459

Spei:;ekohi, frisch

144
1441
r 443
1445
1 449

154

'l 54 t

15 44

15 47

Blumenkohl
Weißkohl
Rotkohl
Sonstiqer frischer KohI

Stenqelqemüse, fr isch
Kop fsal at
Sparge I
Ch ico r6e
Sonstiges frisches Bl-att- und

St enge lqemü se

Fruchtgemüse, frisch (ohne Melonen)
ToNa t en
Papr i ka
Gurken
Sonstiges f risches Fruchtgemüse

Anderes Gemüse, frisch
Zw i ebelgemüse
Pilze
Hü Isen fr ü chte
Speisemöhren und Karotten
Radieschen, Rettich
Sonstiges frisches Gemüse

1519

157

1571
1575

1519

16

1610

162

1 621
1 629

146
1461
1 462
1453
1455
1 467
1 469
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Syste-
mat ik-
Nr.

Text
Syte-
mati k-

163

! 531

1';11

1773

1775

1'7'1 7

1 659
1670

158

165
'l 5s1

168 1

1684
1687

1635
1 639

171

17 33
113 4

1'18

r781
1'7 82

Schokoladen und Schokoladenerzeugnisse
Tafelschokoladen (auch weiße

Schokoladen )

Pr alinen
Sonstige Schokoladenerzeugnis se

Zuckerwaren (ohne kandierte Früchte)
Karamellen, Dragees u.ä. (ohne

Schokoladendrag6es )

Sonstige zuckerlvaren
Speiseeis

Bienenhonig, Marmelade, Obstkraut,
Rübensirup u.ä.

Bienenhon ig
Marmelade, Konfitüre, Gelee, obstkraut
Brotaufstrich auf Nougatbasis, Rüben-
sirup, Invertzucke rcreme

Andere Nahrungsmitte] (einsch1. Fertig-
gerichten)

MehI, Grieß und ähnliche Getreide-
erzeugnisse ( uühlene rzeugnisse )

We ize nmehl
Haferflocken und ähnliche Hafer-
erzeugnisse
Re is
llehl, crieß, Flocken u.ä. aus
sonstigen Getreidearten

Teigwaren unä NTihrm,ittel sonstiger Art
Te igwa ren
Trockensuppen ( auch Trockeneintöpfe
und Brüherzeugnisse, aber ohne
süße suppen)

Puddingpulver u.ä.
Backfertiges Kucheilnehl, backfertiger
Kuchenteig u.ä.

üaLz-, Trauben-, Stärkezucker u.ä.
Stärke
MüsIi, Cornflakes u.ä.
Sonstige Nährmittel, a.n.9.

Gewürze, Soßen und verwandte Back-
und Speisezutaten

Gewürze (auch Gewürzpräparate, -zube-
reitungen, -salze )

Spei se salz
Essig
würäen, Würzmittel, Soßen (auch würz-

soßen, aber ohne süße Soßen)
Mayonnaise, Salatmayonnaise, Remoulade
und andere pastenförmige mayonnaise-
ähnliche Erzeugnisse

Süßstoffe, Zuckeraustauschstoffe (auch
Fruchtzucker )

vanillezucker, Backhefe, -PuIver,
-mittel, -aromen u.ä.

Sonstige Speisezutaten
Säug1ings- und Kleinkindernahrung

Text

Säuglings- und Kleinkindernahrung
auf Getreidebasis

Säugr1ings- und Kfeinkindernahrung
auf Milchbasis

Säuglings- und Kleinkindernahrung auf
Obst- und,/oder Gemüsebasis, mit
Fleisch- oder Fischanteil

Säuglings- und Kleinkindernahrung auf
obst- und/oder Gemüsebasis, ohne
Fl.eiscir- oder Fischanteil)

Fertiggerichte (ohne Fleisch-, Fisch-,
Kartoffel-, Gemüse- und Obstsalat)

Konservensuppen und -eintöpfe
Konservenfertiggerichte in Verbindung
mit Teigwaren z.B. RavioIi, Cannelonj.

Konservenfertiggerichte sonstiger Art
Tiefgef rorene Fe rtigoerichte
Warme Fertiogerichte
Fertiggerichte sonstiger Art

Getränke, Tabakwaren
Frucht- und Gemi.isesäf te, Fruchtnek-
tare, -sirupe, -saftkonzent-rate

Fruchtsäfte aus Kernobst
Fruchtsäfte aus Zitrusfrüchten
Eruchtsäfte aus Trauben
Fruchtsäf te aus sonsr- igern obst
Er uchtnektare
Fruchtsirupe und Fruchtsaftkonzen-
trate (auch gezuckertes FrLlcht-
pulver f ür Instantget-r:änke )

cemüsesäftL, Gemüset runke

Andere alkoholfreie Getränke (ohne
Milch, Katfee, Tee, Kakao)

Ta fe lwässe r
Fruchtsaftqetränke, Limonaden (ohne
diätetische Erf risehungsgetränke )

Fruchtsaftqetränke,Limonaden ( ohne
diätet ische Erfrischungsqetränke ) ,
koffeinhaltig

Fruchtsaftgetränke, Limonaden ( ohne
diätetische Flr Er ischungsgetränke ),
sonstiger Art

Andere Erfri.schungsgetränke

Kaffeemittel und teeähnl iche
Er zeug n is se

Ka f feem i tte I
Teeähnl iche Er zeugni sse

Ka f fee
Rö stka f fe e
Kaffee-Extrakte
Tee

Spir ituosen
Branntweine aus Wein
Ko rnbranntwe ine
Li kö re
Sonstige Spi rituosen
Bier

'l 783
1785
1787
1789

18

181

17 11

17 13

1715
1719

1'7 3

1731
' 1732

181 1

181 2

181 3
181 4

't815

1817

1818

182

1821
1823

1 825
17 35

17 36
113'l
17 39

182'7

1829

183175

1751

1'7 52
1753
17 54

17 55

'r 831
1835

184
1841
1845
'r 850

185
186r
1863
1865
1 859
1870

17 56

17 5'7

17 59
177
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Syste-
mat ik-
Nr.

Text

Trauben- und Fruchtweine
Weißweine
Andere Traubenweine
Traubenschaumwe ine
Andere verarbeitete Traubenweine
Kernobst- und andere Fruchtweine

(auch verarbeitet)

.zon Speisen in Gaststätten u.ä
von Fleischgerichten
von Eischgerichten ( auch
von Krebs- und Weichtieren)

von Teigwarengerichten
.ron Suppen und Eintöpfen
von feinen Backwaren
von Speiseeis
von Gerichten sonstiger Art
von Soeisen und Mahl-zeiten,

aufteilbar

Verzehr von Getränken in Kant-inen,
Gaststätten u.ä.

Verzehr von Kaffee, Tee, Kakao u.ä.
Verzehr von Erucht-- und Gernüsesäften

(auch von Fruchtnektaren und Gemüse-
trunken )

Verzehr von anderen alkoholfreien
Getränken (ohne Bier)

Verzehr von Spirituosen
Verzehr von Bier
Verzehr von Trauben- und Fruchtweinen
Verzehr von Getränken, nrcht aufteilbar

BekJ-eidung, Schuhe
He r renobe rbekl- eidunq
bekleidunq )

Anz üge ( ohne A r: hei +-s-
kleidung)

( ohne Sport-

und Sportbe-

Text

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung)

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und spoitbekleidung) aus
Wolle und feinen Tierhaaren

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken'
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
BaumwoIIe

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
zellulosischen und synthetischen
Fasern und Fäden

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
Lede r

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
sonstigem Material

Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung )

Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus Wo11e und fei.nen
Tierhaaren

[]osen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus Baumwolle

Hosen, lang. (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus sonstigem Material

Mäntel, Ltmhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleiclung )

uänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus WoIIe unil
feinen Tierhaaren

Mäntel, Umhänge u.ä. (L'hne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Baumwolle

MänteI, Umhänge u.ä. (ohn,: Arbeits-
und Sportbekleiilung) aus zelIulosi-
schen und synthetischen Fasern und
Fäden

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
rrnd Sportbekleidung) aus Leder

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus PeIz

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus sonstigem
Mate r ial

PuIlover, Twinset-s, Strickwesten
und -jacken

Ar be itsbekl e idung
Sonstige Herrenoberbekleiclung, a.n.g.

Damenoberbekleidung (ohne Sport-
bekleidung )

Kostüme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung )

Kostüme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus Wolle und
feinen Tierhaaren

Syte-
mat ik-
Nr.

212

21 21

2123

21 25

21 27

21 29

188

1881

1883
1885
I887
1889

189
'l 891

1893

I895
1897

Tabakwa ren
Zigarett.en
Zigarren
Zigar:illos und Stumpen
Rauch-, Kau- und Schnupftabak

19 Verzehr von Speisen und Getränken in
Kantinen, Gaststä-.ten u.ä.

l9'l 0 Verzehr von Speisen in Kantinen

194
19 41

19 42

Ve rzehr
Verzehr
Ve r zehr
Verzehr

Ve rzehr
verzehr
Ve rzehr
Verzenr
Ve r zehr
ve r ze]nr

n icht

213

21 11

21 33

2135

21 39

1943
19 44
1945

1945
1947
1948

197

r971
191 2

21 4

21 41

21 43

21 45

214'7

21 49

21s0

197 4
1975
197-7

1978

197 3

2

21

211

2111

21 13

21 15

21 19

21'7 0

21 90

Anzüqe (ohne Arbeits-
bekleidung) atts t^Iolle
Tierhaaren

Anzüge (ohne Arbeits- und SPort-
bekleidung) aus BaumwoIIe

Anzüge (ohne Arbeits- und SPort-
bekleidung) aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

und Sport-
und feinen ))

221

221 1

An z üge
kleid

(ohne Arbeits- und SPortbe-
ung) aus sonstigem Material
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Syste-
mat ik-

Nr

221 3

2215

2219

225

2251

2255

2259

226

2261

Text

Kostüne (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung ) aus Baumwolle

Kostürne (auch xoinplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern und Fä<1en

Kos"üme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus sonstigem
Mater ia1

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung )

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung ) aus !'IoIIe und feinen
Ti e rhaaren

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus Baumwolle

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern unil Fäden

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus sonstigem Material

Röcke (o.hne Arbeits- und Sportbe-
kleidung )

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleiilung) aus Wolle und feinen
Ti erhaaren

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus Baumwolle

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus sonstigem Material

Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Spo rtbekl e idung )

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus hlolle und
feinen Tierhaaren

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus BaumwoIIe

Hosenr lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern und Fäden

Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus sonstigem
Material

B1usen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung )

BIusen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus BaumwoIIe

Blusen (ohne Arbeits- und SPortbe-
kleidung) aus zelluLosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

BIusen (ohne Atbeits- und Sportbe-
kteidung) aus sonstigem Material

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung )

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Wolle und
feinen Tierhaaren

Syt e-
mat ik-

Nr
Te xt

2262

2263

2265

226 ,1

2269

227

227 1

227 2

227 3

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbeklei<1ung ) aus BaumwoIle

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus zellulosi-
schen und synthetischen Fasern und
Fäden

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Leder

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus PeIz

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus sonstigem
Mate r ial

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung )

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidunq) aus Vtolle und
feinen Tierhaaren

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Baumwolle

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus zeIIuIosi-
schen und synthetischen Fasern un<i
Fäden

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Leder

MänteI, Umhänge r.r.ä. (ohne Arbeits-
un<l Sportbekleidung) aus Pelz

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus sonstigern
Material

PuIlover, 1\rinsets-s, Strickwesten dnd
-jacken

Arbej-ts- und sonst,ige Damenoberbe-
kle id ung

Ar be itsbekl e id u ng

Sonstige Damenoberbekleidung, ä.n.9

Knabenoberbekleidung ( ohne Sportbe-
kleidung )

Anz üge
Sakkos uncl Jacken (ohne Strickjacken)
Hosenr lane
Mäntel, Umhänge u.ä.
PuIlover, T\erinsets, Strickwesten und
-j acken
Sonstige Knabenobe rbekleirlung

Mädchenoberbekleidung (ohne Sportbe-
kleidung )

Kostüme und Kleider (ohne Komplets und
Hosenanzüge)

Rö cke
Hosen, Iang
Blusen
Jacken (ohne Strickjacken)
Mäntel, Umhänge u.ä.
PuIlover, Ttrinsets, Strickwesten und

- j acken
Sonstige l.lädchenobe rbekleidung

222

2221

2223

2225

2229

223

2231

2233

221;

2239

224

2241

2243

2245

2249

227 5

227 7

227 9

2280

229

2291
2299

23

2310
2320
2330
2350
237 0

2390

24

241 0

2420
2430
2440
2450
2460
247 0
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Syste-
mat ik-
Nr.

Text

Spo rtbekl e id ung

Shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen )

Shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen) für Herren

Shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen) für Damen

Shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen) für Knaben

Shorts un<1 andere kurze Hosen
Sporthosen) für Mädchen

Syte-
mat ik-
Nr.

Text

25

15l

251 1

251 3

251 5

251 l

26 Herren-, Damen- und Kinderwäsche,
Säuglingsbekleidung

He r renwäsche
Ober- und Freizeithemden (ohne Arbeits-

hemden )

Ar be itshemden
T-Sh i rts
Schlafanzü9e, Nachthemden
Unterhemden, Slips und sonstige

He r renwäsche

Damenwäsche (einschl. Miederwaren)
Büstenhalte r
Sonstige Miedeiwaren
T-Sh i rt s
Unterröcke (auch galbröcke)
Schlaf- und Hausanzüge, Nachthenden
Unterhemilen, Slips und sonstige

Damenwäsche

Kinderwäsche (ohne Säuglingsbe-
kleidung )

ober- und Freizeithemden
T-Sh i rts
Schlafanzüge, Nachthemden'
Unterröcke (auch Halbröcke)
Unterhemden, SIips und sonstige

Ki nde rwäsche

Säuglingsbekleidung
Säug I ingswäsche
Sonst ige Säug1 ingsbekleidung

Strumpfwaren, Kopfbedeckungen, BekIei-
dungszubehör und -stoffe, Kurzwaren

St rumpfwa ren
Herrenstrümpfe und -socken (einschl.
sportstutzen u.ä. )

Damenf eins'.!"ümpf e- und
-strumpfhosen

Sonstige Danenst.rümpfe und -strumpf-
hosen

Kinderstrümpfe, -socken und -strumpf-
hosen

Kopfbede ck ungen
Mützen, Kappen und Hüte, gewirkt
oder gestrickt

Pelzmützen, -kappen und -hüte
Herrenhüte (ohne gewirkte, gestrickte
und solche aus Pelz)

Damenhüte (ohne gewirkte, gestrickte
und solche aus Pelz )

Sonstige Kopfbedeckungen

261 3

261 5

261'7

2619

253
25 31

2533

2535

2531

263
2631
2632
2633
263s
2637
2639

( ohne

( ohne

( ohne

( ohne

( ohne

261
261 1

Trainingsanzüge,
Trainingsanzüge,
für Herren

Tr ai ni ng s anzüge ,
für Damen

Trainingsanzüge,
für Knaben

Trainingsanzüge,
für Mädchen

- jacken,
-jacken,

- jacke n,

-jacken,

- jacken,

-hosen
-hosen

-hosen

-hosen

-hosen

255
2551

2153

2555

255 7

Skijacken,
Skijacken,

Herren
Sk i jacken,

Dame n

Skijacken,
Kn abe n

Sk i i acken,
l'1äd che n

-hosen,
-hosen,

-hosen,

-hosen,

-hosen,

-anzüge
-anz üge

-anz uge

-an z uge

für

für

für

für

2651
2653
2655
265'7

2659

He rren
Damen
Knabe n

Mädchen

265

26i
2ii 1

267 9

212
2721

)1) 1

27 25

2'7 27

2-129

251
21'7 1

251 2

257 1

257 4

257 5

251 6

25'7'7

251 8

2'7 1

27 11

271 3

2'7 15

2't17

-anzuge

Bade- und Strandbekleidung
Bade- und Strandbekleidung fiir
:lerren

Bade- und Strandbekleidunq für
Dame n

Bade- und Strandbekleiciung für
Knaben

Bade- und StrandbekleiCunq für
Mädchen

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Herren

Bademäntel. und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Damen

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Knaben

Bademänte1 und sonstt-ge Bade-
und Strandbekleidung Eür Mädchen

Sons t ig e

Sons t ige
Sonst ige
So ns tige
So nst ig e

Spo rtbekleidung
Spo rtbekl e idu ng

Spo rtbekl e -idung
Spo rtbekl e idung
Spo rtbekl e id ung

259
2591
2593
2595
2597

für
für
für
für
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Syste-
natik-

Nr

2779

Syte-
matik-

273
2't31
27 33
2'715
27 37
2'138

275

27 51

27 55

27 59

277
277 1

2775

2)

291

291 1

2913

291 5

291 7

291 9

Text

Hand s ch uhe
Herrenhandschuhe aus Leder
Herrenhandschuhe aus sonstigem Material
Damenhandschuhe aus Leder
Damenhandschuhe aus sonstigem Matöria1
Ki nde rhand schuhe

Te xt

Fremde Anderungen und Reparaturen an
Bekleidung und Schuhen, Miete für
Bekleidung und Schuhe

Fremde Änderungen beim Kauf von
BekIe id ung

Fremde Änderungen an Herrenober-
bekl e id ung

Fremde Änderungen an Damenober-
bekl e id ung

Fremde Änderungen an Knabenober-
bekl e id ung

Fremde Anderungen an trlädchenober-
bekleidung

Fremde Änderungen an sonstiger
Bekle id ung

Bekleidungszubehör (ohne Handschuhe
und Schirme)

Krawatten, Querbinder, Schals, Hals-
tücher u.ä.

Sportgürte1, Hosenträger u.ä.
Sonstiges Bekleidungszubehö r

Bekleidungsstof fe ( Meterware )

Stoffe für Herren- und Knabenober-
bekle iclung

Stoffe für Damen-, Mädchen- und Klein-
kinderoberbekleidung (einschI. Schürzen-
stoffen)

sonstige Bekleidungsstof fe

Kurzwa ren
Strick- und andere Handarbeitsgarne
Nähgarne, Stopfmittel u.ä.
Sonstige Kurzwaren

Schuhe
Straßenschuhe für Herren
Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Sträßenschuhe für Damen

Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Straßenschuhe für Kinder
Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Hausschuhe
Hausschuhe für Herren
Hausschuhe für Damenn

Hausschuhe für Kinder

Andere Schuhe
Turn- und ähnliche Sportschuhe für
Herren und Damen

Turn- und ähnl-iche Sportschuhe für
Ki nde r

Spezialsportschuhe für Herren und Damen

Spezialsportschuhe für Kinder
Sonstige Schuhe für Herren und Damen

Sonstige Schuhe für Kinder
Schuhzubehör

Fremde Reparaturen an
BekIe idung

Fremde Anderungen und
an Schuhen

Miete für Bekleidung

293
29 31

2933

2935

2937

2939

2950

297 0

Fremde Reparaturen
Fremde Reparaturen

bekl e idung
Fremde Reparaturen

bekl eid ung
Fremde Reparaturen

bekle idung
Fremde Reparaturen

bekL e idung

Bekleidung
He r renobe r-

Dame nobe r-

Knabenobe r-

Mädchenobe r-

sonstiger

Reparaturen

und Schuhe

an
an

an

an

an
278
2'781

2785
27 89

28
281
281 1

281 5

282
2821

2825

283
2831

2835

285
2851
2854
2857

3

3l

311

3111

3113

31'l 5

31 17

I\tohnungsmieten, Energie (ohne Kraft--
stof fe )

Wohnungsmieten (auch Miet$rerte der
Eigentümerwohnunqen u.ä. )

Wohnungsmieten (ohne Nebenkosten, Unter-
mieten, Dauermieten in Hotels u.ä.,
l,!ieten für Freizeithrohnungen)

Mieten für Wohnungen in Gebäuden,
errichtet bis 1918

Itlieten f ür wohnunqen in Gebäuden,
errichtet 1919 bis 1948

Mieten für Wohnungen in Gebäuden,
errichtet 'l 949 bis 1970

Mieten für wohnungen in Gebäuden,
errichtet 1971 und später

28'7

287 1

312
3121

3 123
3125

31 27

3129

irro
3140

2872

Mieten für Wohneinheiten
Mieten für Wohneinheiten

wohnhe imen
Mieten für wohneinheiten
Mieten für wohneinheiten

tenwo hnhe imen
Mieten für Wohneinheiten
und Schülerwohnheimen

Mieten für Wohneinheiten
Wohnhe imen

Unte rmieten
Mieten für Freizeitwohn
Nebenkosten und Mieten
wohnungen, -häuser u.ä

in Wohnheimen
in Alten-

in Altenheimen
in Behinder-

in Studenten-

in sonstigen

ungen
für

( ohne
Fe r ien-

287 3

2875
287 7

2879
2880
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Syste-
mat ik-
Nr

315

Text

Mietwerte der Eigentümerwohnungen u.ä.
(ohne Nebenkosten und Mietwerte der
Eigentümerwohnungen u.ä. für Frei-
ze itzwecke )

Mietwerte der Eigentümerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet bis 1918

Miethrerte der Eigent-ürnerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet 1919 bis 1948

Mietwerte der Eigentürnerwohnungen u.ä.
j.n Gebäuden, errichtet 1949 bis 1970

Mietwerte cler Eigentümerwohnungen u.ä.
in Gebä.uden, errichtet 197'l und später

Mietwerte der Eigentümerwohnungen u.ä.
für Freizeitzwecke (ohne Nebenkosten)

Umlagen für wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und Warrnwasser)

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung. und Warmwasser)
vbn Mietwohnungen (ohne Freizeit-

. vrohnungen )

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und Warnnuasser)
von gemieteten Ereizeitwohnungen

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
umlagen für Heizung und warmwasser)
von Eigentümerwohnungen u.ä. (ohne
Ereizeitwohnungen )

Umlagen für wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen f ür Heizung untl Warrnrvasser )

von Eigentümerwohnungen rr.ä. für
Freizeitzwecke

Text

Braunkohle (ohne Koks)
Andere feste Brennstoffe
Fe rnwärne
UmlagerL für Heizung
Umlaqen für warrnruasser

Möbet, Haushaltsgeräte und andere
Güter für die Haushaltsführung

Möbe1
KüchenmöbeI
KüchenstühIe, -eckbänke u.ä.
Küchent i sche
Küchenschränke
Komplette Kücheneinrichtungen

Schlafzimnrerr«ibe1 (einschl. Matratzen )

Kleiderschränke (auch Frisier- und
Nachttische )

Bettstellen (ohne Matratzen und
französische Betten )

Stahldrahtmatratzen und Lattenroste
mit MetalI- oder Holzrahmen

Matratzen mit Federkern
Matratzen sonstiger Art
Konrplette Schlaf z imne re inrichtungen
PoIste rmöbe1

wohn-, Eß- und JugendzimmermöbeI (ohne
Polster- und Ergänzungsmöbe1)

wohnzimner-, Eßzimnrerstüh1e u.ä.
Couch-, Eßzimmertische u. ä.
wohnzimrprschränke (auch Sideboards u.ä. )

KorroIette Wohnz imne reinr ichtungen
KoIIplette Eßz imnereinr ichtungen
Konplette Jugendz imne re inr ichtungen

Sonstige Möbel
Schreibtische, Schreibtischstühle,
Aktenschränke u.ä.

Badez i mne rmöbeI
Garderobenmöbel (einscht. Schuhschränken)
Ga rtenmöbeI
Sonstige ErgänzungsmöbeI

Bodenbeläge, Heimtextilien, [laushalts-
wäsche

Teppiche und andere Bodenbeläge
Teppiche (ohne Wandteppiche, Gobelins
u.ä.), Orient-, Berber- und ähnliche
Teppiche, handgeknüpft oder handgewebt

Teppiche (ohne Wandteppiche, Gobelins
u.ä.), andere Teppiche aus textilem
Mate r iaI

Textile Bodenbeläge (Bahnen- oder
Fliesenware )

Nichttextile Bodenbelä9e

Syte-
matik-

N

3243
3244
3245
3247
3248

315 1

3153

3155

31 57

3150

31'7

311 1

4

41

411
4't 11

4'l 13

4115
41 17

3 1if

3175

31'77

318

4132

4133

417

4'135
413't
4138
4150

413
413',I

419
4 191

3181
3183
3185
3189

417 1

417 2

41't 3

417 5

4117
417 I

32
321
321 1

3215 4193
4195
419'7

4199

Wohnungsnebenkosten (ohne Umlagen und
tlnerqie )

l{assergeld (Trink- und Brauchwasser)
Abwasserbeseitigunq
Mü I Iabf uhr
wohnur,qsnebenkosten sonstiger Art

Energie (ohne Kraftstoffe)
Elektrizität
Elektrizität, Grundgebühr
EiekLrizitä1, Stromverbrauch

Gas (ohne Gas für Kraftfahrzeuge)
Stadt-, Erdgas u.ä., Grundgebühr
Stadt- und Erdgas u.ä., Gasverbrauch
Elektrizität und Gas (nicht auf-
te ilbar )

FIüs s iggas

Ffüssige Brennstoffe (ohne Kraft-
stof fe )

Heizö1
Sonstige flüssige Brennstoffe

Eeste Brennstoffe (auch Fernwärme und
Umlagen f ür Heizung und Warrnr'rasser )

Steinkohle (ohne Koks)
Koks

322
3221
3223
3225

322't

323

323 1

3239

421
421 1

42

4213

421 5

4211

324

32 41

!242
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Sy ste-
matik-
Nr.

423

423 1

4233

Text

Bett!.raren und Bettf edern (ohne
Matratzen )

Schl-af- und Reisedecken
Steppbetten, Kopfkissen, Stepp- und

Daunendecken u.ä.
Schla fsäcke
Sonstige Bettwaren, Bettfedern

Be ttwäsche
Bett- und Kopfkissenbezüge
Bettlaken

Gardinen und Vorhänge, Gardinen-, Möbe1-
und Dekorationsstoffe

Konfektionierte Gardinen und Vorhänge
aus textilem Material

Konfektionierte Gardinen und Vorhänge
aus Kunststoff (auch Ro11os, Innen-
jaiousien u.ä. aus aIlen Materialien)

Gardinenstof fe ( Ilete rware )

Möbel- und Dekorationsstoffe (Meterware)

Andere Heimtextilien
Hand-, Bade- und Gästetücher
Geschir r'- und G1äsertücher
Tisch<lecken, Servietten u.ä. aus
textilem Material

Tischdecken u.ä. aus Kunststoff (auch
Wachstuch u.ä. )

Wandtefrpiche, Bildsticke reien u.ä.
StuhI- und Sofakissen (auch Nacken-
rolIen, Liegestuhlauflagen, aber
ohne einzelne Bezüge)

Sonstige Heimtextilien

ileiz- und Kochgeräte, andere elektrische
Haushaltsgerät-e ( einschl. Leuchten )

Raumhe i zge räte
Raumheizgeräte mit elektrischer

Behe i z ung
Raumheizgeräte mit Gasbehe izung
Raumheizgeräte mit sonstiger Beheizung

Heiz- und Kochgeräte (ohne Raumheiz-
ge räte )

Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit elektrischer Beheizung

Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit Gasbeheizung
Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit sonstiger Beheizung

Warmwasserbereiter mit elektrische r
Behe izung

Warmwasserbereiter mit Gasbeheizung
warmwasserbereiter mit sonstiger

Behe i zung

Te xt

Elektrische Back-, GriII- und Bratgeräte
(ohne Herde und Backöfen)

Andere Heiz- und Kochgeräte mit elektri-
scher Beheizung

Sonstige Heiz- und Kochgeräte mit nicht-
elektrischer Beheizung

Syte-
mat i k-
Nr.

4327

4328

4329
4235
4219

433
4 331

433 4
425
4251
4255

42'l

427 1

427 3

421 5

421 7

Elektrische
Elektrische
EIekt r ische

nat ionen
Elektrische

Kühl- und GefriermöbeI
KühI schr änke
Küh1- und Gefrierkombi-

Gefrierschränke und -truhen4331

434

43 41

ELektrische Waschmaschinen,
trockner, Bügelmaschinen

Elekt r ische waschmaschi nen
Wäscheschleudern )

Elektr ische Wäschetrockner

Wä s che-

( auch

4344
43 47

4350
Elektrische BügeJ.maschinen
Elektrowerkzeuge ( auch werkzeug-
maschinen )

Andere hochwer'.ige elektr ische Haus-
haltsg e räte

Elektrische Geschirrspülrnaschinen
Elektrische Bodenpf Iegege räte
EIekt rische Nähmaschinen
El ekt r ische Dunst-a.bzugshauLren

Andere elekt-r ische Haushalr-sqeräte
Elektrische Rühr- und Mixqeräte(einschl. Rührständern und Züsatz-

ge räte n )

Sonstige elektrische Küchengeräte,
a.n.g.

EIekt rische Bügeleisen
Sonstige elektrische Haushaltsgeräte,
a.n.g-

ELektrische Leuchten (ohne Batterie-
leuchten )

Wand- und Deckenleuchten (Wohnraum-
Leuchten )

Sonstige Leuchten (auch Lampenschirme,
aber ohne Batterieleuchten)

Geschirr und andere Gebrauchsqüter für
die Haushaltsführung

Tafelgeschirr aus GIas
Kaffee-, TafeI- und sonstige Services

(auch Kompottservices, aber ohne Trink-
glasgarnituren )

Trinkgläser und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen)

Teller, Schüsseln, Krüge, Platten u.ä.
(ohne Trinkgläser)

436
429
4291

4292
429f

4361

4363
4365
4367

4294

4295
4297

4299
437 3

qs t )

431 9

437
431 1

44

43

431
431 1

43 15

4319

432

4321

4322

4323

432 4

4325
4326

438

4381

4389

441
441 1
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442

4421

4422

4423

4424

447 3

441 5

447'7

447 9

4480

Syste-
mat ik-

4425
4425

4427
4428

444

44 41

444 4

444'7

445

Text

Tafelgeschirr aus feinkeramischen
Stof fen

Kaffee-r TafeI- und sonstige Services
aus Porzellan

Kaffee-, TafeI- und sonstige Services
aus Steingut und anderen feinkerami-
schen Stoffen

Tassen, Becher und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen) aus PorzeIIan

Tassen, Becher und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen) aus Steingut und
anderen feinkeramischen Stof fen

Teller aus PorzeIlan
Teller aus Steingut und anderen fein-
keramischen Stoffen

Sonstiges Tafelgeschirr aus Porzellan
Sonstiges Tafelgeschirr aus Steingut
und anderen feinkeramischen Stoffen

Tafelgeschirr aus Metall, Kunststoff,
Holz (ohne Einweggeschirr )

Tafelgeschirr aus Edelmetall
Kaffee-, Tafel-- und sonstige Services
aus unedlem MetalI, Kunststoff, Holz

Trinkgefäße aus unedlem iletall,
Kunststoff, Holz

TeIIer ( auch Frühstücksbrettchen )

aus unedlem Metall, Kunststoff, HoIz
Sonstiges Tafelgeschirr aus unedlem
Meta11, Kunststoff, Holz

Bestecke und Schnerdwaren (ohne
Einwegbestecke )

Bes+-ecke und ähnliche Tischgeräte
mii- Gr if f en aus Eilelmetall

Bestecke und ähnliche Tischgeräte
mit Griffen aus sonstigem Material

Küchenmesser, Küchenscheren und
ähnliche Schneidwaren (auch Tafel-
werkzeuge )

Nichtelektrische Küchenmaschinen und
-ge räte

Nichtelektr ische Küchenmaschinen
Küchenwaagen
Sonstige nichtelektrische Küchengeräte

Koch-, Back- und Bratgeschirr
Bratpfannen
Schnellkochgeschirr ( Dampfdrucktöpfe )

Anderes Koch- und Bratgeschirr aus
MeLalI

Anderes Koch- und Bratgeschirr aus GIas,
Ton und anderen feinkeramischen Stoffen

Backbleche und -fornen

HaushaltsbehäIter (ohne Tafelgeschirr)
vorrats-, Frischhalte- und ähnliche

KüchenbehäIter aus Glas oder fein-
keramischen Stoffen

Text

Vorrats-, Frischhalte- und ähnliche
KüchenbehäIter aus Kunststoff

vorrats-, Frischhalte- und ähnliche
Küchenbehälter aus sonstigem Material

Eimer, Wannen, Wäschekörbe und sonstige
Haushaltsbehälter (auch MüIleimer) aus
Kunststof f

Eimer, wannen, Wäschekörbe und sonstige
HaushaltsbehäIter (auch Mülleimer) aus
sonstigem Material

Werkzeuge (auch Spannzeuge, werkzeug-
halter, tlobel- und Werkbänke, Werkzeug-
schränke und -kästen, aber ohne Elek-
t rowe rkzeuge )

Andere Gebrauchsgüter für die Haushalts-
f ührung

Kinderwagen, -sportwagen
Nichtelektrische Näh- und StrickmEschinen

(auch HandwebstühIe u.ä. )

Schlösser, Schlüssel und Beschläge (ohne
solche für Kraftfahrzeuge und Fahrräder)

Bürsten und Besen (auch Stiele, aber
ohne Körperpf legegeräte )

Efektrische Gebrauchsgüter für die tlaus-
haltsführun9, ä.n.9.

Sonstige Gebrauchsgüter für die Haus-
haltsführungr a.n.9.

verbrauchsgüter für die Haushaltsführung
Einweggeschirr, Kunststoff- und AIu-
folien, Tüten u.ä.

Einweggeschirr und -bestecke
Kunststoff- und Alufolien
Tüten, Beutel, Frischhalte- und ähnliche
Behälter aus Papier, Pappe, Kunststoff-
oder Alufolie

Sonstige Papier- und Pappewaren für die
Haushaltsführung (auch Trinkhalne, Zahn-
stocher, Partypicker und ähnliche Ein-
wegartikel )

Verbrauchsgüter für Handarbeiten (ohne
Kurzwaren )

Wasch-, Putz- und Reinigungsmittel
VoII-, Spezial- und Feinwaschmittel
Andere wasch- und Waschhilfsmittel
Fußbodenreinigungs- und -pflegemittel

(ohne Seife)
GeschirrspülmitteI
San itär re inige r
Schuhpflegemittel (auch Leder-
pflegemittel )

Sonstige Putz- und Reinigungsmittel
Scheuertücher, Schwämre, Aufnehmer
und ähnliche Reinigungsgeräte

Andere Verbrauchsgüter für die Haus-
haltsf üh rung

NägeI, Schrauben, Muttern, DübeI und
ähnliches Bef estigungsmaterial

Sonstige Verbrauchsgüter für die Haus-
haltsfüh rung

Syte-
matik-

45
451

443

4 431
443 3

44 35

4437

44 39

449

449 1

4492

4493

4495

449'7

4499

451 1

4513
4515

4519

4530

445 1

4455
4459

446
446',I

4461
4465

455
4551
4552
4553

446'7

4468

4554
45 55
4555

4557
4558

459

459 1447

4471
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Syste-
matik-

Nr

47

Text

Dienstleistungen für die Haushaltsführung(einschl. häuslicher Dienste), fremde Re-
paraturen und Installationen von Ge-
brauchsgütern für die Haushaltsführung

Häusliche Dienste
Löhne uncl cehäIter für Hauspersonal zur
Betreuung von Kindern

Löhne und GehäIter für sonstiges Haus-
personal

Naturallöhne und -geschenke für Haus-
pe rso na I

Dienstleistungen für die Haushalts-
f ührung (ohne trtieten für Güter f ür die
Haushaltsführung )

Chemische Reinigung von Bekleidung, Tep-
pichen, Heimtextilien, Haushaltswäsche
(auch Färben, Imprägnieren von Beklei-
dung unC Heimtextilien)

waschen und Bügeln von Bekleidung, Heim-
textilien, Haushaltswäsche

Sonstige Dienst.leistungen für die Haus-
halt s führung

Miete für Güter für die Haushaltsführung

Fremde Instaltationen von Gütern für die
tlaushaltsführung

Aufstellen von Möbeln
Verlegen von Bocienbelägen, Anfertigen
von Heimtextilien und Haushalt-swäsche

Fremr:le Installationen von Heiz- und
Kochgeräten sowie anderen Gütern für
die HaushaltsfÜhrung

Frende Reparaturen an Gütern für die
Haushalts führung

Fremde Reparaturen an Möbeln
Fremde Reparaturen an Bodenbelägen,

tle imtexti lien, Iiaushaltswäsche
Fremde Reparaturen an Heiz- und Koch-

ge räten
Fremde Reparaturen an elektrischen
Küh1- und Gefriermöbeln

Fremde Reparaturen an elektrischen
Waschmaschinen, Wäschetrocknern,
Bügelnascitinen

Fremde Reparaturen an anderen Gütern
für die Haushaltsführunq, a.n.g.

Tapeten, Anstrichfarben. Baustoffe,
Fremde Reparaturen an der wohnung

Tapeten, Anstrichfarben, Baustoffe u.ä.
Tapeten u.ä.
Lacke und andere Anstrichfarben
Tapetenklebstoffe, -1eisten, Grundier-
mittel und ähnliche waren für Schön-
he itsrepa raturen

Baustoffe, Türen, Fenster u.ä., auf
Kosten des Mieters

Text

Schönheitsreparaturen an Miet- und Eigen-
türnerwohnunqen auf Kosten des Wohnungs-
inhabers, sonstige fremde Reparaturen
an der wohnung auf Kosten des Mieters

Schönheitsreparaturen von Malern und
Tapezierern an Mietwohnungen

Schönheitsreparaturen von MaIern und
Tapezierern an Eigentümerwohnungen

Sonstige fremde Reparaturen an der Woh-
nung auf Kosten des Mieters (auch
Ändärungen auf Kosten des Mieters)

Güter für die Gesundheits- un<l
Kö rpe rpf Ie-oe

Verbratrchsgüter für ilie Gesundheits-
oflege

Arzneimittel (ohne solche für Tiere)
Verbandstoffe unC andere Verbrauchs-
güter für dre Gesundheitspflege

trerbandkästen, -taschen und ähnliche
Zusammensf-ellungen (auch für Kraft-
fahrzeuge )

Pf Laste r
Andere Verbandstoffe
Sonstige Verbrauchsgüter für die

Ge s undhe i tsp fl eg e

Gebrauchsgüter fi.ir die Gesundh.eits-
pfieqe

El"ktrische und feinmechanische Ge-
brauchsgüter f'ur die Gesundheitspflege

3rilleo, BrillengIäser, BrillenfutteraLe
(ohne Sonnenbrillen mit optisch nicht
bearbeiteten GIäsern)

AnCere Gebrauehsgüter für die Gesund-
he it-spf Iege

Crthopädische Erzeugnisse (ohne Zahn-
prothesen )

Sonstige Gebrauchsgüter für die Gesund-
heitspflege

Dienstleistungen von Ärzten und anderen
Medizinischen Fachkräften, fremde Re-
paraturen an Gebrauchsgütern für die
Ge s undhe i tspf Ieg e

Arztleistunqen ( ambulante Behandlung)

zahna r zt Ie i stungen
Anfertigung von Zahnprothesen, -spanqen
u.ä. (einschl. Zahnlaborleistungen)

Sonstige Zahnarztleistungen

Dienstleistungen von anderen medi-
zinischen Fachkräften

Massagen
Häusliche Kranken-, Alten- und

Behi nd e rtenpflege
Dienstleistungen sonstiger Art für
die Gesundheitspflege

Fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Gesundheitspflege (auch
Installationen von Gebrauchsgütern
für die Gesundheitspflege)

s-tü:-T---
mat ik- INr. I

471
47 11

47 14

47 1'7

495

49 51

4955

49 s9

473

47 31

47 35

41 39

4750

47'7

47i 1

4775

417 9

4'789

49

5

51

5l1C
515

5 151

5153
5155
5159

478

47 81

4'782

478 3

47 85

4787

52

5210

52 50

529

5291

5299

53

491
491',r

491 3

491 5

5310

533
5331

s339

s35

5351
5355

5 359

5390

491 7
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Syste-
mat ik-

N

54

5410

Text

Dienstleistungen der Krankenhäuserr Sanato-
lleri , Pf1.egeheln:e u.ä. (staticnäre Behanol-unq)

Dienstleistungen der Krankenhäuser, Sa-
natorien u.ä. (stationäre Behandlung)

Dienstleistungen <1er Pflegeheime
Dienstleistungen der Altenpflegehej.me
Dienstleistungen der Behinderten-
pflegeheime

Verbrauchsgüter für die Körperpflege
Duftwässer und Parfüms (ohne Gesichts-,
Haar- und Rasierwässer)

Haarpflegemittel, Fr is ierartikel
Ha arwaschmi tte I
Sonstige Haarpflegemittel, Frisier-
artikel

Hautpfl egemi tte I
So nn en sch ut zmi tt eI
Sonst ige Hautpf legemittel

Mundpflegemittel, Zahnbürsten
Zahnpasten, -seifen, -pulver
Sonst iqe Mundpf 1 egemittel
Zahn bü rste n

Rasiermittel, Rasier'kl ingen
Rasiermittel
Rasierklingen ( auch Einweqrasier-

appa rate )

Lippen-, NageI- und Augenschönheits-
pfleqemittel, Make-up

Ande re Körpe rpflegemir-teI
Peinseifen
Badez u satzm i tte I
Sonst ige Körperpf Iegemittel

Toilettenpapier, Papiertaschentücher
und ähnliche Hvqieneartikel

To ilettenpapier
Papiertaschentücher
H]-gieneartikel für Säug linge
Sonstige Hygieneartikel, a.n.9.

Gebrauchsgüter für die Körperpflege
Elektrische Körperpf legegeräte
Elekt ri sche HaarpFlegegeräte
EIekt r ische RasieraPParate
Sonstige elektrische Körperpflegegeräte

Text

Nichtelektrische Gebrauchsgüter für die
Kö rpe rpflege

Hand- und Fußpflegeinstrumente
Kämme, Lockänwickler und andere nicht-
elektrische Haarpflegegeräte

Pe rsonenwaagen
Sonstige nichtelektrische Gebrauchs-
güter für die Körperpflege

Dienstleistungen für die Körperpflege,
fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Körperpflege

Fr iseu r Ie i st ungen
Friseurleistungen für Herren und Knaben

(auch Bartschneiden)
Friseurleistungen für Damen und Mädchen
Andere Dienstleistungen für die Körper-
pflege

Fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Körperpflege (auch fremde In-
stallationen von Gebrauchsgütern für
die Körperpflege )

Güter für Verkehr und Nachrichtenüber-
mi ttlung

Kraftfahrzeuge und Fahrräder
Personenkraftvüagen (einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwaqen )

Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
tionskraFtwagen, aber o[ne gebrauchte
Kraftwagen) bis 1 000 cmJ Hubraum (auch
Gocarts, Personenkraftwagen mit EIek-
tromotor )

Personenkrafteragen (einschf . Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauclrte
Kraftwagen) über 1 000 bis 1 500 cmJ
Hub raum

Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) über 1 500 bis 2 000 cm3
Hubraum

Syte-
matik-

Nr

545
5451

5455

563
5631

5639

564
554',I

564 4
i6 47

57

57 1

571 1

571 5

57 19

575

51 51

5753

57 55

57 59

58

56

55'r 0

562
5621
5625

581
581',1

5815
5840

5870

6

51

61 ',l

;6i
5551
5655

5560

567
567 1

567 5

5679

568

5681

5683
56 85

5689

5'l ll

6113

6115

6117 Pe rsonenk raftwagen
t ionskraftwagen,
Kraftwagen) über 2

(einsch1. Kombina-
aber oh4e gebrauchte
000 cmJ Hubraun-

613

5131

6133

6135

61 37

Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)

Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinat ionskraf tf ahrzeugen )

bis I 000 cm 3 Hubraum
Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kornbinat ionskraf t f ahrzeugen )

über 1 000 bis 1 500 cmr Hubraum
cebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinationskraf tfahrzeuqen )
über 1 500 bis 2 000 cm3 Hubraum

cebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinationskraf tfahrzeugen )
üner z 000 cm3 Hubraum
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Sy ste-
mat ik-
Nr.

Text
Syte-
mat i k-
Nr.

Text

615 Lastkr aftwagen,

Lastkraftwagen,6151 Motorcaravans,

6155
buSSe t_i.:i., neU

Motorcaravans' Lastkraftwaqen,
busse :-:-1", gebraucht

Moto rcaravans ,
busse rr. ä.

Verbrauchsgüter für
und Fahrräder (ohne

Schmiermittel
Moto renöI
Sonstige Schmiermittel

Omni-

Omni-

omni-

649

649 1

6499

65

551

6511

Ande re
zeug e

Lack-

Verbrauchsgüter für Kraftfahr-
und f'ahr räder

und andere Pflegemittel für Kraft-

Kraftfahr-
fahrzeuge und Eahrräder

Sonstige Verbrauchsqüter für
zeuge und Fahrräder

61'1

617 1

617 3

611 5

bt I /

6178

5180

Krafr-räder und Fahrräder mit Hilfsmotor
Mof as mit Geschwindigkeitsbegrenzung
bis 25 km/h

Moperls unrl Kleinkraft-räder mit- Geschwin-
digkeitsbegrenzung bis 40 km,/h

Andere Krafträder mit Geschwindigkeits-
begrenzung bis 80 km./h

Krafträder ohne Geschwindigkeitsbegren-
zung bis 50 cm3 Hubraum

Krafträder ohne Geschwindigkeitsbegren-
zung über 50 cm3 Hubraum

Fahrräder ( ohne Kindersportfahrzeuge )

Gebrauchsgüter: für Kraftfahrzeuge und
Fahr räde r

Anhänger, Motoren r-rnd Getriebe für
Kraftfahrzeuge (auch komplette Achs-
agqreqate für Kraftwagen, aber ohne
Mobilheim*- und Canrpinqanhänge r )

Reifen und Schläuche für Kraftfahrzeuge
und Kraftwage:lanhänge r

Reifen und Scirl.äuche für Krafr-wagen
Reifen und Schiäuche für Krafträder

(einschl. solcher für Mofas und !4opeds)
Reifen und Schläuche für Kraftwagen-

anhänge r

Andere Zubehör-, EinzeL- und Ersatz-
t.eiie für Krattfahrzeuge

Elektrische und feinmechanische Betriebs-
ausrüstung f ür Kraf*-fahrzeuge

Sonstige Zubehör-, Einzel- und Ersatz-
teile für Kraftfahrzeuge

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Fahr räde r

Reifen und SchIäuche für Fahrräder
Sonst-ige Zubehör-, EinzeI- und Ersatz-
teiie für Fahrräder

Kr aft stof fe
No rmalbe nz i n

Supe rbe nz i n
Di eselkr af tsto ff
Autog as
Sonstige Kraftstoffe

Fremde Reparaturen an Kraftfahrzeugen
und Eahrrädern, andere Dienstleistungen
für KraftEahrzeuge rrnd Fahrräder

Premde Reparaturen an Kraftwagen und
Kraftwagenanhänge rn

Einbau von Austauschmotoren, -getrieben
und -achsaggregaten

Karosse'riearbeiten
Reparaturen an Reifen und Schläuchen
Sonstige fremde Reparaturen ar: Kraft.-
wagen und Kraftwagenanhängern

Fremde Reparaturen an Zweirädern
P.eparaturen an ReiFen trn'i Schiättchen
für Krafträrler und Fahrräder mit
Hi. 1f smoto r

Sonstige fremde Reparaturen an Kraft-
rädern rind Pahrrädern mir- il i LEsmotor

Fremde Reparaturen an Fahrrädern

Andere Dienstleistungen fiir K(aEt--
fahrzetge und Fahrräder

Kraft-fahruncerrich-", Gebühren fÜr
Führerscheine

TÜV- unrl Tulassungsgebiihr.:n
Garagenmieten (einschl. i"!ieten I'ijr
Stellplätze )

Miete Eür Kraftfahrzeuge und i''ahrräder
Pa rkgebüitren, St raßenbenlltzungsge-
bühren u.ä.

Sonstige )ienstleistungen filr Kratt-
fahrzeuge und Fahrräder

Eremde Verkehrsl-eistunqen (ohne Pau-
schal re i se n )

PersonenbeEörderLrng mj.t- S"adtnahnen
(einsch1. Hoch-, U-, Schwehe-, Straßen-
bahnen), ohrussen und Kraftom:ibusspn

i^lcchen-, Monats- und Jahreskart-en f ür
Schüler, Studenten, A.uszubildende

Wochen-, Monats- und Jahreskarten
andere Personen

Sonstige Fahrkarten für clen Linien-
ve rkeh r

Sonstige Fahrkarten mit Stadtbahnen,
Obussen und Kraftomni.bussen

Personenbeförderung mit zügen der
Bundesbahn u.ä. (ohne Personenbe-
förderung im Verkehrsverbund)

Wochen-, Monats- und Jahreskarten
Sonstige Bundesbahnfahrten zu Sonder-
konditionen

Bundesbahnf ahrten zu gewöhnl ichen
Konditionen

6513
65r5
6519

623

623 1

623 4

6237

624

62 41

6249

621

555 4

5557

649

6591

6':9 ?,

659 3

5s95
659 ,-

6599

62

521 C

62.1 1

627 9

555
6551

bt

611

671 1

671 3

671 5

67 19

673

63

63 10

6330
63s0
5370
6390

fürt

64 K raft fahr ze uge
Kraftstoffe )

6t 31

6734
641
5411
5419
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Syste-
mat ik-

Nr
Text

Personenbeförderung mit anderen Ver-
keh r smi tte 1n

Taxifahrten
Pe rsonenbef örderung mit Luftf ahrzeugen
Personenbeförderung mit Hochsee- und Küsten-

schif fen (einschl. Hochsee- und Küstenschiffen)
Personenbeförderung mit Binnenschiffen

(einschl. Binnenf ährschif fen )

Personenbeförderung rnit sonstigen
Verkehrsmittefn

cüterbeförderung (ohne Paketgebühren
der Bundespost)

Güterbeiörderung durch die Bundesbahn
Möbeltransporte u.ä.
cüterbeförderung sonstiger Art

Nach r i-chten übe rmi ttlung
Fe rnsprechgebühren
Grundgebühr (einschl. Gebühren für
Zweitappaiate, zusätzl-iche KIingeln und
ähnliches sowie Gebühren für die Ein-
richtung eines Fernsprechanschlusses)

Gebühren für orts- und Ferngespräche
Brief- und Paketbeförderung durch die

Bundespost
Sonstige Postgebühren

Text

Tonbandgeräte für Kraftfahrzeuge
Video recorde r
Videokameras
Sonstige Phonogeräte u.ä.

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile
für Fersehempfangs-, Rundfunk-
empfangs- und Phonogeräte (ohne
Verbrauchsgüter)'

Unbespielte Tonbänder, Videobänder u.ä.;
bespielte Tonträger, Videobänder (Video-
filme) u.ä.

Schallplatte n

Bespielte Tonbänder
Bespielte Videobänder, Bildplatten u.ä.
Antennen für Fernsehempfangs-, Rundfunk-
empfangs- und Funkgeräte

Lautspreche rboxen
Kopfhörer und Mikrofone
Andere Zubehör-, Einzel- und Ersatzteile
für Fernsehempfangs-, Rundf unkempfangs-
und Phonogeräte (ohne verbrauchsgüter)

Foto- und Kinogeräte
Spiegel re f lex-Fotoapparate
Pocket- Fotoapparate
Sonstige Fotoap'parate
Di ap rojekto ren
Ki nof i I mauf nahmege räte
Kinof ilnp ro jektoren

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Foto- und Kinogeräte (ohne Verbrauchs-
güter )

Xinofilmkopien, Dias u.ä.
ob jektive
Fotoalben, Diarahmen, -magazine, Film-
kassetten, Foto- und Bilderrahmen

Sonstige Zubehör-, Einzel- und Ersatz-
teite für Foto- und Kinogeräte (ohne
Verbrauchsgüter )

Andere Gebrauchsgüter für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit (ohne Bücher,
zeitungen, zeitschriften)

Schreib- und Rechennaschinen, Foto-
kopiergeräte u.ä.

Schre ibmasch inen
Rechenmaschinen
Fotokopiergeräte und sonstige Büro-

maschinen

Schreib-, Zeichen- und Bürogeräte
( ohne Verbrauchsgüter )

Fü1lhaIter, Kugelschreiber mit aus-
wechselbarer Mine, Drehbleistifte u.ä.
(ohne Verbrauchsgüter )

Andere Schreib-, zeichen- und Malgeräte
( ohne Verbrauchsgüter )

Büroartikel (ohne Verbrauchsgüter)

Syte-
matik-
Nr.

675

67 51

6753
67 55

67 5'7

61 59

679

67 91

6795
6'799

7133
7135
1137
7139

69 15

6950

6990

71

711

'7 15

7151

7 156
'7 15'7

7 159

'7 19

'7 11

7171
7 172

1173
7175
't177
'7 1'7I

'1 152
7153
7154
7155

69
691

691 1

cüter für BiIdun9, UnterhaItung,
Freizeit (ohne Dienstleistungen
des Gastgewerbes)

Fe rnsehempf angs-, Rundf unkernpfangs-,
Phono-, Foto- und Kinogeräte

Fernsehernpfangsgeräte ( ohne Rundf unk-/
Fe rnsehkombinat ionen )

Schwa rzwe i ß fernsehernpfangsqe räte
Fa rbfe rn sehernp fangsg e r äte
Rundf unkempf angsge räte
Stereo-Rundf unkernpf angsgeräte, nicht
kombiniert ( ohne Kof ferempfangs-
qeräte)

Andere Rundfunkernpfangsgeräte, nicht
kombiniert (auch Funkgeräte)

Stereo-Kompaktanlagen ( auch Hifi-
Türme, Stereo-Rundf unk-/Fernseh-
kombinationen u.ä. )

Andere Rundf unkempfangsgeräte, mit
Plattenspieler oder Tonbandgerät
kombiniert ( auch Mono-Rundfunk-/
Fe rnsehkomb inationen )

Rundfunkerrpfangs- und Funkgeräte für
Kraft-fahrzeuge ( auch mit Tonband-
gerät kombiniert )

Phonogeräte (einschl. Videogeräten)
Platten spie Ie r
Tonbandgeräte (ohne solche für
Kraftfahrzeuge )

7 191
7 193
7195

7111
7',1 15

712
7121

'7199

12

7 121

7 125

7 121

721 1

1 215
7219

'7 128 722

1 221

7224

'722'7

't 13

7131

7 132
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Syste-
mat ik-
Nr.

123
7231
7233

7 235

1 237

Syte-
matik-

72s
'7251

7313
7315

7319

134

7 341

7 343

7 345

7'J

731
7 311

111

731 1

7 41

1411
'741 5

7 252

7253

7 254

7 255

7 257
7 259

727

'727 
1

7272
727)

727 4

721 5

7277
727 I
7279

Text

Mus ik instr umente
Elektronische I'lusikinstrumente u. ä.
Klaviere, FIü9e1, Harmonien, Harfen und
ähnliche Großmusikinstrumente (ohne
elektronische Musikinstrumente u.ä. )

Kleinmusikinstrumente (ohne elektroni-
sche Musikinstrumente u.ä. )

zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Musikinstrumente (ohne Noten- und
Liederbücher, Noten)

Sp i elwa ren
Karten-, WürfeI-, Brett- und ähnliche
Gesellschaftsspiele (ohne Elektronik-
spiele )

TeIespiele, Schachcomputer u.ä. Elek-
tron ikspi ele

Elektrische Modelleisenbahnen ( einschl.
spurenbezogenen Zubehör )

Modellbausätze (einschI. Motoren, Fern-
steue rungen )

Konstruktionsbaukästen, Experimentier-
kästen

K i nde r spo rf-f ah r z e uge
Sonstige Spielwaren

Sport- und Campingartikel (ohne Sport-
bekleidunq und -schuhe)

Sportbä1le (ohne Tennis-, Tischtennis-
balie u.a. )

Wi nte rs po rta rt ike I
Tennis-, Tischtennis-, Badminton- und
verwandte Sportartikel

Sonstige Sportartikel (ohne Wasser-
und Luftfahrzeuge)

Campingartikel (ohne Heizgeräte, Ge-
schirr, Mobil-heime und Carnpinganhänger)

llobilheime und Campinganhänger
Wasser- und Luftfahrzeuge
Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Wasser- und Luftfahrzeuge, a.n.g.

Gebrauchsgüter sonstiger Art für Bil-
dung, Unterhaltung, Freizeit

Ferngläser, Fernrohre und andere optische
Geräte, a.n.g.

Münz-, Briefmarken-, zoologische, bota-
nische oder mineralogische Sammlungen
und Sammluogsstücke u.ä.

GemäIde und andere Kunstgegenstände
(originale)

Poster, Reproduktionen von Gemä1den u.ä.
Kalende r
Vasen, Blumenübertöpfe, Kunstblumen
Kerzenständer und sonstige Ziergegen-
stände (ohne Festartikel)

Festartikel (Gebrauchsgüter )

Sonstige Gebrauchsgüter für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

Text

Bücher, Zeitungen, Zeitschriften
Bücher und Broschüren
Land- und Seekarten, astronomische
Karten u.ä. (ohne Globen)

Noten- und Liederbücher, Noten
SchuL-, Lehr- und wissenschaftliche

Fachbüche r
Bücher und Broschüren sonstiger Art

Tages- und t^lochenzeitungen (ohne Fach-
zeitLrngen )

Tageszeitungen (einschl. Sonntags-
zeitunqen) im Abonnement

Tageszeitungen (einschl. Sonntags-
zeitungen) im Einzelverkauf

wochenzeitungen im Abonnement
Wochenzeitungen im EinzelverkauE

Ze itsch r iften
Fachzeit-schriften und -zeitungen
im Abonnement

Fachzeitschriften und -zeitungen
im Einzelverkauf

Andere Zeitschriften im Abonnement
Andere Zeir-schriften im Einzelverkauf

Verbrauchsgüter iür tsildung, i.lnterhal-
tung, Frei zeit-

verbrauchsqüter für Foto- und Kinozwecke
Eilme für EotoapDarate, unbeiichtet
Fi-lne für Kinof ilnraufnahrnegeräte,

unbel i.chtet
Sonstige Verbrauchsgüter für Eoto- und
Kinozwecke (chne Batterien)

Br i e f pap i e r aus st at'uunge n, B r ie f ums ch ). äge,
Ansichtskarten, Schreib-, MaI- und
Zeichenpapier u.ä.

Br ie f papierausstattungen, Br ie f umsch J-äge,
ausgerüst-etes Br ief papier

GIückwunsch-, Trauer-, Ansichtskarten u.ä.
Schulhefte (auch Ringbucheinlagen, MaI-
und Ze ichenblöcke )

Sonstiges Schreib-, MaI- und Zeichen-
p4pi.e r u. ä.

Andere Verbrauchsgüter für Schreib- und
Bürozwecke

Bleistifte, Farbstift-e, Schreibkreide,
-koh1e u.ä.

Faser- und Filzschreiber, Einwegkugel-
schreiber, Kugelschreiberminen

Sonstige Verbrauchsgüter für Schreib-
und Bürozwecke (ohne Unterrichts-
und Künstlerfarben)

7373

'7375

'74

7 419

729

7 291

7 292

7293

7294
7 29s
7296
7291

7298
7 299

7 431

7 433
7 435

7 439

745

7 451

7455

7 459
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Syste-
mat ik-
Nr.

'7 49

1 491

7 493

7 495
7 497

-7 499

'75

7510

Text

Andere Verbrauchsgüter für Bildung,
Unterhaltung ; Freizeit

Batterien für Rundfunkempfangs-, Ton-
band-, Fotogeräte, Filmaufnahmege-
räte, Spielwaren u.ä.

Fest- und Dekorationsartikel
(Verbrauchsgüter )

Ke rze n
Unterrichts- und Künstlerfarben,
Modelliermassen, Granulat u.ä.

Sonstige Verbrauchsgüter für Bildung,
Unte rhaltrrng , Frei zeit

Unterrichtsleistungen (ohne Fahrschule)
Dienstleistungerr der K:.ndergärten,

-f,o rte u.ä.
Kinderbetreuung durch Privatpersonen
Dienstleistungen der Kinderheime (ohne

Erholungsheime)
Nachhilfeunter richt
In te rnat s1 e istungen

Andere unte rrichtsleistungen
Unterricht zum Erwerb eines allgemeinen
Bildungs- und Berufsabschlusses

Studiengebühren an Hcchschulen (einschl.
Prüfungsgebühren )

Musikunterricht
Sportunterricht
Kaufmännischer Unterricht (ohne solchen
aus 7591)

Sprachunterricht (ohne solchen aus 7591 )

Sonstige Unterrichtsleistungen

Di.enstLeistungen für Bildung, Unterhal-
tung, Freizeit (ohne solche des Beherber-
gungs- und Gaststättengewerbes und Unter-
richtsleistungen)

Besuch von Theater-, Kino-, Sportveran-
staltungen u.ä.

Besuch von Theaterauf führungen
Besuch von Konzerten
Besuch von Museen, Kunstausstel-

Iungen u.ä. .

Besuch von Kinof ilmauf führungen
Besuch von Sportveranstaltungen
Besuch von zoologischen und botanischen
Gärten (einschl. TieraussteJ-lungen)

Besuch von Tanzabenden und Volksfesten
Besuch von sonstigen Vergnügunsstätten
Rundfunk- und Fernsehgebühren

Andere Dienstleistungen für BiIdung,
Unte rhaltung , Er ei ze it

Besuch von Frei- und Hallenbädern
(ohne Thermalbäder)

Text

Miete für Tennisplätze, Kegelbahnen
uncl andere Sporteinrichtungen

l.,tiete für Bücher, Zeitschriften, Video-
filme u.ä.

Miete für Sport- und Campingartikel,
Re itpfe rde

Miete für andere Gebrauchsgüter für
Bildung, Unterhaltung, Freizeit

Dienstleistungen von Fotografen,
Filmlabors u.ä. (auch Fotokopien)

Sonstige Dienstleistungen für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

PfIanzen, Güter für die Gartenpflege
Schnittblumen und ToPfPflanzen
Schni ttbl umen

Topfpflanzen (einschl. Hydrokutturen)

Lebende Pflanzen (einschl. Samen, aber
ohne Topfpflanzen)

ObstgehöIze und ErbeerPf lanzen
Zi erg ehö 1 ze
Freilandstauden, Beet-, Balkon- und
andere Zierpflanzen (ohne Samen und
Ve rmehrung sgut )

Samen, Zwiebeln, Knollen und anderes Ver-
mehrungsgut von Blumen und Zierpflanzen

Samen und anderes Vermehrungsgut von
Gemüse, Getreide, Futterpflanzen u.ä.
( auch Gemüsejungpflanzen )

Gartengeräte und andere Gebrauchsgüter
für die Gartenpflege (ohne Pflanzen)

Motorisch .angetriebene Gartengeräte
Bodenbearbeitung sgeräte
Sonstige Gebrauchsgüter für die Garten-

pf1 eg e

Andere verbrauchsgüter für die Garten-
pflege

Düngemittel (auch Stalldung)
Sonstige Verbrauchsgüter für die

Ga rtenpflege
Dienstleistungen für die Gartenpflege

Tiere, Güter für die Tierhaltung
Lebende Tiere
He imt ie re
Tiere sonstiger Art

Gebrauchsgüter für die Tierhaltung
Gebrauchsgüter für die Heimtierhaltung
Gebrauchsgüter für die Haltung son-
stiger Tiere (ohne Pferdesport-
artikel )

Syte-
mat ik -
Nr.

7 692

7 693

7694

1 695

7 591

7 699

71
't 71

'7711

't715'7 520
7530

7550
7 5'10

159
7 591

't 592

7593
7 594
7 595

7 597

7 599

'16

'7 61

'77 3

7'7 31

7'7 32

7713

77 35

'7137

1i5

'7751

7 755
'77 59

777

'77'7 
1

.1779

7780

'1 511
'7 512
7613

1614
761 5

161 6

1 6'1'7

7 519
7650

'78

781

781 1

7819

'7 69

7 691
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Syste-
matik-
Nr.

Text

Verbrauchsgüter für die Tierhaltung
Arzneimittel für Heimtiere
Futter für Heimtiere
Andere Verbrauchsgüter für die Heim-

t-ie rhaltung
Arzneimittel für Tiere sonstiger Art
Verbrauchsgüter für die Haltung son-
stiger Tiere (ohne Arzneimittel)

Dienstleistungen von Tierärzten, Tier-
pflegern u.ä.

Dienstleistungen für Heimtiere
Dienstleistungen für Tiere sonstiger
Art

Fremde Installationen und Reparaturen
an Gebrauchsgütern für Bildung, Unter-
haItunE, Freizeit

Fremde Installationen von Gebrauchs-
gütern für Bi ldung, Unte rhaltung ,
Fr ei ze it

Fremde Installationen von Fernsehemp-
fangs-, Rundfunkemfangs- und Phono-
ge räten

Fremde Installationen von sonstigen Ge-
brauchsgü+-ern für Bildung, Unterhal-
tung, Freizeit

Fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für BiIdung, Unterhaltung, Freizeit

Fremde Reparaturen an Fernsehempfangs-,
Rundf unkempfangs- und Phonogeräten

Fremde Reparaturen an Foto- und Kino-
ge räten

Fremde Reparaturen an Sport- und Cam-
pinga rti kel n

Fremde Reparaturen an Gebrauchsqütern
für die Gartenpflege und Tierhaltung

Fremde Reparaturen an sonstigen Ge-
brauchsgütern für Bildung, Unterhalt-ung,
Fr ei ze it

cüter für die persönliche Ausstattung,
Dienstleistungen des Behe rbergungs-
gewerbes sowie Güter sonstiger Art

Güter für die persönliche Ausstattung
Uhren
Armband- und Taschenuhren mit einem Ge-
häuse aus Edelmetall

Armband- und Taschenuhren mit einem Ge-
häuse aus sonstigem Material

Stand-, Wand- und Tischuhren (ohne wecker)
Sonstige Uhren (ohne Uhrenradios)

Text

Schmuck
Schmuck aus Edelmetall, echten Perlen,
Edel- oder Schmucksteinen

Schmuck aus unedlem Metall, Kunststoff,
Glas und sonstigem Material

Andere Gold- und Silberschmiedewaren für
die persönliche Ausstattung (auch Waren
aus echten Perlen, EdeI- oder Schmuck-
steinen, aber ohne Bestecke und ähnliche
T i schge räte )

Rauche rart ikel
Gebrauchsgüter für Raucher (ohne solche
aus Edelmetall oder Schmucksteinen)

Verbrauchsgüter für Raucher (ohne
Tabakwa ren )

Hand- und Umhängetaschen
Damenhand- und -umhängetaschen (einschl.
Mädchent-aschen) aus Leder

Damenhand- und -umhängetasclren (einschL.
Mädchentaschen) aus Kunststoffolien odcr
sonstigem Material

Herrenhand- und -umhängetaschen

Andere Leder- und Täschnerwaren
Aktenkoffer, -taschen und -mappen

(auch Schreib- und Dokumentenmappe'
aber ohne Schulranzen) aus Leder

Aktenkoffer, -taschen und -mappen
(auch Schreib- und Dokumentenmappe,
aber ohne Schulranzen) aus Kunst-
stoffolien oder sonstigem ltlaterial

Schul ranzen ( auch Kindergartentaschen )

Handkoffer und Reisetaschen (ohne
Aktenkoffer) aus Leder

Handkoffer und Reisetaschen (ohne
Aktenkof fer ) aus Kunstsr-offolir.:n
oder sonstiqern Material

Geldbörsen, Geldschein-, Brief- und
Ausweistaschen aus Leder

Geldbörsen, Geldschein-, BrieF und
Ausweistaschen aus Kunstst-cifolrcn
oder sonstigem Material

Andere Täschnerwaren u,ä. r ä.D.9.
aus Leder

Andere Täschnerwaren u.ä. r ä.D.9.
aus Kunststcffolien oder gonstigern
Material

Andere Güter für die persönliche
Ausstattung

Schirme für Herren
Schirme für Damen

Schirme für Kinder
Sonnenbrillen mit optisch nicht bear-
beiteten GIäsern

Sonstige Güter für die persönliche
Ausstattung

Syte-
mati k-

Nr

78s
7851
7853
7855

81 2

81 21

81 29

81307857
7859

787

7 871
7 8'79

79

791

791 1

7919

814
814',I

8145

815
81 51

81 54

81 s7

817
81 71

795

795 I

7 951

7955

7 95't

7 959

8175

8176

81-7 7

81 78

817 9

81

81 1

81 11

81 72

819

81 91

8193
8195
8191

8173
,8174

I

81 13

8115
8119
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Syste-
mat ik-
Nr.

82

8200

83

831

831 1

831 2

83r 3

8314

8315

83 16

8317

83 18

832

8321

8325

833

8331

8335

8350

8370

Text

Beg räbnisartikel
Beg räbn i sa rt ikel

Dienstleistungen des Beherbergungs-
gewerbes (ohne Pauschalreisen)

Übernachtung in Hotels, Gasthöfen,
Pensionen, Privatquartieren u.ä.
(ohne Dauermieten)

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
ohne Verpflegung

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
ohne Verpflegung

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Frühstück

Reisedauer von 5 Tagen oder rrehr
mit Halbpens ion

Reisedauer von weniger aIs 5 Tagen
mit Halbpension

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit VolLpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Vollpension

te 1s, Gasthöfen,

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jugendherbergen)

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jr-rgendherbergen)
mit oder ohne Frühstück

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jugendherbergen)
mit HaIb- oder VoIIPension

Miete für Ferienwohnungen, Ferien-
häuser u.ä.

zelt- und Campingplatzgebühren

Pauschal reisen
Flug re i sen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit oder ohne Frühstück

Text

Schi f fs re i sen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
Reisedauer von weniger als 5 Tagen

Bahn- Busreisen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Halbpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Halbpension

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Vollpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Vollpension

Sonstige Pauschalreisen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr

Reisedauer von vreniger als 5 Tagen

Dienstleistungen der Kreditinstitute
und Versicherungen

Dienstteistungen der Kreditinstitute
Dienstleistungen der Versicherungen

( ohne Vers icherungsbeiträge )

Dienstleistungen und fremde Reparaturen
sonstiger Art

Dienstleistungen sonstiger Art
Anlage, Bepflanzung und Pflege von

Gräbe rn
Kulthand lungen
Rechtsberatung u.ä. (ohne Gerichtskosten)
Sonstige Dienstleistungen, a.n.9.
Fremde Reparaturen an Gütern für clie

pe rsönliche Ausstattung

Ausgaben (.ohne Privater Verbrauch)
Steuern (ohne Grundsteuer)
Einkommen- und Vermögensteuern
Lohnsteue r
Ei nkommensteue r
Ve rmögensteue r
Ki rchensteuer, Kirchgeld
Sonstige Einkommen- und Vermögensteuern

Steuern (ohne Grundsteuer, Einkommen-
und Vermögensteuern)

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer
Kraft fahrzeug steue r
Ilundesteue r
Sonstige Steuern, a.n.9.

Ho

Syte-
matik-

Nr

853

85 31

853 5

855
8551

8552

8553

8555

8557

8558

859
8s91
859s

87

8710
87 50

89

Dauermieten in
Pensionen u.ä.

Dauermieten in
Pensionen u.ä.

Dauermieten in
Pensionen u.ä.

Hotets, Gasthöfen,
ohne Verpflegung

HoteIs, Gasthöfen,
mit Verpflegung

891

8911

891 3

8915
891 9

89 50

85

851
85'l 1

851 2

851 3

8515

8517

8518

9

91

911

9111
9113
91 15

911'7

9119
Reisedauer von 5 Tagen
mit Halbpens ion

Reisedauer von weniger
mit Halbpension

Reisedauer von 5 Tagen
mit Vollpension

Reisedauer von weniger
mit Vollpension

oder mehr

als 5 Tagen

oder mehr

als 5 Tagen

915
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s
mat ik-

e-
mat i k-
Nr.

93't 1 Prämien für
s i che rung

Prämien für
Prämien für
Prämien für
Prämien für

Text

Pe r sonen-Haftpfl ichtve r-

Ha us ratvers iche rung
pr ivate Unfallve rsicherung
Re cht sschut zve rs i che rung
sonstige Schadenvers iche rung

92

921

921 1

921 2

9213

9215

921 7

921 8

925

9251

9253

92 5s

9251

9258

Text

Beiträge zur Sozialversicherung,
Arbe itsfö rde rung

Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung,
Ar be itsfö rde rung

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung
der Arbeiter

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung
der Angestellten

Pflichtbeiträge zur Altershilfe für
Landwi rte

Pflichtbeiträge zur Knappschaftsver-
siche rung

Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Kranken-
versicherung (ohne Knappschaftsver-
sicherung )Pflichtbeiträge zur Arbeitsförderung

Freiwillige Beiträge zur Sozialver-
s iche rung

Freiwillige Beiträge zur Rentenver-
sicherung der Arbeiter

!'reiwillige Beiträge zur Rentenver-
sicherung der Angestellten

Freiwillige Beiträge zur Altershilfe
für Landwirte

Freiwillige Beiträge zur
gung für Angehörige des
Di en stes

Freiwillige Beiträge zur
Kr ankenve rsi che rung

Prämien und Beiträge für private Ver-
sicherui-^gc.: uri,i l--.-ionskassen (ohne
Lebens-, Ausbildungs-, Aussteuer- und
Sterbegeldve rs icherung, Ve rs iche rungen
im Zusammenhang mit Grundstücken, Ge-
bäuden und Eigentumswohnunqen)

Beiträge für Pensions-, AIters- und
Sterbekas sen

Prämien für private Krankenversicherung

Prämien für Kraftfahrzeugversicherung
( ohne Rechtsschutzve rs icherung )

Prämien für Kraftfahrzeug-Haftpflicht-
ve rs iche rung

Prämien für Kraftfahrzeug-Kaskover-
siche rung

Prämien für Kraftfahrzeug-rnsassen-
versicherung

Prämien für sonstige Kraftfahrzeug-
ve rs iche rung

Prämien für sonstige Schaden- und Un-
fallversicherung (ohne versicherungen
im Zusammenhang mit Grundstücken, Ge-
bäuden und Eigentumswohnungen)

93'73
93'15
9377
937 9

94

941

9411

9 412

Beiträge, Geldspenden und sonstige Über-
t ragung en

MitgJ,iedsbeiträge an 0rganisationen ohne
Erwe rbs zweck

Mitgliedsbeiträge an religiöse und weltan-
schauliche Vereinigungen, organisationen
der freien Wohlfahrtspflege und Jugend-
hil-fe

Mitgliedsbeiträge an orqanisationen deq
Bildung, Wissenschaft, Forschunq und
KuItur, des Gesundheitswesens

Mitgliedsbeiträge an Sportorganisationen
Mitg liedsbeiträqe an Arbeitnehmerorgani-

sat ionen
Mitgliedsbeiträqe an politische Parteien
Mitgliedsbeiträge an sonstige Organi-

sat ionen

9 413
941 5

9 411

9419Zusatzve rso r-
öffentl ichen

gese tz I ichen
942

9421

9 422

I 423

9 425

9 427

9429

9430

945
9451

9 459
9470
9490

Geldspenden und
Ube rtrag u nge n

sonsti.ge unregelmäßige
an 0rganisationen ohne

93

9310

9330

935

9351

9353

93s5

93 59

937

Erwe rbs zwe ck
Gelrlspenden t:nd sonstige unregelmäßige
Übertragungen an r:eligiöse und weltan-
schauliche Vereiniqunqen, Organisationen
der freien wohlfahrtspflege und Jugend-
hitfe

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Übertragunoen an Organisationen der
BiIdung, Wissenschaft, Forschung und
Kultur, des Gesundheitswesens

GelCspenden und sonstige unregelmäßige
ÜberLragungen an sporiorganiiationen

Geldspenden und sonstige unregeLmäßige
i)bertragungen an Arbeitnehmerorgani-
sat ionen

Geldspenden unrl sonstige unregelmäßige
Übertragungen an politische Part.eien

GeLdspenden und sonstige unregelmäßige
Übertragungen an sonstige organisationen

Übertragungen an andere Private Haushalte

Ve rwaltungsgebühren
Gerichtskosten, Geldstrafen, gebühren-
pflichtige verwarnungen u.ä.

Sonst ige verwaltungsgebühren
Spie Ie i nsätze
Sonstige geleistete Übertragungen
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Syste-
mat ik-
Nr.

Text

Tilgung und Verzinsung von Krediten
Tilgung und Verzinsung von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudarlehen
von Kreditinstituten (ohne Bausparkassen)

Tilgung von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von Kreditinstitu-
ten (ohne Bausparkassen)

verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von Kreditin-
stituten (ohne Bausparkassen)

Tilgung und Verzinsung von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudar-
lehen von Bausparkassen

Tilgung von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von Bausparkassen

Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von Bauspar-
kassen

Text

Ausgaben für die Unterhaltung von Grund-
stücken, Gebäuden und Eigentums$rohnun-
gen (ohne Schönheitsreparaturen an Eigen-
tümerwohnungen, Raparaturen auf Kosten
des Mieters sowie ohne Ausgaben für die
Gartenpfleg e )

Gr und steuer
Prämien für Schadenversicherung im Zu-

sammenhang mit Grundstücken, Gebäuden
und Eigentumswohnungen

Prämien für Grundbesitzer-Haftpflicht-
ve rsicherung

Prämien für Gebäudeversicherung
Prämien für Gewässerschadenversicherung
Ausqaben für die Instandhaltung von
Grundstücken, Gebäuden und Eigentums-
wohnungen ( ohne Schönheitsreparaturen
an Eigentümerwohnungen, Reparaturen
auf Kosten des Mieters sowie ohne Aus-
gaben für die Gartenpflege)

Sonstige Ausgaben für die Unterhaltung
von Grundstücken, Gebäuden und Eigen-
tumswohnungen (ohne Schönheitsrepara-
turen an Eigentümerwohnungen, Repara-
turen auf Kosten des Mieters sowie
ohne Ausgaben für die Gartenpflege)

Bildung von Geldver-

Syte-
mat ik -

Nr

97

971 0

973

9131

973 4

97 37
9750

9't90

98

95

951

951 1

9515

953

95 31

9535

955

9551

9555

957

957 1

951 5

958

95 81

958s

96

9510

9630

95 50

967
96'71

967 5

Tilgung und Verzinsung von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudar-
lehen von sonstigen Kreditgebern

Tilgung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von sonstigen
Kr ed itgebe rn

Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen- Baudarlehen von sonstigen
Kred itgebe rn

Tilgung und Verzinsung von Teilzahlungs-,
Klein- u.ä. Krediten von Kreditinsti-
tuten

Tilgung von Teilzahlungs-, Klein- u.ä.
Kred iten von Kreditinstit-uten

Verzinsung von Teilzahlungs-, Klein- u.ä.
Krediten von Kreditinstituten

Tilgung und Verzinsung von Teilzahlunqs-,
Klein- u.ä. Krediten und sonstigen
Kreditgebern

Tilgung von Teilzahlungs-, Klein- u.ä.
Krediten von sonstigen Kreditgebern

Verzinsung von Teilzahlungs-, KIein-
u.ä. Krediten von sonstigen Kredit-
geber n

Ausgaben für die Bildung von Sach-
ve rmögen

Kauf von Grundstücken, Gebäuden und
Eigentumshrohnungen, Ausgaben für
Hausbau u.ä.

Ausgaben für werterhöhende bauliche
Maßnahmen an Grundstücken, Gebäuden
und Eigentumswohnungen

Nichtentnommene Gewinne u.ä.

Kauf von Gold u.a. Edelmetall
Kauf von Gold- u.a. Edelmetallbarren
Kauf von Gold- und Silbermünzen, soweit
gesetzl iche Zahlungsmittel

Kauf von wertpapieren und Geschäfts-
ante ilen

Kauf von festverzinslichen Wert-
papie ren

Kauf von Aktien und Bezugsrechten
Kauf von Investmentzertif ikaten
Kauf von Geschäfts- und Genossenschafts-

ante ilen
Prämien für Lebens-, Ausbildungs-, Aus-
steuer- und Sterbegeldversicherung

Ausleihung von Geldern an Dritte

Sonstige Ausgaben

Ausgaben für geschäftliche und dienst-
liche Zwecke

Pachten für Gärten

Sonstige Ausgaben, a.n.9.

9810
9820
9830

Ausgaben für die
mögen

Einzahlungen auf
Einzahlungen auf
Einzahlungen auf

Sparbücher
Te rmingeldkonten
Bausparve rCräge

985

9851

9853
98s5
9857

9870

9880

99

9910

9950

99 90
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Zusätzlich zur Systematik der Einnahmen und Ausgaben
wurde aus buchungstechnischen Gründen noch folgende
Schlüssel-Nrn. in dle Statistik aufgenommen:

0000 =

9999 :
0790 :
9890 =

0970 :

097 1

Barbestand am Anfang des Monats
Barbestand am Ende des Monats
Abhebung vom laufenden Konto
Einzahlung auf das laufende Konto
Rfiekerslattung von zuviel bezahlten Ener-
giekos ten
Rüekerstattg. von zuviel bezahlten
Wohnungsnebenkcs ten
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N li d)6

Land Jahr Monat

Kennwort:

Soz.
Stellg.

Hh.-
Tvp

Hh.- Nr

Allgemeine Angaben
für die statistische Zuordnung des Haushalts

Stand: ....19..,

Laufende Wi rtschaftsrech n u ngen

Hinweise auf Rechtsgrundlagen und Geheim-
haltung befinden sich auf Seite 6

I I

TIIlilltllIT

I
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1. AUSSTATTUNG DES HAUSHALTS MIT AUSGEWAHLTEN
GEBRAUCHSGÜTERN

Gegenstand
Code-
Nr

An-
zahl')

Anschallungs-
iahl) Gegenstand

Code-
Nr

An-
zahlr)

Anschaltungs-
iahl)

Personenkraft-
wagen

fabrikneu
gekauft 101 Schrerbmaschine 122

!

l

gebraucht
gekauft 102 Kühlschrank 123

Kraftrad

Motorrad,
Motorroller 103 Tiefkühltruhe. -schiank 124

Kleinkraftrad
iMo@. Mofa.Älokick' 104 Kühl- und Getrierkombination3) 125

Fahrrad 105 Geschirrspülmaschine 1 26
l

I
l

Fernsehgerät
(auch rn Phono
kombrnaroni

Farb- 106 Elektr. Grillgerät 1 27
i

i

l

Schwarz-weiß- 107 Elektr. Nehmaschine 1 28 i

Videokamera 1 08 Bügelmaschine 129i
I

Videorecorder 109 VJaschvollautomat r auch mrr Trockner 130
I

Wäschetrockner 131Heimcomputer rohne Taschenrechner) 110

Bundfunkgerät (tJono)
tauch Uhrenradro usw )

Ein-
zel-
geräl

111
I

1 32

Stereo-Rundfunkgerät
(eirschl Verslar ker. Lautsprecher) 112 Staubsauger 't 33

Plattenspieler 113 Eleklr. Heimwerkergerät 1 34

Tonbandgerät, Kassetten-
(Tape-Deck), Radiorecorder

'114 Wohnwagen/Wohnmobil 135

Stereo-Anlage mrt Platenspreler und/
oder Kassttenlmbandgeral (Kompaklanlage
oder Tum). soshl. Rundlunkterl

115 Campingzelt 136

Fotoapparat

Pocket-Kamera 116 TeleJon 1 37

Spiegelreflex-
kamera 117 Mikro-\Abllen- Herd tGerät) 1 38

(auch in Kmbinatlon m[ Brckiffl)

übrige
Fotoapparate 118 CD-Player

(als Einz6lgs*it) 1 39

Schmalfilmkamera 119

Prolektions-
apparat

tür Dia 120

für Schmallilm 121 i

I

')AlleGegenstande.diesichimEigentumvonHaushaltsmitglredern(auchLeasrng)belinden.-r)BiltediebeidenEndzrllerndesJahresernl.a-gen(281981 =8t)
tallsmehrereGegenständevorhanden.AngabenüberdenleuerattrGegenslandmachen.lallsAnschaltungsiahrunbekannt00ernselzen -')NrchlKuhlschrank
mrt Tielkuhllach.
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2. ANGABEN ZUR WOHNUNG

(Auch bei Wohnungswechsel ausfüllen)
Hh.-Nr.

Stand (Monat):

K I I

Bewohnen Sie die von lhnen genutzen Räume als
Zutroriendoo bltto enkrsuzan

Eigentümer
Hauptmieter
Untermieter

1

201 1

2
3

lst das Gebäude, in dem Sie wohnen,
ein Wohngebäude mit 1 Wohnung

2 Wohnungen

3 und mehr Wohnungen
ein sonstiges Gebäude

2
1

2

3
4

ln welchem Jahr wurde das Gebäude, in dem Sie
wohnen, errichtet?

(Bitte Bauiahr angeben)3

wieviel ouadratmeter Fläche hat die wohnung? (ern$hl. evtl. unteryermrel€ter
Räume, red@h ohne Bods-. Keilec und Abslellräume)

volle m2

(Notlalls gmrbl SchätzurE)

4

Wieviel Wohn- und Schlaträume über 6 m2 hat lhre Wohnung? Arizahl(eiHhl. Kuche und eW unteNermEtetd Päume)
5 205

Zutrellem|3s bitto ankrsuzan

l5t die Wohnung (oc,er das Haus) öfrentlich gefördert? nein

ia
6 2(b

2

Sind einzelne oder mehrere Räume der Wohnung untervermietet? nein
ja

Falls ia
Anzahl der Räume über 6 m2

Fläche (m2)
(Notlalls genügt Schätzung)

7 207 1

2

Verfügt ein Haushaltsmitglied über eine Garage, einen
Einstellplatz oder ähnliches?

ZutE lcndca Utlc onlrlurn
nein

ia, ohne Entgelt

ia, gegen Entgelt

8
1

2

3

Bltla nlcht !u!lüll.n
Monat .Jahr

Eßts Tailnshm

Ord.-Nr.

Ord.-Nr.

Ord.-Nr.

Ord.-Nr.

Ge = G€$hleht: 1 = mdnnlich, 2 = w€iblich

001

ür4

I I

I

I

Gs JalYgarE
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noch:2. ANGABEN ZUB WOHNUNG

9 Wie ist die Wohnung ausgestattet? (Mehrlachnennung möglich) Zulrellondoo bltte lntEw

Hat sie: Küche - 

--

211
212Kochnische

Badezimmer oder Duschraum

Toilene, nicht im Badezimmer --
Toilene im Badezimmer - --

214
215

213

FOI wrm" Energiearten werden für Beheizung, Warmwasserbereitung, Kochen genutzt?

- (Mehrfachnennungmtblich)

Heizen

Einzelöfen
Mehrraumölen
Elagenheizung 

--Zentralheizung
Fernheizung 

-
Warmwasserbereitung

Kochen

innerhalb der Wohnung

außerhalb der Wohnung

Elektri-
zität

Gas l{eizöl Kohle,
Koks

Holz,
Torf u.ä.

Sonstige
Energie-
träger

220 221 222 223 2241 22sl
230 231 232 233 2341 2351

240 241 242 243 2441 24sl
250 251 252 253 2il1 2s5l
260 261 262 263 2641 26sl

270 271 272 273 274]i 27sl
280 251 282 28X 28pl 2ssl

291 A2 293

Nur von Hauptmietern auszulüllen

Wie hoch ist die monatliche Gesamtmiete lür die Wohnung?

volle DM

11

volle DM

tr Wie hoch sind die in Femwärme I I I

I I

I

enthaltenen Umlagen für Zentralheizung

Umlagen für Warmwasser

Garagenmieten

Wassergeld, Abwasser, Müllabfuhr,'Treppenhausbeleuchtung,
Bürgersteig-, StraBen-, Kaminreinigung, andere Nebenkosten,

Bei Abweichungen von der monatlichen Zahlungsweise und Periodizität dieser
Nebenkosten bitte hier und ankreuzen.

Kostenart alle .........-..... Monate

3

Zutrofiand.3 blttc rnIM
13 Wird die Wohnung veöilligt oder kostenlos abgegeben? nein

ia

Falls la: Wegen erbrachter finanziellen Leistungen
Aus sonstigen Gründen (veruandtschall, oi€nstleistungen

Durch Mitgliedschaft in einer Wohnungsbaugenossenschaft

Der Ermäßigungsbelrag beträgt monatlich ungefähr- I I I

volle OM

-240-
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3. SONSTIGE ANGABEN

1 Bestellen Sie einen Garten oder ein landwirlschaftlich genutztes
Grundstück?

Zutrettendes bitte ankreuzen

nein

la

als Eigentumer Pächter Nutzungsbe-
Falls ia:

einen Nutzgarten

ernen Ziergarten
Ackerland

302
303
304

301 'I

2

1

1

1

2

2

2

3

3

J

Erhallen Sie Deputate (tariflich oder vertraglich vereinbarte NaturalbezÜge wie z. B. Depulatkohle, freie
Unterkuntt und Verpflegung, Haustrunk u.ä.) oder sonstige Sachzuwendungen durch lhren Arbeitgeber?

Falls ja, welche? Art wie oft

2

volle DM

Wieviel Taschengeld wird monatlich gezahlt? Ord.-Nr. der Person

Ord.-Nr der Person

Ord.-Nr. der Person
I I I

I J

3

Zutreflendes bine ankreuzen

i4l V"|.tug"n Haushaltsmitglieder über Geldvermögen? (wen cer Geldvermogen aller Haushaltsmrtgheder zusammen.

- 
Ber Sgarbuchern Kontostand ber Lebensvers(cherung Aoschlußsumme ber SauspaNenrage,l angesparte Belrage.
ber lvertpap!ergn ungelahrer iageswert a i I er Werlpaplere )

nein
ja

Falls ia, in Form von: Wert von . bis unter DM

Sparbüchern
Lebens-. Aussteuer-, Sterbegeldversicherung

Bausparverträgen
Wertpapieren rernschl Sparbnetel

Sonst. Geldanlagen (Berlndarlehen. Festgelder)

315

311 1

2

unter
2 000

2000-
5 000

5000 -
10000

10000 -
20000

20000
und mehr

2 J 4 5312 1

3 4 5313 1 2

4 5314 1 2 3

1 2 J 4 5

1 2 J 4 5316

Wurde im Laufe des (Vor-)Jahres vermögenswirksam gespart? nein
ja

volle DM

Falls i8, wieviel? I I I

5 1321
2

Beziehen Sie Mieiernnahmen (einschl. aus Untermiete?)
nein

ia

I I I

6
331 1

2

Falls ia, wieviel monatlich?

volle OM
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haus-
halte vom 11. Januar 1961 (BGB,|. I S. 18), zuletzt geändert durch
Art, 10 des Ersten Gesetzes zurAnderung Statistrscher Rechtsvor-
schriften (1 . Statistikbereinigungsgesetz) vorrr 14. Mäz 1980
(BGBI. I S. 294), in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22.Ja-
nuar l9B7 (BGBI. i S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestänoe
zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen
privater Haushalte, Die Efteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses
Gesetzes in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwiltig.

Hilismerkmale sind:

lhr Name, Anschrift und Telefonnummer,
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Land Jahr Monat Hh.-Nr

Kennwort:

Hh.- Soz.
Typ Stellg

Haushaltungsbuch
für . 19

Laufende Wi rtschaftsrech n u n gen

-243-





01

Laufende Wiftschaftsrech n u ngen

Haushaltungsbuch

Dieses Hauhaltungsbuch wird Sie von nun an für jeweils einen Monat begleiten. Es bildet Grundlage für
die Statistik der Wirtschaftsrechnungen, die nur dann ihren Zweck erfüllen kann, wenn Sie das Buch, den
Anweisungen auf den Seiten 2 - 5 entsprechend, vollständig und richtig ausfüllen. Bitte lesen Sie die Hin-
weise, bevor Sie mit den Eintragungen beginnen.

Bitte geben Sie dieses Buch nach Ablauf des Monats bis zum 5. des folgenden Monats im verschlossenen
Umschlag an das für Sie zuständige Statistische Landesamt zurück.

Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 11. Januar 1961
(BGBI. I S. 18), zuletzt geändert durch Art. 10 des Ersten Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvor-
schriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14.Mätz 1980 (BGBI. 1S.294), in Verbindung mit dem
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesefz-BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbesiäncje zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen privater Haushalte. Die Erteiir.rng der Auskunfl ist nach § 4 dieses Gesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale sind:
lhr Name, Anschrift und Telelc,irnummer.
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Hinweise für das Ausfüllen des Haushaltungsbuches
Grundsätzliches

1 . a) ln dieses Haushaltungsbuch sind alle Einnahmen und alle Ausgaben sowie die Sachzugänge (2. B. Erzeugnisse aus
eigenem Garten) einzutragen. Wenn irgend maElich, sollte die Anschreibung auch im Urlaub fortgesetä werden.

b) Außerdem bitten wir bei der erstmaligen Teilnahme, am Ende des Jahres sowie b6i größeren Veränderungen, wie
z. B. Wohnungswechsel, den Fragebogen ,,Allgemeine Angaben" auszufüllen.

2. Die Eintragung ins Haushaltungsbuch soll möglichst am glerchen Tage vorgenommen werden, an dem die Ausgabe
getätigt wird oder die Einnahme erfolgt.

3. Für jeden Tag ist im Haushaltungsbuch eine Doppelseite vorgegeben. Jeweils die linke Seite ist für die Einnahmen
und die Sachzugänge, die rechte Seite für die Ausgaben vorgesehen.

4. Für jede einzelne Einnahme oder Ausgabe bitten wir eine Zeile zu venarenden

5. Die Eintragungen sollten m(Elichst für alle Haushaltsmitglieder gemacht werden, am besten von einem Haushalts-
mitglied, das die Haushaltskasse tührt. Haben einzelne Haushaltsmitglieder eigene Einkommen oder sonstige Mittel
(Taschengeld), über die sie lrei verfügen, so können diese auch - unter Angabe der Ordnungs-Nr. des Haushalts-
mitglieds - ein eigenes Haushaltungsbuch oder Taschengeldheft führen

6. Wir bitten, iede einzelne Einnahme und Ausgabe so genau wie möglich aufzuschreiben - wie im Muster auf
Seite 4 u. 5

7. Die Beträge sind in Ztfern zu schreiben. Es sollte nicht heißen 2.-, sondern 2,00, oder nicht -,80, sondern 0,80.

8. Zahlungsvorgänge innerhalb des Haushalts (2. B. Haushaltsgeld) bleiben unberücksichtigt.

9. Wissen Sie nicht, wie Sie bestimmte Vorgänge im Haushaltungsbuch buchen sollen, dann schildern Sie bitte den
Sachverhalt auf Seite 70 ,,Bemerkungen". Im Zweilelslall können Sie sich auch an den Bearbeiter im Statistischen
Landesamt wenden.

lm einzelnen bitten wir auf folgendes zu achten:
Einnahmen und Ausgaben (Seiten 6-67)

Bihe beginnen Sie damit, daß Sie am ersten Tag d€s Monats den Wochentag und das Datum eintragen. Sodann geben

Sie an, über welches Bargeld alle Familienmitglieder am Monatsanfang verfügen. Auch in den folgenden Tagen sollten die
Bargeldbestände eingelragen werden. Tragen Sie bitte alle Einnahmen und Ausgaben ein, auch wenn sie noch so gering-
tügig sind (2. B. Flaschenpfand).

Einnahmen (Seiten 6,8, 10 . . .66)
Hier sollten alle an diesem Tage tatsächlich eingegangenen Einnahmen aller Haushaltsmitglieder eingetragen werden,

egal ob sie in die gemeinsame Haushaltskasse fließen oder bei einem Mitglied verbleiben.

Geben Sie genau an, um welche Einnahmen es sich handelt und welches Familienmitglied die Zahlung erhalten hat.

Bezieht sich die Einnahme aul einen bestimmten Zeitraum, so geben Sie auch diesen an. Für die Eintragungen der Löhne,

Gehäter, Renten und Pensionen sind die Seiten 68/69 vorgesehen.

Wenn Sie
- Geld, das Sie an Dritte ausgeliehen haben, zurückerhalten, ist dies eine zu buchende Einnahme.

- Geld vom Girokonto oder SParbuch abheben, ist dies als Bareinnahme zu buchen,

- Selbst Bargeld auf lhr Girokonto oder Sparbuch einzahlen, istdies unter den Bar-Ausgaben zu buchen

Sachzugänge: Buchen Sie hier alle Sachzuwendungen des Arbeitgebers, Sach-Geschenke von Drinen und Erzeugnisse

aus lhrem Garten und aus Tierhaltung. Auch wenn Sie Pilze oder Beeren sammeln, ist dies einzutragen Für alle diese
Sachzugänge ist die Menge sowie der (geschätzte) Wert anzugeben. Werden iedoch auch Ezeugnisse, z. B aus dem
Garten, verkauft, ist der Eriös als Einnahme einzutragen.

Ausgaben (Seiten 7,9, 11. . . 64
Unterscheiden Sie zwischen Ausgaben, die Sie

- durch Überweisung, Dauerauftrag oder Einzugsermächtigung (Ausgaben oben)
oder

- in bar, per Scheck oder Kreditkarte (Ausgaben unten)
vornehmen.

Bitte achten Sie besonders auf folgende Nowendigkeiten:
- Vermeiden Sie Eintragungen von Sammelbegriffen, wie Wurst, Fleisch, Gemüse. Schreiben Sie stattdessen:

1S0 g gekochter Schinken, 1 kg Rindfleisch, 1 großer Kopfsalat. Bei ungewöhnlichen Bezeichnungen lür
Lebensmittel, Reinigungsmittel, Medikamente etc. ist auch der Venvendungszweck mitzuteilen.
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- Vergessen Sie nie die genauen Gewichts- und Preisangaben bei jeder Ausgabe. Falls lhnen die Menge nicht
bekännt ist, dafür aber der Preis je Kilogramm, Liter o.ä., geben Sie bitte außer dem tatsächlichen Ausgaben-
betrag auch den Preis ie Mengeneinheit an.

- Bei Zählungen, die sich auf einen bestimmten Zeitraum beziehen (2. B. Mieten), geben Sie bitte dieSenaue
Abrechnungsperiode an.

- Abschlagszahlungen lür Energieausgaben sind zu dem Zeitpunkt mitzuteilen, zu dem sie geleistet werden.

- Wenn Sie die Abrechnung für Elekrizität und Gas von lhrem Energieversorgungsunternehmen erhalten, bitten
wir Sie, uns diese zusammen mit dem Haushaltungsbuch zu übersenden. SelbsNerständlich erhalten Sie
diesen Beleg umgehend zurück..Dies würde lhnen und uns die Arbeit wesentlich erleichtern. Andernfalls
müßten Sie bei Erhalt der Strom- bzw. Gasabrechnung folgende Beträge einzeln im Haushaltungsbuch auf-
,ühren:

- zu zahlender Restbetrag für Elektrizität und Gas zusammen und zusätzlich die gesamten,Energieaus-
gaben, also nicht der um die Abschlagszahlungen verminderte Betrag für:

- Elekfizität: Menge in kwh, Grundgebühr, Stromverbrauch, Ausgleichsabgabe, MehMertsteuer

- Gas: Menge tn m3, Grundgebühr, Gasverbrauch, Ausgleichsabgabe, MehMertsteuer

- Falls aus Ihrer Abrechnung ersichtlich, geben Sie die Wohnungsnebenkosten getrennt an, und zwar nach lol-
genden Gesichtspunkten:
wohnungsnebenkosten aufgeteilt in:

- Wassergeld
- Abwasserbentrtzung
- Müllabluhr
- sonstige (Treppenreinigung, Bürgersteigreinigung)

oder talls nui als Umlage: Den Gesamtbetrag der Nebenkosten (dazu zählen nicht Umlagen für Heizung,
Warmwasser und Energiekosten).

- Beim Kauf von Kleidungsstücken gnd Schuhen bitten wir, neben der überwiegenden Materialart (2. B. Mantel
aus Wolle, Baumwolle, Synthetik, Leder, sonstigem Material) auch die Ordnungsnummer der Person anzuge-
ben, für die das Kleidungsstück gekauft wurde.

- Werden Arbeiten '/on Handwerkern durchgeführt (2. B. in der Autowerkstatt, Schneiderei, durch lnstallateur),

so geben Sie Arbeitslohn und Materialkosten mdglichst getrennt an.

- An familienfremde Personen verliehenes Geld ist eine Ausgabe.

- Kaufen Sie Waren. um sie an familientremde Per§onen zu verschenken, so bitten wir, den Kauf mit '.ver-
schenkt" zu kennzeichnen.

- Werden Waren und Dienstleistungen auf Kredit gekaufl, teilen Sie uns die Anzahlung und den gesamten Kaut-
preis mit.

- Bei Ausgaben, die Sie später erstanet bekommen (Dienstreise, Ararechnung), vermerken Sie bitte diesen
Tatbestand.

- Erhält ein Haushaltsmitglied Taschengeld. so ist nach Moglichkeit ein gesonderter Nachweis der Verwendung
des Taschengeldes im Haushaltungsbuch oder Taschengeldheft zu führen. lst der monatliche Taschongeld-
betrag sehr gering. genügt es unter den Ausgaben in bar anzugeben, wer ihn erhaltefl hat und wieviel gezahlt
wurde.

- Am Letzten des Monats (S. 67) ist unbedingt der Bestand an Bargeld im Haushaltungsbuch anzuschreiben.

Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt, Pension, Rente etc' (Seiten 58 und 69)

Bitte geben Sie zuerst an: Ordnungs-Nr. des Haushaltsmitglieds, Zeitraum, fÜr den das Einkommen bezahlt wurde und Art
des Einkommens, Versuchen Sie anhand lhrer Lohn- oder Gehaltsabrechnung bzw. ähnlicher Unterlagen, die aufge-
tühr1en Einkommen und Abzüge einzutragen.
Sie können sich diese Arbeit sparen, wenn Sie die Abrechnung(en) lhrem Haushaltungsbuch beifÜgen. Auch unsere Arbeit
würde dadurch wesentlich erleichtert. Selbstverständlich erhalten Sie die Unterlagen nach ihrer Auswertung umgehend
zurück.

Bemerkungen und Hinweise Seite 70

Damit wir lhre Einnahmen und Ausgaben richtig zuordnen können, ist es wichtig, daß Sie uns über alle wichtigen Vorgänge
(2. B. Familienfest etc.) auf der Seite ,,Bemerkungen" informreren. Wenn lhn€n etwas unklar ist, fragen Sie den Bearbeiter
im Statistischen Landesamt.

Umschlagseite U 6

Auf dieser Seite können Sie lhre Einnahmen und Ausgaben abstimmen. Die Hinweise dazu finden Sie auf der Seite U 5.
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Bitte
nicht

ausfüllen

DM-P'
DM-Pt
DM-Pf

Summe DM 

- 
Pr

06 2. Tägliche Einnahmen
Für jeden Tag ist eine neue

Wochentag

SA

Bitte nicht ausfüllen

Barbestand heute morgen DM 

-Pf

EINNAHMEN

Art der Einnahmen

Bargeldlose Einnahmen
(Eingänge auf Konten von anderer Seite,

aber keine eigenen Einzahlungen)

Summe der bargeldlosen Einnahmen

Bareinnahmen (auch Abhebungen von Konten)

Summe der Bareinnahmen

SaChzUgänge Deputate, Naturallohn, Geschenke, Tausch, Ezeugnisse aus eigenem Garten und aus Kleintierhaltung

Menge
Bitte nicht ausfullen

19-23

I.rtt
tttl
ttrt

lltt
1) Küzen Sie bitte wie lolg ab: Deputate = D, Ezeugnisse aus eigenem Garten, Kleintierhaltung = E, 1r1utrr.',ohn = N, Sachgeschenke = S, Tausch = T

9-10 't1-18

00 I

Betrag

DM PfZahlung
erhiett

Haus-
halts-

mitglied,
das die

9-10 11-18 1 l-',t8

01 I I

02 I I

G}
I I

04
I I

05
I I

06
I I

07
I I

6 7-8

2 06
24-27

0101010

24-27

tlr
Itt
ttr

EI

08
I ilI lrt

09
I ilI tlr

10
I III

11 I
,II

I ttt
12 I ilI

13
I ilI

14
I III

15
I ilI

16 I I

Vl/ert

DM PIArt der Ware
Her-

art
9-10 11-18 1H8 24-27 28

17 I I

18 I I

19 I I

20
I I

21 I I

22 I I

z3 I I

24
I I
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7-8

07

Art der Ausgaben
(Verwenden Sie bitte für jeden Posten

eine besondere Zeile)
Betrag

DM Pf

24-2711-189-10 11-18

Ausgaben
durch Uberweisungen, Einziehungsermächtigung,

Daueraufträge (nicht Scheck und Kreditkarte)

I01 I

I02
I

IGI
I

tltIM
I

rttI05
I

I06
I

Io7 I

Ed

und Ausgaben
Doppelseite zu venvenden

19_

Summe

Summe der Barausgaben, Scheck, Krcditkarte

07

der 1.

Gramm,
Stück)

AUSGABEN

Bitte nicht ausfüllen

SA

Menge
(2. 8.
Liter,

Ausqaben in bar, per Scheck oder Kredrtkarte (auch Einzahlungen auf eigene Konten).- Falls mit Scnect oder Kreditkarte bezahlt, bitte unbedingt ankreuzen.

19-23

tttt
tltl
lltl
ltll

lttt
trtt
ttti
tttl
tttl

rttt

lttl
tttl
tttt
ttl!
tttl

t tt I

ttll

tttl
Itll

tttl

ttl
ttl
ltt

ttt
rtt

ttt

ltt

ttt

rtl

ttt

I I08

I09 I

I10
I

11 I I

12 I I

13 I I

14 I I

15 I I

16 I I

17 I I

18 I I

19 I I

20 I I

I I21

I22
I

I23
I

I I24

I I25

I I26

I I27

I I28

29 I I

I I98
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Haushaltsmitglied, das die Zahlung erhielt Beispiel ,
Ord. Nr I

Ord. Nr Ord. Nr.

Zeitraum.
für den die Abrechnung gilt

v0m

bis

16.
30.6.

v0m

brs

v0m

bis

tro
E
Eol<c
oo
f
o

Art (Lohn, Gehalt, Pension. Fente) Gehalt

Bruttobezüge') (einschl SteuernundArbeitnehmerbeiträgen
zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedoch ohne Arbeit-
geberanteile bzw. -zuschüsse)

DM Pl DM Pf DM Pf

3 291 23

dar-
unter

einmahge Zahlungen2) 300 00

vermögenswirksame Leistungen des Arbeitgebers 13 00

ArbeitnehmersDarzulage I 40

Kindergeld (nur im öffenthchen Dienst) 150 00

Sonstige Zahlungen (bitte bezerchnen) - - -

nach
richt-
lich3)

Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen
Sczralversicherung

Arbeitgeberzuschuß zur freiwilligen und privaten
K ran ke nversich eru ng

Arbeitgeberzuschuß zur bef reienden
Lebensversicherung

o)
C,)

N
.ct

Lohnsteuer 310 80

Kirchensteuer 21 22

Sozial-
ver-
siche
rungr)

Pf lichtbeiträge zur gesetzlichen
Kränkenversicherung 205 42

Pflrchtbeitrage zur gesetzhchen
Renlenversrcherung 297 78

Pflichtbeiträge zur
Arbeilslosenversrcherung 68 47

Sönstige Versicherung5l lbitte bezerchnen)

Zahlung nach dem 936-DM-Gesetz 49 00

Sonstige
Abzüge')
(citte
bezerchnen)

Sozialwerk 4 00

Ausbezahlter Betrag 2 331 54

68

3. Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt,
(Die gewünschten Angaben lassen sich im allgemeinen ohne Schwrerigke(en aus

Arbeitgeberdarlehen.
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Pension, Rente u. ä., Abzüge
lhren Lohn- oder Gehattsabrechnungen bzw. ähnlichen Unterlagen entnehmen)

Ord.-Nr. - --.
vom _
bis ---
DM

69

Bitte nicht ausfüllen
6

2SA

-8
69

11-18 24-27 9- 10 11-18 24-27 9- 10 11-18 24-27Pt 9- 10

23 45
L

01

0r 1, 1l 7 46
L

0L 1, 1 702 0L 11i 7 24

011 I I 47 0r .l , 1 I03 0,1 1 I 25

0,3 7 9 48 0r3,7 I04 0r3 7.9 26

0,3 61 1 49 036105 0361 27

28 5006 x29 5107 x30 5208

31 5309

911 32 911 54 91110

33 9117 55 91,1 711 9i17

9217 56 9,2 1 712 9217 34

57 92113 921 35
19 2

58 921814 9218 36 9 2. 1,8

15 37 59

9816 98 38 98 60

17 39 61

18 40 62

19 41 63

42 6420

43 6s21

9890 44 I I 9,0 66 9 8,9 022

67

-251-

X



-1-
Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushatte vom
11. Januar 1961 (BGBI. I S. 18), zuletzt geändert durch Art. 10 des Ersten
Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvorschriften (1. Statistikbereini-
gungsgesetz) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 29a), in Verbindung mit dem
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG)
vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565). Erhoben werden dieTatbestände
zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaflsrechnungen privater
Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses Gesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale slnd:
lhr Name, Anschrift und Telefonnummer.

Taschengeldheft

1. Wer kann dieses Heft verwenden?
Dieses Hetl istfürsolche Haushaltsmitgliedervorgesehen, die aus der Haus-
haltskasse bzw. von anderen Haushaltsmitgliedern .,Taschengeld ' erhalten
und/oder sonstige Einnahmen haben und überdie Verwendungdteser Gelder
eigene Aufzeichnungen führen wollen. Es kann sowohl von erwachsenen als
auch von iugendlichen Haushaltsmitgliedern geführt werden.

2. Was soll eingetragen werden?
ln dieses Heft sollen alle Einnahmen eingetragen werden, die sein lnhaber
während eines Monats hat. Ebenso sind alle Ausgaben sorgfältig aufzu-
schreiben, die aus diesen Einnahmen bestritten werden. Erwachsene Haus-
haltsmitglieder mit eigenem Einkommen, von denen Steuern und/oder Sozial-
versicherungsbeiträge abgezogen werden, können ihre Abrechnung über
diese Bezüge anhand der Lohn- und Gehaltsstreifen statt in das Haushal-
tungsbuch auch in dieses Hett eintragen. Sie finden die dafür vorgesehenen
Spalten aut den Seiten 1 4/1 5 dieses Heftes.

3. Wie soll einoetraoen werden?
Bitte geben Sie genau an, woher lhreEinnai'men stammen und teilen Sie auch
die Einnahmen-und Ausgaben mit, die bargeldlos (d.h. durch Überweisung,
Scheck, Kreditkarte usw.) vonstanen gingen. Bei der Bildung der Summen
sind Siejedoch nichtzu berücksichtigen. Vergessen Sie auch nicht. den Bar-
bestand am Anfang und am Ende des Monals einzutragen.

Wie fülle ich mein Taschengeldheft aus?

-252-



Barbestand am 

- 

19-

Datum

-3-

Einnahmen

Summe der Bareinnahmen

DM- Pf

bargeldlos

Pf

bäi
Art der Einnahmen

DM Pf DM

-253-



bar
Menge Art der Ausgaben

DM Pf DM

--5-

Ausgaben

Summe der Barausgaben

bargeldlos
Datum

Pf
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Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt, Pensionen, Rente u.ä., Abzüge

Zeltraum

für den die Abrechnung gilt

vom .

bis-

o
E
E
oY
.=
oo

d]

Pf

Ausbezahlter Betrag
1) Ohne Arbeitnehmersparzulag€. ohne Kindergeld im ötlenllichen Dienst, ohne Arbeitnehmezuschuß zur treiwilligen Krankenversichorung
und zur befreienden Leb€nsversicherung, ohng Arbeitgeberanteil zur ges€Elichen Sozialversicherung, j6dmh elnschllgBllch einmaliger
Zahlungen und vemögenswirksamer Leislungen des Aöeitgebers sowie Überstundenentgelt. - 2) Z.B. Weihnachtsgsld, Urlaubsgeld. - 3) Nur
angeb€n, wsnn ausbszahll. - 4) Nur Aöeitnehmeranteil zur g€setzlichen Sozialversicherung. - 5) Freiwillga BeiträgB in dor gesetzlichen
Krankenvsrsicherung, Beiträge zur befreienden Lebensversicherung . - ul Z.B. Abtrelung an Bausparkassen, Miete fÜr Werkswohnungsn,
Pfändung, Abschlagszahlung.
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Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen
Laufende Wirtschaftsrechnungen

Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aufschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählter Typen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen' Erfaßt
werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten und
Arbeitern mit mittlerem Einkornmen des Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit hÖherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon
mindestens 1 Kind unter 1 5 Jahren. Ein Ehepartner soll Ange-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in der
Familie sein.

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählter
privater Haushalte

Die Viertellahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zweck, Dauerhaftigkeit und wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jä h rlic h e Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens- und Finanzkonten ie Haushalt
und Monat dargestellt.

über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung der Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestand an Ver-
mögen und Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson, Haushalts-
größe. Haushaltsnettoeinkommen, Haushaltstyp, Alter der
Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzetveröffentlich ungen zu r Ei nkommens- und
Verbrauchsstichprobe 1 983 :

Heft 1 : Ausstattung privater Haushalte mit aus-
gewählten langlebrgen Gebrauchsgütern

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben'privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe 1 988 :

Heft 1 : Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Einkommens- und Verbrauchsstichproben

Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
1962163 in mehrjährigen Abständen durchgeführt (letztmals
1988); die Daten der Erhebung sind z.Z. in der Aufbereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 50 0OO Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenommen Haushalte von Ausländern
und Haushalte mit besonders hohen monatlichen Haushalts-
nettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben iür das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommenserzielung und
-verwendung der deutschen Haushalte. Dabei fallen Angaben

Systematiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1983

WFI
STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 'l 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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